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Einleitung. 




|,ein Forscher. Hfii die (n'scbifhti' von Klorenz und des mittleren Italien 
im la. Jaiiriiuudert besctiaftigte, hat dus Beduueru über die LückeQ- 
iMftigkeil nmerer Quellen an nnterdrfldcen Termocht, die erst ffir dae 
Ende dieses Zeitabschnittes reichlicher zu fliei^sen beginm-n Die verhältniee- 
niaoHifc t*j»{irli«(ien Au^abtMi Giovanni V'illniii'' für die Zeit, die er noch 
uicbt, aji den Ereigaiasuu theiloebmeud oder sie beobachtend, mit erlebte, 
sind h&a&g eU piurteiieeh geerbolten* aber stete als mangelhaft enipranden 
worden. Man gewahrte in dieser Ueberliefening das Ringen einer leiden- 
schaftlich bewegten Periode, über tu wollte nicht gelinf^en, die schwankenden 
l{ildi r 7A1 dauernden (»eHtaltfii xu befestigen, vielmehr verschwanden -ie häufig 
zu jeuer nebelhaften Undeutiit-iikeit, iu der Legende und Oichtuiig die reinen 
Konturen des wahrhaft Oeschehenen verwischen. Die seitgenössisehen Hit^ 
theiluiigen sind tlieils die äugenannten »Gest* Florentinorunr i von Villani 
verarbeitet worden, fheils bieten >ie 'die soETcnüniitcn , Annale« FInreiitini fl" 
bei Uartwig, (^uelL u. Forsch. LI, 40i für eine Keihe ereigni&üvolier Jahre 
nor einige knnse Notiaen über Thatsaehen. die anch anderweit bekannt sind, 
oder losgerissene Nachrichten, etwa über Zerstörang des Tb armes einer Familie, 
mit denen in dieser ZuHammenhangslo-;i'rkeit wenig anzufangen ist. Der Fülle 
der Hetrebenheiten gegen t'tl »er. wie sie in kurzen Ansj^iieen urkundlichen Materials 
auf den nachfolgenden i»l.ilteru lebendig wird, erweiseu sich jene Aufzeicb- 
nnngea ttber vereinselte Vorkonunnisse nicht als das Werk eines Annalisten, 
sondern als dasjenige eines Notizenm-hreibers. der gelegentlieh vermerken 
mochte, was ihn personlich zufalliß: interessirf Iiat 

Der Wunsch, es mochte ein« Florentiner ('hroittk des früheren l'ö. Jobr- 
hnnderts ans Licht treten, nm unser Wissen von jenen Zeiten xn bereiehorn, 
wird kaum je erfnllt werden, denn schwevlieh hat es je eine aoleho gegoben, 
wenn von den tastenden Verbuchen des Piero Bonfante abgesehen wird. 
Irffendwo und irjjendwie müssten ihre Sptiren bemerkbar sein, da doch nicht 
anzunehmen ist, ein Chronist habe t^ein Leben an die Abfaissung eines Werkes 
gesetst, am es in strengstem Gebeimniss vor Hit- nnd Nachwelt zq hüten. 
Aber fa-st .sind wir in der Lage, etwas mehr zu bieten, als die Auffindung einer 
toscauiHchen thronik. beijinuend etwa mit dem zweifen I'rift«! des l.'i. und 
endend n)it dein ersten Drittel doa 14. Jubrbunderte, gewähren kuuute, indem wir 
nachfolgend dae kislorieeli Widtttge nus den Kimmronalakten von San Giroignano 
vetoffiaiitlicben, nod rathselbaft bleibt nnr dies Eine, dass eio so reiches 

n»vi4««kn, San OiBiRoano. \ 
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Material vou der Forsdiuug bis uaf dienen Tag, einige BenatBung für ntelir 
lokalgesebiclittiche Zwecke «bgereehnet, eo gnt wie nnbeeelitei bletbea konnte. 

Da» ytädtcbeii San Oiinigiiano luirt. von den Wepen deh modernen Ver- 
kehrs fiitfernt nnd von ihm anherührt, aul einen» J?üjrel über dein Kl?<a-Thnl. 
Man hat en «elir unijn>ssfeud ein Puinpcji de« Mittelalter» gunannti in Wahrheit 
hftt, weil liier des Leben seit dem 14. Jabrbnudert einen sehr laniTMunen Pnl»> 
Beblag annahm, 8an Gimignanu nnr mehr als andere Stiidle Italiens den 
urehilcktiiiiisohen Charakter Beitu-r kurzen f?liithezeit bewnliH IHrht zusammen- 
gedrängt« <»enchlecbterthürme, i'hiirnie der Kommune und Thürme der Kirchen 
starren dem Wanderer »chun aus der Feme eutgegeu; enge StraMen umfangen 
den durch ddstereThoreBintretenden; in den Eirclien abetf wie imGemeinde- 
palast leiicliten die Manern von farbenfroiken Gemälden groiBer Meister des 
Treccnto im<] des If». Jahrhunderts. 

Daneben hut diese Stadt, iu der da« i^elien Hpäterer Zeit uiemulf« die 
Uelierreete der Tergangenheit bedräng, nie mit ilinen. nm den Raum sur 
eigenen Entwicklung rang, nna einen wahren, bisher angehobenen Schatz in 
•ifiiifn Stndtliiichem aufliewahrt «iiifu Keihe zwnr iiirVit Itickenlui* auf uij.-< 
gekommen, von denen uns aber ein grouser Tbeil erliatten ist. Von diesen 
(<ind die Hefte, iu denen die BatbsprotokoUe verzeichnet sind, die der Aus- 
gaben der Stadtttaannerer, die der riehtertichen Zengenverbore, die, iu weleiie 
die öffentlichen, amtlichen N'erkündigungen 'baiinimentai eingetragen wurden. 
nMr-bdeni sie durch Ausruf" vi cofTentlieht waren, sowie ans »{»MtcrtT Z»>it un<-h 
die Briet bucher, für nun um wichtigsten geworden. Eine »treuge .Scheidung lag 
freilieh nicht im Wesen der eben erst im Entstehen begriffenen Bnreankratle; 
dasselbe Heft enthält oft sehr verschiedenartige Be.standtheile. In der Früh* 
zt-ii ])f^i'<iU' mriti für jedeti Jahr iiilii llt fte anzulegen: das Aurtgalienver/.eichnisFJ 
de« tluhres > Staat.-^archiv Florenz, Carte di S. Oimi^rnjuio No. 4 giebt 

gleich am Eingang Aufschluss duriiber, indem der Kämmerer die Zahlung vou 
22 solidi für quatema carte bambagine* verseiehnete, mit der Hinxufügang, 
dasa in /.weien derselben die Ansgaben der Kommune verbucht werden sollten, 
in 7.w»'i**n «^•.llftn die .mulcficia et comHiliu cornnHis et tregue hodionim inter 
homine» .-^^ Oeniiiiiani' (Privatfrieden) sur I'rotokoilirung gelangen, „item iu 
aliig ({uattaor scribnntar sententle eontnmaeie et difinitive et reeipinmtnr 
teste'S, et condcnuintionca judici.N scribuntor, et derime comonii«.'* Bei dieser 
Achtzahl «nd bei dieser Kintheilung ist es natürlich nicht ein Jahrhundert 
hindurch gleichniassig geblieben: oft sind die verschiedenen nieile zusammen- 
gefudät, gelegentlich wieder inl eine andere Gliederung beliebt worden, wie die 
Neigong der von Jahr am Jalir wechselnden Notare es mit sich brachtr. Im 
(lunzen aber wird man sich, um einen nngcfjiliren Maassstub für das zu gewinnen, 
was erhalten und was verloren ist, an jene Ancrulic lii ~ .I.iiires 12'J8 lt:iUc n dnrfe«. 
Dm früheste Uiiä noch vorliegtinde Heft ist vom Julire 1221, das letzt«, aob 
dem Nachrichten in einer gewissen Kontinaität aa entnehmen waren, von 13S8; 
für diese II J Jahre mütwten mithin etwa 9U0 Hefte vorll^en. In Wirklichkeit 
haben sidi in I'l ircn/ und in Siin (Vimignamt zusammengerechnet 40!* Hefte 
aus dieser Zeit erhallen. l"Is mag sich denn etwa in der That so verhalten. 
da&A die kleinere Ualfte ans übrig geblieben, die gros.sere Hälfte dieser Akten 
uns verloren gegangen ij*t Dies betrifll das Zahlenverhältniss nach einer, wie 
hervorgehoben werden muss, sehr allgemeinen nnd rein aussertieheu äclialinng. 
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Die Wichtigkeit ües Vtrtichwuudeiieii gt;g«n die de.-« V'urhaudtmtsJi ist uiciit 
•bsosebatoen, «ber man darf aagvii, das« die des Letateren ifamerMB eine sehr 
bedeatende i^t. 

Die lieft«, an Umring. 7,nm;il in ihren erhaltenen Theilfii. s<elir ver^^chieden. 
aiad iu ihrer Form im Veriual äo huig«r Zeit durchatiH gleichartig gesteitel 
worden; man Meh sieh dabei, wohl «axHi am der grösseren Leichtiglttil der 
Anfbewahnuig halber, an daa Herfconunen. Das Format ist S^ft an 26 em. 
Fa*it durchwt"/ Gesteht ihr Material atis Papier, nur nach dem Jahre 13<iO 
kommen vert-iiizelt Hefte aus Pergamt-nt vor. I>as Papier ist von ven^chiedener 
Art. duch gleichmässig von be^^ter i^ualitut. Die »Schrift ist sehr ungleich; 
lom Icleiueren Theil sorgsam, sauber and gut, inm Theil aber flüchtig bis 
nahe der (Frenze der Unleii»erlichkeit; Aehnliches gilt vun der Stilisining, die 
/um llieil Horgfültig. öfter aber auf» Aeusserste korrupt ist. Die- Alles tT<rie1it 
sich aus dem Umstünde, dass die Notare jährlich^ später halbjährlich wecbselte». 
Der Umfang der Hefte ist. wie bemerirt, ein sehr vwsehiedener; dies ist nicht 
nur dorrh ihre nraprftngliehe Gestalt sondern auch dnreh die .Art der Krhaltang 
bedin^rt; es giebt solche, die jetzt nur noch ein ans einem Bltitt hf^jteliendert 
Fragment sind, und es giet>t Hefte von der anüchnüflifn Stärkt- zu 
1:23 Blattern. Diese Fapierbünde befinden sich meist in ilirem ur^firuiiglirtien 
Pergamentamschlag, den häaflg das Wappen des Jahreepodesti sehmurltt. 

W'an von diesen Stadtbiichern im 17. Jahrhundert erhalten war, befand 
sich bis dahin im f Jew!ihr«';un der St.idtk.itizlei vdu Süh < ritniirnanft: ;ins ilircr 
nehrhondertjährigeu liuhe wurden diese Akten aufgestört, uIh der beuator Carlo 
ätroaai, der mit einer |p«S8herz>»glicbeu Oeneralerlanbnias lon Stadium 
aller im Groaehensogthum vorhandenen Arehivalien ausgestattet war (das 
Staatsarchiv hcj^teht erst seit 177^V nach San (üniignano kan und diesen 
Perme-j^ dazu benutzte, einen grossen Theil der Hefte zusammenzuraffen, 
um sie uacii Florenz zu führen und seine Bibliothek durch sie zu bereichern. 
Kr erkannte 'ihren Werth und bethätigte dies dadurch, dass er in seinem 
namenlosen, wohl niemals vor oder nach ihm in gleicher Weise liethütigten 
Eifer für AnlVrtigung von T'rkundenauHznsrPH "lit denen gefällt er zahllose 
Bände, die jei/.t im Florentiner ätaatsurchiv und in der Jiiblioteca Nazioiml« 
beflndliehen Spogli dtroasiani hinterliees), die ältesten dieser Hefte extrabirte; 
seine Notlaen sind freilich nur nach Jahren geordnet und gewStven ein 
chronologisch um so verworreneres Bild, als sie die Kreignisse mit dem 
Jahre bezeichnen, das die Hefte am Eingänge zu nennen pHegen. und das stets 
das Inkaruatiousjahr ist, so dast< unter LTnistaudeu Vorgänge z. Ii. aus den 
leisten Tagen des Jahrea l:iBl nnter dem Jahre 1230 erscheinen. Und doch 
sind die bisher lienutzten Mittheilongen aas jenen Akten, wenigstens aus deren 
wichtiir.-tem. in Florenz befind! iehem Theil, meist aus diesen hocliät maiigcl- 
hafteu .Spogli" des 17. JahrhunderUs stutt aus den Origiiiaieu geschöpft worden. 
Da indttiB, seit Carlo Strossl seine Aussage heratelite, einige der älteren 
Hefte vernichtet su sein scheinen und jedenfalls nicht mehr auffindbar sind, 
werden an einzeliien Stellen« sumal SU den Jahren VHH, 1223 und 122ti, jene 
äpogli titroz/.iani citirt. 

Die btadtbiicher von Sau Giinignuuo gelangten bei Auflösung der 
Biblioteea Btroasiana zum Theil in die Biblioteca MagUabechiana, cum Theil 
ins ätaatsarehiv; jetst sind sie im Letsteren vereinigt, and die Hefte sind 
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ueoerdinga mit fortiautenden Nammeru verdttliea wordeu. Ihre Zahl beträgt 302: 
bi0 zum Jalire 1890 besteht, veon auch mit nuumigfaeheii Lüekeb, ein« gewisse 

KonUnaität, und zwar beträgt die Zahl der Heft«: bis za diesem Jahre 283; 
die iiiifli ri)]cr(-n(ltM) 10 Nummern betrefTcn zwfi uiidatirte 'Xo 297 «nd 298 . 
die sicli ehronolüglöch bestimmen hjhI einreihen iiensen, ein illutt No. 299l 
unweueutUcheu Inhaltes von 1317, ein Kouvalat von Fragmenten No. 90(>i 
nnd endlich 15 Hefte, die sieh osf die swei Jshrbnnderte von Iftsü bis 1684 
vertluiliii Zu den 2S7 hi« r erwähnten Heften treten sodann die ans der 
in (b n tulgenden RegestL-n behandelten Zfit -^tnmmtMiden. in San (iimignano 
i^urückgebllebeueu. Da Carlo ätro/zi bei der Furtfuhning ohne alle ver- 
ständige Auswahl yerfahren ist, weder etwa das Wichtigere fortgenommen, 
das Unwichtigere zuriiek^elai.ssen, noch auch die Akten bestimmter .Tahre nach 
Florenz wfiihrt, ;iiiriVi<" Limb-n-r Zi-iti n nhtr verzi<'titet li;it, «n ist di.- Tri'nunncr 
zwischen den llftti'ii liie jetzt im Florentiner Stuutsarchiv den Njtmen .( arte 
di San Gimignunu* iiihi'eu, und den in San (iimiguano zurückgebliebeueu 
lediglieh eine äusserliche, rämnliehe. Die aoseinander gerissenen Theile ge* 
iioren ziisaninien und eriiohen iiiren Werth dorch wechsel(>citige Bl|^äninng. 
D'iv in ihrer Ileitnatli und an ilirci I 'r-ipriingP'»tätte v<rblifbtMifii Akten um- 
l'iiaiäeu für die von um behandelte Zeit 126 Hefte; die ihnen in neuerer Zelt 
gewordene Eiutheilnng ist eine ganz willlcürUehe; in den hier TcroiTentlichtea 
R^B^esteu werden sie nach ihrer modernen Signatur oitirt Ausser diesen 
Stadtbiu-h^TTi. in denen »ich ilii- KilfdiL'iuv.' ilur imiiViuiiii politi-fhen. ad- 
ministrativen und theihveis der ri<>li(eriiclien (ieschatte wietlerspiesrelt, iHt für 
die nachfolgende ZusammeuHtellung der HOgenannte ,Liber blaneiU!* heraii- 
geaogen, ein jetit in der Komnmnalbibllotbeli in San Olmignaiio bettndlielier 
starlter l'olioliand von l'ergamentblättern, in dem die Vertrage der Kommnne 
k(ij)irt wurden, die /ur Z<Mt M'iner KMinpilifinn noch von Wichtitrkeit für 
(iegenwart und Zukuntt erschienen. Diesem Urkundenbuch i»t nach f. 1 ,iji 
regimine et potestaria dorn. Gregorii q. ('Pegorii", 'eines einheimischen Podestä* 
aiigele>rt, der die»>e Wiirde ilreiiiml in den beiden ersten Jahrzehnten des 
1,". .l ilirlinnderts liekleidet hat lüi f KiiitruL'unjr auf f 47 tie/ieht sich auf 
Forlluhrung der UrkundeuWopien im .luhre 12H1: es sind dann auch weiterhin 
wichtige Verträge aufgenommen worden. Ferner findet mau in den Regesten 
den Inhalt der tSr die politische Oeschichte in Betracht Iconunenden Itlinxel- 
Urkunden erwähnt, welche die Provenienz .San •Jimignano' des Archivio 
l)i|dnni;itir«) im Florentiner Staat.«archiv enth.ilt und di»' (Mii-tni;i!> den 
Urkundeulie.stand deti äau Gimignaueijer Municipalarchivü bildeten. \ ereinzclt 
werden anch ürlcnnden anderer Proveniensen «rwähnt Endlich sind mr VervoU- 
Mtandiirun;r die nucii erhaltenen ProtolcoUbiielier der Notare von San Gimignano 
>im Archiv j i \. l^ifile dea Florentiner Stn:ilsarchiv.s) heran^'czoiren. 

Weder kann es die Aufgal>e einer KinU'itung sein, noch würde es in 
ihrem Rahmen gelingen, einen eigentlichen Ueberblick über dasjenige zu bieten, 
was die Regesten enthalten. Fehlt ihnen das Kolorit seitgenössisoher Ge- 
schichtMerx.ählunir. ^^.) haben sie vor einer sulclien den V<»rzu? der Urkundlich- 
K-.'ir voraus luid sie gelten uns Kinldicke. die der (Jhroni-^t iiii lif »der doch nnr 
in aUgemeineu Worten mit sehr viel geringerer Deutlichkeit gewahren konnte. 
Was wir Über innere Kämpfe in Florent cor Zeit Kaiser Friedrlelts n., 
was wir über die Kriege der Florentiner, was wir fiber Schlachten nnd Siege 
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ertahreii. von denen bisher nicht« bekaimt ist, gedenkt der HeruiH^her im 
zweiten Baude seiner Geackicbte van Florenz zu verwerthen. Die KrgHO^uug 
mwerer Kenntnits tob den geicItiebUielien Erei^iMen, die sieb in Toeeana 
im zweiten und im letzten Drittel dea 18. •lahrbunderts abgespielt hüben, 
erfrihrt durch Anjraben, die nns nur in dienen Quellen aun>ewahrt sind, eine 
»ehr bedeutende Bereicherung, und doä nlckäichtüloä« Vorgehen der Florentiner 
gegen die kleine Naeiiberetedt, die eich stets ergeben und folgeem erwies, nnr 
weil* mm San Gimignano trotz Tortwahrender Heeresrolge and trota allen 
Gehorsams nicht völlig' f^raute. dir Nieilt rrf'issunp der Mauern im Julire I2fiö. 
die Aenderunp des 8tututH durch einen Machtepruch der FlorentintT. mrei'^fn 
die grauäuine Uürte. mit der die Gueltit^che Bürgerschaft in diesM^r Zeit ihrer 
VoUblfitbe den Kaebbargebieten ihr Joch anfswang. Hoehat lehrreich ist es, den 
Kampf 7M verfulgen, den San Gimignano drei LuHtren zuvur mit allen Mitteln 
der VerNi'hlugenhfit, (Ji-s Ilinzttfferns und d<*r Bestechunff {geführt hatte, um sich, 
da oüener Widerstand Wahnwitz schien, der Leistung des Treueideti au Kaiser 
Friedrich U. zn entsiehen. Trott aller Macbtgebete konnte dieses Spiel fast 
zwanzig Monate^ vom 10. April 134<) bis inm 27. November des folgenden 
Jahren, fortgeführt w«rd»Mi. niid man erkennt an der Betrachtung soldier L'm- 
ätände, welche ziihe» Widerstünde die Herrschaft den grossen Stanfinchen Kaisers 
in Italien zu bekämpfen hatte, eben weil eä ein kleine» und machtloses Gemein- 
wesen war. das diese Mittet der Intrigne nnd des Zngems so lange erfolgreich 
anwenden konnte, in der Hoffiiung, duss inzwischen ein Umschwung der Dinge 
etwa den Dran«; nnd Zwang be.seitisr>^n WL-rdf. (ik-ichwohl hat die Sache de^i 
GhibelUnismuii einen mächtigen Anhang in der kleintttadt gefunden. E» ii«t 
ein Märel^n, wenn man auch San Gimignano m den ergebenen Gnelfenstadten 
cihlte; noch Ira Jahre 1302 haben, wie sieh dnreh Anasäblung hat feniBtellen 
Iui»8en. dif Ghibellinen in San Ginii^riuiiio um ein GeringcH die Guelfen (ihpr- 
wnpen, und dem ('»fsprach es, wenn durch ilit' < i^?^^•ilif•htc der Htadt sich gleich 
dem ruthen Fuden darf Bestreben hindiu'ch/i«:ht. mit den nur zum Theil ver- 
triebenen oder seitweise konfinirten Ghibellinen, deren Familienanhang nnd 
deren GesinnnngBftenosBen aber zun) groHiten Theil in der Stadt lebten, zum 
Frieden zu ■rclnnL'»*n. Solcher Friidcn--'H)lüsse erwähnen unsere Regcsten 
mehrere, fclä waren die Generalvikare KurU von Aujou, die »ie »tebu zu 
hindern snehten. manehmsl fireilieh nnr zu Zwecken der Gelderpreesnng; sie 
waren es, die das Fener der Partelleidenscbaft stets von Neoem anfachten, 
während sich die Mürgerschaft nac:h Kintracht sehnte Man gewinnt von dem 
Verhältni-*s der (Tuelfen zu den GltihdÜnen in einer toscaniachen Stadt des 
13. Jahrhunderte, da wir e» einmal mit einiger Klarheit und nicht nur auf 
Gmnd von parteiisch gefärbten Berichten übersehen können, einen Eindniek, 
der we.seniUch von dem herkömmlichen Bilde abweicht. Auch gegen den König 
Karl selbst, und zwar in dtr Zeit seiner grösstcn Macht, in den Jahren von 
12t>b bis 1210, wubste »ich das gueltideke Gemeiuwetteu zu Gunsten „seiner' 
Gbil>dlinen nir Wehre za setzen, und es verstand das Härteste, waa der König 
über sie verhangen wollte, absowenden. 

Zeigt sicli aus den Akten d»T klciiit n Stadt de« \'al d'Elsa, das?« die 
italienischen Reichsbeamten Kaiser Friedrichs II. der Be^tcrhnng nicht 
unzugänglich waren (und auch die» wird zu berücksichtigen sein als ein 
wteht^fss Hemmnias der Darchfahrnng der kaiserlichen Politik), so erBeheiaeu 



Digitized by Google 



6 



Binleltiiiis. 



Hie doch im milderten Lichu, verglichen mit den Beamteu des Atijoii. deren 
MMWBnahiiMin zmo Theil geradem darauf garielitet waren, die Bürgerschaft 
zn Tenmlawen, dareh Gei^chenke Bncknahme oder MUderong der Befehle 

herbeizufuhren. fielesri ritli<"}i kuin zn offenem Kt'il-si'lit'n nn» lUf Hobe der 
KeatechungHifUtnme. l>ie (jenchichte der Au.ssangung 'J'oscanas durch Karl 
von Aujou und «eine Vikare ist noch /u j*chreiben; diese vollendeten in dem 
rnhebedfirftigen Lande das nnheilFolle Werk, dae die Kämpfe der Onelfen- 
uud Ghibell inen- Partei begonnen hatten; die innere Krschöpfnng der in der 
ersten Hälfte äf^ IM. Jahrlmnderts blühenden to-caninchen Kleinstädte ist 
die Wirkaug dieser ün^achen g«w«Men. äan Gimiguuao, Puggiboodi, Volterra 
haben sieh nie wieder erholen können, nnd «elbtt Piaa and LiMsea sind an den 
Folgen dieser Verhältnisse nnd der Parteikampfe zu Grande gegangen» SIena 
h:Tt niif- Fiinlifliiirfte unter ihnen gelitten. Da« ein/.ige Florenz sctg aus dem 
r»;inen und unverfabchten «»uelfenthtinr die Kraft, der ♦•in«* hohe Bltithe ver- 
dankti-, über diese Blüthe hat das Mark vieler Gemeinwesen aufgezehrt, die 
um das wate Drittel des 18. Jahrhimderts einer glännenden Zvicanft entgegen- 
sugehen .schienen. .Man erttieht aut« den in diesen Regelten dem .Orienthandel** 
und dem .TTaiulel im Allgemeinen* srt^witlmcten Ab.sehnitten. wie die Fäden 
von der kleinen Berg^tadt im Eh^a-That .-iich inä byz:intinirH-be Reich, nach 
Egypten, naeh Kleinasien spannen, wie die Unterachmungen ihrer Kanflente 
Sardinien. Neapel und Sieilieu omfasalen. All dem haben diese Zwisligfceiten 
ein Ende ijercitct: f (rtwiihreiul Tiin^^ste man henit sein, Menschenkraft und 
(teldmittei Cur kampt«- einzu.net/en. die zwar Florenz, die Weifenpartei, die 
neapolitanischen Könige Luteressirteu. von denen aber die Bürgerschuft dieser 
Kleinstadt (wie die ihrai^ SehicksalsgenoBsinnen, über die wir weniger gut 
unterrichtet Bind) nur die dauernden Naehtheile hiittf -fene von uns znnannnen- 
gestellten Naehrirhfen betreffs überseeischer Handelsunternehmungei) ver- 
stummen völlig mit dem Jolire 1277, und äie HiestHju schon c*eit der Mitte des 
Jahihnnderts spärlich. Im Jahre 1817 aber hatte San Gimignuno Pisa anf 
Klage wegen angeblicher Beraubung eines dortige» Kanfmannes nn erwidern« 
man vTLniVu' nicht, du-ss 8<ilches wirklich ge.»*fhehen .sei. denn wegen ihrer Macht- 
losi!i;keit den Uebelthaten Mächtiger gegenüber komme es kaum vor. dass ein 
Kaufmann durch ihr Gebiet ziehe. Im Jahre 1270 musste man i'rämien auf die 
Tödtnng Yon Wölfen anasetsen, die Kinder anffrassen nnd sieh in der Land- 
schaft ernchreekend vermehrten, weil infoljre der Parteikampfe und der daraus 
foteeiiileii l ii~i< herlu it das vormala blubeud angebaute Gebiet grossentheils 
ode und men.schenverlaäseu war. 

Sehr reich ist das Nachrichtenmatnrial, das die Begeaten snr Oesehiehte 
der Stanferzeit, zu derjenigen Friedrichs U., Hanfredsnnd Konradine, bei- 
bringen. Die ThaficrKeit. die Konijr Enzi«» »Is Reichslegat Italiens in 
Tuscien entfaltete, zeigt sich erst jetzt n)it einiger Deutlichkeit Die wichtige 
Abtheiluug , Italische . . . Heichssaclitir iu den Bohmer-Ficker-Winkel- 
mannsehen Regesta imperii hatte ans dieser einzigen- Quelle eine Erweiterung 
um eijieii an-i hnlichen Bnichtheii ihres jetzijren Hestandes erfahren können. 
Von cleieher W ifliliirki it <i?id die Nachrichten bis zum Knde des Jahrhunderts 
und darüber hin«u.s, i)bwohl ihr relativer Werth sich dadurch ab>»chwacht, dasü 
wir, je weU«r die Zeit vorsohreitet, am so besnw aoeh ohne sie ühvt die 
Oeschiehte von Florenx nnd von Toscana anterriehtet «»ind« Zur Kritik 
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Uiuvanni VillaniH bietet «ich hier ein Material von austjeronicutlicher 
FfiU« und wie mr Kritik seiner Florentiner Chronik, »o su deren Ergänzung. 
Häoig genng ftthran nna noch dl« Im Bath von San Ginignano gemaehten 

Mittbeilnngen, die eingelaufenen BotKi-lmften. weit über die Grenzen Toscanaa 
hinaus nach der Lombardei, nach Umbrien. nach Neapel nnd Siri!i<»n, ja nach 
Tunis zu den Kämpfen der französiiacheu Waffen und denen Karls von 
Anjon gegen die Muhammedaner (1270). üelier dae Dasein dee Castroedo 
C'aetracane in den Anfangen seiner Laufbahn (1^^)7), von denfu man fast 
nicht« wn^.^tf, erhaltt-n uir (1317) nnerwiirtote Keiuitiii*<s, nnd wir tTlahren die 
nnbekannte That!4ac-he, daSH er von Mailand zu Kaiser Heinrich VUI. nach 
Fiw zog. Aber fiber die Einzelnachrichten von Wichtigkeit hinaas beruht die 
Bedentoag unserer Quelle darauf, dasa wir for Tieie Jahre über den Gang der 
l^ignis^e Schritt für ä<-hritt aktenniässig unterrichtet werden. 

Kine Keihe von Rubriken, den Allgemeinen Regelten znni Schlus.'» hinzu- 
gefügt, enthält sehr VerHchied^nurtiges. Zunächst Beiträge zur toscanischen 
Handelsgesebichte d«i 13. Jahrhnnderte; anf die AnfMärong, dass im Orient 
unter detn (»««ammtbegrift" der Pisaner die Toscaner überhaupt verstanden 
wurden, ist einiges iiewicht zu legen, elienso w'xc ;iiif lU-n N'uchweie Flo- 
rentiner Tuchbundeis im Orient nchon im .Inhre 1224 und aut Mittheilnngen 
betreib des Florentiner Orientbandel^ überhaupt. Auf die Nachwuiüe betreffs 
der in jenen toacaninelien Gegenden längst rerseliwandeneD Eroknslroltar, dee 
Handels mit dem kostbaren Färbemittel zur Erzeugung des Goldgelb und mit 
dem als Speisewiirzp verwendeten ^^üfrHn ist Aufmerksamkeit gewendet wonien. 
und es verlohnt wohl, dieselbe aucli darauf hinzulenken, wie lirukns als Mittel 
fir Zaklnngen seitens der städtischen Behörden nnd m Geschenken an Ffirsten 
wie cor Hestechnug von Reichsbeumten häufig verwendet wurde; das Er^^itere 
hat man ^1-^ ein'-n letzten Ausläufer der Naturalwirtha<*haft zn tielrai liten in 
einer Zeit und in einem Gemeluwei^en, in der und von dum uns bereits ein 
lebhafter ftbeiveeiscber Handel getrieben worde. Die weiteren Abschnitte über 
Unterrielit, dann fiber das sehr blühende mittelalterliche Ganklerweseu (wovon 
un« für Toscana verhiiltni8.»*niässig wenig Zeugnisse erhalten sind), über die Art 
der Hinrichtungen und über manehes Andere dürfen wohl auf einiges Interesse 
rechnen, obwohl sie, wenn man strenge Schablone anlegen will, In den Rahmen 
▼oa Porschoimr^ zor Florentiner Gesehiebte nnr in Besng anf vereinxelte Naeh- 
riehten hineingeboren. (Gleiches gilt von den an sich wichtigen und inter- 
essanten Aktt ii tnekfii ulirr die .Tiiden iji 8;in (üiniirnand 125-1 WJi2 bezw. 
lAlVJ). Gerade die Verhandinngen mit einem kleloeu Genieinweaen. dun durch 
die oben beregten Ursachen und dann dnr^ einen erbitterten Kampf mit 
YoUerra geaehwaoht war, gewähren wichtige Binblicke in die Beaiehnngeu so 
jenen (ielddarleihern. 

Ks i'Jt noch ein Kurzes über die biaheriire Benutzung diener sehr reichen 
Materialien hinzuzufügen. Die einheimische Litteratnr Sau Güuignauoä uitil'aast 
zwei aUgenieln bekannte Werke: Ouppi, Anna)! di San Gimignano von 169&, 
nnd Pecori. Storiu della terra di San Gimignano, IK'»,'], hi;ide in Klorenas 
ej-<<'!".i''nt*n (tcn VtTriis>erji beider Werke wur iLis V<ii-hanclnisi'iii jener Stadt- 
biicher ihrer iielinathiritadt wohlbekuxmt, und Iteide haben sie benutzt, ubt.-r 
theils mit so eng l^igrenztem lokalen Intnesse. theils mit so vollständiger 
Unkenntnlas der allgemeinen gesehiehtliehen Znsammenhänge, dass die neuere 
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Fonehnng Mneo oder doeh nur hdehsk dürftifni Nutaen ans dengenigeo 
gesogen hat. was jene Antoreu ojiseren Quellen entnahroen. Ueberdiee bat 

Perori die in Florenz befindliche Hmiptnin^se der .Curt« di S. Giinignuno' 
nicht direkt verwerthet, (i«)ndern er hiit sich den bereits churnkterisirten, 
de« ZuHutzes geuiiuertir chronologischer Aiiguben cutbehrcoden Ötichworten, 
die Carlo Strosiis Aneiflge ihm darboten, genfigen laesen« wodurch aetne 
Mitthrilangen einen TOrschwommenen. unsicheren Kindruck muclieu. l)araii.s 
erklärt e-; -i<h denn ntich wohl. da<s die rnnderne Forschunj^ sich durch 
jene LokaWhiüttjriker nie gelockt iühlle, deren Quellen uachsuspüreu. — In 
neneater Zdt iet einer jener vierlrandert Urknndenb&nde für eine Verö8eiit> 
liebnni; in einer der Tenitorialgeaebiclite gewidtnetea Zeitaebrift «Hiseellanea 
St<>ric!i dcllii Valdelsu" verwendet worden, in der Ku^eniu ('usanovu idera 
al.s biftherigotn Beamten de» Florentiner HTaafsarchivs auch die bessere Aul'- 
bewahrang und die Neununierirung der .(Jurte di >Shii Gimign.* zu danken ist) 
1896 ülier «Trattative del Coimnwie di ti, Gimign. eon Clement« IV dopo 
Benevento" handelte. Die auf die Absolution der Stadt roni Interdikt bezüg- 
liehen AktcjTHtiicke Bind von <'HHanova mit vidlsl:itidi_'^-tcr Präzision ab- 
geUrackt worden; das bezügliche Citat findet man bei den Xiegesteo der 
betreffenden Bathayerbandlangen des Jahres 12^ Del Lnngo druckte seebs 
Briefe aus dienten Akten aus dem Jalire 1301 in seinem ,Dino Compagni*, 
l: 2 p. XLV— XLVIll — Ferner ist ein Heft der t'arte, und zwar de« 
Jahrect 13Ü0. kürzlich aui VeranlaasunL" de« Heran^cctiers dieser Rt'fre-^tcii m 
einer VeröQ'entlichuug im .Bulletiuu dcllu Sucieta JJaniecM!a italiana- durcli 
den Leiter dieses Organs, M. Barbi, Terwendet worden. (.VgL unter 1300. 
Mai 7.) Aber all die» zusammengenommen betni^ naeb Menge und Bedeutung 
nnr einen verschwindend geringen Bmchthoi! de??!en. was an historisch 
Bemerkeuswerthom die ätädtiäcbeu Akten der toncauischen Kleinstadt «uthalten. 

Einige Worte wären noeb darüber binsnznfägeu, wamn als Abseblusa 
der Begasten gerade ein Zeitpunkt gewählt ist, der in der Oeaebiehte San 
Gimiirnanos in keiner Art Kpoche machte Ks hätte nahe gelegen, sie bis zu 
dem Zeitpunkt herunterzutuhren, wo das von innereji und äusseren Kämpfen 
ermattete (jiemeinweben sich Flurenz widerätaudsloE« unterwarf il3-iU;. Aber 
sebon in den letzten Jahrai, di« die Torliegende VeroCTentliebung nmfaast, 
fliessen die Nachrichten von erheblichem Intereä^^e überau.s c^pärlicb; den 
Kämpfen irejren die Familie .\ r d i n trlie! ! i . lokalL'e-rhichilicli von grosser 
Wichtigkeit, hätte in jenen Juliren ein lirciter ituum gegönnt werden oiüaseu, 
w&brend sie dorb nnr ein liedingtes allgemeines Interesse beanspmeiieii können; 
endlieh ist, was aar die üuterwerfttng onter Florens Besag bat. bei Peeori 
mitgetheilt. weil die 8tadtbücher dicsi r .taliie intian (limitrnano zurückgeblieben 
.<ind. So ist denn auf Vollständigkeil nur Iiis zum Jaiire 1 '».iL' Werth trele^rt 
worden, und die wenigen auf diese» Jahr folgenden Notizen sind nur hiu^u- 
geffigt» um das Material der äerie der Florentiner .Carte di S. Oimign.* so 
erschöpfen, soweit diese in leidlicher Kontiiaiität vorliegen, oder, wie dies 
beim lc(/teii RcL'i -f der Fall ist, um der Verbindung willen, in dem deascn 
Inhalt mit eiu«;;iu anderen 1'heile dieser Veröffentlichung steht. 



Florenz, 1. November 1899. 




Aiigememe Hegestea. 

1217. 

Okt. JU. \ h\ eccl. MoDtiH Gnhri.) Ugo GfOtti, Pudeäta von S. GimigiMllO, 
erbittet und erhält vom Bischtjf Paganns von VoIterrH l)i8pHn8uti(in von 
der jBestinimnng des ätatutea, welche vorschreibt, d:is>. wer das Amt des l'odedta, 
Kimmerora, eonalUarii minoriB conülii und de^jcnigtin qui recipit iistntMn 
sAlmamro bekleidet hat, eB wälveiid der oachsteo fOnf Jahre nicht von NeiMkD 
ituMhnben darf. — Koiniiiii»al»roliiv in 8. Oimtfnano. — Liber blMcos f. 16. 1 



12 JH. 

Febr. IS. Iii castro de Cotle I>if von C'ulie emeaeru das Büudniss mit 
6. Gimignano. — KAG. — VAi. i. 2 



121«. 

Nov. IH. (CaaleUiorentino.^ Drei eonsnlee Castri Plor. mit Znstimmang 
sw^ier !<])t-cialilllD consiliariornm und der Majorität den conHÜ. gener. ver- 
sprechen denen von 8. Gimignano Sicherheit in Utrem Gebiet. — StaataareMv 
Fiorenst. — Frovenieus ti. Gini. 3 



t33». 

Moi iy. Xu cboro plebiK iS' Joluniüü de Monte Vultrario Montevoltrajo». 
— Paifpanns» Biacliof von Yoltemi, und benannte Edle sowie der Eimmerer 
der Konimnne Volterra schwöre», den Befehlen des Bischofs von Florenz oder 
des Propstes von Casolf iKkr rk'?ijünigen von Montevoltrajo zn fidsreti Ix'trcffs 
des ZQ schlleHsenden Friedens zwischen dem Bisthiun Volterra, der konuuuue 
S. Oinitgnauo and den Pannoehiesebi einerseits and der Kommune Yolterra 
und ihren Verbündeten andererseits. — Am gleichen Tage ordnen die beidtti 
bezL'icLneten Geistlichen al.'^ Dt le-riite des Bischofs von I*'loronz. I.ctraten 
de» l'apstes an. daiss «1er Friede geschlo.ssen werde. Der Bischof von Vol- 
terra, Bernardinus Panuochie, und Gregorius, Podestii von S. Gimiguuiio, 
befreien alle anläsalieh des Erieges getangen G«noinmenen. — Am 24. sehwnr 
ein Tlu'il der Bürgers<^ffc von S. Gimignano Befolgong der Vorsehrilte» 
WSgen deh Friedens. — StAF. - Provenienz Volterra. 4 

JuU. Zu der von 6ausaoome, iiartw. Quell, u. Forsch. 1. 18 hu., berichteten 
ISinnnhme nnd ZmHoning dm Kastells Morteonano im filsa-Tbale, die nach 
längerem Kampf erfolgte^ berichten Belianptnngan dar Parteien nnd Zengan- 
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Allgemeine Begesten. 



aasMgeu von 123(». 6. Marz. Carte di S, Gim. 11 f. 12* w. und 18 f. 14^ 
einiges N&here. Einer der vormaligen Hemn von Hoiienuio noe der Familie 

tief Filii Sourcialupi. dominum •Tobsniit-s Albertini, verkin}^ Ginlianun t^alii 
de Nuovoli wesfon einer jäbrliohpn rjetrpidcnhsrsilu- vuii einem Podere. das der- 
Htslbe vun ibm odvr aeineu Vorfahren inneiiHbe. .iuluinus behauptet: quud . . . 
domin. Johannes et alit coneortes rat de Mortenano habnerant et habent 
enm eomuni Florentino. — Domin. .Tob. «-onfitetur. quod bultnurant gnerram, eet 
netrat iinnc liiiliere. — Item jmnit .Tulianiis) quod occnHionc jintl '.nierrv rom. 
Flor, et alii pro ei» (I) deHtni.\t?runt et ui^upavenint castra et homines et res) 
et destmnnt et oeeapaut, que pertinent ... ad dictum dorn. Jahannem et ad 
aliae eonsortes snoe de Mortenano et Novoli et dietrlcta. — Domin. Job- eon- 
litetur quod fuit de Mortenano factum . . . violenter, set nunc non credit, qnod 
bat; de Nuovoli negat in rr»fn!ii fteni ponit, (|Uod comnne Florentie . . . com- 
pellebat et cuiupeUit a X annis hncusqoe per jorameutom et banna omoed 
homines, qni de jtire vel de Facto servtebant lUie de Mortenano, qnod non 
Herviant. itmno comnni vel alii pro comoni «ervitia dent — Dom. Joh. negat. 
F,in Ziuare sagt ans, Alle von Novoli seien wegen des Ki'n»!?eB fortgegangen 
et ateterunt per 4 aunoei. quod non rever»i sunt; dann Heien wieder Kinzelne 
eurückgekebrt et modo il230, Märzi dielt quod nuUua babitat ibi propt«r 
gnerram com Senenribas. — Ein anderer Zenge sah die Zerstornng von Mor* 
tenano selbst nicht, sab aber die Florentiner ibi ad as^ediam cum nianganis 
et poHt vidit (Castrum) destrm-tnni. Kin Z««uge horte den Buonu« fJuerigi. 
balitorem ville Stephaui de <.iraticchia precipere in ecelesia et platea ex 
parte potestatis Flor., qaod omnee qni debebant aliqnod servitinm facere illie 
de Mortenano <lt-1>erent facere illut comuni Flor. — Bnonu.-* Guerigi: er sah 
domihimi I?al(lo\ incttum jetzigen Besitzer dt- streitigen l'oderei et nuntios 
eonmnis Flor, intrare podere, rjuod tenebat Juiiauns et aiia poderia, qae 
habebant filii Bcorcialupi ... et nunc habet et laborari facit dorn. Baldovinettas. 
Kr war balitor popall Stephan! et de Nnovoli bis post destmetionem Mor- 
tcnani et tunc fuit ei preceptuni per nuntios comnnif . quod non sineret deportari 
bhivam j)(>deri*; .'iiliniii et ulioritrn poderlum predictor. fiüurnn) i^pnrcialupi ni»i 
per nnutios Buldovinetti. — Kin Zeuge »*ab occasione pred. guerre destrui 
a Florentinis Mortenannm et Castanlolnm. — MagM- Bonmniebiis f. Bametti 
y/ur In Mortenano (|uundo Florentini posueruot ibi ns^sedium et fttit Ibl eaptOH 
et fuit ductus Florentiam pro pri.-ii.'tic et vidit de^^trui .Mortenrninm ot guerram 
iuter Florentiuoti et illos de Mortenano et dominum Johannes fuit iude captoB. 
— Ein 2ieQge nescit pacem faetom esse inter Ftorentinos et Mortenaaenses, 
immo credit qnod gnerra eit inter eoe et dieit qnod propter gnerram dictam 
Uli qui habitnbant in prefatis loeis et eomro confinlbos cesaavemnt se et ibi 
non habitant. b 



— .AI tempo che era podeati di S. (iim. Me^^s. Stefano« Va. 1229 neglt 

.'•^tntuti (Ii (i'iin .-i enntenevn" : S fJiiiii'/iunic > ]ia1>e die Pisitner 7n schlitzen, 
scumal wegen ."jardiaiea und wegen Lucea, und Imbe Mannschaften /a entsenden 
.nell'esercito di Sardegna e neireaercito de'Pisani coutro Lucca". — Spoglio 
HtroJtsiano d. StAF. Stroaz. Ser. IT No. 4ß ad ann. (Vgl. unter im Hai 10.) 6 



1228. 




1223. 

Jan. 15. (lu ca»aaro Miniatis.) Alexander 8' .Miniati^« cuateilanos pro 
dorn. GontboKno Iraper. mie d*plfero «t Tmele Icguto, «oiwenm Loderii 
militis ejaHdem, in cussaro Miniatis et haMro i-on><i]ii> lutiiorum et 

Kapicntiir!? virnram 8' MiuiatiH verspricht drei Gesnudteii von S imiirnnno 
(von denen einer cuo«q1 mercatomm) für die von S. Glmignano sicheren iJurch- 
dvrch das €(«biet von S. Miniato gegen Zahlung der gewohnten pedagia, 
uid GewüiniDg ▼on Recht flOTege iieeh Klsge. Die GeMndteii Ton 8 GiniigiiMio 
versprechen Rei-iprocitS*. — StAF. — PiDTenieiu S. Olm. — Gedjr. FIcker, 
Forach. IV. ;5a8. 7 

— ^Alcnni di ri. (üm. . . . vanuo nell eserrito de'i'isani.* — •Spogiiu 
Stronlulo d. StAF. — Stross. 8er. II No. ad a. 8 

— Benannter leiht Benaantem ein Pferd «tperandare nell'eserelto de'Sa« 
neei*. — Ebend. ad a. 9 

129§. 

— Ermordung d( Podestü von 8. Glmignano, Rodolfiaiui ans Prata. — 
8. Des., and im, Mara b. 10 



.Tplt^rto du Montetignosolo e incolpato al |)i>destä di S niin. di haver 
dato ceuno col fuoco a'Volterrani nella guerra, che di presente hnvevano cun 
i Saogimigaanesi.* — Spoglio Strozziano ad a. — Erwähnung des Krieges mit 
Votterra, ^tempore dorn. Pasl ol pot. 8' Gem.*' in Zengenanssagen von 126S, 
27. Febr. Carte di S. Oim. 6(1 f. 11. II 
- ..f. HanpmignaiieHi assediano il Caatelio della Hera.' — Spoelin 
Strozziano ad a. Vi 

JuU (8. Giiu.i Krneuerung deei alten Bündnisses zwischen Colle und 
8. Gimignano. ( Pod 8 Glm. : Phyli ppnsPaltonerü eiv. Senensis).-- LB. f.83. 13 

8q>t. 20* iS. Gim. i Podestä und Kämmerer nrgprechen dem Gilios de 
js,.t,;m Zuhinnjr von !»i libr. den. Pia. für Ausgaben, die er und ein Genosse 
gemacht, als sie mit fünf Pferden und einem Lastthiere waren in exercitu. qaem 
feeit com. S> Gem. apud Castrum de Nigra. — .StAF. — Proveniens 8 Gim. 14 

Oku 10. i& Gim.i Schwer des Podestä, der Mitglieder des General» nnd 
Hpezialrathes il*3 , darunter die Tier rectore*' « ontrate, ein consul mercatorum 
und ein rector urtintn ein .pi7,7,icniolns"). di ii Selneds^priicli des Inghiramns 
de Magerta, Podeäta von .Siena, l»etr. der Streitigkeiten zwj(»clien Ö. Gimignano 
und Montevoltrsjo einer- and Volterra anderoraeits sn beobachten. Dasa 
weitere Schwüre am 26. Nov. in Volterra, 27. Nor. in Montevoltrajo. 2H. Nov. in 
8. Gimignano, am in !)t-7 in srnerMÜ continne rivitnt Hcnenr^iH. — Am 15. Dez. 
Hcbworen sich in biena d«r Pode^tu von .Montevoltrajo. der alte und der neue 
Podestä von 8. Gimignano und dominus Albertua comes, potestae de Volterra 
weehselseitig Frieden — 8ebiedsepmch des Podestä nnd des oonsilinm eampane 
von Siena., gefällt am 10. Dez.: dessen wesentlirhster Pnnkt, daes Montevoltrajo 
sowohl von Volterra wie von S. ^.'irinL''nano unabbängi?. in «einer Freiln it ver- 
bleiben soll. — Die Urkunden sammtlicn im 8tAF., Provenienz V<»lterru. 
Letslsre aneh mit Datum 4. Des., LB. f. 24*. - Ffir BrfliUnng der Vor- 
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18S7* 

aebriftevi des ^ehiedsspraehee hatte 8. Gimigiiaiio in Sienn eine groesere 

Anzalil V'iii Kindern vergeieeln müHsen, ilit* mehrere Monute dort bliebeo. 
1228. Jan . Zahliinir an Frrtnen. die für sie koi liti ii ihre Betten in Ordntuig 
hielten und ihnen die Kopie ahwni<chen. — Carte di 8. <iini. 4 f :)'. — Der 
Kämpre zwitthen S. Oimiguiuio und Volterra «i Anfang des Fodestäjahree 
de» Filippue Paltooerii tlioD aaeh ZengenaoMagen von 18613, 87. Febr.. C«rte 66 
f. Ut KrwähnnDf. l& 

im 

«Alf». i8. (im. I Zahlung an Eioen, der mit acatifer nach Montetignoaolo 
ritt, um ni erfahren, ob es wahr sei. da.-^s dieses caatnim sieh den Floventlneni 
ergeben wolle. - ( urte di S Hirn. 4 f r. 16 

Ffftr. S. Gim.i Aufifruhf fiir Holen, der Hriel tler Koinnutne fe. (tiinigrnano 
nach fjiena an den puteäta.s äeueuBiain überbrachte, quiu dicebatur quod Iis et 
diacordia erat Senie inter dorotn. Matpiliam pot. d« Senla et hominea dicte 
ciTitatie (and zwar. f. H. .(»ccasione eaatri d'Oiiri:.- - Kliend. f. 7-. IT 

J///r.-. iS (»im. Vielfache Zahlinig'en pro facto e.\ercitus et aH-tedii castri 
de Nigra. Ö. 1227, Öept- _^2U. Unter denen, die Zaldung und Vergütaug für 
verlorene Pferd« erhalten, mehrere Florentiner. Theilweiiw wird Krolnu ala 
Zahlnngamittel verwendet, wobei die libra de.s^elben mit.'^*i s^A. y.»r Anrechnnng 
konntet Kitend. f. fM ss. ~ Weitere Zahlnngttn» anf den Kampf bei Nigra 
beziiglicli, im April; f. IM* sh. 18 

„ Der Podesta von H. (Jimignanu, Guallerins, gehl nach l'isa, um auf 
Bitten Collee dort dan Geld tn verlangen, daa CollemaeB recipere debebant 
a com de l'isis pro exercitu de tiafdinea et pn» reqdrendis denarioe quoa 
Raniiecius Bulgorie debet reclpere . . . oceasione exereitutt castri de Boeco. — 
Ebend. f. 17. 19 

Juiti. (g. Gini.1 Zshloog an Boten, der Brief der Kommune 8. Oimignano 
brachte, ad manaione« poteHtatibna de Fisia et Senie qni il>i erant aimnl. 
Kbend. f. 27- '.'o 

. .S (lim 1 Zaliliinir un Boten ad e.xereitum et ho.steni Florentinorum 
caucta äcieudi uegotia exercitu» Flureutinurum et portavit litt6raä com 8' Gern, 
in 4 diebne; an xwei weitere Boten deegl. ~ Kbend. f. 26, 81 

« '8. Gim.» Znhlnng an Boten «pii ivit ad exercitnm Luceneium et ivit 
PiHt4>riam canita »ciendi nova exercitoa Locensium et nova eivit. IHatorii. 
— Kbend. ' SJ 

» (8. 6im,» Zahlnag an Boten ad caatmm de Montotopoli ad exercitnm 
Piaanornm eanaa acieadi qnam viam Piaani faeerent et quo ireot. — Ebend. 93 

. S. Giiu. Zahlung an den fodentä. der nach ('olle ging, (piia pot. 
ile Colie mi^it duos ninnptios dorn, (piialterio. ut iret CoUe, <|uia hominee de 
('olle inter au preliubantur. H berittene Begleiter und Iii pedites gingen mit 
ihm. — Ebend. f. Ji8>n. 29. — Der Streit hatte castium de Monte (rabro mm' 
Anlaa». Kliend. f. 29« i'4 

- Her Fode.sta von (;iiiii>:iiaiio .'* lit iiarli IM-j». nm die Aui'hebnng der 
vom dortigen Erzbischuf gegen i'odet>la und Kath von 8. (iiuiiguono wegen Ver- 
nrtheilung des Raneriaa f. Gregorii verhängten Exkommanikation m erlangen ; 
die Attfhebong erfolgte. — Ebend. ' 25 
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12»^ 

J^'. (S. Oim.) Zahlung für eine Eene pro feeieiidia comeiHis . . . duabiu 
vieilnw qomndo domin. übaldva de Fiele vmit hne. — Etiend. f. 81. 96 

Auy. S. Gini.t Ein Judex von S. Gimijrjmno jrinp: nach Siena, nin zu 
bitten, dif 8ieneaen mojreii nicht gepen Colle reiten. — Kbend. f. 31 * 27 

Aor. i.S. Güu.) Zahlaug au Boten iu geheimer Angelegenheit iin den 
Arehidlakon von Floreni. — Ebend. f. 40*. 28 

« (S. Gim.) ZaiilnnK an Boten an PodeetA von Colle, der diesen ersaeht, 
nt mitteret ambasciutores Florentiam pro factis com. 8' rJeni. — Kl»end. 20 

, H. Gim. Zsihhinsr an Boten, «1er n.jcht« ii;irli S. ApjJiano «rinjr. um für 
die Kommune v;. Gititi^rnano mit dem Arc-hidiaikoii von Florenz xu .sprechen. 

— Ebend. f. 4t. 30 

. S. 6im.< Zahltiiiir :>ii Hoten, ubgeachirkt, 7.u erknndejä» ob es wahr, 
daw die von CoUe ad invicem pruliubuntur. — Kbend. f. 42*. 

n Totnni comane ri' Gem. ging pro autamda Ute et dit^cordia inter 
bominee de Colle. — Ebend. f. 43. 82 

f)ei. Ivit. domin. Bonimcontras Orlandini Uberti Plorentiam pro com. 
S> Gem.. um Podeetu und Batb zu bitten, de facto deaariorum (|uo!< peiant 
Detaintuf et .Scarp« pro Fttctf» «uH.-. (ihnen war 12i'6 ein Snl?,transport, von 
Tolterra nach Locca Ijeötimmt, iu Gusteltiorentiuo fortgenommen worden. 
XTrininden ISSli, 8. n. SS. Des., StAF. — Provoiieas & Olm.) and ferner nt 
debereut (sc. Florentini) aetare litem et discordiam qne est in caetro de Colle. 

— Ebend f. 4(;='. ■.v.\ 

, Der Podesta Gualteriun «^eht ad loquendum domino Ro.soni et dorn. 
Bocchaccioni de Prata alia vice pro tructaiida pace pro com. S' Gem. cum 
eis de morte dorn. Bodolfini ol. potestatie & Gem. < Podesta den Jahres 1295^. 

— Ebend. 34 

. '8. Gim. Zahlnnjr iK ZU'.'rK'h der Zeit des; domin. ra. /.n- ^Y-acchii 
^Podestä 122G1 cum erat guerra inter com. S> Gem. et com. de S'olterris. — 
Ebend. f. 47. 85 

. Gesandte von Florenz in Colle. — Ebend. f. 48* 36 

1229. 

I'''f>r. (fcj. Gim Ziihluni; für .Stoppi-ln und Stroh, nm Colle ein Foner- 
zeichen, .falu". zu geben, dass Ö. .Miniat«» gt'jrt ii .Mioitetignosoli ziehen wolle. — 
Zahlung für 35C) nach Montetiguosoli an die dortigen peditus geschickte Brote. 
^ Carte 112, irrig 1271 beaeicbnet; nnpaginirt 37 

Juni iH. (Volterra. in ecci. majori.) Bischof Paganncs verhängt über 
S Gimi^nano Rektor, d. i Pmli .-sr.i. Bcmite und Knmmiiiic Exkommunikation 
bezw. Interdikt, weil .S. (Ümignano sicli der dem Bisthum Volterra gehörigen 
eastra et villae Fuliciuno, Uliguauo, Gumbasei and Montetignoeoli bemächtigt. 

— Biaeböfl. Areh. Volterra; aec. XIII, Üec. 8, No. 1». 88 

Svpt. ^. Guj) Zahlung för Pferd, Terloren in exereitn de Montese. 

— Garte 112; unpajrinirt. :W 

« tS. Gim. i Zahluug an nuntiat qai ivit Gavrigliauum ad sclendum äi 
Pieani ?enire[njt per S"» Geminiannm eam ibant in e.T«reitnm Seneneimn. 

— Ebend. 40 
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(8. QimJ Zftlüung aa Btnegi, der l>eritt«n aa des Podestä von l|<mte- 
tignosoU gin^r, nd invinndani Puano." per viatn d« £r* Gilin ibaat in «xendta 
äeuensium; et tanc non venerutit. — Ebend. 41 

. «Ö. Gim.) Zahlung für Maulthier, das Einvr nach Pisa ritt, ad rogaudani 
Pisanoa, ne venirenl |Mr 8™" Qwl eum irent in exMeititmSeinenilmD. — Ebend. 49 

. iS. OiiD.i Zehlong an Einen qaia ivit in ezereitn Florentmonm et 
Seneneiiim pro factis novis »ciendis. — Ebend. 43 

„ {ß. Giui.i Zahlung au Einen ad aiguiücandum dorn. Gualterio, ut 
trectaret. ne Pleani redirent per CMtr. 8^ Oem. — Ebend. 44 

• (8. 6ini.l Zahlung von Zinsen für der Komiuane gewährte Darlehen, 
hie-ellit-n betrsfjeii 19,J»5 Prozent. — Klu-iul Die selir /.alilrt-icliL'ii Angaben 
«lif?« r Art werden künftig übergangen, wo kein besonderer Grund zur l^äh- 
liuug vorliegt.! 45 

1284». 

Jtin. Ji — 2'k iinmhnft-t\ Urkunde tnit eingehender Darrttelluntr, wit- 
BiiMihof Pagauujs von Volterru in Gambasi^i hart von deu äaugiuiignanesen 
belagert wird. Unter den bei Ilun Anwesenden Cnrrada» cotnefi. — Urknnde 
ans Blsekün. Areh« Volterra, gedruckt Giaehi Bicerehe Stor. di Volt.. Yolt 1887, 

p. 47i>. 4(; 

i\or. 'JJ. Florenz. Schiedsspruch de« l'odestu von Florenz zwifchen 
Giamfante f coud. JJurbellolti de tiliis Fantis de Flor, und der Kunuuuue 
8. Oimigaano wegen seiner Aneprflche ane der Ihm vom Bieebof Paganns von 
Volterra beziehentlich von den Leuten dtt Ortuchaften gewährten ,.aegnoria sen 

veacontnria* von (iambas^i, Fiilicriatm nmi IJlijrnano. wegen welcher Florenz 
ihut gegen die tiaugimignane^en Hepressalienreeht gewährt hatt«. — äautini 
.Docomenti*. Fir. mib, p. 396. 47 

e 

8. Gin). F(«h->'Ta Janfunte filioruni Faotium «Fifautii ans Florenz, der 
im vorigen liegest genannt. - Carte 14. 48 

März il. iS. Oim.* Geistlicher, Prokorstor dei» Bisehofo Paganne von 
VoUerru. uburgiebt im Ulmr der Pfarrkirehe Brief den Bi-sehof."« an den Podestä 
von tf. Giinignano, wonach er, durch Krankheit verhindert, nicht s«»!li>^t kommen 
küuu», um die Absolution £u erthcileu. Seinem Prokurator teilen zwölf Geiseln 
nnd swölf Bürgen für Ijeistang von Genngtbuung für die erlittenen iiyuriee 
gestellt werden, dann könne er anetoritate noetra et dorn, pape qua fongininr 
Ö. (iiniif^nuno ab.solviren. Der Podesta erklärt, niehLs von Alledem zu thun. 
wenn nicht der Bischof aelbett konune. — Biachdfl. Archiv VoUerra. Öec. XUX, 
büc. 3, No. -",1. 4B 

März. iS. 6im.i Zahlung von 37^/4 «ol. pro 5 broeehiis panni ganraire 
pro iudnmento cervi, ferner für eine Decke fiu- diesen Ilirsch, der auf BeschloBS 
dc^ t-TOfst^ii uud kleinen üathes domino Oddoni pot. Flor, geschickt wurde. — 
( arte 14 (. 6-. 60 

A/jrtl. s. Gim.) Zahiojig schutifenw poteatatis, der mit dem PodeatA 
aeche Tage in Fuceoebio war, wohin er ging, ad loquendum eam poteetate Vh». 
— Ebend. f. 51 
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AfHl. (ä. GiniJ Zahlnng fan EinBalioi von Behan, di« dm PodeatAs too 
Pia« und vou Florenz votgeaetit werdtti aoU«iiv wenn dieae naeh 8. Gimtgnanu 
kämen. - Ebend t "»^ ,V2 

, Uün.j Zahlung für Boten an Einen, der nach ä. Gimignano kumtnen 
aoll. um sich vonubereiten, eftUM eandl in «x^reitn Plorantinonm. — Eband. 53 

. (S. Gint. Zuhlun); uii den i'odesti, der acht Tage in Flom» war, um 
dort hefiDdUciu- (Teist;ln von (liinirmMno nn^znloBen, et etiam pro redaeendn 
anbasciaria hubita a Valterruois conuini Flor. — Ebeud. f. 10. '>4 

, <S- Glm.> Zuhlang für Pferd Eineis, der nach Florenz ritt, i^igui- 
lleando poteatoti Flor.« nt veniret bne, quin poteataa Piaana jam venerat 
usque Peciole cauBa veniendl ad S"'" Gem. — Ebend. — Ferner erst im Mai 
gezahlte Ausgaben (f. 11*. 12- u 14- für ITeffer und crocus Jtnvuiiz:itii<. 
Kier und Brot, verwendet pro facienda piperuta .KeUpfeß'er^ ({Ue fuit mi»t<a 
poteatati Flor, cum eamibiie caprioli, et aliis potestatibna qui venerant 
ad ä. Gemin. . de»gleiehen fiir Wein und Brot, Hammel und Kapaunen fiir 
den Podestü vnn Klurenx und Z:ihhiM.r !üt < rl<a (|ue fnit projecta aub uhno 
cum potetitus Flor, stetit ibi ud ludenduni. .'>5 

Hai, Gim. L'nter den ersten Ausgaben des Monat»: Zahlung für 
Pferd fär Einen, der nach Flore na ging* «mn poteatate et enm qaibudatn 
aliis pro di.scordia quo erat inter dominum Oddonem potei^tatem 
Otto von Mundello an-t Mailnnd, l'udesta von Florenz et quosdam 
ejasd. civitatis et ätetit per 6 dieä. (Den Podeäta von ä. Oimiguauo 
begleiteten nach Florene zwei Gesandte der Kommnne. deren einer dominasi 
Lambertuii ealzolarins war. oin Notar, fünf aeotiferi, einer pro fucienditi 
expensis. ein »iniscalcna ond femer ein dotninna iwohl fiitter des Podest4u 
— Ebend. f. W^. 56 

« Der Podeatä von Gimignauu geht nach Florenz cuu^^a iuveuieudi 
aeta inter Flor, et homlnea Gem. et canea faciendi fleri tentorlnn pro 
eomnui, — Ebend. f. 12*. 5" 

Jutii. i<. c;im,J Zahlnng an Boten nacli Mmitevultr.-ijo. dp^sfln Kommnne 
aufgefordert wird, oomeätlbilia au ti. Gimignano zu verkanten, welch letzteres 
aie Tolebat mlttere in exaereito Florentino. — Ebend. f. 14. — Es wird aae- 
gemfen. dai^H die Leute vou S. Gimignano mit Brot, Wein and anderen I^bena- 
mittein in- Hctr dtr Flnrcntiner L'elien sollen. ■ f. 14-. I'cr Pudesta von 
S. Gimignano im Heer »ier Florentiner. — Zahlung an Boten, an denselben, 
der mit dem Heer der Florentiner aput Strovam war. — Desgl. für zwei 
BotochaRen an denaelben in exercitam prope Seuas cum litteris oomuuia ad 
poteatatem. — Ebend. - Zahlangen an Podenta und Andere für l.s Tage, die 
«!«• im Heere der Flon ntiuer wiirfii. - f. 15 Ziihlunir '! ! H « 4 d. 
cnidam Floreutiuo qui moratur in Lanemala pro 55 bruehii.s zendadi rubei 
de qao fserant faete mainiere . . . militnm iu suprui^er. exBereita pro coninni. 
(Hie Zahl der Ritter betrag sehn.) — Kbend. f. 15. — Zahlnng für Notar, der 
mit dem Viktualientransport zum Heere ritt, pos-ttnni iii^ta nx-* et .-stetit per 
4i dies. f. 15. - Auj'gube für Fahne (maiiiera; lur da.» .lorum*. da.s mit den 
von b. Gimignano gesehickten Viktualien im Heer der Florentiner gehalten 
wurde. — f. 15 — Zahlnng an Einen, der den Bittem den äold bracht«, 
et oviavit ela ibi (Monte Bainaldi) et atetit per 2 di«a. — Ebend. it» 
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ISSl. 

Juli. (8. Gim.t Zahlung von 43 »ol- 7 den. an OKctafede Acciaiolu. die 
dipspr dorn Podestä von Gimicrnaiio in Florenz geborg:t hatte. (Wohl die 
früheste Krwähuung der Acviaiudii uIh i^eldverleiher.) — Ebend f. 17. 51» 

. ^is. Gim.i Zuhlang an scutifer, der mit dem Podestä ritt^ ea die qaa 
tTMsit iid nimorem Saneosiiim veraas Elaam. — ElMmd. 60 

. S. Gim. Zahlung; uii Einen qni ivit naqoe TVeblnin in eiwreitam «d 
seienduni nova de px?«ercitii, KIhmhI. I. 18. 61 

- <iim.) Zahlung der .Diethe eine« Prerde» lor einen Judex, der ritt, 
prupe Podinni Bottlzi com &nibaecintorilitiB PiMuie eiTitatis, qni tbent Senu 
et timebant injurtam. — Ebend. 62 

, S. Clin Toilpstä ffinjr nach Florenz wcfrcu dum 'l"e<lii'ns et dorn. 
Ildebraudns, qui erunt capti Florentie. -- Ebend. f. Iti^^. .:<ie waren aas 
Monteroltri^o und in Florenz rergei»elt. — f. 20^. €S 

, iS. 6im.t Jadez begiebt sieb nach CoUe, weil der dortige PodeetA, 
Jacohus Nasi, gefunden ist, um zu benprechen, wer für den Rest seiner Amts- 
zeit dort regieren soll, und um die von Colle von weiteren Streitigkeiten ab- 
stuhalten. — Ebeud. 1. 11». 64 

Aug, tS. Gim.» Zablang an Einen, der dem Podesti nachritt, oeqne 
Vieam, com äenen.^eo in curia Simlfonti eqnitarunt. ~ Ebend. f. 2(>*. 6.> 

Srjit. S fJim. Zülil'intr an Boten, «b-r l?rit'f an (l' ii Piilicstä vnn FiorpMz 
brachte, t-um erat in exc«erc'ita ultra äenus prescuti et posteriori 
facto. — Ebeud. f. 25. »66 

CUf. iS. Gim.) Zahlung an Boten« dw Briefe der KominiiDe brachte» ad 
dom. Cacciacontem vicarinm dam. imperatoria ad Aritinm et per 
mal tu s parte.-*. — Khcnd f _*«'.-. 67 

. lä. Gim. Zahlung an Kinen, der einetn Nuntius deä Kai^erb deii 
Weg nach Volterra zeigte. Der Montias hatte Brief des Kaisers nach 
8. Ginaignano gebracht. — Ebend. 1". l'7 68 

.Vor. 8. Gim ' Atngube für Stroh, auf ilcn l'lafz vor der Pfurrkirclie 
gelegt, ab domin. Ibildoviiiectus laut« Florenz > schwur nud die «ignorie von 
S. Oimignano emphog. — Ebend. f. 2}>^. (Er war Podestä für 1232. Sein 
voller Name: Baldovinettns q. Cieeris. — LH. f. 2H.) 6H 

. S (.'im ZablnriL' \'\\r Einen, der einem Nnntlna dea Kaisers den 
Weg weiHl. und ihn l'i- .M.'ittrniai.'<.'inrf L'fdeitet — Kbeiid 70 

Des. {S. Gim. Zahlung an Einen, <]ui servivir comuni super üindieatione 
iUoram, qni fnentnt snper mena Inter comnne et urchidiaconnm Florentinaoi. — 
Bbend. f. 34 f 71 
S riim Vergütung an einen Florentiner, »uf Verlangen der Kom- 
mune und des Podec<ta Otto von Flurenz. Ebeud. f. 3i)*. 7 '«2 

Jan. /.>. 3. Gim. Im Kittli werden 4 boni homines, 2 milites und 
2 pedites erwähnt, welche die Z n n Ct -Statuten rovidiren nnd die Lolut- 
Uiid Preissätze derselben ud modum conipetentem reduziren sollen. — 
Carte IB f. 2«. 7S 

Jun. 14. (S. Gim.i Im Rath auf Kntnehen dea Pode>t:i von ^iontevultn^o 
beschlossen, Gesandte nach Florenz an schicken, am dorn. Tedicius de Monte- 



Digitized by Google 



f 



AUgvroeuie B«gM««ii. 17 

1232. 

vuitruio a. 1231, Julii aas der Vergeiaclung zo befreien und um femer zu 
belfireieii <mnw sKob noatm» GaateUanofl» qnf aoiit Flor, in eapttone et «ttam 
don. Ildebr. Bnlgarom. — Ebend. f. 3. 74 

Jan. I'i. (S. Oim.i \m Ratli der 50 liotinnes. mit dein die rectores Rrtinm 
versammeit aind, beantragt der Podeste einen tuudachoa für die Komm. ä. (i im. 
in Florenz und elDon in Pisa so erwerben, wie dies Im Statut bettimint aei. — 
Es findet Berathnng darüber 8tatt, ob fondaenn oder hoapitinn loeo fon- 
dachi zu nehiiiL«!! >ei, - Einer räth, keines 7,n nt-hmen; einer: zw.ir v'mwa in 
Pisa, aber keine» in Florenz zu nehmen, uiai priuH declaratunt l'uerit de «iehitis 
Flureutiuomm; wenn diea geschehen, acquirotur bospes unos a mercatoriboa 
S' Oem. in eivitate Flor. — Beaehlossen jetst, niehta an thnn, weder betreib 
PisaH, noch in Hetrfff von Florenz. — Ebend. f 1. 75 

Jan. iS. Gill). ' Der Podeetä Baldovinettn.s verlangt Rath, was zu thnn, 
da der Bischof von Volterra zum Kaiser gehen wolle. — Notar Andrea» 
riith: ut bene soeietar enm bonis hominibas epiaeopatng, und Gesandte za 
sehieken pro andienda concordia inter noe et Vulterraneoe. — Besehloesen nt 
potestas ri'spondeat bene dorn epi?copo Kbend. f. 4 2. 76 

.\pril Vi. 'S. (lim.) Im Rath erHcheinen als Gesandte von Florenz 
Buttrige! lus Sitii und Himbertiig mit der Aufforderung ad preparandum se, ai 
opna Aierit eomoni de Flor, ennaa serviendi, enm exereitns erit eontra eomm 
inimichos. — Einstiiniiiig heschlosseo, ihnen zn antworten quod iata terra 
desiderat servire com. Flor, in omnihus, in qnilms potest ... et qualittr isla 
comonitas cotidie sutstinet dampnum et libenter, amore coDiuuia Flor., et 
gvermm et bodlnm omni die. — Kbend. f. 8. 77 

Afirü 28. .S. Gini.: Im Rath auf Krauchen der Gesandten von Montieri 
l»eschlosseii. cinr 'nieht bezeichnftf) nitte fiir Montieri an den Binchof von 
Volterra zu richten, et etium de ro^^amda potestate et comnni de Flor, de 
eorum facto si e.\ercituni facerent eomtru Senemses. Ferner beächlodaen, 
wenn der PodeetA vnn Florens Naelirieht giebt> soU der PodestA von S Gimignnno 
mit zehn Rittern zum Heere der Florentiner gehen. Ein Theil der Minorität 
hatte pewunseht, d-.m^, wenn möglich, niehtn geischelie; ein anderer, duss keine 
Hülfe gfleidtet werde, si Florentiui iverint ex illa parte civitatis de iSenia, 
d. b. wenn der Krieirszug naeh dem Gebiet sfidlich Sienas gemaelit werde. 
~ Ebend. 78 

\f ii 1 S (Jim Fx -elilu-^ien, jetzt keine (les.indten nach Florenz weijen 
l)enannter Ver^oinelter zu t^eliicken, propter exercitum, quem Florentini modo 
facere debent. — Ebeiid. f. 9. 79 

Jfat $. lä. Gim. I Besehloesen, der Podeetft gehe nach Florens. — Ebend. *o 

Mai 10. iS, Gim.) In einer PriTatklage wird n. A. folgendes Beweis- 
thema gestellt: quod domin. (Jte'^or iq. Oregoriii debuit recipere u eomoni 
l'isano iUßt libr. pro exercitu 5;ardinee et Castri de Boscho. — Carte 15 f. 11. 
(Vgl. nnter 1223). 91 

Mai 18. i S. Gim.) Im Rath besehloesen, gemies Schreibens des Podeste 
von Florenz dem Florentiner Heere YilEtSftlien m liefern und daas der PodestA 
zum Heere gehe. Carte 18 f. 10, 82 

AJai I'J. (S. Gim.) Aul Ersuchen des Podesu vun CoUe beschlossen, 
der PodestA von S. GImignaoo gehe nach OoUe, tun den Streit sn schlichten, 

Davldüofaa, Sm OimlfutiM. 2 



Digitized by Google 



18 



Aligemeintt Aegasten. 



der swiaelMii cl«r Kommiine und dem PodeRti wegen der Thflrme Mchwebt. 

— Bbend. 83 

Miii 2'J. S (Jim Auf Antruir der GesaiidtLTi \oii Flurwnz doiii. Hoii- 
eambios äoldi und dum. l'e^gbiarios Baldovinetti im Katli hesrhlossen, da»» 
d«r PpdeetA Tom S. Gimignaoo aus vorenräluktein Anlass mit ihneu nach CoU« 
gehe. — Ebend. r 10*. S4 

Mai 2.J. (S. Oirn I Uer Podesti wneniit Vikar, «dl er in« Heer der 
Florentiner geht — Ebend 85 

.hnl Vi. f8. CJim.i Im Batii Herathung iil)er Brief de« I'odesta von 
Florenz de dando com. Flor, ausiliu »i Pi^uni irent iu sui'cursum .Seueusibut*. 
Alle aiad dsfQr. — Bbeod. f. 11. k(> 

Juli 7. iS. (iiiii. Im Ratii betclilo.ssen, bis 3<)0 Thierlasten Lebensmittel 
ins Heer der Florentiner zu «fliickiMi Dm- Brot soll ♦■inen Denur liilliircr 
verkauft werden, uIb der Preis im ileere ist, und das U'einmaaaa dei grusser. 
üb das iu Florenz übliche. — Ebend. f. 

JuU 13. (8. Gim.) BeBchloasen, da äenemse» sunt in eorte de Homofointi 
et versus VienD), aoUe der A'ikur des Pudesta mit den in S. (iiniiiniano 
befindliclipü Ritterti. soweit -if TTerde haben, bis Ulignano ^'elu ti, et si prunt 
iSeoera«e8 apad Vicbuiu vel i'oppiunnra, üoUe der Vikar ucliickeu pro loniuni 
(Aiifl«ig der gaottii Munaehoft); aliter nou. iipäter am selben Tage läaat 
der Vikar Sturm läaten. Der Rath Tersammelt aieli und beMhlleast, Bami 
ergehen zu lansen, dass Alle 8ich in Wafleu bereit Kalten .sullen. Ebend. ^8 

Juli 2 'J. (S. (»im.' F'od«'-itä Baldnvinettnp. zurück-j-* l<elirt. tlieilt dem 
K&tli mit. der i'od^tä von Florenz las.se ibu auflurdern, mit zwölf boni bominen 
aar Berathang naeli Vieo tn kommen. BeacliloBaen, er gehe mit aeehe boni 
hominas. — Ebend. f. 13. 89 

At^. 12. (S (lim. Vikar befrag Batli, ob er genehmige, qnod poteita« 
Ht*»t . . ••nm potfHtate et ooni. Flor rnm com. Flor, vadat vcrsuB Hena« ••nrn 
armia. Der Kath geuehmigt. — Ebend. I'. 13 ^ (Ajn 6. Sept. war er nocli 
aiebt xarfickgekehrt. dagegen am 11. Sept wieder anweaend.» 90 

Sqit. \ß. Gim.) Im Bath fragt der PodeatA. ob man fürs nüehste 
Jakr dominnm et poteetatem forennem, seu dominum ter ni / ami m 
vel con«n1eB wolle nfsrlilM.-iSL'ii, durdi iiIiLTwi« <_'C'iuK' Majoritäf, l'ociesta ans 
i^'loreuz zu neluneu, worauf üaldoviuettoä i\. Ciceri» w^iedergewuhlt wird. Für 
den Fallt daae er nicht annähme, war beantragt, seinen Bender .Attariamia 
sn wählen, oderCieere f. q. UgaieetoniK ai militian aeeipere Tolnerit. 
Bbend. f. IH im 

Soc. 7. (In PHsseru Miniatis in ecri. !>' MirliaeliH, mit ind. \^.\ Hiscliof 
Jl'agauuH vüu Voiterra con»titutaä iu pre^ieutia dorn. Uabuardi comitiä de 
Aasten (so statt Gebardi de Amsten) pro imperio in Talia < ! t legato tritt dleson, 
der ceasom imperiali curie debitnm von ihm ffir die Burgen und Ländereieu 
verlangt, die das Mistlmin N'oltorra vom Reich 'm Ijchn hat, diese Burjrei» und 
Gebiete pro imperiaii curia ab, nämlich Gambaeei, Pnlirciano, Uli^nuno, 
Caaole, Alontecastelli, Montecorboli, Bipomarance uud undere Kaätelle, weil 
der censQS, den er jährlich aalilen aoU, die EInnahmea der eaatra übersteigt. 

— LB. f. 68. 9S 
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JSwi. 5» (S. Oim.) BesehliHw dee Rat|iea, in Pia« ein hoBpitinm sn eehalfeD, 
in Fli)rfnz nicht. Carte '21 f. 2. — Der Podestä beruft die reetorea artiuin, 
näinlicli der panarii. pizzicurii, ralzolarii und pilli|)iirii nur die Sclinhniacher 
liabeu zwei Uekturea, die anderen Zünfte je einem, uui denjenigen zu ernennen, 
der mit dem betr. Imepee veHtendein roll. — Ebend. f. *. (Ba Bei gUieh hier 
«rwümt: 1238, Ang. 26^ Carte S5 f. 40^ werden eis TerBamnielt erwälmt die 
capitauei artiani et eontratannn und die artifice:-i pannariorum, peUipariormn, 
colzolariurnni, pisichariurum, fabroniui et lignauiiois et petre laic et notarioram 
et luedicoruDi.) &3 

(ttt32, Aug. iS, hi$ mn, MSrz hi.) (Aniigni, Zeit des demeligen Aof- 
enthaltes (rrefforx fX.^ Breve desselben .dato in Ana<;na l'anno 8esto del 
8H0 pontificato", imcli notarieller Abschrift von \-2'X\, 18. Dez.: an den Erz- 
bischof vou Pisa, er äolle die von den Templern von 8. (.^iniiguauo vor- 
niftihreiidea Zeugen reraehmen betrrfie dw den dortigen Temidem nieder^ 
gehrannten H&neer. — (jonfi^ Ann. di 8. Gim. p. 92. i>4 

/ipriV '22. iS. (;ini. j Im Rath mi^etheiit, Klorenx wolle »ieh mit Yeltem 
einigen. - Cartt; 21 f. 16. 1>5 

April 28. Ö. (iiw.j Der l'odesitä, der in Florenz wur, bestätigt dieti luid 
fragt, ob S. Oimignano in servitiam com. Flor, gehen wolle, da diemw eich 
vorbereite, gegen die Sienesen zu ziehen — lleechlo^^^en. (Gesandte nai'U 
Floren/ 711 sciru lxt-n. dit- dit> legalitus und verita« Ton fe». (iimiguano geteen- 
über Florenz versichern sollen. — Kbend- f. Iti^. SM» 

Mai ß. iS. Glm.i Nachdem die Earüekgekehrten (Jeaandten berichtet, 
lieMÜloeaen, dam der Podeetä mit padilio (Zelt) nnd travaeba {Baraeke, Lager- 
liütte) der Koniniane inä Heer der l'Morentiner gehe, dass. wenn notliig, Markt 
von Lehensniittcln ire«cln<*kt mid. wt-nn t*rforilerlieli, MaiinHciiart ad defenitioneni 
terrarani Floreutinoruni in Vulie Else entrtundt werde. — Ebend. f. 17^. (Nach 
Carte 20 f. T, Ansgaben der Kommone, waren Qeaandte naeh Florena geaehiekt 
worden, um za bitten« Florenz möge S. Gimignuno nicht mit der Forderung 
der Kntscndnn!? von Rittern bej^ liwcn-n, -ondem «ich mit üttttsendong Ton im 
l^ieere zu verkaufenden Viktaaiien begnügen., 97 

Jvmi HO. 48. 61m. 1 Im Batb mitgetheilt, daaa die von Gambaaai, Ulignauo 
and Caatelvecehio eich weigern. Lebennmittel ine He«r der Florentiner sa 
bringen. — Carte 27 f. 2<»2 O-S 
Juni. S. fJini Zahlung an Einen, der den Transport von Lehensmitteln in^ 
Heer der Florentiner, da.s bei Sieua war. geleitet hatte. -- Carte 2U f. 8*. J»;» 

„ 18. GioLt Zahluig an Einen, der nach 8iena geaehiekt war, om uova 
vom Heer der Florentiner zu erfahren. • Ebend. f. 9. — Deagl. an einen an 
demaelhen Zweck um-h Montorinahli f ic.-ichifkteii Kbend li»<> 

, (b. Gini.) Zahlung von 4U libr. an den Podesta ßaiduviiiectui» für 40 Tage, 
qnitms etetit pro com. noatro in Florentinonim «cereitn. — Bbend. f. 10. 101 

JuH t2. (8. Gim.) Beaehlnaa dea Bathea, nach Plorens Gesandte, an Piaa 
und die anderen Nachbarn Briefe zu schicken, klagend. Volterra habe 
ä.(>imignano wegen .Montevoltrajo den Frieden gebrochen. - ("arteiM f '25'*. !o-i 

JtUi 2U. (Montevoltrajo.) ZatUreiche Abtretungen in Montevoltrajo an 
den Podeatd von 8. G^ignanoy die dieser zagleich namena dee Biachofe von 
Yolterra empfängt. — LB. f. 87 sa. loH 

2» 
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im 

Jb/i W, (8. Gla.) Zahlang für Boten, der Brief an einen in Floren« 
befindlichen Judex der Kmnmiine 8. Gimignano braelite, nt eignlfleuet potestati 
illnd. (|uod ambaaeiatores Vnlteiranei dixenint de noMe In eooeiUo Florenttnorom. 

— Carte f 11 2 104 

Juli. Aal das lieruchtt Montevoltrajo wuüe eicli den Volterranem ergeben, 
war der Podeati von S. Oiml^iino mit bewaffnetem Gefolge dorthin geritten. 

- Ehend. f. 10* (vgl «Tuli 1*0 - Klnes Nachts zogen die von S. Gimignano 
iii \Vufl«D jrepen Montevoltraju auf die N.ichricht, dass die Volterra&er dorthin 
rückten if. 12). Doch worde noch verhandelt if. 105 

« (S. Glm.) Zahlung von Botenlohn für Brief an den Kaatellnu von 
Yieo dl Val d'Elsa, dieaen anfFordemd, er möge mit «einen I>aten bereit sein, 
qafa dicitnr, qaod SenenHcs vulehant ecjiiitare saper noef nt emccurreret noH si 
neceHBarinm p-iset. — Ebcrul 1". 13. — Ebenso an Celle. — Kbend. 1<>6 

r ,8. i^im.) ZahlDn<; an Boten, der nach Foggibouäi gesandt worde, ad 
adiaeendmn ibi nova ezereitna Florentlnomm. — Eisend. 107 

, (S. Gim.) Zahlung an Boten, qni irit oaqn« Monteeorboli com robbls 
potestatia qnando ivit Florentinonim exercitiim !l. — El)end f IM- los 

. (S. Gini.) Zuhlnng an Boten, qui ivit upud Florentiaoi, quia portavit 
litteraü amicis hajo^ comauiä de Florentia, ut prestarent auxilium . . . domino 
Jacob et Miebaeli, qni erant Flormtie pro factia qne comone habet enm 
Vlllterranis et ad sciendnm nuva, qualiter fecerant. — Ei»end. f. 152. i(ic^ 

. (8. (»im.) Zahlung an Boten, nacht*; nnrh 0;tTnhri-<Hi geschickt mit 
dem Auftrage, maJi möge gut Wache halten, qnia comeH Ourrudus volebat illne 
eqaitam. — Ebend. - {Vgl. 1230, Jan. 24-26, und 1288, April 25.) — 
Zahlung an Solche, die 8. (rimignuno naeh Gambaasi aebleicte, den donnin. 
Conradus 7a\ >iitten, Gambassi nicht.s Bosos zu tlniii — f. I«! 110 

. iS. Ciim.l Zahlung an Boten nd diccndum comitibus (Albertitz} de 
l'ertaldo si vellent mutuarc camerarlo deuarioä pro com. ~ Ebend. Iii 

« Gesandte von 8. Gimignano waren im Jnli (die betr. Zahlung fand 
im Aognat statt) y.ehn Tage in Florenz ad ('.xcosundam comune de eo, qnod 
misenint Florpntini ad nos ambasciutores, wt Icln' fJt -andte auf Vernnlassung 
der Volterruner Befreiung von In Montevoltrajo gelungen Genommenen ver- 
langten nnd ad exenaandnm eomnue de eo, qnod com. Flor, dieebnt ad 
petitionem Ynlterranomm, quod volebat in ipäum comune compromitti litca 
vertontes inter nus et Volterranos occnsi iru- Montevulti arii. ^^l)ntetiniosi et 
l'etre. — Ebend. f. 17. — l>ie (jusiindteii galten in Florenz mehr aus, als das 
Statut voraah, weil nie für den darin festgestellten Satz uon potcrant houorilice 
eommorari aient ambHsclatorea Yolterranel atabant ibi ad garam enm noatria 
tt fuwont facte hec fxpense in menae Julii. — f. 17*. (Uer Podesta von 
N'olterra war nach Florenz gekommen, weshalb der grössere Anf wand erforder- 
lich, f. 23.« 112 

Ä^, 4, iS. Gim.) Im Rath mttgetheilt, der Podeste von Floren« ver- 
lange. 8. Gimignano aolle Bevollmächtigte wegen des Streites mit Tolterra 
nach Flor^'n;' -^rnden. - Beschlos.^i-n. (\irte 21 f. .'J»). 113 

Sejd. 8. Gim.i Zahlnn;; für i'lerd für 11» Tage, das domin. Ubaldus 
ritt, apud Floreutiaui pro Ute quam habenius cum Vulterraui.«* ... et quaudo 
FlorenU tolerant landnm inter nos et Vnlterranoa. - - Carte 20 f. 22*. 114 
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rS. Qim.» Zthlnng au Boteu nach Montieri, um Brief mit der Mit- 
theifamg m äberbringen, deae die von Montieri nldita sn C&reMen Uttan, de 

Florentiois qaandu Florentini exierint extra nsque Fonteruti — Ebeiid. f 23*. 1 1 ."> 
, S. Oim.i Zahlung an Boten, gesandt apud Pontcrnti in excrcitu 
Floren tinor lim mit Brief an den Podesta von Floren?, ad sciendiim nova 
«sereltaa. — Bbend. f. 24. 116 
Okt. 8. GiniJ Zahlung an Boten naeb UoUe ud Hcit-mium noTo de Colle, 
qnando CoUeuseM ref«! t< ! itu eorum poteetatl et ad aeieudtun ei poteetaa veUet 
diqnod aiuciliiiui. — Kbead. t. 29^. 117 
£fu. (S. Oim.) Znhlojig an Zwei, die auf Weisung des PodestA ivenuit 
cam dorn. Ildebran do Onidi Cacclaeomitis ntintio imperatorla naqne 
Camporenntn ad gnidandam eam qvia petiit a potestute, nt deret ei gaidam. 
— Ebend. f. 88 >. 118 



am. 

Jan. s. (Tim.i PodeatA de« Jahre» Donata« Ubertini aoa Fioreni. 
Carte 20 f. 27 i«. — 22 f. 1. ' il » 

Febr. 15. Vecbunna.i Der Hischul" von Voiterra unterstellt Mofltevoltriyo, 
Uontetiniosu und Pictra bis auf Widerruf ä. Uimignano, um sie insbesondere 
gegen die Volterraaer an vertbeidigen. — Flalier, Forsch, IV« S77. Itu 

Juli. 28. (ArezKO . A uffordernng durch Schiata Uberti civia Flor. d. g Aret. 
potest. cum fjnsdem civitatis consiHo an die von S. Gimignano den am 
7. Aogast gemaHo Gewohnheit in Arezau stattfindenden San Douatu- Jahrmarkt 
an liesaeben. — Anf Innenseite des Fergamentanisehlages Ton Carte 22. 191 

Dez. 10. iFlorens, in consilio generali. i Voltfrra und 8. Oiinignano 
kompromittiren wegen ihrer Strt'itit'kt'iten auf die ifi' priores artium von 
Florenz, die das Schiedäriehteraml mit Zustimmung des l'odestä und des 
Generalrathes annehmen. — Santini Docnm. 412. Hierzu zahlreiche weitere 
UrkvAdeii, diesen Gegenstand betreffend, ebend.416-434, 437—447 nnd 451—406. 
• Die letzte ürkiindf 1237. Juli»», Schiedsspruch des damaliirL-n Podestä ron 
Florenz Rubaeuute di Mandello. — Hierzu Zeugenaussagen von dem Vorirnnger 
des Letztgenannten, Kolandas Bnbeus von Ende 123(i in sechs Pergamcntkefteii 
and anf einem Pergamentblatte, Bibl Goarnacci in Volterra No. 8488. 122 

1237. 

Jan. h. i8. Gini.' Podentä domin. (terardus Ildibrandi Aidimari Adimari' 
aus Florenz befragt den Bath betrefis des von dem Propst von .S. Gimignano 
im Auftrage des BIsehob Paganaa von Yolterra flbermittelten Verlangens, 
den Blaebof für seine Ausgaben sn entacliädigen, videlicet quod dorn, episcop. 
Vnlterr. pro lirp vi di^ordla qne erat rn rastro Gem. stetit iu 
Castro .'^i Geut. u Kai Jenuarii eitra ... et fuit occasione constitati ablati . . . 
— Beschloesen, ihm lOlibr. in sahlen. — KAG. — N.N. 1 f. 1. 123 

•Am. 17. (S. Gim.) Podestä ersucht den Rath um BeselilaHS de facto 
Btadiconini qtn snnt Florentk- rt di- virtu et nxponHis eomm. ßeschlos.sen. 
eine i'Vau nach Florenz <iti ihrer Bedienung zu sthicki-n und einen Mann pro 
faciendis expensis stadicorum, einen, der jetzt dort mit den Geiseln ist, zuruck- 
aubernfen und Geld fBr die nothigwi Ausgaben an senden. — Ebend. f. 1 *. 124 
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Jan, Ib. (8. Ulm.) Podestil befragt den Botb, wo« gescaeben iiolle, 
de trlbua gomfalonibiis . . . qnl fbenmt «mpli a com. & Gem. temp. t^indiiit 
dou. OentUis olim potestati;* . . . ud hoc qnod iptii (die Raths^mitglieder) non 
dicaiit Illiquid quod ud {rtHTTam vel inceptionem guerre taingat (so!) - 
Beschloiisen, die drei Fahnen rectorlbus af<ii (asii werden in (rimigoano 
die contrate oder Btadttbeile genannt) sn geben, qal enn gonfelonem dent 
alcai eonsaetam eet dari retro et alli gomfalones stent apad Immlnes aaionun, 
(|ui eoH haVipiit pnrtare, quotisqne dtiraverit eorum terminal et completo eorum 
temiino. dicti >ruintalones dentur ulii.s recturtbus aaloram at eos dent at dictum 
e$t. Ebend. f. 2» tSÖ 

. « «S. Olm.» PodestA fragt Bath, was zu ihnn sei betreib Briefes der 
vicaiii dorn. Rubimeontis poteittatiit d. gr. de Florentia. — BeBchlossen, den 
pedites vun Montevultrujo ond Montetignofloli nacb dem 1. Febmar ihr salariuni 
an Bahlen. — Ebeud. lifü 

— (8. 01q.> PodestA fragt Rath, was zu thnn sei de facto Jacobl Buti- 
eueci.et de solntione. qnam ferit pro com apad Florentiam. — CSonsiK m^ns 
et minn» lieschlit'^fHii, iiun 15 librae ztinirkzuri rirnten. - f 127 

Jan. 20. (.S. (iim.) rode.-t» befragt den üath de negotii« que vom. 
,S< G«m. habet cum Viüterrauis lu civit. Flor, et dixit in conailio qaud potestas 
Florenüna Mt Florentie die doninieba prox. preter. et dixit in eosMilio, qaod 
rogavit Jaeobnm Rusticnrri nt debeat e-tse cum amieis com. Gern, soliciltis 
super factis com. S" (Jeni. et i(nod debebat uobi.'« ■siffnificHn« per Httera«, qnit 
iiobiä a)t r»ciei)dum. ~ B««icblosdeu, zwei (üesandte nach Kiorens zu ^hickeu 
de Ulis <iui jam ftiemut pro eladem negotiis. Ebend. 128 

Jan. 22. iS. Gim.i Podeeti befragt den Rath, waa geschehen solle betreffs 
Briefe» der Vicare domitü Robbacontis pot i\c Flor «jinxl dcberomiis solverf 
tialariiim constietnin ra^ätcllnni» et peditibii» de Montetiguosoli. — Der frühere 
BeschluBS Hoil liefoigt werden. - Ebend. f. 3*. lÄÄ 

Jan. 24. i8. Gim.i Podesti befragt den Rath, was gescbeben M>lle snper 
Utteris eideni pot deetinatis a dorn. Teglario fratre ma, der schreil»e, von den 
<ie?^niHUt'i) V ilterras nci derzeit nur ein Notar in Klorenx. der schon nelt über 
zwei Monaten dort. Ferner, was geschehen solle, da Henrigu» l^egulotti zum 
Podesti von MonteUgnowili, Pietra et aliomm eastromm erwählt sei. — 
Beaeblosaen, die Potestaten von Coile und von Certaldo dorch Gesandte sa 
ersuchen, sie möjrei» jf niit Hesiitidten ihrer Stadt luieh Flnrcir/ ireheu nnd rogare 
potestutem et com. de Fior. de facti« rf' (tcnv; et repetant noHtru« Ktadicos. I3t» 

Jan. 2'). S. Üim ) l'odentä thcilt im äpezial- und (üeneralrath Brief 
des Bischofs von Volterra mit, wonach die Volterraner ihm Geni^ming za 
leiste anböten, sofern er mit gendgender Sicherheit nach der Kirche 8' .lusti 
vor doli Manern von Volterr;: kfirtu* Pcriifr giebt er Schreiben des I'ropste» 
von S. (iimignano bekanut, wonach der Bischof hierzu geneigt sei uud angeb- 
lich beabsichtige, den Volteiranern abzntretem Slontemvoltrarivm taclte vel 
expresse et qnasdam alias terms episcopatas. - Besehlossen, dem Bisehof sn 
schreiben, quod non vadat Vulterraw, seil, nisi prins =3fiti-?feferint de tantis 
injnrÜB et dampnis ... et si vult facere menas, faciat in tati loco, quod potesta» 
et sapieutes bi^us coroouis et episcopatuH possint iuteresse et ei consulere, ue 



decipiatnr. Bbend. f. IV. 
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Digitized by Google 



V 



AllgttiMiiie BegeMmi. 23 

12S7. 

Jh». 29, fS. Gim.» Benlhaug fiber gleiehm G^geiutiind. — BeschUMMii, 
Kineu nach Montevoltrajo zo 8chidiC6ii> dar mit den dortifi^ei) et BpecUUtar 
enm hominibu^ <1f populo e;precbe, (|Uod Bleut firnii et castodiant ae bene, tinod 
nallam menani fat'iant cum Vulterranis, quia com. S. Gem. hene vos juvabit 
per eo8 ! et per com. Vlor., uud daas Einer luicb Volterra geschickt werde, 
n hören, wm der Bieebof thne. Ferner, daM den Fodestt von FIomus 
brieflich Qber AUee MittheilauK (iremaeht nnd dem Kutdlwi von Montevoltrajo 
Ifeöchriobeii werde, qund custodia! bene arfem et bnrgnm ... — Ebend. f. 6. 
'Mittheiluiig im iiath am 7. Febr., f. U-, ergiebt, dass eiJie Partei in Moute- 
roltn^ den Orl den Votterranern flberliefem wollte.* 1S9 

Febr. 2, (B.6iin.i Im Hpesialreth theilen die Qesandten von Colle mit, qnod 
fnenuit Florentie et .stadiros habere jioti pottiernnt. KAG. N. N. 1 f 7*. n3 

Fehr. S'. H (iirii Oer I'i)(k>st;i \h8h\ durch Ausriif verknndfii, dua» alle 
Häretiker, die gtslunden werden, ais torbanniti gelten »oüeu und daas die bei 
rom PodestÄ sn bettimmender Strafe Iwine predleatio Tel eoednnetlo halten 
dürfen Carte 24 1*. 3. 184 

I ehr. rj. S Gim. ' Im Rath erklaren Geeaiidte von Montevoltrajo, sie 
könnten sich nicht gegen die Volterrauer, ihre Feinde, vertheidigeo, uisi diota 
terra . . . ae aabponator eub potentia eomnnia Flor, enm eerlo eenea. DIae 
beabsiehtige Montevoltrajo an thnn and b&te daia «n Gunst and Hfllfe. — 
Bi-ftchlDSsen. sie y.u ersuchen. I)if> SoiuitMcr in einer Woche zu warten. Bih 
dahin wurde ^ T; irr)i<;nano Tiiit dem Bischof von Volterra und mit aeineu 
Freunden in Florenz ui Berathung treten. — £beud. f. 10. 135 

Fe^r. 25* (S. Olm.» Goaduiatia reetorlbaa aalonun et artinm eranebt 
der Podeatd nm Rath de itnponendia eqnia. worttber fr&her in den R&then 
▼erhandelt war — Ebend. f 1.') IJlH 

iVör.' 7. :S. Gim.) Podeatä befragt den Rath betr. Brieteti de» dorn. 
Teglariaa Ildlbrandi Adimarls, irorlii dieeer nittheilt, daai die Geeandten 
Volterraa vor Podeati nnd Bath von Floreus mit dem l£nmehen erHehienen, 
die ca»trn (k* Montevoltraria et de Moutetignosoli dun Volterranern /iiruek- 
yn>ät«llen. mul räth, San <^imignano möge jcwet Gesandte ntich Floren» ächit keii. 
die castra für »ich zu verlangen. BesehloäHen, der Podestu gehe mit zwei 
<4eaandtea nach Florena eanaa reqairendi atadieua noatroe; fflr dieaen Zweck 
Bollen sie 100 lihr. an Solche aaageben, die aie fAr geeig'net halten. — 
Ebend f. 18. ist 

März Jö. i8. Gim. I Der Pi>de»La thuiit im ronnil. majus et minus mit. 
der Bisehof wolle nobia commodare privilegiu gegen genügende Sleherinit. 
tS. Marx.) Der Biaehof ai^vibe ferner, daaa er hein Abkommen mit den 
Volterranern getroffen. Der Podeatä berichtet sub anbasciaria de Flur. 
de facto •«tadif'onini Bt-schlo-scii. »piod poteetas reacqoirat priviiegla dorn, 
epiacopi et del Mecuritutem con.sucuun. - Ebend. f. 18*. 138 

MSr» 17, «8. Gim.i Berathvng des eonsll. mi^na et minns Über Brief dea 
BischofH, der anffordert, die Beaatanng von Montevoitnyo an verst&rken oiid 
qood mittamos amba.sciatorp.'i illttr. r]ni i^rtimittunt ßdem tenentibus un^Lilinni 
et javamen et proditores faciaut expelli u Florentinta. — Podestu vi-rlangt 
fanier Bath betreib 6» ErkUrang sweier benaiwter Jedenfalls Gesandter 
von Montevoltnyo), qni dieant, qnod Hontevnltrarli debet in presenti, ntsi 
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sueeamtnr, tndi VttttemDlB » prodHoribaB, uiide diennt» qiiod voliuit noatro 
consilio et a^jntorio ae snpponere nni comuiii, qnod eos defeodat et Domiofttim 

com Florentie et difimt, qnod de hoc habcnt Hcentiam a dorn, episcopo. — 
Beschioääen, dosb zwei Gesiuidte vun tian Gimignano mit zwei Gesandten 
von Montevoltrajo zn YerhaDdloDgea oach Florenz gehen sollen. — Ebend. 
f. 19*. 189 

Mär; S. Gim.i Bestäti^ng dieees Beschlnases im ronsil. speciale 
et tretierale unter Zuziehung der rectores asiornni et artiam und von fünf 
homiues eleeti per coutradum- — Ebend. f. 21. 140 

M&rjt 25. iß. Olm.) Der Podeiti beetitlgt mit Znetlninning des Rsthes, 
vom Ptrokiirator de:< Bischoft« Pegmniu, von Yoltön erhalten an haben duo ])ri- 
vilegta ntirt^a Imlla monita . . .. nntim qnonim f-t concessnm dorn Ildeliruiido 
ol. episcopo Volt, u dorn. Henrigo ol. Korn, imper. et uliut . . . dorn. PagaJio 
Volt, episcopo pro episcopatn Volt, a dum. Frederigo Rom. imper et YII 
cartas publieaa domini Pagaoi Vnlt. epieeopi DIeaelben sind bei 9000 Mark 
Silber Strafe bis Allerheiligen zuriickzngeben. — Ebend. f. 24 >. 141 

März ■il. (S. Gim.) Au den Bischof von Volterra betreffs Montevoltrajoe 
geachickte Gesandte berichten im Kath, dieser erkläre, er könue keine Zu- 
■tinimung geben eine verbo domni pape; «et magis vellet, qnod homlnes de 
M. darent eertnm cen-uni. tien eemaom i!i Florentie. rii« m utm M. perderetur 
vel doveniret ad mann.«) VulterranDnim. — Besf■h!()^^.seIl, dt r I'odertta gehe nach 
Florenz und beklage sich vor Pttdestä und Rath de t'ucto Montisvnltrarii et 
dieat . . . qualiter faciaut Vulterrani; dann verlange er die Gebein znräek, 
eranebe aber sieht an mn Urtheit im Streit mit Volterra. — Ebend. f. S5. 148 

Aprii IL S. (Jim.i Im Rath ersaeht Vikar des (in Florens befindlichen' 
T'üdentd um Beechlnss. d;i tresnort werde, quidam de Petra et nominatTiTn Gal- 
gauus verhandelten mit Volterra wegen üebergabe von Pietra. — BetK-hioseeu, 
der Jndex aolle naeb Galganna und aeinem Soriue, dem anderen Konanl von 
Pietra, schicken und sie vernehmen. — Ebend. f. 2:r<'. 143 
April 14. 'S. Gim Podestä vi rlansrt B»'S( lilu~-~. du dorn. Hubbacnnte 
de Mandello, Podesta von Florenz, ihm nnd den (>esandten von S Gimignano 
bei UKK) Mark Silber Strafe vorschrieb, den Kastellanen und den pedites von 
Montevoltrajo nnd Hontetignoei das rücketfindige Salarinm sn sablen. — Be- 
aeUoBsen. dies zu thnn. Ebend. f 3o U4 

April 'Ji. S. (»im. Podt -stä fragt, ob Sindici nnd Genundte wetren de« 
Streites mit Volterra j>ach Florenz zu schicken seien. — Dom. Gentiiis räth, 
der PodeatiL solle den Kastellan von Hontevoltri^o venulaaBen, dem Podveti 
von Flureaa bekannt sn geben qualiter N ulterrani venerunt Montevultrariam 
et diöiiipaveiunt bretescha» und wie »u- dort andere Schäden anee^tiftet. — 
Der Pode^t;i nehme in Florenz vier oder sechs judicos, er gehe selbst nach 
Florenz and gebe dort an geeignete Persönlichkeiten 100 librae für Herbei- 
führnng eines Urtheila ans. wonneb 8. Gimignano Hontetignoao, und Volterra 
das caatmm de Nigra erhalte. — So beschlossen — Ebend. f. 82. 145 

April 8 Gim. Der Podc-itii bestätigt, vom Propst von S. C^imjirnano 

iiiiiiicits des Hi.schofs von Volterra Icihweiae empfangen zu haben litteras 
pupule>, (|ualiti>r dorn. Honor. pap» confirmavit arbltrinm latam inter diet dom. 
episcopnm et Vnlterranos ab episcopo Aretino. — Ebend. f. 80*. 146 
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^Florenz, ulwe Dutum; wühl von £ude April. j Brief des Fodeeta von 
S. Gimlipumo an seinen Vikar. Orii^al auf Pergament. Einliegend in dem 
Hell des Kommunalarchivs in S. GimigDano A. A. 15 vom Jahre 12!Kt, zwischen 
dessen Blätter er dun ti Zufall Ereratlieii ist — Gernrdus Ildebrandi Adimari 
d. g. S' Gem. potestas aapienti viro dorn. Ogoni vicuriu ano . . ., consilio et 
comoni ... Ita fecimos deo gratiaa cam nostris consanguineis et umicia qaod 
pro facto Gatli et fieringharii, qni adhne Florenttam noa venenint, neqve i»o 
adventn quem potestas et ambasciatorefl Y alterr. fecerunt Floren tistn, non hahetis 
necesse mittere nec venire, nam plena super nostris agendis cum pott-Htate 
secrete per se et pusteu cum nostris cousuaguineis et amiein tpleua' deiibera- 
tione habita firmiter ab ea et eis intelleximna . . . qnod |>ru predietis non est 
opus noe fatigare saptibns (!) nee labore, nisi pro anica re Rulummodo, videl. 
quod pro advenienti tempore non possct ab aliquu dici . . «luod Montevultrajo 
et Montetignoso per com. ti' Gern repetita non efl^cot; pro bot- tarnen potetstati 
et nostri amicis videtur, qaod es.<iet bonam, qaod ambasciatores veoireut . . . 
Bt seiatis qnod ambaseiatores Vnlterranl peennla comunpere volnenint Aroldam 
militem et nepotem poteatatis, siont dorn. Rubaconte Flor, potestat^ retulit in 
consilio post recessum ipsorum et quod ineontinenti quod sciverat, miserat ad 
boepitinm V^ultw ranoroni et si eis iAveni.HHet, diAit qaod oö'endisset eos graviter 
in persona et qnod pro Torbis qvibna ip.<)i as! ftaemnt eadem potestas Flor, 
presentialiter misit decem baleatrerlos ad UontemTiiltrarinm et pro predietis 
et aliiji cum malivolfiitia com. Flor, recesserunt de quo posHumuf merito 
coUetari . . . Preterea videretur nobis, quod mittere deberetis illum hominem 
de Vico, qai fuit vuloeratos a Foleina coram Flor, potestate, lameutationem 
ezlnde depoaitamn, qnU posset ad iigariam et gravamen Ynlterranonun absqne 
dubio redumdare; Tenimtamen taliter faeiatts, qnod non videatitr qnod veniat 
veetra etugge^tione. set proprio motu. 147 

i/oi' 1. Gim.i Fod^tä verlaugt uud erhält vom Rath Erlaubuiss pro 
qnibiudam anis magni» et ardois negotiis nach Florena sn geben. — KAG. 
N, N. 1 f. 3;^. 148 

Mrri Ii. S. Gim. I I'odeatn heantrairt und Rath ffeiit'hmiirt. dass den 
Gesandten von Florenz juramenta pacis inter comune S' Gem. et com. de Val' 
terris geleistet werden. — Ebeud. f. 34. 149 

Mm :15. 48. Gim.» Jbn Rath beseUoesen, der Podesta gehe nit zwei 
Gesandten nach Florenz, um die Geiseln znrückzuerhalten. — Ebend. f. .S6. Ihit 

Juni 1. ;Ö. Gim \'ikar des Podestä theilt irn Rath Brief des Bisebots 
TOn Yolterra mit ut debearaus eum juvare si opus tuerit, si Volterrani iverint 
Bipamaraaelam et etiam qaia voliint intrare in Honternltrariam. ^ Beseblosasn, 
den Bisebof zu antworten« man sei bereit, zu thon, was zu seiner Ehre gereiche, 
and in!^?c)ieiiii die ^omfalones auBsatheUen nnd goflaJonerii an wählen; etalius. 
rumor non tiat. — Ebend. f. 37-. !.'>! 

n r, (ä. Gim. Gesandte von CoUe ersuchen, ihnen Pferde zu leihen caa^a 
emndi contra homines de HontoToltrarla mandato et preeepto ambaseiatomm 
de Florentia. Wird abgelehnt. — Ebend. f. 37. Ib^ 

Juni ■'}. S. Gim. im Rath heechloasen, den Florentiner Gesandten zu 
selireiben, man sei bereit, Florenz in Waffen zu dienen und die dazu nöthigeu 
Yoilrareltnngen s» trollbn. — Ebend. f. 38. löS 



Digitized by Google 



26 



AllgemeiDe Kegeatan. 



Juni 4. t8. Gim.i Die in CoUe beAndlichan Florantüiur GeBaudten ersuchen 
den Vikar d«s PodestA toh S. Gimigaiuio, mit eiuem Notar von Montaroltrojo 
SQ ihnen so konimun. Im liatli be8chl«>Hrieii — Ehend. f. .'19. 154 

Juni .'t. S. Gim. I Im Ruth theilt Vikar de« Podt-stu Hrief vom Pod«»««t:i 
and Rath von Florenz mit, at debeamiut uos preparure caui^a eutndi vuui eis 
in ezereita eomtrs Pistorlenses. — Beeebloasen, am Yerlju^Keniiifr de« 
Tenuin» /n ersuchen. INideetä und GeHandte von .S. Gimig:QaBO »ollen aas 
Florenz xurückkehrt-ii. s<)t)iild Florentini ivorinf in cxcrcitiim: et qood dicatnr 
umnibuä militibuH ut preparent se et quingenti:^ peditibu.s qui vadant expensit« 
oomnnia et coUigantar denarii per castruni et curtem iS< 0«oi. — Kbend. f.39. 15:> 

Juni 6, iS. Gim.i In gleicher Sache von Neuem iMisehloBaen, qnod 
milites et peditex bubentOH eqoos i Letzteres nrheint sich nach f. 41)' nnr auf 
Pferde zum Transport von Waffen und Gepä*'k zw he/.iehen ... et qningenti 
pedites vadant in exercltom cum Fiorentiuia comtru i'iHtoriam. - Ebeud.r.40. 156 

JiUi 3. (S. Giuj Im Rath liest Vikar Brief dee Podeetis von Floren« 
verlesen, der die Anfforderung enthalt zum Auesnge nnd xor Sendung von 
Lebensmitteln zum Verkauf im Meer de mereato ft» •rerfistet zu »ein, dasj* 
man von künftigem Dienstag an Aufforderung erwarte, den Florentinern zu Hülfe 
xn ziehen. Besehlosden, Bncktcebr dee Podestü abzuwarten. - Ebend. f.45s 1&7 

— {8. Gin., otine Datom.i Beschlossen sapw dietis dominor. Janni et 
Cuvalche ambanciatorum com. Flor., die um Gleiches ersuchen, xu antworten 
quod [irepurahimus noB et ipsi comnni eerviemns jtizta poeae nostmro. 
Ebend. t. 46. lött 

— (S.Gim.)- Es werden oeon Pferde 'nach Florenxi geschickt die Gdsi^n 
abinhulen. - Ebend. f. U\ 159 

Julif}. Florenz Fallung de<^ SchiedisepruclieH zwi-irhen (limignauo und 
^ Volterra, durtriiaus z« (>unaten 8. (iiniiguaDOfi • S. unter 1234, Dec 10 Iti*» 

Mi 9. (S. Gim.) Der Podest« theilt dem cuuail. gener. et spec., in quo 
faernnt reetores artinm et «aiomui et 5 eleeti per contratam mit, dasa Floren s 
brieflich und durch Cie.sandte ersuche, nnd dus.s auch er mündlich anfgtfordert 
sei, ut per comune deberemus ei ihc. com. Flor, servire in exercitum 
quem lacit in ttervitiam dorn. pape. — BettchloHöenf zu erkläreJt, daae man 
bereit sei; et si ftaerit necesse servtre. fiat eonsllinm. i Zwecks näherer Fest- 
stellnngem. - Kl>end. f. 47. I$l 

Jvli l'J. 'ri. (.'im. Beschlos-^eJi. .lueolci nf>t Schinrüniaze de Flor , qui 
er*t notar. dom. Kubbuconti^ pot. de Flor, pro .'^er\'itio prestito com. ä' (iem. 
comtra Volterranue et pro carti», qua« nobis fecit. de quibus erat male i^olutoü, 
lo Uhr. den. Pis. vet so eahlen. — Ebend. f. 49. 162 

. , S. (»ini.i Der Podestä sichert HevollmHchtigteni der folgenden 
Florentiner: dom Teirlarius IldiUrandi, Mdehrandns UVierti, dorn ( i'-fre dorn. 
Ubertuü Uistori, Davizus Cutalani, dorn Marisoppinn? Cataiani, dom. Genitili» 
Bondelmonte, Tsglarios Bondelnonte zq, sie achadlos m halten, Qr die dem 
Podentä von Florenz gegenüber übernommene HürgHchaft för Beobaehtong des 
Friedens mit Volterra und de-i sjtjfällten SchiedseprucheH Kbend f 49. 16:^ 

Juii Ui. Gim.i Vikar de« Podestä« fragt cons. »pec et gen . was 
zu antworten, litteris nobis deHtinatis a pot. de Flor. . . . quod debeamua 
noB preparare de eqais et armls et alUs, qne ad exereitam pertineBt — 



Digitized by Google 



AUgameitie Begeaten. 



97 



1ÄJ7. 

Bescblosaeu aal liath des Notars Andreas, au deu Podesta (rerarduR vou 
8. Olmigouio naeh Florens su adveiben, er möge mit Minen Prennden dem 

Podeflti von Florenz sagen, qaaliter gravuti enmas occasiuiu- irnerre. qmm 
babniinns et faciiit. »\ pot^rit !]tii)(l in divido pamus. Kheiid. f. 51. Ifi4 

Juii itf. iH. (Tini.i Der l'odeatd. zurückgekehrt, erklart in den von 
Neuem venaimnelten' Bäthen: ijuod Florentlui volunt, «{uod nos derviainus 
eis pro eomniii et noo pro dtviao. — BeeeblOMeii, dem ra entspredien. — 
JBbend. f. 51 «. ifiö 

.htfi -lo. S. (lim. lieHfhlositen, duss 3<K) wuffenfähtirc Männer in 
8. Uimignano bleiben äoUeu pro custodia terre; die anderen sollen ausziehen. 
Die Znrflekbleibenden haben für die Entadh&digang der Auslelieiiden (pro 
reatanro illorntn, qni iverint in e.vercitumi zu sorj^n. — Ebend. f. Ö&. 16ti 

Ai'ff. 2. i.S. Gim In tU-n Rüthen fragt l'ödcata. was den Gresandteu 
des dorn. Guilielmi cuinit. palutini zu antworten sei, der ersuche, domiuoB 
Gentllis möge wegen des Grafen Angelegeulieiten mit ihm in Siena bleibe» 
dürfen and er deshalb davon diepensirt werden, mit ins Heer an gehen. — Das 
Biancheu wird genehmigt. — Ebend. f. 55 2. 167 

Ai'o. >^ S. Gini.i Zalilnn^ an einen trombator aus Lucca (|ni debel>at 
oubibcum venire in exercitnm Florentinorum: die Zahlung wird ihm 
aber geleistet für sein Kommen Ton Locca and seine Rflekk^r dorthin. — 
Bbend. f. SB. \m 

Aug. IS. S. <V\m. Im Rath Ersuchen des Pi»de-!t;i von Coile mit- 
getheilt, bulestrerii und archutores bereit zu hatten; es wird hinzugefügt, 
öffentlich werde erzahlt quod C'ollemses inter se preliabantnr. — Zunächst 
beaehloflaeD, nichts an thoa. Dann erschien der Arehipresbyter von Colle und 
ersncbte, der Podestä möge sich mr Beilegung des Streite« imcli Polle he- 
geben; worauf beschlossen wurde, an den Podestä /u .-^clireitien Am 22. Aug 
wurde dann der Beschluss gefasst, dass der Podestä von S. Gimig^ano mit 
vier Gesandten nach Colle gehen mlle. — Ebend. f. 66* n. 57. 16D 

Sept. o. iS. Gim.t Im eons. spec. et gen. fragt Vikar <defl in Floren« 
befinilHclien Podestä. wn«* geschehen sidle super litteris nobis destinatis a 
dorn. Giiaiterio de ('alcinaria pro facto comitis Glierardi il' leguti dorn, 
imperatoris in Italia. -- Beschlossen^ quod fiat dicto comiti Gherardo 
honor al venerit, et dicatar eldem qnallter dorn, epise. Vnlterranna est doininns 
noster. — Ebend f. 59 *. 170 

Sept. 7. 8 (Jim. Vikar theilt in den Rathen mit, quod pom«»H 
Cabardns (!) erit cr»s in terra ista et credit quod petet ostem a nobis pro 
imperio '. . . Der Vikar fMgt ferner, . . . ai dandnm eat ei pro expensla 
aliqald. — Besohlonen anf Bath des not. Andreas, nt judex id. i. der Vikar 
des PodeHt:'; fiim mafrnis hujns tcrre, qni potcrint habere e«juoa, vadat oviam 
ei et respondatiir ei, quod loquatur dorn, episcopo ... et nos faciemus quicqnid 
ipae nobis imposuerit Ob ihm die Ausgaben >äeiAeä Aufenthaltes in 
S. Oim^aao) so sahlen, darflber werde der Rath dea domtn. Onalterios 
befolgt — Kl>end. f. GO. 17| 

f^ept. V. S. (Jim Kerner BeHclihiRs jedenfall« nm folgendem Tri*re, doch 
andatirtv quod dentur comiti Gaboardo XX librae pro expensis huius seroU *. 
— Unde PaganellnB Braceieri eamerar. eomnnis dedit et represeat*Tit ipsi 
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comiti In florenls XX libras deD«r. et coiimb dixit, qood darentar siwaioo 
«Qo . . . — Ebend. t 60*. — Diese BnriUmiiDg von (Silber-* Floreneo iet «Ii - 

weitau-^ rrtihe«te 172 
Okt. (S. Gim.i rud«t»ta befragt den Kath, wh^ b«tr<iffeud dm Ver- 
langens des Bisdiofii von Tolterra gesclwlnii aolle, quod vnlt Ire nd ^om. 
inperstorem et ad cgna serritiiUD emn armis, eient bebet in mandatis ab im» 

peratore et petit, quod cnm en vadnot V iniliteH pro vnm. S' Ovm.. vel demn?? 
... eidern pro expeiisis miile libr. den. ft ad ]>enam matcliai-uin urguuti. 

— Be^icblossen lu. A. war vorgeschlagen 2 militui« zu pendeln, duss der 
Podeste nebst aobt an W&blenden mit dem Bischof verhandeln solle. — 
Bbend. f. (13. 173 

f>kt. 1'J. H (iim RL<rhlits-*en. einem nnmptius comiti« Gaboardi nichts 
zu geben. Eh war vorgesc Ii lagen, ihm eine halbe libra cruci iu floribus su 
geben. — Kbend. f. i>4. 174 

Okt 18. iS. 6im.) Znm Fodeati fürs naehste Jahr dorn. Teglarias Ilde- 
brandi RrndiT des gegenwärtigen Podesta.si erwählt, üeber ihn. Tegghiajo 
degli Adiinari - «iehe nnch Jan. 24 und .luÜ Ii' — mwiv über Jacupu 
Husticacci — äiebe Jan. 18 und 2() - vgl. Dante, lulernu Vi, 7ii bis Ö7 und 
XVI, 40 bis 46. Beide in diesen Begesten noch Tielfaeh erwähnt 175 

Okt. 24. S. Gini. Podeatä ersucht um BenchluHc« wegen der dem Bischof 
I. siehe Okt. H zu gewährenden Reihülfe. — Beschlossen, 'l'-r Vodestä wdle den 
Biachof bitten, »einen Buten au den Kaiser und au Guido Cacciacorot« zu 
senden, nm Fristeretrecknng n Torlangen and sn bitten, dnae die anderen 
Ortschaften des Biethnms ebenfalls xar Hulfelelstong herangesogen wärden. 
Wollt- der Br>chof dies nicht, .so sollen ihm zwei Ritter gestellt werden. — 
Ferner Heratliunir stippr e(» (jnod si no-tri amhasf*intore-j iverint Fiorentiam. 
dicant potestati Flor., quuiiter V'uiterruni dtciint, quod dum. Buldoviuettus nou 
erlt reetor terraram dorn, epineopi a KaL Jan. inaotea et qnaliter dorn, episeop. 
iimnisivlt noa per cartum publicam ut deberemu.s enni juvare cgmtra Vol'- 
terranot). <|ui dirunttir. (juod dissipabont terraa dum. epiacopi et episcopatna. 

— Kein BeHchluas. — Ebend. l. 6ö^. 176 

Nav, 8. i8. Gim.i Im cons. spee. et gen. beschloaaen, das Verlangen 
aweier Florentiner Gesandten, domln. Cicer und sein«^ sociua, absolehnen, 
diui dahin ':riiifr, dem kiiiiftigen Podestä iTegluriu.s lldibraiidi Adimarit«) 
arhitrlTitii zu geben. V^ielmehr sollte er ad cooatitQtum claosnm schworen. — 
Ebend. 1. 6Ü. 177 

Des. 9. iS. Oim.» Vikar des FodeetA befragt den Spesial* and General- 
ra^i was sn thun, super litteris nob. destinatis a dorn. Pagano Vnlterrauo. 
in quibu.s «-rtnfinctnr, quoil dcheamus ire Monterium cum eqni» et armi.< in- 
contineuti in Huccuräum ejus quiu ipse et G. de Prefecto legatus dorn, 
pape sunt in eaptione detemti ab hominibns de Uonterio et de 
Saasoforte. — Beaehloasen, dem Bisehof dnreh Boten Brief zo senden, 
worin aungedrückt werde, qnaliter mirumur de eo cjuod nobip si^^nifinavit et 
qnomodo non est crcdemdnm, <]Tiod ipse in terra sna propria in eaptione 
delineatur et quod, si opuü fuerit, taciemns quod »ibi placueril. — Ebeud.r.68. 1*$ 

Dt*, 22. (8. Gim.) Beseblnss betrelTs BeuÄluig von Lansen, gekanit 
f(iiando debebamna ire in ezercitnm. — Bbend. f. 70. 179 
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Jm. 22. l&.QbnJ Im Rath f'rtigt der Podesta domin. Teglariua Ildebraodi 
AdimeriB, wes dem Podeetft von Volten« so antworten sei, de coneordia iater 

eo8 et nos. — Heschlossen, zu erwidern, man möge den Frieden beobachten, 
wie er zwisfhen ihnen durch Floren?, gestiftet sei. - Turte 25 f. G. ISO 

Jan. Iii MoQtetignoso ein von Florenz eingesetzter Kudtellau. t Vgl. .Marz.i 
^ Ebend. l 8> 181 

Febr. 27. S. (irini. i PodeetA befragt Batii, welche Antwort uafden dureb 
fomes Rohertns flentilis und dessen Notar .Takob uiiL'rl)rji«'1il'i'ii nriof r.n 
ertheiien sei. — Iteschlo-^sen, dem Boten des Ruisers Ü(» poI. Klorentini zu 
geben und zu antworten quod sumus Hub potestate dorn, episc. Volten*, cou- 
eeeeione impwatorie. — Ebend f. 18*. — Der folgende Brief deBBiaehore an 
den KaiHer, Minuta oder Kopie r.wisi-hen ileii l?Iättern des Heftes eingelegt: 
♦•r ha>it> (las Schreiben durrh die oben nenanntt'ii t-rhiiUfn »iiH werde die 
Befehle nach Können uusführen. Gewisse au» dem Biäthum, naralicU die 
Yolterraner, seien Bebellen gegen ihn, den Bisebof, und wollen aiobt in kaiser* 
liehen Heere dienen. Er werde aber mit Denen von S. Olmigoano nnd den 
An<U'rLii Bisthunia bereit sein, ▼iriliter ad pedes vestras wa kommen eam 
faerit opportnnum. 182 

Jfär.; .5. Gini.i Berathung über die coneordia com dorn. Bochaccioue 
de Prata. — Einer rStb, der Propst solle verhandeln and tagen, dass die qni 
interfecerunt dniiiiniim Rodolßnum. fehr dafür geschädigt worden »eien. iRodoI- 
fimin war 1225 l'odestä von S. Giniignano. Vgl. 122H. Dez. — Ebend f M-'. iH.'i 

März, lä. Gim.i Im Kath trägt Herrigas Hainuldi, Kastellan von MoQte- 
tignoso, im Auftrag des PodestA von Florens, Bobbaconie, vor, das« er die 
homines von Pietra zwingen solle, den Befehlen des PodestA von Florens so 
crehurcheii Kr ent^rhulditrt dit- von Montetignoso, dasu sie ?:iim Fest dc>' 
heiliiri'U Geminianna nicht die gewohnte Dnrbringnng von Wachskerzen au die 
Koniumne S. Gimiguaao vollzogen hätten. — Ebiud. f. IG. 184 

• «S. GimJ Im Batb klagen die von Pietra, dsas der genannte Knstellan 
<\e zwingen wolle, nach Florenz zu gehen, dort zu schworen. — T?i-.-i liln«!<, 
diet« dem in Florenz befimllirlit^n Podesfü mitzutheilen. — Kbend. f. 16- i"*' 

Mär^ 'Ji. (H. Gim. im Kath beschlossen, denen von Pietra zu rathen, 
den Befehlen des Podest^ von Floren« sa gehorehen. ^ Bbend. 186 

April. iS. 6im.i Im Batb Brief des Podest& von Florens. Bnbbaconte. 
verlesen, quod non worMiri iit homines de Gem. »almas .Senensinm - Be- 
sebln<!!^pn. Iinnnireu [ausrufen] zu lassen, quod nnllos acortet Salmas Seuent^ium. 
— Ebend. 1" IH. 187 

Aprü 26, (8. Gim.i Im Batb Verbandlnng über littere presentate a dorn. 
( urrsido castellano doniini sie de Orgia pro dorn, imperatore. und darüber, ob an 
den in Florenz belindlichen I'odcHtä geschrieben werden solle ut »it ititfiituf» 
saper factis hujus eoraanis cum noper sint super reformatione 
eonstitati «seit Floreatie» qni dam exaverse partis com. S> Gem. — 
Der doreh den Kastellan Konrsd fiberbraebte Brief des «Geveardas d'Aristen 
d. g. s. iniporii legatns in Ttalin'* liesugt: er haV'P ;iiif Bitten des Itisohoffl 
von Volterra Konrad. c as t ] 1 ;i n um nostriim Oririt«. -/nm dffensor 
der Kirche VoUerra ernannt. Allu Keichstrcuen mogi-n ilini Uuih und Hülfe 
gewahren. — Einstimmig beschlossene Antwort: S. Gimlgnano wolle Letzteres 
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than. — Ferner dnreh Hiqoritet beedümaen. den PodettA in obigem Sinne 
nteh Florenz zu schreiben. Kbend. f. IH 1K8 

A]m'f 'JS. ifS. Gim.i Auf Erpnfhen des l'odchta wird ihm gestattet, den 
Aufenthalt in Florenz auf seine Konten zu verliiagern cum uuitas nontaai 
alt enper reformatione etntnti et poteetntis (in Fknensi. — Ebend. 
■Noch am 15. Mai war der Podeati von S. (rimif^ano in Florensj 189 

3/«i 'J. 8. Gini. Antrasr im Ratli, (piod Müntevnltnirii i-nhiuittatur 
Florentie mit Zustinmiuiig des liischofs von Volterra. — Kein beatüiHiiter 
Beschluas. - Ebend. f. 19=«. 190 

Mfti 15. (g. Olm.» Der Rath wird befragt, was der Podeeta dem Bisehof 
von Volterra darüber antworten soUe quomodo Oimignanoi »erriat dorn. 
Imperutori cui oppurtet uuper servire — Kbend. f. 2<). 

Mai 17. i.S. Gim.i BetHikluee de servitio dum. imperutoris tucieodo: 
ioegeheini solle mit dem Biaeliof vereinbart werden, das» H. Gimigiuuio nnr 
zwei mllitea echiclce; öffentlieli aber solle man sagen, was dem BiHcbor beliebe 
ad indiicendum alios convicinos episcopatn« Oder wie ein rihUtit Kfdner 
Hogt: nt «onvic-inut« alios Yalterrani cpincuputus iiiducat [seil.: episcopuäj ad 
honorabile nervitium doui. episcopi. — Ebend. f. 20". I9S 

Mai 21. iS. Gim.i Im Rath wird durch mag. l'eregrinoe nnd Jaeob. 
t^ramoesi Brief des Kaiser.-* iiberbra( ht Für Kopie demselben Raum ge- 
lassen, der iinani^geftlllt blieb. — Hescldo.'^stin, d<>n nnntii dorn. imperatori.H 
B libre optiuii floris groci za überreichen. — Ebend. f. 21'. 193 

J/ai 30. {H. Qim.} Beratbung darüber, daes der Kastellan von Monte- 
tignoso den Galgiuius von Montetigno.so und aiidore dortige Edle veranlaaaen 
wolle, mit des Kii-ti llunn Briefen nii< ii Florenz ad doniin. Rnb ii acn n tem 
2U gehen. 'Dieser wollte, dass die dortigen nobile» Florenz Hchworeii Hoiiten 
— Ebend. f. 23. — Die Erwähnung beweist, dase^ Hubaconte sich über die 
Uurahen im April hinans, sielie April 28. in seinem Amt als Podestä von 
Florenz behauptet hatte. Sie beweist zu<;lei('li. «lasH die Angabe der Anu. 
l'lac., M. (i. Ss. XVril. IT!'. I'^lorcnz luibe ."^ich ini Mui. iiiid 7war vor dem 
13. Mai, dem üeicli^legaten Gebhard von AmHteiii unterworieii un«) den i'odestu 
Hnbaconte de Mandello entlassen, betrelTa der Zeit angenan ist. in Florentiner 
Urkunden ersebeint Bebaeonte zoletst am 24. Mai im Amt (Suntini p. 464 . 
Ohwulil iT r.nn liier, nm 3'V Mni zuletzt nameiitlicli pennntit wird, bezieht 
Hich die Erwuhimt)>r deä l'odc8tü in dem Kegelt vom D. .luni und der iiatht;- 
bescfaluijs vom lü. Juni i siehe unten > uUienbar noch auf ihn. Am 3. Joll 
rsiebe unten i ist dann von ibm als potestas qnondem Florentte nnd von seinem 
Nachfolger die Rede. Hieser war Angniolus iAngelu**i de Malabranca Urk. 
Flor. 12.'t8. Sopt Santini 465', gecren den sit^'li Hufort Unruhen ernsterer Art 
erhoben [äielie unten. Juli 27 1. — Kubucoiite war vom Bischof Ardingoa von 
Florenz beim Papst der Häresie verklagt worden, doch wiea Oregor IX. — 
nach Behanptnng Friediichs n. ans Hass gegen ihn, den Kaiser, nnd aas 
Gunst gegen die Mailänder Rubaconte war Mailänder! — die Anklage zurück. 
Manifest des Kai.'^ei^ von 1239. April 20; Winkelmann. Aeta IT, 33 — Da 
Rubaconte sicher noch am 30. Mai und wahrscheinlich noch am ^. Juni 
PodestA von Florens war, die Zeitangabe der Ann. Plac. deshalb als nngeaao 
an betoaehten ist, wird man annehmen dürfen, die ünterwerfnog der Stadt 
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QDter d«u kaiMrliebeii Legaten und die Absetanitig des bielierigen Oberhauptes 

der Bürgerschaft werde vielmehr zur Zeit dw persünlichen Anwetienheit des 
(lebhurd von Arnstein erfolgt sein, der in Florenz urkundlich am 20. Jnni nacli- 
webbar tBuhmer-WinkelniunUf Reg. imp. 13 205 . Der Konflikt zwiscUea dem 
ReiebslefFaten und Floreoa bat an die Beeetaaiig der oft erwäbnteu Kastelle 
(lest Bischofs von Volterra flieht augeknüpft, wie man dies nucli denn am 
S. Juli jiii tli«' Sfiult Volterra und den r?if!chof crptinsrenen IJeft-lil IJiihniPr- 
Winkelnmnn, Heg. imp. 13 257 etwa vermnthen konnte, denn Fluren?, hielt 
dieü« Bargen weiter besetzt siehe anter dem 23. Nov. und ferner 124U, 
April ÜSi. Dugagen noebte den letsten Anstois an echJM'ereni Vorgehen dee 
I.«gaten eine etwaige Weigerung der Florentiner bieten, Heeresfolg« zu einem 
.Angriff gegen Itologna zu !eiHt«'n, zu dem ßruf (vebhurd d^imalft im Auftrage 
des Kaiüera die tusciBchen '"r^tiidte aufbot siehe anter dem 15. Jaui«. 1H4 

Jimi ö. «S. Qim.) Erwibnnng in der Batbaverbandlnng, dais Honte- 
tignoeo und Montevoltri|}o sont in munibus Florentinonini oceasione paeis 
inter nos et VTiltprr«neoM. Cart»- 25 f. 24 195 
Florenz, ohne Ort und Datum; in der Woche vor der am G. Juni 
begiimeudeu geschrieben. Vgl. Juni 10. i Brief des Arcibaldu» f. Arcibaldi de 
Maceis an den Podeeti Tegblarins von 8. Gimignaao: er offenbafe ihm, dass 
di' \'()]u-iTuner und zumal dorn. Spinetlus juris perittts und andere Gesandte 
ii.M I ■ ■ W oche nach Florenz kommen würden pro repetendo Castro Montis- 
volurai et intellexl potestatem Floreutie inde Itenevolam Volterrauis. Er 
«nnahttt ihn, Vonorge sn treSian. — Original auf kleinem Pergameutstreifen 
einliegend in Carte di 8. Gim. 25. im 

Juni ff. iS. Gim. Im I?iith vorgfi^chlagen (doch nicht besflilos-en : pro- 
poQatur potestatl Flor, per ambasciatores Gem . . . qunliter V'uiterranoi 
insnrrezemnt , . . et insurgere cotidie conantar vastuudo terras et segetes et 
rerberando homiuee et vulnerando de Montemltrario, et aliaram terranim dorn, 
episcopi. — Carle 25 f. 25 1JI7 

./(/;-*" S (Jim. I Im Rath wird l?rief des l'odesta von S. Gimignano 
TeglariuH Ildebraudi Adiniari aas Florenz verlesen. (Original auf Pergament- 
Streifen liegt zwiaehen den Blatteml: Der Podestil von Volterra and donin. 
.SpiuelluH Spade mit Gesandten von Volterra seien am Di«uiBtag, 8. Juni, in 
Florenz eingefroffen. wie man inspcheim ^a^v mit '2<)0" HVini*', (inn jiccniiia 
inediante rebaberc credunt Montevoltraium. üerathung über das, was 
za geschehen habe, sei dringend notbig: deren Resultat möge mau ihm brief- 
lich aittbeilen. — Beschlossent an antworten, dass dorn. T. potestas debebat 
»Q. iiitromittere per se et .-«oos* amicos nt Vulterninorum propositam infrin- 
srantur l! in cjnantnm iHtte>t ; er solle vielmehr petere pro com. S' Gem. 
potestati de Flor. .Viontemvultrariom et Montctiguosoli. — Ebeud. f. 2ü. l!)8 

• « 48. Gim.t Gonws GsTanfais iCtebhard von Amsteini hat gesehrlebenr 
ä. Gimignano solle sieh ad ezsercitom Torbereiten, Ita qnod eonmniter nostro 
iraperatnri sprvinmns I?t sclilii!ä«cn. zn untwortt-n : S Gimignano utiferstche 
dem Bischof von Volterra. Was diesem gefalle circa houore ^I« imperii, werde 
man thnn. — Ebend. 199 

.hnti U. <S. Gim,» Im Bath Brief des eomee Gaibaidns mitgetheilt, 
qnod eom. B^Gem. coronniter aerviat dorn, imperatori contra Bono- 
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nit-tises hinc ad proxinilini diem dominicum. — Beschloesun, an den Podest^ 
Tughiiirins sehreiben, er solle aieh bemöfaen, das för S. Oimignano Nütz- 



Jim» 26. (Ö. Gim.t Im liath Brief des fiieehofii von Volterra verleaan, 
der verlangt, dan swei Gesandte m ihm nach Bibiaao gewhiekt wwden ad 

loqoendum quin dorn, comes Geviardns ill volebat loqnt enn dleto dorn, epiacopo. 



iS. Gim., ulme Datum . Der Bischof von Volterra verlangt Geld und 
Manniehaffe »in Dienst des Kaisers. Die anrflekkehrenden Gesandten 
beriobten, dass sie mit dem Bisehof ad comitem Gaibardom fangen pvo iignxia 

r**eept« a Vultfmuiiis .-'npiT i|itn trrut'uirn liahnfntiiT aj)u<] dirtiim coniitcTn. 
Jit-tebi des UeicU»le,K-aten an die bludt Volterru einerseitH. den iÜBcbof underer- 
seits, die Feindseligkeiteo einzuütelleu, vgl. oben, erging am 8. Juli. Bobtner" 
Winkelmaan, Aeta imp. 13257.1 — BeaehloMwa, der Vikar des PodestA solle 
mit dem Bischof sprechen und ihn dazu besitimnien, mit zwei militc« zufrieden 
za «ein. — Der Bischof fugt Mich dem BeschluHS des Käthes — Kbend. f .'{2. 202 

Juii 2. \ä.aim.i Der Rath beäclUiesst. dem Bischof 2(X) Ii brae bei Au- 
tritt seines Znges za caUen. and 200, wenn er Fistoja passirt habe, aneh 
(während der Abwesenheit'! seine Gebiete in Val d'Bisa su sehtttaen. — 
Ebene], f. 32 2. en? 

Juli :i. lg Gim.i i'udestu befragt <ien liath, quid sit ei laciendnm super 
eommissione de Montevnltrario et de Moutetigoosoli facta a poteatate 
qnondaiD Florentie snceeasori sno, nt eognoscat jns in Ipais hatMUitibas 
comunitt Vult et .S' Gem. sicl — Beschlossen, qnod, cum Valterraneam com. 
pctierit et prosi cutum fiiorti jura nominata eoram potestate Flor., remittatur 
a(i cuadiiium. — Ebend. t. 33. 204 

«Aitf 27. (8. Gim.} Der Podeste verlangt BeselüuBa, quid sit eidem 
faeiendnm snper facto Hontisvnltrarii de qvo dobitut pote.ntas, quod Valteiraaei 
propter scapestramentum nuper fncfnni in civitate Florontif non 
presumerent male tractare contra Montevultrarium. — Aus der llede eines 
Rathamitgliedes erhellt, daas Florenz C'oUe aufgefordert hatte, geroeinsom mit 
8. Gimignano Montevoltr^Jo so vertheidigeti. — Dom. Geotitis jedes räth: 
quod utnba.sci ati»re.s de Gem. ire dcheunt apud Plorentiam et 
conferre potestuti Flor., qaoniun il>i eul et contra eum i.scnji i->f th- 
meutum. — Letzterem abgeleluit. - Ebeud. f 34-. — Öcapastramento llal., 
Ansacbreitong, sügellose üoordnaog. Die Unrnhen richteten sieh, wie das 
}\* i:< -^t vom 3. Juli ergitbt. ?egen den neuen PodestA Angelus de Malabranca 
»vgl- unterm .'»0. Mai , «Irr -ich inde.ss behauptete. 

■hli 'Jb. ij>. Gim. Fodestä verlangt Kathsbesclilusä, quomudo faclat de 
Falco medieo de civit. Flor, nato, si punimentum, quod in ipaom spectat 
propter falsitatem florinornm, qnam invvnta est et scripta in libro 
maleficiorum cumuni.s S' ( Jcm. et .»^i . . . tder Sat» bricht hier aV> . - Beschlossen, 
den Kiilf », der '/c^randig ist. un Florenz anszulii-rcrn. .sofern der i*odc8tä von 
Florenz Leute; schickt, den falaarius dorthin abzuhuleu. — Ebend. f. 35. 204j 

Antf. fS. Giro., ohne Datom; steht «wischen 3w and 13. des Monats. 
— Der Bi-^cbof vou Volterra verlangt Zahlang des versprochenen Geldes för 
Dienst des Jvaisens. üeachlos^en. es nnr so geben, wenn er in exsereitom 
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imperatoris ^be. — Beschlo^en, Tancredus qui falstirerftt florinoa u 
Grocherius de Collej^arli aui^znliefern. EbeiiH T »T. 207 

Auij. J'J. 8. Gim. ' Dem Fodestu wird durch Uathsbeschlnäs gestattet, 
ttcbt Tage über div ihm vom Statut bewilligten zelui Tage in Florenz zu 
bkibefi. — Bbend. f. 3B. — Am 82. Aagnst wird üm dlwe Frist von Nenem 
wlÄDgert; f. .18«. 20$ 

S^fpt. 'Jt. S Gim ' Vikar des Podostä frii<rt den Rath, ob imiitii zum 
Heer des Kaisers gelifii äollen ad «ciendum que operantur potestuä Vulterr. 
et ambascUtores Vnlteir. ciyitatis. — Beaehlosaen, den Bischof von Voltonr« 
7M fragen, ob er aehlennig Kum Kaiser gehen wolle; dann empfange er da?« 
Geld, das 8. Gimififnatio |»r<» «servitio facieiKln bort-it ji:e.sJ<'llt. — Klifiid. f. 43. "209 
S'-pt. 'J>>. (S. ßim.) Im Hatii vorgeschlagen quod mittaiitur mm etwas auf 
den Frieden mit Uuccacione von Frata Bezügliches zu ermitteln; vgl. 122b, 
Des«mber, and 1338, Uänt 5> dno fratren minoren Floreotiam ad dorn. Ugonem 
Alpirti-imii. Kbend. f. 43-'. 210 

Sw. 'J. S. (ttiii.i Pode-t.i Inii;igt den Rath, wan er betreffs Briefes des 
Vikar de«» Fudtiätü von Montevoitrujo thuu »ulle, der um ITenle. Waflfeu und 
Znznir bitte — BesebloBaen, die« Florens mitmtbeileo, ferner ihn anGBufordeim, 
er möge von Floren/. Gesandte erlangen, (|ui veniaat ynlterraa ad preeipiendam 
Vulterraneis. ut qubsnjnt. — Kbend f. 4f*. 

AW, Ith 8. Uim-j Podestä lietragt den Kath, utrum velit \mj anno 
ventnro conaales vel pottiütateui et si dixeriut conbulcs, dicat 
qnanto numero vetint habere; wenn Podesti: ob eiahelmisehen, wenn 
einen fremden: aus welchem Biathum. — Beschlossen, Podesta aus der Stadt 
Lucca zu wählen : tntr vier stimmten für Florenz. — Gewählt Ardiccione civie 
Lucaims. Kbend. »1 - und 52. — Manche Uuüiuherheit betrellä der Kouaulata- 
verfawnng: italieniaeher Städte wird hierdurch gelöat Wenn hier in einer 
Zeit, in der dais Podestäamt schon fest eingebürgert ist, gefragt wird, wenn 
die Wiilil VOM Kiiii.-ulii bi l'ul't uorde. solle m an Besch 1 u ss ü ber d ie Z ali I 
der Konsuln fassen, so ist die« natürlich Brauch älterer Zeit oder ent- 
epricht einer auä dieser uberttommenen statuturiäcben Bestimmung. \)m liöclut 
Befremdllehe, was die hänfig beroerlcbare schwankende Zahl der Konanln in 
denselben St.idlen bisher für alle Forscher hatte, vcr-i hwindet, sobald wir btuli- 
aehten, duHS die Zahl derselben von Jahr zu Jahr bestimmt wurde. 212 

SoK. (8. (liniw Bu««cliluat4, die Florentiner Freunde S, (iimiguauos auf- 
zufordern, den in Florenz befindlichen Gesandten Volterrae so widerstehen. — 
£beud. r .'C. — Aehnlieher Besclilusp lohne Datum! f. TvJ*. 213 

AW. Gini.j Podestä frairt, nl. (Ur l'atli ln -i hli. •■--<■. dem Jacobus 

Ruriticucci ^_vgl. 1237, Okt. 18) auf .seinen Brief hin etwaf* zu geben. — 
BeachloBsen, ihm 2 libr. croci zu geben, weil er im November vor Podesti and 
Rath von Florenz den Gesandten von Yolterra widerspraeh, die Monteroltngo 
zurückforderten, erklärend, Florenz habe dieses von S. GimignunOf nnd weil er 
sonst rf. Gimignano viele Dienste leistete. — Kbend. f. 54* 214 

Svts. {6. Gim.) Bei^chlossen, au den Podestä Zahlung zu leiateu 

für dreissigtagigen Aufenthalt in Florenz, ale Fodesti nnd Gesandte von 
Volterra dort waren, am Montevoltr^jo nnd Montetignoeo zarnekzaverlangen. 
— Ebeud. f 55=! «15 
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.\i>i\ -JO. (8. (»im.) Im JJutli i-nvulmt, ili-r r.i(lcvf:i vor» S. ( üniiirnniiT» 
sei in Florenz, di« custode« luid uuntii xu be»ttimuicn, die er als (,iiirs naciist*; 
Jahr erwählter) Podesta von Colle mit sieb hüben werde, et etiftin pro fftcto 
«oiiBilii eommiU Fior., qnod nnper factum erit in potfestleria 
noTa — Klieiid. T. 'jG^. - -K' 

Jk-:. /■>. S. <;tTn.' Im Hutli erklart BertUHi niinfin- . «iTmiiii-. «jtio«! <!i«-htl 
t'uccre i»utA3dt doiniii. Tegliiarius cum jioUsÄtuU; Floreiitina ]iroj)t.er g^uerrjun, 
qiie est in eivitate Florentie. — BescUossen, der Podeeti Tegfaiaria« 
möge auf eeine Eosteii noeh arht Tage in Florens bleiben. — Ebeiid. f. 58. 217 

S. ii'wii Tüdestä A nJiccione Miilapn-.se »If Lucra. — Carte 28 f. 1. '21 f< 

Mm;. (S. Cüni.i Zuliluiig an Bot«u, qui tvit Flureutiaiu cum 
litteriit eomnuis ad dorn. Gerardam et dorn. Gentilem et dum. 
Baldorinettam causa aciendi ai ambaiiciatoreR com. Gern i>o-<ä«nt 
ire siTure Ftoreiitium crui.^a jnvamdi actare litem et discordiain 
qne est Florentic - l arte 27 f 2. ?15* 

Ajtril, .S. Ciim. L'uter den friUiereii Ausjfubea dus Mouut» verzeieluiet: 
Zahlung an einen Notar in Florenz für Urkunde betreffs Beilegung einer 
Repreasalien- Angelegenheit. Et hoc fnit qnando potestas n<istra et 
aml)aHc" i atore.s erant Florentie pro lite (| iie erat IM. Khendf Jl^*. 2'.*tt 

, ^6. Uini.i Zahlung an liotea. qui i v il pro cum. Uuni. Fiurentiain 
cautia aciendi noTa a domino üentile Bondelmontis et dorn. Baldo- 
vinetto de prelio, quod fuerat inter Florentinos apud Gangalandi. 
— Ebend. f 3-'. •>'>! 

. 8. (Jini.' Zaliliin^' an <iesan«lte, ad ra.^truni (_'liinslinuin iCldiisdini» 
im Yülterraniaehen, etwa 26 km .südwestlich Jsiena:* an der ."!>lrus.se nach Ma»t.u 
Maritima) ad petitionem dorn, epise. Vulterrani, um Podesta und Kommune 
von Sienu, qui erant ad ostem ibi. /» bitten, den liesit/.anLH 'i des Jtisthumf« 
Volterru nielits IJeliles v.w thun. l)eM«rI. an (ie-nndte naeli Moutema.ssi /.ii 
denselheti, qui erant ad guuätuui ibi, um c$ie zu bitten, den äuhneu ülini doui. 
Ctuicciardini von S. Oimignano keine Beschwer xuzufügen. — El>end. 

Avy, 'S. ('im Zahlung uu Boten der Kommune nach Pisa, um den 
dort anwe>entl»Mi Kantleütfn nn<1 Anderelt v.m S ' Jirai^rnam» mitzullieileii. iit 
nun reddirent per \' i llamma^rnani. ipiia Vulterrani ei etiam Flurentini erant 
in gaitu causa depredandi homineä S' Gem. pru facto prede u.^^iuorum lact« ul» 
hominibna Gem. Ynlterraiiia et Florentini erant in gaitu causa depredandi 
Senenscs. — Eliend. f. 6^. 

■I'iii. I. (Jim. l'ode>tä iloiii. Ui»aklus Allerra de l'odio l>ffru>rt Uath. 
üuper refurmallünc cu^tri de J^etra. Ein .Mit>rlled des Hatbeä: der Pude«>ta 
solle casserum und caatrum ron den zwei Leuten bewachen lassen, die dort 
für S. Gimignano sind nsque domin. Imperator erit in hac provineia. 
Po<t reeessum dorn, iinperatoris werde neuer Rath ijeliaiti'n. iDcr abweichend 
gefasbte Be.^uhluä» ht ohne Bedeutung. — Carte 2b t. .'i. 224 



Digitized by Googl 



AUgvnwuie Bagwten. 



35 



1210. 

Jan. 4. 'S. Oim.) Podwtä verlangt iUth» d« facto dorn, imperatori« 
qoi nnae est ia S<> Hiatato, eam onneB eotnnnitateB civltatam et 

castrorum circum abstantiuni ! \i>iti'nt riiriam i niperi aleiii. — 
Dom. ^Jciitiliw räth, qnnt] mietutur nuntiun « um litti-ris nd doiii. <Tiiulteriuiii de 
Culcinaria et ud doni. ArdiiTiunuu). qui mut aniici ruin. S' ifuni., ut ipäi slut 
iateati, qnod si aliqaia ibimieti« coro. H' Gem. dicaret eoatra eom. 8i Geai. 
aliqaid noeivQin. comuni <ieiii. deheut notiticari. — Mirhsel J)urp cedendo 
dixit . . . quod millii ii\üi\:> tnittatur aliqais nnntitH m*«|tu» litft'ra< ' Ki iiitr Ai)- 
stiuiQiuug. Guuz« mit der Tinte der «Schrift durcbijtrii'beii. — Elieiid. 1. 4-. I'Jö 

Jan. iS. (3im.i Im Rath fragt der PodmtA» ob man Gesandte neeh 
Poggibonai Rcbteken . solle pro facto Ardicdonla, qeod «at a dorn, imperatore 
de podewti'ria Podihoni/.i oldnit-siis s": » nT-etzt . — Kein l?('-5f)ilusK vermerkt 
— Kbeiid. I. 5- — hl anderer nielil liatirter Uatlivsit/.iin^ Kesrlilo.-<seii, der 
Todcata n»wgc mit zwui Ge»audteu naeli l'nggiboJi.Hi gdieii. — Ebeud. f. Ii. .'20 

Febr, So. .S. (iim.< P.tdestA fragt Rath, was er tbun solle betreff» Ai* 
vom Grafen l'andalt'us de Fascianellat capit. io TaBcia pro dorn. 
imjMTutore erlüiltt'ncn I'riir. - IJc-clilo-^seii l^e-iiindteii an ibn zu schicken, 
ad hoc ut j>ervitimM petitum in lilteris dicti cumitirf nuu estiet. Ein Mitglied 
des Rathes hatte beantragt, die betreffenden (lesandttth nach Hiena, aber nirbt 
nach Poggibonsi zw Hchicken. - Ferner Befragung dee Rathes, ob der Pode«ca 
?<chicken solle ad curiam Itotnunuin ad inveniendum. c|uid nit de electo. iitriim 
sit contirniutum. an non Kein JieschliHs. --- Ebeud. f. 12. BiHcii. Fagaiiu^ 
vou Volterru war 123I>, 27. Aug. gestorben. 227 

/■'«ftr. Ui. 'H. Gim.* Von Gamhassi and üa8«»le sind Briefe eingegangen« 
auf entspre«-liende Anl'ordeningen des Grafen Tandulf liexüglich. — Ebend. 
f. 12- - C'oüc -flii. kt ' ;(^<jirn!t»*, nm Rnth zu erbitten super po^slnlatione. «tue 
facit eoui. l'andollu.s pro dorn, imperatore. ut cum. de i.'oJlt: iWiut precepta 
imperatoriB. Der Podesta theilt mit, dass die un Pandnlf nach Poggibonsi 
Gesandten zurückgekehrt 8le berichten im Rath, das-^ der (^ruf terminnm 
deliberandi Iiis l>onner>tag verlängert habe. — lUnn. <;i iiti'i- iler . iner der 
(•esaudten gewesen ratb, den Gesandten vdh Culle zu ant» orten diireh.slriclien 
die folgeudun Worte: quod ip.ni pet^mt eoiisilium comuni l*"loreutie et etiam 
comitl Gnillielmoi . . . qnod ipsi servlant ad praseuB comiti Pandolfo cnro 
denarüH, ita «luod comuni de Celle nallam faciat novitatem et in hoe proleratar 
comuni de Culle senitiam averis et persouaram. — äo vom Rath beachlos^n. 
-- Ebend. f. 13. 22» 

Fehr. 19. iS. Glto.» Vikar des Podestd befragt den Ratb, was «o tbnn 
betreffe des dem PodestA vom Grafen Pandnir (vou Fasanella) geschickten 
Hriefes wegen ("olle und «npcr f'artu IVurrini <b' Monti; was ferner I ptn-llV 
di'i Berichtes der (tesandUMi über dai»jenige, was Pandnlf von (iimignauo 
verlange — Michael liurgi beantragt, sofort banuireu zu la-iaeu. dass Niemand 
Waffen oder Pferde an Answärtige verleihe, and dasH dem Grafen die Zahl 
Ritter gegeben werde, die er verlange; ferner betreffend I*a«j;anu3. das.s dem 
C»rafeii lititr die Grunde der Verbujninng geselirieben »uul ihm e.xcu-iitiones 
filioram dorn. Gregurii gemacht werden »oUteu. — Doui <.>eatiliä rath, zu 
venmeken, die Zahl der Bitter (von vier) herabznmindern und. wenn es anginge, 
statt ihrer Geld sn geben. — Beschlossen, einen Boten nach Poggibouni sn 
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sebiekeD, der die Rückkehr des Grafen derdün melde; alsdenu eollen Gesandte 

dorthin -ehen. — Ebeiid. f. 13». 229 

/ 'j'/ l'.V. (8. Gim. I J'odestd Iicfrasrt den Rath, was er lietreffs <'olle 
tUuu 3oUe, desäeu bomlueä Umeut de exercitu ('omitig iinperaturUi, ut veniat 
contra comiine de Colle. -~ Beeeblossen, Gesandte dorthin zu aehiekeu. — 
Kbend. f. 14^. — Am selben Tage im Rath hurichtet, das» diu von Coli« den 
Bf-relilcii eorniti? dorn, imperatoris gehoreheii — f. 15*. i Vgl- Böhroer- Winkel - 
mann, Reg imp. No. 13318i. 2:iO 

l-'cbr. 'Jü. ^S. Gim.' Im Brief, welcbuu au 6rsf Panduif geschickte 
Gesandte mitgebraeht, ist die BrkUlning enthalten, dass er von der Fordemni^ 
von vier militeH in servilio ostis Maretime auf drei herabgehe. Das 
.S hrt'il.en Pandulfs d. d Siena "23 Febr., die Ritter sollen bis Mittwoch bei 
ihm sein uder lüur selben Zeit statt ihrer> 9() libr. Luc. pro iuatanti servitiu 
Maritime. — BeseUoesen. 9(» libr. statt der Bitter m schicken. — Ebend. f. 16. 231 

Mär: :j. .8. Gim.» Podesti ft'agt, was Yolterra /u antworten sei be- 
trt di's Verlantren.s der nuntii dorn. imperatori.M. — Der Beschloss ergiebt 
nicht, worauf sich dasselbe bezog. — Kbend, f. 17*. 2'.Vi 

J/ar; J. \ä. Gim.» l*odes>tü verluJigt Rath betreffä des von I'uudaif an 
die homlnes 8' Yictoris gerichteten Briefes d. d. Poggibonsi 16. Febr., sie 
sollten ihm, Pandnlf, für den KaiHer HVK) librae Kahlen und künftit^ nicht 
S. (timignano gehorchen, sondern dem lieringeriuti; und Beinen Brüdern und 
/.war in allen Dingen, wie ehedem, da diese versichern, ihnen gehöre jus 
ipsina loci. Beschlossen, mit denen von Gatignano iBeringerins nnd Brüden 
in Verhandlung /.» treten Ebend. f. 18, 2,13 
S. (iim Vikar von S Miniato (jedenfalls Vikar des kaiserlichen 
Uencralkapitiinsi erwähnt. Kbend f. IS- 234 

Märt 13. <S. Gim. I Im Rath Brief de» GeueralkupiUius Pandalf d. d. 
Grosaeto 9. M&ra an die nobil. viri Beringerins de Chatignano et fratres ver- 
ie-cn, wonach 8. Gimignano ihre Rechte bestreitet nnd die seinen auf 
s. \ h t.ir behauptet Lädt sie und die Vertreter ron i». Gimignano auf 
1. April vor sich. — Ebend. f. 20. 236 

Märt i.'K lä, Gim.» Fodeeti verlangt Rath über Brief des dorn. 
Gnsbertu.s f 23*, Gin>ertus, Vikars in ("olle, dorn Paudulti comili.< pr.. 
imperio viearii gener totius 'l'u>ei> Hm scIiIuss belanglo'- -Vus dem Rath 
des Gentiiis geht hervor, das.-« der IJisehuf von Vultemi dem ilom. Ciirradas 
(f. 21^, dum. Curradna de Hontaiunc' die potestaria quurundaui terrarnm de 
episcopatn übertragen hatte. — Ebend. f. 2()>. 336 

April ■'!. S. GiiM. rodestä beiragt Rath, was zu thun 80 per dis- 
eordia (|Ue iiuper vertitur ! inter Sencnses in civitnte Mit elf 
gegen vier Stimmen beschlOiiseu, der IVdebta gehe summu mane mit qu.'ittuor 
honorabiiibus sociis nach Siena und bemühe sieh dort Frieden hersastellen. — 
fibeud. r -.M 237 

.\/>ril in. S. (iiiii.' PtMb:»;-t;i n<t<-?i .tltwe^end; Dom. Filippu^ vicarius 
com. Panduif i in Podiubouizi verliest im Rath Brief Panduif.-*, vor- 
schreibend, Ht fideUtatMn facerent homines de ä. Gero, ipsi vicario pro dorn, 
iroperatore. — Beschlossen, zn antworten: der Podesti sei abwesend, die 
Stadt sei dem Kaiser ood Pandalf getreu, etc. (Ausweichend.» Dem Vikar 
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von Poggibousi sollen pru expensis suis 2 librae iioriä cruci gegelien werden, 
el mittutiur bee noTelle Sense md potestotem. ^ Ebend. f. 24 *. 238 

April U'>. (S. Gini. i Berathang über Brief des Orftfett Pandulf vorlungend. 
4er Podestü solle mit vier (resandten zu ilim kommen Ebend f. 25. 

AfTTtl 17. <S (iini. Ein Rathsüiitplied tluilt niit. er hiibe gehört, doch 
wulle er nicht Hugeu von wem, Panduit sei in Sienu et cum erit ibi poteatuä 
S* Oen. enm ambaeeiatoribiu in litteris petitis, erit eoeetos jurere preeepte 
»oa et dorn, imperatoria et faeiet jurere sie omue« hominee de S*» Gemlniano 
der l'odestA ist im Ruth anweHi'nd Hrsclilossen, dem Orafen Pundnir 

brieflich mitzutbeildti, der Podeätä könne wegen Krankheit nicht reisen, ferner 
den Jndex dee 0rafen zu ecbrelben, er möge S. Gimignano bei dieiero ent- 
scholdigeii. — Ebend. f. 26*. 940 
AjtrU ffi. (8. Gim.i Der Rath wird l)erragt, was zu thnn betreffs Briefe:* 
der Kommnne Florenz, beengend (ni«>d deheret l'^p dorn Avopadnf». f|nod 
deberet ire apud Montevultarium coram cnstelluno ejusd. cuinaniB ad rationeni 
petendam de litteris inpetratiB a dorn. Pandolfo contra ipsum eomnnen <!• vei 
apnd Florentianit. Beschlossen, zu antworten, man werde den Avocados 
bitten, quod a predictis se dehet ubsstinere. — Ebend. f. 2«;*. '2i\ 

April l*>. .S <Tim. Im Rath Brief den Pandnir virleseii. der Podestä 
solle zwei Gesandte schicken. - Ferner verlaugt der i'ndeatü Rath, was zu 
tbnn betreffe des renerab. pat. doni. preposit. 8< Gem., qui dixit, quod 
ipse non poseet soWere, neqne se in aliqao intromittere cnni 
nnntiis dorn, imperatoriö sine pfrimli. uiagnu unde eupplicuvit 
Iiote^tiiti et (•f>iiHiIi(). iit ipsi pro coniuni di^^ii ireutur (lefendtTC pro pofsse pleiM 
isie, pleliem, die l'lunkirche et ecclei^iat) umncä de eustru et curte .S' irmn. — 
Des Weiteren: Wae an thnn, eaper remnneratlone aenritli, qnod nobis feeit 
doDi. Philippus jud. ciimitis Psndulfi, btMxider.'« indem er des Grafen Ver- 
lancren. i1>m- i'odestä «olle mit vier (iegandten kommen, dahin redazirte. das» 
nur zwei m kommen lirauchen. Endlich, ob Benanntem 10 sol. au zahlen 
seien, weil er in Volterra war, ad espiandttm ei v«dnnt ire ad ewiaia eomit. 
Pandnifi. — Letzteres genehmigt. BoBchlosaen, an PanAilf xwei Gesandte an 
.•«chicken. die sich bemühen .sollen, für die vnn den Kirchen zu lei-tenden 
Zahlungeit I lerabmindemng und Frintverlangerungen zu erzielen. Dem jud. 
sollen 4 iiiirae fluris grocl gegeben werden. — Ebend. f. 2G. 24"J 

April 2H. iS. Gim.) Im Ratb das Gerüebt erwähnt, qnod exereitam *U 
3' Miniatensinm sit apnd Moutetignoaolnm. — Kbend. f. 26* 243 

Afirit 29. S. Glnir Beratliung wegen der an Pandnlf sn sebiekenden 
Gesandten. BL'schl(»s«en : «-s gehe der Notar der Kommune zu ilun und ent- 
schuldige den PudestH wegen Krankheit. Der Podeetä gehe zu sich nach 
Hanee, oder wenn dies nieht sine perjurio jedenfalb im Hinbliek anf das 
ätatnt) möglich, gehe er nach einem Ort ansserbalb Stadt and Orafsehaft 

Lncca. — El»eiid. f. 27 244 
}fa) .7, S (i'itn Der ]"*o(]i-st;i der ;il-n geidieix-n war verlnnTt I\;itli. 
was betrefl's (iambaasi zu thun, da der Vikar von S. Miuiatu precepit vicarii« 
de Gamhasso, at cum 12 ex melioribne hominibns de Gamb. deberent ire ad 
H. Miniatom faetttri precepta eomm pro dem. imperatont. — Beschlossen, sich 
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bei Graf Paiidulf sa verwenden, daes «r den Befehl des Vikars voa Hiniato 

bis zu seiner fijreiicn Ankutift v^iiltrnilV J!!)end. f. 28-'. 245 

J/r// 7. S ({"nn 1 Im Itutli. i» dem dt-r l'iKlesta. UlsaMni üüw«»«;«!!«!. 
theiluii Uii5 villi raiiduir /uriickkehrend«ii Cresuiidten mU, dasä sie für die voiu 
Vikar Philipp von Poggiltousl für den Kaiaer vwlaagte FidelitiU Frist- 
verlängerang bis nächsten 8onnal)end erlangt hatten. — Antrag des OentlUe: 
fJesaiidtt! iia«!li Fhireii/. /.n scliifken. qui coram eonsilio Flor, exponant, «jualiter 
siuniis in termiiii» dorn, imperatorifi de ejiia maadato Tacieudo. Vertagung de:; 
Beschlusses auf morgen. Ei»eud f. l*l>-. 246 

Mai b. 'S. Gim.: Denen von Caatr. Petre ist Brief des Vikars von 
S. Miiiiato SSUgegangen. nt faciant prerepta comitiK et doni- iinperatori«. — 
Jiesclilosseii. ilitii»n /.u Im? I'e Ii ! <• ii . die»; keinesfalls rn t fiti n num <ren- 
tilii» i'utü, au die Kurie deä (iruteu zu schreibeu, et .siiniles littere iiiitttuitiir 
Florentiatn« qnoniam dieitnr esse Florentie dictn» comes. Die Briefe 
sollen Verwonderung darüber ansdrücke», dass der Vikar von 8. Miniato die 
Unterjrelieiien von S. (linii^naiio zum Treueid /.\\i^;^etl woll«'. S. (liniig-iiuno 
sei erfrelu-n und werde dies /.eigen. — Khend. f. 3<>. — Der Rath ergüit/t sich 
durch 11' vom Podeöta, erwählte Mitglieder. — I. 3U-. .'17 

Mai 9. 'S. 6iin.i Der Podeetä tbeilt mit, die Vikare von S. Miniato 
halten den lieuten von Hietra uufgegel»en facere mandatft dem. iuiperatorls 
In i Strafe von .'»(H) HUrae bis Dünnerstasr lieschlii.s.-ien. ihnen zu hefelilen. 
died nicht m thuii. — Was betreäV- de.<« Verlangens l*audulfä zu tbon, 
8. Giiuignano Molle bis Sonnaliend erklären, ob es den IVeaeid leiste. — 
Beschlossen, am Sonnabend '9. Mai war Mittwoch! Gesandte an Pandnlf 
wegen Fristverlängerung zu sehirken. Khend. 248 

M/ii 'JO. <;iiii f'odi-slü liltaldu.s theilt mit: Hirf 'il>ri!dus de .'-^euis 
liu' e ihn heute cum um» mannerofe in eupite ;*ine caiihu aiii|UM verwundet. - 
Best>lilo»8isn, es sei nach dem .Statut mit ihm zu verfahre», nnd es werd« 
Fremden das 'lVa<:en von Watten vcriiMten. Kliend. f. IV.\. '24'A 

Mai J4. S (iim I>ie (Gesandten, an- riitrciiz zurückkehrend > wo also 
(rruf i'tindnlf >ieit etwa ^. Mai war , tbeilen mit, Tundulf habe für die Leistung 
des Treumdt's Pristrerlüngerung bis zu seiner Ankauft in .S. Giniiguanx ge- 
währt — .Antrag eines Rath:>mitgUede.H : Du Pandulf jetzt iu Luccu. aoUe 
(' I tu dorthin gehen und sirh mit seinen d<»rtigcn Frtunden Itei ihm 

liir >>- itimignano verwenden - Mom. (ientiiis der eint-r der Gesandten naeh 
Florenz gewissen warj für diesen Antrug: der PodesLä secum ducat amba.H- 
«itttores «t si non e^net 4 sc. Paudnlfus^ in eivitute Lucana, umbaseiatures duo 
vadant I'iSttS «t faeiant •piidipiid possunt pro eomuui hutiiitate; et dixit 
i|nod etiam vadant a m baue i a to re s 1' 1 o r t: n t i a m . (|ui a potestate et 
com. Flor, uc^uirant umbuäc iatoreä qui e.\ parte comuuis Flur. 
rog«nt coniitem. ut ipee non gravet nee novitatem fuciat comnni .S> Gem. 
— ÜesL-lilosscn. der l'odestä gehe nicht selbst; es sollen vielmehr (Gesandte 
«ach Florenz und naeh Lu<'cu bezw. Pisa entsandt werden. — Ebend. f. 34. 250 

Mni -il. .s (lim * Richter nnd Notar des <irafen I'andulf verlangen im 
Ilath eüie udjiuita eou^^ilio fmrienda et dicunt, quod voluut consiliuni 
cum plnrihus nobilibns hominibas de fii* Gem. — Richardinns: man 
verlerM) vor ihnen das Kapitel des Statutes, dfts besagt quod potestas non 
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fuciat majus consiliiim, aiai pro lacto frocrre et paris. — Audweicbeuder Be- 
Behfain: «s «oll geSBirt w«rdeiit daaa man nach den in den villae befindlielieu 
Rathsiiiitgliederu sichicken werde. — Kl»eiid. f. 35 251 

Jitni f. fS. ftim ' Im Rath Weacliloi^sen , al?. Reninnt* nttion servitiorum 
ntceptoram a dorn. 1- ilippu judic« et AlaiiiaDno uotario coinit. Paudulti capit. 
dorn, impemtoria, dem enteren SN^librae. dem letsteren 10 eol. Boiinomin loeo 
ezpenraram sn i^eben. ••- Eb«nd. f. 36. 259 

Juni 14. iS. Gini.: (ie^sandte von I-iioca, duin. Ar(lirci'Hu' und (Jnidoctus. 
»»rklrirfn «»ich bereit, zu l'undulf zu gehen pro terniiiio pro cum. Gem. 
iicqiiireiiüo. — Uoiii. üuidaloctus, jud. dt: rudiübunizi vcdaiigt pro comite 
PADdnlfo exereitiun ed SelTeniun. — Ferner fragt dorn. GenttUa (ab Vikar 
de« aof stattttgernäMem Urlauh befindlichen rodestä) qaid ait faciendum snper 
TiieHH tf^ntMida et complejida onm com, TaiMlulfn de exercitn contra 
Vulterranoi*. — Kicbardiiiua rätli: die Gesandten Luccas sollten bewirken, 
deee der Graf priuä proeedat eontra Valterranoa, qnoniani eapad aunt epieco- 
pata», et non materiam babeant Ynlterraui accuaandi comnne Gem. «nm 

venerit dorn, episcopuf. Itctn, unod tnenii cnin cnmite accipialur . . . ita, (piud 
cum comnni de Todioboni/i et de L'oile ire delieut comune Ö' Gem. super et 
contra \ uiterrano8, di termiuum habere uoa puterint. - Beschloöyeu, weim 
möglich, TertDlnverlfUigerong (für den 'IVeaeidi za wlangen, oder in erklaren, 
man sei bereit, ihn ta. ieist*-!i »>hald der (iraf nach . ij. Olmignano kiime. 
Fenier hetreffif der mena^recen Volti ir.i 'yf/t iiii lit-* in tlnm — Kbend f.^''^. 

Juni J7. Gim.( Zurückkehrende Jioteu berichten, der (irat wolle 
keinen Termin gewähren, sondern verlange, 8. Gimignano solle eich an den 
Vikar von S. Miniato wenden pro preeeptie dorn, iniperatorie faeiendis. — 
Ebend. f. 264 

Juni 'Jit. S. <tim.,' J'inriribonsi .schickt (iesandte, mitiheiieiid. «iraf 
l'audulf habe der Konmiune Poggibousi geschrieben ut uuperet et iubaunitots 
teneret homines com. iS* Gem. — BeBcbloasen. bonnireu su laeacn. daasa Nie- 
mand da.< Gebiet VOM S (fimignati ' vt rhisseii möge, und lioteu all die bei 
Panduir betindlichen Ges^uldf^•n zu .schicki ti — Kbend f !" 2.'».') 

Juni Jl. iS. Gim.' Bericht im Rath der von Pundull /.uruckkehrendeu 
Lnccheaer Geaandten: ai« hätten Fristverlängerung nicht erlangen können, 
i(Ooniam jam anaa litteras ad eivitates Pisanam, Lncanam, Pistorienaem, Fb» 
reiitinam et Srnenöem et ad c;istra per Tueciaiii posita et ad dorn imperatorem 
himiliter tran;*nn.'«il, quod linniiufrt de 8' Gem. .«iint in baiino, und duss die 
Gimiguauei<eu ni)meu.s des Kai.Hers gefangen uiid ihre Haliäeliukeiten be- 
schlagnahmt werden aollen. — Beachlosaen, morgi»n einen Rath von hominofi 
de eomun« /.u halten. — Khend 1' 4«)- 356 

hiitl 'Jl>. S (riiii. MitiT'ilitilf . dati.s ein Nuiifin> de.s Vikars von runi- 
jiorena gestern nanieut« de» V ikars von S. Miuiatu von deueu von i'ietra ver- 
luiigie. bei 101) Mark Silber F^trafe morgen den Befehlen de» Vikars zu ge- 
horchen. — Be34(-Iil<>>.sen, Pietra gut r.a bewachen und den Leuten zu sagen, sie 
möiren warten, bis sieh S Gintignano mit d< m fM afcn einige - Klieu<l. f 11. 

Juni 'io. s. (iini Podestä schlagt im Rath vor, (iesandte nacli Pisa 
jsu .schicken, bittend, l'isa möge .S. Gimiguauo helfen in facto tiuo[dJ nunc 
habemns com nontio dorn, imperatoris. — KesehloHsen, die Rückkehr der 
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Flonuitioer GeMUidten »bsawaiten, die jetst ad cnriam ooinUis sind. — 
Eband. f. 42. 95 h 

Juli :i. 8. (tim Oei rodestä herichtet in einem Kuth von lioniiiit'.- 
über die Florentiner Uesaiidtschaft pro honore et liutilitate coro, ö' Gem. an 
Graf Pandttlf qui dietum com. anbpoBiierat in banuo. Daa Erftebniaa iat qnod 
oomea Telasat exbannimeatmn inredietnin, ai com. ^ Oem. vult eid«m dare fide- 

jassores pro dum. inipcratore, t\nn<\ t'omtine dictum fm ict prpce[)ta d<im. 
imperatoriti cum fuerit presenn in Tuscia in ha»* parte. — Dom. 
Seotos Polati reth: der Podeatä gebe nach Florenz and ericläre im Rath Ton 
Florena qnod com. 8^ Gem. aat paratnin faeera in pradietia. qaieqnid 
placebit comuni Flor, et ipsum rem. Flor, per se fecerit pablicato 
conailio in carta publica. — Kin anderer riith, die («esandten nach Florenz 
sollten, wenn Florenz Stellung von Bürgen für wünachenawertU halte, die 
Kommniie Florens ersoehen, die ßfirgeebaft im äbemehmeD. — Dom. Oentilia 
jadaz riUb: Geaandte nucli l'lon-uz r.n schicktni, die dort im Rath um Knt- 
MPHdimEr einer neuen (k-sanclt-cliaft an diu (irafen erstichen hoUi-h tiiesc 
möge von ihm l>edinguugälo»e Aufliebuug des Bannes) und Krlass der Bürg- 
achalta^lluDg erbitten. Ferner möge Lneca brierikli am erbeate Geaandt- 
Behalt an Pandulf araacht werden, um dieaen am Aafbebaog dea Baunae an 
bitten et de expectatione dorn. injperati»rjs vadat pote.stu8 cum duob«8 ambu!>- 
ei.ntorÜHis d. h. ficr TVidc^ta und die d'efandtcn •'ollen ]K»rK«tnli<*!i den <irafeu 
bitten, die l"'orderuiig des Treueided Iiis mm Kummen des Kai Hers zu ver- 
tagen). — So beechloüen. — Ebeud. f. 259 
- H. Gim.i Am gleichen Tage verlangt der Podeatä vum .^uezhil und 
Geoeralrath, cb-n nv-turcH firtinm et udciorum, BeHchbisn iM-tii-fT- (kr Ant- 
wort, welche die uobiles et magiülici viri dorn. Nepus und lldibruuduK uU 
Oemiidte Ton Florenz vom Grafen Pandnlf in Sachen 8. Gimlgnanoa erhielten. 
— BeaeliloBBen, tt solle mit Gtoaandten naeb Florena gehen und aagen: itlaatri 
viro dorn. ('a.stellano de (Jafferia d. g. Flor, honorab. pot. et ejnsd. civiUiti.-* 
provido consilio, . . . quoH ••••tu S' ^tchi ]>ar;iti!m t-xt . . obedire voluntati et 
couüiliu uouäilii Flor, civit. ile predictiH und deHlialb iu der Suche um itaiU 
and Hälfe bitten. — Ebend. f. 44. 360 

Juli 'i. S (Jim Vikar des Pode.^t;! fragt Ruth, was zu thun. da das 
(jerii<'lit gehe, (ii;if i';(ii(liilf -ci mit hundert Ritt«r!i in Clle. Be^chloäseo. 
einen Nuntius «pro ^pia' nach i'oggibonsi und C olle zu »vkicken und nach 
dasaen Rfiekkafar weiter an beratiwn. 361 

« • (S. Gim.> Der Rath wird befragt, was » tbnn, da aus Pietra Naeh- 
riflit, die Vikare von S. Miniab.» wurden iieute Nacht oder morgen cum exercitu 
dahin konnnen. Be*<('hlossen, zwei Spione nach S. Miniato 7.\\ '•fhirkeu ; finer 
bleibe dort, einer komme zurück' und dann werde ein cousilium ( . hominum 
gehalten. Wenn sieb aber der Heereszng in Oambasai seige. fiat ramor et 
tunc ."ine alio consilio eant humines de S" (rem. et atent armatii nmnn in nostra 
curia, ita ut videatur velle tb fcmlere curiam no.stram. Rh. iid. t M -. •2*''3 

.hdi l'J. iS. (xim.j Ratli befragt, ob S. (fimignuno !*olle cum armih i*er- 
▼ire caatellano Montiavultarii, si Vnlterrani venerint illnc cum armis, i^uia 
dicebatnr quod debeimnt eqaitare. — Beschlusü, sich dazu voranbereiten. — 
Kbend. f. 46. ^63 
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Juli Uli. lü. iiiui.) (inzwischen war kuluo Tagung dtsa Uath«ä gehalten.) 
Podeata fragt, was m thun roper facto doio. lupentoris et aaper facto mietend! 

ad domin. Trinehtm uut ad coinitem Florentiain et ud amlcvn no^trum 
de Cülle. — BeBchloe>t?ent niflit- zu thun. — Kheiid. f. 46^. '2iU 

Juli .'it. iS. (»im.» l»er iiuth wird betragt, was zu thuu betrell?. *les 
Kaisers and damit Graf FaQduir nicht einen Heereezng gegen S. Giroignano 
onternelmie. — Beaehloaaen, Boten mit Brief ad Aritinm ad dom. Trineiam 
um Rath zu schicken. — Kbend. f. 47. — (Die Familie Trincia war in Foliguo 
heimisch. Connidnf Trincia, vielleicht Sohn des hier rJcnannten. trat l>esonflf'r> 
bedeutsam nach Jahrzelmteu unter den Anlungern Konradine« hervur; 1267 war 
er fSr diesen in IViscien thatig; 1367, 18. Nor , verhängte Clemens PT. Aber 
ihn zugleich mit Konradin» dem Iferzog von Bayern. «Iimh (irafeu von Tfrol 
und Anderen den Bann, den er 1268, 5. April und 17. Miii, wiederholt ver- 
kündete. — M. G*. Epp. in 674 n. 1; («*5; 697; 714 — Noch nach dem Ende 
Konrad ins kämpfte er als Ghibellinen>Fahrw in Sicilieu. — Ann. Janntnaes 
ad a. 1269. M. Q.8b. XYITI, 266, wo er Corardna Tranehe genannt ist.1 366 

.^ug. 4. :S. Gim. 1 Im Kath vorgesehlagen, doch nicht genehmigt, das.* 
der PodeHtä. mit Mangerhi« nprechen »olle, ut ipse vadat pro com. ad curiam 
regiä et loquatur cum dom. Trineia et inveuiat qaidquit puteat et sciat, 
qnod nnper dieitur per ylearinm de Podiobonori. — Carte 29 f. 46. — Der 
KaiHerHohn Heinrich, König von Torre und Gallura („König Bttsio*), 
war 123f>, 25. Juli, von Fiie(lri<li II. zum Reichnlogaten Italiens ernaiuit 
Worden. — Böhmer-Ficker, Keg. imp. 24r)K — Uier tritt er zuerst in den 
Angelegenheiten Tuseiena hervor, iu die er, wie weiter folgende HegeMten 
lehren, viel atirker eingegriHbn, al» bieher bekannt war. ' 266 

Atnj. 5. iS. (iini. 1 Der Rath wird befragt, was zu thun sei beti-efls des 
Von dnni. Trincia eingegangenen Briftfes. -- Beschlossen, quod pote«t:i< 
vadat iucontiueuter Florentiam ad dom. Trinciaro cum umbu.<'cia- 
toiibna dnoboa et loqnatar cum eo et dneat seenm nnnm sindicnm qni 
vadat ud regem et recipiat ab ipso rege et etiam a comite . . . liberationera 
et nb'.'olutioneni vorn S' Gern a penis, ot ad prccepta fidelitiiti- fucienda. — 
Ein Autrag: (|Uod pote.stas faciat respunaiouem pot. Flor, de repititione älioraia 
Tedaldini de Flor, wird nicht angenommen. — Ebend. f. 48 867 

Aug. ft. «8. Qim.i Im Eath berichten der Podest» Ub^dos und die 
Gesandten (il>er das Krgebnisci der in Florenz mit dom. Trincia gehaltenen 
Besprechung^ [Me««'r r;itlu', S (timi'/Mano möge »enden littHra« rofativas ad dom. 
regem ... ad counine Flor, civitatis et ad dom. Trineiam et ad judicem majurem 
de JttvanazKo, nt redpere debeat dom. rex smrvitinm com. & Oem. jam tractatnm 
de pedoniltna dandis. Item retulemnt, qnod pro militibna neque pn» .sola 
pecunia fieri cum dorn 'IViiu i.t mt-nu non potuerunt I . — Dom nentili« rfith. 
der Fodesta schicke zu dom. (.'acciacamea de foUe. er möge zur Bcf^prechung 
kommen und den Yikar von Foggibunsi veranlassen, au den Grafen Fandulf 
ta schreiben und, wenn ndthig, cur Kurie des Königs zn geben. So beschlossen. 
(Gentiiis eru:!]int: (ruicciardns not — er war von S. (Mmignuno zum Syndiku.s 
ernannt, f. 48^, und Mungerius, »|ui loquantur cum dorn. Tontf?""'. 'i:ii!i> 
dom. regis et aliia amiuis com. >S> Gem. befanden ."^ich mr ViThandlung an 
der Kurie des Königa Kntia6.i — Kbend. f. 49 ?6h 
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Aug. i9. (8. (tim-i Im Ilath heriehten GnieciardinuB und Mangrerios 

ul»er ihre (it'jiiin(ltschnl't, ml ruriaiii dorn. Henri si. .Sie «rklireu, wenn 
S. (iimiüii.DM r)iiti jÜMUf /aliji-, -<1 die Rückiiiiiime «it-s r.rnine-* zn weiclieii, 
tidclitatc ud dictum dorn, im^ieruloris. •- Dom. lieutiiis «ciUttgt vor, 
dnreh CaetAaiMmm Einigung mit Graf Pondalf zu anchw. C!a«wiacofn«6 roöire 
deshjilb boten «d Saaenm Eichicicen. — So be«eblosMn. — Ehend. ( 50. 26ti 
Au;/. 'J'J. S. Gini.) itcTiithuii'/ ülter Ausfühniii^ des letzteren Bef^(•lllu^^*o?• 
im cuiix -pcfinle nebst «idiriiintii. Mjin>reriH> räth: ein Uote irehe naoli 
:5iena, zu erkunden, wauu l'undulf durthin kumnie, dann solle Caeciacomeft zu 
ihm gehen. ^ Kiccordinui« Fetri; das Abkommen mit Pandatf solle derart 
fretrolVen werden, da>s der Konitr es rutifieiere et e\traliamu!!i ex lianno- 
Foiniii foncordie (Fn-?truktion fiir die zu rürrndc Virlmiid'iiin)?' liee est: 
quod JÜciiil dicatur ixobia de ÜdvliUiU;, ({uuu.stjue V ullerraui teeeriut et a>>inde 
ad duoe mensea et ad majorem terminam. qnam poteritts. Kt qnod noii eugutuor 
facere hostem vel uervitium aliquud cuutra civitatem Yulterram, yel aliquoi* 
Jmmines vel terrani episropatus Viiiterrani. Item, (jnod niedio teniiM-e nun 
jietJitiir ali()U(id .servitiun» hI tieri putest; et m n<»n |>(>sset fieri. petatur h nobis 
Hervitium liouoritice et de gratia et nus faeieinus hoe modo, scilieet tjuod 
qnando Collenaea vel Hartnreniies aervient csm qnattuor et no« enm dnobna, 
et ita de minori et majori sutiia (!) intelligatur. Item volumus. i|uod <lom. 
cmnes prociireT vX adquirat littems doni. reiri^ per (juti-j -i/iiifii^'t omnibu'^ 
vidcJitibue», ipuid .•«ibi placuit et linnain Uabeut coneordiuni, quain uobiscuDi feeit 
Hapr««t'ript«s dorn, comett. et hoc ideo petimua, quia Bnpraacr. dorn, rex misit 
ad no» speeialeni BDam nuutiura dorn. Trijitiara. Item yolnmai», qnod fiat nobis 
solenis alisolutio et liberatio ninnium bannorum. preeeptunim et penaram 
pu.sitonnu . . a HupraMcr. dorn. I'andollo comite vel aliipio nlio pro doni 
luiperatore et tiat revucatio omuiuiu .ste^inaruni fai-torum ueeasione predictorum 
bannonim et restitutio omiiinm nblatoram et invaaiirnm ... et volnmns, quod 
mictantnr littere generalert et aperte rectoribuA et vicarÜK lie ab.Holutioue et 
revocatione bannorum et »tt-sinaruni. Sumnm peeunie riit \\Uv ((■{'(■ et uri(|ne 
in (X'i'UC libr. et äi pro mimiri tieri potent. IVoniic^sionem (}uaui di^iäti^ 
nohif^. quud faeeremui« per sindacom nollemn» faeere; ai aliter fieri potent; «et 
antequam remaneret, fai'iemu!), dnminodn sit »erreta et instranientnm de 
pritmissiniie retnaiierel apiU vos. Item si preilirta con('t»rdirj fieri nun ]i'>.-sot. 
vulunmr<:, tjuud impetretis u cumite. «piod nnii "ua 1m)ii;i irratia taciainns eon- 
eunliam, sicut meliun poteriinu» cum dum. rege et hec >(-riptura non obnteudutur 
eomiti, nee alieni i>er quem ad ejus notitiam perventre potaerit — Ebend.r.60*. 37» 
\tii/. 'J'i. S, <tim l'iidesta fragt Uiitii, ob. da die von der Hesprechoug 
mit <lom. ( aeeiaeante und Ticfin Zunickgekelirten saj/ert. ihr-- Pniidnlf vult 
tidelitateni imperutoris. die von » olle uud I^oggibuuäi getreten werden sollen, 
bei Pandnif zn interveniren, oder ob man zum Könige eehieben soHe. — Anf 
Uatli des Ctcntilis bedelilossfii. ein Abkommen mit dem König zn trelTen und 
ilalür r)<N» librae auszuireben. Ks solle allgemein gesagt werden. Jeder m »ire seine 
I'ersun und seine Halte liüten. l'Iin .Mitglied des Hatlies hatte beantragt, die 
revtore:* urtium aufzufordern, nie niockteu den Zuut'unitgiiedern eiuäcluirreu. ' 
Am» Niemand mit Waaren dax («ebiet von S. Gimtgnnno verlasse.) — F<vner 
b«8(*h]o«Ben, 15 libr. florift eroci dorn. Tomaso de M<ieeto is. Aug. 8i und 
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5 libr. floria dura. THnce m gehen, ai dicta m«))u fucrit completa in cnria dorn, 
ragifl. — i9>«nd. f. dä. S?i 

Au*/. 27. (8. (iini I Der Rath ordnet ;in, dass (^uU-ciurdinas nnd 
Mun^eriuä in curia dtmi imperntori^ iiichil <]ii-ii(hint Klieitd •J7l' 

Aug. 2S. (S. (Jim.) hii Katd der 1<K» rragt l'odesra, ol( in Hervitiid doui. 
iinperKtoris ad praaett» GOO libtae BiiB0eg«b«n wwden wUeii. — Gentilia; der 
Pode^ta solle bewirken, qQod eom. 8' Gem. servet in sollt u Ii hertute and 
ilafür ffehe er "j'VI lilirrif uns und, wenn nothig, mehr, mit Zui^timmun^ eines 
Ruthes von 24, 5<) uder 1()0 huuiijieis. — So l»eschlossen. Ehend. f. 52-. 27:» 

, „ d. Gim.! Es «rgiebt sich aas der Ruth»verhundluiig, dtti^s Oraf 
Pandnlf in Üol]e. — BeaehloaseD, Boten an dorn. Filippns Paltonerii nach 
tjiena zu schicken, um zu erl'rufren, was Graf Pnndulf in Siena gejfen 
•S. Gimi^nano verlmndelt habe - Ferner he.HehlosHeii, du-ss (rTM<'ci:irdinus und 
MaugeriuM 15 sol. vergütet erhalten sollen, die i*ie ausgaben, pro ütterif* et 
seorta in viagio ad regest Tacto. — Ebend. f. &B. 274 

. . (S. Gim.) Beeehloseettt dase Ouieciurdinus und Man^erius sofort ad 
tractandam eoncordianr nm doni. rege abreii>en sidleii. — KIhmuI f fA- -'7^ 

Sept. /. i,ti. (rim. J'odewt.-i beriehtet als Krpebniss von Verhandlungen 
dqrch HitteUmänner < onter denen der judex major). da»8 diese von Tauduir 
sebntägigtt Frist erwirken wollten, bis die zum Kaiser Gesandten sarücligelcebrt 
seien; er würde .xieh «lamit liegnügen. ds.s.s S. Gimignano Zusage gebe, in 
10 Monaten die fidelitas zu leisten, .si»fern Kaiser oder ivonig sie nieht erlasse; 
werde .sie erla&cH^n, sh) wolle er zufrieden dein. — Bin Ratbämilglied: der 
PodestA schreibe dem judex major, «r «erde ihm in Plorenz Antwort «rtheilen. 
{Das J'rotokoll brieht ab.l — Ebend f 55 27« 

Si'/'f. -. 'S. (iim. ' !):itirf mit 0 non Scjit Tin Rnth 'iesrhL>^~i;!i. 
Gesandten nach Floren» /ii ««elneken. ad loquendum [>ote.<<tati Flor, et uniici» 
com. S* Gem., nt bene loquaiitur pro com. 8* Gem. ambaeciatoribos eoniit. 
Pandnlfif qui petent ustem contra eom. S> Gem. ut crednnt. Nach allen castra 
des Gebietes von S. (fiiniuMiano so]] geHchiokt werden, daM^* die Leute sich gut 
hüten, ilit-c Saehen nut-h >S, (lituignaiio r^rliaflen tuid sich vor dem exer(itii~ 
J\induiti in Acht nehmen .svdlen. hbend. f. .V)-. 27 7 

Seja. :t. <S. Gim.) Besehlossen, sofort Gesandte nach Florenz abgehen 
/u lassen, ad rogandom pote^tatem et eom. de l'Uor., ntrogare debeant comitem 
l'andulfum, qui traetat de e.vereltu faeiendo contra com. iS' Gern , Ut ditlerat, 
vel remittut. — Ebend. f. .'iö -. 'ils 

„ » a. Gim.l GoUe läast melden, Gntf .Pai^dnlf 1>ereite Heeresi^ug gegen 
H. Gimigiiiuio vor, man würde, was man könne, tban, nm S. Gimignano zn 
nutzen. Jieschloasen. die (Jesandt^n Colies zu er.suehen, Pandulf zu bitten, 
den lfeerc«7,ng er wird nls hc^tis bezeichnet, war ;iI-o. wie -«•|a-int. nur 
mit Ku.s.>»trHj>[)en geplant zu ver^^ch leben, uaque dum proposnit cum. S' (iem. 
jna snnm eoram dorn, imperatore ve) dorn, rege, enra eredoter, quod comcs 
noUum habent mandatam tarn acriter procedendi contra cum. ri^ Gem. — 
Bbend. -'7:) 

Üt^t 4. S. fiim.' l'oggilionsi lasst melden, «iimignano möge sich 
weise mhalteu gegen Paudalf, capit. gener. pro doniino rege in Taacia, 
qni dixit et dieit» quod vnlt fidelttatem pro dorn, imperatore. — Kbend. f. 57. 8»o 
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Sept. a. (S. Giin.) Gtii^audt« vua 8. MinUto stelloi 8. ,Giiiiigiuino 
deeseu gote Dienst« betreflb der FordeniDgen Pudnlfs snr Verfugan^. — 
Bbend. f. 57-'. '»si 

Scjtt. ^. S. (Jiii> Heschlosseu. die iiarli Florenz «reschickten Geaandteii 
zurückznbi-ratVn. iu/wisclieu hatten die Freunde in CoUe mitgetbcilt, ä*s 
könnten von Pendutf eine Friit von 4 bie 5 Tagen erlangen. — Ebend. f. (90 < 
benw. 51>«. 2H2 

P*pt. fi. (tim.' Im R:ifli mitiretlitilt, <lii~s f ruicciardinua und Muu- 
geriuH liriefe den Konigi? und des ivaisera an (jiraf l'aodulf mitgebracht und 
l^ennnng eines Syndikus, nm sie dienern vorznlegen. — Elwnd. f. 60'. 883 

Sepi. iO, tS. Giro.> Fodeeti tbeilt mit, daea in den von den genannten 
mitgel>rachten Briefen (le- KünigH enthalten sei, diiss sofort 40 pedites ad 
serriendum don> impf-raluri et dorn, retri ad exercitinn dorn, imperatnris m 
schicken seieu. - i'^r tragt ferner, was zu thuu super littori» a coniite l'and. 
inpetrendis, nt per totau l>uieiam Tadaat, de ana gratia et de rebanniendo. 

Yorgescblagen. dem (trafen Pandulf fio libr pro mn gratiu optinenda et 
judifi Filiiipo '20 Mhr in groco vel in denariis 7.n gehen. — Hesi'ldoaaen. 
dem ersteren (3U Ubrae pro uno pallafreuo, dem jud. J.') librae, dem Notar 
40 8ol. pro litteris aopraaer. habendia zn geben. — • Ferner beecbloeeen, 
bannlren m laeaeo, wer fBr die Kommune ins Heer gehen wolle, möge sich 
von einem Notar eiiiHcLreihen lassen; Alle, die Pferde haben, aollen dieeelhen 
anmelden. — KiuMid. f. 61. '281 

Sept. 11. iS. Gim. lui liath lieschluiia über llezahlung und Au.srüstung 
der pedones. — Einer beantragt, die Waffen mit den Inaignien der Kommune 
bemalen zu las!<en. - Der Antrag, ihnen padillionem et tendam comunis mit- 
-/(igelten, :i1>L't lehnt — Ebend. f. 62 iDie MonatsaoBgabe fär iSold der pedones 
betragt ;r20 librae 1. BTi.} 200 

„ « lä. Oim ) Besehlossen, daaa der PodeatA (Hejenigeii. die Geld 
haben, auffordere, es der Kommune so leihen; geschieht es nicht freiwillig, 
solle ei- sie zwingen. Ruckzidiluiif^tenriin ^'oll 1 Oktotn-r <ch\ Die Rück- 
zahhiii'.' neb.sl Zinsen imeritom^ eif<il_'t- aus der zu machenden Öteuerunflage 
dutium , \V(»von ein Drittel die iStudi, ein Drittel der Bezirk, ein Drittel die 
Geistlichen anfbriiigen sollen. — Ebend. f. 6Ik 28$ 

^ . S. Gim. I'odesta thoilt dem Rath mit, dom. Tumasios IS. Aog. 8' 
hal>e geri< !i( iel'en. dass dorn .^^iireriuis für den zweimal S. Gimiirnanu in der 
curia deü Kunign geluiateteu Dieufit etwa« haben BuUte. — Beechlosseu, ihm 
. . . I Summe nicht ansgefülltt im gelten. Einer hatte beantragt, ihm pro 
aervltio facto in curia dom. regia noraine ambasciarie 10 Ubrae so 
geben. Rbend. f 'i'>. Kr \v;ir alicr nidit etwa Gesandter vnri S. fümifrnrtno 
gewe-^en; das Wort iät hier iu dem alten Sinne von luterveution, Vermittelaug, 
gebraucht. 287 

<S. Gim., ohne Tagesdatam.^ BeaehloaseD, den Notar Gnicciardinoa sar 
Kurie de."« Kaisen an schicken, weil ein Bote randalfs ging ad cnriam dom. 
imperatori.H vi doni regi», de «[uo timendnm est, nt uon iverit in prejndicinm 
com. Ö» Gero. — El>end. f. O-j-. 28^ 

Sept. 15. iS. Gim.i Beschlnaa wegen der Lastthiere, auf denen die 
•Waffen der pedones nelMt padillione und tenda der Kommune ins Heer 



Digitized by Google 



Allgemeine Begeaten. 



45 



im 

icebraelit werden eoHeu. (Betreffs der letzteren Beacblnra vom 11. Sept. mithin 

peändert. I — Nochmala erwälint, das« dit- WatToii v:öinnlt werden. — Beachlossen, 
f\a^ä du- pi dones sich morgen auf den We^ machen sollen «in nomine patris 
et tilii et spiritiw sancti. Araen." - Ebeud. C. ♦>?. 28'.i 

Sept. 17. [ä. Gint. Im Rath Brief verlesen von Tomasius de Biffura 
nnd Tomoeioa de Lamberto, Tikaren Pandnlfs in Minialo anIVobaldne, 
vicariiis Camporene. Tönde« OastelsalTi et Vignalis, worin der Auftrau: Fandnlfn 
mitcrc'theilt. die S Oinii?nanesen für rebanniit zo halten und sie als fideles 
imperii zu l)ehandcln. -- Kheud. I". ^. 2yO 

S^, 'Ji. (S. Oim.T Podesta befragt Rath betreffli des Berichtes des 
GrQiceiardinne und dea Manserius de prima et »erunda via, quam t'eeerant 
ad o--ti'Tn doiii. reffis fjnT . . dedenint dorn. Tomn.so 10 liln'. iriori ut (li>iii 
Trinke ;i lilir. Hori.s irroei de 'Jti lil»ns mi^sis, et pro litteris imperaloris 
expendideruMt 20 .^ol-, i(Uoa petuut. Item, &\ voltint, quod frater Maiigerii 
habeat aliqnid a eoninui pro servitils in eoria dorn. re|Hs hnic eomoni factla. 

— Beacblossen, der Hnid< r des MangeriuR erhalte 1(M> m\., Man^erin» und 
Guircinrdinnn Krsatz der >nl Ehtnd \' (5S {\Vu> Belagernnc von Faenza 
durch den KaLner, der mit Enlins /.usaimiiengetrotteu war, hutt« 26. August 
begonnen. Böhmer' Winkelmann, Beg. imp. No. 13344 b.) 991 

St:i,t. 30. (.S. (Tim.! OentiUs als Yikar de.^^ PudesUi theilt mit, daaa 
Pandulf dinrh Beauftragten vi^rlan^en lä.sst, s»»rviti;i dehita dorn, epiffopo, 
..*cil. fudruui et liuju.smodi alia. — Hcschlossen, dem Beauftragten W\» 20 sol. 
tu geben, damit er fortgehe, ohne seinen Auftrag dem Rath vorzutragen. — 
Kbend. f. 68*. 292 

OU. 1. S. (Jim.' Tm Rath trfigt der l*ode8ta vor, er wisse, das.-i der 
Yiknr von l'oi,'(:ili(iii«i vom Könisr den I^efchl trhielt, ut precipiat com. 
S» Geln , ut nullain potestatem ciigant vei taciani sine eua licentia et mandato. 

— Kbend. r. 68«. 29» 

<»l:t. S. Gim.' I>om. l'Mlippu.s i Vikar von Toggibont^i tra^'t den 
Befehl den KimiL'- im Ruth vor und rerrier d<.'n de- fJriilVii l'aiidult', ilaf»-» 
S. Gimignanu bei 2<K> Mark .Silber .Strate innerhalb vier Tagen den Kirchen 
•2M librae Steuer auferlege. — Be»chlo»sen, der Podesta werde ihm in Toggi- 
boQsi antworten. — Der prepositas von d. Gimignano verspricht in snb* 
ventionem debitoruui cumiinis 1)0 librae com clerids sois plebatos KU 
zahlen; ein plebanu.n 3(t libra»* KliPinl f. 7ii. 594 

Ukt. 4. (S. Gim.) Im Katli beschlossen, dem \ ikar von Puggibonai 
3 libr. floris croci «a geben und ihm so sagen, dass man dem Grafen Pandolf 
direkt antworten werde. Die Kommune zahle dem (irafen eine Geld.summe, 
damit die (teistlichen sich nicht d.imit ctit-cliuldiiri n konnten. Pandulf sei 
exkommunizirt ^d. h. damit sie nicht unter diesem Vorwaude Zahlung der 
Auflage Pandulfs, s. Okt. 3, verweigern könnteni. Inswiaehen laas« man die 
Geistlichen kommen und berathe mit ihnen. — Wegen der Podeetawahl werde 
zum König geschickt, derart aber, daw.s sofort ein amicuH dorn, imperatoris et 
dorn reiris gewählt und diese Wahl dem König brieflich mitgetheiit werde. 

— Kbend. f. 70-'. 

Okt, iö. iS. Gim.) Im Bath besehloesen, dem Kaiser 4 vel 5 paria 
genoUiornm za schieken, quonlam Bnonavims dixit, quod dorn, imperator 
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proprio höre petfit dom. Laraberto cepitaneo ttergentinm com. 8^ tiem. — 
Ebeod f. 74. Fmnz.: ifenonillere, Knifschieite. 

Okt. 17. S. Oiin. Instruktion für Ricbunliniis l'ctri. der /ntu f;r;ir.»n 
Pandulf j^'Sfhickt wird. Kr soll den. .'^ <iiniig:iiaiio frewahrteii kaim:rliclif ri 
Brief vorzeigen, eine Heprengulieuaiigeli-^enheit des Taiicred vüu C'oUe derart 
regeln, dess er ächiedMpmcti vorsehlagt ete. Item petet, qnod ob reverentiam 
doni itnperatoris vX propter graviu dunipna vulncriuii tt morti«« qoe none 
liiiliiierunt hotnine^ (»ein. in »"XiTcitn imperatorip, utistineat a . . prn-ppto 
iiuod fecit cuujuni nostru pro clericiä et uieliil l'aciat eccleüiiä uoatri^, oder 
dasB er weDigstenii die Sninme emiässlge. - Kbend. f. 75. 257 

, « (S (»im.' Kii war nacli Tisa irej^cbiekt worden pro ifinollieris sie 
eniendis - Ikscbloaaen, die genalliere i»ie) nicht zn kaufen. - £bend. f. 76- 
iS. Okt. 1."». -.'98 

OtfL ib. iis. Gitii. Im iiatli Brief de» Tej^hiarius Aldobrandi (Adijuiui 
aue Florenx, s. 1287. Okt IS« verleaen, besagend, er halte pro faeto dom. 
Henrii'i r..ncterii aus Florenz, den S. (Üniijrnano znni Podestä des nächsten 
Jfihrc- erwählt hatte Briefe des KaiH«"rs und (h - Kunijfs. - He?'cliIn!i><Hn. 
^yndiku.s zu ihrer Enipfangnahme zu schirken. Zweekti ihrer Erlangung war, 
wie sieh ergiebt mit Te<^<rhiaJo ein notarieller Vertrag gesehloSHen worden. — 
Kbend. f. 7B=f. -29» 

'>/. i" _*.')'. .< niiji. Im Rath wird der kai.sfilii iic l^ricT pro clfflion- 
IJeinlrigi Lucterii verlesen. — Beschlossen, »ler .Syndikus .solle wieder nach 
Flonms znrüdtkehren nnd dom. Berrico sagen (|uod littere dorn, iniperatori:^ 
non continentnr secnndum paetnrn jnratam et promiasom; er solle ffir Ab- 
ändening entsprechend jener Ahinarhniitreit .«urgen. — Ebend. f. 78- 

, . 'S (iini T^crifht in» Katli, I'andnlf hahe .seine Forderang bctreflV 
der derlei uul liX» liiirae ennaäsigt - Ebend. f. Iii'. 

, . <8. Gimj BeachloBsen, swei Gesandte, einen miles oud einen de 
juipuh» un dun). Herrigns Ix trefls .seiner \\ ulii zu .seliK k'n: er .solle deren 
Bestiit iunmir «inrch INindulf erwirken. lOim' <i,i-> lih -. r di-M kaiserlichen Brief an 
dorn, ilerricuä kenne. Wenn J'ttnduir die Zu:<tiniiuung nicht ertheile, dimictutur 
exire Florentiam. . . . Die Getiandteu and dw Syndikna aollen mit dom. Herrigu« 
tnaeh S. Gimignanoj kommen. — Kbend. f. 8U. - 302 

A ' • i. S. <iini.' Im Itath Zahlung an Einen von S. Minlato iteschloasen. 
der zwei Briefe de* Kaisers naeh .S Gimignuno bnichte. - Kheiid f. f2- :'.0;{ 

Sov. Ii. .j>. Uiui. Im liath vorgeschlagen, wenn (iraf i'uuduif licute 
nichts sage, morgen »nm König zn senden, bittend, die pedites von S. Gimignano 
oder deren grosseren Theil nach lhtu.>e za enthij->eii Wer die Bitte uiicr- 
Itringe, »olle vier Pasir geniüarii s. Okt. 15 und 17 mitnehnif ii, die Lam- 
bertus namena der Kumuiune übergeben soll, et pro eiä niictatur Pisis i!i 
vel Florentiam (d. h. am sie m kanten; vgl. Okt. 15 nnd 17). — Beechluääeu, 
zu jenem Zweek solle ein Gesandter mit dum. Trincia znm König gehen. — 
Ebend. f 81 301 

Di'£. l(>. 6. (»im.) Ilif vi»n Ulignano verlangen Rath, weil der Vikar 
von Puggibonsi von ihnen tideiifatem pro imperio verlangt — Es wird ihnen 
gerathen, sie mögen an ihren Podesta Baldovinettus schreiben, er aoUe sieh 
bemühen, dass davon Abstand genommen werde. — Ebend. f. 89. iXH 
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Dtz. I'J. (H, frim.) Der Rath wird befragt, was so thnn betreib de« Ver» 

labgena des dom. Filippus de ('ul«no. Vikars von Po>rgil>oi)i«i, (lu.s dieser 
nnmens des GrulVn i'uiidulf stellt. Letzterer vt-rlaiiLT«' l^lifrnaiio, Pnlifcimui 
und audere uahegelugtioe Orte, weil ihm das Vikuriat des Bisthnmä 
VoUerra bewilligt ist. Aneh fordert er 100 librae Ton den Oeiatlichen 
von Stadt und Besirlr S. <Tiinigiiuno. — Mich. Kurgi beautruKtt man solle 
Cfii'ciiK-iiiitc von Cnüe und Rainaldus S<i\;ii"zi \ crjuila^seTi. mit Pnndulf zu 
sprechen, so dass Gimigtiaiio dessen Frcnndschaii erwerbe, ijuia videtur ali- 
qnantalam dvrus «ive malivolns. — Be:»ehloäseu, man wolle Termehen, Frist 
bis 1. Janoar xa erla&g«»n. Üem Pandalf werde gegeben honorablle eiueniam 
pro e.vpeusis jam faetis et Cactiiris in liospitio Ebond. f. H{) (Graf Pan- 
dulf war mithin, wie letzter- r l^csrMu?* »»ririeht. in S. <Timiirnano Schon 
früher, am 11. NuvemUer, scheint er nach dem Wortlaut deä obigen Uegeüteü 
dort gewesen za Bein.) 806 
lt. S (iim) Im Bath beschloeseu, dem Vikar von Poggibonsi 
sein« AuHgalieii in hac terra zu vergutt-ii. Kln iid f ?M :i07 

htc. Ifi. ^6. Uim.i Der Vikar von Poggibonsi vurlaugt im Rath Aut- 
heboug gewisser Vemrtlieilungeu. — Beschlossen, von ihreni Vollsng uinst- 
weilen abznetehen. Ebend f. 91*. 30« 

JJrc. kS. (iim.) Beschlossen, dt-m (iiiicciardinns Ü 8ol. zn vergäten, 
die er gab hoatiario dorn, regis. — J^beiid. f. üf^ ^. 3üD 

S. (iim. Podestä dom. Herrigns Lntterii au.s Florenz . 31« 
S. (lim., ohne I-iatum, .Tan. vor <1i ni 1'.^ l'. tn ITi i-riLmH, l'iMlc-f.'i von 
>3. (jimiguuno, l)et'ragt den liath, wns /.» thnu betreös lilterurum niissarum u 
rege Herrigo occas. denariomm peditum qui snnt in exaercitn dom. imperatoria. 

— BesehioBeent getnäsa des Königs Verlangen zu handeln. — Carte 34 f. 2^. 31 1 

Jan. -j). tj. (iini.' Im Rath verlangen (iesaudte von Florenz, doiti. 
ürlandus und Inirüe^rhus Ugoli. Bi fVciinm «Icr l'lon ntiner vi»n pedagium im 
Gebiet von S. (Jimignaiiu- - Der Jiatii bewilligt s'u-. Eiiend. f. H. .'ili 

Jan. iü. G\m,\ Mehrfache Zablnngen von Hold an äolehe, die vier Monate 
im Heere den Kaisers s. 15. täept apat Faenzam ^ iu en. Carte 31 f. 1* g. 313 

. S ♦•'hii ) Ziililniitr ;ni T'nTcti. der mit Hri»*r S. (JimiunHiiH" ad dorn, 
regem aput Fueuzum ging, die Bitte euthallend, ut non cogeret dorn Lam* 
bertnm ol. capitanenm peditnm com. S> Gem. ad peruianendum in exsereitti 
ad soldoB com. H< Gem., cum sint ibi 12 pedites pro com. nt ordinatnm fnit. 

— Ebend. f :? ? MH 

Febr. il. i.S (fem. I>< r Vikar des lN»<b<tit 'j^iebt bekannt, dass er einen 
Brief des Kuuigü an die Kommune S. (iiitiignanü cum omni revercntiu et 
magna jocnnditate empfangen habe: pro adiniplendo mandato ipsids regi» 
noatri domini specialis fecit coadnnari consilinm dictl vomniiis. In die^ücin 
wird besc)iii'~>( II, dass, dem Inlialt des lin'ibcns ent>|>rccht*nd, dorn, l'bertinns 
Judex des l'odeäta mit vier (.resandten äofort zum Konige geheu »olle. • 
Garte 34 f. 19. »15 

Ftbr. 15. S. 61m.i Vikar des Podesti verliest im Uath Selireiben de« 
Pandalf von Pasanella, dass gewisse von 8. Gimignano vor ihm ad jus 
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fMlmidwD ci»eli«iiai«ii Hollen und daaa gegen ander« Benitnute kein Urtheil 
gefällt werden möge. — Beaehlossen. dem Podeati (der in Flora» ist) den Brief 

mitzutheilen und ihn zu ersuchen, dafür zu sorpen, «lass die Betrefienden vom 
Krscheinon t-utlnindtMi werden. - Der Vikur fragt, ob den Florentinern 
pttaatidiuni ahgenomuieu werden .solle, da »i*: selber, die Verträge nicht be- 
«ehtend. solches von den Sangimignenesen erheben. — Kein Besehinas. — 
Ebend. f. 13 316 

Ff''/-. -j7. <. (i'itri.'i N'ilciir <h- P.i<K---t,^ tlu-ili ilt'in IJath mit. der pre- 
pusitus wolle morgen die .StuUt verlaHäeu; auch der K ircheutichats «olle 
fortgeführt werden. — Beeehloeaea, dnes der Vikar alle ThorseMasMl heute 
Nacht salbet bei sich habe, nnd morgen iasae «r den Propst ersochen, die 
Messe lesen. Wolle dieser es nicht, dann berufe der Vikar den Rath. — 
Ebend. {. Id^. :il7 

Aiärs 0'. ,äieua. Uuberelnkouinieu zwischen .Sieuu und 8. (.rimigDanu 
wegen wechselseitiger fi$ieherheit derer aus den betreffenden Gebieten. Re- 
pressalien sollen nicht stattfinden , sondern der (trundsatz doli angewandt 
werden cni datum fufrit, al» eo petatur. .StAF. rrn\ enieti?: fiim. 
irrig 3. Mäm bezeichnet. — Lli. f. 70-. — An» Ii. .Marz war der luhult de* 
Abhommens vom Rath von (timignaiio genehmigt worden. Carte 34 f. 18. 318 
März 27. .H. Gim.) Vilcar befragt Rath, was geschehen solle, da dorn. 
Galganus und Andere seine.s H:iiise> I?ür.:«'r van FUirenz werd»'n widK-n. — 
Dom. (ientilin räth, man solle darüber weder ticin I'odcstd von Florenz, noch 
den Leuten von Moutetinioso etwas sagen, weil 'Ijü^ darau* entstehen 

kdune. — So beschloseen. — Ebend. f. 21). :il9 

.yiir^. s. «Mm ZatUung an dorn. Brouicci mlu . der vmti Taire mit zwei 
1'iVrdon als (Gesandter von S. Gimignano ging ad dura, regem apat Podium 
IJonizi. — Carte 31 f. 5*. 320 

, (S. Gim.i Zahlung an Boten, der nach Pisa nnd Lneca gin^^ Brief 
an com. Pandnlfas zu bringen. — Kbend. 3S1 
^liri). Zahlun<_' an Boten, der Brit-l' d« i- K itnuiunt' rinrh Siena 
ud doui. <iiKirreriuni lirachte. nt deberct rosrure «lom. rcL cia. ut facerel me- 
liorem condictioneni com. t;' Gem. de peditilms, quot; precepit com. Gem., 
ttt deiieret mittere in exsereitu dorn, imperatoris. — Ebend. f. 6. 332 

» i8. Giro.' Zahlung an Boten ad dorn. Herrigum (den Podestä) nach 
Florenz: er Bolle zurückkehren; doniiiui° n'\ verlange von S, Gimignano 
^ti pedited cum illit», qui auut in ex^ercitu c«>mpututitt. Ebend. ''I2''i 

^ iü. Gim.i Zahlung für Boten mit Brief an den Podesta nach Borgo 
San Lorenzo: der Rath verlange sciue Kuckkelir. Kbend 324 
f/ . i ' /. (iim. Der T^M(ie>tä befragt Uath belrclls der ."{O pediti >. dii- 
der K<)nig verlangt, betrcfls derer von M«iiitetign«»<i». die Borger von Florenz 
werden wollen, und betreil'ä den Verlaugeus de» dorn. Kuggerius de Pizu, 
Vikarioa von Colle, der fordert, dase der Pfarrldrehe von S. Gimignano and 
di'D von ihr abhängigen (TotleBhäu!*ern lOil lihrae auferlegt werden sollen. — 
Mich. Bargi räth: Man solle niclit» dagegen ihuii. da^is die Fdlcn von Monle- 
tiguoiH) Burger von Florenz warUeii. — Jietrel'lis dej^Konig* äoUe gewartet 
werden, bis er nach Floren« vel ad istas partes käme, nnd dann solle 
ihn der Podestä nn» gnt« Bedingungen bitten. — Für Verwaltung der Güter 
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der plebB (Pfnrrkirchc sullt-n Mänuer erwählt werden, die zofrloich dafür lo 
sorgen Imhen. duss für Taufi'n und Beerdiguiuren Ceistliche vorbanden seien. 
— Betreffs des Königin beschiosaen, wie Mich. Burgi geratlien. — Betreflfs der 
pleb» erhält der Todestü YoUniacht; den Edlen von Moutetignoso soll er ent- 
gegeawirlmi. — Carte 84 f. 20*. 325 

Apnt. 4. iS. Gim.» Im Rath mitgetheilt, der König verlange die pedites 
in acht Tagen. — B»«^ch!osseii. der Podestä solle, wenn e* ihm beliebt, mit 
Genaiulten zum Kunig gehen oiid ihn, zagleich dareh seine Freunde, um gute 
Bedingungen hitlen. — Es aollen dem König 90 libr. eroci geschenkt werden. 
~ Ebend. f 22«. 326 

.Ijtri/ .J. iS. (iini. Po'if^ta ernennt Vikar hi> 7x1 seiner Rückkehr aa» 
Florenz. König Entins bclund >ich also jet/.t, wie sich im Zusammen- 
hang der Kegeäten vom 1. und 4 April ergiebt auf der Keiae nach Floreoi^j 
" Bebend, f. 88. 897 

.S fi'iiii., ohne l>atunt: 0. oder 7- April. 1 Der Vertreter de«« Vikars 
befragt den Uuth, ol. •ji-mä«.'* dem, was Gentilia als («esundter berichtet, 
dem König Krokus gegel)en werden aoiio, et ai plaoet eia ideu Kathsmit- 
gliederni, nt poteatas debent Ire enm <hiobae militibna apnt SeWenam 
ad hoc, at debeat mornri cum eo. qnnnto regi isibii placuerit, 
wobei er die Zahl der vom König verlangten pedites herabmindeni sollt-. 
Be.Hchloa.sen , d»*r Pndp«t:< <tet rnin duobn« militihn« aput Selveuam in 
exäurvitu. — Kbend. 1 24. Selvena, ein Gebiet von Grosseto, ca. 10 km 
afidlich von Santa«Fiora, gehörte m den Beaitsnngen des Grafenturaeee der 
Aldobrnndeüchi. (Jeber Kampf P;iiidulfs von Fasanella gegen Selvena siehe 
unten. 1211. .luli. üeber Rümpfe Pandulfp in der Maritima ^. liMd. l'ebr. 26, 
und über aitmi Zug desiieiben gegeu .Selvena auch bereits 1240. Juni 15. 328 

AfHril 8. (ä. GÜD.» BeeeUoeeeD, 30 pedite», die dorn, rex verlange, ine 
Heer dea Kaiser« an entsenden unter Anrechnung derer qni snnt in dicto 
exaercitn dorn, imperatorisi aput Favenziam. — Kbend. f. 242. 

Apn'l II. S. (lim. Der T*ndp«t;'( doni. 1 1 erri gu« Lutter i i bittet den 
Batb, nach Florenz gehen au dürfen, pro Hui» factis, quia poteütaä 
Flor. Tecit e*t vnlt faeere destrni torrem eaam, neecltqaaoeeaeione, 
ut .sibi retulit f rater ejue carnalis. Item «i plaeet eie« nt detfnrj juvamen 
dorn. Bernardinn in quantitate hominum et fiiornm amicoram ! ut petiit. seil. 
26 ad equo» et IW homiuoti pttdes «t si plauet eis, ut padilioue concedatur 
Mangerio et Ramwio in «uereitn dorn, inperatorifl. — Ans dem Bath eines 
eonsiliarine geht hervor, dasa jener Bemardinn» eine Straitigfceit apnt Badi- 
condüli ausfocht. -- Alle.s genehmigt. - Ebend. f. 25. 3.'50 

A/irif III. S. (Jim.' Dom.i Gentiii« als Vikar des l'odeBtii befra^rt 
Rath, ob die pedites iiui Heer des KaiBers ultgelien sollen, cum dieatur 
publice, qnod Paventta ait eapta, et qualiter fuit. — Besehloaeen, 
7\\ wartt-n, auch unl d;i- was der Fode.HUi mittheilen wird. — Klu-nd. f. 25*. 
Am I i. A|)rii war dii- Einnahme erfolgt; am 16. waren die Einzelheiten der- 
<^elben mithin .schon trotz der l^tfernung von 160—170 km in Gimiguano 
bekannt. 33t 

tS. Oim., ohne Datum, vor April.» Qentilia ersucht um Beachluaa dea 
Rathen, du dorn. Herrigos mites und dorn. Banuoeius jud. ihm namens dee 
Oavidtolia, ä«n aimigMao. 4 



Digitized by Google 



50 



Allgemeine Kegesten. 



1211. 

K<)ni^•s vorschriebeu. .statt der pedites dem Kaiser 6 Bittor zu etelleii. — 
llesclilossen, der Podestä pehe zum K'iniL' rind stelle ihui vor. die pedito;- stief 
sclion abgegaugeu, und er luüge ä. (jiiinignaiiu uichl weiter lH»»cbwereu. — 
Ebend. f. 27. 333 

April. k8. Oini.l Zahlung von 44 libr^ 7 6 d. an 2 benannte fiir 
25 lil>r. croci. die gegeben worden doni. regi u dorn. Herrigo jtot. S' <iem. 
uput C'oUe ex f. miia (onsilii Zirhlnnir für 2 bracchia paniii liiii, de (juo 
paniii> t'uit facta uiiu tu^cba tlaia cui« dicNi eroco. - Carte Ul f. (>-. ö3:> 

, <8. Gim.} Zahlung an Boten, d«r mit Briaf der Kommnne nach 
Atü/.zo ging ad dorn, regem ad petendooi tominnm peditttm. qui . . . 
debebant mitti in exsercitu dorn, iiiipi riitori«' ex ))reoept'> -tm. Ebend .33-1 

, Gini.i Zahlung von 6 librae an den Tudetitu, qui ivit rienua ad 
dorn, regem et stetit per trea diea eaosa dimlttendi peditea, qui debebant 
Ire in ezaercittun dorn, imptgratoria. — £bend. f. 7. «In Siena war König 
Entius am 17. März geweHen; Böhmer-Winl\elmann. Reg, iui]>. 133»>S; in Arezzo 
al«o vorher, so dass .sich in Hetracbt dtT Hege.sten vom März, vom 5. April 
und vom April .Hiebe oben und unteni mithin ein Itinerar de» Königin: Arezzo— 
8iena--Colle— Pogj^bonai— Florens— Pisa erf^iebt. Am 4. oder 5. April rnnss 
die Ueberreichung der 25 libr. crot-i i? ( Ilr stattgefunden liaben. Xib 

. S. Gim. Zahlung von Sold au Lotxt» im Heere de» Kaisers bi:^ 
konuuenden 10. Juni. — Ebend. f. 7. XHi 

« (S. Grim.» ZahloBg an Boten narh Florena an den Podestd ron 
S. Glmlgnano mit Brief der Kommnne, anfhigend, ob die peditee iient in 
exsercitn doni. imperatoris, cum Faenza esset ca|)tR; et de Florentia ivit IVatum 
et de l'rato n*ique E'isa.<* ad dom. regem, .si placeret ei ut pedites iret 1 . 
ut preeeperat, in exsercitu dorn iuperaturiü. — Nach dem UJ. April, au 
welchem Tage die Einnahme Faensas in S. Gimignano bekannt wurde («idie oben 
ist König Entiuti mitliin <nach ungefähr zehntägigem Anfentbalt 

von Floren'/ nnrli !*isa, es «cfieint mir dem kleinen unv circ über 
Prato, au f ge brucheu, wu er die Vorliereitungeu t'ur die Abi'unguug der 
snr See «am Coneil reisenden Frataten betrieb«! hat. 337 

Mai 4. (S. Oim.i Gentilia ala Yikar dee Podesta befragt den Batb 
darüber, d)L>»s dorn, et comes Tumann.s de Cerra significavit per sua.>» litter»-* 
pot. et com. S' <»fm der i'ode.stä hoIIc mit 2 honiines meliores am nnirsrigen 
isonniag vor ilim in .Sienu erselieinen. — liesehlossen, Geutili» gehe mit zwei 
Gesandten moi^n früh nach Poggibonei; treffe er den Tomaaue dort nicbtt 
80 gehe er nach äiena. — Carte 34 f. 2a. lYgl. aber Tomaa. de Cerra 126t)« 
Attgast. I ;j.is 

jUai A. iPi. Gini.i Geutili.'« beriebtet dem Katli, Dom. Mangerins sij^i- 
ficavit . . . quod, »i eomnue vult dare 50 libr. dom. Sigerio, bewirkt werden 
würde, dasa die pedites im Heere des Kaiaera bUeben and Ritter nicht 
entsandt zu werden brauehten. — ReschlOBsen. der Fodestd werde benachrichtigt 
und dem Sigerin-' sollen für die mena .t«* librae gegeben werden. ~ Elniid. 
f. 2^ ^. — .Später am gleichen Tage be.sciiiossicn, einen Geüaudteu wegen der 
Angelegenheit an den in Florens befindliehen Podeste von S. Gimignano zd 
schicken. Der Podesta Mille nicht nach Pi.-ia irehen, ehe man nicht de meua 
dorn. Mangerii die Wahrheit wisae. Habe der Podesta die Heise nach Pisa 
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-tlmn .*uitr<-tr»»ten. so soll«" iltr Aliireeaudte der Kommune ihm nachreisen, 
iiuchiiem er zuvor elneo Bolen un .Maiigerius noch Fueuzu geschickt, Qud dem 
Podeaitd sagen, er solle s meaa regle «batehen, bis man Gewiseheit fiber die 
mena Mangerii hübe. — Ebend. f. 80. iJumnach war K<)nig Knties zii 
der Zeit, als die (»efanjfennahmc der Prälaten auf dem Meere am 
3. Mai) und ihre Einbringung erfolgte, noch in Pisa, ho dass der 
Aathei), den einige Cbronisten ihm an deren Abfangnng zuschreiben. — vgl. 
Böhmer- Winkelmann, Reg. Imp. 18 370a — obwohl er an der SeeBchlaeht nicht 
betheiligt war, aufs Reste erklärt wird. 339 

jVo/ //. iS (lim. I Oer Podeetä ist (aae Pisa; s. vor. Kegest) anrück- 
gekehrt. — Ebend. f. 302. ^ 

Mai 17. (8. 6im.i Podesta verlieet kalaerliehen Brief, wonaeh die 
geforderten sechs lütter gegen ^^ttlliuig von 90 pedites erlaasen werden. 
Ausserdem aber wt-rden neuerlich acht Ritter verlanirt Manireriti« brnnch- 
riuhtigt, dttüH die^e für 30 pcdites erlassen werden würden (oder fiir die i^chun 
erwähnten 30?). — Beschlosnen, bo viele pedites tu achicken, üb zur Ergänzung 
der Zahl anf 30 nöthig. — Bbend. f. 31. :)4] 

Mai 2.'J. Gim.i Der Podestä theilt nii{. am. Pund. de Faaanella 
verlange, das» S. Gimi^nnnn die iiiiftTlcirtcii Kiitcr nacli der Ronmgna fchifkt' 
— Muugerius tbeiit mit, quod nou potuit menam ducere ad effectum, (|uiu dorn. 
Imperator ^at in motn itineris; eet in aventn dorn, regia faeiet quicqaid 
inde facere poterit - Be^^chlossen, den com. Pnndolfus qui eat Piale 
zu benachrichtigen, der Kaiser habe die milites wireii Stdlniiir vnn pedite» 
erlasHen. — Ebend. f. .'51 -. (König EntiuH wurde mithin iu der Roniagna 
zurückerwartet, während ihn l'andulf iu l'isa abluate.) 342 

Jvai 17, 18. Qim.) Geeandte von Montevoltr^fo tbeilen im Rath mit» dae» 
.sie kaiserlichen Brief erwarben, wonach aie gegen Voltern wegen erlittenen 
Unrcf lite>" kin^rcii dürften Sio wünschen von 8. (rimignano Rath, ob man 
dies thun .>oUe. — Gentiiis ruth (und so beäehlu8»eu), den Gusandteu zu rutben, 
man möge für jetzt warten, du gesagt werde, quod debet fieri eoncordia 
inter dominum imperatorem et dominum papam, und man erat wiaaen 
mfisse. wie dic-c cuncorrlin «fi. EIk-ikJ f. .'»1 -. 343 

./«/*/. (iim. Zahluüi: lur L>1» pedites im Heer des Kaisers in Faenzu 
pro JulL Carte 31 f. 10 2, 11 u. II-. 344 

Jvli 14, \B, Gira.> Der Podest! befragt den Rath . . . si plaeet . . vt 
aolvatnr aHqnid dorn. TegUrio (Tegghiajo degli Adimari; a. 1237, Okt. 18) 
pro expenais quas fecit in acq ui rctulo litttTNH n rftre iit come« non 
divat (Mditiutur") nobis aliquid de duubus miütibus petitis (,.petitoruurj comuui 
8> Gem. — Boachloaaen, dem Teglarina 10 libr. Pi.B. «n gelten and den erlangten 
Brief an Pandnlf zu schicken. — Carte 34 f. 3ö«. — (Teggbii^ trat später 
unter den Florentiner Gaelfen hervor, wodarch diese Besiehungen sn Konig 
Entius an Interesse gewiniu ii ^ 'M:> 

Juli. ijj. Gim. Zuliiung von 10 librae 's. vor. Regest- Caccie schotifero 
dorn. Teglarii . . . pro ezpensia et aervitio facto et faetia in aeqnlrendo litteram 
a dorn, rege folgt Inhaltsangabe wie vorn*. — ( 'arte :U f. 13 346 

. S. Gim.i Znb!nnir «n Boten, fjiii ivi) Sc! venu??) ad c<«niif»-in 
Pundolfum cum licteris comani» in men.se J unii oecaaioue quod vicar. 

4* 
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de Coile non faceret injuriam hominibuB de f 'astro veten* . ~ Kbend. f. 13 

— Vgl. unter 1241, April, zwischen 5. und 8. - ruiiduit von FuüttUulla 
belagerte im Juni Selren«, wie ans seinem Selirelben, dat. in cnsirie 
in olisidiune Selveue 17 Jnnii 14 ind., inserirt in UrkumU- 1242» Juli IS^ 
StAF. ComiM (Ii Fncerrhi«, hen-or<ri*lif. Hfi Böhniwr-Wiiikelmann, R^ir 
imp. 13;>72, steht nach dem Drack bei iienu-Cam. falsches Oatnm und ver- 
leacue Ortsangabe: ,Juni 17 in ubsidiuue F^uane^. — Ueber Kampf Pandalfe 
gefen Seivma im SepteniMr siehe nnten. 347 

Juli (S Giin. Zahlung an Boten ad bargnm S> Lorenzi a<l iiotestatenn 
(rem mit Hrief der Komtaane ort-af. l!tt«raniin <iuuh pute>tii." comunis 
Florentic inisit poU 8> Ctcm. et eumuni pro Farinatu (Farinatu degii 
Dberti) occasione remm, quus petebat a dorn. Jacomo Rieoveri de ülignano. 

— Ferner an Boten, der Brief an den Podeeta von Florenz braciite, ut non 
coL'iTt't dorn. Jacomum de Uliirnan i re<4pondeudiun Farinate Floretitii* 
Ebend. f. VS'^. (Nai-h f. 14- l'orderte Farinat« von Jenem zurück e^uos et 
alias re.4, . . (|ue fnerunt dum. Albertini comitis." 348 

Aug. Oim.i Vikar dee Podeati trägt dem Ratli vor: Dom Jaeob. 

q. Ricoveri de Uligoano berichtet, quod Farinatu de Flor nltitnr venire 
•Jiiper euni cum maffna lunltittidint« h«>miniini voluntate potf-'tnti^ F!or. 
armatu manu occasione remm, que t'uerunt deposite uput eum et que tuerunt 
dorn. Albertini. Er wolle ale dem Farinata anabändigen, wenn dieser fär den 
Schaden aufkäme, der ihm daraus erwachsen könne, and ersoeht S. GKmignauo, 
den Fariiiiitu in diesem SiniiL' z(i liitfen - Bc«('lil<i-s»"ii, ihm zu rathen. sinh mit 
Farinata und den.sen Freunden zu einigen, wozu ihm, wenn nöthifr, S. <'imignano 
zwei (Je-sandte fiebeu wolle, die ihn begleiten sollen. — Kbend. f. 3G-. 349 

Attg. 'Ji. «8. (yim.i Vikar dee Podeata berichtet im Rath von ein- 
gegangenen Briefen, wonach Graf Pandiilf den Anftrag halie. S. (iimignano 
zur Lci>t)ii:t: de« 'IVciieide« zn vernti!a>jst»n und djn«. wenn du- v^'ii S f lirniirnftn«» 
dies nicht thuten, venlrent äuper /loe liumineä de Miniato et alii homines 
de dieta eontrata ad faeiendam nobla injnriam. — Besehloflsen, den Podesti mr 
Rückkeltr anfenfordera. Dann soll Rath gehalten werden. — Ebend. f. 37. 350 

•4"//. J5. S. (Jim. Der l'odestu fragt conHil. spec. et gen., was zu tliun, 
da Panduif ab inperio d««ii Befehl erhalten, da>s.-^ die von S. (rimignano 
l'idelität leiüteit t>ollen, ad quod debet niittere vicariuni in (iem. Und was 
ZQ thnn, da die von 8. Miniato etc. («i. vor. liegest i. wenn sie sich weigern, sie 
angreifen sollen. Pom. Berardinus: der FudeHtu muge sieh bereit halten, 
wenn PaiiduH' die Forderung stelle, mit < i -apieiites -/wm Kojti«.' r.u 
gehen ad facieudum rogare «um a dorn. Teglario et dorn. Gentile 
nt non debeat facere nohis ietam novitatem. — Beschlossen, au warten, 
■bis der Podestd von dem Ort sorückkebre, wohin er morg«» geben wird. >Die8 
war, wie f. :t7 ergieltt, 1^. Mioiato, WO er Besprechnng mit dem dortigen Vikar 
Iiielt. Fbcnd. f. .{S. 

Aug.'Jl. iS. (iini., Fortführung der HeraUiung. Säuimtliche lledner sind 
darin einig, dass Alles gesehehen solle, dass die fidelitas nieht geleistet 
werde. Ausnahmsweise sechs Redner: sonst nur einer, awel Oder gelegentlich 
drei.) Mich. Burgi: Wenn Panduif in der Thal Jeneii Auftrnjr vom K;ti>er 
halte, »olle der Fodeütu mit dum. Guerrcriuä oder mit Andeix'u bewirken, da^ä 
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TmdaSS das Entsprechende von Voltem eh«r rerlaiig«, als von S. Uiniiguano; 

dafür solle das Nöthige unsjfegeben werden. Künde sieb ein P(»debt:i. der 
bewirkt'!» kuriiit". ilü--; man der Ablelstunir des Fidelifätseide« PTit<reh( n kouiie. 
6u werile er geualiii, und vvoiin dies nicht geäctiolien könne, dum. lierrigus 
(der gegenwärtige PedeeU» faeiat ita emn eomtint Florentie et amieie euie, sl 
poterit» qood tempore .siti r^inenie non Taciat nobis injariam neqne iiliiinuni 
novitatem nn\\\< tiom, PandolfoB - Beschlossen nach Antrag des (Jentile: 
einen Pudesta zu wählen, der die Fidelität zu vormeideu witute. Im nachüteu 
Jahre fiat noTitas ... et reformetnr terra. K» möge bewirkt werden, da» 
YoHerra meret Fidelität leiste. Wenn nötbig. aoUe man die Onade des 
Kaisers anrufen. Ebend f. 352 

Aug. 'js. < it\u].) FHp Mitglieder des Hsithps <anuiitlich ainveseiul, aus- 
genommen zwei kranke und dum. Mangerius, qui erut in e.xsercitu dum. impe- 
ratorle apni Faventiam. Wabl dea uäehstjährigen Podestä. — BeKhIosBen: 
Menn dorn, lierrigus Lutterii cum dorn, intporatore et le^ratis et capitaneis 
ejusd. doni. imperatoris bewirken könne. d»u»8 von S (limi^nano die Leistung 
der Fidelität nicht verlaugt, und das» kein V ikar, liektor, I'odeütu oder 
dominn» vom Kaiser, aeinen Legaten and eapitanei in S. Gimignano eingesetzt 
werde, dann aoUe Berrigus Lntterii Podestä färs nfiebste Jahr mit 800 übraa 
fJehalt St ill Sei d<'r Kaiser und seit>ii tlie kaiserlichen Legaten und Kapitäne 
derart mit der Wahl de«* lierrigus Lntterii zufriftleii. dass sie w^ittr nirht« 
verlangen, so s«i es ,<rut Wenn ul>er Kiner etwa.-« betreÜs der i' idelitat uder 
eines Vikars oder dergl. s^ qnare obporteret snpraaer. dominnm Herrignm 
ire rel mittere »d dorn, regem vel alinni Titscie legatum vel ad dorn, 
randfdfuni vel alium Tu!*fie capitanenm . . um lit'uirken, da-*« diest^ d;itin 
ihr Einverstäudniss erklären, dann solle dies Altes auf eigene Kosieu des 
Herrigus geschehen — Ebend. f. 41. — Dom. Herrlgus nimmt die Bedingungen 
an, wünscht aber die Urkonde lietreffii der Wahl der Kommnne Florens et 
amici:' sui.s zu zeigen. Fhctid f. tiV .'t.VJ 

A>ii/. S. (rim.) Zahlung an iioten, qui ivid ad iietiui cum litteris dorn. 
regi:> ad comit. Pandolfum besagend, er solle den Vikar von S. Mluiato ver- 
anlassen, Leute de Castro Pietre, die er gefangen hielt, freisaveben. — Carte 31 
f. !."> l'andulf war also beim Kaisai , als dieser 1241. Augu.st. Uieti belagerte. — 
Btihnier-Ficker, Rejr. inip. 3219)>.) — I>p>^'rl an noteii, der Itrief in gleicht r Sache 
dberbraclite und qui ivitXiberiUi ad com. Fanduitum. — Ebend. 8oU hei;»seu 
llbnrin; 1841, August, nnterwarf der Kaiser Tivoli. Keg. irop. 3S22a. 354 

Sept. 10. (S>. Gim.» Gesandte von XTlignano berichten im Bath, der Vikar 
von CoUe sei itewafllnef «it- geritten und voi laiiüi.- Loisttiiii!: der Fidelität. 

- HeRvhlos.sen, <iesandte zum Vikai' zu svbivkeu, bittend, jenen nichts (JeMus 
zu thun. - Carte 114 f. S5j 

» „ lä. Otm.i Im Rath berichtet, der Vikar von Celle werde morgen nach 
.S. Oimignano kummen. juramenta iidelitatis zn verlangen. — Beschlossen, der 
Podi'«t:k ^olle zu ihm gehen. Ebend. f. 44. H6<i 

ücpt. i2. a. Gim.i l'odestu fragt liath, wa.s /u ihmi. da dum. liuggeriu.s 
de Piza vicar de Üolle morgen kommen werde cansa petendi lidelitateni pro 
impentore. — Beüchlossen nach Antrag des Gentile: eine meua irnm amicis 
nostris de Celle sn machen, damit sie den Vikar baten, er w>lle prioo ire üu]ier 
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Volterriiin. i|iiutii super uoti. Dafür solle 8» viel uus;iregelieii werden, wl« ilöthijr. 
I>er Podestii irehe zu PaiiduH". iM'liitte seine GiiHdc und ila-~ er zuerst FidfHtät 
vou V'ulterra verluii)(e, Uiuii;rimitu ulter die Fr xsl verktiigere; doch soll der 
Podest^ die Ankunft d<>s Viknn von Celle abwarten. iHat der Podestä von 
Pandnir FriaturBtreekang erlaiiirt, dann gehe er som Kaiser et petat gratiani 
ah ei>. ut demittiit ipsuni duniiiuim in S" Gern, pro anno venture, sifut ilemisit 
hoc umiit. flt'ntili" fiiul«- liiir/u: er irlaube, der Kaiser werde e>< thtui. propft»r 
anioreni et diiigeiitiaiti, <piain hübet circu uuni d.h. tur den Fudesta lierrigus 
Ltttteriii. — fibend. T. 44« 857 

Sept. 12. S. (linj ' iierathnng in der Woiinun^' hospitioin des r<idestä. — 
Re«clil(is?(en. n<) lilirae dafür aUHzui;eI>en. dass der Viicar von (.'olle die Fidelität 
frülier vun Vuiterru ala von Ö. Giiniguauo verlange. — EWeud. f. 4ö. 358 

Hi^. lö. iü. Gim.i Vikar des Podesti fragt Rath, was m thnn de in- 
qnisitione qnam dorn, ünggerins de Pisa feeit comani, qnod debeant«!- facere 
(idelitateni - Be.--clili»!isen. der Vikar des Podestäs irehe zn ihm, dem Vikar 
von ("olle, der ^refreivwärtisr in S Miniiirnaiu», <*iini sex lioniinilius .HUpientiliu.s 
istiut* cuusilii uud bitte ihn um Fri^lveriangeruiig. - Ebend. f. lö-. 3öi> 

• , (S. (rim.t Berathniig über den gleiefaen Gegenstand. — Beachloeseu, 
den l'odestä zuriickzubenilVn und ^it-andte an P^tidiilf zuschicken. — Ebend. 
f. 46. - Am 17. September lic-clilits-t n : könne die Fr i st vprl :i n jrf rn ii >f 
vuu Puudalf uiüht auti Gun^tt erlangt werdtsu, so äulleu die Gc- 
eandteneine angemeeseneSnnimedafär ausgeben. — Ebend. f 47'. 360 

Sei^. 22. (8. Gim.l BeBebloaeen, dem Pandnlf 23 paveses et 20 ebnes 
sn schicken, die er verlanjct. Ebend f. 48. .''.t>l 

Stfit. (Jim. Zahlung; an den capitanus pcdifi:ni. qui .sunt in Kontana 
pro com. t>' Gem. in »crvitio dorn. in)peratoriH lur September. — Carte 31 
r. 15*. 'Routana, das das kleine Kontingent S. Gimignanos im IHMist des 
Kai.ser.s lun^^e liesetzt hielt, sieln* nnten. liegt im Lamone'Thalt nahe Brasi* 
chella, CH km -iullu li von Facnza. 302 

, Gim. ZukItiMitcn für Sp«iiä«u und Gewürze, für l'^utter der I'ferde. 
fär Brennbote etc. geie<reutlie1i des Aafenthslts des Vikars von Colle» als 
«r nach S. Gimignano kam, um Leistung des Treueides su verlangen. — 
Ebend t 1t; 3t>3 
>-, <iim. Zahlniitr von 37 libriM« fiir die unter Scpt crw.'ilinten 
Waflen, die gekauft wurden cuu^a miUcniii ad comitem i'anduilum ad 
Selvenum et pro pietura eornm. — Ebend. f. 17. — Pandulf fährte also 
von NeuLiii dort Kampfe. >Vgl. oben. JqU.» Die Waffen wnrden in Florens 
gekauft, f. 17. 364 

Ukt. in. .M, Gira.^ Vikur des Podcsta fru^t Kulh. wuj< zu thun betreffs 
des verlangten juraroentnm fidelitatis imperü, da die gewährte Frist dem Ablauf 
nahe. — Beschlossen, an den l^odestiL nach Florenz so schicken, er möge 
surückkommen Carte :M f .'iO. iiß.i 

iffct. fS. S. Gim. Vikar des l'udc>:t;i tlieilt mit, l'andull von Fasanellu 
habe angeordnet, dasä U'n Mittwoch :«imus pruparati equi-s et ariuiä cum 
vivanda d dierum ad Terramrosaam super Canale et qnod debeamns exbannire 
Vnlterraneos. — Ein Rath schlägt vor, Pandulf sn bitti n, ^' riimicmano nicht 
zu swingen, in Kampf gegen Volterra zu sielien. — Keine Abstimmung. — 



Digitized by Google 



AUgemeine Regieston. 55 

1241. 

Ebend. f. 51. - Aui 22. Okt. besckloääen, im letztereu Sinne GeMndte an 
Pandnlf ta Bchicken. 36it 

Ob, 26. (8. Oin.l Pandolf hat aiigeordn«t, dtuts der Fidelitätseid hia 
1. Nov. geleistet sein müsse. — Der Bath bescUiesst» Eretreekang des Termioä 
zu erV>itten. — Ebeiid. f ^567 

Okt. 'S. Oiin.) Zuhlung an die in Routoua betiudlicbua pedites «27 und 
1 cupit für Oktober. — Cnrte 31 f. 18*. 368 

, i8> Gim.» Zahlnug für Traneport der oben «b. Sepii erwähnten 
VVafl'en an Graf Pandulf ivaeh Mnpliano, wo .sie durch oii)< Ti Abgesandten 
H. ftimisunno? d»*m (Jraffii ülxjrgeben wurden. ~ Kbfnd. f. Maglinno. 
südöstlich von CTro::i.seto, geiiort«;, wie Selveua-, zum (iebiet deä Grafeuhuuaes 
Aldobrandesea. I 369 

9 iS. Qlm.) Zahlung un (ieHandte, die wegen V^crlüngernng der Friet 
für den jreforderten Treueid <o\vif mit dir I^ittc S ( Minipi'tümo vom Zuge 
gegen Volterra /.n entbinden, zu l'iindulf gegangen waren und zwar nach 
Chiusdino. Ebend. f. 19«. 370 

» {S, Gim.» Zahlung an sehatiferae poteetatiB für Ausgaben qnando Mi 
Cbnelinnm iCbioadino et Senae ad comit Pandulfam eaoaa aeqnirendi' ter- 
minnra . . . prr) com. S' (iem. — Ebend. 371 

.Vor. :!. i.S. (»im. Gesandte dee Vikars von Colle erklären im liutli von 
£3. Ciimignauo, duss Frifitverliiugeruug für Leistung deä Eides bis 1, Dezember 
gewährt ee{, oder, wenn die von Volterra i.aae entspreehendem Anläse betreffe 
VoUerras) ubge^^chickten (lesandteu früher mrAekkehrten, bis drei Tage nach 
deren Rückkehr. Curie :\\ f H72 

Noi\ t-'L (tirii Berathung über den der Iiommune ertheilten Befehl, 
bit» 1. Dezember den Fidelitätseid zu leisten — Dom. Oentilis riith, durch die 
Frennde der Kommane möge Graf Paadnlf befragt werden, ob ee wahr sei. 
dass, wie verblute, er nach seiner Heimath lad partes suas gehen werde. 
Wenn dies der Fall, sollen die Freunde ihm nahe legen, etiu« Siimrttf (leb! 
dadurch von 8. (Jimiguauu zu erlangen, duää er ihnen den 'i'crmin t>is zu 
seiner Rnekfcebr «rstreeke, nnd daae sie dies vermitteln würden. Gehe PandnlT 
daraaf ein, so solle man Entspre<-hendes dafür ausgeben. Noch heute Abend 
mögen (Gesandte deshalb an die Freunde der Kummnne abgehen. — .*^i> be- 
Sfhlo.'4.«eii. - Kbenil f 54-. -{"^ 

iVotf. 16. Ä. (Jim. Es ist der Befehl gekotnmen. die Mannschaft von 
S. Gimignano solle ire obstiliter et esse apnt Terramrossam contra Tulterras 
oecaaione casseri de .Monteria — Beschlossen, Gesandte en Pandnlf an 
schicken, er möge 8. Gimignano nicht zwingen, gegen Volterra an ziehen — 
Ebend. f. nG. o7-4 

S. (lim., ohne Datum, vor Nov. 18.) Die zurückgekehrten (je.-iundten 
berichten, sie hätten von Pandalf weder Frlstverlängening noch JSntblndong 
vom Zu;.'!' L'f.r( ii Volterra erlangt. — Bescblot^äen, ut teneaiur meiiu, das< der 
(;taf liie Frist deini«^« !) v.Tlängere nnd permittat pritts exire Martulenfie> die 
von l'oggibonsi' et C'ollense.< Ebend. f. ."x!-* :57.") 

Sav. IS. S. Gini.' Die Gesandten, zurückgekehrt, erklären, nichts erreicht 
20 haben. — Beschlossen, Gentiiis solle anm Grafen gehen, ihn nm Ver^ 



Digitized by Google 



t 



56 Allgemeine Regeeten. 

IUI. 

längerang der Frist für den IVraeid so erancben. — Der Auszug (gegen Toi' 
terra» wird noeb am eelben Tkge beeeUoesen. — Ebend. f. 57 n. 57 *. 87IS 
AW. 24. iS. (iim.) Vikar des Podest& fragt, was geeclielien ^Ue, da 

Uraf Fandulf heute nach S. Gimi^nano kumtnen werde. — Besihlossen. /nm 
Podestä vuQ S. Gimiguauo uuch Floreoz zu bchickeu, er muge solort komnieD. 
da der Graf morgen in S. Gimignano nein werde and fidelitates verlange. 
Er möge l>ewirken, daae er davon Abstand nebme, Tel det aobie licentüun. 

quod coiiHilium K comnne faciat ((uicquid voluotit t!t rassi-t promMsionem 
iuter conäiliuni et com. ex una parte et i|wuiu dem l'odeeta' ex altera von- 
tracta«. — Ebend. f. 58-. :JT7 

iV«v. 2si. «8. GimJ Graf Pandnlf verlangt im Rath, daes 8. Gimignano 
ihm namens dee Kaieere den Treoeid leiste. Beeehlosaen, ihn m bittm, 

bie zur Klickkehr des I^odestü zu warten. *^ Ebend. f. 59 378 
•Vor. 27. S. Der l'o(U'-f:i TratTt. was zu thtm, r\ii firaf Panduir 

Leistung des Treueides biuneu Ii Tagen *>ei l(X)ii >iark SUber Strjjfe vor- 
schreibe. — Gentilis schlägt vor, denselben /.u leisten, wenn l'andulf ge- 
statte, uos eligere poteetatem et faeere eonstitntnm et accipere 
penas et banna et Jas- retinere nt consuevi mus, et alios houores, 
f|UO!* habemuH permittat noK r. tinrre In undHrfr Rtith«?ver<an»n»!nn!r 
am selben Tage fragt Pode.stü, oh «lern < traten der 'l'reucid geleistet wenieii 
solle, seenndnm tenore \b promlssionis faete sive leete in eonsiiio. Ob fmier 
dem Grafen, deni Vikar von C/oUc und dem Notar des Grafen etwa^ gegeben 
werden solle? Krster.'s l.fjjilii und K<-Hclilo-.sen, ilem (Jrat'cn If' lil-ra»-. iUnn 
Judex Filippus 35 librae und jedem Notar des Grafen 100 Bol. zu geben. - 
Ebend. f. 60. . »7» 

* , i8. Giro.i Pandoir von Fasanella imperial, in Tascia capit. gener. an 
den Vikar von Celle: da die v.in s (rimignuno ad fldelltatem et mandatdm 
dont. noHtri iniperntoris vf>nenint, befiehlt er ihnen, günstig xa nein und sie zn 
schut/An. ,StAF. - I'n)venienz S. Gira. ^80 
, , (8. Glm.' Üerselbe gewährt, vorbehaltlich der Befeble des Eaieers, 
«li'iten von 8. Gimignano Schuts ihres Besitses, das Beeht, Statuten zn Ehren 
de.-< K.'ii<cr!» 711 ninchfii, Recht zti -prerhen. Verbrechen zit 'M-strufi-n. lutore» 
et curatureä iuter »uoh ut jnste eonäueti sunt ein/.useUt^n. iiekturen oder 
Podestas an wiihleu, ealvo imperiali nmudato et edicto uuper per U'usciam 
facto de non eligendia . . . poteatatibus eine speeiali mandato et lioentia 
prilicipir, L-t capitanei. — Ebend. — Droek bei Ficker, Forsch. TV, S98 mit 
irrigem Dat. Nuv. 2i» im Hegest. ;iM 

.\"r. l^.s. S. (»im. Jteschlos.sen. Co-rindte an den Kiitscr zu schicken, 
um von ihm gute Bedingungen zu erlangen, da d»ir Treu«'iii geleistet, et de 
ronfirmatioiie signorie usignore^i faeiende, seil, de persona dom. Herrigi ol. 
Lntterii aquirenda a dom. imperatore fürs nächste Jahr. — Ebend. f. 

hec. (riin. Zalibing riir capir ji< dituni und 28 peditce, die im 
ÜieUi<l des Kaisers in Uorif.itia. Carte 31 I' 2<» '•^^'^ 

, .S. {t\i\x. Zahlung an Buten, die zu l'anunlt siehe oben' naclj Coile, 
Caeule aud Berignone gingen, am Fristverlängerung etc. <u erbitten. — 
Eilend, f. 3S4 
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Ott, (S. Oiin.r Zahlung für Lebenaiolttel, veriehrt In ezereltn eounnla 
r«eto contra Talterra apad Senw pro dorn. com. Pandolfo. 385 

De-. 17. S. Gim. I Tni Rath beantrugt dorn. Oentilis Ersatz, von Aus- 
sahen, die er hutte. alfs er znm Grafen "Psuulnlf tiarli I'iHtoju. um von ihm im 
LuturasBe der Kommune HrieC ad dorn, regem zu erUnifeu. — Curte34 G3 386 

f)€z. 24. iS. Glm.t Im Rath beaeblomen, Ecsata an laiatea fftr etn in 
exercitii aput Selvenam verlun ties and elji in senritio eomim. apnt Serraa vei> 
wnndatee l'fer.1. Kbend. f. 65 r'.MT 

• „ (&». Qlui. Die Hehürdeu vuu 8. Gimiguoiiu eruenueu Syndikus, der 
Munena der Konmmne gegenüber Graf Paiidvlf und dessan Vikar Tomaraa 
B&rgsehaft dafür äbernebmen mll, dase die Kommanen Badicondoli* Belforte 
und Selva die ihnen Itetreifä des Waffenatilbtandaa «riihellteii Befebla ana- 
föbren werden. - Ebend. f. 66 ^ .'W.s 

iMz. 2f'i irf. Gim.i Der rodesia llerrigus ol. Lutterii erklärt lur wich, 
dorn. Ubertinoa laeinen Jod^c) nnd aeine famllia qnod volnnt eztral de ez- 
coniuini ;itione in qua sont accasione com. 8> Gem. pro denariia et reboa 
ahlntifi plehi S' (jem. et alii^* ecelesii^ Tjcsclilop^en. vier zu wühlen, die 
mit dem FodesU* und Ubertinna da» Nuthige aualühreu sollen. — Ebeud. f. 67 ^. 
^ t Am folgenden Tage beaehloBaen, ibm für Kosten, die er dnrch die Kz- 
komumnikatioQ hatte» 40 Ubrae a« vergfiten; f. 69.1 88» 
.70. iS. Gim. Dom. TJhertinus jnd < uiii S' Gem. propo^uit in 
eonsilic» . . . qnod ippi del>eant eogitare et iuvenire jimdurn. qnaliter dorn. 
Herrigus pot. S' Gem. deltet ae separare u com. S' Gem. cum amore et bona 
volnntate et sine afitatione. — Weder Berathang, noch Beaehlnaa. — 
Bbend. f. 7(1-. 390 

T>e:. (ö. (iim. Zahlunir an Boten, der Brief niieli Klnrcnz hnirhte, in 
Antwort eines Briefen von dort, quod cum. »S' Gem. non teeerat nec 
faeeret aliqaid contra com« Florentie, aicnt comani äignificaverat. 
— Carte «1 f. 22». »Ol 

. iS. Gim. Gelcffentlich einer Z!ihliiii<r Mirrl A uwest-nlit-it des (irnfcn 
I'andnif in Voiterra '.gegen das er eben gekämpft b»tte erwähnt. — 
Ebeiid. f. 23. 392 

, {A. Gim.) Zahlung an dorn Oentilis, der (sasammen mit Mich. Burgi) 
n\» Gesiuulti r an den Kaiser tring cau.su ac({uircndi contirmationem signorio in 
Cein de persoiiu «iom. Ilerrigi Lotterii et .'L(ii|nireiitlimi Hrivilegia pro com. 
et bona^ conditione.'' ... — Ebeud. f. 24. - Zuhluug von 20 librae an die beiden 
Geaandten pro cxpensia facieudia jndieibaa et notarita et in brivilegii^ uqairendia 
pro cum. Si Gem. ~ Ebend. f. 24. — Ein nnntins oomania ging ab •eorreriae* 
niit den (Gesandten. — Ebend. 

, '8 <4im Zuhlun;; an Boten, der an Graf Pandnlf nach Gros.seto 
gescldckt war. um Fristverlängerung betreffe des IVeueide») zu erbitten. — 
Kbend. f. 24* 3y4 

„ iS. Gim.i Zahlung an Boten, (|ui ivit us(|ue Hurtntm >S' (rinesii pro 
apportandid privilejrii-, i\w rt^m PMiidnlfn^ fi i-if i ..in S' (J.'ui KIk-iuI. 3'.».' 

, iS. Gim. Zuliiun<f an Boten, der nach FioreuÄ au den J'ddest.i von 
8. Giuiiguauo ging, ihn aufzufordern mit Graf Paudulf, der in rii»toja, daibin 
an verbandeln, dasa die Abaendang der (iesandtschaft an den Kaiser ▼ermieden 
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wwd«. ^ Ebend, ^ SSablnn^ au dieaai Boteo fOr sechatägigea Atifentiialt in 

weil er we^eii Schnees and schlechten Wetten nicht ZBräekkehren 

könnt«. Kliend. f. 25 ^IH". 

iJe:. S. Giin.- Zablnilg Ali Boten, dtii* Brief der Kummune ad dum. 
regem »uch Fftensa brachte. — Ebeiid. 397 

, kS. Gim.t Zahlung fiir (iesundte au (iruf l'unduU' iiuch .Siena. die ihn 
er.sin-hteii zu geritatten, du-- iImid ITcrriirt-ttn- -ein .\iiit bis aur Rückkehr der 
Ml dvn Kui.-^er ^esehickten (^e.sandtt'n lulire. - Kbend. 

, (S. 6iui. Zahlung au die p«ditea aput Faventiam. - Ebend. f.fi5*. 390 

1242. 

Jan. I. S <tini. Dom. Beninrdus (i aliranei-tus .Scliuiv.i et HonacursuiS 
Lutterii rectorei» i-üiu. .S' (ieiu. uuuc eluctt ad regeuduui com. 
8> G«io. erbitten coram ma^a qnantitate hoinitram Rath, wie man sieb mit 
dem Podesti ^Heni^rns Lotterii aii8eittanderi»et/en könne — Kiehardimi^ Petri 
'«'untriiLT*. ihn /n >--vinli/.ircii. einem Florentiner durrli ihn fArtcrenoniniene 
(Jeld zuruekzuverlangeu und ihm iil»zufordern libros exbanniTnrum et . , . 
coudempuattunum et abäolutiouum — Bei>chlo6Hen, ihm den Vertrag /.xi baltea. 
wenn «r dessen Bedingungen «rfQUeD könne. (Was, vgl. 1241, Aug. 28, nicht 
mehr moglieh war.'i 400 

■fdii. Foggia. Kni-^er Friedrich II. bestäliirt «uf Krsnchcn der Ci^- 
Püudten von ä. Ciiuiiguauo desiieu bonos uhuh et con,suetudine.s nud die 
Besitzungen der Kommune nlsi aint de dorainto nostro «t imperii. — Böhmer' 
Fleker, Reg. imp. 42n2. Original aber nicht, wie dort vermerkt. Torbanden, 
sondern nur Ahiwhrift in LH. f. 7!» 401 

Mai. iS. Gim.) Carte 3ö: Hie etit Uber eonsiliarioruin com. S' freni. 
temp. doui. Hainaldi Soarzi d. g. put. dicti castri a. 1242 ind. 15, mense Mail. 
Sein Amt seheint damals begonnen su haben- Auf die wobt kurze Periode, 
während der .: 1\ »mtaune unter zwei Bektoren stand s. ,Tan 1 . folgte, wie 
du-' iKii h-rt tiLiid«- Kitge.st ergiebt. eine licgieruni.' dureli Koii-uln. — i>er ersti; 
vuiir neuen l'iMle.st.i gehaltene Jiath it^t der uui^hfolgeud erwulinte. -102 

iVai l'J, (8< Gim.i Im Rath beschlossen, dass rier neue milites in den 
Dienst des Kaisers gehen sollen. Sie wenlen zu diet^em Zweek zu 
Ritfi.'rn ireinaeht. — DciiiiiiL'f. ilr-~fii il.iil; /um Ilr-rMn-- cfliuljen wird, 
beantragte dasti betrells ihrer liei^tutigt werde, ({uod ätuutiatum fuit in coiiBtiio 
... tempore consuium. - Carte 35 f. 1. 40.1 

Mai i3. iS. Oim.) Im Rath beantragt, dass der Podestil mit sw«l Ge- 
sandten zum Grafen Pandulf gehe und l>ewirke quod pedite« de Rontana nostri 
rewrtuntur et qnod fiut preceptum Flor»' m ' i 'i is, (piod non debeant nos 
eapere vel re.s noätrurum. tio besK;bloi)6en. Letztere bezieht »ich auf 

Gefangennahme und AasplQnderung Solcher, die dnrelis Gebiet ron Monte- 
tignOBo Zogen, dureh Florentiner. -- Eliend. f. 2-. 404 

.Ulli l7. (iim. Fodcitü von der (,ir>:indt-rliart zunirkkthrend, be- 
riehtet. er hübe erreicht, da.-<s Graf Pundnlf an den Konig wegen Kntlaääiuig 
der pedites und an den I'odebta vuu Florenz in obigem Sinne äcluieb. — 
Beschlossen, einen Gesandten mit dem Brief Pandulfs an den König in 
schicken. — Ebend. f. 4. 105 
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JUai iS. iS. Oim » Podcat& iheilt dem Roth mit, «b sei ihm iMrichtet, 
qnod filii Tedfttdini uns Florensi «rant io Talle 1*Uae canni offeiideodi bominea 
de S' (iem. — Kbend. 1". 4 - lor, 

i/oi 2y. (Ö. Crim.* Der Frupät klugt vur dem Koth wegen der Ueber- 
(sebaUinng der Pfarrkirdie. — EbMd. f. 6. 407 

. • >S. Oim.) Vom König ifintinsi saniekgeltehiler Gesandter berichtet, 
dieser habt' p'eautwortet, die pedites wiirdeii niclit entlassen, eh«- nicht flif 
(verluuj^eD) Ritter pfeachickt würden. — Graf i'undulf fordert, der Podesta 
solle ihm nach l'uggibuiisi kommeu. — Beaciiluä»en, da^ er dorthiu gebe. 
— Ebead. f. 6«. 40$ 

Juni t;. 8. Gin). Im Ruth beschloaeii, der Podesta gestatte, dass die 
noliüfr» in paliitiuiii -ivr tuirini di« Pii-tra ziinirkkeliren. wenn ^^u* T^ürgschart 
<lafui- leisten. Pietru zn hewuelien. und die treiitttta lieobachteu; et a pupularibuü 
recipiut hc. potestasü caatioueiu äimiliter de vuBtudia terre et preceptis 
•ervandia. — fibead. f. 7. 409 

Juni .s. S. Giin Im Rath Brief dea Grafen Pandolf verlesen, pro 
itinerc tnilitum fucienduui in exercitiim iujperatoriö pro conmni. — Kliend.f.H^. 410 

Juni Ii), (ä. Giu». < Iiu Rath Brief ded Grafen Ptuidulf verlesen, be- 
sagend, qnod nos debeamas procarare Bomanofl «apere, eteonunlkona 
pro imperiuli earia fiscata deberemu» anfferre uninibu.s, qni in\ >Miireatnr, per 
nustrani fortiam traneeantibaa. — fieeeblosaen, dem Befehle naelusokoromen. — 
Ebeod. f. 1) ■i. 41 1 

Jtmi 'Jä. 8. Gim.> Die jRathsmitglieder werden iMfragt, cum rez sit 
in Plorentia. ai eis videtnr mittere ad regem ambaseiatorea pro facto 
peditnni de Rontana de reverwione eorum. — Nachdem aocli am anderen Tage 
noch mehrfnr'h d;iritiicr l><T.')tben. l>e»c]üo8aen, üaas keine Gesandten an den 
König geben sollen. — iahend, f. 10-. 412 

Juni 'J!ß. 'S. Oim.i Im Rath Brief dea Qrafen Paadalf Teriesen, der 
verlangt, Ritter mit Sold für zwei Monate Piaan ad regem zn schicken. 
I'ii- [ifillfi-s iiptit F:ienzan> ^iv*» R » ii t :i i: :i m ^'llfii SdIiI hi- ziini Kivfcit 
nuchettcii MiinatH erhalten; tnnc liabeat re\ in preceptum ;!j ub imperutore, ut 
omue« pediteä habcuut eomiatum. — Ebeud. f. 12'. 413 

Juli J. iS. 6im.i Im Rath Verhandlnne über die Angelegenlieiten der 
Pfarrkirclie - Ein Ruthsmiti^lied schlägt vüf. dfi- T'ropst werde gebeten, qnod 
extrafnif iio» de exromunicatioiie, <|tinm de nobi.** tecit tempore Arrighi Lotterii 
uccas. dalii sibi iutpusiti u dicta pntestate — Kbeud. f. 14. 4U 

Juii 'J7. «S. Gim.: Im Rath Bitte Zweier vorgetragen, ihnen Gesandte 
zn geben ad vicocomites imperii, qui sunt de ö" Miniato et snnt Buper 
reeollectione reddituum epi»<'opatns curit* Ginii^ta--i Kbt nd f IH. 415 

Aiiij. 14. S Gim Im Rath wird i in unwe.seniiicher Sache die Antwort 
ertheilt, der l*ude«tu »ei abwuätsnd in (lenritio imperii mandato cupitauei im- 
perialiB. — Bbend ( 16«. 4l«S 

Auff. 'Jl. iS. (iim. Im Rath Brief Pandulfs verlesen: man solle dem 
Podestü Rainaldu» ein ehrenv.ille.« (iehalt gewähren Stehe dem «'in Krinit« ! 
deb ätatatea entgegen, äo eriviare er dieses uuctoritate imperii. (pia tnngimnr 
fdr abgeachallt — BeachloBaen, dem Podeati seiner Üiraate wegen lOÜ librae 
laaeser Gehalt von .MO librae • an geben. —■ Ebend. f. 17* 41' 
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A»g. 21. i8. Gini. Der Rath wird befragt, ob d«r Podestd se introutlttttt 

iiil f;on('.>rdiHMi fucieiidam iiiter milites et pedites von TJ)i<ninn(i 
Ein Kuthsmitglied: wegen der malivoleatia utrinsque partis unterbleibe es, 
~ Beächlosseu: weiu> milite» et peditea eine vorläufige Eüiiguug erzieiea, 
solle der Podesti die eoncordia cwiaebeii den Partelen hentellen. — 
Ebend. f. 1«. -118 

Scj,t. 'Jii. S (Jim. Tm Ruth Brief des Konica lEnziuai verlejsen, iiaf 
Grund deaseu bescUlossen wird, den Sold der lütter für zwei Monate bi» 
1. NoTomber zq echicken. — Ebend. f. SS*. 419 

S^. SO. rS. Gim.> Im Rath Hrief Pandulfn verle.<en. der vur»ehreibt, 
die von .S. Giinignano mögen Bieb in Waffen and Pferden bereit halten. — 
übend, f. 24 42u 

Okt ■'}. 6. GLin. Im Uath Verhandlung betruBs des Geldes, das ge- 
•chittkt werden soll militiboB. qni «out in eervitiam imperiale in 
Lomhardia - Tobend. -»21 

<ik-t tl S Oiin. Im H;tth Verhandlunjr darü'u I . <ini«lam Flon-ntini 
et quidanj ile cumitatu faciont congregotionem et jurani ' : ' cauHu venieudi in 
noatram evrlam in Vallnn Else ad offendendnm noetros tarn in personis, quam 
in rebna; illi de curia noatra erbitten zur Vertheidigong i milites et balistas 
et stralüs et (|ua<lrello^ : sie Fcit»n aufger>rtkTt, .i b una partium (Ic ultra 
Klf.n, rjuod voleliant jarare sc cum eis causa juvandi inter xe. — ßescblosseu, 
ihnen ueder Lütter zu senden, noch die Erlaubniss -m geben ßeri Jura inter 
eoa; dagegen sollen ihnen Waffen gew&hrt werden nnd swei spiones alve 
eiwtode^. die jenseits der Elsa kundschaften .sollen Ebend f. 25*. 422 

'tlt. I'i. Ciiii. T'r)d.?st.i befraigt den Rath, ob dem com. Pandulf 
nunc iu adveutu iäto etwas tm geben «ei. - Uesehlostieu« ihm 25 librae in 
groco vel denariis n geben, ferner Alberto det Oango 8 librae groei nnd den 
beiden Notareu je 1 Hbra groci — Ebend. 4S3 
/'<'. S Im Rath Rriff Pandulfs verletzen: .S. (iiniipn.im) möge 

den peditibus in purtibu^ Ronmv'iiacdi 1 den Sold, und es möge ErsatzniaJiu 
für eiiien Verstorbenen schicken. - Ebend. f. 20. — Am folgenden Tage 
theilt der Podestä mit. «r habe darüber mit Pandulf gesproeben, der aber 
erklärt halte, nicht.'> nachla.ssen /.u können, da die Forderung auf besonderem 
P. rdii des Kni-cr.- Iicnilu» Hoch hahc i r <b'fn KMiser darüber geschrieben 
äicut fuit äibi vi^um pro utilitate uustrn et aüorum de Tu»cia. — Ebeud. 424 

04f. 19. tS. Oim.) Im Bath VorUdnng Pandnlfs zam 1. NoTerober naeh 
GroBseto verlesen, in Saehen einer Klage der Abattanemici et tilii Jacobi 
l.:ui7obardi< — Ebend. f. 26 iUrtheil vom 3. November: Ficker, Forsch. 
IV, 42.^ 

Okt. '22. uS. (iiin. Im Rath Urief des Grafen Paadalf verlesen, 5>. Gimignaao 
möge in Empfang nehmen obsides de Bagnacavallo a procnratore vel rin- 
dico de Moiiterio - Beschlossen, die Geiseln zu empfangen — Eliend. f 27. 
Die (•ci.ieln des 7,wiäch«'n Kiien-/!) und Ravenna gelegenen Bagnacavallo waren 
mithin bisher iu Muntieri v<.TWdhrt worden.) 426 

Okt ^S. lä. Gim • Im Rath Brief des Grafen Pandntf verlesen, nt milites 
nostros deberemns faeere preparari equis et armis talitcr. quod a proximo die 
Martls poet festnm omninm sanctorum, cnm miserit alias iitteras som, ad eun 
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ire debeenk flicat deeel eontr* Pernsiuos. — Beeelilosdeu, dies durch Aearaf 
bekannt sn geben. — Ebeod. f. Iffiw 437 

Xoi: 27. 8. Gim. Graf Pnndnlf hat die Ftirderiuig gestellt, dass ('aatram 
vetus Foderutn zahl« und vier Sindii-i an ihn Hchicke, seine IJefehle entert "^eii- 
zuuehmeu. — BcHihlossen, dahs der Podesta nein»t eüxeiu Gesandten zu Handulf 
gebe, an die Angelegenheit beetmöglicb so ordnen. — Ebend. f. 29. 498 

/v«*. 7. fS. Giin.) Im Rath swet Briefe Pandnlfs verleben: 8. Girni^nana 
solle X !*erjrentes nridi Faenzsi oder dt-r Riunasrnn pro impcriiili st-rvitii) 
schickeui feruer: man solle dem Podesta ^Blatten, lö Tage auf Kuäten der 
Konunttne bei Pandolf «u verweilen. — Beschlosaeu, das Zweite zu verweigern, 
betreib des Enten BAekkehr des Podeeti abzuwarten. — Kbend. f. 29«. 42B 

/>('.'. 'II. (8. Gim.i Im Rath zwei Briefe des Grafen Pandulf verleset», 
der fint" den Befehl enthaUfnd, der l'oilest^i iret incuntinenti :\(\ jnirtes illri-i, 
ita ()uod die lune proxinia Ventura etutet cum equis et annia apat CHHtiilionem 
Aietinutn. der andere, die hominee PoHceiani va rebauntren, wenn die Dinge 
sich verhielten, wie .fene siie ihm vortragen. - BeseUoeBen, betreffe des 
Krsten-n Rüi-kkehr Fodest.i nitr.tnvartt^n, daa Letstere nicht sn thnn, qnia 
nun ita ettt at pruposueruut. — Ebend. f. 31. 4^ 

ISIS. 

hn. 10. (S. Gim.) Ans der Uatb^verhaudtang ergiebt !<i( h d.'iss der 
Poilt'«*t;t sich gegenwärtig an>< liii kte. ire in aervitio imperii mandatu coniitis. 

— (Pudestä iät auch im neuen .lahre Bainaldus Öoarzi.) — Carte di 8. Giiu. 
Ho.Z6t.n2. 431 

« , (S. Oini ) Der Podestü beridltet filier die Antwort do» (trafen betreib 
CaHtruni vetus und über deseen V"erlf»nirt*n, acht peditea n.wh Fnfnza xu 
schicken. — Beschlossen. I.etzteres für jetzt zu unterlassen und abzuwarten, 
wa» die Nachbarn thun. Feruer beschlossen, dem Podestü die Ausgaben 
für 16 Tage so Tergfiten, qalbns etetit et ivit eoan comite ad eivltatero Chieeei 
poßt Separationen), quam fecit a dorn. Jacob aput (irossetum (dieser hatte 
don Podestü zu Pandulf In i:U itet. s. 1242, Nov. 27, and war am 9. Dezember 
wieder in 8. Gimiguauo zurück^. — Kbend. f. 32. 43t 

März 10, (8. Gim.) Im Rath besebloMen, der PodestA gebe mit swei 
Gesandten ad dominum com item ad Bnrgam S' Oeneeii pro faeto dorn. 
Henrigi Lutcrii — Eh.'iid f 3;». 4:^:5 

Mär.: th. 8. «lim. Im Rath Brief des Podestü von Florenz pro tiliis 
Cantoris verlesen. — Beschlossen, der Podestä gehe nach Poggibunsi zum 
Grafen iPandnlf i and erlange von ihm Brief an den Fodesta von Florens pro 
factis ftlleram Tedaldini et Cantoris, ut veniunt rationem reoeptori 8^» Oem. 
et de facto illorum dt- ('(f-iona. Ebend. f "W^. A?A 

März Ib. S. Gim. Der Podet^Ui erklärt, er habe solchen Brief erlangt. 

— Der Rath besehlieast» einen 87ndiltas and einen Notar mit dem Briefe dee 
Grafen an den PodeetA von Florenz zu schicken und dieeem die Brktärang 
abzugelii'n. r^. fJimiirtiano hprett, .Tfuien und Allen von Florenz Reeht za 
gewälu'cu. quaudocunque vener int coram nobis. — Kbend. 485 

AprÜ l. 8. Giüui Der Podesta befragt den Rath, was zu thun de 
militibae . . . impoaitis comoni . . . a dom. comite pro imperiali aervitio; 
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ferner: waa in antworten coram domino cotnite dorn. Henrico Lntterii« enm 
odie Sit tenninm reeponeioDis apnd S. Miniatem vel ad Bargttm. — Be- 

»chloaMBf betreflV der Ritter zu warten. Betreffs des Anderen soll ein Syndikus 
der Konimune nebsi Ju<k-\ oder Notar abpehen, sobald man hört, de advpnti: 
comitis vel ejus jiidiciH. — Eb«nd. f. H)-. (Die Krwalinten begaben sich noch 
am selben Tage dahin «.ezistentibiiB jndioibns eomitis apnt 8"« GeneBlna".) 436 
April f. m. Gini i Im Ruth Brief des Grafen Panduir verlesen* den Befehl 
ejil !ialt<"ml, dusö der Fodest:! Ddnr.tT.^tag mit vier (Gesandten vor ihm In 
Poggibonsi eracheiae. ~ Beschlodseu, er gehe, vou zwei milites begleitet. — 



April 6. [S. Gim.) Podestä beantragt, Abordnang von Gesandten ad 

dorn, comitem ad audiendom et recipiendum preccptum i-omiti» et potestatem» 
quam nobis dare sibi placnerit. P3r fder Fode«t:U >L-lilairl vor, zum Podestä 
dorn. Tomasum fratrem dorn, comitin Fauduiii zu wählen. — Uiea wird 
widerepmebsloB beschlossen. Beschlossen, der Podest^ gehe ndt ewei Ge- 
sandten znm Grafen Pandulf. ihm dies mltsatfaeilen et cnrent «t faeiaiit, quod 
«der Erwülilft ) inret ud constitaton et aervet, ealvo preoepto aen preceptU im- 
perii. — Ebend. f. i2K 43ä 

„ , [Ü. Gim.) Der Fodc»ta befragt den Rath, waa zu thtin super mili- 
tibna mittendis in eiereitnm imperatoriB precepto oomltis. — Beachlosaen» 
per tMram /u banniren, dasa sieh melde, wer Ina Heer des Kaiaera gehen 
WoUe. - Ehend f. 43 433 

AjtrH Vi. .S. Gim. Besclilusäeo, zur Zahlung de» äuldtsü der Ritter 
Darlehen anfznnehmen, wenn m<^lich in S. Giroignano, anderenfalls in Colle 
und, wenn c» auch dort nieht gelinge, inFlorens et ibi actjuiratur pro minori 
Tnerito quo haiu-ri poterit, dam tauten veniat nnttnator in terra ista reeeptnms 
cautionee. - Kbend. f. 45. -440 

April 17. (S. Gim. Jieschlosseu, acht milites zu zwingen, »ich vorzubereiten 
und des Befehles des Grafen Pandulf gewärtig zu sein. — Beaehlosaen, ihnen 
den padilione corounis tn überlassen; item, qöod omnes milites morentur simnl 
in Dito ]>adi)ioiie vel in una oontrata. iinus prope uliuni. Einer der milites 
wird zu ihrem capitaneub gewählt — J'Jbend. f. 45 u. 4.")-. 441 

April 'J-'i. iS. Gim.» Der Podesta f^agt um Rath, auper moatra milltam 
eantinni in excrcituui et servitinm imperii. — Beschlossen, die Bitter aollen 
Montag auDirechen Ebend. f 47. 442 

April 'Jf!. (.<. Gim.) Beachlossen, dem l'ropst und den Kanonikern ge- 
wisse Quantitäten Getreide und anderes ihnen ab i'fand Furtgeuommeneä zu 
vergüten dnmmodo «xtramnr de eicomnnieatione. — Ebend. f. iS*. 443 

Mai. S Gim. I'odestii Tomasius de Faaianella. - Carte 87. 444 

.4«»;. //. ;.S. Gim.i Benannte provisores com. S' Gmi gewühlt, um 
Pferde und WaOeu derer zu verzeichnen, die alä milites für die Kommune 
ivernnt ... in exereitum dorn, imperatoris apnd Bomam» erklären. 
i&HH Einem für ein verletztes Mantthier eine gewiaae Kntachädignng zukomme. 
— StAF. — i*rovemenz .S. Gim. 445 

Okt. 25. S. Gim. Eh werden Burgen tur Ausluhruiig der vier pedites 
ertbeilten Vorschriften geätellt, die in eiercitu imperatoris apud Viter- 
binm m gehen haben. Die Vorschriften bestehen sich auf eine beatimmle 
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im, 

im Kincelnen 8ii|;efflhite AuarustuDg: ferner darauf, daes sie dem Willen des 

KaiserB, vcl cupitanei seu coraitis randulfi zu foli^en haben, sulange es diesen 
beliebt, daas sie niorfffn rnih ab/.u^eheii, im Laute des T:ii;es ad S*"" Quilieuni 
iSati Quiricui zu geiaiigeu und sich aoi 28. Oktober dem capit&ueus zu 
etellen haben. — Carte 38 f. 16. {Seit Anfuug Oktobor belagerte der Kaiser 
Yiterbo.) 446 

Xor. U. i8. Oiiii. Zeugenaussagen ajul' die Zeit nach «ler Ein- 
iinhrtn* Fiienzaä durch den Kaiser bezüglich. Mangeriu» h. TJ-il passim, 
zumal Mai s ' hatte g«g«u den :^yndikuä der Kummuue auf Zorückzahloug von 
Aaslagen geklagt, die er für dieselbe snr Erlangung von Erleicbterongen an 
der kaiserlichen Kurie gemacht hatte. 

Canafattiij» cj. IJondelmontis jurat. diseit. er «ei, als Arrigu.s Lucterii 
Pudedta von .S. Gimignano und dorn. Geutiliä sein Vikar gewesen id. i. 1241, 
Mai . alu nuutius der Kommune mit deren Briefen za dorn. Hangerias ge«;biekt 
worden, at . . . operaret, qnod milites qni erant petiti, et erant 8^ nt aadivi 
testis, deberent rt-mitti et condonari, et pedites. qui erant apud Faventiant 
starent . Mnngerius vel t'rater ejus acquisiverunt licteraa a curia imperatoris 
sigiUata.s sigillo imperiali et doderunt eas mihi ... et egu detuli ä"'" Gem. 
et d«di eas Arrigo Lncterü vel Ubertino ejae jadici . . qaando Maogerios 
et fruter dedenint mihi lieterM dnit Mangerius . . qaod expendiderant ultra 
iibr. f»0 et acquisiverant t-a« a (|Hf>dam F!i>rfntin<i 

HarilluH r. Hunsiri war damals acht Monate als einer der '■2^) pedites von 
S. Gimiguano bei Faenza. Ein Bote der Kommune brachte ihnen Anfforderni^ 
de« Podeati, snrfielualcebren qnia militea eranf impositi com. S> Gem. ... et 
tone veniente illuc dorn. Mangerio pro comuni Florentie et andiente 
hec . . cepit dithre et dicere: proOetu« »säet comuni, simürtcr remnnerent; 
et cum ipse dicerem, «^uod ipee cuuuretur hec fucere, ipse misit me ad curiani, 
nt Ttdarem ai esset ibi qnidam ejus frater» qni etabat in caria et ego Irl et 
reTenns dixi. quod si !i erat, et ipse irlt et postea (nit rcversus et dixit» 
qnod, fi ex]>fndcrt>nt librus L.. milites remanerent et . . . I'ecit »cribi litteraä a 
tilio suo et minit cumuni ... Er nah dann den Nuntius von Gimiguano. - 
Mangerius sagte dem Zeugen, er habe für Erlangung des Schreibene in der 
Körle SU librae ansgegeben, and am diese zu leihen» sahle er 13 den. pro 
libra im ersten Monat ~ (j(»I'ro/ent i und 6 ^ Prozenti in jedem folgenden 
et dedit ridejuxoreni <^i'entilem Bondelniontis 

Rubertus Gratiaiiua war alü pedes apud Faventiam. Die ü<> librae ent- 
lieh dorn. Mangerias a qaodam Plorentino namens Ildebrandas zn den vom 
vorigen Zeugen angegebcitin Bedingungen et dixit tunc dorn. Mtu>L't'riu>. <|aod 
illcs dennrio?« a rqn i re Ii ;i f , ut expenderet in curialil>ud ad hoc, ut 
milite.H remanerent et pedites »tarent et pi-edictu fuerunt de menae Madii 
temp. dominatioais Arrigi Lneterii; et ideo scio, (|uod milites non reoerunt, 
qnia nos pedites remansimna. 

Beringerius Sarenne am 18. November vernonmieu . war einer der 
■'^<0 peditc?, *Vw ;id servitium imperii nach Faenza geschickt worden, ^et steti 
ibi meusibus Ih*. 

Michael Borgl lam 19. Novwnber vamommein war damals Bathsmitglied; 
ea wurde besehlossen, qnod mittwcntnr littere ad dorn. Mnngerinm, qui erat 
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ftpud FaTentiuin. ut lahuraret CQU frain» et «ttU «t eomite Bonifttile. emn . 

fiuo fruter ipsius morahatm ut dioehatur, quod pedites reinnu«*r*»iit et d<» 
mtUtibos Uberaremur et c-.\peüileret propterea liVir. TjO . . . Spater traf Brief 
des Mangerius «in, qaod curapleverut menaut und er verlangte das <3«ld. Ei 
irorde ibm geseilrieben, er aoUe es anfaehBieii, wenn er aeqnireret lltteras a 
i1r>?ii imperatore de lilteratione milituni. Dann kam da« kaiBerliche Schreiben, 
und der Bote sagte, Mangerius hüte um das fteld, et tunc omnes de conailio 
dixerunt, beue stat, bene stat et habeaa denarioti in nomine patria. 

Rnstiebellne. oUm de Yulterra war als einer dw pedites bei Faenza, ala 
der Befehl des PodestÄ kam, nrflekltkakreii : doch per queudam ualiscalcmn 
|)rinrii»i- fiiit nobis preceptuni ad penam de le tes-fe (ital.: .delle tcstt-'i. 
quod non deberenius inde non movere ... — Carte 37 f. 41 se. Für die 
Florentiner Geschichte ist die Anwesenheit dee Gentilie Bondelmontta in 
Heere des Kaisers bei Faenxa toa grosswn Interesse. Eine der Yersianen 
über die Entstebang der (Juelfen- und (ihil»ellinenpartei. und zwar die durch 
den Dantekomnientar de« Jacopo della hnmi 'ca. 1328 Qbprlieferte, berichtet 
bekanntlich durch den Wetteifer der Uberti, die dann Führer der ühi- 
bellinen and der Bondelroontl, die Fahrer der Oneifen geworden, sei 
die Parteinng entstanden; beide hätten sicli darrh Stellung rf'u-hürhen Zu- 
zuges /-ur Belagernncr FaoiirfUi um di.-s Kaisers f;un~1 lifworlü ii virl HaitwiL', 
Quell, u. Forsch. II, 101, Hier ist nicht der Ort, auf diesen zweif'eliuH nicht 
stichhaltigen Bericht einzagehen, aber von Bedentang ist die TbeUnuhine eines 
Vertreters desjenigen Geschlechtes, das später an der 8pitse der asti- 
kaiserliehen (Guelfisc^hen Partei stand, an dem Heereszujf«' des Kniser» jregen 
Faenza zu einer Z^it. in der der Konflikt mit der Kirche l>ereit.s aufe 
Stärkste eutiirannt war. (Tcntiiis Bundeluiuntis war, wie Zeugenauösageu 
von 1952. Febr. 27, Carte 66 f. 11, ergeben, Podesta von S. Gimignaao 
gewe.'<en. Dies mns« nach Rq^ent 125 im Jahre 12.S6 gewesen sein. Daas er 
(' •(b-stä war, auch Carte t$9. doch ohne Zeitangahe, in dem Verzeichniss f. 1 s<i. 
erwähnt. 447 

Abv. J'J. Kaiser Friedrich II. hatte am 4. Nov. im Lager vor Yiterbo 
an Bentivegna f. q. Ugoliui. Florentiner Kaurnuinn, das Erträgniss der näcitstea 
zwei .lalire der ."-^illiei LTnilK-ii \ iii Montier! nebst Münzrecht und gewisse 
ZoUeiünahnH'i^ für lloiJU iibriie den. IMh. parvor. verkauft. Winkchnaun 
A< ta 11, 41 Huill -Breh. VI, 1; 13b. Ära 12. Nuv. wird in S. Gimignanu 
belcandet, dose Sehreiben des Kaisers (Ort und Datnm desselben nicht 
angegebi ij • in^e^angen, \\<iriii d; > Abkommen mittretheilt wird mit dem 
Zn^rttz, (ic! Kaiser habe vereinbart, dem Bentivegna hier als Hl. (| ITfruüni 
l>iiviinzi benannt dare fidejusHores de cournnibiis (idelibus nostri.s ipsaruin 
partium. Daa kaiserliche Schreiben ordnet an, dass Ö. Gimignano diese 
Bfti^ehafl; ffir die Icaiserliche Kurie tibernehme. Durch vorliegende Urlnuide 
geschieht die» ge^enübe^ Bentivegnu. — Zeugen u. A. Filippus de Salerno 
und dorn. mag. Bocoamu.'<c'elli receptor et expensator impertalifi 
pecuuie in Tascia. ~ StAF. — Provenienz S. Gini. 448 

iVop. 17. iS. Oim.) Terzeichiiiss von zehn pedites qui promiseront ire et 
sture in exsercitu dorn. iperiUnt i^ iir > < .muni aiHid Viterbium« Als ihr eapit. 
gebt Kubcrtua Gratiani. — Carte 61 1. 64 K *4» 
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JuU ü. (S. Giiii.t Podeeti dum. BaetacbellnB Gangi. — LB. f. 81. 4ao 
Abe. (S. Gim.) Dom. Bastiehelliie Gan^ del et imperiali gnitU pot. 

S* nt>m. \'o)erit4 mandutuni nuper äibi factum u dum. I'atjdulfü imperiali in 
Tuscia Kupit. aren. per rinus lit•t^*ra^• super fidelitate fuciendu reiiovari 
dorn, uustro i'rederigu in vectiaimo >!i ioiperuturi et eju« dilecto 
filio regi Carrado per horoinee tarn crerieoe quam laieoa & Gero. 
exBiqui >!• lideliter et «Ii v^te, vuc-atis prepuaito plebia & Gem. et eanonieie 
. . dixit . ... quod »Iclieretit iiicoDtini'iif i prextrire Pt renovarc fidelitatem 
doiii. noHtru iiiiperatori autedicto et eju^dein delectu üüo ctuu regi üurradu . . . 
qai prepoHitQB inter cetera aUa, qae reeptmdit. diidt qood volebat interea habere 
cotuiliam. — Carte 44, Innenseite des Dedcelblattee. — Keine weitere Naeb- 
riclit besagt, oh der äclivar dnrck die Geistlichen geleistet warde. 451 

iSi«. 

Ayril t'L Pont«eli. — > PAnf benannte milites pro com. d« 8» Gem. 
erklären^ vom nniu-ius und amiiasrintor der Kominune ho viele f'lurinos 
groKso'' erhalten zu haben, als in der Summe von 90 librae Pia. minulormu 
enthalten sind. — StAF. — IVuvenieuz S. (Um. 46'2 

A'ptr. 8. Gim.> Verzeiehniss der Ausgaben dm Käuimererü tempore 
potest dorn. Alberti comitia de Certaldo In tribos meuBlbns seil. Nov., 
Des. et Jannurii. — (^»rte 43. 4ft3 

. S *;im. Zahlunt; an ' Mu-rzniif de S Quilicn, tjui inipetravit . . . 
a curia düm. regia unuui pur litteraruni, <|ualiter Coutadinuä et»set citatua, 
Qt Iret eoram dorn- regre rationem faetams sindlco com. 8^ Gem. pro caaaa 
Hp)i«ilationi8 iiiter cojimnr » t dictum Contadiutitit verteutem. — Ebend. f. 1*, 
lim Februar 12i<i war Friedricii von A ntiochiuu zom Generalvikar Tast ien«i 
ernannt worden. DOluner-Ficker, ßeg. inip. 353H. — Der Kaicteraohn wird in 
Tuäcien fattt immer nnd in den uberaoä zahlreichen folgenden Erwähnungen 
stets als rex beaeichneU 454 

„ iS (iim.i Zahlunt; an Bernardus jud., qui ivit pro »mbaseiatore 
comunis «d Orbetellurn ud dorn rnpHtn. um über den Vikar des Bistbumä 
Yolterra wegen der Kouimoue (Vimigiiano zugefügten üurecbtä zu klagen. 
— Kbend. 466 

» -8. Gim.« Zahlung für Kerzen, verbrannt an dem Abend qoando fait 
factum onn.-iliiim. quando dorn. rJualterius vicar. <■ ji t «>pat n « vcnit ad 
S""> <ivm. quundo camerarins fuit uonfessns babaisse ab eu 200 libr. loco 
piguoris. — Ebend. 466 

« GimJ Zahlnug an Boten nach Pisa, die dort befindlichen Kanf- 
leate von 8. ßiroignano zu Itenacbrichtigen, qood non deberent reverti per 
lortiiim S' Miniati?« vp) »'pisco|i,'itus Vulterr., qula vicarins episcopatos volebal 
aven- Ituininum S' iivm. lacere intediri. ~ Ebend. f. 2. -tüT 
(8. Giro.' Zablang an J^jndikiis der KommuAe, der nach Catignano 
ging di Gambasei im Elsa-Thal I, -dem Vikar dvt> Bi.nthnm.^s Bürgen pro 
Ca-nlen.sibus zu stellen. . . , (pii sunt aput .-^ Miniutt tn detenti, et stetit 
3 diebu«! . . . quaudo dorn. re.\ erat ad C'ati^nanutn. — Kbend. f. 5. ii)>i> 

. (S. Gim.i Zahlung au UeHandtcn. der nach Uaäolc zwL^hen Siena 
und Tolterraj ad dorn, regem ging ad proponendnm coram eo, qnod vicarln» 
0aviits«liB. Sw OlmiinaiiP. 5 
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«piwopfttQS noi) rc'iipieliat tiilcjuaBore« < si Gera, pro illU Casolenaibos, 
(|ni erant detenti apad MioUtem seeujidoui tenoretn litteraram dam. rt•>n^- 
— Ebend. 409 

De:, lä. Gini.' Zahlung hh Kiiien. der uh avucatuM eouiuiiiü ud Burguiu 
S' Oenesii ad corliun dorn, ragis g'msr, nm gegeo Yeraitbeilimged solcher von 
R GImignaiio dorch den vicariiuepiseopatm Valterr.sa Appell Iren. -Ebend. 46(> 

, 8. (»im.' Zahlnntr an »nmpthis fjnuudo ivit eques ad ( 'aticnaniim ud 
docendnm vi um nialeschaico duio. rcgü> quaudo irit (Jatigiianuiu doui rex. — 
Ebend. f. 5-. 461 

. «B. Gim.i Zahlung für Hahb&ett eine« nnmptinB dom. regle, qai 
ap|)ortavit litteras nunntti OL parte dom. regia, qood deberenrae imponere equi 
et milites. ~ Kbend. 462 



1247. 

Jati. S ('<\m. Zahlung un Notnr, der nach Florenz «jinff bezw. gehen 
Hullte; er kehrte um , ud curium dom. regis — (Jarte 43 f. (»-. 463 

, (S. Olm.! Zahlung an dom. Albertus pui pro 12 diebns. wahrend derer 
•r als Oesaadter der Kommune ivit et stetit Florentie et l'rati ad cnriam 
doTn rf>:!riH pro fnvto litis, quam com. habet com vicario episoopatns et pn» 
iibra reactanda. — Ehend. 404 

, >.S. GiDi.i Zahlung au Rigettus (liaetani, qui ivit pro ambasviatore 
comvnis Florentiaro ad poteetatem ise. 8^ Gem. ad dieendom ei. qood, sl 
poaset facere eoncordiam com curia de lite, quam eomnne haltet cum vieurio 
epiACopatns et de aliis exce^sil)n.s pro ('. üliria, i'aceret; sin aotem (pu>d 
reverteretur poteöt. et judex et uotar. — Ebend. 44;d 

• f8. Gim.i Zablong an Notar, qai ivit ad enriam dom. regi^ pro 
avocato com ad Vicom (im Elsa-I'hal et deinde Senas et post ad S^i» Qnilicnm^ 
pro eaosa, quam <-oni. iialiet fiihi ( ' iiitiidino — Elieiul f 7 4* *) 

„ <8. tJim Zahlung an .Syndikus der Kouiuiuue, qui ivit . . . pro raus:!, 
quam com. habet cum vieario et cum ('oatadino inprimii> l'ratom et posteu 
Florentiam cum poteatate, etposteaVicum et8enas et ä»»Qttilicnm 
. . . et Btetit L»:] diebns. Ebend. f. 7. 467 
H. Oim.- Zahlung nn di-nHell^en prt» tribus lii tfris inipetratis a curi:< 
domini legis i!: . . . »oll una uom. regiti, lu qua continebatur, qnud dom. re.\ 
committebat examinatiooem teatiam, qaos aindicus valt contra Coatadinum 
inducere. clom Ricardo et Benedicto, etc. Ebend. f. 7. 468 
•S. (Jim. Znlilunir .ni Honujutti> fiir An -.ra^'f iu equu, quem equitavit. 
quando venit a Flor».iiiia ud .S"'" Gem., quamlo poteatas et jud. et not. erant 
ibi pro factiä cumuniä, relaturus nova, que habebut. — Ebend. 460 

« (S. Gim.k Zahlung an numptius, qui ivit cum potestate et judiee Flo- 
rentiam cau.-iu reportandi nova- — Bbend. f. 7 470 

. (.S. (lim. Zahlung lür Au-<<ra1>en in carti.s an einen quando ivit 
äolvere niilite» nuätrot«, qui erant iu Luniäiaua pro com. in i»ervitiu 
iraperiaii. — Ebend. 471 

• iS. Gim.> Zahlung an Einen, qui ivit pro ambasciatore com. ad 
Grossetnm, quando dom. Leu ivit rercptoros aignoriam civitatis. —Ebend. f. H. 
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Ja», iS. Gim.) Zahlung Ton 36 soL, die Noter und Syndikus von 
S. Oiniignano ansgelMii sollen in eori« dorn, regia pro drictn CAase, quam 
com. babet cam Oontadino Kbend AT^ 

, 1."^ füni ) Zaliliuig an Boten nach fV)!]«. der hören Hüllte, was die 
von Lulle thun wurden de Hiera eis luissa a dum. reg«, quod milites et «quuii 
deberant inTenire et ponere; et retolit, qnod dixeront, qnod oiehil dum feeerant, 
qnia oon hubebant potestatem - Ebend. 474 

- (8. fliin) Ziihlnntr an Kinen, der als f^e^undter ad domin Fari- 
uatam (Farinata degli Uberti* uack Florenz giiig, ad rogandom euuipro 
eomnni, quod faeerent il) eoneordiani Inter eomnne et eiiriam 
dom. regia. — Zahlung «n einen zweiten Oeeandten fär das Gleiebe. — 
Ebend f 47.) 

März tu. \>. (iim r.t'rllinir»;riufS. Propst von .S Gimi'.xnani». refutirt 
doui. Alberto comiti du ( «rtuldu {lot. £>' Gem. die Ansprüche, die er aus Weg- 
nabme von Korn, Ool und Wein der plebi «Pfarrldrehet dareb dom. Herrigaci 
Lucterii Podesta ron 1241 an die Kommune hatte und absolvirt <-on- 
silium et «Mimnue von der deshalb «Inri !i ihn verhänj^ten K.vkommunikatiun. 
verapricht auch dafür zu »orgeu, das», wenn ein Bischof von V'olterru da sein 
wird lerlt et pervenerils er far Anfhebang der Exkommunikation dttreb ihn 
sorgen werde. - LB. f. 43*. . 47<t 

S'ov. U. S. (»im Im Hath theilt dom Cnrainus potetit. .-»ein vcdler 
Name: Cur.^iini ^ di' Atniflcts* fürte 47 f I mit, er habe a dorn l^^rederi 
rege brieflichen iietehi erhaiteti, dass »ub pena ixnperialis gratie et sue, die 
Gimignano für den kaiserliehen Dienst auferlegten Bitter sofort abgeschickt 
würden — Beaehloüsen. die vier: Kitter mit je drei Pferden für swei Bitter 
Sn entsenden. — I arte 4r) f 1 477 

\oü. l'J. Giai Btachluds, dem dum. tieragoue ein Geleit von 2U Manu 
bis 8. Miniato zu geben. — Ebend. f. 8 478 

Not' tif. (S. Gim.) Podeste befragt Rath, was xa thun betreffs Briefes 
dom. Prederici repis. quod deberent bene eustodire ubsides de 
8poleto — Beschlossen, sie im palatiam eomunis Ton vier Wächtern be- 
wachen zu lassen. — Ebeud. f. 3-. 47ü 

iVbe. ;;/. »S. Gim.) Podesta frsfri Rath, ob ein nuntias auf Kosten der 
Kommune nach der Lunigiaim La-liL-ii sollt- ort nsione unius nostri peditis, qui 
ibi est captus et detinetur in \ inculis. - l^ejiiiit. Ebend. f. 4. 4H(» 
AW. :i-J. \ä. Gim.) Beschlosseo, dass die Ritter m. Nuv. 'J. am i)ieui»tag 
oder Mlitwoeh abgehen sollen, da die von (-olle heute ausziehen. — 
Ebend. f. 5. 48t 

Vor. s Gim. Vikar des Podctft i verlirst Brief dorn. re}?ifl. neu»- 

Mahiiuiii; wvL^n A^sendiing der Ritter entiialtt iul ^vorüber inzwischen fort- 
während beruthe« war . — Beschluss, sie sollen geschickt werden, sobald die 
eoavicini die ihren schicken. — Bbend. f. 8^. 482 

Dtz.U. S. GimJ Podestü verlangt Rath betrefis .Schreibens des dorn. 
re.T an di»» Kommune quod obsidt - de ."^pnleto, qJti <inif in S Gern 
mitantur sub tida custodia in de.KtrLs ierrei^ apud Aquupendeiitem ad dorn. 
Aloxandmm de CalTellia, qui asaignet eoa comit. Bieiardo vicario in Marehia 
et dncatu et etiam continetar in eis, qnod ioquimtur dom. La mb er tu 4 
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vicariuB eotnitatns SenenaUp nt eo» Beeore « Qnirleo, naqne AqoÄ- 
pendeate niitat com enstodibos eastri S' Gem., et quud d« presentatione 
inittaniu« ci publicuni instnimentum. - IJesohlosäeti. l.raciüjiDlt' machen 7.u 
luiirseu, qui uätautur in bracbik ctguslibet preaiouiü sive oli^iüiM, und 2i> custodu«, 
sowie sw«i ambüseUtoroa mit ihnen ta sehieken. — Ebend. f. 10. 483 

Da. 20. iS Gim.) Ein HiithHinitglied sehliigt vor und e>< wird be- 
»chloo^tMi, qnodp qnando obaidea Collenaea Ibont, noatri vadant. — 
El»«nd. f. 12. 484 
Dez, 2t. iS. Gim.) VilEur dea FodeatÄ befragt iUtli, ob, dadieobstdea 
de Spoleto qni «rant in Valle Nebnle i Val dl Nieroie) com fenreia In croribaa 
et brachüs dnrelitranaportirt seien, die in S. Gimlgiiauu befindlichen el)euso 
transportirt werden »<o)lfn? (H> der KäTiimtrer einen Hlock (mun^runea) /.uhlen 
üolle, gekauft quundo presiunea fugierunt. - Bescblos^eu: die GeideLu 
aollen abgehen, wenn die in Poggibonai befindlichen abgesehieki werden. Jeder 
trüge braehiaiolas und ehapionea, qnas bubeant in nno crore ei qoolibet foro 
in ulio crure remitutur et ^^tringutur et chiavetiir f|noli!)Pt «e-rr» .Statt 2^ sollten 
2.Ö (Mistudes mit ihnen gehen. Am 22. Dezember iiochinuls bescbloaaen, da^^ 
die pre^iuueä purteut ferra iu cruriboa. — Am 23. Beechluss, daaa die Geiaeln 
heate abgehen aoUen. — Ebend. f. 13, 13* und 15*. Auf dem letzten Blatt 
von Carte Ii» steht dad Verzolchnisa ihrer Namen, ül)er8chrieben Het" sunt 
nomiim obsidiun de Spuleto. Es sind bei jedem Nam»'n .steht joratiiä. 
äO diw^ üie utienbar eiueu Eid leiisteu tuu«>dteii, uiubt zu euttiieiieu. 

iS. Gim.. ohne Datum.) Bathabesehluas, herbeigeführt durch Vikare dee 
P«>deatd Coreinu», Genaudte an dorn. Farinata (d^li Ubertii zu aehickon. um 
ihn v.u er'-tK'luMi. dif Kfunniniu- I'iiliciano nmir»' dnvoti rrli^telif'ii. mti fin/elnen 
Öunginiigjuineseu dutium zu erbeben. — Fragment, Fapierblatt itt Carte 221 
iKonvolut ron Fragmenten}. 486 

— (8. Gim.i Syndizirong dee Kämmerera von 1247, Anfang 1248. — 
lieanstiindung ohne Kathsbeschlnss ausgegebener 4 librae an Solche, die nui-h 
S ^firliltt > gingen eansn -nM'iHiuii dorn. «SeraoAucni quando de terra iata illnc 
niurtuus üeferabatur. Carte öl f. 10. Vgl. Nov. 12.,i 4*7 

-' S. Gim ' Zahlung von Ausgaben an Einen, der naeh GoUe ging, 
04.*eaaione ob^iidom .Spolitinumm. qui detinebantnr in S" Gem. qnando anfü- 
ge rnnt. — £bend. oben Üez. 21.' 448 

JaA. 4. iS. Gim.» Vikar des Fodeatä Corainua verlieat im Kath Brief 

de.'' dotn. rex, quod simus paraÜ cqnie et armis ita, quod ad auum pre- 
(■< ptuiM (-oiiiune totuni enm expenriis 1U dierum vndat cnm dom. 
l'uiiHiu potestate ßurgi 8- äepulcri. — Carte -l(i f. 17. 489 
Jan. fn. 'S. Oim.i Die beiden Vikare dea Podesta hiaaen Brief Friedriche 
vui) Aiiiiocliien verlesen, dasa der Aufbruch uach Frato erfolgen aolle. 
Dies 1 lir. ibt dorn. l*arisiu.H s. .lau. 4l. der anwesend, noch namens dom. 
Frederici regis ausdriu-klicli vor. - ßesdilo.'^sen. für morgen t-inen R.nth von 
UH» Männern tu bernCen. Ebend. 1". 1^-'. E=; handelt .-ic ti hier, wie 
auch das Folgende ergiebt, a. besondera Jan. 91., unf das Vorgehen 
Friedrittha von Antiochien gegen Florenz bezw. die Florentiner 



Digitized by Google 



Allgttmeiiie Rej^sten. 



69 



1248. 

Gaelfen. Om bierQli«^ btolwr Bdraante zluaminenKestollt Böbin«r-Wliik«l- 
maan, Reg. imp. lS834g. Uaber das Datum, das dort irrig, s. unter Jan. 26. * 490 

Jan. iU. (S. Gim.' IM»- Vikare befragen den Rath, was zu thnn Itetreffr* 
des Briefes dorn Frederigi tilii dorn, iniperatoris . . quod visis liftcris 
iucontiuenti debeamiuH ire pro comune paratos ! equi» et armis apud 
Pratvm ad penam nobia aoferendam arbltrio dotn. re^s. Dom. Pariaina 
IS, .Tan 4. und 18. schreibt vor, die» müsse auagefäbrt werden. Klienao 
erklären die Vikurc dotn Aldilirjnuins jndov und Amnri!-, 'It-r |U-fVlil dotn 
Krederici dorn, imperutoris tilii müsse uasgeführt werden ad petiam i^ratie 
iniperatoria. (Wonaeb luitbin daa WlderBtreben ein aebr atarfces gewesen sein 
nraaa.) Miebael Bnrgi: man möge iwei Gesandte ad 'dorn, regem aebicken mit 
der Versioherunp, (riniigniino »v'\ bereit, ihm zu dienen, dach idtte man um 
bessere Bedin^ingen iJom BonnrMjrssti*»: man f*»)lle dem dorn. l'ari!<>iiH 

erklären, dat»8, wenn Martulenses die von i'oggibongi et ColluaM;s ürnnt in 
comnni, tj. GImignano dies ancb tban wolle et st miaerint militee vel pedites 
d. h. nur einen llieil der (re-Hammtmannecbaft , so möpf S GimiKHi'H" daa 
(fleichf thnn. — Keine Al>t»timmiin'^ Kbiinl f If> Am ?flln-ii 'l'.iL'e 
uocbmulige liutLäverätMnmhmg; die \ ikare theilen mit. dum. Parisiu^ habe 
«rblärt, von seiner Forderang nicht abstehen zu können. — Beaeblosaen ni 
tbvn, was Colle nnd Pogglbonai tbun wfirden. — Kbend. f. 20. 41^1 

Jan. 20. S. (iini- Amatus, Vikxr de« F'odeslä, befragt Batb, oi« dum. 
l'arisius zwei Hoten mif Kosten d«»r K'«nimune halieii »olle, deren fincn er 
viilt litittere rratum ad regem, utii est et si est alibi; der andere 
aoll nacb Colie nnd Poggibonsi gehen. — Bescbloesen. — Ebend. f. 20. 4!>2 

Jw. iL S. Gim.t Die Yittare des Podesui liefragen den Rath, ob die 
Kommune, pedites et milit»'«. im Dienst des K;ii-fr= ausziehen solle. <'nm 
dicatur, quud CulleUHeta uiovent. Dom. Parisius schreibt im Katb namens 
des Kaiser« nnd dessen äohnes Friedrich den Viltaren W lOl) Hark Silber 
Stntfe und dem Rath bei IflOO Mark Silber, jedem railea bei 100 Mark, jedem 
pedes bei .50 Mark Silber Strafe vor, da.«9 die Ritter und pedites sofort auf- 
zubrechen und mit ihm in IHi-nst dp?^ Ksiisors zu ziehen hätten, gemäss des 
Driefet» des Kridcr. til. iutperatori?, und wie die von CuUe es bereit« getUun. 
— MaarinuB rntb, es mögen svei Gesandte an Friedrieb von Antiochien ge- 
s<rbiekt werden, nm 211 bewirken, qQodnoneamu« in eomune; et re vertu ntur 
die Gc'äsMidten per F ] <i r- ri t i ,t ni c t Io(|n:tnfnr (? h i b e 1 1 i ii i s et (tmlfi- 
et dieat ! eis (|uod hut»emuä preceptiim in comune ire in ttervitiuiu 
imperii et quod sumns parati mittere concurdiam in Florentiu «t 
expendere avere «t personaa et non eamns done«* aint reversi et 
eis reversis fnciemus «luod feeerint vieini nostri — Mich. Burji ; 
es möge nach < <>lle geschickt werden, um zu enuitteln. "5 vadimt inilite.s et 
pedited; »u wie die von CoUe niuge es auch S. (tiuiignuno machen So 
tieschloasen, wofür 35; für den Vorsehlag def« Manrinne stimmten nur 6. — 
Ebend. f. 21. 49;> 

JfiiK 'J'J S (Jim Berathung üIkt d< ii .:!i ichen (Jegeij-^t i n I Im 
scliloäsen. ati die milit«8 von i'oUe einen Boten zu schicken, um zu hören, wie 
sie em|>fangen wurden, und einen anderen, nm va boren, qualiter mitunt 
Martnlensea. Inswischen werde bannirt, das» sich freiwillig melde, wer in 
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llieiMt des Reiches flehen wolle. Meld« afteb keine ^'enögttnde Zahl, so sollen 
milit«s zu die.-^i-m Zweck erwählt werdt n KUund. f. 27-. 49-4 

•fall. 8, (tim, IMe Vikure tragen um Rath betreüs Briefes iloni. 

Frider. regi^ duw. iiuper. üUi, dann S. liiiuiguuuu per cunmue bereit seiu 
«olle eqola et nrniis et cum mii|ri«trie lapidum et eornm ferrameatis 
ad penuMi grutic iinperiulis . . . coiitinue. Dom. i'iirieinB schreibt das 
rJleiclii' '.'Ii-; (liT Aii-ztiL' si)I!«' n;ich Frato erf«tlp»*n <■ f mm inapistri^ 
lupiduui et eoriini uuintliiKi picbonibiiB et i'errameutis, dicutbabuit 
iu mandatis a sapraser. dorn. Frider.» sicnt eharam haben! grstian 
imperialem. — Ferner beantragen die Vikare, quod tres iranptii aeparatlm, 
tpiundo vi«'urii vohit-rint. vadant p»T Tiisi-iaun .srltiiri novu de fiirto irnpfrii tt 
virinorum noBtronim. Hie» Letztere einstinimiji; >(enehmigf. • • .\li<"h, Uargi: 
t't» moKcu 10 Berittene, jeder mit 2 Fferdeu, morgen iu »crvitium iinperii 
sieben. Ferner sollen fiOO peditea zara Ansxug Torbcreitsi werden. — Be- 
schlossen, Mtatt dessen 10 miUteH iinsfriwähleii. die aber für jetzt noch nicht 
abgehen pollen -- Klvfiid t' '2'* !>:i> \'t;rlungen an Gimignuno. mid 
gewiiMi auch an die anderen Kunimunen wegen ^^telluug von niagistri 
lapidomf Steinnetzeu besw. Maurern, die mit ihren Hacken and anderen 
mm Handwerk gehiirigen Kiseninstrumenten ausziehen sollten, beweist, 
dasfl Friedrich v. A n t it>c]i leii vurwck' auf die Demoüning tler 
Haaser und Thurme der Florentiner (»neifen abgesehen hatte. 495 

„ „ rf. GiüK' Der Vikar Aldibraudus fragt den liuth, wann die erwählten 
Ritter aussieben sollen. -~ Beschlossen, morgen Mosterang ihrer Waffen nnd 
Pferde vor/nnehmen. Kbend. f "i'i 49€ 

■ fiin. 'J4. S fJim Die Viknrf 'It-s Fodestü schreiben dem Rntli bi i 
kaiserlicher Ungnade vor, zu thuii, was dum. Armanniu» de Miuiato 
ambasciator dorn. Fridor. regis im Rath vortrog, der nämlich d«n Befehl 
nherbrachte. ohne jedweden Anfächub die pedites nnd alle milites von 
S Gii' i iH) .Iii (Tvitium iHcti <!.iin l'iidi rici zu entsenden. — Mich. Burgi: 
CS mo'ji ii .>«' pedili';* erwuliit werden, die auf" acht Tage ausrücken sollen; dann 
M»lleii andere .'ilK.) gewählt Werden, um aiü abzitUtöeu und ebeufalU acht Tage 
SU blelljen. Die milites mögen sämmilich anssiehcn. — Beschlossen, die 
erwählten Ritter also nicht alle mögen morgen ausziehen: dann mögen 
httmines aus dem Castrum d. h au^^ der Sturll tnid 25»» au.s der curtis detn 
Bezirk gewühlt werden; diese «»eieii bereit und wenn die Nachbarn <Coii« 
und Poggihonai) 600 Mann scbiekeu, thae S. Gimignano desglelciien. — 
Kbend I 23 497 

./««. Jit < (Jim \y\f- tu idi ii Vikare de^^ !'oiK-t,i -^chreihen dem Ruth 
«ub debitu tideittatis et gratie imperialis vor. zu liiun, wa.« in dem Briefe dorn. 
Frider. ülii dum. impcratoris enthalten, du^i^ uamlich alle Ritter et quantit^tem !- 
peditnm petitam vadant die nocteque ad partes Florentie etsecoram 
dicto dorn. Frederiro presentent. - Be.schlossen. vorläufig lOü pedites 
aus/nwiihlen und dann zu thun, wie die Nachbarn. — Kbend. f. 24. — i Ergiebt 
bich schon aus allem Vorigen zur Ü einige, datts der Einzug Friedriche 
von Antiochien in Florens nicht am 26. Des. 1^, wie in der Herausgabe der 
Ann. Senens., M. G. .S.s. XIX 23(> gedruckt, oder 2G. Dez. 1247. wie Böhmer- 
Winkelmann, Reg. imp. 134j34g, iu Krkeuutnias der Unhaltiiarkeit jener 
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erstemo Zeitanfab« angenommeii, so läUt fiberhrapt jeder Qrand fnr eiaea der 

I»eiden irrigen Daten fort, wenn die betreffende Angabe der Annules Senensee, 
auf die fie zunicksrehen, im Orig^inn] cinsjesehen wird. Dort steht die Notiz 
iiämlicb Diargiiialiter >we8buib sie »eltHamer weise vom Herausgeber Böhmer 
niclit bemerkt und ans Mnrateri irrig erginst wurde» snm Datum des 31. Jenaer 
(die Aon. Scnens. sind in ein Obitaurinm hineingeaehriebene Notisen^ mit der 
•Tahres/iihl 1247, d h. 12-18 iinBertr Zrihlun|r. Die Beset7«n<r von KlorenB 
dnrcb den Kaiseraohu hat mithin am 31. Jan. 124Ö stuttgefunden, 
woranf sieh die Gnelfen noch 2 bie 8 Tage in ihren Thflrmen 
hielten, um dann ihren Anainf^ ane der Stadt sn rollBiehen.) 4tfv 

Jan. 20. \S. ftim.) Die Vikare fragen, was zu thun betreffs Berichtes 
des (it'ntili« nnd Palmorins, qni iverunt pro militibns hnjn« comanis in 
irtsrvitium imperii et non laenmt recepti, di«*endo dorn, rex, quud preceperat 
nt (et» icent oronee niilitee et pedites GOO. — BeeehloaMUf 100 pedites mit Sold 
fnr 10 Tage i>eh-it zwei GeHundten zu schielten. — El)end. f. t?r> ^ 499 

Jati. .'iO. ä. (lim.] Die Vikare rraircn. was zu thun betreil's dew von 
mag. Joh. de Urbevettre numptiu« et tidelist imperii überbrachten Bafehles, 
daee nnverzüglich alle Ritter aud 5U0 peditee von S. Gimignano ad presentiam 
dorn, regle bei Strafe von 2000 Mark Silber und Yerloat aller kaieerlicliett 
IViviU'jrieu zu senden seien. — I't-r Antrag des Mich. Burgi. 4(j() pedite.s zu 
erwählen und dann zu thun. wa.^ die Naehliarn thun, wird abgelehnt und be- 
schlossen, duss heute ICXJ Mann, von zwei Gesandten begleitet, ausziehen 
Mllen. — ISbend. f 2«. &0Q 

tt'"-. u. S. Gim.) Nachdem um 1. Febrfuir Uuthsvenammlnng unerheb- 
liflifii Inhaltes stattgefunden, wurde l.is zu diesem Dafnni keine weitere tre- 
halten. — Vikare de» Fudesta beantragen, BcMchluBti wegen Zahlong des 
Söldes an die milites et pedites qui sunt pro eumuni nostro 
Florentie et etiam in Lanieiana. — Besehloeaen, einen der milites 
von S Gimignano, die in Florenz, znm capitanens peditnm zu machen, 
qui faciat pedites nostrns frurere servitiutii enrie et •»! qui^i pedituni 
remanäcrit ibi inobedieu«>, ille redeat et alter mitutur ioco suo et de inobe- 
dientibns faoiat qnid sit honor enrie. Znr Zahlung der Lohnnng werde 
ein Darlehen anfg« nonirnen. Bbend. f. 27- (Die — »on.st nicht abliche — 
Erneninm? eines mile.s zum capitanens )iudituni, die Munssnnlimen gegen 
Ungehorsam der pedites und die dem Kapitun ertheilte Vollmacht, sie 
gemäss dem zu bestrafen, wu^ die Ehre der Kurie Friedrichs von Antiochien 
erheisehe, dies Alles beweist, dass des eigentliche Widerstreben gegen die 
Maassnuhnien der kaiserlichen Gewalt von dem Volk, den pedites, ausging« 
w.Hhrt»nd die Wohlhabendert-n, die mitite?. grössere Fiig!«amkeit zeigten. 
Dadurch erklart sich wohl auch die im V orangeheuden hervortretende Bereit- 
schaft dee Rathee, zwar alle (anwesenden) milites gegen die Florentiner 
Guelfen au.sziehen m lassen, aber die Zahl der «a stellenden pedites möglichst 
einzuBchrünken. 50i 

Fefrr, /i'. i^i. Gim. I hu Rath beschlossen, dass ein Kstmirierer nach 
Florenz gehe, die Zahlungen au milites und pedites von S. Giiniguuno zu 
leisten^ und ein nnmptins nach Pontremoli, um den dort bellndliehen Bittsr» 
den Sold zu zahlen. — Die pedites hatten am 2 sol Sold pro Tag gebeten, 
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weil aic iD Floreas mit 18 den. nicht l»^beb köooton. Ks wird aber beMhlo^^en. 
nur IH den. zahlen, at consuetum est. 

Fehr. IS iS. Gim.' Vorgeschlagen, wegen der Klage des Raineri u.-» 
Foreioria gegen & GimigDeao eineo sapienB homo nebst einem ßyndilais 
Floren tiam eoram dom. rege ra schicken: es aoU eine Einigung herbei' 
gefuhrt werden, wn7n dio Florentiner Ficunele der Kuüiiniine S fliinignano 
behülflich sein soHen. Ein Rathsmitglied schlagt vor. der öyndikus solle 
deshalb Briefe au dum. Fariuata und Bondone I>ivauzi i? mitnehmen. — 
Ebend. f. 29« 503 
Fehr. JJ. ö. Gim. Im Ruth mitgetheilt. der in der Sache nach 
Florenz f ntsnmltc Notar Cam^ins «ehn'i!»p die Kinigiiine cum jadice Rainerio 
könne niebl lur weniger alt« ITA) iibrae bewirkt werden — Beechlo^aeo. 
Hieb. Burgi gebe necb Florens. om in der Sache mit Ferinata und Bondone 
zn spreciien. - Ebend. f. 30 - -"»(W 

/V''/. l*r >' 'Jim. Im Rath berichtet Mich Iliir^'i, /unlckL'ikc'irt. die 
Kinigung könne bir weniger al» 131 lihrae niciil iiewirkl werden — Be- 
schlossen, nich fiir siu wenig wie möglich zu einigen. - Ebend. f ol »>ft5 

Fdit. 2(i. 8. Gim.* Vikar befragt den Rath, ob ein Bote nach Florenx 
and ein anderer nach der Lomimrdei ^^eheii .solle, ad Beiendum nora — Be- 
Rchlossen, e» gehe ein Bote mit Brief der Kommune nach Florenz an dom 
Farinattt. — Ebend. f. '62^. 

Febr. :i9. .Floren«.) Fr. de Antioehia dom imperatoris filios saeri 
imperii in Tiueia ab Amelia UBqne Cornetom et per totam Maritimum vic. 
gen. |ioteatati S' Gem. fideli imperii innii^r' iibersentlet l'etiiion der 

Uonnisia tilia ol Pelagocti de ('olle mit dem Aiittrag, ilir zu vollem Rechte 
zu verhelfen. - i>ie l»eigefügte Tetition ergiebt, dafis sie Frau des dum. 
Dandua de 8" Gem. ist« der als fidelis imperii beseiclinet wird; sie ersoeht 
um Hülfe liegen ihre Brüder, die ihr das väterliehe Erbtheil vorenthalten. — 
Carte M r IS. :.(•: 

Märg J (S. Gim. Vikar de<« l'odesta tragt im Rath vor. dorn. Fariuata 
rathe hrieflieh. (|uod miterenias 3 ambaaeiatoree Florentiam ad dom. regem. 
Beeelilosaen, Carte 4(i f. 33. 

M(i/\: .'/. jS (iim. Vikiir verlangt Be8cliluy> betr« Ijuht.iiiiLr der 
milite-- et pedite.s, i|ui sunt in servitium imperii versus (»arteM 
Florentie. Be»cbloäseu, dazu Geld in Gimignano oder CoUe zu leihen. 
— Ebend. f. 36. — Am gleichen Tage wird der Rath befragt, ob ein Bote in 
dachen der Konimune zum Podesti. nach Borgo 8. Sepolcro gehen solle. — 
Kein Besehlu.s.-^. Ebeud f W .•«»'^ 

Mars 10. ,6. Gim.i Beratlmng über Geldl>eächaÜ'uog zur Zahlung an die 
milit«B und pedites qni sunt pro com. Flor. v«l Tersos iUas partes. — 
Kbend. f. 37 ». 610 

Mor^c II. S (iim.) Beschlossen, dass, wer das ihn» iiuferleiile terra- 
finuui Konfination liriclit. mit 'J;") lilirae •rel»ii.>*.Ht werden .-^oUe. Es ist 
dae erste Hervortreten der Konfination in ^. (üimignauo». — 
Kbend. f. Hf» 511 

Miirz S. Gim. Itn Rath achreiben dorn Salaudrus und dorn. SiufHl 
de Domo, (ieaaudte douiini dorn, imiieratoris Alii. vor, dass i5. Gimignano 
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den militea, die für die Kommuiie in l^ontremoUt Sold für 8 Monate eebicke. 

— Beschlossen. — Ebend. f. 40-. 519 

Mi'ir- !'i S. (»im. I>ie Vikare des Pode5t;i verbieten bei Ke- 
ätraftiiig durcb doui. Fridericuä rex und dorn, iraperatur, da»8 
Jem*nd Steine in einem palvtinni oder Tharm bnlte» um eie 
hinabznsclilt iidern. iiod n n te rsagen bei 50 librae Strafe das Tragen 
verbotener Waflen. Ebend. f. 41. alH 

;W(/rc S iiim.' In der Zwischenzeit, keine liatlissitzimg. — He- 

rathnng öber Brief dorn. Fr. regi», .S. GimigiDino solle dem Riceuä. dem 
Gentilie et aliie eomm aotiis, qni pro mllitibes hoc anno Sveruut ad Castil- 
lioneni C'IusinnTn et steteriint ad Caatilioneni C'luHinnm et atoterunt 
Florciitie et :nl Hiirirum S' Luurentii Borjfo S. Lorenzo im Mu|?ello) 
et uoii Munt soluti de qnibuäduiii diebut», bezahlen, was um zu fordern babeu. 
" Dee«rleichen aber Brief dee viear. episeopatuBt dem Dandna if«. Febr. 29.) 
I(M) sol. für ein Pferd xu vergüten, das er verloren in servitio comanie apnd 
l^crnt^iani in exercittt imperiali. — Beachtossen, diese Zablnngen m leisten. 
Ebeud. f. 41 2. .>14 

M^s 'Mf. (S). Giui.> Vilcar theilt dem Rath mit: Amideu.s habe ge- 
sclirieben» dass die peditee babnemnt verbnm die Jovia preterlta snnt 8 dies, 
et hodie sunt rever-i taiidim 2*i pedites und ferner <|m»d sibi videator, qnod 
illi. <ini '^iint revertantur et alii viidant. - E.-» wird gerathen, 2l) pedites !»flrh 
Floren/ r.u schicken, 20 andere zuruckkummeo zu laiwen. Beachlutts liegt nicht 
vor Es folgt: Bin pedes erlclart nm 30. Marz unter Kid: dorn. Amidens 
äugte Dniuier»ta<r vor acht Tagen muii8(>ul('o. qund remiterentnr peditee de 
8" Gem. et mali^i ulchu» noluit, (|tiiu dixit quod imn Iiahnjt lioterani n re'^e 
tarnen pedite.<' Martnlenses dicta die Jovis redierunt; »et die sabati proxima 
preterita fuit eis data licentia. Zwei Andere erklären Gleiches. — 
Ebend. f. 42« 516 

April i'4. .S. (iirn ) Aus lUthxverliBndlung vom 12. und 5?4. April 
ergiebt ^ieh, drti^H dumalH lun'h -<> iieilite-^ und b militea in aerritio imperii 
'in Florenz waren. Ebeud. f. 43 - und 45. öU'- 
25, >S. Gim.i Dom. Cursinns, dw Podesti, fragt Ratb, was sn 
thmi betreifs de» durch dorn. Guido judex überbrachten Befeliles, S. Gimignauo 
Bolle bis 1. Mai 20 Ti?ilites in servitium imperü nacb Tonern mit .^'old 
für zwei Monate schicken. — Beschlossen, au den König um guudtigere Be- 
dingougen zu Hchreibeu. Ebend. f. 45^. 617 

April 'Jfi, ,8. Gim.) Berathnng über Zinszahlni^p für das Geld, das 
seiner Zeit geborgt wurde zur Zahlung an die pedites et milites, qni iverunt 
ad Castillionem Chinsinum. Ebend f 4G 

Mai 12. (Ü. Gim ) (Jguliiius qui vocatur (.'iavera f. (iuidi d^- L'utignanu 
Terapridit fitt sich nnd seine homines dem dorn. Lauf rächt nus potestas 
Bi Gem. raein voller Name: Lanfranchinas Boeeina eine Pisanvs; f. 26 > 
namens der Kommune ire in exercitu dorn, i mptM-;i t nr is i u Lom b nrdi um 
jiro com. S' (iem :td volnntHtem dam MRuriui de Kt>ula et ei (»bedire et 
dncere . . . uuuni eipium urmorum et uiium ronziuura und vom Tage der Ab- 
reise zwei Monate im Heere an bleiben, wofür er 30 1. den. Pis. erhalt. - 
Am selben Tage leisten vier Andere das gleiche Versprechen; die 5 milites 
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gingen am 13. Mfti ab ; von Urnen ernennt der FodeeU den Rnbertoe Albisi 

zo ihrem cupitaneati; sie kehrten am 27. .Tuli zurüt-k. fürte 54 f. 15. 519 
./fin/ /. S. (iiin Kicciardus de lu Suhciiih de Florentia stellt sich dem 
Fodtistä Ltuitraiicbiumi, erklärend, die» geächebe »uf Het'ehl des Podeütu vou 
Florenz. — Er eteltte sich dann wieder am 3., am 6., am 7.» am 9., am 10.. 
12., 14., 15. niid 17. Juni Zwei Tel los war er, wie diese Präsen- 
tationen er)i:el>i>n, von Florens nach S. Gimignano eonfinirt worden. 
Ebend. l. 15^. 

Xoo. iß. (Ihn ) Der Podestä Lanfriuichina« Uucciua befrütct den Ratli. 
was geschehen solle de rebus ablatis hominihus S> Vectoris ab hominibas 

ciintildis in e,\Ber< itu mm comite a partibuM Montetiniosoli et injuriis eis in- 
iati- nli eindeni hominibus et dt* reversiotjf dictor. Iiominnni n«* ii»si faciunt 
injuria. lu) vel f;rüVaineu humuiiimä nustri diätrictun. Ferner, was geächcUeu 
.^olie super Ueteris misais ab arobasciatoribas de 3** Miniato. — Maarlnns: es 
mo^en (resandte nach Monteti^noso ^escliickt werden, die /.wisciieii dem Grafen 
und den Beraiiliffn EiniffunL' lifr>rrll>'ti und, wenn riniirlii-Ii. Um vt-rniilassen 
Mullen, das Geraubte zunickzuifebea; hu- nl<)^en ferner dahin wirken. da38 er 
bei Aufeutbalt und liückkehr denen vou Uauibassi nicht« Sclilimnied thoe. — 
Beschlossen, nach Vorsohlag des Fortiore: qnod potestas vadat cum 3 homlnibns 
popnli roirando cmu den (»rafen qnod prelinm dari non faclat, donee fiierout 
dicta j>«ite8tas, et tractet cum eo de coiuwrdiM fat-ienda inter e08 . . . (der 
Graf ist, wie f 3 ergiebt, der Graf von (.'eruildoj. — Carte 5U f. 2. — Feruer 
beaehloBsen, för sechs Tage Zahlung an die pedites von S. Glmignano, die in 
8. Miniato sind — Kbend. f. 2-. 5Jl 
A'"'. r. S (rim. P.)(lt>t:i fiMLTt Kath. was zn thun sei b«'tr€'fl% fiiie~ 
üriefes des Königs und eines der (vesandten .S. (linii^uanos in .r^. Miniuto. 
— Bbend. f. 4^, -~ Dieser Letztere liegt im Original zwijichen den Blattern. 
Der Podestü darin dei et imperiali gr. vastri S. G. putestaa genannt Die Ge- 
sandten schreiben, sie hätten jreraeinsuni mit den Gesandten Luccaft 
dequolibet p a rte c ouju ii i s S i M i n i a I i s «| u i hod i n m hu b t n t inter «t-. 
12 homiueä ad terrafiuu» ad civitatem Lueauuni geschickt et enit 
«oneordatum prios a eapitaneis comnnis S' Miniatis, dass 12 von der einen 
Partei nach S (iimiirnano kommen .ntdlten; sie aber hatten bewirk^ dass alle 
:t?n Vitrinen l-'reitap nucl» Lucca uin^'cii Sii- liiftni t r('.rnns i;eschlos^en und 
Itennihten hiuii, paces illlus terre l'rivat frieden ' /.u ^«tunde zu l>ringea. 
Gemeinsam mit den Gesandten Luccas hätten sie de hignuria habeuda in 
Üf^ Miniato verhandelt et ambe partes et etiam capitanei ambarum 
partium et prior artium et VII capitanei comuni.s S' Miniatis et 
totuni conmne sunt in concordia i-i volunt . . . sl^noriam et rectoreni de 
b ' Genüiiianu, quem phicuerit comuni £>' Gem. eib dure. Sie liätten hierüber 
keine Antwort ertheilt, sondern erwarteten Auftrag. lji.^u]ior voinmus plnrss 
homines mittere ad terraftnos, onde. si vobis placet, quod nos de eis mittamos 
!id S'»" Cfin liil Ii 11 .if'fiios, cum ambe partes vellent venire ad S""" Gem.. so 
mi)>;en sie Niichricht ^'cbeu. Alle pedites hätten üie xurückgeitchiekt bis auf 
acht, qui i»taat in quadam domo, que est in medlo partium, pro 
custodia. Beschlossen, den Gesandten so antworten: wenn es ginge. 
«oUteu sie die Betreffenden, statt nach S. Gimignaito. anderswohin ad terra- 
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Awm sekieken, and sie möcliteii bewlrkeu, <|uod potestas « legatur de civiute 
Lncuia. Item, 4|ni>d mitaet ad r^^, aeeandem tenorem lictenumm miBearnin, 

dnof amhappiatorpis et dent operani. quod doin. rex coii' '*dar com. S' Miniutia 
(inroig:e Öchreibfeblors steht: S> Guniinianii illuni domiimni, qui »\i at\\i» ip;*! 
cotDOui. — Foreior Tellarj liuit« vorge-icblagen, dass dieser Brief der Gesiuidteu 
verleeen werde eoram capitaneis popeli nnd nach deren Ratb ver- 
fahren werde. — Aach Maurinas eeblng vor, dus» wegen der Angelegenheiten 
S. Al!niatoi4 and we^en der Sendanp un dm KlmiL' iiiitutnr pro capitauifl 
populi et loquatur cum «is ia vonsilio. Diet» aber wurde, wie obiger 
Beädilius «elgt, nicht angeoornnMi. — Ks liegt hier die erete Erwähnung 
von eapitanei popali von S. GImignano vor, und ee erglebt sieh, 
dasei nie iiofh nioht Sitz und Stimme im liatli hatten 

\(n\ 10. iS. (iriin ' \m Hath 'x'^clitossen, da'^s du- iii/.wi^fhen heim- 
gekehrten Gesandten wieder nach S. Miuiato gehen hoüen, um zu bewirken, 
daee ein Podesti nicht aoe 8. Gimignane, sondern ans Lncea gewählt werde. 

— Ferner Bezahlung Derjenigt n be.sclilueeen» die eindialrten milites et pedites 
qui iverunt aput Florenti«ni et Lunigiaun ! pro com. S' Goiii in senitio 
dorn. Tv^ia. ■— Eb^ud. 1*. 5. uSolcbe tiindiziruug der eutsaudten Mannschaft 
fand eonet nicht statt 5S3 

Abo. Vi. «S. Olm.) Podeetä Ueet bannlren, Niemand dürfe mit, noch 
ohne Waten ad ca.strum Ö' Miniatis gehen. - IJarte 52 f. 1<>-. .■)24 

Sur. (S. Gim.; Nochmaliger IfeschliHs iiImt Saiarium derjenigen, 
die 8}udizirten milite» et pedite» aput Florentiam elMiliarium - Ebeud.f.5- ö20 

iVbtr. i6. H. Olm.) Podesti betragt Rath, was Gesandten des Grafen 
Albert v. Certaldo za antworten sei- Besch lo-n^eu, zu erwidern, man werde 
den Streit zwischen ihm und denen von Gambassi t»i ile'.''en. — CarteöO f. 7 ■' 526 

Moe. 22. «S. Gim. l'odetita fragt Bath, was de negotio de S*' Miniato 
geschehen solle. £iner räth, zwei Gexandte mit 100 pedites dorthin so 
sehiekeii. — Foreior Pellari: der Fodesta gehe mit H Gesandten dorthin et 
intromittat ne ita. quod domus de S" Miniato non destruantur et 
conitatur tritttTf ••nii.'r>rf1i:tm iliirlem IMfs nneiMiommeu. Belforte KicionjHimi 
liatte beantragt: quod mitunt 4 am i»aäc i utores, seil 2 si ut de cap i t a nei ^ 
popell et alii dao sint de comuni. — Bbend. f. 8* 527 

S<m, 24, (8. (rim. l*i>destri verlangt llaiii über Brief der Gesaadten 
H Oimiirnnno^ aus S ^!iniati> Kin RathHniit'.'lifd : tnan nm^e sir IpiMiiftrai^eii, 
weuu möglich, das iiauH Hüorum Bucstichelli zu kauten, damit i'jintrucht erzielt 
werde. — Angenommen. — Bbend. f. 9^. 638 

A<w. 25. i8. Gim.» Podeetd verlangt Ratii, (juid sit faeiendnm de 
ambai«eiatoribu8 comunis. qui sunt Florenlie procom. deS" Miniato. 

— Forciore (j iVllnri: der Podestu 8chreil»e ihnen narh K!on»nz, (|Uod ipsi 
incontineuti revertantur uput 8"''' Miniatim I et renuptiur« qu iequid hubeut 
a rege, nnd dann mögen sie snriiekkehren. 'Nach S. GImignano Hesehlossen, 
die Geeandten .Hi>llen du« für :^ .Miniato Nützliche tbon. — Ehend. f. 10 529 

.Vof. S Gim. Podesta verlangt Ralii super petitioiu». quam ft>oit 

dorn. Rugeriuti de Bagnoto com. Ö' (>«Ui, ut duret dorn, rugi XV militea 
morantea eum dieto dmn. rege pro nno mense. — Ferner, ob der tteth erhalten 
solle adictio (additioj de capitanis popali et de aliia bouis hominibus 
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castri S' (tem. ~ liesclilossei). der l'udesta spreche mit (ieti lApttAIiei {»'puli. 
B*m-ie mit dum. liafEerins, mit dieeem am bestmögliehe Bedingangea en erzielen. 
~ Eb^DÜ. r. 11. hSu 

Abv. :iO. <ä. OiiR.i BeiicUaM im Batfa wegen Zablang an nontios qvi 
pro eoHNini Florentiam Mt eun camerario ad querendum deaariam pro eomoni. 
— Kbend. f. 11 » öai 

fye:. I. S. (»im. lJeschlo:*si'n. die von dorn. Hmreriiis de Buffnolo pro 
dom. rege verUii^ n ilitUir für einen Monat stellen. — Kbend. f 12. — 
Am gleichen Tage: die Gesandten von 8. Gimignaoo sollen in 8. Blinlato 
bleiben donec eoncordia Hat in dieta terra. — Kbend. f 1"J- Ä:\\ _'l<'i( lien 
'I'.it'i' Hor.if liiiiiL' liber den Hricf 'ifs I iiiri'.' i-i tus dt- > ■ Mintüfn rm Midi üt.rri 
und Buninaegua ractiuiii, quud deberent ire prü com Miuiutis pro re^rUniae 
ipsine terra. — BeichkMsen, die beiden aolleo aam König geben, pro habewfo 
regimine ipitue terre. — Maarlnaii hatte gerathen: es solle znvor noch an 
InpilbertnH und die ('»pitanei von S. Mintato frescbrielten werden - Kbend 
f 1'?. Insrhilbertus war ein Notar aus S Miniati». der spater, wie Urivund»- 
von 12.')8, Mai 7, erjtielit j8tA.. Provenienz S. (iim. be/,eiflinei l'JöU, .Mai Gj, in 
der Zelt, in der die GhiheUinen auo den meisten .Städten 'ruaeiens vertrieben 
waren,. in dem (iliibelliniRehen IM.su lebte Man wird mithin annehmen können, 
das;« er l'J48 ein Fülirer «In Hhibetlinen von S Minialo w!ir '>"-2 

hei, 2. c>. (jrim.) Herut Jiune liber Hrief des* Kiuti};»^ betrells der lU niilites. 
4|Ui enm adaotlare debeant pro ne^otiiü iniperialiboa faciendii. Kein Be- 
schlnra. - Dem («nido f. Omodei und seinem Srhwiegereohn CnmulUtf, beide 
uui* Florenz, wird vom 1'ode.stu und Kämmerer Urkunde auspesitelU de Htki lil»r 
den. I'iri. vet , die ihnen am \ I>t>7 künftigen «Ittbres ex canaa motu i zu zahlen 
sind. Vgl. Nov My. Kbend. t. l.ö 53S 

Ihz. .s. Gim. Vikar des Podestä verliest im Rnth Brief den dem. 
re.v. besa^rend. «juod ipse providehit com S> (iem. de potestate haliendo pro 
anno fiituro ita. «piod . rit honor eoin S' Keni et dom ifnjiprutori« et mn — 
Kerner Brief desselben: es solle dem Cimudure f. Jucobi Jiaraci Verjrntnng 
für ein Pferd gewahrt werden, das gestorben, in aervitiu dorn, regia uput 
Magellnm. - Es wird Zahlung der Ausgaben beantragt, die der Judex Jaeobas 
hatte, (piia ivit iipnt P o d i obo n i /. i ad dorn, regem caQ»>a p iteHtatiH habendi 
pro anno tutiiro Kr Miel» .t Tasre aus. wn» nnf mehrtäsfiffen Aufenthalt 
Kriedriclui vuu Antiochien dort äi■hlie^>8en lüsst. i Kl>end. f. 15'. 534 

De-z, Vi, <E). 6im.' Beratbnngeu ülier' Brief des dom. rex, qnod 
potestas faciat imponere datinm ecoie.'iii.s dirti comunis pro dom. 
iniperatore -r l is auferi fnftTci. Ferner il « !- Hrief de'^^^t lber^ (|noil roninnt* 
del»eret remittere honiinef^ dieti eantri in dofuilms euram positi» in Castro et 
dixtrictn Montetiniosolt Dom. S<{uarcialupuä räth nuU dies wird angenommen: 
(|uod potestas faciat palcram rexponsionem Ulis bominibeSr qni sont electi 
pro re<^e ad reeoliirendum datium super eccle-iis et qu« nnnc venerunt pro diclo 
«latio et .similiter tiat re\|K>neio hominibos dicti castri, set uichii fiat de 
lacto. Kbend. 1. 17^. 53ä 

De:. fS. fS. Gim.* Berathang nlier die discordia inter comitem de 
rvrtuldo et comune de (;arnb,i>so. — i^eHchloesen. dass der Graf für eine 
Kintgung 1(K) libnic erhalte. — Kbend f. 18. 5.16 
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De». 20. iS. Olm.l BesehloMen, qnod mittantar lieterM onpitaneis 
Miniatis et priori artiom. qaod eom. 6«m. miratnr, qaod »oiidam 

elif^erent pote^tutcni, iiec concordiain farereiit . midc amnre nn-<tri voinanis 
concordiHm in eligendo potestatem facere delieutit de extru, vei de castro, — 
Die Gesaudteu, die iu 3. Miniato, liabeu berichtet, dass 18 hoiniuet« in 
reformatioii« lUina terra gewählt aeleii. Den Oeaandten wird brieflieh anf* 
ir i .1- [ ;ie möf^eij bewirken, dass die reforiiiatiu hie Donnerstag erfülle; 
dttOJi »oüeu die (iesandten iiiu-h S <iimiguauo zurrickki hren. — Kbend f 10 r»:{7 
y^t'.". 2i, :.S. Uim. Vikar de» Podestä befraj^t Katli, was gesciieheu 
solle betreflb dee Ugolini» ans S. Gimignaoo qui eattas est a Tedaldinia in 
peraoQii et rebus. -'Mich. Bnrgi: dem Podest« von Florenz werde mitgetheilt, 
dri.xs ein ca^tellanns .1, ii t-int-r ir- diTii caatruin no-itpr in Florenz von dfu 
tilii Tedaidi ^elangeit ^ciiaiteii vsird; er motl'e ihn um Liebe /.u S (tinügnano 
befreien. Ferner sollen darüber Briefe an doni. Neriis und Farinatu ge- 
schickt werden. Anaserdem werde bannirt, daaa, wer nach Floren« geht, dies 
aaf sein eigenes Risiko thue. — Forelore q, Pellari: es werde an den König 
jfeschrieben und dargelegt, da»» coinune, non fnerit recjuiBltuni per dictus Tedal- 
diaua, ut eis ratioueui faceremua, wozu d. Giiuignauu bereit sei. Aui>serdem 
floUeii Briefe an Noras nnd Farinata geschiekt werden, wie Midi. Bur^ rith. 
Kr erwähnt Gesandte Giniignanos. die in Florenz sind. — Beschlossen, wie 
F irir.ro ireruthen. Bbend. f. äO. (Nerns und Farinata sind Neri Fiecolino 
und F. dejcli Ub«rti.* o-ih 

IVA, 

Jan. 4. S. (»im.' I'odesta dorn. Donosdei (roiaiäci. — r;irtt r)5 f. 1. — 
Eine n«-nun/.iation auf I^erganietitstrcifeii v«»m 26. .März. einliegL-nd in ( 'arte 55 
nennt ihn dei «t dorn, iraperatoriä gr. pol. S' Gem. — Er war aus oiena. — 
Carte ÖG f. 1. 539 

Ayrü S7. {6. Glni.r Zengeuansaagen wegen eines Zankes zwisehen 
Vornehmeren, der kurz zuvor »mf der Strasse stiitt.rL'rnniU'n. Fiiner .sagte von 
ehiPTii .^lulfren utinam . c'sset ipse in Tapraria et tun»; dictus Ilde- 
braiidiiH dem dieä gegolten) respundil quiu erat uliaü iratus ut credit, et dLx.it 
ei: ego Tellem, qnod tn esses positna in fando mangani et nanganeglatnB itiiB 
sie Carte 55 f. 14. Im April belagerte Friedrich von Antiochien die aun 
Florenz geflüchteten Gaeiren in Capraja ain Arno, das er am 25. April 
einualun ' 

Juni JS. S. (tiin. Notarielle Urkunde, wonach an diesem Tage Henricns 
Pe-ci- Florentiner Bürger et fuleli.* iiii[)erii dem in der Pfarrkirche ver- 
sammeiten (ieneralrath von 8. (Jiuiignano und den Vikaren des Podebta Brief 
Friedrichs von Antiochien, an Henr. Pasee f^riehtet, vorgelegt hat, 
besagend, daas i'etms ho^pitalarins, Syitdiku'« der Badia von Florenz, Slcb 
beschwere, weil der der I?:n!i:i •rehoritri n Kirchr S Nii holai de (■umpo Clnrenti 
im Gebiet von Giniignuuo occasioue impositarum seu coUectaruiu Geld 
abgepresst .sei ; er befiehlt Bäckerstattnng. — Die Vikare erklären, dies befolgen 
sn woUcn. — 8t AF. — Frureniens Badia. 541 
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/u/t 8. Olm.) Carte 18: ITec sunt expetuse tempore dorn. HagltliuiTdi 

dp Malüvoltis aus Sienu. I.I! f 18-; M. de M. dei et imperiali pr. pot. 
8' Gern ' in sex mensihutt sui reifiiniiuH Mcil .liilin . etc hie Dez.i tnnnilnto 
poteätatis Hupruäcriptu ut Uceatia consilii et capi taneoru m et reciuruni 
popoli oomimis predictl. M3 
, (8. Oim.) Zahlung *n Judt^x Jucol), qui ivit pm amliar'Hjitore comonift 
apad Senas ad lo(juetidnn) et dfi'nc.irKliirn d^^m■ Maffbijiardiiin pote«tatftn 
noatram, qoi ibi rever^us t'nerat ah exercitu Givitelle, ut reddiret 
apnd 9^ Gem., qoia ibi neeiMmriDS . . coni judex eonranie non eaeet ibi 
et Ubn sive detiam non bene raeoUigereutnr. — Bbmd. f. 14. 643 

- S. (iim.) Zahlunf; von lihrne aii !*odcsta and siehen Benannte 
conimürante>^ in servitium imperii pro militibos in partibos Aretiai» 
. . . pro com für 24 Tage. - Ebeud. 544 

• (S. Giin.) Zahlung an Boten, der dem Podeeti and den milites nach 
Monte S. Saviiio Briefe der Kommune brachte, das» eie nach 8. Gimignano 
«nrflckkehren •?ollten. - Khend f. 14-'. M.i 

. 8. (_iim.) Znblung^ an Einen, dir ini .luni und sechs 'I'aert' im Juii 
den Bon incontrus bewachte, in eaptione cumunis pro dorn. Azzuue 
ja die e dorn, regia. — Ebend. 544 

• (S. Glm.) Zahlung an Boten nach Tolle und Poggibonsi, der erfahren 
sollte, wie viele pedites diese Kommnnen schicken, in aervitiam imperii in 
partihuf« Fitrhine. Kl<cnd. '47 

« Uim.) Zahlung an Kiiien, der ulä Gesandter der Kommune nach 
Prato ging, am den dom. rex Prederigna m bitten, dem pro com. in 
jiervitium ini|)erii weilenden Podestä von 8. Gimignano Erlaabnias BttT Röck- 
kehr zu pehfri, wimI er in S. (Jimijrnano nothi-j; sei. - FJh<n<1. 

- S. (Jim. Zahluii^r an Boten, der für die Kommune Brief an den dom. 
rex nueii Florenz brachte, gleiche 'Bitte enthaltend. Ebend. f. 15. öi^ 

, iS. Giro.) Zahlung an Forciore Pullarii, der die Zahlung fär 24 Tage 
an Podcäta und riiilite.s n;ich .Monte S. Savioo brachte und der ging ad 
.^iiplicandum dorn Ildebrando üuidi Caciacontia de regreaan potestati» 
pred. Ehend. f. 1."». ööo 

, >S. Güu.i Zaiiliing au die in purtibus Aretiuis in servitiam 
imperii weilenden militea der Kommone bis 16. Angost. — Ebend. f. 16*. &il 

Avp. (S. Gim.) Zahlangen an 50 pedites in ezereitnm dom. regle 
apud Oavillam für 20 Tage — Ebend f, 17a. 55*2 

, iS (Jini ZMhbinc von $ lihrne A n d r if ceco, qui oliin t'dit p;ictu- 
renos auf BeächluäH dv» Katheei, der capitaiiei etc. pro elimosina et 
caritate secnndnm forroam conailii. -- Ebend. f. 17'. 553 

„ iS. Olm.« Zahlung von Sold an swei Benannte (jedenfalla capitaneii 
und 15 pedites für Ifi Tage, die sie in servitium imperii in e.\ercitu 
obsid i o n i.s Obst i ne pro com S' <; em. verhlci'n ii snlh n Kiicnd f IS. b:A 

n i.S. Gilu.i Zahlung an Einen, der ald .Syndikus der Kommune nach 
Piaa ^ng, die Sache der Kommnne vor eomci Tomasna deÜerra Podeata 
von Pisa zn fähren, dem der Kaiser Entscheidung eines Proaeaaea 8- Giroignanoa 
mit den cattani de GassalHa übertragen hatte. — Ebend. (Vgl. betreib Toroasos 
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de C«rra oben 1241, Mai 4. Inswisclieii war er, J942, Oeneralkapltin den 
Kuaera in SvTk'ti fceweBen. Höhmer-Winkelmunii. Ke<^. imp. I't414a. 555 

Aug. s. (•im Zahlung für Bewachnng de» gefangenen Bonineontrus 
<«. Juli) im Monat August. — Ebeud. ö66 

, (S. Oini.i Zahlnng an Boten, der dem Potestd von Colle Anffordemag 
snr ZvMunmenknBft mit dem Podesta rttn S. Gimignano iiberbracht«, um mit 
ilira Rücksprache '/.» nehmen causa scieudi tih eo. tjnot peilitcs rnitTehantur in 
scrvitinm iinpi rii apud OI)9tman) et cuu.sa compenendi il cum eo, ut noi*tri 
pedite» et Culleiise» simul irent et atareut. — Eb«ud. 557 

, iü. C>im.> Zahlnng für Papier snm Heft, worin die Waffen der peditea 
eiDgetragen wurden, qni ivi-rnnt in servitium imperii pro com. ad 
Obaidionein 01»^ flu.- Kl..'n.l. r 1!^^ 

, '»S. Uini Zahlung von 1 den. für ein Blatt l'apier, gcjfeüen Xll capi- 
taneia popnli pro eornm officio exereendo. — Bbend. 6bu 

» < ä. Gim.< Zahlnng fUr die MaUsrit eine« Boten von Colle, der kam, 
um 7M wi8.Hen a uoHtra potestatv, (|iiot peditcs in aervittnm imperii mittebainnf 
apnd Obstiiiam vel (iavillani Ehend. f 2il f^i'>0 

n i6. ißim. Zabluug an Notar, der nach Ascianoging, ad depreciuidum 
dorn. Ildebrandnm Caeiaeomitia de regresan nostromm militom, qni snnt 
in ^erritiuni imperii in partiboA Aretinia ... vel de diecambio faeiendu. — 
Ebend f '2(\ 

Sejft. !£>. Gim.i Zabluug au svcha Kitter, die 15 Tage, vum 15 Augu^^t 
bis 1. September, in servitio imperii ateterant in partibna Aretlni». 
— Ebend. f. 31. • 6GS 

. S. (^ini.i Zahlung an peditcs in servitio imperii pro com in 
exercitn ah«si(lionis Ohntine pro In »Itrhu.s. ■ Ebeud. f. 21 *. j<>3 

. ^- 4iini.' Zahlung an loniilites für 15 Tage iu servitiu cüuiuuin 
Pisaui. - Ebend. 564 

, (t> (iim. Desgl. für gleiche Zeit au 24 balistrarii. — Bbend. 1 22. ö65 

. (fim. Zahlung an zwei (leBandte ad dorn, regem Flederigoni (! 
äie bliebeu sieben Tage fort. - Ebend. f. 22-. 6ü6 

, :S. Gim.( Zahlnng an Boten nach Colle und Poggibonei ad 
qnerendnm ■ . ai militea vel peditea mlttebant Florentiam. - 
Übend. 5t',7 

. uS.iiiin, Zahlung für Hr'W.irlinna: flos Hoi:in(»ontni.s .•J .luli . - Kbend ."iljS 

, S. Gim. Zahlung für ein iilatl Fapier, worauf die inugistri lapidum 
et lignaminls geschrieben werden, qvi destmxenint domoa fidejnbxorom **,> 
horoinum de Canperobiano occa^ione dest riictionia et eambvationia 
castri MontiHtinio>Mli Klu-n.l f -y.)- .itv.» 

, '8. Gim.i Zahlung an Boten nach ( olle, der hören sollte, qiiauda 
peditea, qnoa CoUenses mittere debebant in eervitium imperii apud (Jayillnm 
ibant et eapiebant iter eondi. — Kbend. f. 24. — Kbendort Zahlnng an anderen 
Boten dorthin zu gleichem Zweck; mit Zoaata ... in exercitnm imperii 
apnd Ob.Htinam vel Ostviüsnn .''To 

„ i8. Gim.i Zahlung au Boten nach Moutetiguoäo ad -cienduui aii^ui 
hominea von d. Gimignano eaaent ibi in dentractione et romboatione ipsiuä 
caatri. — Kbend. f. 24. bli 
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Okt. iü. Gim.t Zahlong an 8 roilitw nnd 4 balistrerii und pedite« für 

10 Tajre im Dienst der Kommune Pisa — Ebend. f. 24* — Zahlmg 
aits gleiehfiii Aiiliif^s au dieselben ihier 23 bülintr. et ped.i fär 21 Tage h'n- 
1. Nuvtjmbcr. — Kbiiud. 572 

. iS. Gim.) Zehlang ad Notar, der Urkunde betreffe Uebergabe dea 
BonincoittniH h. Juli un A/.r.o jiid. dorn. re<;ia uusstclU«' - Kbend. f. 2& 6*3 

. S. (iitn Zahhinfr an Uotni iiacli I'^fffribonsi, quando rex erat 
ibi> um zu wissen, oli der «Iudex A/./.o dort sei. Kbend. 57-4 

» *S. Gim.» Zahlung an Uuten, der Brief der Kommune uucb Certaldo 
za dorn. Parinata brachte, qni volebat loqni pote«»tati noatre, um ihn aar 
ZnaaiDmenkiinft mit diesem In Villa Ca8telliira <!i aafziirordern. Ebend. 575 

. S. (Jim. Zalilunt' hu Boten, der Jin den IVidesta doni. Mnsrhiimnlus 
nucU Sieou giug, er sollt; wegen der uegotiu comuuis zaruckkebrcu. Kl*end. j7C 
* , iS. Gim.) Zahlung an Boten naeh Celle nnd Poggihonai ad seiendem 
... qnot pedites mitterent Florentiam- — Kbend. f. 25*. 577 

- S. (»im. Zahlung mi fliiavürins rpiia e.vtrassit «'apioiie?* Buiiincontm 
als LT nach Poggibonsi geführt und dem Azzu jud. dorn regis, lur den er be- 
wacht war, Kuruckgegubeu wurde. — Ebend. — Ferner: Zahlung an denselben, 
qnia reniiait eapplones Bonincontro, als dieser von Pogifribonai enrnckkam, 
enni dominu A//.oni restitutua non fui--;>'t ~ Ebend. Ö7S 

„ S. tüm.i Znhh'.D's für ein HIatt Pa]Mer. auf «bt- liie balistrarii ge- 
ciehriebeu wurden, 4IU debebiuil mitti Flureutiam. Kliend. f. 2ti. öl-i 

, «8. 6ini.< Zahlung an 10 militea für acht l^age. die sie im Dienst der 
Komninne Pisa waren. - Kbend. f. 2«;-. bSO 

1'. <;im Dom. Maffliiiiardn.-' |M)t ff'e?Ti prccepit virrutf iarn- 
menti ad penam et banum ('. lilirar. den. i'i.s. veteruin 'iacopu t. Bontiinguoris ut 
crafi per totum diem ire debeut Florentiam vel Aritium et repreaeatet ae 
coram capitaneo de Loca, qni ibidem moratnr pro «omnni Floreniie 
und das.s er ül)er die Stellung öffentliche Urkunden iiu--t. lI1.11 und zwar 

Tag für Tajr; er darf die Stadt in der er konftnirt isti nicht verlassen nn<i 
darf vor 1. Januar nicht um ErlaubnitM zur lluekkehr ^uaeh .S. Gimignuuo 
ersuchen. — Carte 57 f. 12^. »St 

.Vfir. iS. fiim. Zahlung an vier Ritter für zehn 'Jage, wahrend derer sie 
im N vemiter, narnlicli bi.s 11. November, in eervitio imperrü in ptutibu.-< 
Aretinis waren. Carte 58 f. 27* 502 

. uS. Gim.» Zahlung an Foreiore l'ellari, der als Gesandter der Kom- 
mune nach Florenz ging, ad dorn. Neri nostram potestatem futnraro iNeri 
Piccolinu degli Ulierti auä Floren/. , um mit ihm wegen aeiner Ankunft 
and U»'l>' rfirtbme ib-s Rcj-iTiieuts zu berathen. Eltend. .'>8:^ 

„ tfini. Zahlung an Genaudte nach Fuggiboitöi, die iiuinines vuu 
Poggibonsi dorthin brachten, die eaptl fnemnt in Castro reteri cum dem. 
Taneredo. - Ebend. bH 

. S. (Jini. Zahlung an den Fodestä Maghinardu.«, Vergiitung von Aus- 
gaben ftir fünf 'Jage, in quibuu «tetit in e.xcrcitu apnd Oat»truni vetu». - 
Ebeud. t 28. 505 

, Giro.' Zahlung an pizzicarius für 424 stnidi sive aste da arco, 
geschickt in diesen exereituit. — Femer Zahlung für dorthin geschickte Seiie 
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in pamti« et maugaaalla et in pudigione ih homiirani de MonteTultrario. ~ 
Zahliing von 27 a. für 41 Vit librne agntoram ins Heer geschickt in manganelU 

et in purutis sive clietiä et in uliif« edeficiis ibi factis pro i-om : ferner für 
weitere* 7"" str;(dp sive aste de arcn, l'iir 2 libr. scvi in uiiLMeinJu nianira- 
utslluiii et tuniu.-«, lur taviile favi, ins Heer gescliickt, um «laruu» cliete et ulia 
edificia zu raaehen, caasa enndi ad ntaram eastri pradieti. — Weitere Aoa- 
gabeo dieser Art, die unnn^:efülii't bleib«-n. - Ebend. und f. 2H-. 58(> 

S'or. S. fiini, Zahlung für BI«ft l'apier. unf du« die additi consilio 
gesciiritiben %viirdeiu weivber iiatb gelialteii wurde de dum. Taucredu «t «jQa 
BeqQacibns, qui capti fiMrant in Oiatro 'veteri, in quo eonsilio iaterfnit doni. 
GrifoB et comee d« Uertaldo et potestaa et ambaMatores cnrtie äomifontie. — 
Ebend f 2fl-. r.s: 

. >' (iiiu.) Zahlung au Hüten, der zum dorn, virarius vom S Miniato 
^iug, liiHi /u Hagen, er möge keine Leute iu aervitiuni cum. Gem. in exer- 
citam aapraser. Hchieken, «am hoinines. qnl intrav«rant in CaBtrnm 
vetas vt'tii!-sei;t ;nl mandato potestatis S' Gero. — Kbend. f. .'M). 588 

, S. (Vim. Zaliltinir an Hott«» nach GoUe nd -cicndum si milites. qnoH 
i^il. GulleutMid- debeiiant mittere iu servitium imperii lu partibus Aretiou 
eeoent moti. — Kbend. 58!) 

, 4H. Gioi.. Zahlung an Boten nach Floren* ad dorn. Neri nostrsm 
potestatem futurani. Ebend. 500 

, S. (titn.i Zaiibmg an KiinMi rpii ivit ad . . . ewleHiam de Paule f ad 
»cieiidum b'i geuä esset ibi alit|ua c.on{jrre<;ata eaiuia iutrandi malo niodu lu 
nostram cortein. — Ebend. 591 

. 8. dim. Zahlnng für Bewachung des Bonineontnis (b. Joli im 
November. - Kbend .'i0'2 

. S. Gim.j Zahlung au Boten, der zwei Briefe dum. regii^ dem vicariud 
epiäcopatQB nach C««qle trag, die ein Bote von Foggibonsi nach S. Gimigoano 
uberbraeht hatte. — Kbend. f. aO*. 593 

r^e*. /.''. S. (iim In plebe .S' (iam. coram (rapitulo (das aber nur nn< 
drei ( .'t'i«tlichen besteht . Dom lVf'dfricni(4 Ardingelli. dum. Tancri diis 
bernardirü, Attuviauua BouajuU", Buuacursns ügerii und Bunoäaltas q. Beiielli 
ernennen einen G-eiatlichen 2uni Proknrator, damit er vor dorn. 
LaJifrancns arrh i { d i ] aeo nos Volterr, Stlbdel e^Miten de» Abte« ron 
Linari, päpstlichen DeleL'atrn. 'it liorsam diMi f^eboten der römi- 
iseiten kathuliücheu Kirche scliwure. — Prutokoil des Notar« Udiuu>>^ 
StAF. Arch« Notarile J. KM ^nupag>ai^t^ 594 

iMz. (8. Gim.i Zahlung von 30 sol. an dorn. Maghinardus pot. pro sna 
maneria. <|uam detulerunt . . . militea com. ä< Gem. in aervitinm imperit in 
parti.«' ! Aretinis. CnrW .">H 1'. ^'ii ött.'- 

. (S. Gim. Zaiiltiufr an Boten, quia ivit l- iorentiaui cum iitteris 
cumnuie ad rectorem populi Plorentie und an dorn. Neri, Podeati 
8. Gimignanos, für.-* nach.ste Jahr, i .vie au dum. (irifn- iM <"as equitaf ionis, 
qunTn fai-t-r«: deUubat dom. Tanrredua iu noatnun fehlt ein Wort et deatrictum. 
Kbeud. 

, iS.'Glm.. Zahlung an £inen. der geschickt warde ad parte» Monti- 
acorbuli et Panzaiii et 3Ionti8 Rainaldi causa querenda . . . si gena in ipaa 

]>mirid4oha, &>n fJiiufKiiAiiD. ß 
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eontrada congregaiwtar & dorn. Tnncredo vel ab atiqno alio cansa v«niendi 
malo modo in nostram fortiam — Ehend. '»i^T 

De:. S. Oim. ' Zahlung: iiri Todesti Maghiniirdu«. f|uia ivit pm :l1^hH^• 
ciatore coro. . . . aput Pod ium bonizi ud dorn, regem F red er i gu lu. 
qui erat ibi et qai miserat pro fioteetate et pro 4 anbasBatoribiia comaoia 
et atetit 2 diebus. VM ud. t :'>"> -'. j»9« 

. 'S flitn.; ZahlmiL' t'ui' ein iii?<tnimpntnrti de representutione . . • do" - 
Azzom judici dorn, regis de iionincuntru de Luuigiaiiii (t. Juli qui 
coetodebatar i! in cuptioue comunie pro eo. — Ebeiid. f, 34. 

, (8. Giro.) Zahlung für IS Tage Bewaehnng des Bonlneontma im 
Dezember woraus zu .schliessen. dass Friedrich von Antiochien Mitte l)e/.»'nil>er 
in Poggilionsi war. mithin za der Zeit, in der sein kaiserlicher Vater Nchon 
verstorben . - Ebend. f. IJ8. 6<Xi 

, (S. Qim.) Am i:^. Deaember war Kaiser Friedrich II. Iii Fiorentino 
gestorben. S. (Timlgnano w ur<li' >i.he unten i von dt-n Anhängern des 
]'<'iflic- norti <-iii li.illic- .lalir uber des Kaisi-rs' 'I'ml liiii-niä l»e- 
liaaptet. Von dem sonstigen Umschwung der bisherigen Urduuug 
der Dinge in Tascieu geben nuchfulgeude Zeugenaassagen einige 
KenntnisB, die de^lialb hier eingereiht werden. Dieaelben sind von 1354. 
9. Miirz, und befinden sich in dem Heft A. 2 der Akten von S. Gimign.-ino im 
KAO. f. ;] S8. Der Gegenntand des Prozt".><öes ist unwesentlich: es ] aiidelt 
sich bei den Aussagen durum, ob die Entsuheiduugeu eiuei« kaieieriichfU 
Appellattonsrichtera laaa der letzten Zeit der kaiaerlichen Herrschaft nU 
rechtsgültig an betrachten seien. 

Seracinn.s de Gamba."so: er rüiidonem Scarsum pnblifr pro jiuüce 

pro dom. Frederigo de Auliochiu dorn, imperatoris tiliu super cuu>is appella- 
tionnm «t nullitatia coguoscciidis correntis 1250, 9. ind. tEud« ISfii) et a dict« 
tempore retro per 3 annos et ultra, ügo war sein Notar et dieta oflit'ia vidit 
eo8 exercere per Tu sei Jim, seil, upud Florentium et Pisas et Sena* et 
a!in> r ivitutes et castra. ubi jx rireh,, t dictuti dom. !• rederighu.«*. Intcrroi:. 
quomodo seit prediclu, dlxit quod .-'cqucbatur curiam et videbut predicUt aepc 
fleri. Item dicit^ qoud vidit dictam dom. Giiidonem dsre sententia? aicot 
judex pred. dorn. Frederigbi super cansas appellationum et nullitutum indieto 
tempore et dicf T'go jicribclKit ^cnfentias sti (|n;i.-; ii)r^e b-rcbat. Item di.V-, 
quod vidit dictum dom. Fredcrigum haberi et teiieri in Tuscia publice pn. 
capttaueo generali ju'o patre mo, dom. Frederigo imperatore. It. dLvit, quod 
ordinabat in Tnseia potestates et rectores locoram et jndiees et uotarios et 
alios ufBeialei4 ubi vol< i .it >■] dixit, quod ab eo tempore, quo sonuit et rumor 
fuit imperatonntt (li tuiu ttmi. nh }p*i. rumore retro vidit et durav«>r!Uit 

prcdicta u 3 annis el ultra et di.xit, quod cu que ßeliaot per predictos bubebantur 
rata et firma super predietis et observabaotar et suam tenebant firraitatem. 

Laetese Oerardini: Frederigns de Antiochia erat . . . capitaneas et vlear. 
gcneraliri . . s-ui patri.s in Tum i.i, OnUialc^. et rectorc« et potestates terrarum 
et judices creubat ut cupituneus geuer. dicti 8ui patri«» ab aiuii«» dom. 
M.CtXLVU u.^que L. 

Bigole Palabechi . . . dixit^ quod credit, qnod dom. Imperator et Prederigas 
de Antiochia ejus fil. tenebant per vim episcopatnm Vulterrannm, set non 
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vidit, Tel interfiilt abi f»c«ret aliqantii violentiwn in dicto epi:«cupattt ... It. 
dizit, quod eo tempora, qao aonitns «vettil iaToBcia, qvod doin. 
iniperutor ohiit, dorn. FrederigQS «t aUi offitialea, qai eraut pro eo 

in TuHcia, cesauverunt ab offitiis 

Mag. Martiuuü medicuA . . . diAit^ quod dict. dorn, iiuperator teuebat 
«piseopattim VoitenraDuin per vlm contra ▼oluntaten honinom exialenüiim in 
episcopatn- Item dixit» qaod doni. Raiierias V'nlterr. eleetaa tempore dorn. Fr. 
impt-Ttttoris fiou iiitromittehnt «c in fiMscDpjif u VuUcrrann. ntn* <'r;if t^lectus 
quod scint Ittsin dtxit quod fuit preseuä tu plebe Gem., ubi dietae 
Imperator fuit excomanicfttna per patroiioa ipaiaa eecleaie. 

Galgaoettna Gnieeiardi ... dixit, qaod incontinanti, qnod eonittta 
veuit dictum iiuperuturem es.se inortutuii omneM ofririales Htutiiti 
hVi imperio in episcoy>atti Vulterrano «•essuverunt ub offitio et 
iucoiitinenti dorn. Ranerias Vulterr. electus accessit ad epi.scopaturn et gcseiit 
ae pro electo et gerit juriadictionam auam et caoaas appeUatioaimi deeidit, 
qua fiant a aententiia latia a judieibna de Qf Geminiano. 601 

12.')!. 

Ja». 7. iS. Gim.^ Der Podeata dorn. Nema <S. 1250. Nov. ~ Sein vulier 
N«tn« dorn. Neraa Piccullniia q. dou. Jaeobi de loSohiatt» de niiia 

Uberti civi» Flure'nt.; ("arte fjO passim und 1257, April 'J, StAF., Pro- 
venienr, S. Gini : iiczeichn. 10 April' IS^st ii A. bannireii: aWv forbanniti 
iinperii Uabt:ii ikk'Ii heute .Stadt und (iebiet von 8 Gituignaiio zu verlaiüieu. 
Werden sie ap&ter dort gefondeu, so werdeo aie ^fanpren und ea geschehe 
ihnen dampnam et dedecna. Wer »ie Vieherbergt, vertäUt in f)0 Übrae Strafe, 
oder Güterverwustun)?. — f'itrte 16 f 1 1. — Trutz (\e< 'l'.nies des Kaisers 
hatte Neri Piccolino. einer der voruehnu^ti-n Florentiner (»hibellinen, und 
Bruder de» Farijiata degli Uberti 'Urlcnnde 1242. Mai H, StAF., (;roce<, 
nicht nur eein Amt ala Podestä von S. Gimigtiano antreten können, 
aondern — »io die Au.s\veisun(; der im Bann des Roii Ik^ StelLi-ndcn erweist 
— er suchte ilas Roffiiiicnt >ler Sfailt nticli für? Reioli zu führen. Kr vennochte 
flick, »iehe unten, bis mindestens in den Juni, alau etwa hin iixr Zeit der Ver- 
treibung der Hänpter der Ghibellinen ana Floremi, so behaupten. i 60? 

Mör^ 'JL'. S. Gini lier PodeatiL Nwdb beschwert sieli bei Podesta 
und Rath von Nurni. «las- Mr^roncinn^- f?it r(ini;inni und Ruinaldu.«f ndt liraniliiii. 
honorabilct!i caHteliani nnstri et eciam cives Flurentiui, durch Benannte bei 
friedlichem Durchziehen des Gebiete» von Narui ihrer Waareu beraubt wnrden 
Bittet am BQcfcgabe derselben and Beatrafnag dce Schaldigen.— Ebend-f S". 603 

April 4. iS. GimJ Ein Nuntius der Kommune Florenz lädt den 
dum. Neri Picholinu.'i ex parte dorn. Manfredi inflicin p<>te8tatt> 
Fioreutie vor, um Freitag iu Florenz vor ihui zu erscheinen - l arte f. 11. 604 

«Ahm' 10. iS. Gim.i Neri Piceolino znletat namentlich als Podest« 
genannt. — Carte 60 f. 6^. - Er wurde, wie spätere Crknni1<-n crsrebeii, 
gewaltsam vertrieben. 1257 erhol» er vor dem IV>de8t;i von Florenz Knt- 
MchädipingHanciprüche s. 1257, April !» ^e>;en S. Gimignaui), die 1257, 25. Okt., 
zu einer Einigung zwischen ihm und der Kommuue führten siehe unten ■ Iu 
der betreffenden ürknnde erklärte er, dasa er sein Amt ala Podestä augetreten 

6* 
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habe und dluis e» nicht uu ihiu gelegen habe, weiui er e» nii-ht za Ende f&hren 
konnte. Er empfängt anch Entschädigung occualoue injnrU . . . qanm sibi et sno 
vicurio etullissaifi familiuribne illatam diecbat a dicto com. vel ali*|uil)ns dicti 

coninnis . . . noii pertnitd ruli^ ipsutii reei"'»'» ♦•xtrcere: aiinh orhiflt er Kiitscliadi- 
KuiiK i'iir die sieiaem Notar Ghermondua HUgetUuite ix^uriu ujid den gt zwuugeueu 
Abbrach «eines Amtes. — Eitiip^ Zeit hindurch konnte in 8. Gimignano ein 
nener Podasti nicht eingeaetet werden; inswiaeheu, etwa twei Monate 
hiudnrrli, führten - ilie folgenden Repesten > die rapitanei jtopuli, an 
deren Spitze ein prior rapituneorum trat, dan Stadtrejji men t. »iO.'» 

Juli 7, '8. Gim. Navanzutu» prior cupituneoru ui pupali com. 
& Gem. genannt. — Carte 65 f. 4. 606 

Mi. <S. Gini. Zahlung: Cur Kerzen. verWnmnt. als abends Rath gehalten 
WnrdOt ocraj^ioiie ainli.isiMatunun I'lon-iitir. CnrU' Hl f 1! »^o? 

, S. (iin>. Zaiiiung an lioliti, der Hriel" lier Kommune an den Itis'-hof 
von Volterru brachte, besagend, quod capitanei comuais rugabant epi?icupu(u, 
nt mitteret eomnni marisehalcnm annm pro eqvia maganiatis revidendia . . . 
qui • {Iii riicnint ducti pro comuni in cxercitn Florentinornm factum 
contra P i storien aes — Kbend. f. 11-' 6o8 
8. iiim.} Zahlung au äulcUe, die den cipitauei von 8. (iiuiiguatio für 
6 Wochen nnd 3 Tage als Geleit dienten nnd an Andere fSr Gleiches wahrend 
kürzerer Zeit. Ebend. 609 
S. (iim. Zahliui«; au Boten, der Brief an dorn Bainerius Viilterr. 
electiis L>rachte. ihn Uifteiid, /n Verhandlnnfren liber die ihm von £>. GimignJUio 
zu^lehenden Kinnahmen dorthin zu kommen - Ebend. f. lo. 6lü 

ikftt. <s. Gim.) Carte Bl f U*: Exiienae ... de niense Sept. tempore 
dominntiis dom. Andree Tiberii de IV'rosio. 011 

, i.s. '.'im, 7:ililii!)tr an Boten, der narli Pi-':i mit P.rii-rrn .rinir 'He 
Bitte der Kommune .S. <rmiipiano an Pifja eiitlialtond, «lie^e;* mochte an re.x 
Arrigo Cicilie wegen Kntla^i^ung eines in Meä»ina gefangen gehaltenen 
Sangimignaiiesen sehreibe». — Kliend. f. 15 61*2 

- Oim ' Zahlung an Kineii. «1er nach t'olle ifing ad seiend a nova ij>.«i 
habereilt nova. <jUod milites. ."^anennes delierent ii.trare Cnllr» ~ l'"Ken<l. f. H). 6l;< 

^ S. (Jim. > Zahlung für Mahlzeit eines Nuntiut' von Florenz, der Brief 
ex parte com. Flor, brachte, ut dettcremns mictere in eomm serritio 
10 milites. - labend. 614 

. <i!m.i Zalilutijf an Bolen. <ier im -Iiili nach Kh)renz tre<raJijreii war, 
um die lirief liehe A ulTorderuiiir zu iiberl>riii'_'eii. cpiod dom. Binl>octu» veniret 
ad Gem. ad recipiendum doniinutionem com. 8' (ieni. — Ebeud. 616 
(i:^. Gim.) Zahlung an einen naeii Poggil>on8i Geschictrten. der erfahren 
»ulke, ob Pogpboiisi M ittebat ndlitea com. Flor. — fibend. ! !' ' 616 
Ctiiu. Z;ili';injr an lyiuen. i|ni ivit pro ci ni apud Vicun et npnd 
l'odioluMigi ■!) pro Seiend»! hi alii|ua gen» coadunaretnr in detrimentiim 
ip.<}iu8 com. Gem. per dorn. Neri vel aliam personam. - Ebend. (JlT 

. '6. Gim.' Zahlune: au Buten, der Brief der capitanei dem Biaehof von 
Are// • ul>erbrnc1ite. die Bitte enthaltend, er moire den Andreas veranlaaseu. 
^.> >rlinell wie rui>L'rK-h /.n kommen, om daü Begimeut der Kommune su über- 
JieUmeü. — Ebend. f. 17. tJKN 
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f»kt, (8. iiim.) ZahlnufT an dorn. Avocaitns. der ij«d«nfuUB vräbretid 
Vakanz d«t PodesUamtesi ah Gesandter naeh >S. 3liiilatu gegangen war, 

um diese Romniune zn ersuchen. S. (Timi^:i]an() potenteriain el recturiaiii zu 
pfbcn pT «'tiHir» tnicUmdum cum com. S Min. de reformatione com. Ö' (iemi- 
üiani nuuiitum juelius tieri posset. - Ebeitd. f. 1U-. 

, ^S. Gim.' Z«hlang an deiuelben, der nach Florenz als Gesandter ging, 
nm pot. et capit. Flor, zu eagen, eie mögen es nicht ttl>el nehmen, si milites, 
quo« iiuiK' volunt in eoruni servitiiim a com S' (»ein . mictere non pote?»t 
dictum rom., quiu est variis ae^otiis prepeditut». Kl>eiid i"--*» 

, S. Glm.f Zahlung un Getiujidteu, der nach Müutctiguo^u ^in<(. ad 
rogandnm com. PisAnnm, ne distmeret bona cattellonorum cum. S' Gem. 
existentia in ca.stro et curte Moiititiiiioauli. Eiiend. 1". '20. 6J1 

. S r.'iiT) V.^ ergiel>t sich, dma nel>en dem Podesta capitanei et 
rectores populi lungirteu. — Kbend. f. 20 -. 622 

1252. 

FfliT. i. S Gim. Der Podestä duminux Alliertoue de Fredis d«- Mutiiui 
liij<st hMfiniren: quod nnlla persona castri et ciirtis ."^i tieni, canerf 
debi-at uliquus caiitiouesi iiiter Guell'a.s tt (»hibillu^ >!' acilicet de 
Goelfis et GhibilliiiU et quod null« verbs otioea anns alteri occa- 
Hione GHeir<»riim et (> Iii b i i 1 inoram dieat, vel occasione Caatri de 
Motit:ii:i '. il liccas i <- n t- Florentinorum. S e n r ii >■ i ii tn pt Fisanorum 
vel ranipo^nani fiiciat uiius contra aiterum de predicti« . . ad 
peaum et bauauni A.W libr. d. p. - Carte tili IV ä rampojjua ital. = 
Sehimpr, Scbmähang). — Hont^a oder Mont^o liegt nahe Cavriglia zwiticlien 
dem Chianti und dem mittleren Arno-Thal: das Ka.st«'ll irehorfe den Grafen 
Guidi lind war damals im Ht'-iit/ de.s (iraf'en (iuido Novi '.li) L)ie im .luli 
1251 aus> Florenz vertriebenen Ghilielliaeu hattoa äicü )j;emcin?am mit deutsi-üen 
Kriegwebaaren, die sich nocii in Tnecien befanden, in die Barg geworfen, 
nachdem sie ein Heer der Florentiner geachlagen. Üie Florentiner sogen im 
.Tanuar geuiein.<4am niit den Lucche-en gegen Montaja. dem die Rittersduift 
;>ienas und l'isas neh-t Fussvolk zu liiilfe ksnti Trotz Siliuecs und aclile«-iiter 
Wege ruckten die Hurtntiner gegen die Hi raa/ieheudeu und schlugen öie in 
die Flucht, woranf das Kaatell aich ergab. -Villani VI. e. 49. < 62a 

. - S. (iim. ^'l•^bot dea Wafl'entrageiie «Iuil- Ilrlaul'iiis^ de." l'odlMti. 
Befehl, da<« ilie alltergatores jedem Fremden, der in ihre Imspitia komme, 
sofort vorschreHteii. in S (üiiiignuno keine Waffen zu tragen — < 'arte<><> \' b. ♦5'->4 

Jti/t 2. Ueber die Schlacht dieses Tages zwÜHshea den Heeren von Flurenz 
und von Pisa Zeugenanasagen von 1:268, 8. Augnet, Carte 66 f. 16. Ein Zeuge 
Sah Arrigus q. I.«onardi in e.xercitu l'^iorentinorum quadam die Lttue in sero 
et die Mfirtin secpienti fnit prelinm inter Flon'ntinof ft Pisano.s, «piundo l'i^.iiii 
fuerunt debelluti . . . »et non fuit «««c. prt!»ens , quando captuä fuit et di.vit, 
quod cnm eo erattt plures bominea de Gem. et portaverunt victnalia. — 
Ein anderer Zeuge sah ihn die Kaiendamm Julii, qae erat dies Lnne enniem 
cnm b-tminibus S' Gem. deferentibiis victuulia ad e.\ercitiini Flnrentinorum et 
die Martii< sequeiili vidit enm in dict»» exercitu et ipse tc^ti."* ivit cum eis . . . 
et eadeni die Murti.'> debelluti inerunt i'iisani u Florentini.'^ et vidit dictum 
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Arrigom eaptam a Plorentinis et etimn vidit eam in carcere. — «Das bei 

Yillani VI <■ 10 aupre^rflieite Datam, 1. Jnli. i-t riaiiach zu beriehtigen. i 625 

Auy. S (lim Zahlung für zwei Blätter Papier cauaH 5icriheD<li 
iMilmaii et sl)nlario^, qni iveruut pro cum. iu exercitum Florentinoram — 
Carte 65 f. 9*. 696 

Okt. tS. Oim.) Zahlang ati Boten, qtii ivit uaqne ad AgUnimi in ezer- 
citom Pisanoriun cauHa srifddi iiovu. Klieiid. f. 13. 627 

. S. Gini. Zahliin:; iiti Pii.tt n nach VuUrrra si-ituru» si Volterra&i 
mittcreut vi\andu in exercitum Floreiitiiiormn. - - Kheud. 688 

, S. G\m.) Zahlung an Boten nach Certaldo, nm denen PodeatA nnd 
der KoTiiinniie niitsatheilen, 8> tüirüirnai)» habe Gesandte in ezerritdin Piaa> 
noTDRl et Senensinm pro eorurn factis gearhickt. Eltend. 6?9 

. 8. (lim.' Zahlung an ]toti;n, qut ivLt ad al>atiam de Klnii in 
e.vercitotn Pinunornni et 8enenaiam locuturas . . . poteätati et 
12 ainbaseiatoribas noatri comnnis, qni ibl erant. — Ebend. (Die 
Badia DeirKlnio. Iiei der das Heer der 6egn«r von Plorens stand, im Vai 
d'Klsa, unweit Montajone.j '"M 

, t^. Ciint.) Zahlung au Boten, qni ivit CoUe acituruü si £>t:nense> tbi 
eqaltaaaenint. — Bbend. 631 

» iS. 6im.) Zahlang an Bolen qai ivit apvd Piatoriam in exer* 
i'ituni Florentinoram .scitunin uova et etiam ivit usqae ad Lneardam alia 
vice Keitums nova . . Klu tid f 1;»-. 632 

, liS. (»iin.i Zahlung an Boten, qui ivit in exerciiuin Pisauorum 
apod 8arrlpole ad seiendnm nova. — Ebeod. iSarripoU, ca. 7 km nördlich 
von Pit^toja. 633 

. S. iiim.> Zaliluiig an Boten nach (JoUe. am SO wiaeen, ei aiiqna gna 
Intro^tMit iu Castro de Colk- . Eliend. <S\iA 

. -i^. 6im.» Zahlung au Buten ad ubatiam de Elmi in exercitom 8eneu- 
sium et I'ieanoram preoeptoma illie de 8« Gem., qni ibi esaent» qnod non 
etarent et reverten ntnr — Kbend. 635 

. S. (lim. Zahliiiiu' an Boten, dt-r zwcitiüil nach risfoj.-i gin^, qnaodo 
Floreutini erant ibi ad exercitum causa sciendi nova. - Kbend, 636 

« (H. Gim.> Zulilnng an Notar qni ivit in exercitam Floreatinommt 
qaando com. miscit illoc venditam pania et vini -> Ebend. 637 

. (S (»im.) Zahlung an Boten in e.xercitum Pisanornrn apnd 
.Montem 'l'opuri eausa -:<>ipiuli novu. ~ Ebend. (Montopoli am unteren Arno 
zwischen S. Miuiato und l'ontedera/. 638 

, iS. Gim.* Zahlang an Boten ad Sorrip« et prope Travalda in exercitum 
Pisanunun caoaa sciendi nova. Ebend. Sorripe =- SurripoU oder SarripolL 
siehe oben. — Trsix im rr-mn Arno-Thal, nahe C'.ilriiiiija. G-VÄ 
iS. Gim. Zahlung an 18 |>editeH für acht Tage im l)ieu«t des Bischofs 
von Volterra in Gambassi. ~ Ebend. T. 14. 640 

, 4 8. Qim.i Zahlang au Boten» qni ivit ad Plebem veterem ad 
Podinmbonizi causa dieeodi eapitaneis Ghibellinornm, quod si 
intrarent curtemS' (Jeni,. quod non facerent da m pnum. — Ebend. t!41 

n 8. Gim. Zahlung au Boten, der einem Boten von Florenz dejt Wt»g 
nach CoUe wies. -:- Eisend. 6ti 
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Okt. f8.0iin.» Zfthlvngttn Bolen qui ivit QsqoeCeddre in exereitnm 

Fieanüruiii et portavit ambaseiatoribus com. G«in. litterus ex parte 
P'»r<»«tiitis et XII, qui umbascifttores eruut in dicto exereita. — Kbend. iCedri 
im Kra-Thal etwa 12 km von Montajone. Ygl. oben. 

^ S. Gim.i Zahlung au Boten uuch Culle ad dicendum potent, et cunüliu, 
qnod «e enatodlrant qand Senenaes intraTervnt In eaBtrnni deOaaalis. 

— Eh«iid. f 14 2. 644 

. 'S. Gim.i Zahlung^ an Boten nach Siena Mitarw qaaiido eqaitarent 
etjuites. — Ebeiid. , Mb 

, iä. Gim.t ZahloDg an Bolen naeb Plaa mit Brief oeeaaione bemerkNnm 
Lombardornm qai debebant trnneire per cartem noBtram. — Bbend. 646 

. S. Gim Zahlung an Boten nach Linare caua seiendi nova. quando 
erat ibi exercitas. - Ebend »147 

, Ö. Gim.. Zakluug un Boten nacb Certaldu cvM^a äcieudi nova, quandu 
erat ibi exereitoa. Ebend. 644) 

. S. Gim. Zahlung an Boten ad S*«" Marian de Monti et )loute- 
calvoli in «.vercitum Pif^anonim cansa soiendi nova Kbend. 64d 

.Vor. S. Gim. Zaliluiiir von I ! 14 d für Ttich. woraus» tnnica, 
guarnavia uüü rapucia gemacht für den buteü von Floren«, der au 
die Konuaune S. Qimiguaao Brief braebte de ▼ietoria habita a Floretitinie 
contra Senensea. — Bbend. f. 16 — Kapnce and gnaroaela worden mit 
Luinrnfell gefüttert, das 27 sol. kostete; ferner wurde für daa Gewimd 2 hrachia 
•itaiifort.is albi für 14 sol. verwandt: das Niihen kostete 11 nol. — Endlich l>e- 
kani der Bote noch 10 sol. für Ausgabeu bei der Rückkehr uach Florenz. — » 
Ebend. f. 17. GdO 

Dez. lä. Oim.i Zaldnng an Boten qni ivit a la Torre Benni, qnando 
Florentini venenint a Pi**torio rnusa seiendi nova. — Ebend. f. 18*. iTorre 
Benni lag lieim heutigen Ponte d'El.sa. 

« ttS. Gim. Zahluug an Buten nach (.uUe. um zu wi«üe:i, ob die von 
Oolle pedites in exercitnm Florentlnorom ■ehielten würden. — Ebend. 6ö2 

• it>. Gim.i Zahlnng an Boteu naeh Volterra. nm dem PodestA saften 
zu iHssen. er möge den Gesandten von Florenz» die nach Volterra kimen. Leute 
entgegenfifhieken Klteitd (. \U. 

, .'S. <>im Zahlung au Boten, der nach ( olle ging, um den Ge^audteu 
von Florens den Weg dorthin m selgen. — Ebend. 664 

, <S. Gim.) Zahlung an Boten nach tolle und Pogfibonsi, um /u wissen» 
ob diese Kommnnen homine» in exereitum Florentinomm echickeu würden. 

— Kbend 655 

. ti. Gim.^ Zahlung aJt Buten uuch Moutalcino uud Arciunu in 
exereitum äeneueinm scitame nova. — Bbend. 6&s 

, iS. Gim. Zahlung an Boten qni ivit ad Canale eciturua ai Fisani 
ireiit ,Senas. — Kbend. tj.i7 

• K Gim.. Zahlung au Buten nach tolle sciiums ibi e.ss>eut nova de 
exercitn Florentinorom et Senenmnm. — Ebend. B58 

• (S. Gim.) Zahlung Ereatse« für ronsinos qnando dorn. Nicholane eqnitavit 
eam pru com. Flor in i^ierTitio cum. Gem. — Elieud. f. ä(><. 659 
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Jon. 2. lä. Glra.» Oer Bbchof von Volterr« verlange im Bftth ÜAliiiin 

et putestatera . . . reffendi terrani -tve rastrmn S' Gem. - Mirh. Burg^i räth: 
ut diot. dorn. epi.scopuB liaberBt liirre.s el uli« iiiiiiiimeiitn ... et pniiiret preterits 
et pre.-<eutiu et futura uuule&cia. - Jie.-^clilo»&eu: der doniiuub electus erhalte dt« 
Thörme; im Uebrig«D aber fahre der l'odesta isnmal also io Besng auf Jnatiz^ 
«etil Amt fort. - Carte f D'^. — Podeata dea Jahres: dorn. Jacobiw de 
Ptagliano de Regio. - Ebend T 1 6r»o 

Jan. fJ. lü Gim.i Berathuni^ darülxM*. dat>» im Statut We.stimmt i!<t. e.« 
seien lOOOUbrae im Febr. ttnd 100(> im Au^ für ICrrichtung vou Muueru 
and Gräben flfinig sa machen — Beechloesen, im Febr. eine impositio von 
1U0() librae vorzunehmen. — Kbeiid. f. 10 2. r.r.i 

hn. 7. ..S. (»im. Pod('«it:! Ki fniL't Rutfi. wie die b^ZiiMt werd«M! sollen, 
cjui ati.sutiaveruut Xll capit. iu viie et iiute il . — Kein lieschluss — 
Kbend. r. 11» <t62 

Jan, 'Ji, i8. Gim.» ('olle verlaiiirt durch Üettaudte bewaffnete Hälfe 
ge^en Puggilioni^i. - f{e.«chlo.>*sen, .-^ie zu/.usagen; doch .sollen l'odenta, die 
Vi ciipit und die reetores populi ttiit den (ie^undten (»erathen, wie ein« 
Einigung herbeizufuhren sei. Ebeud. f. ItJ - 

Jm. 29. tii. Gim.) Im Rath Genehmigung von Ausgaben, u. A. Gablung 
für ein Blatt Papier worauT get«ehriel>en. jurnmenta dom. Mangerii i t IVduldi 
am 1. .lannar iMinudo doni AlIn riL:!!- f'iiit vulueratus Zahlung lur 
Kerzen, verbrannt bei Zeugenverneiimung betreffe riti^e et clamorii< prinio 
die Kai. Jaunarii. — Zahlung an Boten nach Florenz, der einen Notar 
and einen anderen Abgeeandten der Kommune begleitete, die dorthin gingen 
tid in(|uirendam veritttteni de dorn A Iberigo judic-c olim (leni.. ({uulitet 
monihilf KT (i<> vulnerc ei a Tedaldo inflicto. - Kbend. f. '2<>* u. 21. Ferner 
unter den am 27. Febr. genehmigten Ain^gaiieu: Zahlun:: für Mahlzeiten /.weier 
Boten von San Miniato, die kamen occasione scieudi uova de risaa qua erat in 
Gem. die Kai. Jannarii. — Zahlung für 38 petie funium. gekauft vou den 
capit. populi und <regeben dun turrigiuni *|ui .super turre.-« dicte terre extttemut 
in Kai. .lanuarii, ((uundo fuit ris.su. Kbend f. 27* «i "i^ (^04 

Jm. ,6. (iini lieuanntfr eleetuit est ad guidanduni blavam pru com. 
Flor.; ein Notar erwählt ud eeriliendum dietam blavam; 4 electi per eapitaneos 
ad inveniendam blavam pro com cpte miti debet Florentiam, ut etabilitum est 
per consiliuMi. Hbt-ud f f> '' u. 7 -. 66.'i 

J-e6r. .si- (iim. Erwähnt, Aibertu.>> Lntiudi ttal prior artium de lueuäe 
Febrnarii. — Ebend. 6l!6 

Märt -W. s$. Gim.) Im Rath Genehmigung von Aasgaben: 

Zahlung an Gesandten qai ivit Pisa» pro liominibua de Catignano. qui 
Viii'i^ d«-tinebantur in careeribns. Ebend f. 'V2~ f'67a 

Zahlung von üol. an KicupurUf« Nicholai qui ivit C'ulle ad 
assotiandnm ambasciatorera dorn, regis Carradi. -- Euteprechende 
Zahlung an anderen Benannten. — Kliend. €6«b 

Ziihluhg für Licht, verbr-tunt sm dein Abend. ai> Cittadinus aus Pi^« 
gefangen wurde, der einer Kra« die Nase al'ire-clinittcn hatte. — Ebend. f..'i^{. <;<i7< 

A/iri! !>. S. (iim. lVde.^lu befragt iiatli, wu.s den Eloreuliner (jcsaudlen 
zu antworten sei, durch welche die Kommune FHorens verlaugt aasilinm et 
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jurameu contra «oram hoatee in ipsorum exercitttni faciendnin. — 
HesciiliMseii: qood dicatnr per terratn, daas Niemaii«! den Feinden von Flürens 
)ulft'. ond den Gesandten /u aiitwnrter): wir S. (riniignano -»ti-U auf die Khre 
und den bona» stutus von Klorenz liediR-ljt war, so sei es auch l)ereit. jetzt 
jaxta poääe zu tbun. — Ferner diu Verkaufen von rferdcu zu verbieten, du 
diese n&thig aein Iconnten conrani Floreot. in eoram exercita — Kbettd.f.S4*. 

April il *8. Gim.' Der Podestä von Volterra bittet brieflich, der von 

S. Gimignuno möge nach Volterra kommen, um Frieden zwischen den 
hominef» de Vulterra zu niarhen, ex eo, t|uod preliari inter se fir- 
initer intendebaut. — Beschlobseii , er gehe mit vier umbattciatores — 
£bend.; am U. April war er aarflekgekehrt; f. 35. 66!> 
April. iS. 6im.< Zablang an Einen, der ad Camprobianum tempore noe- 
tornii ^'in^t quando ambaxiatorea Florentini volebant ire Vulterras. — 
Kl»end. f :\S. (;Ti» 

Mai 11. iS. (riui * l>«r i'udesta befragt den iiatU, wai» den Geäuudteu 
von Piaa nnd tilena an antworten sei, die eonailinm et favorem contra 
«oram hoetes verlangen, «t qaod homimse Gem. comnni, vel contra 

liomines de Pistorio non inferrenl injnriam vel irrr mien in au.vilio 
tiostiuiii ipsonini. Hcschlos^en, den <;e*!:riidtt<ti /u antwuricit : (jiiod cum- 
com. S' Gem. »it propc terra«» et fortiam <-om. de Flurenti» et ip&a 
de cauaa non posaint eia liomines Gem. comode eervire absque 
dampno maaairoo . . . qnod . . . faeiemns, dante deo totom illud, qaod 
ad i[)rtorum honorem pertinebit — Kbend. f. 4ü. 671 

Miii l'> S. (i]m. Itii I'atli \h\< \' von Florenz verlesen, ut ei^* con- 
»uetum ob^eiiuium exiberemu» contra eorum hoätes ejceruituoi 
faeientes. — Beaehloeiien, absnwarten. waa die Navhbarn tbun, ~ Ebend. 672 
Mai 21. i8. Gim.k Berathnnjir über daa, waa geeehehen BoUe betreffa der 
hei Snveret4» au.ijrepliinderten Kanfleute von S. Giini}<rnano - Kehchlossen, 
wenn da» dort Geraubte nicht berauMgegeben werde, Keapreasalien za j^währen. 
Ebend. f. 4»>» 67» 

Mai 24, a. Gim.) Im Hatii Brief von Florens verlesen, besagend at 
anbsidinm et jnvameu ein impendere deitcremae contra eorom hoRtea ad 
l'istorium an-edcnii -- He.si*hlossen: fiut bona responsio nnnliu conionia 
de Flor Mich liurgi hatte gerathen, zehn milites mit Je zwei Pferden zu 

stellen. Hbend. f H -'. «74 

Mai 27. (S. Gim l'odetütu befragt Rath, wa« geiM.heben »olle, de sub- 
aidio faciendo com. ... de Flor, contra com. ... de Pistorio — Beschlossen, 
sehn militce mit je zwei Pferden zn Hchickeu. — Mich. Bur^ hatte t>eantragt, 
nnsser diesen noch "J.*» homines. jedftt mit finer bali^ita. zu «iifMcnden. — 
Kbend. f. 42-. — Am 2^ wurde bescliloäjieu, lur jetzt gar keine Hülfe 
ZU »ehicken. — Forciore Pellarii hatte beantrugt, 10 milite» nnd 100 pedites 
ZQ entsenden. — Ebend. f. 4:1. eTA 

Mai 2b. 1$. Gim > Genehmigung der Au.-guben im .Mai: 

Zahlung an Boten iiach ( ail ..<ciendum si ( ollenM's mi^erant \A non, 
et quo nuniero miüeraut iii exercituni Flureutiuurum contra i'it<turiea»««<. — 
Ebend. f. 676« 
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Zfthlnng an Botnii nach Gambassi ad sciendam si Gatnhai^^Qäes inter 
lirfliantur. — Ferner ZuhliiiifT an Boten, der -zwei (I^^-^nndtf S (iiiniffnanor. 
>ieglc'itete. die dorthin <:in^^en. ad roncordiam pertractaudam iut«r partes 
et bumineH de <jrlianit»u{j!M>. — Kl>eiid. C76b 

Zablong an Nuntius der Kommune, qui ivit cum Mercadante nsqtt« Mn^ 
leum et dehehat ire Vulterras pro laciendo Oapi Pacinuni lenoneni de Plcvr^ 
( Nach auderweiter Zabluiig, eheud.. wurde er wegen Mordes verfolgt — 
Ebeud. 6»«ic 

ZuUluitg an Boten nach üoUe mit Brief der Koromone, raaiidato priori« 
capitaneoram popnli. den Fodesti an bitten, dam er verbieten möge, ne qnls 
veniret ad Montairntuluni iM-casione ris^e, tpie ihi dicebator faisM. - Kl»end. «7<".d 

.1//;/ ■'!!. S. Oiin Mt-iMtlinnL' ülu r <]\>* I'lorenz fft'jren Piritoja zu g:ewülirf ndr 
iiuilV. Hf.'iehioasen, 10 iiülitea und bH) pedittjä cum arciH vel hulititU liacii 
Piütojtt den Florentinern so Hälfe zu schicken. — Dom. Mangeria« 
v<r}. I'i40, Ang. 8, und weiter leine Beciehuageo zu König Entios, zar kaiser- 
lichen Kurtt-ete hatte beantragt, keinerlei Ihilfi' zu ^chirkt'ii. (|ni:i tr'mjniti 
tran^ivrr it d* -riinindi Item tÜxit. »piod si Flurenlini eorani exer»;ituai 
contra l'i^aiiuä tecerint, eodein niudo cuutra l'iüanos ncc deätinuntur 
militea nec pedites de S" Gem., set si contra alioa eomro iwetea exereitnm 
fecerint, tunc eon^ilium flat de dando comuni ei huminibm de Flor HubAidium 
contra ilios — Kiiu-r h^ttc !r<r:itheii. /cliii militcM niorircn ^cn-iT zu hsilt»»»: 
inzwischen werde nuntiu« ad exercitum Flor, ge-^chickt. nm zu erfahren, ub die 
Florentiner in Pistoja bleiben, ob nicht et hoc fiat notum Omodeo Florentino 
per licteroa com 8> Gem.» ot possimne seire inde nova de dicto «xereitn veriora. 

— Ebcnd. f. 45 r.TT 

Juni } S (Tim. F^-nle-ta verlantrt Rath, ciiin dii-.itiir, i[ n .u! Fl n re n t i n i 
Volant eorun» gres^U!» dirigere versu.H i'isas ciun ipsornm exeriitu, ob 
Gesandte an Podesta ond Kommnne Yon Florens geschickt werden sollen, 
rogantee . . . nt nostroe miiites et pedites non dncant secnm contra com. et 
liomines lie Fi.sis. da S. (jinnirnano daraui* ffrosner Schaden erwachsen werde, 
cum honiines .S' tiein r^int l'ij^iH cum enruni reJuis et njer<MMiiiir l uiidie ill ciini 
J'iaanifi. Aul" Vurscblag des Gentiii» beschlosben, fs gehe ein bunut> honn» 
ins Heer der Florentiner, und wenn der Zag gegen Pisa beabsichtigt ist. 
stellt- er ^.'cnieinsaTn mit dm nülitc!* and pedites von .S tÜmignano und anter 
Hülfe der Florentiner Freunde 8. (iimignanos dem Podesti von Florenz vor. 
welcher äehadeu Gimignano erwachtMin wiirde: er üucüe m bewirken, «luod 
ipsi militei» et peditee roorentur Florentle in castodiara civitatis vel alibi pro 
t*om Flor. - Bbeud. f. 46. 67« 

Jnni l.'l. S. fiim.) ßeächlosüen, den milttes und pedites im Heere der 
Finrentiner für a^ ht Tm'r Sold zu se-iiirken — El>end f. -17*. 

Jtaii 14. (Ö <iiin. Podesta thcilt dem liath mit, der Bischof von Vol- 
terra wünsche Hflife betreffia seiner Streitigkeiten mit denen von Montieri and 
denen von Volterra, et super facto castri de Pulicciano, qnod habet 
cum do!nino Vero ile Flor. (Neri Ficci>lino dc«rli Ulierti, s. 1201. .Jan. 7 ) 

— BesclilosNen, auf Ruth des Mangcriiis i>. Mai 31): der His^chof verhandele 
mit dem Pap.^t, dass dieser Vol terra exkommuuizire; dann wolle S. Gimiguauo 
dem Bischof gegen Volterra Hülfe leisten. — Ferner wurde dem Blnehof 
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gesagt, <|aod leTer»» Florentiois Florentmm. vadat ipse epUcuims ad 
FlorMitinam etvitatam et taue dieai «oamiii Flor ipsiiis faetSf qnt li«b«t tum 

oive vel (>ivi1>u8 suis, und wenn er wolle, heglette ihn ein Gesandter von 
Ö. Girnipnano niK"h Floren?. E}m'tic! f 4s. 680 

Juni 'JJ. Ö. Gim.i Genehmigung von Zahlungen: 

19 eol. 6 den. fßr 0 bracchla 8fri<ri operati pro eom. in penuoue mUitQm 
. . . eantitim in Florentitinrum exercitu. ferner Zahlung für.« Nähen derselben 
und Tür vcrscliiedoiiL' erfordcrlielie Muteri.ilioii, aiirh für eine Fahnenstange, 
laoceu ferrata, tur die manera peditum ~ Ebend. f. 51*. ('.81 a 

Zahlung au Boten nach Florenz, ad scieudnm nova prelium extitit inter 
FtoreDtinofl et Pietorienaes, qaia dieebatnr extltiMe. — Ebend. f. 62. 681 b 

Juni 2^. 'S. Oim.} Gesandte Ton Gasöle bitten nm Hülfe gegen deuen 
Ft*inde — Be^icMonp'en. zu antworten, fjnod ipsi et eomni atnici liomines de 
Senis, nuiic in e.\orcitu existeutee, nsque ad eorum regressum Senas debeaut 
prestnlari. Dann mögen Gesandte von Gaeole in Siena darlegen, qoallter 
Meusanensea et Badioeondolenses eis «d presens insnltnin feeemnt in devastando 
homijies do Monteguidi ... et capiendo de ipsoruni liomiuilius Wenn Siena 
dann eine Einigunir hrrst. Ue werde S. Gimignano sich Treuen; anderenTalU 
w»jrde von Neuem Ratii liurubcr gehalten. — Ebend. 1. 52*. Ub2 

Juni 59. iß. Gim.) Auf Verlangen des Bisebofs von Volterra beschloeaen. 
dast^ alle niilite« und 'MH) pedites denen von Cusole zu Hülfe gehen aolleu. 
Eberui 1" :».'!. IKmi. Konflikt lag. liM, .J-.m IC... Curt.' iIT f oi-:i^'bt. 
ein ätreit zwischen deuen von Gasöle and Raiualdua äoarzi zu Grunde, j 6S3 

■hin. 8. Gim.' Im Rath beschlossen, der Podesta könne vier bermerii 
auf Kosten der Kommune haben und bis auf \V< iterfs vier niiirrm' der Kom- 
mune besetzt halten. — Ferner beschlosaen, das Salz, das vou ausserhalb des 
Distriktes ron S. Giroignano dnreh denselben naeb Florenz gefnbrt wird, solle 
freien Dnrebgang haben. — Carte 67 f. 12 -- Podest& des Jahres dorn. 
Lazarus de Lazaris honoral). ei vis Bononiensi;« - Ebend. f. 1. 6S4 

.Ion. J9. Gim.' Zahlunp an 2.3 milites und l'^ pi.'dit*-*!. die den 
Podestü des Vorjahres, dorn Jucobus, bei seinen) Fortgang bis zur Elsa be- 
gleiteten. — Ebend. f. 19* ss. n. f. 27*. (ESd muss also sehr starke Feind- 
seligkeit gt-gen ihn geherrscht haben.) t'^ '* 

F< ^/ l>er Biscliiif' von Volterm « -hreibt ( liniifrnm;'"». er wnlle da^ 
(.'a.stnnn Fulicciano iiet'reien a doni. Neri q. dorn, .laeubi «le Florentia (Vgl. 
1253, Juni li<. Hierfür und für andere facta episcopatun verlaugte er von 
S. Gimignano ein Darlehen von 3800 Hbr. Pls. miu., wofilr er S. Glmlgnnno 
die rastra und curtes von (iarobussi. Fulicciano und Ulignano nebst Ein- 
künften und Jurisdik(ii>nen verpfänden wolle, fernt-r die Kinnalimen di-r Villa 
.S> Quirici, des plebutus de Cellalis, der Villa de Tolleua und vou C'hri.stina 
plebatas 8^ Ypoliti. — Originalbrief, nndatirt, einliegend in Carte 67. 
Bathsbesehlnss am 88t Febrnnr, auf den Brief des Bischofs Bainer, eleetns 
von Voltt-rra, sei zu antworten. S. Gimignano .sei b»'reit. die verlangte Sumnie 
zu geben. - Wenn es indess anginge, dann wolle man eine geringere zahlen. 
< urlü G7 f. 2.» -. Ct<G 
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Mär: JU. (S. irxm Püdestu l>i-rrii}^ den Ruth, wu^ dem dorn, ACDr^OB, 
Gesundtt-u l'isUiJus. auf dfii von ihm üherdruchteu Urief zu iiiit w«>rteli fiel. — 
BeschloSHOu, conrurdiu mit l'i.stojii /.ii miichi-n. Kheiid f. ß87 

Mär» .'//. ,5. (iiiii.) (Jtsuchinigiuig von Aushüben: 

ZahlQitff HU 134 milit«» und 131 peditefi. die nof Bereh) de« Podest« 
bewaßnet in servitittin comimiH kamen «ii die. <|Uh deht-ltat exHocutioni miutdari 
MHltentiu lata per potestutein de Fraiicei^ci» (ialli^ui. Kln-nd. f. .'{'.»s- f'-Sa 

Zaltluug ftir l^tagiK« Bewucbuug dets Friu)ee8<:huä und Uuido t Cialiigai. 
- - Eb«iid. f. 43. 60» l» 

AprU ht. (S. Gim.i Pisa hat Getiandte wefati des faetam PoIciaDi 
ge»<chic kt. Beechloseien, sandte nucli Vi»% su «ntsanden. nm S. Gimignaiio 
deshall) zu ent«phnldipeii. K^cnd. 1" 47. i'>"*'» 

.l;^/-iV /4. i<. (iiiu. Ik'sehloHjien. da morgen der 'J'erinin iat. (.ac^Mtndttr 
mid Syndikns nach Florens snper facto dom. ArriKhi Locterii s« Hcliiekeu; 
der Podesta soll die Gcaandteo begleiten, und die Sache «oll vor l'odestä, 
Kapitän und Anxiuneii voii Florenz geführt werden. Klieiid f. 48. Vis 
hiuidelt sieh ntn die Knt.'sehHdigun.sfHforderuiijr den <ti-iiannten der. rude.-^ta von 
1241, fiirs Jahr 1242 wieder zum l'ode.stu }iuwählt wurde, dann ul»er, weil er 
die Leistnng d«a Treueides 8. GlraignaiiOH au den Kaiser nicht hatte abwenden 
können, nicht als Todestä fiir 1242 anfgenomnien werde Siehe oben €>9t» 

Afin'f 'J-'i. 'Jiivi Ile.schliis8eii. < ■i'^nndt^)) von Florenz yti Miitworten. 

man werde, gut man könne, in dieto «-.xereitn forum Viktualieu zum Ver- 
kanfi senden. handelt 8ich um Jleere»zug gegen die Sienesen.! Gern wnrde 
man Pferde schicken, docb kiinue man dies nicht. — Mangerias hatte gerathen. 
de fa<-tt> fori werde biü ijonnabend gewartet und Sonntag werde Ruth gehalten: 
et si Flof.'ntini ijn -suH eonun contra eorum rebelles feeerlnt, sollten die 
erforderliehen Mauti.snnhmen getroÜ'eu werden. - Eisend, f. 49'. ü:'l 

Moi 17. iS. Gim. Besehlossen. Gesandte nach Florens in der äache 
des Arrigos Lacterii su schicken. Will der Rath sie nicht böreni so werde 
Termin v. rlantrt, damit die von .S. Gioiignano ihre Sachen «na Florenz Tort- 
sehatlen können. Kliend. 1" 6:»-.' 

hili 7. S. (Jim. l'odei^ta IVagl lintit, wa> gesic heben solle beUeÖ» 
Briefe» v«m Florens, de facto exbaunitomni com. Flor. — Bescfaloeeeii. so 
baniüren, qaod nuUu?« e.xlaimituä de Flor, debeat morari in terra abaqne 
licentia potestatis Cart. 7n f 1 ' cnr! 

.liiii .7/, lö, (Jim. (ii-nelimigiing «ier Ausgaben: Zahlung au Kineo 
(juia pouderavit omneä vendita» trutsntisas iu exercitu Flor. Ebend. tft. &I4 

Attg. 3Ü. (ä. Gim.i Podesta fragt Rath, was geschehen solle de coUecta, 
quam vult exigere Nierius i'iecholinue a)> hominibos nostri distrletn^. 
ICein Heschluss Ki.end f 12- «'.:•:> 

Aug. Citta di <'aütellu. Guido de ( orrigiu, i*udeät;i und der liath 
Civil. Castelli laden dureh offenes Schreiben snm Besacb der am 16. Angnst 
stattfindenden Hesse, die bis 31. August währt, alle Kauflente ein, da Christas 
behignitati." rine don«» irriitie nostra-> rnciitfrt dignatus est misericorditer 
illu.strare, staturn m.tliis paeifieiini triimens et trun<|iiillnin. omnibus 
anti(|uis protinub disi>idiii> ubolitLi et ermribuü univer«>iä, et ita divina gratis 
celitas faiveute, tanta snmni< pace, unitete et eoneordia constitati, qnod honoriboK 
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iioätris oiimiltui^ et privutU et profeetibaa totis viribui» iuteudiinas . . . ek;. -- 
Curte 75 f. 6« «9« 

Aug. iSpoleto ^ Aehnliches Sehreiben dee Podest» niid Batiies tob Spoleto. 
Eiiilndung zu «1er am 15. Angoft beginnenden Messe. Kh werde zahlreicher 
Besiii'li erwnrttft, du nu-:tru proviucia ad statum pacificum rediit et 
SHlubritutein. Ebeud. t*. ti. 

Sept. I. iS, Gi«.) Im Rath besehloBseu, T&tb niehBte Juhr 
PodestA ana F]oreni so wählen ond swar denjenigen, den der 
Podefilä von Florenz, (Jiiisourdu.- de I'etrusancta. Ansianen und 
Rath von Florenz li.*stirirtnen werden. - Carte 70 f. 16^. ö'Jö 

S^t. 6. lä Gini Vikar des Podestu trügt Ruth, "kua zo tliuu betretüs 
der Oeeandisehaft de« Archipre:»b\tera von Volterra, namens dea erwählten 
Bischofs von Volterru Dom. Gentilia jndex: S. Oimignauo preatet ajn- 
tnrinm dorn. ele<-tn in i|rmndani pefttnie (juantitateni pro f ran "-ir) i tciid i « 
niilitibiis :id doni. pupani pro Vnlterr. epiacopatu a «licto dorn »*lecto et 
üud cideni ajutorium iu KK) libris. - Ut;schlu8äen, mit der Entscheidung bis 
snr Rüeklcehr des Podestä zn warte». ^ Ehend. f. 18 699 

'Mf, iS. Gim.i Zahlung an Boten, der Hricf naeh Florens au Homodeuä 
de Flor, pro facto dorn. Neri hrn<'lite. (..nie 71 f. 'M* "^'^O 

AVn'. 21. S (iini Behörden vuii ä. (iiinigaano erueuueu äyndiku.>«. um 
von Henrigu.s Locterii de Flor. Refntatlon seiner Ansprüche su empfangen, 
die er oceasione fendi »ive salarii poteatarie pred. caatri hatte^ und ihm dafür 
soviel Geld an geben, ah laudatum faerit per dietom Gniseardi de Pietrasaneta 
potesfati.s de Flor. — StA F. — Provenien/ S ^^im. 701 

Ucz. 22. H. Giin. ' Fudei»t4 fragt Kalh. was geacheheu solle super lit- 
teris missia a potestate et eapitaneo com. Flor, pro facto dorn. Neri 
Picolini et Gremondi notarii. — Beseblnas anf Antrag des Mich. Bni^i, 
quod niittantur litterae per «pecialem ntititiiiTn pott'Htati et rapitaneo et 
comiinis ! Flor et fii« si?rn!frfetiir. «piod parati huiiius conrurdare cum. dom. 
Nero t t lest cum co «•(unplere ei suum feudum. Carte 7U f. 36. ;Für die 
Erkenntniss der Florentiner Verhältnisse dieser Zeit ist es von hoher Wieh- 
t'iL'^k« it, dass der Qnelfische Podesta und die Behörden sich mit grosi^itcm 
Eifer d<'r I5i-itrt ihiinir vi>n .A nt»pnifhen hervorragender Florentiner f ;iil1>i Hinen 
aunuhmei». obwohl diese Forderungen aus der Zeit herrührten, in der ciiej<e das 
benachbarte Gemeinwesen im Auftrage oder im Sintte des Eftisers geleitet 
hatten. Vgl. aber dasn Regest 704. i 702 

12.V». 

— Ö- Gim. Im April 125;') erlolgte iSahlnng au Notar, der die aiit- 
geschrieben, die tor Zeit des PodestA Lasams Brot snm Yerkanf brachten pro 
com. In exereitnm com. Florentie apbd Monteregionum Montereggioni. lo km 

von Siena . F' riser für ein Pferd, das ein miles im Heer der Florentiner 
verlor. Carte S() f. :'.(»- und 81 703 
Jait. 1. Ä, tiim, (><T l'udeeita TegiHriu-ä Ciiamberti de Cuvulcantis civ. 
Flor, fragt Rath, was geschehen solle, da berichtet wird, einige homines 
cnrtis et eastri S' (Jem seien ijcrjiiL'en li tfli l'lnrt ity: gefulirt worden und der 
Kastellan von Puliciaoo Beniu der Uberti. den »ie in diesen Tagen der Kom> 
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mime Floreni verkaaft hatten» wolle die BeBitaungen Kiiiiger ana S. Gimignauo 
niederbrennen. — Einetimmiger Beaelilnia onter Thetlnalune dt^r 12 capit. 
populi. der Podesta gebe mit zwei GeHaiidteu nach Floreut, um das Beehi 

?on 8. (jrimigfnunu darzulegen - f'tirte i^O f 0 704 

Jat*. 10. ä. Gim. Der Fodeäta tlieilt dem Ruth mit» Florenz habe Be- 
nannte von GamptHrbiano nach Floreus vorladen lassen. — Besehloesen. dea- 
halb (TLSiiiidte zur Vertretung des Beehtea von ä. Gimignano nuch Florenz sn 
schifken. Diese Gesandten werden von den 12 capit popnii er- 
nannt. — Kbend. f. 11 *. 705 

ian. 24. ä. Gim. Der Podcsta fragt denßutb, was za tbun be- 
treffs Briefea des dorn. Bartolomeas eapltanena und der Anstaneu 
von Florenz: qood condem pnatio facta de dominisj Guulterio et 
(Iretrorjo »^jn« frafrr it »;«-n»mo Laccii et Ticcio et Riccio et 
Jieccbo et quibuädam uiiiä rectoributt artium 8' Geniiuiani äoluta 
eoaiKiini predteto ponatur in sequeatro donee de uppellatione facta 
ab ipela eonderopnationibns eognoecatur, — Forelore Pellai rath, ao 
zu tbuu. Beschlossen dagegen mit 41 Stimmen, gegen 11 für den Antrag 
des Forciore: mit Rath einitrer supienteä von S Gimignano zu antworten 
qood in predictit» coniunt- S^Gem. nun vuU Htare sub aliquo. ~ 
Ebend. f. 13« 706 

Jan. tÖ. Gim.« Unter den genehmigten Aufgaben: lU den. in quo 
fuscio lingnorum conibuintoru ni pro romuni in comburendo instru- 
menta artium coniuni» Geminiani. Fibend. f. 14. TOT 

Febr. •>. S. Gim.i Der Podestä befragt den Rath, wub geschehen solle, 
da der Arehipresbjter nnd Vikar dorn. Banieri Volterr. eleeti pro eondemp- 
nationibu8 factin de dorn, (iregorio et Gnalterio et qoibnadam aliis la. Jan.24\ 
ab ei»dem interpoiiitum .ipiUationem ipsnm dorn RflTii»*nim. annehme. — 
BesublosHeu, daati die zw4)lf eapit. populi ."Syndikus zur i*'uhruDg der äacbe 
ernennen sollen. — Ebend. f. 15*. 708 

/>6r. /7. iS. Glm.i Todeata fragt den Rath, was gesebehen «olle in 
ndvcntu presenti potcstati^ Flor, et abasci atoruni !. ({ui cum eo 
.sunt pro roiiiuni Flor, pro bono statu et honore com. S' Gem. - Auf 
Autrag deü .Mich. Burgi beschluää^u, dasH der Podesta, die Auziaueu 
und Gesandten von Florenz ehrenvoll empfangen werden aoUen. dass man 
ihnen entgegengehe «uid ilinen Ehrfurcht bezeuge; weiter aber geschehe nichts 
(ultra non progreditnr Dit IL'i-apit pnpnli rnoiren .-^ehen. wns 7n thun ■^ei. 70!» 

t\hr. 'Jil, S. Gini. Genehmigung von An.-.gnl>en: Zahlung tur Leiiens- 
mittel, Zucker, Mandeln, Spezereien. Wcbi etc., die dem Seueschall des 
Podesti von Floren« verabfolgt wurden; ferner für ihm geliefertes Fferdefntter. 
— Ebend. f. 18* und 19. — Zahlung un Junta »pecialis von 10 sol. pro 
vendictione ex pacto et resci>iiH)>' ve n d i i- 1 i n ji i •» groci, quod 
debebat pre^eulari potestati Flur, quiu illut grucum potestaspre- 
dicta non recepit. — Ebend. f. 19. Aasgabe von 110 sol. in 38 Inccis 
presentatia diete poteetati pro comoni et ambaseiatoribtts. — Ebend. tDiee 
int die iiite.ste Erwähnung des lucco, des langen tulurnrtigen Gewande^. 
duä .«icii nU Florentiner M&unertracbt dann viele Jahriiunderte hindurch 
behauptet hat.; 710 
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J/or«. <S. Olm-, undfttirt, avimsheii 24. ond 29 j Vikar des Podeste 
hetngt den Rath, was geschehen soll« super exbuunitis qnaliterennqoe a 

coTTiniii Flor, cjui f^fent. vcl vonircnt in antea ad S" " (U',m. vel ejus rortiuin 
et etiiiTii super exhatinitiH jain captis ad petitioneiii dorn. Ghetti et com. Flor., 
ut in licteris misüia u com. Flur. simLliter cuntiuetur, mitteudis. — Beaeliluäaeii, 
Gesandten naeb Florenx wa sehielcen, ma. dorn. Ghettos n bitten, sich xn 
geihildiM,. Es geschehe anf Kosten d«ir gut xu bewachenden Gefangenen. — 
Ebeiid. I. '22. 711 

März. 'J'J. id. Gini. (»enehmigung von Aiihgaben: 

Zahiuug an Nantios, der nachts nach Puggibuusi giug, ad investi- 
gandnni si poleat. Flor.t qni erat ibi veniret ad Gem. et qaando. — 
Ebend. f. 22» 7l2a 

Zfililtmir ;tti den Podeptä. der ttieh uelit Ta^re in Florenz aufhielt de 
voiuntatt: 12 eapituneoi-uni pupuU pro quibu.'^duin facti» coniunitt tiecretis. — 
Ebend. t 8B. 712 b 

Zahlmig für ein Pferd, auf dein zwei caprloli nach FIoi^qk ^^braeht 
worden, um dem Pudestä und dem K apitän verehrt zu werden Kliend. 7I2c 

. lyw/V 'JH. S. Gim. Zahlung für zwei Blätter Pa|iiLi-, um aul'ziHchreilieu 
niagiätros udsaos apud Pudiuuibonizi unziaiüs et iiiiliti potestaiis Flur, qni 
IM erant pro com. Flor. iBs waren magistri lapidam». — Ebend. f. 26. — 
Zahlung an Boten nairh Poggibonsi, am denen von S. Giml<,'naiii>. ilie dort, za 
In'fi hlen, sofort zünickzukommen. Kheiid. Zahlung für Esel, auf dem 
man den magiatri ihre palas lerrei ! nach i'oggibonsi überschickte. — 
Ebend. f. 26 713 

— tS. Gim.) Zahlung an 106 tpedites», die nach Patieeiano gingen 
mandato com. Flor., um Udebraiidiim Bonaecorsj«um et Donzellum de Cibic- 
ciaolc dorthin zu fiihr<;ii - KUi nd f 27 ss. - Zahlung an Notar, d»'r mit- 
ging, uccatiiuue dictomm cnptivorum reüinguaudurum pro Com. 8> Gem. notario 
potestatis Flor, qui ibl erat. — Ebend. f. 29. 714 

Mai l'j. H. Gim.F Der Podesta verlangt Besehluss über Brief von 
Podestä, Kapitun und A nz i anen von Fl n re n 7. q nod p<»te8tns S ' (I i-ra. 
cum Htatutii) eomunis et popiilt S'li'cin cum duodecim de sapien- 
tioribuü ejusd. terre vadant l' loreutiuui pro deliberandu super negotäs 
ad bonnm statum dieti eomnnis Flor, et amicomm et com. 8> Gem. — Be- 
schlossen, dies auszuführen. - 1! t-nd. f. 71d 

Mni J'.K S (iim. (Jf'iielimigung von Ausiraben: 

Zahlung an Kicoveruä Scotti, qui Ivit pro com. ad S^^" Miuiutum ad 
deprecandnm ipsum com. &■ Hiniatia, ot amore com. 8^ Gem. mitteret 
Florentiam saos ambaseiatores, qni debeant snpliear« comuni 
Flor. . qaod non debeat facero injurlam dicto comuni 8< Gero. — 

übend, f. XJ. 7 iß.. 

Zahiuug an Einen, der zu gleichem Zweck nach CoUe giug. Ebend. Tlüb 
Zahlung an Boten, der Brief der Kommune nach Flore na an Podestä, 

Kapitän und Ansinnen brachte, occaäione Pisanornm, qui transierant 

per castrnm S' (Iciri rTim rediel>unt u curia dorn, piipe. quia 
credebant F'loreutiui, quod alia oceasione veni:«aeQt. - Ebend. 
f. 33« 716c 
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Zeliltuig an Boteu, der Brief noeh Flor«»« an dieselben bmchte, besagend, 
qnod umlmsciatores Tiäuni il'.mt ad cnrinm dotn. pape. -- ßbend. 7l6d 

Zuhluiiif an nt-sjuiiltf <ier Konimun«* nach .SieiKi und Voltorr.i, prose- 
queiiduin adpellutionein commissaiii u doni. papu in episcoputn beneiMem 
tactura pro com. ad ipsum doin. pupaui pro cau.sa, que habet conuiiie cam 
dorn. Oregorio et MOtiis. — Rbend. f.34. < Vgl. oben Jan. 24 a. Febr. 5. • 716r 

Juni iß, 8. (tim PodeSta fragt Katli, was ^rescheheii solle betreff» 
Briffes von INidi-stu und Konimunc von Florenz de tarti» Aninianiti. Ferner 
Wtt» gc&chebeu Holle, du couiuuu Pulivciaai eiuigc-ii Kdleu vou .S. Gimiguiujo 
Stenern för B^tsnngen anferleg«. die im Gebiet von S. Oimigneno nnd nielil 
in der enrtia Fnlicciani liegen. — Beeehloseen» wegen Beidcm Gesandte tiaeh 
Florenz zu schicken. - Kliend. f .'l.'i. 71' 

Juni IS iS (iiio Todi-sta verlanjrt Rath (»»»trellT-; Itriefes des Kapit.;iiis 
und der Aiiziauea von Florenz, pro tuctu filionini olim dum. Uregurii et 
aliorom. — BesehloBsen, der Fodeatü gehe »*it swei von den ewölf capit. pop. 
sa w&Meuden sapientes nach Floreus, nehme die Akten der \ erurtheilungen 
mit, -iic der Kommune Florenz vnr tnid thiie Alles . r k üiin-, \m\ da* 

Üecbt und die JuriHdiktion von S (timiguano ym wahren et (]U>Mi divta cau»a 
non . redat >!' aob archiprestbiteru cum hoc sit contra juru. -- Käune der 
Fodeattt vom Podeata von Florenss nicht die Erlanbuiss erlangen, 
nach Florenz 2U gehen, »0 gehe dorn. Bonaventnra mit zwei Gesandten. - 
Ebend. f :!;•>-• 716 

Juni (^enehmijjunj; vou Zahluugea: 

Zahlung an Solehe, die nach Floi-enz gin<ren, am im Anrtrage der 
Kommune mit den dort weilenden Geoandten von S. (j^imignano su npreehe». 

- FJ.end. f. 36 1V^A 

Zahlung' an nuntius coniunis qui ivit Florentiam pro connnn 
cuni licteri:^ comuutü mi^äis putestuti Floreutie quud muri erunt 
deatrueti. — Kbend. f. 84$^. Von Chronisten i^t die Xechricht von 
der durch Flnrt nz über S. Gimignnno verhiinirten Maaasnahme 
der Zer<t«»rung' der .Sf ü ■! f m.i ncrn nicht li ber 1 i > f rr worden: wir 
erfaliren nur aus die-i-n Halii.>«buciiern davon In den lulgendeu Regt':*t<:u 
ist noch vielfach von der Zer.>torung der Stadtmauern, dann, nachdem die 
Ghibi'Uinen infolge des dnrch die Hchlseht von Montaperti erfolgten Um- 
sclivvuns;c> auch in S. (iimi^^nano die Merrschalt erlanirten, von ilirem Wieder- 
iiüfbnn VL'! It?(j2. -lan. ft die Kt-de - Die Denuithiirnnir und .Scliw;i<'hun? 
^. Irimignunoä gehürtü zu d«m äy^tent der Florentiner (iuelfeii. die nacii 
möglichst anbeaehr&nkter Herrschaft In einem mi^ielMt weiten Gebiete 
Btrebten, wov^tn hier nur eine Andeutung sn geben ist. Verdacht eines Ein- 
versiiiudni-r^es mit den Fi^unern s unter Mal 39 ™. dann Kämpfe der 
Zünt'lc - s Jan. 21 und 'IW ijabeii den äii<sercii Anla^s Florenz vindizirte 
sich du.> Recht, die Statuleii von .S. C'imiguanu zu undcru — s. Mai Ii* — 

— ond den Podesta direkt von seinen Befehlen abhängig «u roaeheo; 
S. Juni IS. TlJib 

Zalibiiiir an Hoteti mit üricC an den l'odesta v.m Florenz, bittend, 
er i>ii«i;e crlaiil.cn. <la-s ilcr F<h1c-i;i von S (timignanu uuch Florenz 
gehe, pro quibu.-dum t'ucli.s iii>?ui coniuiii> Ebeud. f. 36*. 7U>o 
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Zahlung an Geaandten, der na«h Florens iring» pn> facto nmrl. — 
Ebeufl 719d 

Ziililung- nii ilen rodtstu, <ler ftinf Tage in Florenz vvnr. occasiooe Uti«, 
quHU) . . . hübet comnue cum tiiiin ol doui. Gregorii. -- £bend. iläe 

ZaMang an OenHlia jad., der '22 Tage enm oomtltelio mit dem Podeati 
in Floren« war. - Ebend. f. 37. 719f 

Zahlung an elf Andere aus gleichem Grunde. Ebend. TlHg 

Zahlung an RoU-n nach Florenz ou die dort weilenden Uesandteu mit 
Brief occuäione muri veteris. Ebeod. f. 37*. 7l9h 

.Mf 8. i8. Oim.p Podesti verlangt Rath, waa dtti Flonntlner Gesandten 
Ko antworten Hei. die das Krt^achen fiberbrachten, der ProfasB 8. Giraignanoe 
mit dom. <ireg<>rins und -^otii möge dem Biiwhof von Voltcrra zur Eutacheidun? 
überlassen werden, cum ratio !<it, quod questio liiiintur <n1i il!u judice, 
sab quo . . . ei^t incept«. ~ Beacblos^eu, dem Ersuchen zu entsprechen. — 
Ehend. f. 41. 730 

« , tS. Gim.i Dw Ruth genehmigt Beilegung der di.scordia mit Ugutocione 
ol Atnuniii de Palaznolu curtis .<inüfontis und dessen Sohn Ainouitu!« gegen 
Zahlung vuu 10 librae. Ihtr Üohii war nahe Gimigoauo gefangen geuomroen 
«nd naeh äiena gefflbrt worden. Für seinen Frallcanf liatte der Vater 
100 kibrae ausgeben müssen. — Diqenigeu, die ihn gefangen nahmen, waren 
quiduni districtus Florentie civitatis, relielles ejusdem comnnia. — Ebend. f. IS 
und t'arte 7<j f 10. 721 

Juii /.>. Gim ' Der FudesUi fragt, wat» dem Todesta und dem capit. 
Ijopuli von Florenz zn antworten sei, da diese verlangen, daas der Prozeea 
inter com. S> <iem. et dom. Gregoriom et sotioa comiterctur in eonun manne. 

Ht-clili)-~tn. (Ilmii rri(1( ~t:'t anheim/ustelleu, die Sache Florrn/ rnr Ent- 
i«ch«*t<iiii)ir zu uheria.-^Hen. Ferner. wa.>< lietreffis Ersuchens (»erer geschehen 
äuUe, qui huheut eurum dumu.H de:«tructuä et diä^ipatas occusiuue muri 
eomnoia destrnetioni», qni volnnt eas aetarl et remnrari faeere. Item 
quid videtur dicti.s cunsiliariis fai'iendum de lapidibu.s et raaetonibna 
muri comuni~ (|o-tru<'ti et de trianui- ' rpip frunt iii (Wcto mnro Be- 
schlossen, die Steine der Mauern den Beisitzern der beschädigten Häusern zur 
Reparatur derselben zu überlassen; die Thore ao\Wu in der dem betreffenden 
Thöre naehstgelegenen Kirche aufbewahrt werden. — Ebend. f. 48* 199 

■htli 'J.'t. S Gim Im Rath Brief de^ Podesta von S, Gimignano ver- 
le!*»Mi. T'odesta und ciipit.inen« von Florenz verlantrini dnrclinti-j. das» ihnen die 
Ent.Hchelduiig der oben erwuhnten Streitsache überlassen werde. — BescbUMseu, 
Gesandte nach Florenz zn tMshicken und naeh deren Ruekkebr definitiven 
Beschlnss sti fas««en Ebend. f. 43 723 

Auij. I. S (Jim.i Vikar des P<>de.>JtH fragt, wuh den Gesandten von 
Pisa und Bresciu zu antworten sei, die nm Jkiirker«tattung von Pferden 
und Sachen ersuche«, die weggenommen wurden, quilmsdum de Brescia tempore 
guem inter eom'. Flor, et com. Senense et Pisanum transeontibns per 9^ Gem. 

BeschloF^sen. die Verpflichtung zur Bntaehidignng zu bentreiftMi - O). <], m 
Omodeus ^'|»ofi^lli.< de Florentia 1'» üHrnf irf^nhlt word^-ir «ollen, die er Einem 
in Flurenz nis Entschädigung zahlen musste unius ronzi acquiniti pro com. 
tempore quo ambatM^iatorefi com., qui iverant Flureutiam man dato potestatis 
D«TU««>tB, San OinlgMit». 7 
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Flor, quando destructi fuerunl muri castri eoinaiils 8' Gem., rerenii 
fiiernnt :id S'"" ili^m , qiii ruii/.Iini- obiit »tite ipBOin rttvenion^m. . . . Be0cUoM«D. 
den Betrag; zu Kahlen. - Kbemi f. 15 724 

Aug. 29. iS. Gim.; PudeaU bt-lragt Uuth, quaiiter fiat et «rtiinetur 
exsercitus et servttium pctitum per atnbatclatores «om. Flor* — 
Foriion Püllai räth: Geäiuiidtt^ nach Florenz Ba BcMekea. am Erniassifrung d«r 
ForderuiiL'' '/u bitten und um darzuletren, (]nomodo est S. Gini. ad dCKtratii 
coniunis de l'isis. Zugleich über nulle miiii den Befehl uu die Bevolkeniu:; 
ergeben lus&eu, sich mit Baliäteu und Bogen vorzubereiten, und ebent>o un Alle, 
die Pferd« haben» eich mit dieeen bereit so halten, ine Heer der Florentiner 
zu geben. — BeiehloSBen dagegen auf Antr>^ den Mich. Burgi, SOO mit Bogen, 
nnt halistfie uuszurfit^ten, die mit gonfalones nnd Insignien zum Heer A^r 
Florentiner gehen sollen; ferner Gesandte uaeb Florenz sa sebickeu. um über 
d«i Zvsng Vereinbarung sn treffen. — Bbend. f. 47. 12i 
Avg. iS. Glm.i Statut von ti. OimiRnano anegearbeitet von den 
läcapitanei et reetores populi zusammen \2i und 4 von iiinen zugezogenen 
Hapieiit«^, irtiltitr vom 1 Jan. 125(i an. zu Ehren . . . dorn. Kunerii <1 r 
NTnlterram eiecti et ud honorem (Fecuri: bouorati' com. Flor, et ad 
honorem et bonnm etatom com. 8* Gem. — Pecori Storia di S. Crim. p. 662 «■. 796 
Sef^. B. iS. GIm.» Beeehloeeen (in Abweichung vom BeBchlnsa vom 
39. A«isi">isf . l\itt«r zu stellen, von deiit-u je zwei fünf Pferde haben ."wllen, 
femer iSM) mit Bogen nnd 50 mit bali.^taf Ik'uulliu ti . — C arte 80 f 49^. 727 

Stpt. ri. (iim.i GradalunuB dorn. Gradalonii^ Bchwnrt, dem Podi -jT:: 

zu geborebeu, der ilan vorachreibt, mit einem Pferde ins lleer der Florentiner, 
facta« versus Aretium su geben. — Carte 76 f. 17 734 
Sqft. 14. iS. Gim.) BeBchlossen, am 16. die Mannschaft abgeben m 
last^en und den Auszug von OambaBBi und Gatlgnano anfscufordem, sich ihr 
aozuächliessen. Carte 8(> f. f)l. 7-2'^ 

Sept. 'Jl. S (tini, Be?chlrts>itii. f)<» puveses ins Ht-cr der Flnrt-ntiner. 
und Lebensmittel zum Verkauf nach BcBciiiuss der capitanel popnii zu «enden. 

— Oieeer Rath wird abgehalten von den 12 capit. poiMili mandatu 
poteetatie. — £bend. f. bl*. 7S0 

Sept. 'J'b. b". Gim. (ienehmigung von Zaiilungen: 

96 iibr. 5 s. cuidam de Flur, pro (i lihris t-l 8 uncei> zendadi rubei. 
ulbi et uigri et gbiagulini, de quibus zendadiä facti «>unt pro corouni 
6 gonfalones, 4 für die lin das Heer der Florentiner Ziehendem aas dem 
easirum, je eines für jede contrata, und 2 für die mus dem Ijandgebiet «curtis ■ 

— I^bi'iiil. 731 a 

Zahlung cuidum de Flor, fiir j uncie eatarzi ruln i < t liianchi pro 
dictiä goufalonibus. — 4 sol. cuidam de Flor, pro o cartis pecudiuis . . 
pro facieudo fieri in<talgliam leonis et gilii missa in quibnsdam 
ex dietiis gonfalonibuä ud illum modum et aimilitudinem. — 3 sol. 
cnidam qui fecit dicta ritulea et de.sengnuvit. lilir. 5 - i) d cuidam de 

Flor, pro 2G bracbiie zendadi albi, brachiiä zendadi uigri entplorum per 
Groodenm spetialem pro faciendu guufalone militum et baledtriomm et moneriaui 
arcariorom, qui vadnnt in «xsercitum com. Flor. — 23 sol. für 7^/4 braeehia 
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seiidadi rnbei pro faeiendo gonfalooea et numeiiam. — Zahbng von 31 den. 

ftn pixicarinä für seta rabea . . . operata in dictis gonfalünibus ]>ro faetura 
•omni. -- 18 den. demsielbL-ii prn trecc*n)lis zu L,''leiclieiii Zweck. — 15 den. in 
candeloctis . . operati» in cerando dicta zvtidada. Zahlung tiir \i aste und 
6 Terra laueee pro foruinieutu dicturum goufalonoram i!» et uanerie. — 
Ebend. T. 5&* 731b 

ZaUnng 5 libr. 4 «oL cuidam di Flor, pro 4 Taliaris »tradornm emptorum 
pro conj. »icejw<ii<ne exsereit«!^ pon*. Flor, qni ire debet Aretiuin. -- 
Weitere Aosgabeu für WuQen, für Ausbesseroiig dva padigloue für deu Podedtü 
und tax vier eUmabeeeUagene Eldieapfftlile pro Iqrukdis eqnlB poteeiatie in 
dieto «zaereitn. — Bbend. 731 e 

Zahlung an Boten, der nach roircri^onsi ging, ad . . . spiundum rpialiter 
Martiilen?cs preparavenut se ad eaudura iu exaervitam Florentinuruni. ~ 
Kheiid. f. 54. 7Öld 

Zahlen? an 19 Ritter von je 7 llbr. 10 sol. ftir 10 Tage» die eie mit dem 

Podestii im Heere der Florentiner waren. — Zalilunp .in ^^1 balistarii und 
203 mit Bogen Bewuffnetf ftir 10 Tage. - Kbend. f. Mas. — Weitere Zahlung 
au dieselben für 7 Tage. Hbend f. 54*. 731 1> 

Okt. J'J. ti. Giui. irenuhmigung der Auägabeiu Zaliiung 4 Ubr. doni. 
Teglario poteatatl pro lllo qni dacebat trombetta qni ivit in exeereitn 
Floreiitiiiurum pro com. et stetit KI diebus cum uno eqiio — Ebeud. f. 5B. 731.' 

.Vor. IS. S. Gim.i Dom. Ubertiim« viear. Vtilterraui eleeti verlangt 
Kückatelluüg de<i Caatr. Uliguani. liu Rath l>eä( hloBBen, die Entscheidung 
im rertagen. — Ebend. f. — Am 27. Nov. wird die Bftckgabe be- 
»ehloesen. — f. 68. 733 

/>t-\ /. S. Gim. He»ehlort!*en. ein datinm von 2000 Hbrae, 1000 im 
Castrum, 1Ü0<» in der curti.s .Hufrinrlfiren. - Kbend. f. ö4 7;;4 

Dc^. 21. 1^5. Uiui Im Kuth beschlossen, deneu, die Oeid für da?« Heer 
im Dienst von Florenz gegen Aresao hergegeben, ans dem ErträjtniBS des 
datinm diese prestantia cum merito dnornm denariornm dO Prozent 
inrnckzuerstatten. - Ebeful f - 73.'» 

be2. 'JC. 8. (lim. Briel des Podeeta von Florenz Alumaonua de ia 
Torre im Rath verleben ; derselbe ersucht, dem Judex Bouaveutara mehr aUt das 
vereitilMtfte Gebalt so sahlen. - Abgelehnt. — Einer hatte gerathen, swar 
abzulehn«!, ihm aber 25 librae m gehen fär das putrocinium, er 
S. Gimignuno vom 1. Jan an In Florenz irewüliren solle. — Dann, am '2>>. Dez.. 
b^hloaseii, ihm uhue.Jede Bedingung 25 librae zu zahlen. - Kbeud. f. Gb-. 7:t6 

Jan. 4. .S. Gim. Podestii, dorn. I.octuN de Altatis, houorat. civis 
Florent , fragt Rath, wu^ /n thtm betreffs divietum brnve Mava ita! ^i.ida, 
Getreide I et aliarum rerum comestibilium. — Bedchioss»en, \ erbot du> t-vports^ 
von Comestibilien «Früchte und Oel ausgenommenf sowie von Wein nnd Mast« 
Bchwiinen zu erlussen Der üSxport nach Florenz bleibt von dem Verbot 
unberührt Poiicsta und cipitauei popuü werden bevollm;uliti_^t, darüber 
F^ntächeidung zu tretlen, ob der Prozess mit dorn, (iregorius uml Uuuossen vor 
dem Archipresbyter von Volterra als Vikar des Raneriua Vttiterr. electns su 

; : .•. :♦• 

• .v* 
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^fuhren sei, da der Termin bevorsteht. — Dienie entscheiden dann, ein Syadiku» 
von S. Gimignano gehe nach Volterra. — ('arte Sl f. 7 und 7-. 737 

■Inn. II. S. Gim.i Im Rath Brief dt»«: Puccuccius de f'oncicÜ!« 
isu :>tutt ConcefiiO', Kapitäns und der Anzianeu vuu Florenz verleseu. 
wonacli Ab&ndernng gewteser BestimmiiBfen des Statuta verlangt 
wird, die videntnr esBe illicita et contra hunorera ipsios cotnnnii> 
et ctinm no'»tri. Hrit-f viui Pruto VHclrsfn, ilun-li dfii <!Trherps Gi-lrif für 
CiesHudte nach fj. <Timtgiiaiio verlangt wird, die concordia der beiden Kommunen 
herstellen wollen. — Beschlossen, die von Florenz beaustuudeten statotariächen 
Beetimvrangen sn andern; sie sidten aaf Beachrinkni^r der Gewalt de« 
FodestH in einigen untergeordneten Pankten ab. Ferner beechliMMen. .■'icli 
mit Prato zu einigen. - Ebend. f 73S 

Jan. Jt. uS. Giro. BetM:lilo8t<eu, dass ein ^>yndiicu^ der Kommune gemk^ 
Autrorderong des Arehipresbyters von Volterra die Reise naeh Rom antrete. 

— £bead. f. 10». 73a 

Mär: \. i8. Gim. ; Pu<b st;t fragt den Rath- ob mit Gregor und Uenost^en 
ül»er eine Kiiiignng %'erhandelt wirdcn >«)1b' Beschlossen, nach Antrag de?» 
Buuerius (ruidt: t»» werde iil>er die etmcordiu verhandelt per poteritatem. cum 
dnobus hominibns vtrinsque ])artis eligendis pro parte comnnis a XII, qui 
diUgnnt statnm eomanis. — Mangerio« hatie gerathen, je einen von Seiten 
des Greiroi- urtd <iien«>ssen, mid einen von Seiten der Kommune zu wählea, 
m dH«x (Iii l'ui-teien nicht mehr vor dem Arcbipresbyter su erscheinen braodtten 

— Kiiend. 1. 20. 7iO 

April 12, iS. Gim.» Beschlossen, die Einigung durch Zahlnng von4S51. 
sn erxielen; es wird die Gefahr erwähnt, d«r Exkommonikation an verfallen. 

— Kbend. f. 2.5. 741 

Mni lü. S (itiTi Hcschlos.se'ii, <1lmi Gesandten von Kl>»r«'i»z auf ihren 
Vortrag im üath zu autworteu. mau werde ihr Verlangen quod com. Gem. 
vadat in exereitnm Florentinorum erfnllen. — Bbend. f. 29. 742 

Mai 'JG. iS. Gim.p Podestd wfinscht und erhält Erlaabniaa, naeh Floreni sa 
gehen und dort zu bleiben, qnonsqae iverit exercitam.— Ebend. f.31*. 743 

Mai 2'.K S. (fim. Genehmigung der Ansgai>en: 

Ziilihing an Kiiicn, der nach Lucca und Pisa et'Hcliipkt wtirdo. pro triiniba- 
toributi ucqiiirendiä pro comuni, und fdr hinen nucii .^iciia zu gleieiiem Zweck. 

— Ebtfud. f. da n. 33*. 744» 

3 sol. in dnabis cannis (Längenmaass), qae venemnt de civltate 
Lucana et Pisuna. pro i|uibu<^ mi^it potestas, qnod'tenetnr mittere ex 
farma 'Ii constituti. - Ebend. f. .14 •'. 7441' 

Zahlung für Einen, der nach FlorenK ging., pro tentorio comaniB faeiendo 
fieri. — • Zugleich kaufte er dort strados et qnadrellos. — Ebend. 744 c 

Juni iS. Gim ^ Podesti ernennt» cum pergeret pro com. S' Gem. et 
cum ip.«o comuni in ezereitnm ad servitinm com. Flor., einen Yikar. 

— Ebend. f. 3H. 744 

■liini 'J'i. .S. Gim (ienehinigung der Ausgaltcti : 

Zahlung für 11 '.4 bru<.*chia zeududi vermilii et 8 br. albü (I) ud rutiouem 
)ir. vermilii 38 den. et albii 32 den, de quo faetnü est visillns militnm. — 
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Zulilung uu Einen, qui portavit sufulutn et tambuniin pr>^ cum. in exervitum. 
— Bbend. f. 38* a. 89. 7Ms 
Zalilangen an den PodeetA für eeefiiehtttiglgien Anfenthalt im Heere. — 

Bbend f. :IH« 74»; b 

Zahlung von 109 Ii den l'nr 12'V4 liiacrhia paniii - 1 u m i l o r i i s de 
quo est facta unu gonella et uua guaruaclüu et unum cajiiitiiun iiuiniitio 
comnniff Flor, qni sdportavU lictersB victorie eom. Florentie 
uperate l outru Pi»anu». - Ebend. f 39 — Weitere Ausgalien für 
Pntter «ler KleiduigS8td,clEe, fär cordelia, Zablnng an eine ächueiderin. die 
sie nullt«, etc 746 e 

ZaUnng an Solch«, die Lebensmittel zum Verlianf im Heer der Floren- 
tiner brneiiteD. — Ebend* f. 40. 746d 

Zahlung an Boten nacli Floren», der erfabren eollte, wann daa Heer au;«- 
rücite. - Ebend. f. 40 * 74r,,- 

Zahlung au Einen qui ivit Vims ad »cieudom, quid lacerent J'iFiaui et 
Seneneea. — Ebend. 746f 

Oki.'J7. iS.iiim.* Zeugenanofiageu. Beweisthema: Ildinna dietna Bindna 
will bezeugen lassen qnod ip-<i ivit in compagniani cum Bindo f. Bainerii de 
Montagutuio »T Rtjtreroetö et Juhiviiiii- fiatrilin.« suis, et sotii fuemiit lUttnes 
quattuor. in exercitu Florenti norum cüuper PisanoK in valle 8erchii. 
Das Risiko iu dicta cumpagaia sei ein gemeinsames gewesen, so dass, was 
von mitgenommenen Saehen verloren ging, von Allen gemeinaaiii ereetat werden 
solle. Einer hatte /. IV för dieses gemeinsame Unternelimen daa Zelt bei- 
gestellt. - Carte 8Ü t. 16. 747 

'S. Oim.k PodestA Aliottoa Ci»tenaccii. — Carte H9 f 9. 748 

— Gesandter nach Floren« geaehiekt eauaa adrictandi pondus et 
librani et inensurani comunis. — Carte 84 f. 9. I>as für ri.'»»; Ti-.^t- 
gestellte Statut, vgl. 1255. Aug., hatte noch aui^drücklich bestimmt. 1 c. p. 679, 
das Gewicht i^olle ausschliesslich das Luccheser sein» WolleustoQ' solle mit der 
canna Lneenaia, Linnen mit eanna Plsana gemeesen werden. Am S9. Mai 126i> 
wurden diese Maasse noch au.<t Lueca und Pisa entnonynen [siehe obenj. £a 
.■üi lii inf .fher itu Zusammenhang mit den jetzt wiederholt 8. (Jimisrnano von 
Florenz oetroyirteu ätatuteuanderuogen zu stehen, dass Gitoignano sich jetzt 
veranlasst sah, Oewieht nud Maass von Florenz einsofttliren.i 74!» 

— lä. 6im.i Isirwihnnug (ohne Oatlning* aweier Gesandter, qni ive- 
mnt Florentiam pro faeto risse vertentia in civit Piatorii. — 

Carte s4 r !• 7.v> 

Ajirtl U. i'loroii/. Niri 1*1 c c Ii o I i n u s f (\ ilmn .lücnbi de lo 
Schiatta idegli Uberti ernennt l'rukurator, um vor «lein Fude^itä und den 
sonstigen Behörden von Florenz Prozess gegen S. tiimignano an fähren. — 
ätAF. — Provenlenc ü. Gim. bezeichnet 10. April. 7'yl 

Hai 5. i3*Gim.! Ildibrandlnns not. q. Dettisalvi et Conte Richar- 
dini Petri douaverunt Uruceio auriphici (j. Monta ucholl i ll*0 r.i-*-rii.~ 
. . . framenti, das sie abzuliefern versprechen, cum con«titerit vel not>jrium 
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Tiierit, impfratorem Frederlenm, qui mortuos esse dicitur, filinm q. 
imperatoria Herrigi «t patrem oHm regis Conrftdi vivnm e»t«e. - 

Unter den Zeu?en ein juri» peritn? l'rotokoUhueh Notars ArrJjro di .launi 
• unpnirinirt . StAF. Arch. Nuturile A. \'\'>. Kinen Vertrnfj über den 
gU'iciieu iicgenstand. iianilich Vertrag über Eniplttug von Getreide, wenn sicU 
ergebe, daas Kaiser Friedrieh noch lebe, sehloBS derselbe Goldschmied am 
13. Juli um BOruaerii Getreide mit cioem Anderen, einen dritten am 11. Avgitft 
mit zwei Benannten und einen vi.Tt' n am 28. August mit einem Benannten, 
ebenfalls je betretts <K) ra^erii (tetreide. ub. — liaiier dieser Verträge ist 
BuLmer-Winkelmaan, Reg imp 11012 erwähnt. Die Ueberaeugaug vom Fort« 
leben des Kaisers mnes wohl sehr vereinselt gewesen sein, da sechs Personen 
sieh bereit erklärten, ohne jede Oegenverpfliehtong, jenem Goldr^ehmiede erheb- 
liehe QuoDti^^i^' '^ (>etreide /n liefern« wenn das TON ihnen ofl'enbar fär unmöglich 
Gehaltene dtieh wahr »ein >nlite. 752 

Mai IJ. 8. Giiu.i Bestelluug einea l'rakorators, der vor den zwei urbitri, 
die ffir Florenz, nnd vor den arbitri, die fftr Pisa spnd Bargum 
S* Floris ihren Sitz haben, gegen den Krben eines l*i.<aners eine Forderung 
geltend mnphfn -.,11 I'Mtokoll den Noturs Arri;f>> di Jiniiii 's \. i Ili '.'i -jr 
— Borg'» di > Fioru ist » ine vcr^fliwundene Ort>*(chuft, »lie nahe dem heutiäreii 
Ponte «l'Kisa auf einem Ilugel lag, wo jetzt Villa und Oertcheu ßa^tia. 
Sie war anaersehen, Sita eines Schiedsgerichtes sor Eaisebeidnng der Streittg- 
kcitfii zwisehen Florentinern und Pisanern zu sein, da* naeh dem Frieden? 
schluss von r2.'>(K 24. 8epteml>er StA!', ("up XXrX, '2'^'^ fiiiL^esetzt wnrdf. 
( Vgl. Bonaiiii. .Stait J*is. I, CAi<. Ks diente, wie wir aus Obigem ersehen, auch 
als Schiedsgericht für Streitigkeiten zwiachan Bürgern der mit Florenz vei^ 
baudeten Städte einer- nnd Pisanern andererseits. 753 

3dtd äü. iS. 6im.> lümennang eines Profcnrators zur B^ithrnng eine« 
privaten Kechlsanf^pnH licN vor deni von Bologna nnd von Florenz eingesetBten 
bchiedsgerielit. — i^ntlnk il! <\t'^ Arrift» di .Tanni «^iehe oben . 754 

Jiiitt 4. .S (Jini. Verinieinunjr eino i'lerdes; der Miether kann e» 
ducere Pistoriuni in uxercitu F lorentinorom et alio qnocanqne . . . 
donec dnrabit exercitas nominatas. — Ebend. 755 

(tkt, US, Imoll, in domn Bonfilioli Spagnoli, in qua unne . . . dorn. 
Neriu.-i moratur. - Dom. ßaneriiis sive Nerius Picholinus f i\. dorn. Jri<,.'ti 
iS"lii!ittt* de rtH"-ti« nobil. Flor eivis bestriti<rt Ahknmrnen. da«" sein Proknraf ir 
für ilin und den Nutar Ghermondu» mit dem Vikar des i'odeütii von Ö. Gimigniuii> 
wegen fintschaditfung für dasjenige getroffen hat. was ihm und seinen familiäres 
an Unrecht ht-i meiner Vertreibung angethan wurde. (Vgl 12.51 .Tuui lO) 
Er enipfängt dafür 260 libr. in den. jfro.«isis «r/enteis und leistet Verzieht nnf 
jeden weiteren Ansprneh. Protokoll des Aj-rigo di Janui. {Vgl. aacb unter 
Rubrik .Joculatore^" ete.j — Uie Urkunde ist durchstrichen, und marginal 
tat vermerkt, dass der Notar i960, 2fi. Oktober (als Neri Piccolino nach der 
Schlacht von Montaperli wieder Podestii von S. Gimignano geworden war . vor 
Zeni'eri \m Rnth rlm Auflag erhielt, dieses fnstroment der Verzichtleiatnag 
diö Neri zu kuä.Hireu. 75<i 
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Jan. m. S. Gini. Dar Podesta dorn. Coppus Abatis aus Floretizi 
aehreibt 14 Benaimteii vor, bis ein angesflndetee Liebt niederj^hraont sein 
wird, sieh bei Stref« von 90 8ol. fm JedeOf über die Wahl von Offizialea der 
KnTirmnne zn rinisen, \x im >ie vom \li\th erwählt Wareo* obne daSB ele sich 
bishtT hatten einiifen kninitn. Cart« H7 f. 12. 757 

Juni Jö. lä. Gim.' .11 com. di S. Gim. fA bandire, che i cavalieri, ba- 
lestrleri e arcadori eletti per andere in ajuto del Gonte Umberto per il 
com in irni/^ia de) com. dt Firenze steno in ordine per andare nell'eeercito 
predctto." . . . .l>ovpvsiio partire i detfi cnvalieri, balestrieri e arcadori il 
di 25 GigQo.' tipoglio Strozziano, ötAF. - Stroas. Serie 11 No. 42 ad a. 

— Der betreffende Theil des in Frage kommenden Heftes les mfiaste Carle ti8 
sein) ist nieht erhaiteti. 758 

./«// 28. Apiid abbatiam de Fesuliü, 14 niilites nnd 84 pedites von 
S. Gimipnatm. qui iverunl in Maritiin.i ! in «'xerciin romitiF; IJm- 
berti pro com. S' Gem. erklären, Lolinitug von zuBammen 31h iibr. i;^ «ol. 
4 den. erhalten sa baben für 14 Tage quibas stetennt in saprnser. exercitn. 

— Graf Umberto war Sohn des Grafen Goflielmo Aldobrandescbi. Dante 
erw;ihnt ihn nnd seine Kämpfe mit Siona eindrehend. Piirtrat. XI. .'»'2 ss. — 
\\'tun dilti Jvmtingent von S. Gimig^nano. das in der Marittima irokämpft 
hatte, jetzt, atatt noch i:; Gimignano zarückzukehreu, weit über die ileimuth 
hinana nach Florena resp. der Badia von Fiesole gesogen war, so kann dies 
nar mit den damali<;en ernsten ätadtkampfen zusammenhängen (Yillaiii VI, 
C. '»ol. die die Verjagung der (Jliiht llinpii zur Folee Iwittc!). 759 

Juli üt. uS. Gim I Beuauuter erklärt, von Benauutem ein Pferd zoriick- 
erhalten >n haben, das er toh ihm hatte, in exereltn oomitis UnbMtf . . . 
quando ipse . . . cum qaibnsdam aliis mUitibns et peditibas coro. S> Gem. 
ivemnt pro ipsf» com. .S' (iem. in dictum exercitiiin . . ob gratiam com. 
Flor , ^o^vie ZahlunL' »Ic? vereinbarten Leihgelde» für 2i* Tage. - Protokoll 
de« Notars Arrigo di .lanni. 760 

OH. 2i. iS. Gim < Im Rath verkündet der PodestA habita inquisitione 
|ier fratrem Jobannem de Oliva de ordine fratram minorum dele- 
gatum summi pontificis ad in(|uirendum contra herctieo- Urilieil 
k'^ifen Gratianufl de Persignano Vulli.s Ami. der nach Spruch de.* frat. 
Johannes hereticus couaolutut> ist Der Podei^iä verurtheilt ihn ad com- 
huremdam in ingnem, ita qnod moriatnr. niei prima ad veram et 
catholicam tidem Becondum Statuta et ordinatioiies Roma[neJ eccl. reddierit. 
Carte HS f. 10. 761 

f'kt, ja s (iini. Zwei ••enannte, die i'rokurutoren der Zunft« et arti- 
ficnm omniam von 8. Gimignano waren, am ein DarlebMk von 42 librae auf- 
zanehmen, welche Summe zn zahlen war dorn Andreotto de Gane Pisano elvi 
et suis fr.'ttribos pn> corapo.^itlone facienda ... de pensione eornm fundici sive 
reva «ct^nus detenta a quocunque d»' (.'ein , erklären diese Summe nebst 
Zinsen ans einer allen urtiGce» und mercatnrei» auferlegten impostu zurück- 
erhalten la haben Die Zünfte sind die folfrenden acht: ars paunarioram, 
vectaralinm, pillipariorom, calsolariornm, mercatantinm liestia* 
rum, pizicariolorum, tahernariorum, fabrorum. — Protokoll des Notars 
Arrigo di Jauni. 76-i 
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Fehr. 19. S. Gim- Von. FauteUiu oL Attovimi de Tuaingis Flor, 
«iris . . . S< G«tn. d. g. polest. — Prot^ikoll de« Notare Arrigo di Jeoni. 

fi'li I. ä. <itm Vikare des T\>de»t» Uefragen den Rath, wjis tre- 
srbehen «olle hetrfffs Mriefe«» des KupiTrin« und der Auzian»*» von Fl ireji?. 
besagend quod mililiani et Universum nutitruiu pupniam l'Hcititiiu> 
t«lit«r preparsri, qnod qaudo noe reqoieWerint In eoraia serritinm 
eontre eoru tji rehelle-i hoDorlfiee eeeedamas. — Beeehloeaen. dtias e« 
gaerhehc - Cfirtf f¥) r 4 764 

Juii /•'*. ö. liini. Im KatL Behcbl»>^ ul>er das» Verlangen de» friU. 
Job Aniive de ord. uiinoram, dost» gewiaae cuiiatitttta » duni. papu contra 
patarenoe et «retieoe (!i et eredentee ins dtetot eofgienororoeii «erden auUen, 
dehingehend: daas man Hie in heeonderem Heft dem Statut beifügen wolle.— 
¥An VitirÜed hatte irenitben. nach Fbirenz zu «cbickeTi iiikI die AuTnuhme za 
vollziehen, wenn Florens «ie wiui»cbe. — Antrag des i'odestä; ( um quidam 
de 8« Gem. vel «limide Iverint prn com* gl Gem. in ezercltn Florenti- 
norniB »pnd Varaiiim ob gratiam dicte Flor, civit eiim armi» et Mjais 
sicut conauetum est accedere in exi-rfitum duss ihnen etwa verloren« Waflefi 
QOd Pferde vergütet werden sollen. lltnu'hmirt Khem! f 5*. "6"> 

Juli ^1. £». (jrim. i'odeätsi befragt üatb «juid »ii laciendum fsuper 
lieterU mieeis a poteetate, capitaneo et ansianiB popoli Flor ... 
qaod «apienter se habeat euDsiliam et com. r;em. et provide in bii^. c|ue 
p»*fTint fratre« minorr inicti in constitutum > (W-\i> ;ili'ju-it i a|iitiila !>>t)uentia 
Huper pravitute heresie. Beschlossen, die capitnia a trairiliui<i minorilius 
apportata nicht ins r^tatut aufzuuehinen und die fratret», wenn ej> gebe, so 
binxinielien, daea aie da« Verlangte nicht erreieben. Berathung darfiber. 
Wae SQ than. da dom. Ranieru» Vnlterranus electus ixba 70 Leute Tun 8. Gi- 
mignano auffordern Hess, ca^trnm et curteiii (»em. za TOrlaseen. — Be- 
schlossen, CieAaudte au ihn zu ^ohieken. — Kbeud. f. (i. 7tiC 

Jub' .?/. ä. Gim. Genehmigung von Aoagaben: Zahlung an 8 mititea 
ond einen veaiUifer dereelben, die für einen Tag im Ulenet der Kommnoe 
Florenz waren Kbend. f. 7- 767 

Auf/, (j. S (Jim) Im Rath Itrief def^ K:i])itäri> und der Anzianen von 
Florenz verleiten: der l'udeßta von t>. Gimigiiauo »olle in zwei Tagen vor 
ihnen erseheinen nnd die Alcteu der Verartheiiaug der bominee Ville S* Petri 
mitbringen. - Beechloaeon: er gehe, bejrleitvt von iwei Gceandten. — 
Kbend f. 10-' Tes 

Auy. '.>. S. (»im. l>ie Vikare des t'odeäta tietragen den Rath, wa.«« ge- 
Hcbehen solle betreS's de» Briefe» deä frut Joh de AuUva, worin con- 
tinetnr qnod excomanieati sumna et iuterdieti eeeleaiaatieam 
benefitinui !i. — Bei^cblosseii. ihm zn eehreiben, er möge ilit- Sentenc bis 
acht Tage n«eli Rückkehr des rml. Ntu suspendiren. Kbend f. 11 "tJ'J 

Aug. J.'t. (S. (iiin.i Todefitu fragt Rath, was betretfs der j2lxkoninium- 
kation geaehehen wiUe. — Beachloaaen, swei frairea an frater Joliannee m 
achieken, die mit ihm wegen Kedaktiou der betreffenden rapltala yerhaadela 
"tollen und dann mögen diese in?« .Statut mifgenotiinieu werden — Iteni s\ 
videtur ei-s sc con.^iliariis) qiiod canne, cum i|uibu.<? vendmttnr panni Ihtiü '' 
et linii ! aint Flurentine, un non. ]te»chlu;^';en, fortan .sollen punni l.nui 
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•t lini nach der eanna Florenünit verkimft werden. — Ebend. f. 12*. iVgl. 
1357» Anf.i 770 
(8- (iim.. nhiie Datwn; vor. 81. Angnst.) Im lUth Brief von capitiuii 

und aiiziani von Florenz vrr!«ve»- qnod prestare dehiTfmn?« Baacherie de 
Flor. ttOttiliam et juvaiueii eutu personu et urmi» et etjuis cuiitru uliquut 
ceatra «omitis Ildebnndt, de qoibAs diet. Buehier« nnper a capitaneo et 
•ntianie in captanew «!) est eleetae. — Beeehloaaen, dem Podcetil anheim- 
BUgf^ n ifescheheu solle. — Bbend. f. 13. 771 

St j>(. /V. (S. ^iirii Dl'U cum addttioiu' ! boiionini virorum per oDrttradHm 
versammeltt'ü Katli befragt Vikar de» Fodesut, was zo tbuu bctreÖii der 
Forderung der Komninne Florena, daae S. Gimignano bereit aein aoUe ad 
eonun aervitlnm et petont XXV militea et L inter balistarics et arearioa. — 
Beschlossen, den Ge;»andten von Florenz 7:11 antworten, man wolle Räckknnft 
des Podestii abwarten. Kbend. f. Iii. ■ Die Zitfer der peditea beruht indeae, 
wie folgendes Hegest ergiebt, auf Sclireibfehler. 77:? 

Sept. fß. (8. Gim.« Oer Podeatä befragt den R«th, enm lyatarüa, wus 
geschehen aolle, betreflh dea Yerlangena vwi Florena, 8. Öiraignano aolle ihn 
Ifö Ritter und 500 peditee stellen. Be^clilosseu, 15 militesi, jeden mit 
2 Pferden, nnd 2(K> pediteH zu entsendeii - Hin Antrag war dahin gegau^ren 
15 milites und Hä> pedites zu üchieken. — Ebend. f. lü^. 77» 

•2$. Gim., ohne Datum; vor 19. Sept.t BeaehUMMMa, in Abweicbang vom 
vorerwähnten Beaehlnsa, 12 milltea and 50 peditea au aeuden — Sbend. f.SO*. 774 

Sept. SO. iS. Gim.i Genehmigung der Ausgaben: 

Zalilunia: an Boten, der fruter .loh de Auliva nacli Sienu geleitete, und 
für dax Pferd, da« der Iruter nach iiieiia ritt Znli|tin$r f»ir Pergument 

caui»a scribendi capitula et ordinameuta reducta a iratre Job. de Auliva .nupra 
pravitate loquentia hereaie. — Ebend. f. 23* u. 24. 775 a 

Zahlung an Einen, der feeit pagam militibn» et peditibus, qui 
ivernnt in exereituni pro e<>m Si (lern, in scrvitin >-0Tn Florentie 
ijaod canierariuä nou erat boue voluntati», et mandato puteatatis. — 
Ebend. f. 24 776 b 

tJkt. W. 'S. Gim.i Podestü fragt Rath, was den GeeandlMi von Fiorens 
SU antworten sei. die verlangen, daaa 25 milites und 100 balietarii bereit seien, 

auf BotHchaft hin in lUenat von Florenz zu ziehen. Beschlossen zu 

erwidern, man sei liereit, der Kommnne Florenz gleich einem V'nter zu ge- 
horehen. - Am 12. Okt. beHchiossen, 20 milites und lüü balietarii zu schicken. 
- Ebend. t 25« n. 26. 776 

26. (8. GIm.) Der Podeeta fragt, was an thun, betreiTs Briefes des 

Kapitäne! nnd der Anaianen von Florenz unverziiglich dem Bascbiera de To- 
singhis, qui niine est e m p? t si n eus i ti M ur iti m a i n uii <| not c as t r i 3 co mit i.-t 
Ildebrandi Hülfe zu leiäteu cum publice dicutur, quod beuenaet« et 
rebelUt« popnliFlor. et eoram aequaees nuper oetiliter equitarant 
a4d» terrae dicti eomitla Itdibrandi iu quibna moratur dictn» 
Baaeeria, niai eentiemus, quod ad iiroprium aint reversi. Besehlossen zu 
hanniren, dass .Jeder in Pferden und Waflen liereit sei, wenn der Podesta in 
servitium dicti Boscherie ire voluerit. Ebend. f. 26. 777 
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<Jkt. SO. r8. Gim.' Geuehmigani; der AaagalMii: 

Zahinng an Podt-sta und t1 milites: der Podestä ivit pro capitAneo 
iiiiiitum r|iii iverottt pro com. in servitinin com. Flor, apnd Florentiam et 
Arutiazn. 778« 

Zfthlang au iS bftlUtwii and deren gonfalonerins ms gleichem Anlwa. 
- siebe vor 19. Sept.' Ebend f 31 ii. 31*. 778b 

Ziihliiiicr an Kiiicn <|tn ivit S«i)ng caoe» seiendi nov« de miUtibus qai 
debuerujil \t tiire ilik- - Kbend. f. 31 -. 77?ir 

Zublung vun 1:^ sol. an Boteu qai ivit in Marc bis causa seiendi nova 
de villtibna, qai illne venerint et itetit 6 diebna — Ebeiid.f.dSk 77ftd 

Ziihloiig von 8 80l. an BenaoDten pro niL-nda unios balietre, quam 
amisit \u exert-itu npnd nrep^:irii — I'.lMMid (' -i. 77g< 
Zuhinng für Pferde, verloren iji servitio toui J5' Gem. in üxercitu com. 
Flor, apod Vemam. — Ebeod. 778 f 

ffkt. -H. .B. Giin.i Podeeta fra^^t den Ratli, ob «e ilm gefalle qnod 
mendentar urnia Ulis, qoi dimisertuit ipea in exereitu Florentinomm apnt 
Verniom. - Bejaht — Ebend. f 2S - 779 

■V"«'. j*7 S f;iiii flu Katli lit-3cblo!*^en. zwei Gesandte nach Florenz 
/u äcliickeii, ad peteudam cum. Flor, potestatem et judicem pro auno veatoru 
pro com. Gem. — Ebend. f, 34«. 78<» 

£)e*. 2i. (S. Gim.« Im Rath fragt der Fodesti, was geschehen solle 
soper Utteris miseis . . . a poteet, capit. et ansianis Flor.» in quibtts 

rontiiietur, qiiod dt-hereuiu» esi^c vi(;ileH et attenti cirou custodiatn 
noKtre terrc et partinTii ;r d «t n ii t i ii in et ad offenBionem intmicormn 
eoruD), ita qnod inde poffsiemna nierito commendari. — Korcior Fellai rütb: 
qnod eligantnr 4 homines, sellic. de qualibet eontrata anns, ipü qaattnor 
debeant provide tures i t domos altas «aieli, faciant ipaas scalare. si scalate 
n<«!i sunt, rt lapides HU|i>'rtiis ponere siciU eis videbitnr, et ipsn« attari 
faciaut expensis i Horum, qaonini sunt, et quod potentiis cum IG jam electi.s 
debeat provideru facta*!» comuiii^. .'Sie iioUäu sploratore» mittere versu« 
dienas et seiant sl possnut, adventom militnu re^i» et alia neeesearia. 
Ferner .soll Vorsorge für Vertheid i|:^|])]^ Jes Bezirkes, der in demselben l»ti- 
findlit hen Mühlen der Kommune etc. getroffen werden. — Dies Allee einstimmig 
b«Miehlodsen. — Ebend. f. 40-. 7si 

De2. JJ. C5. Gim Dem l'odesta, wird gestattet, nach Florenz eu geben, 
weit er fürs folgende Jahr snm PodesU toa Prato erwählt ist und die Wahl 
nnr in Florens annehmen will. — Kbend. f. 41. 783 

Dez 2ö. s Gim.» Podesta fragt den cnni ajunta und mit den 16 elcvti 
vt*f-»n>nH-lteii IJath. wh.s /u (liuii t-n. ((nod dicniit .'imbaciciat<ires eou». Flor 
in hoc cousilio, quod debeumus incontinenter omnCH hominea caatri et curtis 
pred. ronnire et parare armis et eiiui» et »petialiter railites omnes terre nostre 
et balistrarios et areatoree, qnod qnando nos reqnirent per nnmptinm Tel 
Jitteras, «imus ad eonim servitium prepurati taliter, quod inde valearans 
merito comendari. — BeHc!iU>-i.'?t«n, die;» zu thmi, sowie die Verpflesrungskosten 
der (le^andteu und ihrer äentif^ri etc. für gesätem Abend, heute und die nächste 
Nacht zn äbemehmen. Ebend. f. 41*. 783 
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Üez. -SO. 8. CJim.i Gänehiuigiu^g der Aufgaben: 

Zftfalvng au Raneritts RaTignant ex eo quod Wit Florentiam eqnes 
et portavH eonsti tutuni novam anni veiitori eujiitanc" et anziania 
Flor, popnli corri<ri'ndnTn «t «tefit 7 ilit-hn-; I^Im-iuI f. \2 7Pln 

Zshiaiig: von 55 Uhr. 15 s. an U«naiini«n aus Flor . intor .nortem et 
interesee, i|ao3 deuarioä acquiaivenuit doni Iit;rnurduc», doni. Xicholuua, doin. 
Rieavanis et Maaaa Salvi pro com . . . <|«ando ipsi omaes debebatt!^ 
Ire pro cum. S' Gem. in servitlitro com. Flor, cum potestate et 
nm ha sei (itori lius Flor civituti« ad dorniaam papam et ivit (1) dorn. 
Kicaverus et Miuiu predicti. — Ebeud. f. 42. 784 b 

ZaUang an Zwei, deren jener atetit 6 diebas tieiila in eando et redenndo 
pro ezploratove com. S* Gern mititttm qni venerant Senaa. — Sie gingen 
unf Befi'hl des Podestä et XVF credentie. — Ebend. Zahlang filr Kerzen, 
verbrannt in faciendo consilium XVI credentie — Kbend. 7.S4f 

Zahlung an Zwei, die ceperunt 4(XK) librus. inipoaitas pro com. 
qnibnadam faomlnlbae B* Gem. et emtifi prupreatantlia. — Ebend f. 43 784 d 

Zahlung an Zwei, die Waflen atMebätsten, tarn militom, quam peditam 
euntitim in Flort-nf iuartim e.xercltnm apud Gressam, Vernilim, 
Florentiam et Aretium. — Kbend. 784« 

Zahlung an provisores ud providendum lapides ulim muri cumuuis, ne 
poasent ab aliqoo oecnltart. Ebend. f. 44. 784f 

fJk-t. Kf. i£3. Gim. < Carti» ^ f. 1: Hie e^t Über cuuailiariorum ... 
tempore poteatarie dorn. Neri Pieeolini de Dbertia potast 8^ Gem. 
mb anno i960 ind. 4 10 Octobria. Ba fo^en die Namen der eonsiliarii. — 

Capitanei populi oder dergleichen nicht mehr erwalint. i Die Schlacht von 
Montapffti, am 4. St'pft'mher, halfn d»'n vollstjindiir'!ten ITmsrhvvnng in 
Tuscien herbeigeführt, das jetzt fa*it g«nz König Manfred gehorchte. Dadurch 
waren die Gbibellinen wieder zur Herrechaft gelangt. Es aebeint. daaa Neri 
Piccolino das nenn Jabre zuvor wider Willen verlasaene Amt eine» I'odeatA 
vfiii S. (fimisrnnnt) am 10 Oktober von Ncneni aiiL'ctretcn li;it. — Siehe aber 
Dejt- 21. — Leider fehlen die Akten für die t'r!»tuii drei Viertel def Jahreü 
12Ö0 vüU»tüudig. — Pudeata des .Jalu-e.s war dorn. Maiuectuä Paftiere gewesen. 
Er verlless aeinen Poeten, and dieeer wurde bie znr Ankunft dee Neri provi» 
aorisch von dorn. Ildinns judex verwaltet. Dies ergiebt ZaUnng an Letsteren 1261 
Nov. 4, Cartf f. 82. i Vfrl. auch V2r,^ April.) Ts", 
\or. /. ,S. Gim. i>om. Ildinus jud. . . . comuiiis propusuit, der Kutl» 

genehmige, daaa der Kftmmerer det dorn. Nero Pieeolini de 0i)ertiB 

pot. S* Gem. alles Geld, daa er von seinem Vorgänger erbalten bat, bia aar 
Höhe von lO.'jO libr den vef Pis parvor.. welclie Summe Neri und «ein Xotar 
GermonduB nach Rath8be.>-ch!ii«- irhalten soll. l>ii" wird gcix diniL't vgl 
1257, Okt. 25, über die Annullirung des darauligeu Verzichten auf weitere 
Geltendmachung der Entaehädignngafordernng ane dem Jahre 1261:. — Der^ 
selbe sebUgtVergutigung von lOsol. vor. die einem nnmptine rum. Pisani 
crerehen wnrdeii, iini rednxit licteras victorie Ripafrarf i? — Des^'leicheh 
Zahlung für AaäfütteroDg der guarnucria eines curreriuä dorn, eomitis 
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Jordaoi, qui coinnbi r«duxU lietems doraitii nostri regia. — Uea- 
gleieheo Z*hliing der eitpeiw« für B«iM UMh Floretts, Rüekkebr und Auf- 
eiith.ilt dort, pro oxatitdicis eomuniB reabendii. — Alles genehmigt. — 

Ebeiid. 1. 6. 786 

i\'ol: 14. ä. Gim. I rodeäUi fragt, welche Khren und welcliea Ciem-lu-uk 
inM dem Grafen Jordan and solehen eeiner familia gewahren wolle? — Be- 
schlössen, ihm 300 Hhr. dea. vet. Pis sn geban and 6() 1. solchen seiner 
familia nufli iifilierer Reatiniii.ung des cousilinm credentie. - EUetul. f 7 * 
iWit; 1. *.f ergiebt. erhielt dorn. Viucigaerra. Jadex des (»rafen. 40 iibrae: 
20Ubrae wurden eiuein pizzicaiulus gezahlt für 11 librue zufiarani, die Cavelio 
et Simoni, niUtibne et ooneiliariia dieti comitie überreicht wurden. — 3 eoL 
wurden für S'/ä brachia paani aoigegeben. de quo fa^'tl fuenuit ta^coecii, in 
qnibua presentavi denarios dlct<i foiniti; 7 ho\. pro dtialm« tiiviil<:liiiiilis. in 
quibiw doDuvi i nämlich der die Ausgaben verzeichueudc Rnninierer zutiaranoin 
militibas et coneiliaril» dtcti eomitU.» — Bbend. 787 

Deg, iti. Gim.) Genahmigang von Zahlaugau «nnier denen auch die 
Kegest Th«; erwähnten KXX) libr. dorn. Neri pro eoDeor<>ia cum comoni und 
60 libr. < Icrnifindd aus pleichcm Anlass. 75 

Zahlung! un Mich. Burgi, der aU (je^aiuiter der Kumutuue nach Collt 
ging cnm dorn. Neri ad loqaendnm dorn, comiti Jordano. — Kbend. f. 9*. 7Mb 

Zahlung von 8 eol. an Mich. Borgi pro expensi.s factis iu nepote suo 

cum rediit u rivit. Flor sicnt stabilitum fuit per cansilinm di ? a I i 1 - 

stadicls — Desgieicben für ;$.') Andere ji- die fjleiche äumiut;. Kbend. 
f. 9f «Vgl. Nov 1.; es handelt sich offenbar um die Abholung von Kindern, 
die in Florens rergaieelt waren. r 7Säc 

Zahlung an Boten nach CoUe ad aciendum si oomee Jordanns eseet ibi - 
übend f 10 7.SS.I 

Zahlung au Uotcu, der Urief der Kommune nach l'lorcuz an dum. 
Parin ata brachte. ~ Ebetid. f. 9. — Desgleichen an solcban» der nach 
Oartaldo ging, ud dieendnm dorn. Farinate ut venisset ad babatsiam de Elm' 
locatunis dum. N'eri pro facto comiiniB Ebt-iid. f. 10, 7s8. 

. Zahlung an Hcten, (|ui ivit i*ie<*hien:ini ud dicenduni Toiii, ([tiod destnii 
faceret tutuin cuätrum de Piccoli. — Kiiend. Es bandelt sich um dai^ kaätvli 
von Piechena, das aber wieder anfgebaat nnd erst 1368 durch Florens end- 
((altig demolirt worden ist. — Picchena liegt Ö km weatUeh von CoUe an 
der Strn«''«' nach Volterra Siehe unten "Hgf 

Zahluug au Einen, der nach (. oile ging, seiturus quautu !• e.vsercitu:^ 
deberet esee. — Ebend. ~ Später Zahlung an Boten, der Brief der Kommune 
nach CoUe an Graf Jordanus brachte f. 12. 78«^ 

Zahlung an Boten, der Brief der Kommune nach S. Miniato au dorn. 
Farilintn hrarlite Kbeud. f 11. 788Ii 

Zahlung an rodestu für sechti l uge, während derer er in Custcl fiuren- 
tino war, quaudo coines Jordanua erat ibi. - Ehend. f. 11*. 7881 

Zahlung an ein»-n Notar von Caatelfiorentino. qui scripsit adl«gationes fuctas 
pro comuni cornm juiUcc cumifi.s pro facto Montistingnosoli. — Kl)end.f. 11 * 7.s8k 

Zahlung hu \-\ niagistri für 13 'I age. quibus ^^teterunt ad destrueiidum 
Castrum IMcoli. •- hl<end t Ii' f. 13- ergiebt die Ideutitat von Picoli und 
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Pieehena». — Zahlung an 31 pedites , die 13 Tage und II milites , die 
5 Tage m dieser Zeit dort «raren. — Ebend. f. V2* a. 13. 7881 

/>e». 5, (S. Gim Im Ruth Brief des (trafen .lordanus verlesen, wonach 
S f^imisrnano zum VV iederanf'Mni des Ciisti-vim rodiib>nizi 2<X» librae 
geben soll. — Beschlossen, abzuwarten, wa.s die N ucLbaru thuo. — Ebeud. t*. 14. 

£hg, fi, i8. Qim.\ Podestä fragt» ob die Kouumine gemäss ftrl^es des 
Grafen Jordan 8«rei Gesandte an diesen nach Pistojä sehicken solle. — Be- 
schlossen, e» zu thon. und durch sie den (Trafen zu bitten, qaod nallas homo 
<le 8' (Tem. de illis qui debebant ire ad confines, vadat ad cuntines. 
Konneu >iie dies nicht bewirken, ao mögen sie durchsetzen, dass einer oder 
swel von jedem derjenigen OeMtaleehter zor Konfination besHmmt werde, die 
lacil. easati) electi erunt ad enndum ad confines - Item, qnod dno ambascia- 
tortis vadant a dictie terrafinatis . . . nd ilicMidiiTn v\s. rpiod mm debeant 
separari dv huc coiitrata ad presens . . . donec hubcant respoosionem aliam a 
nostra potestate. — Ebend. 790 

De». 21. (S. Gim.i Bescfalnss, als Taf, von dem das Geiialt des Podeati 
beginnt den 10. September Stt betrachten S Okt 10., welcher Tag der d«*;« 
wirklichen Amtsantritt^^ «reweson zu seiii M-luint so drise es sich vielleicht 
uar am Herausachlaguug eines Monatsgehaltes handelte. • — B«sehlossea, der 
Podesti solle mit xwai Oesaiidten snm Grafeji Jordan gehen. Wenn ndthlg. 
sollten sieh swei Gesandte xem König begeben. — £bend. f. 14^. 791 

1261. 

Jan. 'J. (S. <jrim.) Vikar des Podestü (des Neri i'iccolinosi tiagt im 
Kafth vor: Graf Jordan vertange fQr 15 Tage Stellang von 50 pedites snr Be- 
wachung Ton S. Minlato. — Beschlossen, 26 za schicken. - Carte 92 f. 15-. 792 

■ Inn. 9. SV Gim ) Vikar des Podestä benntrant (]n(»d mura castri 
S' dem. delteunt reinurari . . . ihi nhi «?niit d c r u v i uata et fracta. — 
Beschlossen. Ebend. f 16-. (Vgl. 1250, Juni 2H.j - Am 18. Februar J. 23) 
weiterer Beeehlnss Über Herstellong der Maoera und Thore. 793 

Fehr. 8. Ö. fJim.' Im Rath in Anwesenheit des P,>tlLst:i l.c-^ililossen, 
drts*: d!e'--er mit 16 der Üsith-iruitL^lIe^der /.u fJraf .Tordnii ir<'lii', ilui zu liitten. 
S. Giiniffnano nicht zu zwingen, den Lontwies von Poggibuusi ein adjutorium 
zu gewähren. — Bbend. f. 17*. Vgl. 1261, Dez. 5.1 794 

FeAr. //. (S. Gim.) Besobiosaenf auf Verlangen des Grafen Jordan den 
Reichsten Stellung von äO Pferden und Anderen die von 20 Pferden aufzuerlegen. 
— Wer die cavalcuta hat, soll 12 librae jahrlich Vergütung erhalten. — Ebend. i9ä 

FeLr. 12. ii>. Giro.) Genehmigung von Ausgaben: 

Zahlung fCir Speisang des Kämmerers des Grafen Jordan, tm 5 librae 
eroei, die ihm gegeben wurden, nnd für eine tovalgliaola, in der sich der 
erocns befand. — Khend. f. l!^^. l'M'ut 

Zahlung an Bolen. dfT Brief der Koniniuiie an < iral' .lorilun nach Pistojit 
brachte, quando honiines de S*^ Gern, recepserunt «o statt recesserant) 
apnd Pisas. — Bbend. f. 19*. 7!)6(> 

Zahlung für Pergament pro cartis faciendie pro fa«'tit: illorum de S'^ (^em. 
(pii recepserant so; rocesserant) Pbas et pro facto fratris Guilielroi dornini 
cumit Jordaui - Ebeud. '^61 
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Zahlang für Liebtor, ▼erbrannt in cnri«, quando fait dletiu frat. Gailieinm^ 

in Gem. Ehend 79t..i 
Zahlung: für Boten, die Briefe :ui dorn. Neri (den Podesttt) nnd dorn. 
Fariuata nach Florenz brachten, ucvasione illoram de Geiu., qui recep- 
serant iI) Pisaa. — Bbend. — Zaliliing für Boten, der aas gleichem Aidaaa Brief 
an dorn. Farinuta nach Gertaldo brachte. Fbend. f. 21). 7'.«6e 
Zuliliiiiir nii'overii*< Schotti and Mioii. Borgi, die als Gesandte zn 
König Mantred ginj^u. — Kb«nd. 796i 
Zahlung an 24 peditee und deren Kapitäne, die 1& Tage in 8. Miniato waren. 
— Zahlnng an Boten, der erfahren aollte» wieviele peditee von CüUe in S. Mi« 
nlato «eien. — £bead. f 21 * und *22. 7M|e 

Mars &. (S. GimJ Geuehnii^Dg der Aiistraben: 

Z.ililnnir an Boten nach Gro.^seto und (^rtietello mit Brief an come;' 
Ildcbrandinus de S-* Flore ex parte doni. cumitis Jordani. ~ Elieod. 
f. S4 *. — Beagleichen an aoletMn ndt Brief des Grafen Jordan an den Po- 
deeü von Siena. — Bt»end« — Zahlung fnr eine AnfWendong. in 8. Gi- 
mignuno ;;emueht quando venit com. Jordanus. Kbend. f. 25" 797» 

Zahlung an 12 p«dit«8, die 15 Tage in ä. Miniato waren. — Ebend. 
f. 24«. 797 b 

ZaUnng an dorn. Gualterina ez eo, qaod ivit ei aottavit anbaaciatores 
dorn, narchioniä Pelariaeini neqoe CseEannm. — Ebend. f. 26*. 
iGliezsaiio, Östlich von Pisa.) 797c 

Aprif (r'un.i GcnchmigiinfT «Icr .\ii.«L''uliL'n: 

Zahinng an \'J pidites, qui niuruntur apud ä'"" Miniatem in aervitinni 
dorn comit. Jordaui Kbend. f. 27. 708a 

Zahlang an Boten naeh 8. Miniato ad aeiendam nova de ctvitate Pletorll 
de eo qnod dicebator, qaod Ibi facta fuerunt. Ebend TUtlli 

Ziihlun^ an Bot^tt. der mit Gesandten Sienas naeh Gheaannm iring 
Ö. oben, Marz (*■} Kbeud. 7i»8.- 

Zabluug an Boten, der an Graf Jordan nach Pistoja Brief des Podeste 
Ton Floreos nnd ebenso Brief an die Gesandten von Florens brachto. — - 
Bbend. f. 27«. 798d 

Ziiliinntr un Boten, qui ivit Florentium, um Brief des Grafen Jorda]i dem 
Graltn Guido Novello tu bringen. — Ebend. iBSe 

Zahlnng an Boten, der Brief des Grafen Jordan dem Podeata von Celle 
brachte. — Ebend. 796 f 

üai 3. iS. Gim. i Genebniigang der Ausgaben: 

Zahlung an Simon Bondonis. i|üi ivit upud S<"" Miniuturn et 
Pisas pro Hindieo com. 8< <j!cm ud faciendum HOtietatem rum 
Pisuuia, Florentini» et aiiiö tcrrie. — Ei* blieb l(i Tage fort, — 
Ebend. f. 90*. 799s 

Zaliliuii: an 9 jicditcs für 15 T^l^e, wiilirend welcher sie auf lUfoliI det 
Grafen Jordan in S. Miniatu waren. — Ebend. — Zahlung au 6» die löT iCf 
dort waren. — Elicnd. 1". ol. 7y:Ui 
Jirai :t, ^ä. Gim. Genehmigunj; der Au.^gabuii ^Podedta Neri Piccolino» 
anwesend»: 
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Zuliliuig uQ ti peditt», di« in S. Miniato waren, für 15 Tugc uud uoch> 
malfi nr 15 Tag«. — Ebeiid. f. 83 und t a8>. 800» 

Ziihlunir an Boten Dach Pog^ibonsi oud Sieoft, der erfehrea sollte, wann 
üraf Jordan dort war. — Khvud f. 33« stKth 

Zttbluug au Bernurdus jad., qui ivit pro ambasciature com. iSeuas 
cftiiBft fseiendi conpoeitionem et eocietatem 'emn eom. Piseno 
et Florelltino et eliia terris Tnieie fidelibne dorn, regia. — 
Ebend. T. U '. 8<K).' 

Zablnne :in Kim n. der ütir. com. I'odiobonizi ocrn?ti(>ne murornni 
brachte. — Kbend. • l'ögijibijnsi verlangte UK) librae von .rj. Gimiguauo. De»- 
halb werde ein Brief an den Podeatil dorn. Neri naeh Florena und ein 6e* 
aandtt-r /auh (trafen Jordan nach Siena geaehiekt; f. 85 üdOd 

Zahlung an Kineu, der nach Villamagiia ging ad «otiandam ambas- 
ciatores Pistorlenses. Kbend. bOOf 

Juli tö. (ä. Qiin.) Genehmigung der Aufgaben: 

ZahUing an Jaeopinua ex eo, qnod ivit apnd Viterbiam cum lie- 
teria poteatatis ad dum > a rd i ■> a 1 « m A e ta viannm ad ac i endum nova 
rtccH'« i r»ne pape. — Kbend. f. '61. (Es handelte »ich um die Neuwtihl dea 
Papeteä nach dem Tode Aleji:auderti IV. Der Kardiual ist Ottaviuno degli 
Ubaldini.) SOla 

Zahlung an Notar, der die militea and pedites anfaehrleb qoi iTernnt 
in exäercitu .Senarum apud Montem pulcian um. - Ebend. SOlli 

Zahlune an ♦> iH'dites für löTape, die sie in S-Miiii-ito waren Ebend HOic 

Zahlung an den l'odeati, qui ivit pro cnmuni upud La»tram Fh)rentinaiu 
ad domin. eleetnm Vnlterrannm noTum. — Bbend. (Her Bischof war 
Alber loä Scolari > »Otd 

Ziihlung von 100 librac Beisteuer an Poggibonai anm Manemban. -- 
Kbend. f. a7^. 801.- 

ZalUang au Boten, der Briefe iuä Heer bei Muntepulciauo au die dort 
für S. Oimignano befindlieben milite» nnd peditea brachte. — Gbend. 9olt 

Zahlttiig rOr 12 militea für 15 Tu^'e und au 146 pedites. Kbend. nud 
f. 38 Weitere Zahlung an dit selhen uiul zwar an die Ritter für acht, die 

pedites für sieben Tage, f. 40- ss., uiid weitere .'Soldzablougeu ohue Zeit- 
angabe; f. 41 > Q. 43. 801« 

Zahlung an Jaeopiuna, qai Irit Viterbiam pro comiini seitvms nova de 
doflt. apoätolico. äi esset electn«. - Kbend. f. 37-. r^. oben. Solh 

Zahlnns; an Buten, der nach fiBa ixinc. scitnrtis q ii n ti d o de bc bat fieri 
parlaiiientum dorn, comitit« Jurdani ei: quundu deberent ire nostri um- 
baseiatores. — Kbend. 801t 

Zahlung fttr Urkunde betreßW Vollmacht de^i .Syndikus qnando feit facta 
aoeietn^ inter torrrir^ Tu.Hcie lidrlt-- iloni. re<jri*t. -- Kbend. Snik 

Zahlung an den Pudet^tä, der l<t Tage iu i*i»a bei detu iiraleu Jordan 
auf dessen Befehl war. — Kbend f. 10- soll 

Zahinng an Notar, der nach Pis« ging, dort den Bfindnimeid der Kt>m- 
mnne Pisa entgegeuzonehman. — Kl>end. f. 11 so im 

Zahlung un sc<-h^ pedites und einen Kapitän für 15 Tage, während deren 
sie in Ö. Miniat<.i waren. — Kbeud. 1. 41 .*<oiii 
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Zahlung an KineOt pro 46 dieba», qnibns atetit ad enstodiam 

portiun Ii S' Mattei, ne iiliquin Francigiuu nee HÜqaa iilia persona 
traiisiret cum lipteris doni. pape contra dutnin. reeem >f nufredniu. 

— Ebeud. f. Desgl.. ebend. Zabiuug an eiiicD Anderen, der zu gleichem 
Zveck die Porta 8> Jobannb bewachte. < Gemeint ist offenbar da« sede vaeante 
erlassene Randschreiben der Kardinäle vom 4. Jali, Potthust IS II!«.) 80lo 

Zahlung' au Nntnr i]m ^«rTipflit pro com. capitnla missa a dorn. com. 
JurduMo cxmnni S' Gem. - Kbend. f. 44. i*01p 

Zaiiiuiig au zwei Beuauute, die empfingen in bura S' Juhanuis fide- 
Htatem dorn, regle (d. h. Treaeebwar derer des Stadtfheila — hora Ktraase 

— Sali nixvnnni). — Ebend 801q 

Z.ililuiii: all ZwL'i. <lii' in l'hitt'ü, dann an .Sob-h»*. di»* mn dpi» botnine.s 
Ciiatetii dies die Namea zweier anderer Stadttheile lidelitatein dorn. r^L» 
emptingen- - Ebend. f. 44*. - ■ ^Olr 

ZaUnng an Einen, dvr das datiom einianiinelte, auferlegt occas eiaereitus 
MontispnlclHni — Kiiend f. 44 H(H ^ 

Zahlung von G libr 1:5 jjoI. fiir i bracchiit staminelortis ulbi. die enn«:! 
42 öol. und 5 Vi bracchia Btaminelortift de Araczio zu ;^"2 sol. die cunnu, 
woraos gonella, guarnacUa et cappnccinm gemacht wurde, gegeben dem nnnt. 
com. Seuensis, i|ui rednxit lltteraa victorie occn^ione MoIlti^- 
{«nlciani KIlikI f. — Zahlung von 32 aol. für das Pulsfutter der 

guarnachia und der cupiiiicfiTirn; etc. Kbend. ^"'Ii 

Juli J.*. 8 Giin. Im Uath verlangt frat Johunnea de .Minoributi aiit 
horutor dorn. Alberti Vulterraui electi Kaäsiruiig der Verartheilung einer 
famnla. Die Anklage war von Ifänem erhoben, der dadurch rerhindern wollte, 
dass sein Hruder sie helrathe. — Die Anfbebnng wird beschloeaeu. - 
Kbend. f 51. 8o2 

. , (Titn. Beschlossen, acht militcH noch heute nach 8. Miuiai;o xa 
seudeu, et ätent iu lua^uada civitatis ila, quod comuue v^cU. 8' Gim.» aon 
eadat in banoo comitis. — Sp&ter wird der Beschlass dahin geändert, dass 
sechs gehen sollen. — Kbend. f. 51* 003 

Juli .S. (lim. Der aliwenendei iN>desta lasst durch seinen Notar 

die Klasre des niiifeii .Iiiril;in ulMmiiitcln. «la-? nur secb'^ Ritter in musnada 
nach Ö. Miuiatu gesandt seien, wahren«! er allgemeinen Auszug angeordnet 
hatte. — Beschlossen, sofort durch Heroldsrof bannireo lo lassen, dasa Alles 
sieh snm 7. Angnst vorbereite. — Ebend. f. 52. 804 

Au<j. I. 3. üim.) Auf Teriangen des Podesta wird besehlosacn, dass 
er, diT Podesta, um festgesetzten Tage s vor Regest un.sziehe zum c\crcitus 
cum insignis et vcsillariis et 4 sniiis ad sui I' electinncm. — Ebend, f "v? ^O.') 

Aug. 2. (b. <iim.i Hcschlossen. der Podc.Ha erhalte 8 librae für jeden 
Tag. deu er ibit, cum aliis dicte terre ire electi», ins Heer contra Luceuses 
ex preeepto dorn, comit. Jordaiii; femer, dass padilione comnnis, trabaeha. 
arnese et res illic portande pro dicta potestute auf Kosten der Kommuae 
transportivt werden sollen; endlich, di»- mit Zwcidrittcl- MujoritüT irefas.sten 
Be()chlÜ£isc der zurückbleibenden JCathe riuHeu gelten, als» hatte sie der gauze 
Rath gefas^tt. ^ Kbend. f. 5.1^. 306 
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^1«^. 3» (6. Gim.} In B«tb abgebulteu von dorn. Neri Picoolini de 
UbwtiB dei et regia gratia pot. wird fibw den Sold der Bittw boaeUoeBeo, 

qni iviriiit in exsercitu pro com., qni fit contra Lneemes ex precepto dorn, 
comit. Jurduni. — £bend. f. 54. S07 

Aug. 'iO. (S. Gim. I Gfiielimigung der Ansgaben: 

Zahlnn^ von 1 1. tO de». 'luniasuiii für pavenses Schilde <jnos piiisit 
pro cumuni de urinis dorn, regia pro eis portaadiis in e.xsercitu 
contra Lneensee. — Ebend. f. 58 806« 

Zahlung an Boten, der Brief nach S. Miniato brachte an den capitaneize 
iiiilitum com. \& Gim.), qai ibi ennt in nasnada dorn, eomit. Jordan!. — 
Ebend. bm b 

Zahlung au Kinen, der nach Caatr. Flureutium ging occasioue militum 
forensiam» qnl mietebantar pro com. ad Miniatem, nt etarent in masnada 
dem. cumitia. --- Ebend. f. 50 808c 

Zahluiifr der festgesetzten 30 librae für den T«l'. an di ji Pode.stü, <|nl 
ivit die dumiuice Vll. Augusti. — Ebeiid. \A.m. gleichen Tage zogen mit 
ihm sein Notar, leine faniUares, die Biinnerträger der Ritter and der Fan- 
trappen ete. ana, eo dase der am 80. Jnlt feetgotellte Termin dea j^nnn^ 
innegehalten wurde. — Aua den zahlreichen Ausgaben für den Heereszug sei 
hervorgehoben: Zahlung für zeudadum für verschiedene Fahnen nnd IVsbrnrhia 
zendadi uigri de 4Uu fuctu est iuraugo hajaü (!) uquile iu inaigna 
dlcti puTensia (allaa: in gonfalone paveaariornm). Zahlong für Per- 
gatneutblatt, aus dem der Adler geschnitten wurde, in inaigna ])avendia. — 
Ebend. f. 60- u. Hl. Die Zahl der ausgezogenen peditee (f. «1» bis GS^i 
betrug 212 aus der fc5t;i(it. Ifi'l aus den villae 375 suh.l 

Zahlung au Gesandten ntich Casteltioreutiuu ad doui. Neri puteät. ... et 
ad S*™ Mioiatern ad dorn, eomitem Jordanuni pro roinoranda quantitate peditam 
c<lect<»rum ire pro comuni in dictara exercituni et occasione miUtnm masnade 
dicti comitis, qui sunt thi pro coniite. — Ebend. f. G8*. 80»rt 

Zahlung au Boten, der Nachts uuch Caäteliiureutio ging ad acieudaiu 
uora ioenttna facti per Lncenaea contra maanadam ddm comitia. 
— Ebend. f. 69. — Zahlung an Boten nach ä. Miniato an gleichem Zweck, 
er blieb % Tage fort. — Ebeud. 808 f 

tS. Gim., ohne JDatom; zwischen 3. und 21. Sept.i Die consiliarii, qui 
renianscrnnt et iinii punt in exsercitn, l'Cschlies.seti dütiam v«)n »^K) lihr:if :iuf- 
zuerlegen, pro e.\penäit4 iaciendiü oectusione exercitus. Beüchlua.Hen, au.H dieser 
iSumuie u. A. zu zuhleu dorn, comiti pro paga uuioa meuaia et dimidit dnomm 
nülitom, qnoa eomnne . . . habebat in maauada dicti comitia nltra 8 militea, 
qooB atare fecit. - Kbend. f. 72 >. a4»9 

/fep^. 28* (8. Gim.i Genehmigung der Auagaben: 

Zahlung an Boten nach Enipoli nnd ad Surgam Fioria mit Briercn uu 
deu Podestä Neri. — Kbend. f. V\. Hl^a 

Zahluug für 1 bracbium zendudi ex quo i'uctuni est iusigna inarnmia lu 
ana ex maneriia conmnia tmarrone, itai. — Spititbacke). — Ebend. — Zahlung 
pro uno marrone miaao in exercitu. — Ebend. f. 78. SlOb 
P*vid«oha. 8m OimigiMaaL 8 
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Soldzabliingen für die im Heere befiudlicben milite^ uud jieditüa für die 
Zeit vom 18. Sept. an. — Ferner Zahlang (im Felde) pro fono ibi impoeito 
pro cniimiii, 11 libr. — Kbeiid. f. 79. 810.- 
4. S. (jiin.) ViTtra? über Darleihuncr von W.itVfn Knrprelt, 
die vun dem Eutleiheuden gebraucht werden 8<iilen in eiiiido in e.xercitu 
per comitem Jordannm factum cuutra Luceosea et nanc dicitar 
esse spnd Fieeechiam. — Protokoll des Notars Arrigo di Janni. 811 

Oku A c t a h) i n e X e r c i t u (| u i e 8 1 a i> u d F i c e e h i u ni p r f s c L t i a 1 i ter. 
Beiiuunter bekennt, da» Geld zur Ansr.nhlnng der Lolinnnir fiir die li> niilite« 
für 15Ta^e ud rutioneni 8 librue pro Monat erhalten zn huiien, weiche nnlites 
pro ipso eom. iS. Ctem.) iverant In masnada comitls Jordaui, qaetulgla 
dieitor ad aoldos. — Ebend. auf eiuliegendeni Papiwuttel. 81t 

.\W. 4. 'S. 'Jim. ^leiuliinitrnnii der Ausgaben: 

ZahlnrifT an Boten, «nii notnriin tempore in e.xercitu a)>iid VicccHuin 
cum licteriN cumunis ad dorn. Neri |>ot. pru dciendis uovii» exitus Luca- 
noram. — Carte 98 f. 83. 8!3n 

Zahlung an doni. Ildinua judex . , . pro suo ijono hopere (35 librael und 
von weiteren 25 liliriie, i|nia rcformiivit cf portnvit reg'imeji . . . conmni'« po«! 
reces»um domini Mainecti Taftiere olint putestutis . . . osque ad odveutum dorn 
Neri Piccolini de Ubertis. ^ Ebeud. 813 >• 

ZaUangen für weisses and rotlies sendadum sn Fabnen, fOr weisses 
Kendadum, um auf einer derselben insi^na nnias pavimsis za machen, and 
weitere Zahlung für Herstelliincr einer Fabne aus weissem sendadum mit 
»chwurzem Adler. — Ebend. i)l3c 

Soldiablangeu an die im Haere Befindlidbett bis S&Okt.— Ebead.f.8o. 8t8d 

Zabluug: an Haainon Salvi, weil er ging pro boratore comnnis ad dorn, 
comiten Jordanem in exercitu apnd Ficeccbium occasionc eondcnipnationis. 
quam debuerat fecisse de conmni nostro ideo, qnod non ivit in c\crcitu pro 
comite ... — Ebend. id. h. : weil der Auszug nicht »ülori erfolgt war, aL-* 
Graf Jordan ibn verlangte.) SIS«' 

A'or. .V. (S. (rim.i Der Podesta Neri Piccoliiius hält Ratbsversammlung 
ab. firaf «Jordan befiehlt durch Brief, da-> S. niniignano 25 pedites ad 
cuHtodtani Custri S" Cnicia uS* Croce im unteren Aruo-Tbali schicke. — 
Beächloääeu, da;« consil. credentie eutselieide. — Ebend. f. 88*. S14 

iVor. /4. (8. Olm.) BescblOTsen, swei Gesandte nach Pistoja mm Grafen 
Jordan zu schicken, dii- zuvor mit dem f\idc>)tä sprechen sollen» der in Florenz 
ist und der sie selb'^t bcirleiten soll. — Kl)end. f. 89-. sis 

AW. 27. Beschlossen, das« die Notare, die während des I'udestariates 
des Neri im Amt waren, für die Ton ihnen geleisteten Zahlungen nicht ^dieirt 
werden dfirfen. — Ebend. f. 90*. 816 

A* r, i-'.s. iS. fJim.i Jteschlossen. den) Podestii Neri 100 librae zu zahleut 
pro aijutorio et hopere, quud fieri facit, vel faeiet in Castro Policciaiü. - 
Ebend. f. Ül. SIT 

Nov. 29. (8. Gim.) Genehmigung der Ausgaben: 

Zahlung fiir Esel, di r von Burgum S- Fiorin WatTen voll ans dem Feld- 
zuge zuriickkelurenden milites und pedites nach S. Gimignauo trug. — 
Ebend. f. dl ^. bläa 
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ZMwig für Sold der milites iiiiisnude pru cuiaaui, a die Juvis prima post 
g«neral6 eolloquinin factum Pittorii per dorn, comitem die Merenrii 
XVI Norembr. — Kbeiid f. 93. 818b 

Zrihliuig un Boten, die Briefe uii den (irufen Jordan brachten« und zwar 
uuch Siena, Tistoja und Ö Miaiatu. — ütbend. f. 94'. 8l8c 

IMm. 6, (S. Gim.) Ad impoeitionem dorn. Neri PiceoHni de Uberti» 
beteblieest der Bath, qaod mittanter pro eomnni apod 8«^ Miniatnm dorn. 
Berardo de Aquavin i!i capitaneo regio in Toscia stipendia nnins 
Tiienoif pro servientibns niittendi:^ pro eomnni npnd faHtnini S*" rrncis et uliii« 
terriis nach Entscheidung des Pudestä, dea consiliam uredentie, und von 
4 additi conalHo cr^entie» aeita primo Teritete, si eelri poterit, quod inde 
faciant eonvlclni. — Bbead. f. 96. iDie Beachiaaee werden jetst stets «ad 
impositioriem" des Fi>destä gefosst; Beratlmn^en fiuderi nu-lit mehr statt, .uier 
werden jedenfalls nicht verzeichnet, und die Abstimmungeu sind immer 
einhellig. I diu 

Des. 15. iS. Gim. 9 Bescblomen, Zahlung an 90 pedites qai ibnnt pro 
cniii. Uli custodiam Castri .S*' Crucis et Putei et Gastelli Franchi, 
— Ferner lie?i'lilo?S(Mj, Vwfn'iti dinier für Ri^scliädiirii'ijr «^iiies Pferdes, iiuf dem 
d(im. Iiicoveru.s nach Piäu ritt, woliin er }(iiig, pri» oratore comunis occosione 
sutietatis lirmande cnm cumunitutibua Tuscie. — Ebend. f. 100. 890 

lits. 23. \8. Oiva,) Beschlossen, BAefcsahlung an Zwei, die 40 sol. 
gaben notario comitis Jorduni, qnin dennntiaTit dieto eoroiti 
inveniese in exsercitn milites et ])i-dite8 pro coninni in majori 
quantitute, quam essent. — Ebend. f. lul. (Der Beschlusä, doi'ch den 
diese Bestechung in betrügerischem Zwedc ihre Sanktlonining erhiett, wurde 
in einem von dem PodestÄ Neri, eifrigem Anhänger des Grafen Jordan und 
OhihelHnenfübrer, selbst abgehaltenen Rath gefasstli 821 
'J(J. iS. (Jim.' Beschli>si?en. qnod ambasciatores non mictantur pro 
comoni Pistorinni occasione colloquii, quod ibi fucit vel facere 
intendit dorn. Berardus de Aquarlva regius capitan. in' Tuseiftt 
nec i-itipendia pro servientibus sient sne lietere eontinebant. — Ebend. 
f. 101 892 



Jan. 14. (S. Gim.) Der in 8. Gimignano anwesende dorn. Bwardns de 

Aquavivu regius in Tuscia vic. gener. befrtlt ddnt. Bernardinns Blanehns 
de M Vdltis de Senis, l'tidi'-.t.'i von H. (rimignano namens der KonuTUinp 
von Ansprüchen, wegen nicht genügend ge^te^lter Mannaehaft. — KA(i. A. A. 
auf der Innenseite des PergamentomachUges. 823 

Am. 26, (S. Gim.) Benannter erlclärt, das Geld pro paga facienda 
18 servientium erhalten zu haben, die für .S. Gimignano snnt apud 
j^uiu Crucem in scrvitium dom. nostri ro«ris - KluMid. 824 

April. 'Jj. <!3. Gim , Auf Befehl des l^odesta wird bannirt, quod nemo 
andeat . . . Lncam ire vel cum Lueensibus sen Gnelfis rebellihus dom. nostri 
regte colloqninm habere . . . vel . . . eommertivm . . . sen aliqaam conversationem 
scu receptationerti . :»d penum et baiininn *;iri! jitT^one, fjii.'nn nveri« ... et 
ei quiä iuventus fuetit contrarias, bona suu comuni generuUter publicentur et 
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püstmodam pro rebelte «t proditora peximo tarn . . . dorn, nostri regü) et 
«noniin fldelimn, qaam BotietatiB Tdseie habebitor et tonebitnr In fbtomm. — 
Ebend. f. 3. $35 

Si'ftt. 22. i.S. (tjui^ Der Pndept.i entsendet zwei fiesundte iwch Pi?a 
ud dorn. FrttUciBcum äiniplicem rogiuui ia Tuecia vicarlum geue- 
ralem wegen de« Geldes, das dieser B. Gimignano zu Bahlen Toisebrieb pro 
Btipeodiis . . . Theotonicis exhlbendis. — Ebttid. f. fö. 

Sept. ^iO. S. (iim.i Der Podesta beßehlt dem Sclavas Taltonis bei 
KXX) librae J^trnfc, d:i?s bis Mittwoch vadat ad confinea Koinam et 
dicta die se j»er»onaliier ctiram sanatorem ;Ii dicte civitatis presentet; inuerhalb 
acht Tajpen habe er Urkiuide darüber einzasehiefcen; fnr jeden Tug Vc^' 
«ögemng seines Fortgehens ist er vorab in 1(0 librae Strafe venirtheilt; wenn 
er Rom vcrlässt. verfällt er in lOOi) lilirae Strafe. — J)ie Konfination erfolgt, 
weil er sieli weigerte, dem Nuntius der Kttmmune sein Pferd zn leihen, als 
jener za dum. Neri Picbolinu gesandt wnrde und weil er vur dem Podestä 
sagte, lieber» als dass er es leihe, wolle er rttnf Jahre ausserhalb S. Giraignanos 
sein. — Am selben Tage wurde ihm ge^^tattet, statt nach Bom UDter denselben 
Bedinganffen «d rMstilliimenj Aretinum ad coitfine«» m gehen. — Kl>end — 
iDem Sclavas war am 7. Januur, ebend. f. 7-, vom Podestä geatattet wurden, 
Waffen zn seiner Yertbeidigang /.u tragen, weil er fSr seine Ferson fOrehtete, 
.qnod dnbitat de persona soa". 827 

— In das Heft des Kuminunalarchivs von S. Oimignano, dem das Obige 
entnommen 'A. A. 5:, ist ein nndfres. nU-ht piti^inirTes Hfft eingelegt, das 
Kopien von Briefen S. tümignano» enthalt. Aua drei Schreiben vom 11. Juui 
1968 ergiebt sieh: 

Dei et regia gratia de carte Semifontia honor. potestas, dorn. Aezoliniis 

de Ubertif. 

Dei et regia gratiu de t'olle buaor. puteetas, dum. Neri Pickinus <!>, dies 

ist Neri PiccuUno degli Uberti. 

Dei et re^a gratia de Podiobonizi honor. potestaa, Dom. Ildibrandinaa 
Femer in Schreiben vom 18. Mai genannt: Dom. Leo ol. dorn. Booinsegse 

comunis Belfortis dei et regia gratia potest. 

im, 

Jm. /. (S. Gim.) Assolinns dorn. Farinate (f. 1, dei et regia gratia 

S' Giminianensis p(»testasi fragt Ruth, was zu thun .m-i betreffs Briefes, ge» 
schickt n dum Franciscbo St-niplici regio in Tuscia vic. gen.. besagend, 
S. Uimigauno 8oiie zwei Gesandte vur ihn schicken, causa parlauiieiiti et 
eonloqnii qnod faeere vnlt eum eis et alils ambasciatorlbus eomunitatam 
sotietatis Tuscie, et aliarum reram pertractandarum in dicto conloquio de 
negotiis dicte societati.s, et aliarum rerum ... Er 8ch|;i;rt vor. die rif.saiidtt'n 
oder einen vcmi ihnen zugleich zum Syndikus zu ernennen, ud imiovandum 
juramenta sotietatis et alia facienda, qiie ueces^e fueriiit ... et pertractanduin 
de fatnro ezereltn contra rebelies dorn. noi»tri regis Manfredi. — Allea ge> 
nehnügt — Carte 94 f. 5'. »S9 
Jan. 2:j. uS. Gim.; Der Poii,^{;i Ll-^t im Rath Brief der Kommune 
i'iatoja verlesen, der mittheiit quod Piätorieuse cum. uuper cepit 
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Custrnin de Gagore et in eo 42 rebellee dorn. uoKtri regis« qaoroiii 
nomiiua mandiinant. — BeeehlosBen, dem Boten, der den Brief briiohte, eine 

pelzgefütterte tanica und eiue elamis zu schenken. — Ebend. f. 16 und 21. 
iCasore nahe Marliunu, westlich von Pistnjn i 

Fclir. ö. (S. (jim.i Der Fudestä Aczulinu» dorn. Furinnte itnposuit in 
eonsiiio »peeinll et credentie ... ei volnnt, qno proTideutnr in aliquo uumptio 
qai eportnvit lieteras et nova qnaliter eomea Oarradinna de An- 
tiochiji evasit et evasiis t'sf de rarct^re et ciipti vitate de Montechi«. 

— Beschlossen, dem Bnteii zu '/elieii tiinicuin *'t cnpuciani de stainforte 
raczesis ... et quod cupucium iiubeat cuuduai valde iungam. — Ferner: waä 
betrefb Briefes Ton PodeetA, Kapit&n and Aniianen von Pisa geselMhen solle, 
wonach die Luecbesen faisehea Gold prägen, i Bezieht sich aaf KaebprftgQn|r 
der Pisaner Denare in r>nr»'H • — Ik-icfilnssiMi, banniren zn ln<^ai'ii: Niemand 
bringe nach Pisa oder em|>faiige in Pisa uliquam niunetutn uuvam Lnchunani: 
ferner lasse der Podesta cuugreguri bancherioa et de aliis dicti ca^tri qai 
coDgnoseont monetas. qat . . . rimeat et seratent snttiliter sagfiando et sean- 
dalglniidi) si poterunt invenire ipsam imuietam falsain nuTam Lucanam. worüber 
«biiüi IJiith gehalten werde. — Ehciul. f. 24*. — :Die Kntweichmif»' KMiinids 
Von Antiochien aus der Gei'augeusehart der Stadt Munteccbio in der Diözese 
Camcrino, aaweit Ton Maeerata, die Jetst wiedw mit ibieia antiken Kam«i 
Treja bezeiehnet vird, muaa in den letzten Janvartagen erfolgt sein; Konrad 
war, für Manfred kämpfend, in die Stadt gedrungen and hatte sie uingenoniinen; 
dann aber gelanpr es der dt-m Pupst geneigten Bürgerschaft, sich seiner zu 
bemächtigen. Wie lange die «tefaogeuachuft dauerte, ist nicht festzustellen; 
jedenfalb war Konrad sebon im Kerker, als (am 1. Janaar) der Podesta 
Baglione ans Perugia sein Amt als Pode^itä von Montecchio antrat, da er 
««•hwöreii TiniRste. ihn irnf zu tu -A n -ln-ri. Dies ergeben die bei Cnlucci Tri-jn, 
oggi Montecchio, Maceratu 17bU, Aj»p. p. 85 ss. abgedruckten Urkunden und 
Zeugenaussagen späterer Zeit. Tgl. auch Böbmer-Winkelmaiiu, Keg. iuip. Ü$Oö. 

— Das Jahr d^ Flacht Konrads aber, ans anderen Quellen nieht bekannt, 
ergiebt sich erst aus dem angeführten Bathsbeflchlnss von i^. Uimignano. i S31 

Fef/r. U. iS. (»im Hi'*chl<»Sfefi im c>>n*<ili»m speciale et credentie, 
gemäss Verlangens des dorn. Frunciscua, konigl. Ueueralvikars, Gesiuidte noch 
8. Miniato la schicken eaasa eontionis facienda de sotlatate Tascie 
firmanda et exercitn statnendo eontra Lneenses et Gnelfos. — 
Carte »4 f. 25. 832 

Febr. 17. iS. (»im.i Im c«>nsil. genfrnlc und consil. credentie werden die 
Tun dum. Frauciäcus Simplex, den (»e^andten S. (^imignauus, und denen der 
anderen Konnnnaen sotietatis ISiaeie getroffenen Vereinbaronge» vorgetragen 
nnd genehmigt. Dieselben besagen: 

In primis , . . quod fiet generalis cTcrfitii« cctntra Lmeii^eH et (tuelfos 
ab ip«f) vicario et masnada iiiilitum Teotonicoruin et dicti.<< et aliiä fidelibu.« 
regis ubi dictu vicario videbiiur et in ea parte, in qua seu pro qua udveräarii 
niagis ledi et offendi possint ad ▼olantatem ipsins Tiearii. 

Item qnod ipse ezercitu^ Rar ita. (jinMi sii congregutas soper terra ini- 
niicorum cuni toto suo exercitu hiiu- ad Kai Mail [ir ixiinas et dun^f t!i!nto;Ii 
tempore adniinosi quantum et sicut iu pactin sutietati» expresäc nutantur. 
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Item tarn. l*wwmm habeat in dieto exercitn mililes M.C€.! com. FWenti« 

niilitcH M.. ctdii. Seuuruiu milites M ('(' , ('»»ni. PistorÜ iiiilites CCCC . com. 
Vulterrarum niiütf« LX. com. Pniti militp'^ I.X, com. S" Miinüti müttf^'^i I.X. 
cum. >S* Gem. L iiüiitea, com. Colleuse milites XXX et vicHrius Moutistirpuri 
milites XXV. 

Item <|iiim] com. Podilbonisi Btrviat in dtcto exercito sicat videbitor 

dk'to vi< ;iriii p\pc«lir<- Ali:i vcro comuniu diclo äotictutia per <Mtmaiie, toiD 
milittu (jumii popuhiei «ervimit in dicto c.xercitii virilitcr et potenter. 

Item, quud huboutur cumetutivu neu mutinuiju M. militum iater quu!> 
dom. K«x. hab«ttt D militee Bui« atipendlin aecttodum formam «t distri- 
boitont-'m oliiii ordinatam in contracta diete BOtietatis pro dafenaiane fidelinm 
et ofleiiaidiii- iiii^Mu-Mriim. 

Item ipiotl solepiifB auibua.'^iatores mictatitnr pro dicta Fotietute ad dum. 
Hegern i^uper iupetraodia utitit«tibua «t uugmetitis dict« sotietatia Mcnndam 
formam statuendam a «api«nt)hna viris ita qaod sine jiwto dei «t tempori» 
impedimentu sint rever.-*i hinc ad pro.\ima3 Kni Aprilis. 

)t«'iii f]»'u\ Hi\ custodiani .si Miniatia moraQtiir nasidDe de masnada nülite« 
V ud mimiii, usriae ud exercitum. 

ItMn, qntid datur dum. Barnabo marchioui Malaspine aaxilium miUtnm 
pront ridobitnr vicario . . . 

Ttem (piod |)redictu . . . comiiiii risanim Vfl aliit nnlllim prejndicinm 
geiierent iu posterum ruiitr.i partu >(>ti<'t.Hti« predictc. 

Item quud litc omni« conlirnieiitur. ratiüceutur et accepleiilur iiiiic ad S 

die» prozimoB in generali eonaiUo enjnsque predietoram comaaiam interveniante 
inde poblico inctrumento assing^uando dicto Ticario, alio ejusdem tenoriti . . ■ 
aasirrnaiiilo comuni l'l- ini ii vcl fi itc-^üti. f.ipit.-mcn et Miiziinils Pisani popnli. 

Die.s Allen wurde diircli die siiidaci et [»rocuratores tier Kommune beschwuren. 
— Kbend. 1.28. - lUtiükatioiuiurkunde betretfn dieses Abkommens 6S3 

Fel,r, VJ. «S. Olm.) Die Komroone Hiena verlangt, daaa gegen di« 
Bunten dorn. Mernardint ßianchi olim puteet. 8> iWm. Dicht vorgegangen 
wer(l<v HNcii, r.n aiitw»»rtrii : d;» mwn Sieit;i irefallij? .sein wol!<'. werde 

man jene nicht beschweren. — Dom. Francisc, ^fimplex verlangt, Ö. (iimignuuo 
schicke ad caatodism Caetri ri« Crucia 1& balistarioa. BeschloMen, 10 so 
•chleken. — Ebend. f. 29*. 834 

i'thr. 'JJ. S. fiiiii.i Der l'od»'st.i iiipiMiiit iu c<iti.silio ^envrali et ore- 
dentie, (piod cum ip»i pote-tati revelatum sit . . . <|iiod camtuaci et presbileri 
et derici Custri et curtis S' Gern, velint ad concordiam deveuire cum com. 
Si Gem. de lite orta et discordia . . . si v«»lant, qnod ipse mene eoneordie 
tractentur — Beechlossen: die (reietUchen mögen cd ihren Kirchen xorürk- 
keltrch und dann werde man Weitcrea besclilie.'^sen. — Kbend. f. •3n ^^.'> 

/■V'/ 2t>. S. (Jim. I>er Podesta thcilt mit. der kffl. Vikar l'ranciscus 
verlange Entsendung weilerer pedite» nach ( roce und fragt, ob Uc^udte 
an ihn, der nach Pofn^ibonal komme, %n ecbieken seien, nm darsalegen, des» 
H Gimitrnano zu sehr von Kosten bedruckt weshalb er daa Gebot SOrfirk* 
nehrnPti niöse. — neschlonsen. der I'-kIi -f l irelie mit zwei (»eaandten, ui» im 
bewirken, da.ss .S (liniignuno vun den Kosten cut^todie Ctiatrl 8^' C'rucis and 
Castri Francbi eutlastet werde. — Kbend. f. 31*. 838 
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FeAr. 27. rS. Olm.) Beachloeaen» snr Bewaebung von H« Croee S bali- 
starii BQ entsenden. — Ebend. f. ^. 837 

, , S. (JiTii D:is p:t.«S!i(1ii)m der sultime fransferenduf Wanrfii-Durfh- 
gangszolli vom C'ustr. de l'ietni, »uehrfjich nusgebnten, wird l'ur 12 iil»rae für 
ein Jahr vom 1. März au verpachtet, weil kein höherer Preis za erzielen iat. 
— Ebend. 83)1 

Fehl-. 2S. s. (;ini. Geaebmigong der Zablnngen: 

Zahlung für b^ji lirachia panni Florenfini viridi ex quo facta sunt tunicu 
et eupucium data uomptiu qoi aportavit licteras et nuva qoalitcr Curradus 
de Antloehift evasorat a captioue eaetri de Montechlo. — Ebend. 
f, 84. S. Febr. 5l) »39a 

Zahlung an Boten, der an den kirl Vikar d«»ni. Franciscus die Kati- 
fikatiöustirktiiide de^i unter iletri 17. Ft-liniar mitf ctlieÜten Vertrage« uber- 
brachte, welcher ßule zu dem kgl. Vikar nach Florenz und IVatu ging. — 
Ebend. f. 3&. 839b 

Marc ^ (rim.i Kopie eines Briefes nnweMUtlichen Inhaltes des 

k''iiii>^lie'hen Vikur.>. l)a> Sclircnieti trug Siege! v<tn »jclbem Wach>i lu'n der 
Legende: rtigilluin Frunciaei Siiuplicis de Uanelis. — Eliend. f. 8-lo 

iUörf 23. lä. Gini.i Im llath erscheinen zwei Gesandte l'iäae und 
enwcben um Vorbereitong des exercituB verens Lveeneea et Gnelfos. — Be« 
gchlu.ss-eDi zn antworten, S. Giniiginino sei zum lieeresznge bereit, ivie fest- 
gestellt, cum milifibus et |U'diti!ui5 tiiiiversi«. — Ebend. f. 38. 841 

J/<Vrc Jt'i. »S. Giui.} Genehmigung von Ausgaben: 

Zahlung ao Boten, der Brief an Fra&e. Simplex nach Pisa brachte. — 
Ebend f. .39. 842 a 

Zahlung an Einen, der wegen Erbauung eines Hoopitala an Albertus 
«piscopa«; nicht mehr electtis» jrinir Ebend f U). S4'21) 

Zahlung an Guido ilicci, qui ivit precepto poteötatiü ex forma cousilii 
credentie Florentiam ad dorn. Praneieeam vieariam regium ad traetandam 
enm eo (|nedam secreta comunis (ieni. — Ebend. f. II. 842c 

April 4. S. Gim.t Der J'c»de.sta sclilätrt vor, den Podesta für.« nfdhste 
Jahr vom 1. Jun. an zn wählen. — (Gewählt wird dym. Neri Ficcolinus 
q. dorn. Jacobi de Ubertis. — Ebend. f. 43*. 843 

April 7. (S. Gim.) Im Rath ulierreieht Onalterias, Notar niid faroiliaris 
doiu. Franeleehi Simplicis vic. in Tuscia gener. Brief d. d. Florens 5. April, 
durch den er, Gualterius l»ei der Ki>inmntie S. (limignan«» pro arduis 
excelleuti« regia sarvitiis beglaubigt wird. Er fordert S. Gimiguauo 
aaf, Bich snm geueralhi exereHns vorzubereiten tarn iu faciendo eligi capitanaos 
exercitua, qaam in faeiendo dari vesilla et pnlpari campaoam exereitna et 
imponenda eqaos unnoruni pro comnni. - Bescidossen, dies Alles zu thnn, 
uusgenonunen die inipositio eqnornni. die schon erfolgt ist KKetid f 15*. 844 

ApriJ 'JÜ. i.S. Gim.i Im Rath Schreiben dos Generalvikars Francischua 
Kimple8(!f verleaen» Dat. Flor. 23. April. — Gr tbeilt mit, der König ^urbicke 
die Löhnung pro stipendiariis omnibu.s zu Meer, und aie werde Ende April 
nnlelilbar in Pisa sein. Sie mögen deshalb den Heerp'^Tiiig contra rebelle.s sie 
potenter et viriliter vnrbereiteii, dü'-s sie :i?n 13. Mjii /.n ihm stu'^oen kitnnten. 
Diu Geld für Besoldung der niiiite.-* hatten («ie ihin Iu.-* 1. Mai naeli l'istoja 
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zu Hohicken. — Dies Alles befiehlt er hti 5000 librae .Strafe. — Beschloaeeiit 
ein datium von 1000 librM, j« xxa Bälftft in CMtrom und cnrtis «urnierlegeti. 

— Ebend. f. 47. 845 

Afjril 2^. iS. Gim.) (Tenehmijruug der Ausgaben: 
Zahlung an Boten naeh K. Miniato, der Brief an den FodestA von 
Mintato bracht^ eatisa eeiendi nora» ei Piaani eaeent ibi etGnelfi 

ad Flceecbium. — Ebend. f. 50». MGa 

/jihlun.r MTi B«»ten quia ivit Florentiain et deporfavit unum par litterarom 
dum. l unimle i>n» quudum favtu secreto cumunis. — Ebend. 846h 

Zahlung an Botea nach Volterra mit swei Briefen prci quodara facto 
«eereto c(.numi». — Bbend. 846c 

Zaiihin^ an Boten mit Briefen nach Siena an dorn. Provensanns pro 
qiiodam facto aecreto cumunis. — Ebend. 846<l 

Zahlung an weiteren Boteu pro quodani facto secreto an Farinata degli 
Uberti nach Florens. — Ferner Zahlnnij; an fieeandten, der drei Mal an» 
l?leleheni Anläse nach Floreni ging. — Ebend. 846e 

Mni 'J. (S. Gim 1 Podestä hält Katli super facto exen-itns. «|nod nuper 
ficri debet contra Lucenses et (Juelfoa rebelle« d>»m iioatri re^ris. — K-* solle» 
2\ gewählt werden, die gemeinsam mit dem i'odesta alle«) N«»tbige be.siimmen. 

— Kbend. f. 58. 847 

Mai 4. uS. Gim.) Tm Bath Brief des Franc. Simplex, dat. Flor. 
34. A|iri! verleaen, in ilem er 8. (riniignnno anweist, GenunuTen den ihnen 
ans der Zeit seines Y<irLMii'j«rH Grafen Jordan 7nki>Ttimf?rulf>n Rückstand an 
Öuld für damala geleisteten Kriegsdienst zu leisten. — üeschluaseii, nach 
Riickkehr des exercitas die Zablunir zn bewirken — £bend. f. 54. 848 

Heu 30. (8. Gim.) Genehmii^itng der Ausgaben: 

Zahlung von 652 librae an Franeesehns vie. gener. in Tnscia pro dorn. 

noHtro repe vel militilms taU-e comiinitatnm Tuscie. — Kbend. f. 57-. — 
Ferner Zabbin? fiir Ueberbriugnng der i^unime au den Geueraivikar nach 
Florenz. - El.end. f. 58«. Wa» 

Zahlung an Kinen, der Brief nach Poggibonsi brachte an Tommassone 
dipingiiitor cauMa dipingendi pavesea micteadis in ezwcitn. — Kbt^-nd r .'>.'^. 849b 

Zahbiiiir an Hoten n:u )i Cnlle, um ZU erfahren, wann der dortige Podeatü 
exiret in campis. — Ebend f. tK). 840.' 

Zahlung un Boten, der Brief der Kommune un dorn. Farinata nach 
Florens brachte. Ebend. 849d 

ZHhlnn<; an I> >r> n an den Podestä ron CoUe ad eingnifieandmn nora 
Flurentie. — Ebend. f. (JO. 849 e 

, , iS. Gim.i BcHchloHHcn Zahlung an don' I?ic<tverns und liernardinu.'f 
Orlandi von 10 sol. für Jeden und für jeden 'Jag qua »teteruut in 
ambasclarla qnam fecernnt Florentiam cum domin. Neri Pieeoliaai* 
cum <|uibusdam alii.s e.\iverant de Florentia. — Ihre Gesaadtschafr 
dauerte 5 Tage. - Kbend. f. 60 2. söo 

.hmifi. iS.Gim.t Vikar des Pode.«t;i hält Hathsver.sammlunL' Beschluijsön. 
den rieistlicheu .Steuer für Bau der Mauern und Gräben aufzuerlegen. — 
Ebend. f. Ol 851 
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Jbt» a. IS. Üim.) Vikar des Fodeati fragt, ob dw Bote der Konmime. 

Siena beschenkt werden euUe, der Brief brachte qualiter exititii com 
S (! n f'ii s i «cr.nfirti ff capti fuerunt. — Heschlossen, ihm tiinicu, cotta- 
roiiein et ca^^tucciuui pauni Btamifortis vel ulterius panni, gefüttert de zeudado 
machcti n laisoi. — WtmA. f. GV*. 952 

fS. Gtm., ohne Datum; vor 2-t. Jani.) Geneliniigiin}; der Aasgatien: 

Zahlirnju^ an Boten, der nach S. Miniato, EiH|nili ntid ud Bnrtxuni Fiori'^ 
^in^, ad sciendum gi com. de Flor.» Fiaarum et Fistorii euet v'^ ü'i in 
«xercituin [lt. — Ebead. f. (U*. . 853a 

Zahlung Ar manni^ache, aaf den Heeresxng bezügliche AoH^ben. - 
Kbend. f. 66* ss. S53b 

Zahlitntr nn Boten nacli Klorenz, nm zo wiMen, wann com. Flor, exiret 
in exercitum. — Kbend. f. BS. 853 o 

1261. 

Sejit. Gim, ohne Tapesdafnm: zwischen 1. und 4. Sept.) Podefttl 
d on Neri Pireolinns de Ubertis. Im Ratli hesflilii-sen, die Erhebiinir 
einer Ubra za vertagen ([iiousque potestas revertatiir Flureutia quo 
ire anper inten dit caasa exeeroitns deliberati per vicarinm reginm 
contra Urbevetanos. — KAO. N. N. S f. 6». 854 

« Anagaben des Monats: Zahlung an den Podesta für die letzten 5 Tage, 
die er im exercitus apud Castilionem war, von wo er mit den balistieri 
Uer Kuoimuiie am 22. Juli zurückkehrt«. — Ebeud. f. i)-. 865 

Okt, Si, <S. Gim.) ZaUang an com. Guido Novelh», vicar. regius, von 
3d0 librae. — Ebend. f. 16. — Diese wurden ihm nach 8 Miniato überbracUt. 
^ — • Ebend. f. IG 2; und zwar waren sie, wie f. 21* erglebt, ein <ie!^('hcitk. 

Si»'. 21). (S. (Jim.' Zahlung an zwei (Gesandte, die Tage auf üefelil 
des königlichen Vikars Guido Nuvello in S. Miniato und Fucecchio waren 
pro facti) pacis et eoneordle faete cum com. Lucano. — Ebend. t, 21 *. 857 

— (8. Gim.: Zahlung an Boten, der auf Befehl des Podesta Brief an 
den Kardinal Oc-t;ni:in ikkIi IV-ruL^i.i brachte, ad sciendum nriva dp papti. - 
Kbend. f. 22. <Kardin. Ottaviano degli Ubaldina. — Der päpstliche >Stuhl war 
infolge des am 2. Oktober erfolgten Todes Urbana IT. vattantj 85^ 

Des. 2. (S. Gim.) Im Rath beschlossen, dem Boten, der Brief mit der 
Xachricht des Friedens zwischen dem königlichen Vikar (ruido 
Novello und den Lucchesen ans Facecchio brachte, eine l'onicu zu 
»cbenkeo. — Kbeud. f. 24. 85» 

, ^ (S. Gim.) Tor dem Tihar des Bisehob von VoUecra erkl&rt (pro- 
testirt) ein Syndilnu der Eonmrane S. Gtroignano, dass diese den OeiBtUchen 
von Gimignano keinerlei Unredit j^efhan habe. Die Kommune wolle ihnen 
hierüber vor dem Biscliof zu Recht i^it hen nnd ai)pellire eventuell an das 
KardinalskoUeg, da der apostolische Stuhl vakant, sowie au den künftigen 
Papst and stellt die Kommune sab proteptione lU apostolioe sedis. — Kbeod. 
f. 84*. (Es handelt sieh bei diesem Streit nm Heraaziehang der Geistlichen 
snr Zahlung der libru ' J**»*' 
7. (S. (Jim.* Vertagung einer J\{v]Hdlation cum dum. Neri pot. 
S' Gem. pro fuctis regiis et Tuscie sit impeditits ad presens et ideo emn 
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<■ [ i L ,r . . . absentare a Custro a\ Gem. ... — Carte 97 f. 1> des sweiieb 
iu dem Bande euthalteaen Heftes. 861 

1965. 

yifiif, 7. iS. Ulm.) DsriuuB ol. ^nmlflni schwört, den Befehlen des 
Podestä nnd des Vikar» deaselhen zu ja^ehorehen bei 100 librue Strafe qatid 
diccre debuit et dixit, qnod rnarehio l'alavizinus cinn sni«» erat debellatiis 
tt mortuuä erat at nun inveiiicbatur. ~ Der Yikitr des iN>dfätä, Nutax Ger- 
niondiis, sehreibt ihm vor iit personaliter vadat ad dietitm marehionem» nbi- 
ennqne est et se persfiuaUter eerom eo representet et eartam eae repreeeii- 
tatiniiis aeciini del'erat conti nenteiii. si ipsc marr-hio est vivns. 
vel Hol), ita (|iiiid him* nd 15 dies ml S"'" <iem. sil reversus. Üies thiäc er 
bai lUO librae Strafe. - (iuerrerins l'occharias schwört um gleichen Tage den 
Befehlen des Podest» und des Vikars Folge zu leisten, super eo quod 
quedani dchalt dicere verba, (|nod marchiu rulnvizinofl eutti siii<( erat 
del'i'll.itii-f, ad i»enam nach Helieben des INulestä und Viksirs — Khctid f. 1-^. 
iKs haniielle sich also durum, dem absichtlich verlireiterea (ierücht vuu der 
Niederlage und dem Tode des Markgrafen J'allancini entgegenzutreten.» itGS 

Juii 23. iS. Olm.) Carte 97 f. 28 >: iTenuit milites et pedites in exetcitn 
die Jovis SS JolU. 863 

Juii 27. 8. Gim.) < •lu-rmondM, not.» Vikar des» rodcHtä. sehreibt bei 
Stnifi" X"U l'Mi li1)r;if und mtlir, vwrh Krme.ssen des l*odest:i, Henannten v(>r. 
bis l'reitu^ iiucli Ijiicca in Koutination /u gehen. Sie halten sich dem tlurtigen 
l'udesta zu stellen, diese Stellung täglich zu wiederhulen und alle 15 Tage 
Urkande darflber einsuseuden. Bei obiger Strafe dürfen sie Lncca nicht ver- 
lassen, nur dürfen sie bis zwei Miglien ausserhalb Lucca»^ spazieren gehen, 
doch ii*t ihnen nicht gestatte», niHserhulU T.ucca* zu schlafen. — Die Vor- 
schrift ergeht uu 13, davon fünf der Familie Ardinghelli und sechs der l'ttUiilie 
Pellarii (darunter Foreiore und Palmerins^ — An sehn Andere ergeht der 
gleiehe Befdhl. mit der Abweichung, dasa sie sich in Vieo Pisano bis Mitt- 
woch zu .stellen haben. Dazu am Rande Notiz vom 31 Juli: Cum cx Pisanis 
licteris ii' Iiis, (.'hiTriiiuiflii virnrii» pot . clare constitit, sti]irn>-cri{»tos confinato.s 
umnes, <iiii iiiant Lucam iniiediro-j lore jter quusdum Tii^anc civitatis in truusitu. 
quem fiiciebant Lueam de nostro mandato ad confincs, ita quod Ire nequierunt. 
verlängert er ihnen den Termin, nach Lncca zu gehen» bis Dienstag. — 
Kbend. f. 30. sr.4 

, . 'S (Jin!.^ An vier I'ciiaiiiili- davon zwei lier ]'a)nilie (iradaloni 
ergeht der iiefehi, nach l'iomhino in Koulinutiun zu gehen und sich Sountug 
dort zu stellen. — Ebend. f. 30<. 66d 

, p (S. Gim.) An fünf Benannte ergeht der Befehl, In Konfination 
SU gehen nach Biviglone coraitatas Pisani, ubi finnt canpane. — 
Ebend. m 

, - S. (Tim, An Vier der Familie Mangerii. daniriler doni Maneeriii- 
de .M., ergellt der Jleielil, nach Vernum in teixa cumitum Alberti zu gehen 
und >ich bis Sunntug dort zu stellen. — Kbend. (Vernio im Disenzio-Tbsl 
über Prato.) 867 
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- Avg. 8. lä. Gim.) 6h«nnondus not., Vikar des Podestd, läast den 
Presbytern tind Rektoren von 24 Kirchen de« Distrikte« von & Qimignano 

hei Strafe ihrer Ilalie und ihrer rersoti vorschreiben, «jiKnl nulluni denarinm 
dent vel Kulvaut sive duri faeiant alicui legato dorn, pape aliqna 
uecttHiune. — Kl»end. f. .')3. f'*>S 

Okt. 10. 'S. Gim.) Dom. RoBselminus jad., Vikar dcä Podesti Neri, 
tliellt Im Bath Brief des königlichen Oenerakikan nnd com. palat. Goido 
Novellus mit. d. d. Aretii 14. Oktober, In dem Kntsendmipf von fsolepne« 
amba-^cluturL-s \ erl,i?iLrt wird zum collm|u 1 n m apu d F i irlii ne am 22. Oktober, 
das er abhuiteii will ud coutereiidum |irutervium rebellium regie 
majeetatla. — Die Kutscndong beseblossen. — Carte 100 f. 4. 8€9 

Dts, 4. (S. Gim.) Im Bath beseblossen, auf einen inicht kopirten) Brief 
de.s General vi kars Ivönif; Manfrediii, Graf Oaido Nuvelhia zu antworten, dass 
die Kommnnc kein bereites Held Imbe. nm die Zrililung für die Soldritter zn 
leisten, doch würde dieselbe in Kur/.em erfolgen, »o dasa per üoa regia servitiu 
remanebuDt nollatenns imperfecta. — Kbend. f. 8*. 870 

De*. 15. iS. Gim.> Vikar des Podesta befragt den Bath betreR's 
.Schreil)en3 tU-.-i (Irafen Guido Novellu.-*. in dem Zahlun;r fiir zwei Monate für 
die vnti S (tiiui^nano zu unterlmltendrii rnilite-! sf ipendiarii verinnirt wird. 
— Ueaclilossen, an den Pudestü Neri J'icolinns zu schreiben, er mo^^e mit- 
theileUt sl eivltates et castra alle Toscie solverant dictam pagani stipendiariis 
eis eontiogentlbns; nach erhaltener Antwort werde neuer Bath gehalten. — 
Kbend. f. 1<>. 871 

/'f'z. lU. iS. Gim IJerathunjr übet- «I.h (Ueiche oud Beacldn»3, ein 
diitiuni von TiOO librae aufzuerlefren. — Ki»cii«i. f. 11. 8TJ 

JjfC. Jl. ^8. Gim.j Vikar des Podesta theilt mit, dass Gbctius uotar,, 
nnropt. comit. Gnidl Novelli in dessen Namen vorschrieb, nt mnniretar terra, 
imponerentar eqai et quod incontineuter mitterentnr iUi hiimines ud 
coufiiie^. qui urteiius ip<^ ronsueverunt, jicntini «oo nrhitrio 

«uferernlam. - lJ»;sciiio?»sen, den J'odesli zu sofijrtiger liuclikelir antzulorderu, 
und daim m eiitächeideu. — Kbend. f 11*. 873 

Des. 'J9. uS. Gim.) An 43 Benannte, theilwetse identisch mit den unter 
dem 27. Juli Krwiihiiten, ergeht die V(n>r!irift. ad confinea zu frelien. lUe 
Ronfiii:irii>n t-rlolirt in kk-iiur) Ort^eliurten der Nachbarschaft in and nahe dem 
Diatrikt von S. Gimiguuuu. — Carte U7 f. 50äs. . S74 



Jim« /. iS. Gim.) Podesta Neri Picholinos de Ubertis quinta 

vice. — (»enehmiirung einer Ausifabe von 100 librae für in Florenz und 
l'i^toja gekaufte Materialien zur Vertheidigong (in mnnimiae) von »S. Uimignano. 
— Carte KK). 2. Heft, f. 10 2. 875 
Jan. tu. ;S. Gim.) Im KuiU.lJrief des kgi. V ikars Grafen Guido Novell« 
▼erlesen* daaa 8. Gimigiiano in bona quantitate militum, arcarnm (I) 
balifttarnnt et paveeariorum ad Valle iti Ami contra proditnres 
domini nos^tri refris ad eertji cfiRtrü presentialiter de.stinaret. 
Beschlüssen, zunächst zu ermitteln, wu» die Nachbarn tUun. — Ebeiid. f. 11^. ä70 



Digitized by Google 



J24 Aligvmeiue Hege«teii. 

im. 

Jan. il, (S. Oim.) Itom. RoMelminus, Vikar des Podesti, tmiA* was n 

thuM betreffe der Bitte der (iesundteii von Florenz, duss seitens 
S. (f i nn II DOS gratiii Florentini coniunis et militef et pedites ad 
urcbu» et bulistus etpave»esinsubsidiuuidicte civitatis et totius 
Botietatis TuBcie in Valle Ami ad eastra ibidam obaeaaa preaea« 
tialiter mitterentar. — Iteacblosaen, daaa die Acbt qoi presont expensis 
f'omnnis 100 pedites iiii'wüblen sollen; nnin solle mm I*ode'*fii doin. Neri 
t*ehicken und lun Hutli frogtiu, wuü geschehen solle et si pitsset l'ieri de- 
centur, quod pro coioaiii n»n mitteri-tur uliquiä, fiat. Kt etiam 
BCiatar ai ad dictum locum mittaiit ilH de Colla, Podiibonixi et Valtene. 
Später werde von Neneni liath jrehaltfn. — Hliend. f. 12. 877 

.hin. I'J. S (tini.i Vikur de.s l'ii<1f-fa theilt mit. di>ni. Neri schreibe 
C|uod opus erat niittere et decebut et nülites et pedites ad ctwitru ultsei>&a iu 
Valle Ami. — Bescblossen, der Podastä vadat in excrcitnin factnm aea fa- 
cieadam praseiitialitier in Valle Arni ad caatra ibidem obseaea. — Femer 
trollen 60 pedites ad arcoe, Iwlistas et iMiveses ins Heer gescbielct werden. — 
Kbeud f. IJ. 878 

Jati. Ii. w*^. liijn.i Nochmalige Beruiliung über den gleichen (iegeustand. 
Beaeblossen, daas die peditea radant in exareitnm factum iuValle Arni in 
obsessione C'astri de C'i>lle et Caatri Nove Ii . . . et ei>runi iter fiat . . . 
<lie crastina lö. Jan. - F.liend. f. 12* (" illf im uficn ii .Arim Thal bei 
Cavrijrlia, unweit von Montevarchi - Linter (justrimi Nove i'uslr. Novuni; 
s. Jan. 21 ist jedenlalbs das nahegelegene Caijtcl Nuovu d'Avane. auch C'ostel- 
nuoTo di Cavrig^lia grenannt, sn rerateben.i 879 

JtM. 17. 'S. (iini. ' Jieschluä:«. die AusCnlir von Lebensmitteln aua S. 6i- 
inignano nnd Distrikt zn verbit-teii - l^lutnl f. Sso 

Jan. 21. ^.S. (iim.i Dum. liusselniiinis. jiid. et asäesor des i'odestä, fragt, 
was bi^lb Hehreibena des Gnidi> Kavell« xa than, ut militia tialiatarionnn 
et arcatorum i!» per com. S> Oem. in exereitnm Castri Novi et Colle Vallia Ami 
oiiininiovio niitterentiir !'. ^ 1Se!«chloS!«t>n Imiirtiren zn lassen, dass Alle sich 
%vm Auszüge liereit halten moiren. — Kbend. f 14-. .SSI 

Jan. J). sS. Gim.) Iiti Rath spricht in an sich gleichgültiger Ange- 
iegenbeit dorn. If anprerias. der zn den am 37. Jnlt und am Ü^. Des. 126& 
(s. obt ni in Konfinntion Geschickten gresablt hatte. — Ans der Abstimmung 
er-^ieJit -irlj, iLiss iuu li zwei amdere der ni»ch vor wenigen Wochen Konfinirten 
wieder iliren Sitz im Hath eingcnomnion hiitten. FJ»end T. 15-. SS'2 

„ . H. Gim.t Beschbissen. die 'l'lmnne bewachen zn lassen, bei Tage 
Wächter au den Thoren, bei Nacht solche auf den Mauern an halten, so dass 
2 «Mistodcs Stent in qnallbet casella (Wachterbänacben auf den Stadtmauern'. 
~ Kbeud. f. lü «83 

, , rS. (»im.J Dum. liusselminus fragt, wjis geschehen sidle betreffs dessen, 
was dorn. Acxo consotius dorn, comitis Guidi Nuvelli iu IHiseia r. via. gen. 
et ambiator ipsina eumitis gesagt, dass nämlich von Gimignano dem Grafen 
versus Aretinas partes certam militum quantitatem (I) destinetnr, und dass am 
2. Februar zwei (rCinndt«' und ein Syndikus von S (iimiunano vor ihm er- 
hcheiuen »>ullen. — iieschlosäen, zu antworten, man sei bereit, AUed zu thuu. 
was dem Grafen gefallet werde milites, Gesandte nnd Sjndihns senden; sa- 
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glelcL aber beschlosseu, zu ermitteln, wus diu NucLbuni thun, und dann von 
Nenem Rath zn lialten. — JäbMid. f. 17. 884 

Ja». 27. (H. Oim.) DwmIIm bftfragt d«ii Rath, vaa geBchehen aolle be- 
treffs Brieres des Gruftn Guido Novello, dass H. (timi^nano Zulilnn^ für zwei 
Mnnat« schicke Teuthonicis ipso connmi S' «Jem taxatis. — Ferner, was ge- 
schehen sulle, cum com. de rfenis et priDres XXIIir"^ et ipsi XXiill"' signi- 
ficusenC suis Uetcris oomani 8i G«in, ut in aubaidinm ipsias elvitatia 
pro com. .S> (Tem. mitteretur super Castrum de Hapolano. — Be- 
schlossen, die Zahlun;r ftir die Tcnthonici dcrzi-it nicht zu leisten. i'uu\ fieri 
non poflsit cinnnde ptr finiiuiie; ierner: Siena 10 milites nnt je zwei Pterdeii 
zu schicken; die dazu erwählt werden, »ollen über auch Kräutzmänner senden 
dürfen. — Kbend. f. 17 *. 885 

Jan. 'JS. iS. (»im. Derselbe l)crr:t;.rf den Rath, was ginchalien »olla be- 
tretls HrkTes de« (Irnfen (Jiiidi) Nnvellu lie paga danda di>ni. forrado coniesta- 
bili pro se et aliis stipendiariis cuusutiis dictj comuni tuxutis pro II inen- 
aibw. — BeschloBseD, datium von &üO librae anfzuerlegen. — Rbend. f 18. 888 

Jm, 29, (S Gim.) Derselbe fragt, waa geaebeben aolle, cum dicatnr »on 
ease conveniens rj-ddere jus, donec conönati non foerunt reversi. — Be- 
schlossen, er. der Judex, !H>Ue' bis Utttwucb über eine Woche nicht Recht 
sprechen. — Kbend. f. 19. 8»7 

Feir, C. (8. 6im.l tteraelbe befragt den Ratb, ob Mose nnneio 
«omnnla ein Anzug geacbankt werden »olle ex lieteria et novia qua re- 
duxit di.xit de pente ('haruli debellata per masnadam doin. 
nostri regis M an f red i i n piirt i bua pont i.s de C'ipurano. - - iteschbisseti, 
ihm eine Tuuiku et capuctium de staminaforte vul alio bouo puuo i!) machen 
an iaaMn. — Kbend. f. 20. — (Dieae Naehrirht von einem Siege dvr Ritter- 
icbaft Manfreds über TVnpi>t ii Karls von Anjuu an dir Liris-Brüi-ke bei C'e- 
])erano steht niflit nur ven inzelt, sniiderti j»m;h iu direktem Widersfiruch mit 
den chronistischen Naudirichten. die lAnn. IMac. M. G. Ss. X VJll, 515) von der 
T7a1>erachreitung der iiriicke niue prelio berichten. Demnach steht man vor 
der Wabi, die von einem Boten der Kommvne 8. Gimignano fiberbracbta 
Nachricht von diesem ersten und einzigen Erfolge Manfreds für ein blossem 
Manöver zur Bt l< •»iinj; de*« Vertniuei)*' der A ühiinirer des König.s in Tuscien zu 
halten oder dennoch ihr zu glauben und die Chronisten iu diesem Punkte 
für weniger gut nnterrichtet an haltan. In Krwä^ung der Umatände wird man 
die hi«r vorliegende Naebricbt doch nicht ohne >VeitereA bei Seite schieben 
können. Die Chronisten mochten gegenüber «lern Kndresultat des Kauipfes 
dif l'inzidlieif f»iiips rr-ten, schliesslich folgenlo-jcn VVaflenglückes der Truppen 
Muaireds lur uiiweseutlich halten, oder jene niodite vuu der bald lolgenden 
Kataatropb» dea König» in der Erinnerung au^gelöaeht werden. Andererseits 
mnaa der Kommanalbote sich beim Heere Manfreds befunden halien, da mau 
sonst dcpi Heimkehrenden keinen (i!;iiil>eii Im ii'cnip^iscii 1i:irte. IMe Knf.scliei- 
dung clHiid bevor, und es hätte für die (ihibelliuen des kieinen S. (timignuiio 
kaum einen Werth gehabt, durch eine Holche Machiuation für einige Tage 
einen falschen Schein hervorsiirefen. Die wirkliebe üeberacbreitung der 
Liria-Brucbe dnreh Karl von Anjou fand am 2. Februar statt. Vgl. Böhmer« 
WiakeJmann, Reg. irop. 14279 b.) Die hier vorliegende Nachricht kann »ich 
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aber iiaf dieses IHitnm gar nielit besieben; «elbut veno der Bote eben erat 

«ingetrofTen wur, al.s irmii oofort dem Itutb die Frii?e der ihm in gewSlireiideii 
Jiflohimiür v.triogte. Iiätte er in vier Ta'/eii vn 4(Kl km Wefre«» miifheii niüjisen 
Mhii wird deniiiucli lumebiiieit dürl'ei), ila^s ciwtx eiuige Tage rur dem Uebu-- 
gnng des KöoigH deaaea Yorhiit (weil in obiger Notix nur von der gena 
Chamli, nlclit von Karl eelbst die Rede ist) an der Brücke in der That ein« 
S iilappe erlitten hul)e, worauf der Bote sieh sofort mit der Kande von einer 
NiederliifT'' H'T Franzosen auf den Wfj: mnehte. 'Der nurliherisre ksmipflose 
Uebergung wäre gleichwubl djiruiis zu erklären, daiss Muulred, als Karl mit 
dem <?ros des Heeres anrüekte, geglaubt hätte, den Widerstand wirksamer in 
8. Gltiiuiiiu kiinzeotriren za Itönnen.» MS 

Fe'ir. 12. iS. (Jim.i Dom, Aczolinus olini. dorn. Für i nate de Ubertis. 
FU»r eivis petiit in ... consilio, quod um grutia eidern pro doni. Lapi' 
ijuu frutre, qui in nerviiium dum. nustri regi» Maniredi iu Apulia 
presentialiter est itorns, loftla panni lini cum curtina ejos comanis 
Gem. geliehen werde. — lieBchlusocn, sie ihm cnm feristia et furnimentia 
suis 7.n leihen — Fln'nd — Ks «rhelll dnruus, wie schleppend die Vor- 
kebrnugea der tuakanischen <ThibeUinen, Manfred zu Hülfe zu ziehen, l>etrit:ljen 
wurden und jcwar noch za einer Zeit, wo bereite um die Kutscheidung ge- 
kämpft Wörde. — Vwotr ist zn erwihneu, daas aua dieaer Naehrieht sich (in 
weiterer Bestätigung des von Del Lungo, Dino Compagni. I 1113 n. 2 au.s dem 
Nfcrologium von S« Reparata mitgetlieilten Tudeädatmns, r3(>l, '27. April' die 
vollständige Irrigkeit der Angaben Filippo Villauis [,Vite d (Jomiui iUuütri 
Fiorentini*] über da^ Lebenaende des FaHoata degli Ubertl «rgiebt; diea-r be- 
richtet von dem berubmteu Ghibellinenfuhrer ... »di nnoro caeeiato e fatto 
rubello. muri in csilin'-. während i^ich aus Obigem ergiebt, dass Farinata in Wirlt- 
lichkeit vor dem ueiieii T'in^^chwnng der Verhältoi!''9p, vor dem Siege Karl.s 
Von Anjou zu einer Zeil »tarl», wo die Gbibelliueu noch in Fiorejjz berrscliteu;. 

Fefir. i:t. (8. Oim.\ Die beiden von Gnido Novdlo «irflel^kelnien Ge- 
sandten bericliten, S (Hiniijitano solle den Teohtonici den anf die Eoramnoe 
ontfnll(Miileii Theil des Suliie.-i filr 2 Monate weniirer 1"2 Taire bi^ nächsten 
Mittwoch Bchicken. — Besrhlostsen, Kntscheidung bis aur dentuäcliätigen 
Bäckkehr des i'udeata an vertagen. - Ebeud. f. 20^. adO 

Fehr. Ii. (S. Gim.» Der Podeste befiragt den Bath, wetehea Gehalt ihm, 
Neri, für.'« laufende Jahr zn gewihren sei und was betrelTs r verlangten 
Siddsendnng für die v«>n S. irnuiirfiano zn bezahlenden zwölf deiii^clien Kitter 
geacbebeu tiüUe, du Graf Guido Nuvellu augeordnet habe, dass dieselbe bis 
Mittwoch nach Florens erfolge. — Haans Saivi rätb, quod difl'eratur ad preaeas 
de stataendo aliqnid snper dicto salario potestatis et alio tempore, qnando 
lilacuerit |)otestati, facta concordia intemnani partem et aliam S" Gem., 
uAile flanihcr entscheiden. Auch die Zahlung für die niilites werde nicht ge- 
schickt; man ermittele, was (/uUe und die anderen Nachbarn tbuu, und holte 
dann neuen Bath. — Das Letztere beschlossen und ferner: dem PodeatA dasaellie 
(iehalt. wie im Vorjidir zu zahlen. — Kbend f. 27^. — Ka folgt Kopie eines 
Schreiben!?: Aretü 7 .T;im Ii ind. No? (Juido Novellus d. g. comes in Tusoi» 
puliitinns et per totuin Tu>ci;im rcgius viciir. gencr. contiflentes de legalitate 
et prudeJitia dorn. Kaynerii J'icholini f. 4, dum. Jucobi Schiatte de Ubertis 
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im 

uc r«cognoscentt;s tidelituteni Hinceruni tideni, 4110111 portuvit et portat domiao 
Doatro Manfredo et nobis, ipsum eligimas in poteatatfiin et dominiini 
et reetorem comniiM et eastri 8^ tiem. et «jua eurie et districtna. £r ertheilt 

ihm jetle Art <i ' r i r- 11 1 - l.arkei t non (»hstiifite» .iliqud cnpitnlu euiistituti. 
.sowie das Hecht , lür (liini^nuno »Ue A 11 s^r :i Inn zu niacheii, die 
«r für uuizlich hält, sei es für ihn. H«yn«rius, sei es für Kuuig 
Manfred oder ihn, Guido Novell o, non obetaote aliqno capitolo coattitoti 
dieti loei Gem. Er abeoWirt Alle« smnal die aclit depatati ^^eiL: super 
e\[)et>8i3) von den He«tiimTnin<r(»ii (\c^ Statute und von ihrem Kide, ita quod 
libere et exped i t e posa in t i ur^^i ri et eoncedere d ic to di»ni. Ray ner io, 
faeere omnes et aiugulas expeasttä, ({ue ipso doin. Ituynerio facieiide videbonttur. 
— £beud. f. 22. 891 

/•V'r. 20. S. (iiin.i Beachloi^isen, der l'odestii Ntri erhalte Über das im 
ÖUtut festgesetzte (tehalt hinaua 500 lihrae. — VM-nd f. 23. s92 

Jef>r. 24. i6. Gini.i Dom. Rosaeltniuus, Vikar des i^Jde3ttt theilt luit, 
Graf Gnido Novello verlange aogenbliekliche Sendnng de» Soldes für die 
Theotoniei för 2 Monate nnd ffir d^e S folgendan Monate vom 1. Marx an. — 
Itesrhl(»ssen, weuii (\tlle vnd 8. Mlniato die Zabinng leiaten, dos Gleiche r.n 
tiiuö. — Ebeud. f. 2.5. 89:; 

Fe'ir. 2ü. ,8. Crim.i Derselbe eraucht liuih uiu Jiescbluss, du der Kapitäu 
die priores der XXITII and die XXIIII (von Sienai verlangen^ dass S. Glmi^ano 
seine lütter nach Sieua zur Hülfe gegen dessen Feinde schicke. — Kr theilt ferner 
mit, dass fülle, Volferra nml S Miniatu den auf sie eiitninenden Snld für die 
Theotoniei his l. Marz nchon am 12. Jsm. abgeschickt hatten. — Beschlossen. 
buDUireu zu lassen, dass Jeder »ich in i'ferden und WatTcu bereit halte, um 
»^iena an Hülfe an sieben; doch wolle man von 8iena anvor Begeluug einer 
obschwebenden Kepressalienangelegenheit verlangen. — Ferner betehlosaeii, die 
■Saldzahhiiis- za leiaten. — Kli- nd. f. 894 

I-'e//r. 20. (Niederlage Aiaufreds bei 13euevent )regeu Karl von Anjou und 
Tod d«a Königs. — Tnitäätm wer der Umschwung in IWlen keineswegs ein 
sofofftiger. Das ganse Jahr hindurch konnte sieh s. B. Neri Ficeolino in 
aeineni Amt als Podestu von S. Gimignano behaupten. 1 89& 

.Wär.- /. 18. <»im Im < rensat/' zum Keschliis« \om 2h. Febr. ent- 
scheidet der liuth, die Zahlung für die deutschen .Soldritter für zwei Monate 
vom 1 März an einstweilen nicht sn leisten, bis nach Pisa geschickte Gesandte 
zurückgekehrt seien. — Ebend. f. 27' (Man wollte offenbar Nachrichten fiber 
die Kämpfe im Neupolitanischen abwarten.) 896 

.l///rj 7. i.S. (»im. I Der Vikar de< Pf.de«f;t liefragt den iüitli, was 
betreffs des Verlaugeos .Sieuus geschehen solle, das brieflich ersucht, 
S Gimignano möge pro custodia diete civitatis eine gewisse quantitas hominnm 
senden cum ipsi ."^enenses iverint in succurHum de <rroSBeto. — Be- 
schlossen, 100 peditfs nnd einen beritteui ii Knpitän derscll>en zu .schi^-ken — 
Kbeud f. 28, — 8chun aui folgeudeu Tage erfolgte der Ausuiarsch »juiu licteras 
recepimos a com. Seaensl de mittende . . « omni dilatione omiasa. — Ebend. 897 

A/ätM 9, (8. Glm.t Vikar theilt mit, dass von den pedites nnd ilurem 
Kapitän lirief eingetroffen. Siena w«dle, dass sie mit in dem Heere versus 
Groseetom zügcu; sie weigerten sich dessen, da sie nur zur Bewachung {»ienas 
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entaandt nnd auch nioht im Besitz der Aaerüetiing für einen Heenesog wären. 

— I{«sehlosseD, Sitii i zu erauchen, die von S. (iimiguaiio nur zur liewaehong der 
Stiidt m verwenden; dt>ch solle irestuttt t werden, dus?» di« pediteä mtf weiteres 
Veriangeu Siauas d«i88eu Zu}( K^K*^'^ (irortsetu mitiutictien. — Ferner wird be- 
BchlcNnen, weil dies sapientlbus qmlbiudain von 8. iTimignano erforderlich 
scheint, die Stadt tai^ an den Thoren nnd nacbta aaf den Mauern en bewaehen. 
-uwie (Iii- Tliore naolits durch Ketten /u verwahren. Endlich beschlossen, den 
Itcirhstin ein dsttium von 1(X) Hbrae hier im Sinne von prestantiui mit 
nieriluni von 3 den. pro libr» et niense \ 15 rrozeut) uufzoerlegeu. — 
Kbeud. f. 28 K m 

Milr: /.V. >S. (tini.i Be.schlossen, l'unicu und capucciuni boni panni dem 
Bnten Sienas machen zu lassen, der die Nachricht l>r:i<-hte, daas die Sieuesc-n 
Groijsetum c«p«rant et hubebant. Kbend. f. .'»0-. 8'.K) 

Mars 17» (8. Gim.) Vilcar fraget Huth, was geschehen solle, da liein 
Geld vorhanden ist, nnd cnm ordinatam foerit In paee et eoncordia 
tructata . . . inter nnam partem et aliam i <oiinni»< et homiunm 
8' (Je in.. t|aod certa pecunie f|uantit:is dan-tur fonfinatis pr«» 
restauro cuuriniuni, videl. 2 sot. pro ijualibet die cuilibet et etiain de 
r^clendo tnrrin filiorani Gimigualli et domom Pa^caneUi Baldovini een Maai 
Bat filii. — BeeehloMen, eine preetantia von 12Ü0 liturae anfauerlegen. — 
Kbend. r. :U. ihn» 

. , iS. <»'iTtt.'. Bf«chlost»en. dass jmti utilitate cointiiiis et ip«!iuK comnni-; 
n«)(otii8 eApiicundic* keine (terichtssitzung biü acht Tage nacli O.stern t (Jätern 
28. Mint) gehalten werde. — Kbend. f. SS. 9t>l 

M«r* itt. «8. Gim.] Vikar befragt den Rath, was dem Viuaeeettns not. 
7.n ;uit wi irti'ti sei. der jiumeiis des com. (tuiiln Xnvi'llus rpir. viear. 
Zahlunjir des zweiiiiuiiiii liehen Soldes der Theotouici, «ei-undum ordinamentu 
sotietutis Tuscie verlange. — Beschlossen, zu antworten, es werde jetzt eine 
libra anferle^, et facta libra imponetnr dattam. Wenn dies geschehen, werde 
Geld vorhanden .sein, ond dann werde S. Gimitrnano thun, was dem Grafen 
f^efalle. Jet/.t aber könne wegen GeldmaiigeU die Zablaug nicht erfolgen. - 
Ebend. f. 32* y*'-' 

Mürs 22. iS. Gim.» Beschlosaen, qnod super parifieandis offi- 
cialibns XYC probornm virornm, (|ni ordinati foerunt de ntraqae 
voluntiite ad providendani ... tt ordinandum bonum stutum cum. 
S'Gem.. sicut i)»j.i elefrerint ... ita fiat Ii d.h. die Aeniter »ulleu 
i&wischen den beidui> rurteien gleichniüüi^ig vertheilt werden. — 
fibend. f. 33. tKi3 

« „ i8. Gim.) Oeffeutlich bannirt, dnüst »ich no<di hente Jeder zu melden 
habe, der F.ntschadignng vonSsol. für den Tag seiner Konfination beanapruche 

— Iiibend. f. :h>^ 

Mitrz 'Mi. i."3. Gim. I Der Vikar legt dar. «lasd die 12U0 librae der preatantia 
nicht aattreichen, am die Entsehädignng an die ehemals Konfinirten sn aahlen. 

— Ueschlo.>«äen, die Geistlichen anfKnfordeni, 100 librae beizastenern. — 
Ebend. f. 34. * :htö 

Ajiril /. iS. Gim.' Der Vikar «le- ]*ode>t.i theilt tU-m Rath mit, (Jraf 
Guido NovelluH re^iu.> vicariuM verlun^^e brieflich die puga Teotouicorom. 
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— Bedchlosäeu, wenn die Audtreu terre cjutietutiö Tu»cie die Zulilung 
leisten, dfts Oleiehe zu tban. — Kb«nd. t 36*. 906 

.\f,ri' '>. 8. (4 im.: Der Vikar befragt den Rath, was g^^esehefaei) «oll« 
ItffretV^ (les VirUintren-i iks dotii Alfnnnmi!' und des Gaido notur. dorn, coniitis 
Nepoleonia putestatis Flor., die numen« vmt Florenz ersuchen, (|Uod 
miteremUB in aervitiain dicti cuniunis upud Monteeorbuli aliquod pedlteä 
districtoe Floreutlni d)« — BeaehloBsen, m antworten, S. Oimignano werde than 
U\ (|uud erlt honor dicti dou. eomitie; et interim iHciatur, quid fuciunt ulie terre 
sotietatis Tnscie, und dunn werde neuer Ruth irelinhcii — Klu-nd f. 'M'y ün? 

Aj»ii /A. tS. Gin».) Der Vikar befrajjt den Rath, was peachehen .-oiie 
saper hiis, que oratorea Senensea proposaernnt, seil, quod rogaverunt 
CODI, et eoiMiiimn Qem^ qnod, eum Ipsi feeerant sindieos ad 
facienduin nriindiita dorn. pape. quud faret ! dict. comime aindicnni seu 
sindicos, <|ui vadant cum ei.sdem ad faciendum ditf.i pri'cetta. — Dom. Terius 
jad. q. dorn. Gentiliü cousuluit: quod reapoudeutur urutoribus .Seuenaibus, (juod 
fiet per . . . com. Oem id, qnod erit <Hior dem. pape et dicti com. Senenais 
et (|uod mandata dorn, pape fiat<!) ad preseus, aicat ■ . . placebit et stantiabmit 
XVI vir) S' Gern . qui «iint «nper pnfificn sttitn iMTnimi? prodicti et nun Viii1:tiit 
ullo modo cum .•^eiunsibuH — Beschio^Hen dH^«';:t.')i iiacit Aiitrajif de:* l{ii'u\ orur* 
dum. tScutti lunter Ablehnung eines Antrüge.^, einen .pinzucarud" 'Mitglied 
einer LaienbrfideFschafti oder einen Kanonikiw der Pfarrkirche an den Papat 
zu senden^ Syndiei zu ernennen, qui vadant ad fuciendum precetta 
dorn, pape cum sindipi;« SenensUnis — Zu Syndici werden ernannt 
Herig'us aut. q. Jaui et AIbizQ8 nut. Tinioäi. — Ebend. t*. ^)7. lUeber diesen 
GeK^n^'i^ Kagenio Cwunova in der Zeitaebrift «Miseellanea Störten deila 
Yaldelsa", 1886, f. 93: »TrattatiTC del Com. di S. Glmign. con demente IV 
dupo tit vento". Im Anhang p. 106 b. ist das oben im Aussage mi^theilte 
Rathsprotokoll irednickt j f»08 
, , i.S. Gini.! .Syndikatsurkunde für die eben Genannten, die beauf- 
tragt werden, vom Papst Clemens für 8. Gimignano Absolntion von Inter- 
dikt and £xkomnninikation sowie Befreinng von den gegen die Komnuuie 
anhängig gemachten Proaeaaen an erlaufcen. Ebend. f. 38>. — Miscell. della 
Valdelea l e. p. 109. in«) 

Ayril 2r>. Gim.i Dom. Rosselminus jud. et assessor com. .S' Gem. et 
vicar. dorn. Keri Piecolini de übertis befragt den Bath, ob dorn. Neri . . . 
habere del>eat HOO libr. den. Tis. pro tine et refntatione facienda prefato 
comuni de elei'f idut' [ii(tf-^f ;il is fi'cin., fiict.i de e«i per dorn, (•omitpm (inidonein 
Novellum, tunc regiuu» vicarium, de omni et» quod petere posset cjccasione 
diete electionis sibi cuncesae ad Kalandas Janaarii venturi. — Besehlogaen, 
ihm die 800 llbrae an sahlan. — Ebend. (Chiido Novelle hat mithin xwlschen 
dem 1. und 25. April — vgl. oUtii — das Amt eines königlichen Vikars 
Tiisc kii^, An^ eigentlich seit der Schlacht von Benevent gegeostandslo<i ge- 
worden, iiurgegeben.} '.'lo 

A{jnl 2(f, r8. Gim.» üomin. Neri Pieolinits de Ubertis befragt den 
Rath, ob ea ihm genehm, dass vom I. Januar an auf ein Jahr PodCHtä von 
8. Giiniürntino sei dmn. Bectiis Briacns de I*i-i>. f|ui datiis et conressns 
fnit in [)otcst:i fem comuoi (»em. . . . ab autiauis et com. Fisunis. 

navi<Uoliii, San (liiiiignaoo. , 9 
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— Beflchloswn. — Ebend. f. 39*. iS. Gimignano nahm mitbia den Podesta 
aus «lerjeiii*reii Stadt, die trotz des UnwchwuDgea «m eatstfhiedeneten dit- 
l*urrei der (ihibcUiueii vertrat. i 911 

AjjrU20, [S.G'un.i Auf Antrag di-i> doiii. Nori i'icculinui» bcsckluääeu, dass 
der Rath eoeqaetar Ita qnod si(»»i tot de una Tolmatatei quot d« 
alti r., und /.war Hidlen die znm Ausgleich erfofderUchen KrtjeuuUDgen durch 
die VIII vlri <|ni >iint ^it|t«>r pacifitM ■iit:iti) tern- bewirkt werden ~ Fhcnd 
C. 40. — Kerner Ijesebiussen, einen jiide.x libre, der über richtige lie^tcueruDg 
wachen hoU, aus Piau kuuiuien zu lassen. — Kbend. f. 4<J*. 912 

Aprii :iO. Siena. — InghiramoB de tioraam», d. et regia gratia capit., 
priores XXIV et ipsi XXIV >reben tmtz bestehender Repressalienrefhte, allen 
Von <«iniignano nach ."^iena Konuneuden für 1 Monat i:>icberbeit. OriKi"ul 
auf i'upier, eiuli^eud iu C'urte lOCi. :»13 
't. Oini.i Vikar des I'odesta trägt im Bath vor, der Papst 
verlange quud dentur pro dicto com. eardinali Actaviano 30 idoueoe <!i 
fidejussorCH de Klorentia do parendi.-^ uiandati.s ipsius dum. pupe pro 
absolutioiie exconninicatioui« facte de dicto comnni. — JJe.schlossen, die Ü super 
expeusiii äulleu 16 wählen, die deu (iegeustund durchberatheu tollen, ehe der 
Rath beechliesee. — Ebend. f. 43^. Miscell. della Yaldelaa 1. e. p. 110. 914 

ifai b. (8. Gini. lieschlosseo, dem nuntlne sive currerine dorn, pape 
eine tunica et guurnachia, die letztere iiml daa cappuecilim gefAtteri, niai'h<>i] 
zu la<iiien. — Ebend. f. W. Kbend. p. lU. IM.) 

Mai 9, rä. Gim.i Der Vikar des l'udeätä beautrugt, eiueu (tuüundteu 
und einen Boten der KoinmuDe nach Floren« an den Podeetii. dorn. Neri so 
flchicken, qui vadant vnm dicta potestatead dem. kardinalem Octaria- 
nuni et8U|dicent eideni cardinuli . . ., quod comnne non eupatur dare fidejn(«'»<>rei 
dum. |*ape de Florautiu, vel tuiltem impluret ab eu, ut pusüiit dictum cum. 
Ipaos tldcju.^^oreB dare de Gem. — Beechlosaenf die Eatseheidung de facto 
fidejuBBorum dorn, pape auf 15 Tage an verachieben und nicht nach Florenz zn 
schicken. — Kbend. f. 14 -. — Kbend. j». III. IM». 

Mni 24. .S. Jrim.i Bi'.schlossen, betreffs der den> Papst zu stellenden 
Jtürgcn den Iruhcr gewählten 16 die Kutächeiduug zu überlassen. — 
Eb«ttd. f. 40 8. - 917 

Aiiij. 4. Viel in plutea mercati tVico di Val d'KLsai. — Klf Benannte 
aus S. «;i!iii'.'ii:ino. unter ihnen Stiiiavns <|, f'alt>iiii V2i>'2, ."^ept 3i> sferii-n 
sich auf Befehl des IVulestü von «ümignano Neri l'iccolino, dem cjuieeila- 
riua Yicani comnnis. (Es sind zweifellun Continirte. Dieser gebietet 
ihnen, at ae de cetero non repreeentent coram eo. — Originalorkunde in der 
Koinmunal-Bibliotliek von S. Oimisnano. 

Atifj. !<>. S. (Jim.i I»<'r l'odesta .•<chl;i>:i <la>- nnibasciattorej* vad.snt 
Fhireutiuu) ud prupuuendum curani l'rutibu»> potci^iatibus Flureutinia. 
quallter homines de Moutecorboli et Ciparello sabripiunt bestiaa de carte 
Gem. — Reschioasen. — Carte lOOf. (iSi (Das Podeeta-Amt in Floreus ver- 
walteten jt'tzt die beiden Bul«»gne8«r Frati gaudentit Catalano de'Malavnhi 
und Lodovico Audalo. !>ir» 

Auy. Li. (Si. <iim.i («henuunduö uut. vicor. dou). Neri Picculini de 
UbertiM . . . potestatie befiehlt dom.^inibaldo Uancellier i, UbaldoPaganelli und 
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Muto 3leiiipoiitia, MiinnitUch aua PUUija bei Strafe der Habe und der Peraon 
et nominatim pedis, morgon frtfh 8. Oimignono and dessen Gebiet %u 
verlaesea ex en, (|u»d derretain est per ronisilia Castr! Si riein., quod 
iinllas terruf i iiutus de filiqini terra sture possit. — Carte 5»!> f. 4 des 
u. llefteä. Am 12. Aug. ebeiid.i wur bezeugt worden, iaaa äie sich aufüereUl 
des Podesta und Kapitäns von Fistoja dem Judex oad dem Vikar von 
ä. Gimigaauo iu loco ubi jas pro comnni redditur ad bancfaam et stangam ge- 
stellt liatteii. 1)20 

Am'J. IS. iS. (iiiii » Der Vikar des l*ode«t;i, dorn. Kosselminns befrufTt 
den J.iuth, was uuf den Brief de» piipätlichea Legaten aus Sieua vuu Mittwoch 
nuch Marii Himmelfabrt id. i. 18. Ang.l an antworten sei, MaglBt. Bernardus 
Lttgaeacelli arcidiacon. Lateren.si i!i in ecdeisia Tnllas;in:i. <Lim. ]>a]>e capellamis 
]M)teätati. ccinsirx» *'t cnni. ('.i~rii Si (Jcm. Vnltt-ir. <li>ic, Hpiritum consilii 
saniDris; theilt Schreiiien de« l*a{l^^te^< d. d. Viterbo i>. Aug. mit, dan er 
inäcrirt; in demKelben giebt iiim der Fai>st aof. von 8. Giinignano tarn soper 
refunnatloae et eonsenratione pacis et reatituendia eaptitü«, si <|uos faeimit 
detineri, qnaro saper eo qand qaoiid. Mnnfredi> dndum princi]!! Tarentino 
c >iitri» . . Itfimannin etvlesiani !idhe«erunt. lifeeignete l{ür<ren de civitate Senaram 
211 verlangen und zwar aolcüe und .soviele, wie er für nützlich halte. Wenn er aie 
empfangen, solle er S. Gimignaao vom Interdikt lösen. Anderenfalls werde er 
der Papst, die Haassnabmen, die der Legat gegen die Sangiinignaneseu als gegen 
Rebellen verhänge, (yutliei.^sen. - Dor Ley^at verlanv't Knt.Hendung eines 
Syndikus .in tliii - !?(»•»<• Ii lassen, zwei Sindiri 7.n «rbirken. die, wenn mi»<rlicli, 
bewirken sollen, da-is er Burgen aus ä. (tinit>rnano eutgejfonnebnie. (reliage 
dies nieht, so sollen sie für solche aas üiwm sorgen. — Oomin. Rieovems 
hatte gerathen, zwei äindici za entsenden, die bewirken sollten, dass er 
nürfcen ans S. (liintirnann nnnelinie: M(t> Sifrin «oUtt'n kein«' gestellt werden. 
Die .Sindi<'i sollten nicht die Hur^^en naniinttt nuiehen, noch den) Legaten Be- 
foiguug meiner Befehle acbworeu, sondern ihm erklären, quud homioes de 
S** Gem. paeem feeerant inter se spontaaea Toluntate, dominante rege Manfred« . . 
Hierfür etimuiten 20 Käthe; der dem Befehl des Papstes entg't'L'-cnkit'Timende 
Heschluss wurde mit •>> Srimnien fretren jene t?0 jrefasst. — ( "arte KXl 1 f^s 
— MificelK della Valdeisa 1. c. 113. — Krnennimg zweier Notare zu Syndici 
am gleichen Tage. — Carte 100 f. (i9. 921 

iS. Gim., ohne Datnm: 21. oder 22. AogJ Der Vikar des IVidesta be- 
fra^ den Itath, was zu thun, da dotn. Albertus epis<'np. Ynltcrniu. 
interdixit et scomunieavit nuper (irenvindttm il' notarium et eonsiliuni lI cum. 
et houiiues . . . com. .s» Gem. — Beschhissen, den 8 super e.vpeusis die lirledigunu' 
der Anisrelegenheit anfslltrl^(en. — Ebend. f. 70*. 9t2 

An(j. 'J'}. .S. Gim.) Der Vikar des Podestä tlieilt dem IJath mit, das» 
die nach Siena geschickten -.niKltt n iMTieliteii, der Leirat Bernsiiilnuis iM-kläre. 
l>etreBs der Bürgen keine Aeuderuug ohne Bewilligung des rupsiea treüen zu 
k.»nuen. — Ebend. f. 70*. »23 

Atig. iS. Gim.] Dwselbe befragt den Rath, was geschehen solle 
!iuper injnriia et escessu et malefieii.s factis . . . per fainiliam dorn. 
.VlberTt Vulterr. episcopi et Inmünes de Monterio gesren die ."'«yndiei der 
Komumne .S. Gimignauu. die abgeschickt waren, um ^ny^aii die vom Bitichof 
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verhängte Exkuininaaikation su appeUInn. — BeielüotMii: di« funilia des 

Bischofs und die Leute vun Muutieri zu e.xbHDniren, hu c\m» Jeder der>eni«:u 
im Geriet von S. Gimi>rnnnM str;irio:4 niig^efrriflV'ii wenloii könne, unüiserdeni zu 
buuDiren, tiu^s sich Alle iu rtefdeii und WulTeii itereit lialten mugeu und daä» 
jede Appellation »n den Bktcbor Terboten seL — Ebend. f. 73. 9i4 

Se^ 2, (ä. Crim.) Derselbe befritgt den Rath, vae den Gesandten 
von Flnrenz 7,ii antworten sei, dit* S. (rinügnuni) crpttrhen. qimd iumi fafiat 
nliquem prueessum contra episcopum Vulterninuni et ejus i'aniiliani et nonii- 
uutim contra eomtine de Gunibafido. — > Bescblusäeu, zu uutworten, uiun werde 
relftich erwägen, was die GMandten geeaft. Bis snin Sonntag soll die 
Entscheidunt,' Über das, was in geschehen habe, vertagt werden — 
Jäbend. f. 74 * '"2:. 

Sept. U. i.S. Gim.) Derselbe befrt^t den llutli, wa.» dein Urul cu <iuidi» 
Novellns et eapitaneis Gebellinis Florentie su antworten sei super 
eo, qnod signifieaverant . . . eornm litterie consilio et romiinl 
SMieiu.. qiiiit ! iiiitercnt anbaüciatores et sindicuin et noturinni 
npud S"'" M i ni ;i t f IU ad rendviindiun snf ietjiteni et facieudaiti de 
Uuvu hinc ad diem sabbati proximuin veuturuin cum alÜA coQiuui" 
tatibns Tnseie, qne ibidem ernnt. — Einstimtnlg hesehlossen in 
Anwesenheit von zwei Dritteln der Bathsnnt^:lieder, quod de pre- 
dicta Botietute imposita renoTanda et facienda nil fiat ad presen?. 
— Ebend. f. 75. •.*2i> 

« ^ ;S. Gini.i Beschlossen, den Gesandten Fiüuä, die die gleiche 
AafTorderang überbrarbten, eine entsprechende Antwort au geben. — 
Kbend f. 75. :«>7 

Srjtf, 7. S fliin HnTii. Neri PtiTnl. de l'berli-. Pinlosi;'«. f'rafrt den 
Rath, was betreää der den i^indici .S. Gimi};uauos von der tamiiia des üiachuf» 
und den Lenten tom llontleri angethanen Beleidigimgeu geaehdien solle. — 
Besehlossen, dem Podesti und den Hechiehn die Kntscheidang zn aber* 
lassen. Die^e ergeht dahin, dass Torlittfig nichts Weiteres erfolgen solle. — 
Ebend. f. 75«'. i»2S 

ikjit. tO. ,8. Güu.i Don». KasselininiiB, Vikar des Podesta, verliest im 
Rath Hohnriben Papst Clemens' lY. d. d. Yiterbo 1. September an Bem«rdu$ 
LanKueseelli arcbidiac. Lanterensis in eccL Tohtsana, ])üpstlichen Kaplaiit 
dahingeheiul . er <n]]p von S. ('liniiLniriiin rf)r l'r)lR'ilun'_' der Absolution 
geeignete Hurgen aus Sieiiu und, wenn man diese niclit hatten kimne. -'-•Iche 
aus S. (fimignauu selbst verlangen. — Beschlüssen, zwei Sindici au den Le- 
gaten SU schielten, die mit ihm entweder Aber Bärgen von Mienat wran man 
sie haben könne, oder über solche von S. (limignano, die der Legat für 
geeignet hält. Vereinliaiung treffen sollen. — Kbend. f. 76-. — Miscell tlelU» 
YaldeUa 1. c. p. 115. — Das päpstliche .Schreiben, Putth. 1Ü808. — t'oppi 
Ann. dl 8, Gim. p. 181. in» 

Sept, 14. iS. 6im.( Beschlossen, sich 4 in der obsehwebenden Repressalien- 
Angelegen lult mit Siena gegen Zahlang von 250 librae zn einigen. - 
Kbend. 1". 930 

l^kt. 'Jo, I.S. Gim.i Dom. Iit>söelminu.s, Vikar des Pudestä, fragt deu 
Rath, was geschehen solle super licteris missis com. 8^ Gem. a fratribns 
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et rectoritms civitatis Fiorentie . . . pn» rnrruild tium. (iherurdiiii et 
♦iuidone Ouioddei. — Bescblosäen, zu antworten: luun werde diesen und allen 
von Ftorens in S. Gimlgnaoo ihr Recht gewibren. — Ebend. f.85, b. sie 
siiUen v,,r dem Richter von S. Oimignuno Klago aiiltriinrt n 931 

Aot». 12. i.S. Giin.i Der-fllte .«ohläfrt auf Antrag der 21 sM|iii'iiti < clecti 
ab ipso eouailiu super custodia et . . . atilitate . . . comuuis vor, dass, wer in 
ä. Oimignano oder Distrilct riaaam vel mmofem aliqueni facer«t . . . condeni- 
netnr in 100 libr. den« Pia. — Fem«r: das« die 94 nach ihrem Ermemen Ana- 
'jcnheu zur HewaehnnfT von S. Gimignanu anordnan Icdonan. — Baeebloaaen. — 
Kbeud. f. m. 932 

.\'ur. I'J. i.S. Gini.i Auf Antrug der 24 beschloasen, dass biä 1. Dezember 
keine GeriebtaverhandUing ntattfinda. — Kbend. f. 87. 983 

Ites, 21. (S. Gim.) Bedchlnaa dar Aebt lanper expensia), Zablang an leiaten 
für 13 brachia panni razzensis . . . donnti a cnninni nuin]itir) pdrn. Flor, 
ijui tulit licteras j»aci.s factc in diclo CDmnui. und Turner liirs Nähen 
dts Gewandes und für Futter zu demselben. — C urie ii>l 'uiipaginirti. — ^Die 
Attfrabe bei Villani« YII c. 15, dieser trattato dl paee aal im Janoar 1S67 
erfolgt, ist demnacl) ungenau.' 934 

/>•--. 'J'J. >. f.'iiii. Re-*ehlus9 der>ielbeit, f[tiod inmi {> t i us Pi.s t n ri e nsi .s 
babeui . . . nnam tunictun et unum togum et unum caputium . . . eo quod 
tollt licteraa pacta facte inter hominea dicti comania. — Kbend. 
— BeschloBa des Ratbes am gleichen Tage äber denselben Gegenstand, 
Carte 100 f. 91; es heilst hier: . . . qni nnmptius apportavit literaa paci> 
facte inter partea dicte civitatis. 935 

12«?. 

( S. Gim. I Podestä dom . Bettus de Ibriacis Pisan. civia. — Carte 102 f. 1. 986 

.lau. 10, [S. Gini.i V,^ wird hannirt. qtmd nemo . . . faciat . . , vel 
faciut fieri . . . alitinem p«)j> n 1 u in . s d t i et a t e in tcI eniigrcsfationeni 
äeu »ectam vei jurauientuni uut alii|naiH aiiain menani coogre- 
gationia ad sonnm alicnjos campane vel aliter sine Ueentia et mandato . . . 
potestatiä .sub peuu C libraruni. — Ebend. f. 2 * de» 3. Heftes. 837 

Jan, •_>(>, S, fJirn.i Vemdrhniss der inntrumenta pnbüen und lictere, die 
den zum Papst wegen Aufhebung der Exkommunikation gehenden Gesandten 
mitgegeben waren, welche Strafe verhängt war, qaod Manfredo dndam prin- 
cipi Tarentino dictum com. S* Gem. adbeait; angleieh hatten die Gesandten 
gegen die vom Bischof von V dtei ra und seinem Yikar vertiigte Eikommuni- 
fcation zu appelliren. — Carte liKi f. 3. O'A-^ 

Jm. 24. lö. Gim.,' Beächlus» der Acht: Kein Fremder dai'fti. Gimignano 
betreten; die anwesenden Fremden haben den Ort noch heate an verlaasen. — 
Keine aotietaa pedes vel eque» Bat anlasalich des bevorstehenden Festes des 
heiligen Geininianu«. — Ebend. f. C,-. 039 

.Ar«. .7/. iS Cirn.) Drei von .MiniaTu ^tt■ll(■!i sich an diesem und vielen 
folgenilen Tagen, um den Befehlen dorn. Gherur«li iiubei i'ifi. civis, Podeätu 
von S. Miniato, zn gehorchen, dem Podeste von 8. Gimignano. (Ihre Kon- 
fination in S. Gimignano hatte am 30. Dezendier 12G6 begonnen, die .Stellungen 
nahmen iluren Fortgang bis 24. Mars 1267.1 — Ebeud. f. i und 8. 940 
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Jan. GimJ Zslilung «n den Fodesti nnd an Bwölf Benannte, die 
den nrcliiepiacopuf de Nieeboiia bis YiUnmegna geleiteten. — 
Ceite 101 f. 3s ?4i 

Fvl-r. :>. Viterbo. I ("lern. IV Ainbrosio de ord. predioat. wegen «kr 
S. Giiiiignano zn ertheilendeu Abüolutiuu; er solle ^ich mit 30 Bürgen uu.-^ 
S. Glmigneoo begnttgeu. — SiAF. — I*rovenlenB S. Gim. — Potth. 19990. ^ 
Coppi Ann. p. 122. :^42 

Ftlr. i'fr s. Mim I Scclis Benannte aus C'ertnldo Vonfinirt in S. (iim. 
voleutes obsequi dorn. Johanjü judici maleficioram com. Flor, et XXXV l 
dicti com. Flor, etelten sich den PodestA von 8. Gimigneno. — Carte 108 f. 9. 
«Die Beborde der dB blieb demnach in Floreni im Amt, bis Kerl von Aqjon 
die Signorie abemahra.) 

J-'f'r. <ti. Gim.t Zahlnnrr an den currerias dorn. CrcTnpiiti? ! pape. Kiit- 
scbädignng für ein Pferd, Aas er verlor, al» er eineu Brief nacli iS. Gimiguaüu 
braehte. dareb welebea dem dorn. Oetavienos freigeetellt wurde, velebe Bürgen 
er von S. Glmlgnano für den Papel empfangen wolle, et etiam pro remnneratione 
servitii a se prestitl coniiini in eo, qitnd prp^omhilitpr aportavit licteras 
coini^nria*. factf ! in fratem Aiibrosium de tidcjiissorilni- Siftem. recipiendi> 
pro diclo dum. papu et rotnisione alisolutiunis facte per emu de dicto coniiiui 
eanaa Mteomanieationie faete per enm eontra eonrane dictom et eo, qnod 
poriavit instrumenta pronamptiatioiiie faete et fidejmsonun datonim. — 
Carte 101 f 5« 

, 'S <iiin. Zahbin^ Cursino Bonaccrismi de .Sctiis, (pii ad Geui. 
venlt Iii Bervitiu dicti com. com frate Ambrosiu et »otic» ipsius, qai venenint 
ad SO" Gem. . . . eanaa abeointionia exeomnnleationie facte vel interdicti facti 
contra com. per dorn, pnpum. ... — Kbend. 'Mi* 

. s Gim. Zahlangeu für Bewachang der 'Hiore and Mauern während 
des Monats. — bbeud. i'4C 

• Gim.l Zablong an zwei Oeeendte an den Biacbof von Volterra 
wegen der von ibm verbftngteD EzkoranmnitEation. ^e nl>erbraelttea ihm in 
der Sache Brief de» Kardinals Octaviun. — Kbend. f. 6>. !*47 

i'iKr. JJ. S (Jim.' l>rei von ('olle 'KonRnirtc' etellen sich in dt^u 
Tagen von» 'Jrl. bis 28. März täglich dem l'odestü von S. Giniignaiin. — 
Carte 108 f. 9. M» 

Mär:. S. (lim. \ Zahlung an Notar de» Bischofs von Volterra für Urkande 
betrelf« AbsoUitiDu \ on Kvkommunikation mnl Fnterdikt. — Kbend. f. H - "4:» 

. tc>. (iini.i Zahlung für Bewaebong der Thore und Mauern. — ( arte IUI 
r. 102. liäO 

April 2i. An dtesem Tage verlieeaen die Ghibellinen S. Gimignano. 
Vgl. unten die am 1. and 2. Juni ali<rcircbenen Zeu^^enaiuiagen. — Di« 
(*hibel1ineii von Florenc hatten am 16. April ihren Aasnig gehalten. — 
Vi 11. Vil c. 15. «51 

.IpffV 2t i8. Gim.} Bonajatos Schiavantns erscheint In Waffen vor dein 
Podeste — Der Podeeti befiehlt ibm, diese absnlegen nnd Bärgen an atelleu. 
Nellus q. Pafrani erklärt, er sei heute, geleitet von zwölf Männern aus dt-r 
contrata SiTritfVinti«. von CoUe ;»ekoi)imen et poriavit i|nandani b.ui d er i .un 
de zindado in manu, cujus caniputi erat uzzurri et liliu ud aunirn 
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ibi apparita, et ipsa batideria fait sibi missa ad castram 8' Gem. per 
Goelfnm de Colle; als er nach Colle ging, ipaam portavit sine asta . . . per 
totam disirictiim S' Gern . »et qnuiido redlit portarat in asta usqie ad portain 
(^orhizi et dixit. »inor! nnn ffducehat eam fsiij^er n?»tjnn in injnrimii alicxijus 
cumnuU. — Ei wird ihm uufgegebeu, zeliu Hiirgen zu stelieu, S. Uimiguauu 
nicht zu TerUwsen nod keine Waffen tu tragen, nee ad allquem mmorem traat. 

— Carte 103 f. 19. lEa war eine Demonstration für Karl to» Anjon- — 
Vfrl. 1. Jnni.i ;>ö-.> 

AfirU 2-'t. S. fJim I K< wird Hannirt, dnss RanalduK Fidun7.e imt 'J<H) Ülnue 
Strafe belegt ist, von der er nicht mehr befreit werdeu kajin, wenn er nicht 
bis morgen ante tertiam Tor dem Jndex der Komnone ereebeint Die Strafe 
ist Terhängt, well er m») meinem Thurm Steine scbienderte contra eomone in 
loco, ijhi ernt dmn. l'recleritrtis jnd. dirfi rnm. et tnnr vicnrlns potestati.« et 
vesilluni beati (lemininni, et »ic fuciendo . . . pacitieum i^tatam terre pertarbavit. 
Auf Vorladung war er nicht erschienen. — Carle 102 f 8 * des a. Heftes. ÜbZ 

A/ni, t (8. 6im.l fis wird bannirt: alle milites nnd pedites. baliataril 
▼el areatorss hüben siieh gerüstet za halten nd e.\ercitnm. ita qaod, (|uand-> 
de die vel n<vcte major pampana pulsaverit ad martellum felici omine banderiuni 
«ive moneriani potcstatis seqnantur ad peaam luiliti aofereudiun Ubr. XXV, 
peditt Ubr. X. — Ebend. — Am gleichen Tage: Alle tob 14 bis 70 Jahren 
haben sieh morgen snr Mnstemng an stellen. — Elwnd. f. 9. 9^4 

Mai 9. l8. Olm.) Es wird liannirt: Alle, die vom Heere 7nrnck<fekehrt, 
nnd «lle Anderen, die nifht crwriMt sind, ^ur Bewachunp von S. (timi^nuno 
zaruclizableibeu, haben morgen truh r,um Heere zu gehen, und Niemand darf 
mehr ohne besondere sehriftlicbe CSrlanbnias rarfickkehren. — Kbend. f. 9* 9bb 

Mai 15. (S. Gini.! Im yersammelten Rath im Chor der V\^\v Ftnrr- 
kirehei schwört, zugleich namen» de« Rathe.<: dorn. I^ectu- de Utriacij« nob. 
civig Piaan.. laudabilis castri S' (»em. potestas domino Koljerto de Laveiio juris 
profexori etc., der den Eid für Konig Karl empfängt, dem König Karl, 
der Königin Beatrix und ihren Erben Trene« Hälfe gegen Konradin. 
Knkel Kaiser Friedrichs etc. Ks wird Wiederaurnahme der (Thiltellini exititü 
in S. Gimi«rnano pestrittfl, «ofern sie der Kirche und dem K.mijr treu sind. — 
e^tA.; Provenienz S. <;ini. — LJB. f. 79*. — üedr. Ficker. l ursch., IV, I.Vk 

— <Am 16. Hai leistete das benaekbarte Colle entsprechenden Kid. — ätAF>, 
l^roTeniens Cuüe. — Florenz hatte Karl von Anjon zn seinem PodestA 
ernannt.) 

Mi(i Iti. S, (iim.^ Der INuiest;» fordert die Rät In- v<.n 
•S. Ciimiguuno auf. ex parte äummi pontificiä et dorn, regis Kattiii 
et episeopi Volterrani . . qnod ecclesiam infra castmm Ulignaui positam 
non destruant — Am gleichen Tage wird in Ulignanu und S Gimignau« 
bannirt, und Allen von S. «Jiniignano vorge.schrif ln-n, dn«« -ie das Castrum 
de Ulignano illesam retineant nec ipsnni destruant. — Carte UfJ 
f. 22 2 n 23*. 9o7 

Um 17. (8. Glm.l Bannirt aaf Befehl dorn, Stoldl dom. Beringerii 
('a]Mtanei eomania et popnii. da.<is l)is morgen Alle von 14 Mi' T<> Jahr«>n 
fai'iuni f i d el i t ;i t«*m doin rc^is Karuli in mann lllorum h>»iiiinum. <ini 
saut poäiti üuper hcc et jureut äequementa capitanei t^ucundum tirdinent datuui 
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predietis ad penrai et bannam maferendiun eontrafaeientl «rbitrio sno. — 
Carte 105 f. 4 der zweiten Pujrinatioii. f^^S 
.1/«» 'Jl. S. (iim. Ks wird hiinnirl, (h\m diejenigen srnr RechtfertiKunjr 
vurgeludea werden, die von den bierzu uulgeiorüerten magistri und lOli humlne« 
nieht snr Zerstdroag de» Castrum ülign»iii auf Befehl des eapitaneue 
gingen. — Ebend. (Vgl. Mai H'i die Aufforderung des Podesta von entgegen« 
geeetztem Inhalt Der um 17. Mai ztierst im Amt hervurtrotPiide cmnTanen-: 
populi et couiunis, ein Florentiner Guelfe, !<tand mitbin in oüenem (iegeusatz 
gegen den Pudest«. Der Podedtä, nocb zur Zeit der Herrschaft der GhibeUinen 

— a. 1266, April 96 — erwählt und von der Ghlbelliniaohen Kommiuse Pisa 
aasersehen, knnote gegenüber der jetzigen Strimmng seine Autorität nuht 
)>eliau]iten. oltwobl er, sieb zum , gemässigten lihihellinismiH* bekennend, dem 
Kuuig Kurl Von Anjim gescUwureu hatte. Er uiuüäte seine istellung am Id. 
oder SO. Juni aufgeben, wie die unter dem Deaember (siehe unten) mitgetbeilte 
Gehaltszahlung an seinen Nachfolger ergiebt» so dem eben sein Cicgner, der 
cajiit. |ioi>uli dorn, Stoldu.H dorn. Herlingerii ule .Tacuppi« ernannt wurde, der 
indesä zunächst mich, und zwar bis 1. September b, Sept 2(>'. dws Amt de« 
capituucus popuii weiter bekleidete. — sjtuldo Uiucoppi de'Hos^i halte sab 
einen Namen als Bannertr&ger der exilirten Florentiner Quelfen im Kampf 
Karls von Anjou gegen Manfred am .s. <jennano erworben. S. Vill. VHc. 6. 

— Ueber «Iii- Repre^s-^nüenmjiassnahmen l'isas wegen der Ansprüche des ver- 
trieltenen |'ode<^tii vgl. Tiii», April 7. — Das.< es sich bei dorn Konflikt um 
da« Kastell Ulignauu, einen .Stutzpunkt der Ghibellineu, um die Niederwerfung 
von Gegnern Karls von Ai^on handelte, ergiebt aaeh das folgende Regest 
Auffällig iät nur. dn-^s der I'odestä sich bei seinem Verbot vom 16. Hai auch 
auf die Autorität König Karls berief. 

, • Gim.i Ks wird banuirt, wer von Uliguano nach Gimignnno 
komme, um vor dem capitaoens populi dem König Karl IVene su achwöm, 
solle sicheres Geleite haben. — £t»end. 960 

•hnil 1. S. (Jim. Zengen Vernehmung in einem Frozess gegen die Kom- 
itiuiie. Mingu.s .Salimenis . . . suo jurumento dixit . . . quod pars Ghibellinorum 
S- (iem. exivcrut Castrum S' (^em. per 4 die^ et tpiod nunc est .1; et quuil eu 
die homines indiferentir ]>ort»bant arma et speeialiter quando Bon^utns 
portavit arma coram potc-^tate is. April 24). luterrogatus quamodo BCit, di^t 
(pKtd vidtt et interfuit ea die, (piunfln pars- (IhilroUinurtun exivlt caatnmi 
S' (iem. ... Iiiterrogatu.s <|ut» die rtettiiiiHUa et mense, dixit quod inon) reeur- 
duiur de die et ^eptiuiauu, turnen dixit, quod fuit de raeuse Aprilis. It. dixit 
■ . . quod ipsa die, qua arma portavit in S<> Gem. ipse et alii homines, fuit 
quedam rixa sive rumor in S" (iem. ofcasione bominum, qui deforis veniebant, 

ocrn-ji, iiu ri--(> incepte aimf platfiim inter J'ellario» ff fJatano's et ideo 
bumiuuh iudüerenier t-eperuiit »le urmari et quml puteiitaä et isua familia eotiem 
modo arma portavit per terram oecasione predietamm remm ... It. dirit 
interrogatus: arma portanteu ea die a potestate vel ejus jndiee gravabaatnr 
ihiHm m'iiln \\i jp.se seiret Item dixit interrogatu.'«. »|uod custodes, qui sunt 
depiitati ad custodiam terre ninnihus lieentiam dubant arma portare pro cnstotlia 
tene ... It. dixit . . . <[uo(l ea die, qua forum jiotestate predicta ivit cum 
dictiit armi^', sepe sepius erant rumores in dicta terra et qnod liomines 
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existentes in terra ann»ti cum omnibae ermie traebatit ad dictoe nunores et 
ad portas pro cnstodia diete tem. 

Am 2. .luni: (Timms ol. Buruiiin . . . suo joratn. dixit . . . qnod ipsa die 
«laiiiinica, qua Bonajotn« ivit coram pnte«tate cum armis, pars (rhibcllina 
^' Gera, aute ipsani «iiem dunuuicum per plures dies exirerat Ö"*»" Gemmianoni. 
— Ueber den ramor befragt, (|aomodo seit, respondit: viea de riesa, qne 
ipsa «He inter Cnrsun) l'ulii^it ri et alios de domo sao et iuter Gatanus et in 
run)'>re divit aiidiru de hominibua. qnt deforie veniebant. — Carte 105, im 
vorietzteu Heft, l. 1 - ss. nf.i 

Jani IH. ih\ eampis ante Podiara Bunizam.: Miuaciiall Joh. de Braisilvia, 
königlicher Generalvilcar Toseiens an S.6lmignaBo: Er habe vor Poggibonei 
die vlctrieia eastra geschlagen und wie er schon finlher aofgegeben, möge 
S. (iimisTiiano euni tirtu exsercitu equitum peditnm i-t vastatonim cutr. 
uecessariis ferrauientiä venire ad dictum exercitum, und Lebensmittel ins Heer 
sehSeken. — Carte 104 f. 1& rDie Etaeehltemmg Poggibooiiis erfolgte al^o 
nicht, wie Böhmer-Winkelmann Reg. imp. 14851c. aogenommen, Mitte Jnli» 
aottderii einen Monat früher.) 99S 

Juni. UeWr die Fortnahme eines kleinen WafTentranspDrtes aus Florenz 
im Bezirk von (lamliasHl im Juui 1267, zur Zeit als Amelius de Corbauo 
Vikar König Karls in Florenx war, e. 1270, Hära 84. 963 

Aug. Id. iS. (fim.) Es wird bannirt, jeder von S. Gimignano solle seine 
Waaren ans dem Pisaner fondacus dorn. J'ieri de Bagriimsüiiis zurückziehen, 
und zwar bis 1. Ss']itcmber, da <\i-r I.t itpr de«*elben «len fundacua nicht weiter 
führen wolle. — (Jarie 105 f. ;l ücr 2^^» Paginatiou. 9G-4 

Aug. 26, (H. Gim.) Bs wird baanlrt, daes keiner lanam bnldronem, 
stramina, eoria. irranuni. rhunen, aromatu oder andere Waaren, die aus Vinn 
kummeti oder nach Pisa gehen, in sein Hau« aufnehmen darf nntl dii-s den 
Waaren von und nai'h Pisa der Transit durclis (iebiet von S. irimignami 
▼erboten sei; dieselben seien featzabalten gemäss brieflichen Befehles König 
Karls. — Bbend. f. 3*. 965 

Sept. 10. iS. <;im.i Krwählang von dom. SoolauH de Cavalcantibns, 
«•apit. com. 'Ji'ni,, dim». Amadoiv und dorn. Guiciardus zu (jeeandten, um 
in» Heer des Königs apud i'odium Bonizi za gehen ad loquendiim . . . dorn, 
regi et ejus mariscalco dorn. Johaiini in causa contra MartiO])pinnm de facti» 
castroram de Pietra et Gambaaso. — Carte 104 f. 38. (Seolaio de* Cavaleanti 
aus Florenz war -ieit 1. September capit. populi geworden; bisher hatte der 
jetzige JVdesta zugleich aueh dieses Amf bekleidet. Vgl. Mai 21.) 96tt 

<i>t,/'^ lö. uS. Cfim.i Beschlossen, durch die Acht isuper e.\pensi8) dorn. 
Ruberto de Bari 10 libr. boni groei in floribns mbeis m geben, eo qnod 
ip-^e sit bonivolns (!i et benignus coram dom. rege et dorn, mariscalco in 
Omnibus facti* . . . comoni et speciaütiT in ... causa . . . cum Marsr»|)pinr> 
cum ipse seil. Hubertus) maguum locum habeat in curia dom. regi.^i et 
dom. mariscalchi et sit protonotarias. — (Robert von Bari war derselbe, 
der im folgenden Jahre das Todesnrtheil Eonradins vor dessen Hinrichtung 
verlas; Böhmer-Ficker, Reg. imp. 4)^ö8t i Ferner beschlo.-sen. 4 libr. boni 
groei an dom. All>erfu^ jnd dnm. marismlei zu ^ebeti. damit er der Kommune 
in jener Sache günstig .-ei, tam in duudis dilati<inil)us, quam in aliis fa<^-iendi.?. 
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Dem enteren wurde der seffenmus in einer Tasclie überreicht, dem letztenm 

in elf Blätter Paiiier eingewickelt — Kl»eij(l. (■ '.'«>T 
Sept. lö. BeschloSifeu, Zahl Uli sr für nenn milites im Hci-r vor r.i>jf!:il)*»ii.»i : 
meltr soUeu nicht eutsundt werden; Anwesenheit des l'odeütu von <jiimigimuu 
im Heere erw&hnt. — Zeitlang für in Florenz engelnnflte Materialien propter 
hedißeiuni fuciendnnt, qvod ftt in exercitn dorn, regia apud Podinm Bontsi. — 
Ebend f. U. 

■ , i.S. (iim.; liesrhluss der Acht super expensis: den» tloJi de 
Bruisilva re^ni Cicilie inarisculco et regiu in Tuscia vicuriu 150 librae sa 
geben, eo qaod dietom eomune habnit in mandatia ab eodem dorn. Job. Ticario. 
({uod . . . mitteret in exercitnni, «|ui est cirra Podivmbonizi pr<> dam. revre 
Curu! " uiniiii hiiminem ex ijnnlihft f;iniili;i ip-in? »•omnniK castri et ciiiti-. luitl 
daüs die ganze militia zum iJeer geschickt werde und dort iiaeU Heliehen des 
Königs btoibe. Die Komimine erfilUta dieaen Befebl nicht, nod die Zahloag- 
soU geleiatet werden, damit der Marsdttall deshalb keine Strafe verbange tuMl 
milites und pedites usque in quantitatem decentem in dicto exereitn retineret 
et ut ipse »it fjuirahilis I!) pt 'letiiffnus comtini pred, in <|ue8tiune . . de 
(iambaS8o et l'ietra cum Marsoppüiu de Jacubpts et in aliis, que occnrreriut 
facienda . . . coram dom. rem ^ ips^*> mariaealeo. . . . Tenor literaroni 
continentium precepta prefata hie est: In obsedione Podii Bonisii 

Ii? Julii 1() iiid Tdli. (If I^ruisilvM itc. Jii-creti^ viris (\<>m. Stnldo \}ot.. 

consilio et com. S' iicni. dil. ruiiici« . . . Sdirv ibt hc\ lOOt) Mark Silber Sir;;tV 
vur, dasä sie ohne jede Verzögerung de i|uulii>et tucuiariu terre veötre . . . uuuoi 
hominem bellieosnra aam Heere sehicicen, Inter quo« sint eeutom enm palis et 
centum 8u])at«»res. Seien sie in der Aoeffibning nachlässig, so würde die obi|^ 
Strufe nicht auf yicli «arten la-^sen. — Beschln-»« lilitr Zah!iiiii£ für L'in tascuciiiiu. 
worin die iöu librae dem Murschali zu überreichen. — Kbend. i. 14-. -^^d 

SeftL 20. iS. Gim.) Zabloug an Boten, qai irit PIsaa pro exitis Tolen- 
tibns reverti in 8"» Gem. — Kbend. f. HO. 9T0 

« „ STrim.' Zahlung für Ausgab«! in exercitn de Ulignano.— Kbend. 

, . S Vf\m Zahlung des (ielialtea als capit. pop. an doui. Ötoldns lur 
Mai, Juni. Juli und Aoguüt. - Kbend. f. üO-. 

, « (8. Gim.> fiescbloasen Zabtnng an Gesandten nach Certaldo ad 
facienduni concordiam com Harsoppino de facto Gambassi. — Ebend. f. 073 

Si'pt. 'J'i. i.'^. (iini.i Wuhl Zweier a«l ennduni per cnrtem ct»ntra Frain igei:«.^ 
et I'icardos apud Cosonam an dieser Stelle: Ce.senam, an anderer richtig, wie vur- 
»teheud . — Kbend. f.äO- » „ire contra"* gebraucht im Sinne von entgegengehen . '.'74 

Sept. ^0, (S. Gim.) Es werden Vier erwählt qai dent oapitia Pranei- 
genis. — Ebend. 'y''> 

. . Hrnricu.s de Maiizuno. rt'Lnus in Stit^L'ia castcllnim"? nhenäciMici ibrei 
Benannte nach S. (tunignauo zur Konfination, weil sie dixerunl verba iiyurioöa 
(luibuadam de exercitn nostri dorn, regia. — Originalbrief, einliegend in 
Carte 102. — Dieselben stellen sieh täglich bis 9. Oktober. — Carte IQS f. 29. 
— Hin Konfinirter von Volterra and S. (»imignano. — Kbend. f. 30. ^76 

('<':t I. S. (iini.i Wahl vnn vier < J»".;i))dte!i. die mit Je Kwei Pferden 
und neun anderen, die mit je einem i'lerde nach dem Kartell i'ietra contra 
exito£> gingeil. — Carte 104 f. 19*. 977 
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Ott. '2. iS. Gini.i Vou den aclit super expeuBi» sind iüiit' Guüundt» 
enräUt« die nach CMteUorantbio Biua HandMll fohen soUen ad Beiendonif- 
({uid vnlt, qiiod com. et homines de 8° Oem. faciant de it inert- CMnrra 
l'isutiosi apud Collegfurü en qnod ipee frat \h\ cnm militihnp dorn, 
reg'is et voleliat ire contra «os ad diciuui loeum; qoi rerersi .saut 
die Jovis G Octuhr. — Ebend. f. 17. — CoUegarü, jetzt Collegalli, au einer 
der Strassen, die rom anteren Ano-Thal ins Thal der Elsa fflliren, 10 km 
nordwestlieh tou llontiyone. Demnach logen die IMsaner ;?e^en Kurl von 
Anjon tXLT Kntsetzan«; A'.m PopL'ib.>n.^= lier ui. — Vgl. Olct. C, H ii. 23. i»78 

• « tS. Uiui.» Strafen gegen Zweiuudzwanzig verhängt, denen der i\Kle»tä 
hatte befelklen Innen, nt venireot ad laborandnm hedifieinm in ezereitu, und 
die nicht kamen. — Ebend. t. 18*. — Ana n^leiehem Onmda gegen Fnnfsig- 
HOS Fo^nano, Collenmscoli, Larguiano, S. Casciano and S. Quilicu ! , denen 
dieR am 25. September vorgeschrieben war und die nicht erachieneu. — 
Kbeiid. f. 19. 37« 

Oi^.ß. «S. Gim.» Zwei Gesandte erwählt ad enndom eontra lentgegen» 
zogehen i uxorem eomitis Gnidonis Gnerre. — 8ie blieben 16 Tage ans. — 
Ebend. f. 38. fso 

. . 1."^. Gim. Ziihlnncr nn Kinen aus CnstelfiorcntinM, qui rediixit 
litera:« qualiter i'isaiii eraut debeiluti upud Collegurli. —• 
Ebend. 981 

Okt. 9. (S. Gim.) Zuhlnng für Kerzen, verhranut In dem abends gehaltenen 
Rüfli. qtinndo venerunt litere niari^calci. ut ilfhereinus ire apud C'KÜPirHrli 
contra i'isanos. — Zahlung: für andere, verbrannt, als abends die Acht 
berietheo, wa» zn thuii, da inorgena der Marsehall nach S. Giinignauo komme 
oecasione exitomm Ghebillenoram. — Ebend. f. 40. d83 

, . i8. (iim.\ Zahlung für ferramentn ma^atromm apud Podiuinboni/.i, 
qni iband ad facicudam ibi ciissenim pro dorn. r»**re. — Ktu nd. f. 41. !'83 

(fkt. l'J. (S. Giui.» Vor Sehuluiusi de Cun Jiicantibus httnorab. coui. et 
po|i. Crem, eapit. wird dargelegt le.vpouitur, anonym dennnsirti, quodBaldns 
f. ügniccionis Gnartncri contra honorem reginm et partis Gaelforam ei 
Rom. ecclesie dixit. quod doni. papa et dorn, rex Karolus sunt «luo 
deinon»"' üt quod totniii ( li^tiatiitatem destrussserunt et hodie 
destruant et desirui facinnt et quod ritiuä vellet esse fidellH diaboli, 
<inam ipsomm dominorom pape et EaroK. Item disit, qnod anteqnam dict. 
dorn, rex elevet se ab oiisidione Podiibonizi. Cnrradlnns et l*ifleani et Senen->e8 
et alii ^^«hibelliiii tlr Tusci.i <*levrifiitiif dictnm rctrcm cnm ir'*t;t«* ;ib i>b;«i- 
dione predicta. c.vpungnando itu, quod totus niunduH loqneMu* e.vtnde et quod 
Ohibellini interficient oiimes Goelfos et ipse Baldus cum ei.s iiinc ad mudicum 
tempna et item dixit ipse Baldns, qnod ipse dorn, -rex Karolns non putest 
cvadere, quod Curradinns non faciat dictum regem interfiei vel Httos>icari. 
lt<>Tn divii. qiind inteqaam sint die«; XV, CurrHdinn« et rex de 'i'unisi et 
liomuni et domos iierrigua emnt enui magna militiu in 'l'u^eiu et prestalmut 
anxilivm et vires bominibns, qni sunt obsessi in Podiobonixi, ita qnod ntiilun 
dampnnm habebnnt ad Titaperinm et obbmbrium Satanissiml regis Karoli. — 
Unde petit, rit ]>nni!itnr dictus ßaldus de omnibiis facti». — I>er I{e!^cliiildijrte, 
vernunuueu, bestreitet Alle» und atelU zwei Burgen. — (Jurte 105, 2. liiatt 
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der vorUtsEten, unpag^nirten Lage; mmerdem liegt zwiaehen den Blitteni 
dit< Orit?iiiftl der DeanasbitioD auf einem P«pietl»Iatt» dM gant klein zosenunen- 

gefaltet war. 984 
ckt. la. uS. Gim.i Der Kapitän doui. Scolaias uud vier Gesandte w«rd«o 
gteehSekt in exereitein ad dorn, regem Cerolnm ad ejus parlamentam« 
qni reversi saat die Venerie 21. Olclober — Carle 104 r. SO. 

'ffj 'JO iS. (^im.i Deimn/.iution von Solchen, die aus S. (liiinifrounn in 
der V III« S' liunedicti konfinirt, inpiip*<imi Uhihellini speien und contra honorem 
8'' liom. eccl. et dum. njjfls Karoli et pnrtis Guclfe intruveruut et sant in castru 
Podiibonixi et rebeUea com. Qvm. — Am 29. Oktober werden sie. da sie 
nicht erschienen, mit Bann von 50() librae lielegt. — Carte 105, Blutt l* der ror- 
letzteii un)ia<2^inirten La^'e. Ks liefen mehrere ahnliche Denunziationen vor. 

"it. 2-S. Ausg^aben des Monats: 

Zuhinug au itoteu, der 3 Tage mit dem cupit. stetit apud i'ustruin 
Florent. quando ivernnt Francigeni contra Pieanoa ad OollegarIL 

— Corte KU f. 22. f "Ta 

Zahlun^r au Einen, der nach Pisa ging com. Ütteris conmnis ad exiti*^. 

— Kl>end. f. 22-. »«Tb 

Zahinng an swei magistri, die 90 Tage im Heer waren ad gabernandom 
et Iniiorandnm ad triliachnm. — Kbend. f. 28. 997 1 

Zaliliuiff an dorn. Frederijrui* judex, qui ivit jnu amiiasciatore l*isas jid 
rractandum cum exiti.i. ut reverterentar od S"'" Gem. et stetit 6 diehus 
cum 2 equU. — Kbend. f. 23. 987(1 
Zahinng an Kinen» der die Löhnung ine Heer brachte pro aolTendi« 
44 peditibus et mannalibus et magistris edtistentibns in exercitu pro 

edifici'i ('.im II n 18. KlM-nd. f 23-. "J^lf 
Zaiüung an den .Judex Frederig^us dir einen üoten, den er mit Krief von 
l'i:;a nach dem Kastell l'ietru »cbickte quuudu uustrl eruut ibi pro Ghibellliiis. 
~ Kbend. f. 24. 987 f 

"/Y. S (rim.i .Strafen, vom I*»>desta gegen sechs verhängt, die trotz 
Jtefehies nicht ins Heer nach roirtribonsi gingen. Khend f 12 itSS 
. i.S. Gim.i Dergleichen gegen 14 »m 6. Ginüguano, die am 28. Sep- 
tember nicht dorthin ad laborerium kamen <e» handelt sieh nm die Smcbtung 
jenes edificinm zur Belagemng, die 6. Giinignano aufgetragen war; vgL 
unter <.)kt. 23. und gegen 29 aus dem Bezirk: 13 von Castelvecchio. 1<» aus 
S' ( ri^ta und 5 aus .S. I'.tnnto. - Klu-nd. f. 43s. — Weitere Vt-nirtheihinir 
voll :t4, die nicht am :>. Uktol>er, >Yie ihnen befuhleu, zu diesem ial>oreriuni 
gingen und \'on 6, die dies am 9. Olctober unterließen. — Am 3. Oktober 
(irrig Muntag, 3 Ncivember; der Tag fiel aber auf einen Donnerstag) gingen 
magistri von 8. Giniignano zutn Helagerungaheer, <|ui ligafi.iTit perticam edifieii. 

— Khend. r 1 1 und II- ~ Zahinng an Einen aus FtoreiUS pro taliatura. 
aelatura et ri|»ez/.aliira Inudaruni etlitieü. — Ebend. f. 26. 9S9 

«Vor. 4. 4 Ml. 6im.li Zahlung von 2 sol. pro Tag Kntschädignng an Solche, 

die terrattnati tempore (ihibellinomm Waren. - Carte 104 f 2.')>. 990 

. , 1.-^. (.fini. Zahlung an Einen, der als spia comunis nach Po<j'gi)«in<'i 
ging ;id seiendiitn quid faciebant (ihibellini, qni erant in dicto caatro. — 
Kbend. — Zahlaug für einen äpion nach Piätuju. — Ebend. 991 
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. Xoc, 8. iS. Gim.t Kni«imiu)g ein«» SjudilniR in exereitn coram dirai. 
rege et marisculco et aliis pro dom. rege... in facto cam Harsoppino et dorn. 

Möinerto et ml firmundmn sotietatem, f fimpii'rniuin et tuUium et alia 
facieada ut alii de aliis terris sobpoHitis dum. regi. — Kbend. f. G2-. 

Xov. J'J. [S. Gim.i Vou den acht expenBaruui werden vier Geäuudte 
erwiblt ad enndum Piaaa pro exitis «t reveiterentnr. — Kbend. f. 37 998 

Xov. .'ifK i8. Gini.) ZaUang an .Solche, die pavenses aad daa edtficiam 
Tom Ueere ibei Poggibonsi* zurückführen sollen. — Kbend. !>f>4 

a\ov. i6. Gim.) Zahlung für Liuiieu, woraus Beutel gemacht cautsa 
mittend! in eo zafftraavm, seit 100 libr» qoi dari debat dam. r«gl 
Carulo; ferner für yivr Bentel in qnilniB misse annt libr. 400, qne dari 
debent dicto dorn. Carulo. — ?:bend. f. 46. 9f>5 

r iS. Gini.i ZuhluQuf nn cnstttdes sivc si| nnraguatas uat exeeutores 
custodie icastüdiü) noctis, ipii vadaiit per lerrain de die et uucte, <jul staut 
pro com. in oapitio eapitanel dorn. Seolai. — Kbend. t 47. 996 

I>ec. J. (S. Gim.) Die Arht wählen zwei Gesandte, qui vsdaut ad dom. 
n'^em nd petendiim i!]<<>. Beil. 'r<M-iatii et Jontam et alios, qiu Bant detenti in 
C'icilia pro dom. rege. — Kbend. f. 49. yi>7 

{Jas. 1-3. iS. Gim.j (ienehndguug von Ausgaben: 

Sold an 71, qni atatenmt in deatroeodo eaatr. tnigaani. — Ebend. f. 51. 99da 

Zahlung für .Solche, die Thierlasten, Waffen und Lebeuemittel in eatercitum 
Uliguani brachten. -- l''.I>end. f. 52. ',>;>sti 

Zahlung an Boten, qui ivit Uliguanum in e.vercituui cum Utteris comuniä 
ai Tolebant Franeigeni entrare terram. — Ebend. f. 63'. 9!>8c 

Zahlnng an Creeandte, qnando Uli de Uligaano volebant jurare precepta 
poteatatis et com. Gern Kbend. f. 54. 098 d 

Zahlnng an Boten, «{ui ivit in . . . e.xercitam ad capitaneum . . . dictunia, 
qnaliter apud S^'" Lucensem aduuabutur gcns militum et peditum. — 
Ebend. f. bl*. 998e 

Zalilnng an Boten, qni iTit naqne AvaneUaa oviam Franeigimla, <|ai 
veniehatit in exercittim, — Khend. 0'.)Sf 

Zahlung an Boten, (|ui ivit ad Vulterras ad aciendum uuva de dorn, 
mariacalco. — Kbend. f. 55^. ddSa 

Zahlnng an Zwei, die beritten iremnt ad Caatelfalfi ad exeingendum in 
nocte et die domin. mariscalehnm et militea dom. regia qnnndo fuit 
cavalcnta ilii facta per dlettp.-.. Kbend. iCastelfalfi unweit Moutajone 
an einer der vom unteren Arno-Thal kommenden Strassen und zwar au der- 
jenigen, die TOB Pontedera. in* Elaa-Thal, beiw. naeb Foggibonsi fülirt. Der 
Zag mnaa gegen heranrüelceade Pisaner geriehtet gewesen sein.) 998h 

Zahlung an zwei Boten, qui ivernnt ad Caatelfalfi et Montaioneni 
et illas partes ad sciendam nova de mariacalco et ejaa aocii«. — 
Kbend. 

Zahlung an swei fratres 8* Crneia qni iveront Piaaa cnmliteris 
eomunis, misiH exitia OliibelUnia, qni erant ibi, ut reverterentnr 

nd Gem., quia preceptam est pote^tati consilio et enmnni ut 

deitru erentur domua ipaorura, nisi revertcreutur ad maudutuni 
dom. regis — Kbend. 09Sk 
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Ihn. *J:l laGim.) Wahl von dni Gmandtaa, die mit 4«in Podeatä 

nach VoUerra ^eLeii suUteii iid loqueuduni dorn, regi f>ccaaioue jtrecepti 
fafti potestiiti et coinuni de bonis «JhiKcllTnoniin ; t|ui ivcrnnt Tp?a di^ et 
rfversi sunt eadem die. Nur eluer Mictit et remuiisit ... 3 dicims. — hi»eiiti. 
(Der Aufenthalt des Königs in Volterra scbeiiit mindestens bis 29. IHceoiber 
gedauert zu haben. >s. Dez. 27.) 999 

/>f'c. 'ja. iS. Gim.) Wahl (icsHiidter ad eunduni Florentian« ;id loqnen- 
dnm potestati Flor. pn> facto casäseri de Podiobouizi. — Kbend. f. ÖH. Kmut 

De:. 'J7, (S. Gini.. Zwei tiesaudte erwählt «d euudaui Valterras pro 
aiiuirendo terminoa de preeepto facto potestati et eomnoi de destraetione do- 
rn oram et tnrrinm GhebcirniDnitn Hgqoe reveraionem responsionit* portHtaronua 
literti« VUii» exItLs. — Hie Geaaodteo gingen am selben Tage oud kehrten am 
29. zuriick. — Ebeud, f. 5G* Uh.i 

- , 4S. Q\m.\ Wahl eine« eapitanens ad eondam in exercitnm super 
civitatem Pisaram enm dom. rege enm peditibas eomnnis. ^ 
Ebeiid. 1<«02 
fS. Gim.* ZnlilmiLr an doiii. .Stoldu.s, rode.Htk von 8. GiTn}?rnano. 
seinen »ohii Luscius und drei Andere, «pii steterout pro militibuü comuuiü pro 
sotiifi dicte potestatis in exeroitn apnd Podinmbonisi, jeder mit swei Pferden 
103 Tajre. von« -Ii. Augu.st lii.^ h. Tlezeraber. — Ebend. f. 57. 1«)08 

. i.'^' füm.! Zahlnni: <i'-- P<)<l''?ia^'clmlte9 an dorn. Stoldns für <"> Monate 
ond 1 1 'J age, .seit er au iStcUc des dum. Bettod Pudestä wurde. — Kbend. f. .'>7 - 
«Vgl. unter Mai 21.) 1«m>i 

« <S. 6im.) Zahlnng an den eapitanens der ISO peditas qai ireniBt 
in exereitn Huper }M»unoa für 10 Taj!«. — Kbend. IWo 

. .S. (iini Zahlnng an Zwei, die \m .\nini«t nncJi Hüthsbeschluss nach 
ri&a gegangen waren ad exiUis GbibelUuuä, ut revertereutur ad Öi>w Gcmi- 
niannin. — Kbend. 10m> 

. «S. Gim.i Zahlung an nenn raagistri nnd sieben manaales» an Krstere 
für vier, an Letztere für Mechs Tage, qaibus steternnt ad destmendum 
Castrum (iamba^-i — Kbend. f. "vS imiT 

„ .S. Gini./ Zniiliing von ÜOO liltrae magiütro Martino te.'-aoriziariu dorn, 
nostri regis Caroli . . . pro expensis ab eo faetis in S» €l«ni , quando ivit in 
dictum cantrain seciindum stanti amen tum conailii et oeto lexpensanm). — 
F.l'end. f. .'i*^ - Die A n\v(«'5r'ii]it'i f KmiiLr Karls in Gimijniano i^t 
zwischen den 30. .Novemlier, den 'J'aj? der üeberxabe von i'oj?jribon8i, Böhmer- 
Wiukelmann, Reg. imp. 14 366a, und seinen Aufenthalt lu Volterra, si. Dez. '2^., 
zu setzen. Etwas näher scheint sie dnreb den am 18. Oesember erwähnten 
BetVIil der Zerstörnnp der Thürnie etc. der Qhibeliinen bestiniint ZQ werden, 
den der Koniir wnhJ persönlich in S. (timitrnHno ertheilt hat.: i«>i's 

• Die äumnie der Aufgaben im Dezember betrug 2704 librae 13 deu. 
gegenüber nur 1654 librae 1 soll 10 den. Einnahmen. — Während der Amts* 
dauer des Kämmerers, die sieh nicht mit Gemmigfceit crgiabt, war^ 
40-24 librae 13 .soli 2 den. ausgegeben bei nur 3165 tibra« 18 sol. 9 den Kin- 
nahnien. Kbeiifl f. Gl -. uxi? 

y>tj. .'iL S. <iim. Es wird bunnirt: quod ouiuea furbanniti de Ö" Gem. 
et dominl regia Karuli et falsadores, latrones et bisschaszarii (Spielhälter' 
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a dicto Sero in ante» non inreBiootiir in S<^ Gtm. vel districtii. — 
Carte 105 f. 1. lOlO 



Jaa. 1. ^8. Gim.j Der i\nie>tu dorn. .Stoldös ider im Amte verbliebeui 
frapt den Ratb, ob die uacli Colle gesandten pedites sitriiekbenifen werden 
solhii. - Verneint. — Corte 103 f. U^. loil 

Jim. Oim HcnithuiiL' iilit r Urief dt«^ comt's llicardiiiu.- cupll ilf 

«.\ercitu, der Ziihlnug des Moides verhuigl. — lieschlosseii, zu antworteu, man 
u-erde Alka tbuii, nm dieselbe baldniöglichit zu bewirken. — Ebend. f. 13 *. 101 S 

, » <S. Gim.» Gesandte von GambasBi tbeilen im Bath mit. dase dorn. 
Fnligrms i!i de Adimarb aus F'lorenzi erkläre, für die Zeit vom 1. Januar an 
V(>!n Bischof von Vnlterrn zum l'odeatii vun (Tanibiissi gewählt zu sein. — 
Be5c'liioääeu, (ieaamite nach Florenz zu schicken, die den Folignus !> veruulaaseu 
sollen, davon abinstehen. — Zwischen den Blättern liegt im Original das 
Schreitien des Bischofs an consiL nnd com. von Gambassi d. d. Berignone 
4. Janu.ir, wurin er die Krnennung =(-iiH-< diloctn«? niMsancminori- F. de A. de 
Florciitia iiiittlieilt. iDer Bischof war aus der Floreutluer Fouiilie •Scolari. ' — 
Kbeud. f. 14. ' 

Jm. a. (S. Oim.) Podesta verlangt Bathebesehlnss in eo, quod reduxeront 
dorn. Amadore et Baineri US et Hicovems ambiisciutores cum. seil, de faeto^ quo 
ivermit ad dorn. r<^;reni Karulum in comitatuiri Fisanum in exercitu 
causa defenäiouiä duniorum et turrium (»hebellinoram de 29** Gem. 
— Batnw. Gnldi rätii qnod Uli 16, qui . . . sunt electi super ipsa eansa ent< 
scheiden sollen et in buc eonsilio niehil alnid stantietor. — Dies wird be* 
schlössen. Forciere l'ellai hatte beantragt: der Podesta gehe mit zwei Ge- 
sandten in exerritinn ad doni re</em et tractent cum dorn, rege et ejus Beqna- 
cibu» et aquirant terminuin si hoc possint, et si non, tracteut . . . quam melius 
pussnat. — > Ebend. f. 1!>. lOU 

, • (8. Gim.l In derselben Versaramlnng besehlossen, swölf pedites nach 
l'iccheiirt 7.n schicken und alle Fremden aus S. Gimignano anssatrelben, «BS- 
genonunen acht ans Colle, die eoafinirt ctml. — Kbend. f. Ins* lOi.i 

Jan. iS. (Um.> i'odesta betragt den iiath, was belretf« Briefes König 
Karls geecbehen solle, besagend qnod tnrres, palatla et poeiessionee omnes 
Ghebelltnornm exitiorum destrni funditus faciamus sub pena . . . imposita po- 
te^fiitL et anih.'isfiüturihii? pro coiriiini j)er dorn. Iiiiliurnlilniii tniifistniiii justi- 
tierium rengni (. icilie et quod signiticetur ei a nobis quid facere intendiuius 
in predlctis incontinenti et iustauter. — Besehloss liegt nicht vor. — Ferner 
verlangt der Podesta. Bath über Brief des Podeste von Celle, der anfiragt, was 
<rimignano zu thun gedenke ad provisionem contrade ita et taliter, quod de 
iThebellifii"! exititii-^ rclullihii? ♦»annn tcrrardm et dorn rniris rirfiimdantil'iis 
et expugnantibu« terms vestram et nostram jM)Ssinius, nt convenit, suniere de- 
bitam aitionem. Man möge mitthetlen, ob Bitter des Königs anwesend seien, 
und ob man Mannschaft entsenden könne; femer, ob man mit ihnen gemeinsam 
(t'esandte an den Ki>nig schicken wolle. — Forciore Pellai rath. Colle zu ant- 
worten, dass miin zor }?<*\vachuug ihres Gebietes nicht genügende Ritter habe, 
dassauch keine lütter des Königs in 6. Gimignano seien. — Ebend. f. Ib. lulü 
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Ja», (70,; i8. Giin.i Der Podeeta tbeüt mit, dasR com. Hieardlneii 

(e. Jan. &) erneut Zahlang verlai^^ — Fermfr die lioiiiine5i de Castro vetere 
verlangen sagiptamentam . . . }>ro innnimento dicfi t-nsti i: doin. (Talpmu.« ver- 
lange peditee pro furuimeutu MuntisgabioH. — Kiuilich fragt er den Rath, 
wai er tlma solle, in eo «juod non iTminntar equi, qui dari poseint fratribei 
q«i debent ire ad dorn, regem, niai de eqnis impoaitis a eomwil. — Be* 
aeUossen, ihnen eolche zu gewähren. — Ueber die anderen Punkte sollen die 
Acht entscheiden. — Khend. I". 18. — Am folt^enden Tns'e he^rhlusseu, 
denen von Coetr. vetus auf ihren Wunsch einen KuiiiUtn zu senden. — 
Ebend. f. 19. loiT 

JcM. f3. <S. Gim.) Bescliluss auf Bericht des aas Florenz surückgekehrten 
(tV'saridten .'^nper facto don». Fuligni, der die Kr!anhni.5> xum Antritt des T"- 
tL'stats von (tumbassi in ronsilin credentie coniiiiiis 1" 1 o reu t i n.ich- 
sucbt, daati der Podesta von S. (tiuügnano dorn. Stuidu:« geinetusium mit 
einem Frennde, qni alt de consilio credentie bewirke, daas Faligaos 
beirefllei dieses (icsnchea Widerstand erfahre. — Ebend 1 Ji). 1018 

J(ui. /?. (.S. Gim.' Podesta ersucht um Kath.sbesehiusci weirfii he=>-erfr 
Bewachung der .Stadt. — Kr fragt ferner, was l>etreÖs der Schuld der KumniuiK- 
an die fiUi Salimbeui in Siena geschehen solle. — Ferner, was betreff:» des 
Braoebens der Geeandten yon Oasole za tbun, die bitten, 20 pedites «ar Hfilfe 
an senden. Wegen des 1. Punktes «oflen die Acht entscheiden und den 
Bürgern, soweit n<ithifr, baliste nnd WafTen anferlegen; denen von Casuhje 
aollen 2U pedites auf 15 Tage geschickt werden. Wegen der Öcholdzahlung 
kein Bescblnes. — £bend. f. 32. 10i<» 

•Am. /5. 48. 6im.> PodestA befragt den Rath, was geschehen solle snper 
facto istaiarum t Geiseint dotn. regis in eo quod petiit. quod dent e.\ eis. (jui 
volunt direre in consilia aliqua verba 'So: die l*rotnlco!le dieser Zeit .•«iud 
mit ungewöhnlicher Flüchtigkeit geschrieben j. — Kein Üfschluss. — Item tu 
eo, quod petunt homines ietaiatl Gnelfi de Podiobonisl, qnod volant mallerari 
et Star«', ut eis plact^t, in terra com fidejussoribus idoneis. — Beschlus^ wird 
auf 4 Tage verachnhLii. FerntT de facto doni. Fnligni be^rhln?--««!, donf» 
von (tambassi vorzuschreiben, die Tbure za bewachen und ihn nicht eiuzulasäeu. 



Ja». 17. (Florenz.» — Patri et domlno plnrimam reverendo dom. äcolarto 

de Cavalcantibu.H capit. )>opuli cai<tri S> Gem. Baneus ejos fiUns. Noseat 
dominatia vestrn, quod stantiatuni est in consilio. quod quicunq"** vnlt 
renuutiare inipositione iU equi pro com. Florentie facte, potest reuiuttiare. 
Scita qnantitate fllomm, qni renantiaverint, loco ttloram babebit eomane 
Franeiseos vel Provinei(ales) seoundnm qnod per sapradietos tnne erit ordtnatam. 
Unde supplico, (|uod super predictis deliberetis et quod vobis videtnr faciendnm 
significare velitiö. — Original einliegend in Carte 105. 1021 
Jan. I'J. (ä. Giut.i Dem l'odestu ätoldus wird vom Rath Genelunigung 
ertbeilt, das Amt eines Podest& der eartis Somofontis aiucanebroen. 



■fan. 'J-'S. >' fruii Dom. Hencivenni .hultx, Vikur des Poile^tii i>t'fr;iirt 
den Ituth, was belreiis de.s den pedites im Heer (Konig Karls i zu schickenden 
Soldes geächeben solle und was iK-trcHs der roca de i'odiobonizi. — Bescblns« 



— Kbend. f. 23 K 



inso 



Carte 105 f. 24 ». 
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Qvr betn^ eratei«ii Pankkes, Sold daveh einen Syndikos m Abenenden. — 
Bbend. r. 26. — Doeh entUltt f. 26* SjndisiiiinKe*Urlcuide für .Einen, der 

Zuhluricr an dorn. Goctifri'dns de la Torre in Florenz, delofr-itus dorn, repis 
saper t'acU» roeche leiaten sollte. — GcMitifredo« war damals uock Podesti vun 
Florenz. ' i«»2a 

Jan. 27. «S. Gim.» Vikar verlieet im Befch Brief des Podeetä: mnn 
möge S. (limiLriiaDo sorgaaii) bewachen. — Vorge^hlugcn 40 <vou einem 
anderen 'tO} der besten Ghibelliiit'ii -u] iLTrafim-s r.n fcliieken imd 1()0 Guelfeii 
uUH der curtis zur Vertlieidigung in die 6tadt /m ziebeu. — (iuiciaii Uunacurfsi 
rätb, die Terrafluinuig den Acht za überlassen, die lUO zur Bewacbang ivt 
Stadt, fiO mit Ballieten, 60 mit Bogen, aar Hälfte ana den Gbibellineii, 
/.ur Hälfte ans den Gnelfen zu nehmen. — Beaeblotten, die Kntacbeidunt; 
den Acht zu übertrugen. — Kbend. f, 28. H»'2I 

.fan. 2j. iS. Gim.) Vikar betragt den liath, wiis betreffu Kriefeti deä 
dorn. Antoniaa. Vikare domini poteatatia com. Flur, gesebeben aoile, qaod 
mittatnr Florentiam illam partem (!) denariorom, qoe nobis expedit aolvendam 
pro facto röche de Podi»»bonizi. - Forciore rellui räth, »-s erst r.w Www. A 
:ilii d»' .sotif'tiit«' -olverint Beschlossen, einen Syndiknn zur b'fl>i rliriniruiif/ 
dcB Gelde.-« /M en eniicn. liandelt sich hierbei und in Uur Berathung vom 

ä3. Januar am Beitrage zam Wiederaafbuu der Burg von Poggibonai, die von 
IjLarl T. Ai^on den Kommunen Tu^c'k ih auferlegt wari-u i Vgl. Del (tiudicv, 
Cod. diploni. II. 115. — Vgl. betrefiii de» Vikars de« Pi»de8ta von Floren/ 
unter dem 13. .Marz. iOiäa 

Beaehlussen, da»8 die Hundert zur Bewaebang der Stadt habeant dnax 
banderiaa, qaarnm ana ait de armis dorn, re^a et alia sit balaana rnbea d« 
snperiuB, alba de inferius ibalzana — Streifend; et cum illa, f«ive de armis dorn. 
v»*<riij nint snrcnrritorcs et cnrrant ubicun«|tK' ciot rumor, vel mula verba vX. 
illi qui iiabebunt balzanam, .^^tent ... in pluteu cum ea et non vadaut, ui&i 
<|nundo judex vel cnritores preeiperet <!> eis. IrtSAb 

Beechloa«ieii. doAs die Foreusen, die ein Haut) sur Slietbe haben, uneh 
wenn sie Ghibellinen, die Stadt nicht /.u vt*rltt.S!*en brauclien Ferner werden 
vier Henunntu, die bei den Kathsverhanfllun^fn .im meisten Hervortretenden, 
dum. Guicurdut«, dem. Amadure, Forciore i'clitu-i, Kainerius Guidi, erwühlt, 
adloqaendumeuroGbibelliniadestatabajaaterre.— Ebend.f.dO*. 1085c 

fV/.r. /. iGambaaai.) — ilm Uuth von S. Gtmignanu um 2. Febntar ver* 
le~eii.i l'odesti'i etc. vöü ♦iiimba^-i an IVjdesta cte. von S < Jinii'/naiin. Sit« 
herichteu, «|aud. douiiu. nuster rex Karulud cum oronibu.-« suis j^eutibu^s 
vontra Carradinam potentialiter eqnitavit et qaod homiaeM de Bargu 
Floris Hargnm ipsom retlquentut» se apnd eaatmm redne^tes et quiid 
homincH et terre de illis purtibu.'' et contrada non modice uxpavoscunt et nos 
similiter m»n modicum diibitanins propter uniltorum relutioneni; tarnen ven» 
ca^tnun uctamai» arnmndo ipsum justa posse, onde cum non videutur no»»i?; 
tmfieientea esse ad defenaionem ipaiua, dominationem veatram, de «tu* gerimuH 
Rdttciam pleniorera, dojcimus presentibaa exorandam, i|uutenoB S6 pedite». *\ 
plucet vobif«, destinare \ t liti', ut ipsum caetrum iulesum ad ve;*lrnni lionoiem 
eonscrvari iws-^et. — I-.Ik.ihI 1" 10. Ueber Borgo di Fiora vgl. 1"J.'>7, Mai 1-. 
Ganibassi ebeüfalli^ im i'jUa-Thal elvvu 8 km von Cu.-'teHiorentlno. Ivonradiii 
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Mlbat war damal» iu l*avU; «• «ehelat» dass nuui damit reehimte, ibn plötslieh 
sttdlieb des Apennins erscheinen zu sehen. Der damuli^rt! Zug König Karls 

Arno-aufwart«. vimi Aem hier berichtet wird, hängt, vfrmnthlich mit der 
Ausliel'crang 6an Miuiatos durch die dortigen (ihibelliueu an da.<« giiibeUiuiücbe 
Pim — Rolimer-WüikelmanB Reg. imp. 14870* BnBanmmi.t H>S6 

Febr. /. «S. Oim-i Vikar de» PodeaU verlangt Rath betralls Briefes von 
Colie, in dem das frühere Terlangen (sieh« Ja*m«r 9.) wiederholt und vor- 

sreschlugen wird, i;eineinsain (lesiindte an den Kfinig nnd nnrh Florenz wegen 
lltilf«* gegen Sicna zu schicken. — He"<'M(>Hsen, liieranf nicht einzugehen. 
Heschlom>n, nach Florenz wegen Kriegsmaterial, pro quadrellis et straiLs. 
pllnctis et alils farntnicntiB baHstroram, et areis zn achieken. — übend. f.31<. ItiST 

fe6r. 2. <S. 4wiin.' Bemthtini^ Aber den ooter 1. Februar mi^etbeilten 
Brief de» dorn, liiccius. |'itder<tä von Oambassi, der nm & peditcs ersucht 

Al>gelehnt. weil di< von S. (timigmuio ad artationcm terrap nostrc Ix'-rhäftigt 
-«•ien. - Der Vikar Ittlragt den Ruth, ob nach BeechlusH der Zw»iir ((ui sunt 
ud eujitiidiaiu terre nach ArezKi» geschickt werden aolle pro 10 peditibus ad 
are»». — Kein BeRcblass. - Derselbe beantragt, der Podeste twlle erntäehti|Efl 
sein, da.ss, was er laot .Statut im .laninir hätte than müssen, erst im Ft-hruar 
zu erledigen. Tfierzii l><nn1 ragte Ancri Hus f';iinhii: iinod potesta» iii*c vicariu.» 
abwdvHtur ab atiquo cupitulo conslituti uUo modo, nisi ipsi consilinrti et alii 
de parte Onelfomm ab»>lvantar a fihibelllnis. — Kein BeHchlnsc. 
Khend. f. 82*. 

Ft6r, :f, lS. Oini.i Stantiamenta der Zwölf, qui presant cu»t*»diam i! 
terre: die von ihnen anfgeschrieltenen confmati, aasgenommen swei Benannte. 

nitisseii hcntc nnlp in>nniii iid f'i>nfines< gehen — Oie Mauern suIUmi nacht.«^ 
bewacht werden und unl Anrnt müs.Hen die Wachler ans ihren caselle ant- 
worten. — Kbend. f. 3.-I. 1039 

h'eftr. 'S. Gim.i l>er Vikar des Podestii l>efra>gt den Rath, was ge- 
sebehen imlie betreff» der Antwort, die Rainaldax ildihrandi an» Florens brachte. 

wohin er als Syndikus super fViffn "«olutiiinis fuciende pro rocha et castm de 
Podiobonizi rri '_':ni;^cii — liesclilossen, die Ziihbitig zu lei'jfen — Ke- 

.schluüä wegen einer Mans^nuhnie ohne Belang de ntaicis dorn, regis, welche 
I4eiseln in 8. Cfimignano verwahrt gehalten worden. — Rbend. f. 8S*. fVgU 
Mä» 2.) loao 

Fehr, 7. »ö. (»im. |{eschIo.-<?^en. an eapit. und pedite.-^, «pii venerunt de 
'•vt reitti regis aput Pisniii gemina Vorentscheidnng der Acht, ihren 8«>ld zu 

zahlen. — Kbend. f. 35-. IO:M 

/■'</»/•. S. (iini. Vikar dci- Podesta belrugl tien Hulli wegen Briefes 
dcti Königs, der verlangt, quod fnilitia mittatur in cxeixituui. — Forciore 
l'ellai räth, man mdge antworten, dans man es gerne thoe. Item, qnod mittatnr 
Klorentiara, Colle et Vulterram ad sciendum qnomodu ipäi Faciaut, et erimos 
Hapienti(tres ad faeic.'uliiit). « t quod mittutur numptiaa in exercitom ad sciendum 
Jiova clari(»ra. Üu ltcaelilu.',.-'eii. ■ Kbend. f. ."17. '0:52 

l'ulr. t'J. 'S. (tim.< Stabilitnui est in consiliu Xli, quttd XX muauaderli 
iiKtrentiir in terra soldif« comnni». — Kbend. 1033 
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Feitr. 12. Gini.; Vikur des t'odedtä tragt den Rath, wuh ge»clieheii suilc 
betreib Briefen des Kduige Karl, qaod roletere debeami» ineentlnenii 60 bonos 
pedites 11*1 l t. »diain eastri de Podiobonizi. — Ebend. f. 37-. 1034 

l-'di) / ' >'. (tiih. Bcratluinir über aurznerlegende libni. — Korcinre 
J^ellai rätb: qaod per Vil[ et XLl iitveniatur totum debitum cumuDb, quod 
habent recipere Gnelfl . . . Denn aoU die libra auferlegt und derane ^e 
Hilfta dieeer Sehnldverpflichinngeii basaUt «erden. — Kin anderer Tomddag 
ging dahin, eine impositio von 600 librae sn maelien, sie aber keinem Oaelfen 
anfnoerlc^eii. — Ebend. f. .18. 1035 

(8. (liiu., oUue Dutum; zwiäcbeu 19. und 2(>. Februar.) — Jieratbuug über 
Brief König Karle, 21i> librae fOr Wiederaafban der roeea ron Poggibonal rni 
sebieken nnd 60 pediten zur Bewachung von Poggibonel zo enteenden. — 
Hesr^hlnssen, die Acht nnd die Zwölf eoUeu das Nöthtge anordnen. — 
Kbend. f. :«>. 103« 

i'tli\ 'JCi. Iis. Ciiiu. Bet«cblo!?.>eu. inipositio \ua 10(X> Ubrut* »vgl. Jan. 
SU maehen. — Ebend. f. 40. 1087 

Fefir. 27, (S. Gim.j Begclilo-^t ü , (statt ÜOi 25 pediteK muh Poggi' 
b(insi 7.Q Behielten and swei (vei^andte an den König m entsenden. — 
Kbend. f. 40», 103» 

/'«Ar. 2k 4.8. Gim-J Beratiiong über das Krauchen des Fodeata Htcddoe, 
ihn» zehn bis swölf Bitter an seinem Dienst an sebieken. — Beeehlossen, ihn 
xehn zu ^ewuhren. — Kliend. f. II ^. 103h 

.l/'V/v 2. iS. iiim.i Hic sunt •^tn'u-i dorn, repis Ki* fol^'^l N'irzeirhnips 
von 12, die von sieben Benannten bewacht werden. I>er Neimutbaort der 
Oeieeln nieht angegeben. — Ks folgt das Vnraeiehniss Tun nenn srtadieei (Ii pro 
Unelfifl. — Carte 103 f. 9 * VM 

'/'>/■■ ',. S (lim.' He.si'hlossen, dem Holen der Koitinmnr T.urcn einen 
Aui^ug macbeii zu ln«sen, wt!il er Uricl" überbrachte quo»! dorn, rex cuätram 
de Mütrone . . . hübet vmn huininibus et aliia que eontinentur in eo. — 
Kbend. f. 46. 1041 

1,V//. < <tini.i Vikar des iNtdestä lässt im Jtatli Brief u dorn. 

Stoldn dorn Ttidesta t!im«niruii viciirin dorn, nostri reu:i> verleben de Hidvenda 
niiHieta rocce Jtdianni de Uuccha cuatellanu ipsiuH arcis, vel de mictenda Flo- 
rentiam. — Iteni super eu, quod dum. Staldas (!) significavitsoiR licteris, ({uod 
lietere deatinate potestati Flor, pro parte oumnnis oeeaslone Maraoppini et 
aliomni maHnuderiorum de Moiitetiniosoli. (|iiod ipse Hctere date fne- 
rnnt virnri«» pote.statt8 Florentie, quin {»ntestas nnn erat et quod 
i<>uuDi prebet consiliuni, »li plucet coni^ilio pro bono ca&tri de (lambassti, quod 
ilinm faetnm ooneordetnr. — Der Vikar vwlangt ferner Rath super licteris 
hir leetis de facto coneordie faeiende cum (• liibcllinis Imjus terre 
tractande. - Be?»<-1il()ssen. /it iiTitworton, das* (jleld wit<1.' L'eschicki werden. 
Wegen der Versöhmiiig mit den Ghibellinen sollen deren V«>r.-<clila,L'e ge- 
hört und dann soll neuer Rath gehalten werden. - > Betrefft der Vakanz des 
PodestA-Amtea In Florenz ist an erwähnen, dass tiottifredns de la l^rre am 
27. Februar «tAF., Capitoli XXVI f. 2.% nnd noch um II. Marz *ebend. 
Cap. XXIX f. 287^1 als Podesta «feiüinnt wird. Eigentlich war l*od<'!»tri der 
8t«dt seit April 1207 Karl von Anjou selbät. («ottlried führte aber noch den 

10» 
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ntel eines Pod«its, w&hrend nein« Nnehfolger, eolnnge ^e 8ignori« det^ 

Königs dauerte, sich als dessen Vikare bezeichneten Wird Gottfried nocii 
am 14. März in Florenz urkundlich erwähnt und heifiKt hier in einem Brief*-, 
der am 12 Msirz geschrieben »ein wird, das» in Florenz putestus non erat, «i^o 
besagt dies wohl, dass er eben in diesen Tsgeu die Amtsgeschifle nieder- 
legte, wsA in Znsautmenliang mit den fortMähreudeii Gulülonkrungen Keni|r 
KurlH stehen mochte, bei denen die Zahlung eben damals dun-li Dnthmig er- 
zwungen wurde. — Nachfolf^er <4ottfrit-ds wurde Isnardus Ugnliiii u]^ k- nis- 
Hcber Vikar. In Klurentiuer Urkunden zuerst l:Jü8, 25. Juui, Capituii J!lXV1. 
f. 28R, aber in den Carte di H. Gimignano scbon am t. April, anteu. ge- 
nannt. — Der Vikar des Pude^tä fragt in derselben Rath.sversaiimiluMij qoa- 
liter sit . . tVir-icndum saper facto Gamb;if!SJi, mm ttnilti sunt (Thibelliui in 
dicta terra loreiises. Itehchlosaen, es werde dem i'odestü von Gamba&äu. 
dorn. Ricciuü, gesagt, es solle keinem forensis erianbt werden, sich in Garn- 
basal an&nbalten. — Kbend. f. 47. 101:' 

ytär: t-'t. {d. Gim.) Vikar des Podesta berichtet dem Bath, die («hi- 

In'llinpii wiinsi-hf eil. dn^^? uclit mltr iiit-lir oder wpiiitrer Giu'lfen zur Verhan«l- 
tung mit ihnen erwuhit wurden .Maiirimis iiotnr.: üo^tri.-i (iIiilK-llinis, qui 
MUQt Viiii& möge gemeldet werden, man wolle die J^Iiuigung mit ihnen gi-ruv 
voUsieben; sie mögen naeh einem Ort im Gebiet von 8. Giuignano aar Ver- 
handlung mit den dazu Krwälilten kommen. — Beschlossen, dorn. Raineriu» 
Quidi gebe, um cum noatris (ihibellinis zu sprechen. — Kbend f. 18*. MHi 

Mi'ir: IS. iS. Gim. i Bc.'^chlofsscn. an dnm S't>)!dns iden Podej*la' zu 
»clireiben, »i dorn. re\ veuerit Flore ntiam, m möge er i^geu, da» lur 
Wiederanfban de« EastellN von PoggibouRi geforderte Geld «ei l^reit 
l*:;bend. f. 49* 1044 

Mär: l'j. S (•'im. I Im Bath Werden die von den Ghibellinen pm facto 
concordic >ti llii'n IJediiimMiircii rerlest ii, Herlus For^•iol•i^ rätli. dass die 
äechs zur Verhandlung mit den (ihibelliuen KrwühlUfU »agen sollen, dus.s die 
Bedingungen Beifall fänden; man wolle aber wissen, ob dieselben auch 
aaBgrfQhrt werden könnten and ob Vollmacht seitens der anderen Ghibellinen 
vorliegi'. Sei die:- der Fall, so solle weiter vorg. gangen werden, .sonst nicht. 
— Stabilitum est consilium ad dictum dioti licrtt de facto coucordie faciende 
inter nos et vicinos nostro.«. Kbeiul !. 't^y-. lüA'- 

Mär: 'Ji. i.S. Gim.» Gesandte v«»n Gambassii ersucben im liath um Jblr- 
lanbniss, dass ( trots den am 13. M&ns gefassten Bcflchlawivsi die in 4}anibaflsl 
konfinirten Ghibellinen von Uontujone dort verbleiben dürfen. Femer bitten 

sie um Kntschädiirnii«^ derer von Gambassi, deren Häuser zerstört wurden. — 
Wegen letzteren l'unktes soll ein Beunftragtur der Kommune >S. Giuiignauo 
nach Gand)a.säi gehen; die Ghibellinen stiUen HÖimntlich aus Gambassi auA- 
getrleben werden. — Ebend. f. 83. I04i> 

Mörz 26. (S. Gim.» Der Vikar des Podesti bethigt den Rath, ob dem 

Boten von Florenz etwas zu geben sei, rjui redu.xit literas et nov« 
de victoria castrorum de Chiunti. seil. S*. Marie Novelle, Hadd>- 
et Ville Petroni, «^ue captu sunt per militeä Floi'cutie et dont. 
reg! 8. — Betiehloasen, ihm tnaica and cappucciam machen so lassen. — Bbend. 
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r. öiK t Villa Tetrosi jedeatall-' dus jetzig« Uolle i'etrusu im Pti.sa-Thal, nah« 
Rfldds. 1047 

ßtSr: Stf. «S. Gim.» Auf Ameige dm tna,. ndlniui de ord. pndleator. 
wird >?efreii B<)i\ucureu8 q Detiaalvi wegen Häresie vorgeguiigen, weil er iii 
»•Intistrn plrhis 8' Gem. gesagt hntte, der Mann könne Heine Frau auch wider 
«leren Willen vorlassen, um in einen Ordi-n in treten. — Der Be.><chuldigte 
erklärt, dies habe er propter evaogelium S' Matthe! geglaubt, sähe aber eiji, 
dam aiieli dem Worte Ooitea Hann «ud Weib ein Leib seien. Von Hireeie 
orkliirt er sich frei. — Am 3. April wird er freigesprochen: er habe ex sini- 
plioitate geredet ond der Häresie sei er nicht verdächtig. — Tarte lOf) 
f. 16» und 17. lOts 

Miirz ^il. ißim.) im Kath theilen ruekkehreuüei (jehaudte mit, sie 
hätten den Befehl aassnilchtoii, doas die paga milltnm talio mit 600 librae für 
Bwei Monate bis Donnerstag nach Ostern nach Prato an sehiclcen .sei. Dies 
wurde stabilitnm in sotietate. — Sie berichten ferner, quod atabilitum fait 
inter snttetjjtiM amh.it*ciatore8, qaod die pro.ximd Joris vadant alü no'^tri am- 
baeciatores ... ad moutem Gabbioli ad loqueiiilum cum ambaäciatoribu.» 
Valterranis et Masaetanis et Gollensibns (f. 59 auch .Poggibbnsi genannti et 
aliis, qui ibi debeiit e.ss<- ix i asione consiliarioraai soeietatls (otno Stelle un- 
Ies»bari . ad distribiiemliiin iuter sucietutem, nnde e«s« debeant consiliarii 
et abi t»tare debent nnlites et quid sit facieudum in Etulia et Tuscia. 
Carte 108 f. GS. 1049 

Aprit L (8. Gim.) Der Vilcar des Podeata befragt den Katb, ol» cum 
alle eomunitates . . . Taseie fideles dorn, noatrl regia atantiavenuit . . . faoere 
exercitnni ad voluntatcm . . dnni. regi.s, videtnr, qiiiKl in hnf ronHilio exer- 
citns Htanliftnr Ferner: \v:h die (»esandfcii, die sich Üunner-sfa^f nach 
Ostern mit den anderen dur Hotietaa l'uiM:ie in Prutu Kusammeofiuden, um feHt- 
anstellon« wieviele Pferd« jede Komnmne atollen kdnne, sagen sollen — Was 
geselU'hen solle betreHV der nach Montegabori zu 8chi(-k« iuien Gesandten 
's. voriges Hegesti ad loqucrMlm«) ;iiiiUawiatoribn.< Viilterrt-, Masse, CoUe et 
Podiibonizi am nächsten Dounenstag ad tractundam cum eis . . . stve diatri- 
baeudum 3 cousiliarioa ex divtis terris, qui sequi debont viearinm mUitnm 
dorn« regia et de qaa terra dieti eoasiliarli esse debent ex predlcüs. — Be- 
seblässe Hegen nicht vw. 1050 

A-pn'l j. ;S, füni Yikiir des Podestä tbeilt itn Rath mit tlit*»* die 
♦ JhilH'ilini e.xititii, ((tii .sunt Pisis fecernnt eorum sindico> (iorn Bciii;u-(iam 
dorn. liicci et mcdicum Ciardum ol. Tudini ... ad . . . tractandum cum 
Gnelfls St Gem. de paeifloo atatn terte. ^ Dareh ^e Acht qai preannt 
expetisi.s sollen Zwei aar Yerhandinng mit ihnen gewählt werden. 
Ebend. f. fiO*. I05i 

Af i il ■'>. S. Giiii, Vikar des r'o<k'5it;i bcfrapt den Ruth, «reschehen 
solle betreÖ'a Briefes a dorn. Isnardo vicario pro rege iu Floreutia et 
«omite Guidone Gnerra et XII eapitaneis guerre dicte eivltatia, 
besagend, qaod Intendetnr 0) aoUeite ad enatodiam eastri 8^ Gem. pro düfen- 
<^ione terre et amicorum, et quod mittatur incontinenti Florcutiam paga oon- 
tigens comnni de stipendiia militom tutie, qoalibet mora poaposita. — Be- 
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acUoewii: di« Xwölf, qui presont cnatodie terra sollen die notbii^en llaaw- 
nfthtnen treffen Ebend. F. 61. 

Af) i7 S. (Ilm.' Besrhlu??! wen:''ti Fort fiilirung der VerliiiiKlhinirtii mit 
den GhibtUiueii; v<iu deren VerUul' .null e« ablmn^tg sein, ob die KoiiÜnirten 
aus dem Gebiet vuu S. Gimignano for^ewieaen werden. — Der Presbyter vou 
Pietra hat vou gewiesen Freonden, die in Peeeioli wolineu, Naelnielit 
empfanden, man ;Mil]e gute Wache halten, qnod in bac edomad« habebant i-a- 
valcatum de de Castro timent. cum ipsa terra male murat.i *it et male 

monita. — lie.-H:hio»iM}U, der Kastellan vou Pietra gehe sofort mit zwei ma- 
gistri dabin «od laue da» Kaatell in besaaran Terfeheidigangazaatand 8eta«i. 
— Bbend. f. ßl * 106» 

.!;>/•// In. S. Giin.i Vikar des l'odestä berichtet über au» (itimbaHbi ein- 
•^[etroffene Nachrichten, quod diibittitnr ad presens de custodia castri Gambai»fii 
cum äiut ibi plure» humiueä male ioqueutes et euntct» et redeuotee a^ieouse, de 
qniboB ninltatrt est dubitandam. — Ferner: die Kommune Oambaeai aehreibe, 
der Biaelior von Yolterra habe iiire Vertreter anf Sonntag nach der Oster- 
oetave vnr(:i-liiiieii ad ejuH fuciendum mandatn et ad obbediendutn, quid ei^ 
iugiungerel oe e.vccMMibus coinmiHsir< contra ipsuni . . . AIia>> abinde contra 
eos per sc et suos procedet acriter, quautum posset. — ik>schlosc»eu, die Zwölf 
nnd die Aeht sollen gemeinsam mit dem Vikar mid dem Kapitän das Nötiiife 
anordnen. — Kbend. f. G2*. Alsdann bcschliesät der Rath am jrleicben 
Tape t jedi nfall? auf deren Vorschlnjr . (|UO(l cai)!!;!!! et omne» milites poni ct 
25 peditPB vadaot Uambaa«an) et sint cum illis de <fumba8»o; zwöU oder mehr 
von G^amhaaai, betreffs derer magis »it dnbitandnm, mittantor extra terrani et 
Teniant ad 8^ G*m. st plaeet oapitoneo et militibns nostris. — Kbend. 1054 

Apn'/ //. iS. fJini Viknr de.s Podc>ta bcfr;i<.'t den Kath, was geN'heheo 
foUe de eo, (|uo<l dixt'nint nrnbasciatore^^ cnmir^i-^ qui veuerunt Flo- 
rentiu a dorn, rege, qoundo fuit pariamentuin, das8 ihnen aufgegebeu 
wurde, 8. Oimtgnano solle den 8old für die intUtes tag!« bie vergangenen 
Donnerstag nach t*):tto schicken. (Vgl. Mars 31. — Das Parlament in Floreos 
Taiid >r)init in (Ich Ktztcn M:lr7t!i'_'t»Ti statt; am 27. Mär? w:ir der König mioii 
in Florenz, am 3. April bereit« in Viterbo Del <Tiudice l^od. dipl. II. 124 ii 
uud 142.) — Uem de petendis militibus tagte, ut starent in S'> Gem. et in 
<)nanta quantitate ... — Beschlossen, das Geld an aehleken, aber «Ich di« 
Namen der Ritter, die daxvon besoldet werden, aufgeben zn lat^nen. V^on den 
drei consiliarii •■> April 1.» hoHp einer .-»us S (limignano .sein. Ks »»ollen zehn 
militsH erbeten werden, die in «S. Gimignano ihren Standort haben sollen. — 
Ebend. f. 63. 1056 

Apnt t:*. 8. 6im.> Dom. MaralMtttna de 25* Stefano erbittet Hülfe snr 
Vertheidigung des ('astriun S> Stefuni. — ReschloRsen, ihm zehn maanadieri 
anf einen Monat /.u gewähren. — Kbend . 1056 

Aprii t-'l. S. Giui.i ßefichlus^en, •vü) librae d. l'h. für stipeudia uülitum 
talie SU zahlen. — Kbend. f. 64. 10;*7 

Aj>rH Iii, (ti. Iilim.) Beeehloiisen, die .seitherige Zahl vitn 16 enstode« 
»tadicortim rm!" rehn zn vermindern — Kbend f H4 tO,'):> 

Afiiil l(J. uS. (»im.* J<»-scliloHseu betrefls der concordia cum exititiie^: 
qnod remaneant contiuati ad confinibns *U et vadant ad Larniannm vel ad 
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«^nm Yectorem et a Lai-niano ultra . . . Wird die Eiuiguug perfekt, so aoUeu 
4te eonOnati i w»I. pro Tng bab«ii. Item, qnod per ilk», qsi traetant aeiatur. 

aI possnnt 10 matrimonia complere Toluiitarle et at fierl poteat . . . 
etiam plura fiant. ~ Ebeud. f. Gö. «Of»v) 

Aiiril IG. (ü. Girn.i Berathoog über Maasnuahraeu ad eustodiam curtb, euin 
dicatar aqalbmdani, quud eavaleata debet eiiae In ooatnt carte 17. Aprilis. — 
BeaehloBMOi, die Leute im Oebtot snr Yorai«^ nahoen zu laaaen ood dem 
(Pudestd) Staldas sowie den Geaandten »a scbreiben, qimd mllite» hnc ?eniaDt. 
Hi fieri potest. — Ebend. 1060 

s^yril 17. (8. Gim.t Casolue bittet nni iiuüe gegen diu .Sieueseu, die m 
Foaa und la Pforde oatiliter afnt Heusaiil at dobltetor. «t Gnenlas non aeee« 
dant. — Sie ermebcn, Ibnen 25 peditei, Venn möglich noch heute, m aehicken 
— Betichlosseo, dies jetzt niclit zn thun. — Ebend. f. 65*. If^fi' 

April Js. iS. (lim.i Bfrichlüsse betreffs 40 io Arezi&u ijt Sold ge- 
uuniroeuer und weiterer 41 Bogenscbfltaen, Ton welch letEteren sN» aaa der 
earCia Simifooti vom PodaetA Staldaa geaeUekt atnd. Sie sollen aar Bewaebuafr 
H. Gimiguanoa dienen. — Kbend. f. 60. 

iS. Gini, ohne Datum, zwi^cheu 19. und 22. April. i Oer Vikar tlieilt 
Brief deB dorn, ätaldas mit, qaod deberemua homiues preparure itu, quod 
Taaiila eomvaia Florentia et militlam dorn, noetri regia inritere (!) debeamo« 
in cavaleata quam preaentialiter intenduot facere contra inimi- 
c'08 dorn, noätri regis. — Derselbe er.?ncht tun l'esclihiss de facto doni 
Mainetti Paffiere de denarii>', t\nQ^ ret'ipere debet a com. pro coiuplerneniu 
etoi aalarii potestarie olim i'acte in ä> Gem. {)^ war i'udesta des Jahres 12t)U 
bia sa dem dnrek die Seblaebt von Mantaperti hert>eige(tthrten ümBehwang 
gewesen; vgl 1260, 10. Okt.) - Betreffs des ersteren Punktes sollen die Zwölf 
und die Acht Vorsorge treffen, betreffs des zweiten BOlIeu die Aeht die Ent- 
achädigauguaunune bestiinuiun. — Ebeud. f. 67 lOti^ 
- Apni 22, Gim.) Im Rath berichtet, doaa die von Caatram vetna für 
iliran Ort förehten. » Beaehloaeen, Bainaldna FIdanaa, Kaatdlan von Caatr. 
vet , gehe dahin et expellat omnea Ghibelllnoa forenaea et de 8<> Gem., qni 
sunt ibi. - Ebend. f. «8*. 1061 

Mai <ä. Oim.; Besehlossen, 10 aol. dem Boten von Floren/ /u 
giaben, qui portavit Ifeteras dorn, regis de arenta mallscalehi. — 
Bbend. f. 70. 10»5 

Mai (i. (S. (jini.) Der Vikar de.H l'odi-stä befragt ileii Ruth, was jfesi'hehen 
solle de Ca.stelvecchio. cum nostri continati ipsuni e.u.-<trmii intras.sent 
et ibi sint contra velle nostri cumuni^. — Es sollen Boten dorthin entsandt 
werden, nm die Wahrheit an erkunden. — Ebend. — Vgl. folgendea Regest 10ftt> 

Mai 8. {S. Gim.) Sechzig Benannte sind verklagt, weil sie um vorigen 
Sonntajr ad portam castri de f'a.'^teh ecliio kamen und sich, theils unter dem 
Vorwande, äie luitti n vom Vikar Erlunbuias, tbeiU mit der Angabe, sie 
kämen causa bibendi, KiulaM Teraehaflten in ^ Abaicht, das caatram au 
rebelliren contra comnne S< Gero, dieendo, qnod Corradinna eorum 
dominus et militia ejus venerat et quod pro ipso terram tenere volebant 
etdefendere Sie schickten .nofort übernlUiin ihre Briefe. — Zeugen beKei'-hneu 
die Betreffendtiii als confinuti. - Carte 105 I. 18*. if»t>7 
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Mai U. {S. Olm.) Der Vikar des Poil«sU vwliMt Brief dorn, malieettlei. 

(»imiKnuiiu :^olle vier Gesandte an ihn »chicken ad treetendun . . . cum 
i <i rU> linno stittu nostre t(*rre et totioe sotietatis. — Bfischloeeen, swet Gesandte 
abzuordnen. — Carte im f. 71. 106S 

Mai t3. (S. OioL) Bemuite werdM diii«fa Awnt aufgef ordert, bei 
1<J0 lifarae Strafe an erwheineii, weil eie dennncirt sind, euni meenada de 
Ulignano ot rebellibus dorn, nostri regis Karuü apud (.'oäonatn iCuBonai das 
Haus eine? Benannten iiniri?grifl'en, Vieh rurtgetrieben und w nach Siena 
frebracht zu tiaben. - Carte 105 f. 8. lOGi» 

;1/ai 14, [8. Glitt j Der Vilcar des Podeeta tbeilt mit. dase die von 
CaatelvtH t liio Anlage eioer fortenza pro eomuni ad majorem ciistodiam dieti 
fa=tri vfilarifren. - Hcsdilosäen, für j^'t/t den Ort ^■ut bewachen zu lassen. — 
iier.-rflbu befrag den Kutli, was dem Boten von Florenz xu schenken nei. 
({ui ruduxit Hctera» coinuui ä< Gem. ex parte cum. Flor, de victoria 
eis ntiper avenota de eastro de Poreari. — Beaehlefleen, dem Boten 
20 Ml. «n ffeben. — Carte Ii)'.) f. 71. 1070 

Mai 17. Im Rath Srhreiheii «les Podi-^tf» dom. StuKhis mitf^etheilt: er 
habe bei den domini vicnrii regis, (|ni sunt in Castro Florentinu ä. Gimiguanu eut- 
itebnldigt, da diese verlangten« S. Gimiguano solle mit seiner gesammtoD Ifaiia- 
iNsItaft nach CasteUorentitto Itommen. — Beschloasen, keine Manneekaft dort- 
hin m senden. - Beschlossen, zur Zeit keine Gesandten an den Marschall 
Koni? Karls) rM flchieken, bis nielit die Nachbarstädte die iliren entsenden. 
Jvbend. f. 71 1071 

JVo» 22. Der Vikar des Podesti ersaelit den Rath nm BeeehtiiM über 
Ftrief des dom. mariscaU-hus : seitens 8 Gimignanoa sollen bis nuelnten Freirav 
Gesandte noch ri.stojii /u ihrn <r s-rlucVt werden pro buno stata Toseie locutori 
cum eodem. — Kein BeschluMs. — hütend, f. 72. H»72 

Mai 24, 8 Gini.) Berathung über Sclureibeu des dorn Joh.deBraisilvaregni 
fsieille marescalcbi et in Tnseia Tiearii generalis» der verlangt, 8 Oimignano 
.-"ölle mit ganzer Mann-^iehaft, unter Zuriickla.s»ung ger.ügendei^ Bewachung der 
Stadt, naf'h Castelfiorentinfi ziehen, und zwar hiK Ihinnerstag; ervet l n L't ferner 
Sendung des 8uldea für die militea. — Beschlossen, buunireu an ianMiu, das.- 
Jedermaiin in Waffen nm Ainn^ bereit sei, wenn die Oloelce geUmtei «ider 
das Banner des Podesta narge|iflanst werde (extraeretnr). Zogleieb aollen 
>ofort Gesandte an den Marüchall ■ Ii i die S. Gimignano entschnldigen und 
>agen sollen, qualiter cotidic init;.stului ah inimicis et domus nostri comants 
eomburuutur et urbores devastantur per eos; seine Weisheit möge entecheideiif 
oh ciie trotsdem seine Befehle ansrühreu sollen. — E< end. f. 73. 1073 

Müi 25, (8. Oim.) hn Beth wird Reprcssalienrecht an solche gewalittt 
denen von Sienesen im Orvietaner rkUiet Surheii im Werth von 180 lihra»- 
fortgenommen wurden. N'iknr betragt den liath, wus geschehen solle de 
(|uibuBdam conßnatis de <tumbasso. qui dicunt se non posse morari ad con- 
fines in terra 8* Gem. propter paa|iert«tem ei indigentiam ipsonnn. — 
Beschlossen, die ZwiWf. die Acht» eapitan. und Vikar sollen getnelnsam ent- 
scheiden. — Kbend. f. 74. 1074 

JUai 'ii. ^6. Gini i Iiic an den Marschall gesandten buratores bringen 
den Bescheid, 8. Gimiguano habe den Sold für die Ritter bis Sonntag an 
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M-hickeu und sich gerüsiei %ti halteu, <|Uod, ueces«te vtaat^ se^ul debeaut 
msriscftldii bMderiimi. — < BesehlosMo, die Einilehnog des datlum to tn 
heecUeanigen. dass die äamme SonnatNind abReeeMekt werden kdime. — 

Kbeiid. I. 7') 107;i " 

Jum 1. if<. <Jiiii.j l>er Marschall liwst im Itath durch i^iueu Notar PatfiiiinM 
iiuindlich vorachruibeu, dasn morgen die ganiie nülitia von ä. Gimiguuno aa ihn 
geoeliißkt werde, und dase S. Oimigmiio ileh mit Tiktaalleii in ▼ersehen habe 
pro d<iin. ittatisealvho et ejus f^entv, si in S""> Gem. veriorint. — BeschlogseD. 
/.n antworten, nmn wird»' Allt s nach Können thun. und ferner com Podesta 
."^toidiiä 7.U »ichickeu, ihn zur Ituckkehr oufsufurdern. — Kbend. f. 76. 1076 
Juni 'J. (S. Oim.) Der Pode^tä hält Beratbnng über da« Torerwähnte 
Verlangen des Kotan namens des Hanehalls, daas die militia von S. Glmignano 
?'ofort in servitiinn dorn, mariscnichi contra Pisanos treachickt werde. 

— Besch1o«fen. .\Ile8 Hir den Aasmarsch vorrnhereiteu. I^lor^en gehe ein 
liote nuch Pi^4a :id scieudum, tii Pisaui et C'urudlnas catn eurnm gente 
)innt rel eziverant ad exereltam extra» et rerereo ipso numptlo 
fiat consilinm «t ei sunt extra, ordlnetnr ibi salarium dietonim militnm 
«t vadant, et si noji stiit f xtra non vadant ad pres'Cü'ä - Ebehd. f 7»5*. 1077 

.htm :!. (ij. iiim.: Der Podeetii theilt im Hath den Helchl des Notare 
ded MarHchalls nüt^ daii.s bei Strafe von 50(1 Marli Silber die gauKe militia 
von i^. Glmignano morgen im Dienst des Maniehalls gegen die Pfsaner ans» 
«ehe. Kl.end f. 77 ^. 407H 

./«//' V S (ftm.t Beiiutiiifrr luit -^ieh zn verantwortiii. weil er einem 
Benannten, ho8»idi lobsidit pro cum. i'ndiibonizi dom. regia Kuruli, die Eisen 
abnahm nnd ihm dafir lelel^ere anlegte. — Er erklärt es nur gethan sn 
hal>en, nm jene aossnl»ewMrn. — Carte 106 f. 37 K 1079 

Juni t. f. iS. (»im.) Üer Podestä befragt den llath was geschehen solle betreflV 
Briefes des» MaR*chall.«i an capit., Rath und Konimiuip von S. Gimignano »ithmI dom. 
Aldiberto ejus consotiu, cupitaneo militum, <jai sunt in So Gem. delur totu 
peenuia . . . qne eomnni pred. eontingit de 500 stipendiarüs sotietatls l^aseie. 

— FerijtT betreffe Hriefe.s desselben, da;»« twei Benannte dotuino Fngheramo de 
Panochient<tbns ausgeliefert werden ^ullen wegen des Schadens, don sie iluii zur 
Zeit Manfred» zugefügt. — Kerner betrefl's Briefe.^ deäselben, dass sie sofort 
die für König Kurl in ä. Giuiignauo interairteu Geiseln von Poggibonsi nach 
Fioreas com dorn. Aldiberto eonsoti«» diett dom. marisealehi schicken wid 
f«*rner xwei Gesandte nach Flnrens' abordnen Sollen, causa tractandi cum eis 
et alii« sotietati?: Tuscic ininiieonim sterminium, et jacturam . . . I^oschlnssen. 
utau wolle sich t>etreirs der Zahlung erkandigeu, ob Florenz die ihm zustehende 
leiste; es solle sofort ein datinm auferlegt werden — Es soll nntersneht 
werden* welchen 8eh-iden dom. Ingberamns erlitt. — Betrelis der <3eiseln soll 
nanb Weisung verfahren werden. Cart»; 1(13 f 7!>2. lOSO 

Juni 21. uS. Gim/i l'iult'fätä befragt den Hath, waK /.n thnn sei de .eu 
quod dixit dum. mariscaicuii, quod ad eam roictereutur Florentiam duo ambu»«- 
ciatoreSf qnomro nnos lleret sindicns pro com. ad aqnirendnm mutnom pro 
com., damit der auf .S. Gimignano entfallende Theil des Solde.s der militeH 
tallie gezahlt werden könne, et etinm .td 1<)i|nendum cum eo et alii~ lunlia-- 
riatoribos Toscie de statu provincie. Bcschlut«»en. -- Ferner: wa^^ gc.-^chehen 
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solle 4« blndllt OhibdlinoniTn rebelliiim eommiis et etiam eonfliuitonnn illoram, 
qoi faenint Inobbedientes. et etiam olibedieittes. — Acht Sa Wählende, ua^ 
jeder contrata zwei, HoUen das (letreide in Kinpfanir nehmen. — Ebend. f. HO. 
I Dieselben führfen dniin den Titel: Oeto» qoi ^nt aaper bouia rebellinm. — 



Jyni 23. (S. Gim.) BewhlMieD, 2U aol. dem Boten so Sehlen, qai 
reduxit nova de Colle, qeod fnernot debelleti Senenees. — 



, , (Ö. Uini.) i'odeätü verlangt Hath Uetretls Hriclea der nach fr'lurenz 
geschiekten Gessndten» woneeh der Mersehall Zahlung fAr die Soldritter 
fordere. — Besehloaeen» 297 librae 10 sol. ata Hilfte demelben naeh Florenz 

za schicken. — Femer befrafft er den Rath de eo, «|aod petierunt ambaü* 
ciatores de Gambosso, sr.il. quod redderentnr eisdeni 'i.-<5ides (Juelfi. — 
Beecltlossen, das^ die hosside^ illoram de GunibasKO, r|ui snnt Guelfi, resti- 
tnerentor patribas eorom. — Carte 108 f. 80*. 1083 

./' nt :{0. iS (lim.) Vikar des Fodeeti befragt den Rath über Emleben 
voll (i'esarxlten BarMallju^. 8. nitnieimno moire ntsandto tremeinsam mit jenen 
nach Florenz schicken ad rogandiim com. Flor., (|nod i-is siiecursnm . pr»- 
beat ad defunülouem ca^tri ... de Harbialla. -- Beächlus^en, einen Geaandtcn 
dasB absoordneiL — In dieser Verhandlung snent erwähnt Uli quattnor, qai 
anat de coiisilio potestatis saper t'acto <fuerre. — £bei)d. f. Sl. 1084 

Juli I. 'S Olm.) Mone f. Pieri <<. foljreiides Rege.»*ti, vernomnifn. -■act 
unter Eid ans, er sei vor drei Wochen oder 15 Tagen in 8iena gewesen occa- 
slone denariorom sibi aceeptomm epnd Sartlaanm pro porcia redimeudis sibi 
aoeeptis a SeneneibBs. Heate, als er sorückkehrte» sei er in Poggtbonsi ge- 
wenen, doch ohne dort zu essen oder zu trinken. InteiTogatus si fnit in 
exercitu dorn C'nrradini cum ruit in eurte S' (ieminlani, dixit qood 
uoQ. — Cart« 105 1. 1 der 3. Imagination. 1085 

JuH 2. {&, Olm.) Der Vikar des Podesti giebt dem Mone f. Pieri 
is vtirige.s Regest Krlanbnise, Hundtl /.u trellken in Chinai, Castrum PlebK 
f'erngiji. Vit. rbo, Orvieto nnd amli ien Städten, «jtie :^unt fldeles !^ Rom. eecl. 
et Her"" dorn, noatri regia Kuruli et ad ejus fidelitatem staut. Doch darf er 
nicht terrae inimicoram aufsuchen. Kbend. 10S<: 

Juti. (S. Olm.) Vereeiehnlas der Pranen, que habent prigionee in 
Podium Boni'/i (d. h. deren Männer, dfthue oder Brfider in Poggibonsi in 
Gefniig 'nschaft. — Ks 8ind 17 Gefangene, von denen nur einer verwandet'. — 
Kbend f. 3. lt>r>7 

Oki 8, 4d. Oim.t Zeegenverhör. — Mvssne Paltonls . . , diJtit, qood 
Castrum PodübonUi est rebelie dorn, regia KaniU. tnterrogatas qnamodo seit, 
dii it. qnia farit t^iierram sui.s fidelibus et illi.s de masnatla dorn, regia et dicit. 
quod hör piihlicuin » st, ijuiu postqtuim fccit suam fidelitatem et ad ejus manu^ 
devenit «e rebi lUvit et nou ätetit ad ejua üdcLitutem. It dixit . . . quod 
homtnes de Podiobonisi et morantee in eo cottdie gnerram faeinnt comnni et 
hominibus S' Geminiani . . . ~ (^urte 106 f. 3 des letsten Hefles. lOSi 

(f/:f. I'i. S fJim.i In ol)8idi()nc ca.stri de Lamporechio. Hadulfa» 
de Fatellis generali» vicarii locuni tenens nobilibus vii-ia dorn. Stuldo Jaeoppi 
d. g. pot. S' Gem., dorn. Bonifatio de Fanuochieneibns pot. de Ynlterra, dorn. 
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UorigD de Accherigis pot. de t'uUe, uecimu et capitaii«u \nurÜH üuelturuni 
de 8ß Ministe elUeque pttteatetlbes et rectorlbiu eMtroRim et loooniiii Tnscie 
devotiß i*et Za GuDSteo des munast Oulgani Cisterc. ord. — Kbeod. f. 2 
der 1. Pagiaation. (Lamporechio im Qebiet FiBtoies, em Monte Albano, 
zwischen V«l di Nievole und EinpoU i 1089 

f*/it. t3. (S. Olm.) Benennter denmnirt Zwei, dass sie täglicb Botsebsflen «a 
komines Podiibobisi et Ghibellini rebellee de 8* Qem. eomomnleit ibidem f(e- 
!<chickt hnbeii, und dasa sie Urheber der tlohelthaten gewesen seien, die die 
von Poeelhonsi und solche von ^ fiimijriiuuo. die Rehellen der Kommune sind, 
in Villa de Ginciano verübten, wobei Leate gefangen ^eien und Vieh fort- 
gcaebleppt werde. — Ebend. t \K lOQO 

liez. 7. (Gumbasei) Im Reth von ifKnibaHn enocht Bertus foreiovift, 
PoduBtu, um Be^cblnsB, qnod. cum t'eratur aliquos nia^itntes de hac pro- 
vinciu intendere venire (iumbas^um causa submictendi, sabjngendi et usurpandi 
dictnm conrnne ... et de cuusueta übertäte et statu antiquo truheudi, et con- 
ditio temporla et atatoe prorineie altararl et nratari vldeatnr, et propter hoe . . . 
timendom sit, ne univemitaA dicti euätri et ipsuni cnatram ... od uiehUnni 
deveniret i-t destrueretur . .. (tambassi sieh S. Gimignano unterwerfen solle. 
— Dies einstimmig beschlossen — LB. f. 95. Die Unterwerfung durch den 
Podeati toii GwnbaMl erfolgte in S. Gimignano am 11. Deranber. — ^ £b«id. 
f. 96 and StAF. — Provenienz Olm. 109t 

. . Trani. König Karl an Prälaten, Markgrafen, Grafen. Barone, 
Pote.-^tiiten vic. von lieichstiiscien ; er habe den Johannee Britandi zu seinem 
Vikur von Heichstuscieu ernunni l,B. f. 81 1092 

Des, Vi. Karl von Anjou giebt (von Neocro) die beiden Sehreiboi d. d. 
Vlterbo 17. April bekannt, dvreh die Papet Oiemeus IV. ibn tnm Beiebavikar 
Tnaeiena ernennt. — Kbend. 1093 

1989. 

Wir: i>.s. lg. Glm.) Podeatil AniolfVis de BondelmontibiM. — LB. 
f. 1094 

Miirz JiK Ugolinuis qni t'i;innru dicitnr (|. dorn Gnidi de Cati^fn:in<». 
uastalduä et viUicus in Cutignuiiu ... et Gaini>assu . . . pro dorn. Johanne 
Breteldi vieario dorn. reg. Karoli in Tnacia generali« pro imperio ad in- 
veniendnm et inreatigandam omnia . . . jara, aervitia realia et perso> 

nalia imperii in ipsis castri» et curtibus — lässt Zeugen über diese I{eich.<- 
rechte vernehmen. — Kin Zeuge sagt aus, ^<eit 10 .laliren sah er die impi-riuii.-< 
curia kein llecht in Gauibassi haben. 6eit '^M) dabrea und mehr ::M:bicke 
S. Gimignano Rektoren dortbin, die Leute ron Gambaesi geborebten &. Gl* 
mignano, inaeht«n cavalcataa ei exereims et aliu servitia sicnt humines distrlet. 
S' Gem. nnd auch heute unterstelle (.'ainliassi S. Tiimi^nano. — Ein Anderer: 
er habe das Gleiche seit 45 Jahren gesehen. — Lü. f .'>4-. 1095 
Sept. Ji. iMelfi.j König Karl bestätigt S. Gimignano den »einer Zeit 
dnrebRob. de Laveno mit der Stadt gesebloasenen Vertrag (vgl. 1267, Mai 15.) 
und ordnet an, daBs sein Vikar Joh. Britandi ihn erneuere; zam Podest&aml 
*iollen die von S. Gimignano vier der Kirche und dem Kf>Mi<< (Tetreue no- 
rainiren, von denen er einen bcHtaLigen werde. — Betretis der nonstigen 
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Oflsoebe von &. Oimignano theile er mit, d«M er den geniuinton Vikar bevoll* 
michtigt habe, denen run Poggibonsi dorch Mönche oder endM« Boten Brief 

711 senden. he«a?rend. dass, wenn sie nicht inncrbulb 15 Togen seinen Berehlec 
([jeliorchten. er die Florentim-r. TiUocliesen «nd Sieneeen, sowie nlle anderen 
Getreuen Tuseiens die 2^rdtörung ruxg<l*on<«i8 beschwuren la^n werde, welcher 
Eid anrh besagen eoUe, d^ee eie die Wiederbeeledelnngder Stelle, wo Jetsst Poggi- 
bonsi flieht, verhindern würden Woin die von Pogf^ihonsi uu<-li auf die«« 
Drohung hin den HetVtilen nicht folgen, ?o bt-nifc der Vikar die Fiorcniiner. 
die von S- Gimignuno und vun Colle und vertlieile unter sie das Gebiet 
Poggibonais derart, dass jeder der drei Kommunen der ihr nächstgelcgeue 
Thfil des Territorinnw snfalle — Ferner begtimmt der Kdnig, dasa das 
fjistrum Policianum, das dem Hainerina Piciolini de Uber tif? gehört, 
(Inrch die 8an?invirnaneaen von Grund aus zei-stört werdi-. Keiner dürfe den 
Grund und Boden, wo es steht, bewohnen. Das Gebiet falle ihnen zu- — 
LB. f. 81. — Gedr. Coppi ..Annali'' p. 130. 1096 

Okt. 17. (Ohne Ort) Zeugenvemehmnng betrafTa dea «aatrom PnlieiaoiuB 
s. vor. Hegest '. Galganus q. Fedis jurut. dixit . . . quod Manovellas not f. 
ol. Ildcbrandi, modo sunt X Hnni fuit . . . connul, »ive rector com Pnliciani 
et in dicto ofdtio perseveravit per annum ... It. quod MiinovoUns dlcto» 
i'xirit de Palieciano jam annt VIK anni et plos ... et postea non vldit testie 
euin, niäi in civitute Pisana captum. Item dixit» <|nod post exitum dicti 
Miiuovi'Ili doTiiinns Neri intruvit dii-turii terram de Pnliceiano et 
cum tenuit i$ub suo dominio per VI annos et plus. 

Corana Fatiboone. Gefragt, woher er wisse, dass Parisciuus vor lü Jahren 
Kämmerer Ton Palielano war, dixit, quin IX anni annt de menae S^tembris, 
quod fuit isconficta Montaperti et electio Parise*»! fait prina . . . per unnnt 
nnmim. Zeuge war sindacuf coiisilii von Pi)lirinno. um die Bestätigung def 
.Manovellus, als er zum Konsul gewählt war, von der Kommune Floreus zu 
erlangen; er glaubt, nächsten 1. Jannar werdrn easebn JaUre, daaa Manovalloa 
gewählt wnide. Item, qnod Manovellna . . . exivit de Pnlieiano jam annt 
IX anni et plu.- . . . Item. (|uod post exitum dicti Manovelli dominus Neri 
.otctit in dominio, et Huh .sao diminio caetnun PnUceiani per VII annos. - 
Carte 219 i Fragmeute;. 1097 

Üet, 0. (Piatoia.) Job. Brieaadi milea. dominna de Kangerio, aer*< 
dorn. K. Sicilie regis vicar. in Tii.-^cia •ri-iuTali» giebt denjenigen Theil de.«* 
S, Gimignuno gerichteten Urit fV- Kiiiiiir Kurl-i lickannt (Iiier mit Si-pt 13. 
lie/.cichnet; s. oben Sept. 14.), der aul He.Hlatigung de.s älteren Vertrages und 
nnf die Krneuuung des Podestä Bezug hat. — Das Schreiben des köutgLicben 
Vikare, Dat. per manne Brnnetti Latin! de Florentia, evrie noatre 
prothonotarii. Unter den Zeugen Guillelmus Hurtnldi thesaurarius dorn, 
ree-tR et nonler. — JjJl f Sf) — Ferner Kinzelarkiinde d. Stantsarchivs Florenr, 
Provenienz S. Gimignuno, wo aber der Name des l'rotonotars falsch ge- 
aebrieben iit. (Bmnetto Latini, Verfaaaer des „Trtsnr* nnd Lehrer Dantes 
oder jedenfalls von grosaem Eiuflnia auf aeine Entwielcelnng. Udber ibo 
Dante, Inferno XV, 22 88) 1098 

f> ' l'J iPistoia-^ Von dem Si-hreihen Kniii;^ Kurl? von 1*268, Dez. 7 
Aviiv unter diesem Datumi wird notarielle Abschrift genommen in Anwesenheit 
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4e8 don. Cliifaa, dorn. Jacobi de i:>cuis, jiid. et consiliur. das kuuiglieheii 
Vik«n Job- Biitandi und dee Braaetto Latino de Ploveatia, prothonotar. 
enrie dorn, vicurii untedtcti. — LB. f. 81 2. Ihü;» 

— In einort) ('.ipicrreffister. einliegend in ( "arte U)4, aiud in i t n 1 i i- ti i sc Ii v v 
äprach« die Ausgaben des Käinmererä tur Spioueudieast verzeichnet, der. 
wie daMelbe ergiebt, znni groMsm Theile von Fritnen Ausgeübt wurde. (Vgl. 
unter Spionenweeen.) — Hier let ras dem Veneiebnlee Folgendes bereus- 
3!uheben: ..In prima diede 2 sol. et 6 d. a donna Biiona oh'adoa. u Pugibonizl 
per i^pjftre iiovelle dt»' chavulieri, che v' ^nmo vennti e stette due (Ii . . . 
Item diede 20 ml a 'i'aluzzo ßanamichi, ch'ndoa a Pisa per ispiu . . . Item 
18 den. a donna Bonaventara, eh'andoa a Pngibonlsi per ispia ana die, eb« 
si fecc la eavalcata . . . Item 4 sul. a donna Uuona et a la nnimnm di Boiio, 
ch'audniuso per Hpia a Pii<,'ibonizi quando vi vennenn irli Todrsflii t- 
stettero daa di . . . item 4 hoI. a la mogle di (Jiaiio, eh'udoa a Pugibonizi 
per ispia, quando undaunu u nostri chavalieri a Monte Tiguoaoli e stette die 
tve . . . Item diede 4 col. a la molgle Ugolioi Giau . . eh'andoa per ispia 
a Monteregioni qaando venneno ivi e äanesi . . . Item 4 aol. a la molgle 
Manetti, ch'andon per ispia nel cumpo de' Sanesi qaandn erano al Bri- 
gozzo . . . Iteu ti sol. a iJanguese, che undoa per iapia uel campo a 
Spongna qnando v'erauo e Saneei.* IKm) 

1270. 

./im. 17. (S. Gini. I'od. dom. Arrigolus Acharigii: de.säen V^ikar, jiid. 
Freüu», befragt don Rath saper eo, quod petQUt GhibeUini 8* Gem. ... in 
primis, qood fiat quoequatio et agnaglaii«a in fecto datii et notoi sive 
prestatiunis ... et qnod petnnt eorani possensiones expedites et vulont ab 
omnibtis luuiis et condempnattonihiH absulvi, in quibns fuerunt pnsiti po^tifnani 
extra stetenint et (|0od aolunt <<oivere datia . . . postqiiam nou iiabuerunt 
de fractibus posäessiououi ... et quod volunt tioeä iuterructe eis ab aliqao 
bi^as terre poetqnam ivemnt extra, reetitaantnr eis et in pristinnm atatom 
redocantar. — Bi schlössen, dem Proknrator der Oliibelliuen 2Q antworten, der 
Rath wüiiBche, da»3 alle Gliibellini exiti ei neu sindieii«» «rtMiernli«' pr<t paee 
drmanda «raeuuen. Dieser verbandle dann mit vier hieiitu Erwählten, die 
das Ifirgebnise dem Rath Tortragen sollen. — Carte 92, oupugiiiirt. 1 loi 

t/cM. 'JO. (8. Gim.) Zehn, die alle nnne morantur in Falieeiano, eind 
angeklagt, in der «»uria S> Gem. bewaiffneteii Ueberfall verübt und Ochsen 
fortgeschleppt zn hnben. Vorgeladen, erschienen .sie nicht. Jeder wird zu 
36 librae ätrate verurtheilt. — Garte 108, unpagiuirt. 1 

Ja». St. (8. Oim.) I>er PodeatA befragt den Batb, was gescbebea soll« 
aaper faeto destmctiotiis . . de podlo Ulignano et Gambassini . . . cum eapi- 
tulum constituti loquitur de preilicti.'». — Ht'si']il(m<!en, die Ktitücheidiuig dem 
Podesta und den Acht zu überlassen — Carte i^2, unpuginirt. Il<*:* 

Jm. 'Ji. tS. Gim.) Fodeätä befragt den ßatb, was geschehen .solle 
saper lieteHs dom. viearii ... in qnibiia continetnr, qnod cum Ipse eqnitaseet 
contra terras inimleoram et rebellium et versus terram de Montuione et 
('uslrumfalfi deberemus ire ei obviam cum not>tra fortiu, e(|tntt'S et pf.l.'^, et 
cum victualibua et aunona. -- Beschlostten, vier Berittene und vier Thierltvi^ten 
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Gerste zu schicken, • t i|u<>i1 banutautnr eqiii et «rnift. — Berathoof^ über 
ein« brieflicb« Heschwei^e de» capitaneus piirtis de 8^ Miniatc 



Jan. .W, (ä. GiiD.i Im Rath beacUosMU» das iDstramentiini aiiidacfttiu 
4rhebelliiioniin extitloram de Gem., qni »nnt Senis, sn prfifcn. üeber den 

Frieden mit der par» Gm-lfa sollen der l'ixlc l;i und von ihm zu befltimmeiidr 
sapientes entscheiden l'em Syndilcu>> der <Thiltellinen soll gecia^t werden, 
qiiod fittt bimile i nstrutnuutuni per lihebeUinoä extitios de S" Gem., qai sunt 
PlHis et in lUa contrata. — Bbend. 11<>5 
■fall. iS. Gim.i Ztihlojig an Boten, die Briefe nach Lnccu ad dorn vica- 
riiiin hraclifcn uimI Zalihinsr oinen solchen, der sit-h drei Taffe in comitatn 
risiino uui'hieU. pro «cieudis novis de dorn, vieariu. — Carte lOK, aupagiuirt. 
i.Vusgaben. die durch die Acht genehmigt siud.* 1106 

Ffbr, 48. Gimj G«aa(idte der par» Gnelfornm tieneiwium exititiomm 
bitten, dasfi der Pode^ta niich Licigimm» komme, wo seine Anwesenheit noth- 
wendig. Der Ruth jfenefimi'rt dies. — ('ürfc 'M. niipatrinirt lloT 
Gim.i l'odeatä befragt den Kath, was wegen nicht gexablteu 
datinm und nieht g«saUt« faetiooes geaehehen eoUe, da die Yerpfliehtiuif 
der ffir die Zahlung gestellten Bürgien am 1. J«DQar erloschen ist, and was 
geschehen solle de eonim domibuh olim conce.ssis pro comuni Scnonsibus 
et M artulensi bii.'; («nelfi.'* et aliis (|uibusdum. - Beschlossen: in (larnihn* 
SeueuKibus vel atii.s u cum. cuncet<siM pro cnrum habitatione nnllu novitas 
fiftt — Ebend. im 

I thr. Kk s (iim.i Vikar des Podesta i>et'ragt den Hath, wa« geechelwa 
* *k' lirtrri- iiii-si?; conmiii a ilniii. vicario . . . (jnod eidem mictamn«? :ipn<^ 
Colle hodie utnnes habente« equos in terra nostru, et centum inter pavesario^ 
et balisturios et aiio» C peditett cum laneeis et aliis iuütrumeutis et unam 
salmam parensinm et nnam qnadrellaram. com iiitendit gravftre huetoB et 
rcbelle.s de Podioboni/i. Beschlosäen. /u antworten, dass, wenn der Viksr 
morgen wirklich dahin rücke» man bereit sei; anderenfalls möge er ^^achricht 
geben. — Kbend. 1109 
Febr. 12. irt. Gi&i.j Berttthung über den gleichen G^enstand. — Bs* 
schloH.seu, die Acht sollen Brief an den königlichen Vikar entwerfen, der 
S. Gimignano cnt-<cliuldi<rc. Auch solle der Podestü sie persönlicb bei \hm 
ent8chnldigen. tiaan man aeiii Verlangen plaribns de eansts nicht erfüllen 
k<»iuie. — Kbend. ^ 1110 

Feftr. iX Gim.» bn Rath wird .Schreiben des Podesta verleeen. 
\u>nach er vom koniirlichen Vikar nicht Krlatss der Kntsendnng der Mannschaft 
bewirken kuiinic; *1i.'<i'll(t' -olle vielnn-hr - »CM-t al'Lr» schickt werden- — Be- 
ächlosaeu, brieflich zu erklären, das.s man keine Mannschaft an den Vikar 
sebieken werde tarn defeeta peennie, 4uara t error« negotii et com ipsa domw 
vel loctts, ad quem vicarins ire proponit, derelletns sit ab hiis, qni tenebant 
eum. — Ferner beschlof«den, mit Ausfchreibung der libra zu warten, solange 
die VerhnndlmiETPn cum (ihebelliniä exititiis com, S' Gem. dauern — Ebend i t 11 

l-du: H. .S. Gint.i Der Podei»tä befragt den Rath betreflb Schreiben.-^ 
des könlfplichen Viknrs, der bei 900 Mark Silber Strafe befiehlt, bis morgen 
den Podesta nebst 10 der Vornehmsten and Sjrndikns vor ihn zor Ter* 
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iintw(»iang wegen Niehtbefolguiig ieiow Befdiles zu cenden. — Bescbloasen, 
der Podesta aud die Acht sollen das Nöthige bewirken. — Kbend. 1 IIS 

/' /// />. s. (fini.i BeHcblosden, betreffs obigen Gcgeiistaiides i nachdem 
dir' Ac!it ilaniber iK'rathcni gemiisv? Weisung des königlichen Vikars zu ver- 
lahren. — iieHi'lilosseH, dus.s der I*ode!<ta xugluirh das Fodebti-Anit von C'usole 
annehmen könne. — Ebend. IIIS 

l'r',r. i^. Ginti l>er vom konigticheu Vikftr zaruckkebrende Syndiku 
«Um Kommiiiif l)€'rlchtpt, «■> 'ifi > (»imignano Termin gesetÄf. nm sich wegen 
y.weimaligen üngehorsarr.s zu veriintworten. Für da-s von ihm, dem äyndikoH. 
geleistete Versprechen sind binnen drei Tagen bei 2*X) Mark Silber Ijtrafe 
gaeignele Bürgen sa Blelleii. — BeMsblowien, die Acht sollen ala Bärgen Zwei 
von nidit groxsem Ueichthum und nicht grosser St«:llung auserseheu. Gegen 
die ungerecht«) Iti-rehle des VikiurH wll Appellation an König Karl eingelegt 
werden. ~ Kbend. 1114 

FtAr» tu. 4 8. Uim.' Der Podestä hält Berathang über die Nenordnong 
der tnllia sotietatis Tosei« dnreh den königUeken Vikar. Die Zahlung boU 
um zwei Fünftel vermindert werden und jede Kommune kaim die von ihr he- 
>old«^ten Ritter in ihrem (iebiet iialten. nisi Herct pxorcitiis ^reiKrnlts- in Tuscia, 
in quo uniue« milites tallie sutietuti» .■>e<|ui detjeliuut vicurio dorn, regia, qui 
faerit in Toseia. — BeRchlossen. dem Vikar, wenn er naeh ä Oimignano 
komme, /.u antwnHen. das» man in der hevotstebenden Berathong mit den 
anderen Kommunen izemeinaam beschlii'ssen wollt« Kbond. Illfi 

l\'ir. 'J(i. (S. fJini.' Beschloii»en, (ie-^andte und iSyndikus vor den Vikar 
uaeb rintoiu zur ISeruthung mit den Vertretern der, anderen Kummunen über 
die tallia sotietatts so Mbieken. — Kbend. 1116 

l't T. jl. i>f. (iim.) Rwatbung Über die vom Frukorator der Ghibellinen 
überbrachten Friedenslieilinffnnirei! IMesolben enthalten ansser der Forderung, 
ihnen die Rückkehr lu gestatten sowie sie nicht m koofiairen, und ausser den 
nnterm 17. Jannar erwähnten Pnnktmi noch die folgenden: Qood omnes 
posseaeiones tolte sive nccept« ... die exitus Oebellinoron vaqiia 
nunc, restituanfur et re«lucantnr in eo statu in quo erant tempore exitns 
Geiiellinorum. t^nod si iini (J^ licllini exititii sunt, quonim bona pervenerint 
ad com. iS' Geni <'t eorum bonorum Iructus perceperit dictum coroune« vel 
alina pro <<>omttni. (|uod ilUa talibns Kebellinis remimnm sit omne datlom et 
«erritium et omnin exuctio, qne fieri potnisset ab ei» occa^ionibus supraseriptis 
II «Iii- i xitiis ni-hellinoruni u«i»#» minc — l?csehlo.-<st'n. <letn Prukuiafor zn 
antworten; .Jeder (ihibelline sj'hwore 'i'reue der römischen Ivirclie, üeni Ivouig 
Kurt, der Kommune S. Giniignano uud dem PodeHta. Wenn dies geschehen, 
aollen sie Erlanbniva aar Bückkehr ins Uebiet von 8. Oimignano bis su einer 
Miglie von der Stadt erhalten. Das Verspreclien, nie nicht ad conßnes 7.0 
►enden, k«»nne ni«*hl iroirebfri wertlen ; wenn Solches nothiir. mii-.se »"< auf He- 
'"chloBB des FüdeHtu und des iiatlies geschehen. Steuergleichheit und Amnestie 
wird zugesagt. Item qnod eligantnr XII probi vir! et eapientes, seil, sex de 
parte Ohibellina de illis, qai saut in 8» Ueminiano et non de 
fxititiifi et alii «ex de parte Guelfa, die t;emcinHnm mit dem Podestä über alle 
sonstigen Punkte der Kinigung verhandeln un«l ilirr Hesx'hlünse vor den Rath 
bringen sollen. — Ferner be» hlo»$«>en. nacl» S. Miniaio an den capituneus parti)^ 
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Uuelfo /u sditcken, um Eiutu ^ on Pi«tn, d«r per quosdun ex ip«isi Gaelfn de 

Miniato gefangen, zu reklamiren. — Khend. 1117 

Fe'.r. 2h. (S. Gitn.i Buniiirt: Wer LunUtDreteii «»der Hesitxunireii 
exititionun GUbellütoniin iuue hat, bat dies uuzumeldeo und i^iu uJi die blt^rzu 
erwiblten Ofllsialeii bie Soouftbend abzatnteji. — Carte 106 f. $4. lllt» 

/■VZ>r. >S. Gim.) Alugaben, die dorch die Aebt geiiehmiirt werden 
iCarte 108 luipagintrt : 

Ziiblung an Boteu nach Voitcrra, um -m wissen, !;i vicariu» e>>et revereuj» 
de MasM. U19e 

Zablnng an Boten, der Brief iin den iköniglichen» Vikar neeh Pialoia 
brachte. ] 1 KK< 

57 lilir. 10 sol. dom. Juhauai Üritaldi vicurio regit« pni metido ceorum 
loilitum tulie. 1 1 U> 

85 libr. Vergütung an Bertas Porciorie Pellui Pur Pferd« da« er bei 
aeiner Gesamltsehaflsrei^e an Konig^ Karl verlor. 

10 Hl),- 1'> ilt^ii l',>t1(st,i für 7 Tajjfe, dii- als <*e8andter <lrr 

Kommune in Muituz und Pistoia beim kiuii^lichen V ikar war. lllöf 

Zttblnnf an Boten» der Briefe nach Lucca an die dort befindlirbeu Ge- 
sandten von 8. Ointignano broebte. llistr 

Zahlung im Kinen, der als 8yndiku!^ der Kommune nach l*istoia und 
Lnctra zum ikonigliehen) Viknr «riny nd lirniandum tulium milituT» niH ; 

Zahluug an Boten, der naili Lncca ging pro novis habendi-^ eivitate 
Pisana. 1119h 

.HSr« /. (S. üim.) Der Podest» befra«^ den Rath enper eo, quod ipea 
potcstns in umbaseiuria, i|aam pro com. cum ,inihii-(i^<tnillni; com feeit 
Florentinm, videlicet. quod rntifirinntn? Cuit u!tni iimbaseiatiutii t-i« a c<ini. 
vommissam cum liuniinibuH domus Fotuurii de Flon-iitia de paciiicundu diecordia 
orta iuter com. Gem. et eomnne de Pntieelano et Beruardoefrio de Fornaril^ 
potestittem de I'ulicciano et quod rogatu ipsiui^ potestatiä et dum. .'^tuldi dorn. 
Beringerii de Un-^i^ -ive de Furnnrils, ip.si Fornarii et Bernarducciu,-* preil. 
remiseruut ipsam litem sedaudani in predicto» d«>m. Arrigoiuui i/c. pote»tateni 
Si GemJ et dom. Stoldam ... Ob der Ratb aneb aeineraeits dieser Art der 
Beilegang castimmelf Beaehlosseu, die Sache bis cor Bückkebr der Gesandten 
sn vertagen. — Cartt.' 92. unpaginirt. ITJ»! 

Miir: 7. S (lim ' 'N'ikur des i'udesta l»elragt den Ralli über Brief de■^ 
Kouigä Karl: <|uoil debeamus noü purare armis, equU>. trabuecii«« et omnibu« 
aliis ad e.xereitnni opportuniK, ut in introitn mettsis Aprilis . . . una com sna 
militia ad inimicomm extermlninm ralenmas proeedere ▼iriliter et potenter et 
(p!od scriliijmiis fidem stnfnnr firn' - Beseblo.ssen. die Arlit -'»Ilcii zwölf 
oder acht j^apientes wählen, die den Briet beantworten sollen, untl zwar dahin, 
dasa man bereit ^ei; es soll dem König ferner berichtet werden, weiche 
Schäden 8. Gimisnano durch die von Pofgibonsi. Rebellen de» Königs, erfahre, 
ihn bittend» nt in predii-tis bnicrhium sne potentie ad iio-trum tranquillum 
Statnm et eorani cAterminium et ruinnm [ovf ciidat]. — Kbi-iMl. U2la 

Beschlossen, Eiueu vou Cuiioua auf fünf Jahre von Steuern zu befreien, 
der im vergangenen November oder Dezember in cavalcata facta per com. et 
hominee 8i Gem. adveraua castnun et homlnen PnUiciano in prolio inlto 
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ndvwnia CMlram PnlliciBDam p«r homiues dieti eiiatri verwandet wurde. — 
Ebond. (Demnfteb war der Versuch, den. livMü des Königs maxultilinHi 

und Puliriaiifj zu /.erstrtren fv«;!. r2<'>M, 14. 8ei)t.J. tiii dem tapferen \Vider- 
Htuiid der OrUbewoliiier gei)vbeit«rt. VgL auch 1. Mars tiber l'Uuigunik'Kver- 
buudlnngeu.i U2tb 

M8r» H. <S. 6iin.i Iteschloesen, «inen Oefan^nen onx Sienii, Ristorus, 
gegen l.'iO librue I^Vsej^ld rrei7.ulu.><sen IHteiid. 11 .'2 

Mir - ui S (itm. iterathiiiijf üht-r Hrief di-r zur FL-ststeilunfr lUr tulliji 
geächickteii (^c.^iiudtea. Dieselben schreiben, der V'ikiir vertun jre, duss dieMtjlhe 
nneb von Giuiiguuuo für einen Muuat genchlost^eu würde, sicut unibiusciutores 
Pitlorieiwe« fecerant; die Geeendten der anderen Koronmnen aber hätten noch 
nicht xugestininit. BrM'Iili)H.4en, den Oej^tuidten zu 8rhrf:il)en, sie mögen mit 
oder ohne des \ ikats Krhiubnins sofort zurückkehren. — Kt.ciid II"?:! 

Müi-: I'i. iH. ii'un.i Von den in Siena betindliehen extitii l^iiiltellini isi die 
Antwort eingegangen: Sie eranchen nm Abiadening der BeaeUfiaae dabin, dasa 
>iie den Trenaehwar an die Kircbe und König Karl vermittabt elnea Syndilcna 
ableisten lassen und naeh S. Giinignunu seit. st xuruckkumuien dürften, da-ss 
ihnen ierner zugesagt werde, sie nicht ad cunünei* zn schirkeii. — Be^iehlnäs 
vertagt. — Ebend. UJl 

Jl^r^ tH. iS. Gim.» Im Bath wird ülier den Brief der pars Guelforam 
d« Sanis verhandelt, der das Krsurhen entluilt. den in S. Gimignano weilenden 
Sieoeaer Uuelfen zu sagen, «if inii^'iMi. wie es dir [>ars et cfipitanen^ dicte 
partia btsstimme. nach Ltcignuui» kommen, nebst Bitte. .S. ('imignaiiu möge sie 
hienni bei .Strafe der Vertreibung aua Ü. (iiaiiguauo zwingen. - Ferner über 
Brief der Sieneaer Gnelfeuparlei und ihres conailinm secretnm. bittend, der 
Podesta von S. (limigtiano möge ebenfall.H naeh I/ieiguano kommen eum eju.< iter 
valde sit utiio et nece<i«nriu?ir dirte parti. -• Iteides bewilligt. Heschhi.ssen. 
der Podesta dürfe von r^onntag an einen Monut durt bleiben. — Kbeud. ll'2b 

.Vitra 19, «S. Gim.) Berathung über den Frieden mit den GiiibelUnen, 
die aueii lOlteschliessnngen voraddagen. — fintaciieidnng wird l>ia Sonntag 
vertagt. — Khend U26 

Marz Jii. S (Jim Berathung ülier die brieHiche Miffheihin^ der 
Kommune Fiotenz an tiie Kommune Gambus^i, diuib l'uceiu.s q. iiunieri, qui 
voeatnr Meiioladma inm rector dlctt eaatri pro anno preaenti ernannt eei. — 
Beschlo(«Hen. Oenandten an Vodentü und Ruth von Fiorens xn schicken, am 
«larKulegan, dam («ambaiisi der Jurisdiction ^-on S. Gimignano unteratehe. — 
Kbeud. 1127 

;1/«;r£^ 24, iS. Gioi.» Der Vikar des Fodesta befragt den Ratli, was auf 
den dnreh Bruder dea Ordena vom heiligen Krenx überbrachten Brief der 
Ghebellini e.viti de .S" (iein. zu antworten sei, der besagt, quod ein placet pro 
|>a<'e habend:! . cnni eom. et Guelti^4 <;em., das« ihr Syndikus der Kirche, 
König Kari und 6. tümignano Treue .<«chwure: dann erfolge der l'Viedenck- 
Mchluaa in öffentlichem Parlament in Gimignano awiachen je einem Syndilcaa 
der Ghibellinen- und der üuelfen-Pnrtei und der Kommune. Alabald werde 
den (Thibellinen erlmihr. nich überall im Distrikt von .S. (limi'.'nanrt Iiis eine 
MIglie von der St.nir iiufzuhalten. Aelit (ihiltelUnen -lonen aus lien intrinseci 
gewählt werden und eliensu viele von der Gegenseite, die gemeiuäum die 
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Zwistlgkeiten im KinMlnen schlichten niid wechselMitige Khe» stiften •ollen. 

.Sie hiiteii ferner, mi.- Gimde zu Itewi liieren. i1n-s /u ( iMifinierunde nicht nii<*h 
ansserltiiM» <lfs (Jeliieti"; vnti S (^iniitrnnnn verschickt werden. — Der letzter»? 
J'uiikt wini Httgeiehiit und ini.Hdrueklicli erkhirl, die CoiißnutioJi tniisst^ auch 
Hnaierlialb des Uistrlkfa»« von S. Uimifmano orfnlgen können. Die sooBtiRen' 
Hedin^nn^ren werden an<re)iiiinMii'ii. iiimI wird der Zusatz ^emaclit. dau dt* 
Vers)>rerliiin'_'«Mi und Mürjfschartt'n ii Hnt'rt'liol»en Velten ««lUi'H. die jremwht 
wurden per cum. l'iHunum occaäi«)ne pucis olim l'ucte iiiter utramque 
partera ... et qnod . . . com. Finanom »b utruijuu purte modo peuitus 
Hboraretur. — Kliend. USA 
Mär; Ji. PlorenS.) — Aasxair ans Liber bunnorum extraordinär ionun temp. 
iml). viri dorn. Berardi de Rujanti re^rii vicnrii in civitiiti- Flm-tMitie - Auf Antraf: 
ditsiur lienannter wurden xweL uuncii cum. Flor, nanicn» de.s judex male* 
lieioram an rertc»r. poiiot. und Kommnn« ron GBUibiuuii gennhlrkt, mit der Anf« 
rorderausr. einen Svndlkne su entsenden iK'eaeione eajudam robiU*ie, die in 
ihrem He/Irk liftfanjren sei. 1M<>< thiitcii am II». März au fjre fordert, nicht: 
worauf iliiu'ii v»»n hrnauntetti nmiiiii- .' untastnni .Hecondnni tenorein capitiili 
gemacht wurde. — im .••epteniiier wurden sie wieder auf;;efordert; e« folgt 
Zenfenvemehmnng:. < 127(1, 2. Sept.» über den drei Jahre snrflelc liegenden 
VorLMiiir. Auf itflerttlicher Strasse prope ecclesiam de LofFano carte GaRibMBl 
wiirili- ein IJote des Mnr-o]ipinn-ä f c|. doni. (►rm.uini Uer;iit1>t und zwar wurde 
ihm ein Ksel, beladen mit ßalii^ten und anderen Wullen, .■«uwie etwatt Baargeid 
fortgenommen. Oer (Tetierfallene eaftt ana: Znr Zelt dee Viearlatee def 
Ameiiae de Curhano, qaond. pro dorn, rege Karolo regit viearii io 
resr inline com. Florentie, im vergangenen .Tnni vor drei .fahren ials'i 
12*57 .hmi; <li.- Tfiütsache dieses Vikariaf-^ wird nur von Simone delU 
Tosa, in deni seinen .Annali" vorangehenden Ver/eichnis*«, .Mauni l'hruuichetu- 
antiehe* p. l3!7 p^meldet; die sonst nieht lM»glanbigte Narliridit findet somit 
ihre Kestatij^ngi jrab ihm Martoppinm« die erwähnten Walfeii, am sie nach 
Monteti<rn4»Ho '/n lirif>'.r«'ii causa muniemli tltctnm c:istnini de «(uo dict. 
.Marsoppinns erat tun«* lempori-; pro forn Flor, castellanus; an dem tfenannten 
Ort griffen ihn quainplures scherani, nämlich zwölf, an und beraubten ihn. Die 
^Tegenstande waren ihm in Florene in sextn Ultrami apnd domum, in «pa 
habitat dict. Marsoppinus. ul»ergcbeji worden. — Hin anderer Zeuge, der den 
«Tsteren begleitete sagt uns. ilie UeberrnlU inlcn seien scherani et .stratanini 
dendiatores gewesen. — .StA F. — Frovenienz .S. (Jim. - 'Zu dem (iegeu- 
stand vgl. auch 12li8» Mäne 18. i. 1139 

Aitrit 'J. »S. Glm.> fieochtoiiaen sar Bewachang der Thlirme extra caatmm 
diiorre kein (ihibelline verwandt werden. - ( arte unpaginirt. 118n 

AjifU ■'! S (Jim Ijaut Hathslieschluss .«oll an eiiien Hoten von Flo- 
renz tunieu et cappiicciu-* !■ gegeben werdeu. weil er redu.xii licteraj* victurie 
habite a Floreutinis et ex parte rom. Flor, anper qaibnadain 
<i hi bell i nia Floren ti n i s et Se nennibua . . . prope MontemTaTehi. — 
Kbend. (S. nuten. April «»Imc Tn-rt ^dafiini'. ti:U 

AjirH i. .S. (Tini.i Kinätimniiger Uathsbesi'hlnss. tleni Fodesta Arri'/i'lnv 
uuf<irund eine.s, vom Ruth der (juelfenpartei von .Siena gesandten Briei'eh den 
Termin snr Rilekkehr bi« 1. Mai zn verlängern, enm paratm sit ire obviam 
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(iuin- vicurio novü dciiii. rcgi», t]ui veiiit presentiiiliter iu partiUus 
i iitis. — ElMud. (Der neue Vikar Tnseians war Graf Guido Montfort. > 1 132 

Aftrii tß, BeM'hloasen. im Custrnm S' (leiit. eine WUru von 3(N) librae, in 
der «'urti.' eine solche von üliriit- uiir/.iiorlf<_'t'i). doch mo. dass diejei)ic:eii 
viTsrhont werdrn. die ji^efanjriMi waren, di*-. deren Funiilienniitglicder pet<»dtet 
wurden und die. welche verunnt aiüd. — liesehlodäcu, lOl) artifieeä von 
S Gimifpiano sa w&ltleo, die nieht lalwratorea alteriaa sind; vier eapitanei 
>riierrc sollen ilinen vorstellen, and »i« wllen anmerhalb 8. Gimiguaiio.« die 
Feindi- Itekümpfen. - Khend. \\"'.', 

April 7, Gim.i Die Fars tiuellorunj v»iii ÜiKnu verlanfrt. tlunA dem 
l*i>deMta der Termin der BSeIckolir filier den 1. Mai bliiaas verlängert werde. — 
Abgelelint — Auf Brief der Gesandten König Karts, die in Lneea sind« 
nitd attfliirdern. an sie einen Syndikus zum Friedeuj^schluss mit V\-n /n 
.«ohieki-ti. Wi'schlossen. dnsx AuDielninir der U«'i)rc:-«n!icji limvirkf wi rdr. die 
i'isu dorn. Jtettu ul. put. S' (ienu bewilligte, und ferner tjUDd «imnt l'ranehi 
utPiaanit in omnibna partibn» in qaibna Pisani sunt franohi, de -nun lolvendo, 
nisi nt iptii »olmnt in mari et terra et etium petant (<eil. amiiawiatorest 
oiiiisari et liluT.iri com. S' Gem. et j>«rtfTii ( Juiirnniin de .'^ (tem. » fidejns- 
sionibu.-« et promis<*ioniims. ipif com J'isanuni l'ecii pro partilms itvm. et si 
ineidimuä in »rnpia pena überemur. - Cart« '••2, unpa^riuirt. Noch un diesem 
Tage wnrden dnrch die Adit xwei Gesandte erwählt, die am M. April nach 
Lucca irinircn und am 15. zurückkehrten. Carte HiH, nnpapnirt; am 
\]iril Wardt' Syndikus zu dem, durch die (•csandten Köni(r Karls ver- 
mittelten FriedenüMchluss mit J'isu eriiuiiut. — Corte 92, uupagiuirt. il-H 

April fit. iS. Gim.> BescMoiisitn, die Gefanfenen von Pogydbonsl, die in 
s*> Gimigiiano. auitaatavacben ji^egen bomine» nostr« partis, qnl airat eapti ad 
Podibnnzi : . — Kbi-nd. 1135 

Aprif S «iini Beschlossen, 20 milit«!« '«»ir tiichemntr de» Gebietef« 
in 6(ild zu nehmen. — Kl»end. liur. 

April 21. ^ii. Gim.» Im Rath Brief der Gesandten König Karl« verlesen, 
die in Pina sind, um den Frieden zu M<'hlie.«:<en. Sie fordern Entsendang eines 
.-^yndiku!« nacli IMstoia. wo dt»r Frieden zwischen Pisa und den Kunimnnen der 
M>cietas Tuscie };e!*chlof5-4en werden MI. — Beschlusw in die!4«'rii Sinne; d«x'h 
»oll der SyudikuH zuvor wi^-nen, ob <jie<;]Uidte von Florenz und den anderen 
Kommonm Tnsriens zn diesem Xwerk eintreffen; anderenfalls soll er Bericlit 
erstatten. — Kbend. 113" 
>,./•// 1'.*,. S <;iii) IIiT:itliiin>r ubi-r Urivf des virurin- Tu^i 'n' und der 
(Tesundten des Ki>ni}(s, da.ss die Fisaner uiü fideleK des Kunigs Sicberbeit 
im Gebiet von S. Gimignano geniessen sollen. — Besehlossen, die Rfiekkebr 
des Gesandten an erwarten, der xiim Friedenssehlnss mit Pisa abgeordnet ist. 
— Ebend. n:.?* 

Ap/if 'J'i. >. (lim, Auf Verlunsren der Tars (inelforum von Siena wird 
dem i'odestä der Termin der Rückkehr bis 1.'». Mui verl:ui)rert — <Am 
rM). April wurde der Termin bis 1. Juni binan^Kvmshoben.» — Kerathnng 
iiber Brief der Kommnne und den Vikars von Floren/ qnod i|)Bi 
1 ort'ii t i n i rnirTiuit :i d cnriani si-r dorn, rejris K:irii!i diios Ii nun« 
homineä ad hc^tundum (J h i bell i iiir«. — Beschlossen, der Vikar, die Acht 

II» 
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und von dieMn m wählend« sapiontes aolton ubor den Gkgeuatand berath«n. 

— Ebend. «h«ttandain « instendumt. 11»» 

Af/ri/. 'S. (lim.i Zahlung an äO milite«, die einen Ta*: und eine Nacht 
im DienHt vmi S. (vimi^iana waren. caa.«>a eijuitnndi ud Podinni^unizum ad 
dupnificandniii ipsum esii^trum in mense April i«. — Carte Kif*. nupajrinirt. 114»» 

q <8. Gioi.i ZuhluDj; pro unu fasciu «eccie date torri^^ianie», qui 
«unt aoper tvrriin Roniosam eausa raeiendi falo de vietoria habita 
in Valle Arni. — Kl»end. <V0. April •'<- — Die 'l'.irrt" «Itlla Ko^liosa i«t 
der noeli ätifrecbt i»t«hend« sw«ith*>ch8t«. damalK d«r hia'knt« Thurm vim 
iS. C'inii^^aaiiu . 1141 

- Mai 'J. (S. Gini.j Zwei custudeä earceruut erklureu, 2:i iieuuiiiiU: ttl>. 
Oftfungene in ihrem Gewahrsam su haben« Von den Namen seien aikjternlut: 
DomintiH Conias i Deutsciten. Historus de Seiils (Tg:!. Mär/ 8. , Horramuceins de 
Pistorio. ( 'orradu- «ic .Stumbortfo jedt iifalls Deutscher . (Nuradiis Teokmicii-, 
Salinihene de Maieu, Fnjderigiis Lniiil)ardus. N'eir^riolus »le .Indis mus I''iorenz). 

— Ani 'Ii. Juui schworen d«)ni. Coniu.s railes Teutoiiicus und Historus de 
Seni« gegen S. Gimignaao and Ciebiet Iceinen Krieg sii Tubren. Auf «in> 
liegendem ZetteU beKeiehnet 14. Juni, sind die Namen von 27 (lerani^eneii 
vermerkt, llieilweiKC mit llinziirü.i!(in<r von Gt'ldlHtrfiiren, die sieli offenbar auf 
gefordert«» LuMegeld heüielieii, «»u: Mvästsre Cuino i^iiube oiicni Uhr. C — 
Riatoro de Siena Ubr. CG. Borromueeio de Pistoia libr. C. — Vegiolu de Jude 
de Firenxe libr. C. — Carte iOG t 15 Die Dentaehen und liomlwrden unter 
den (Teran<renen hatten im Solde der Plaaner gefochteu. — Vgl. Juni H. — 
Siehe ferner .'«ni 17. 114:' 

. ^ iS. Uim.i Im Rath Bri«!' des vieariui« Tuscie dorn. t*omiti> 
Guidouia de 5fo Utfort TerleBeii. qnod delMamua noe parare annia et cqnlB 
et ferritf ad devaatai^umt et die dominicha incipiamua itw ad eondom ad 
deva.-^tandiim ca.'^tnim Podii Bonizi et ((uod noii debeamnü elftere potestatem 
vi'l capitaneiim in no.**tro reiiimific ab.stpie .sna licentia. Be^it•hlos.>*en. die 

Acht super uxpeubiii sHtUen mit acht xu Erwühleadea die uothij^eii Vor- 
bereitungen treffen. — Carte 92, unpaginirt. 1140 

JIbi H. i8. Gim.) Im Rath Brief ron drei in l*isa gefangenen 
San^imi<rnaneBen verle.sen, die am KnUendnng einea dyndÜEus xu ihrer Be- 
freiunjr bitten. - Ue8chlo.»<äen, «Iimi SMidikii.> l'i>.i- /n «^nvarten. der wcirfii 
Uatifiziruufi det« Friedens uuuh S. (>unigaano kunuiieii wird. — (ihtbeiiiui 
extrinaeei (diejenigen, die in Piea warenTi haben gesehriebeii, dnsH eie Frieden 
gemäss den Beaehlflasen des Generalrathee wünschen. — BeaehloBaen, dlea 
nicht 7M jfewähren. Die «'hibellini, qui stettrunt ad confine.«« et (mine.«< alii 
t^hibellini de S" (»era. sollen Syndikus zur Ke^ti^teUun^f des Friedens ernennen, 
ut feceront <>hibeUiui c.\trini;eci. Der romi>clien Kirche und dem König Karl 
hab«i sie bereits geschworen. — Ebend. 1144 

Mai t.i. i8. Gim.i Im Rath Brief des General -Vikars Tosciens verlesen, 
der verlangt, dass ihm durch seinen Notar Ujfoiiuiis der auf S, <*imign«no 
entfallende Theil de.s Soldi s d<'i- niilitcs tnllie nir den verHcssenen Monat nnd 
fiii' zwei weitere Monate jfeseutlet werde. — Heschloatten, briellich zu ant- 
worten. — fibend. 
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JUffi J4. i8. Oimj B«a«])Ios8ttn, äyndikns an «nHiiitiai imm FrWens- 
»eklafls evm sindieü GliibeUiiioram «xtrbHMonmi (extrinMals) et intrinaaeoram 

liritrinaei'-is 8' Gem. lüeber den Friedt-iisi^chlims s:\viHcheii (tuelfen und 
(«hihelliiien im Mni 1270. v«rl. auch unter 12bf>. Dez. 1:'». — BeHcbloHsen, auf 
Ersocbeu (iesaadter l'isuä die uoch in S. Gimiguano gefaugeneu ri-saner sorort 
frelKuUuMen and tur Batifikatioii des Friedens äjndiinni nnob Pisa sa aehioke». 
— Hhond. ■ 1144) 

.1/«/ l't. tJ. (iiiii.i Keschlossen, die (>hibel1inen voti S. Gimi'riiano. die 
in (•efäni^ni.ssen in 8. (tiini^nnno sind, freiznlassen. Daj^^n die gelangen 
gehaltenen Teotonici et Luroburdi keiuenfulls freizugeben. — Ebend. .iVgl. 
indess unter Mai 2.) * 1147 

Mai 11. i.S (Uni.i Ein Notjir des (trafen Guido TOn Montfort. (ieneral- 
\"ik;ir Tii~< itMis. verlangt Knl«'ri<htnL' «'ines Svndiktis nn die fiiria des Grafen, 
*ini Alittheibing über die S. Gimignauo auferlegten niilites tallie und über 
deren Lobiiung entgcgen/.uneümen. — Beaehloesen, (legandte zq schicken, die 
«nfpeu sollen, die t«|?lia nei nocth nicht featgMtellt nnd die 8. Crimifmnno «egen 
^er irüi-ksfiiiidigcn 1 Znhbing entschuldigen «ollen. — Kl»end. 1148 

Mni ju. f.'im Im Ii:itii initcr»'thfiU. dass Podffta nnd Ruth von 
i'olle brieriich er.suehen, duüs, nenn .S. Giutignano in e.vcreitu ad devastanduui 
PtNÜnnbonixl kirne, non devustentnr ville eorum. — Der Podeatä fmgt femer 
die Mitglieder deo Ratiiee qnid eis plaeet super eo, quod stabilitnm fuit. (|tt(»d 
fintc-it et ambaisriatores irent ud dum. vir:ii-iiiJii occasione tüllit- ciini doni. 
vicjirius sit in e.xereitu apud l*odiuiniioiiizii iii. — Ferner rliinilier, dass 
der General-Vikar ^i. (iiiniguuno vur^^chreilit, sul'ort mit aller .Mnuitschatt ins 
Heer m tntmmen. — In allen Punkten xnstinmiender Beselilnss. — Ebend. 1149 

. , iS. Gini.' Itannirt. da.ss Alle ausser den zur Itewiieliung der Stadt 
|5i'«Tiinnifen. sifli ad exercitum faeiendunri \ oilifreitc-ii. m» «iass sie, .sobald die 
niuneria potestati--« vorangetragen wird, ihr folgen. — Carte HNi f. ^iüt^. ll.")<> 

Ma» M. r^. 6im.i Der Podesta theilt dem Ratli mit, der (veneral* Vikar 
habe ihm im Heere vtwgeaehrielien, das« S. Uimignano l»ei Strafe von 1000 Mark 
^^ilber .'> Tagt- iuu-li Rürkkehr des exereitas seinen 'l'lieil vom Solde der HfiO 
milite.s tallie für ;l Monate an ihn -'ehirkp. — JJeschlossen. Syndiku.« r.w 
i-rneni\en. der in Florenz ein Darlehen von .'lUO librae ünb u.suri^ zu best- 
möglichen Bedfni^ngen anfnehme. — Carte 92, unpaginirt 1151 

Mai '21. 8. Gim.< Diejenigen, die trota ergangenen Hefcddes nicht aus- 
gezoireti -lind ad fxervitum factum ad depoindationeni l'odiibonisi, werden 
Voi^eladen, r.ich binnen ;» Tagen zu stellen. — ('arte KMi f. 30^. ll'»2 

Mai 2\K 55. Gini.i Jierathung über Brief de^ Generulvikars, 
•ä. Grtmignano solle am 1. Juni mit ihm gegen Siena sieben. — 
ite^hloä-sen. I.'iO peditea guastatores ins Meer gegen Siena in schicken; ft riit-r 
aoU der Podesta mit zwei Rittern zu demselben irelieii ll53;i 

^ ^ Beratliung über die ordiuamenta deis Geueralvikar.s. — Diese liegen 
in Abaehrift auf einliegendem Papierblatt Bee annt ordi&anMita facta 
per conitem viearlam . . . Injwiroia . . . qnod nttUns rebdlla de Podio Boaizi 
debeut Stare vel niorari in »liqua parte nostri vicariatus et Hi inventus fuerit 
per.Honaliter cum rebus no^fn» arbitrio puniatur. Item. (|Uod nullus debeat eis 
dare conHiliura, naxiliuni, ne<> favorem et niaxime ad eos, qui teneut caütruni 
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i^odii Bonisi vietnalU uoa debeant porUns vel mitten» >!» ... vel littera» 

eoruiii reciperc vel eis mittcre, vel uiiiitins . . . I»ei Strafe «le> f.eheijs, uder 
der (.•liednioaHäeti und drr (»fitt'rkonfiskutioij. Begünstigt ein i*astr«ni oder 
«lue V'illu jeu«. so betrugt die Strale lüOü Murk äilber. uder l>ei Xichtzalilunjr 
völltft« Zeretöraiinr und Yerlust aller kaiMertleben und küniglielien PrWilegien. 

Item -tatuinius . . . qiukl COininila de Colie. de fit'* GCTO.. de I^iiitire. Coppa> 
relli. Viffi et Hiriiefontis et nia^fis vieine I) dirtii cji-tm et .lüa Im a de (|uiltii> 
verisimile est. (|Uod possint dare vel niittere vietuaiiu vel vendere liüniinil>ti< 
du Todiu Bouizi teueuntur («ludicnm facere äpetiuleni, qui in euriu euruni juret 
{»redleta ordinamenta servare et contra ea non venire. — Beooudere Wächter 
«ind vun jenen Kommunen /u halten, die <Ianiljer zu wachen haben, daas mw 
dem (.'eUiete keine I.el)en»mittelzuruhr erfnlge. l>ii' L'r'iit'nfcn KcmmiHMii 
.sowie die »obilei». die Jlurgeit oder ville iii Jenen Gejj^endvn liubeii, "ind ge- 
halten den milltea and pedites de« GenenUrikar» beim AhMluieiden von 
I<abeitamitt«lsufnhreu Hülfe » leieten. — Im Rath Inftiehloei««», die«e urdin«- 
menta 2a beobachten. — Carte uii|)a>:inirt. 115.1^ 

Mni 2U S. («im.' Im Itatli l>i'-clilii>^en dass die Acht super expensis uehl 
(•hibellinea \vilhten Mullen; mit «liesen p*meinsiim .-«(dien f^iv bi> niurgeu eine 
libra von 200 librae feHtatelleu. die gleich vin^rezogeu werden und deren Er(r»tf 
cur Zahlung des .Soldes liir den Zu}( gvgen Sieiia dienen soll. — Ebend. 11 '»4 

Mfii .'II. Ciiii Üi schlosseii. fnnica iiml caiijntrcii!- ' jinmü stamiforti* 
dem Boten «ier Kommune ('olle zu seiienken. 4ier üriet ulterliraehre de virtoria 
hubitu a militibus dum. viearii contra Murtulenses ^dic vuu Pojjgi- 
bona!) et Ghibellinoa. — Kbend. — Carte 108, onpaffluirt. Uenehmiganp 
der Aoagaben dnreh die Avht enthalt noch den Zu>at/.. dass der Sie^' er- 
foi hteii «ei. pM[)e St ro/xavnipem. eStrozaavuliM» im ivli«a*ThaU 2» 2 km 
ostlich von Fofrgiboiiüi.j H^m 

J/ffi. 6im.) Zahlung an ÜSinen filr eine Nacht, qna «tetit »nper 
campanile ad pulaandam campanam ad martellnni qnando esercitna ivit ad 
Podinmboni'^um. — Vielfache Ausgaben für den Zusr. - Carte 1<»H. llöi". 

./iiiii 'J. iS. (iim.i .\n .spidis. die vttr den l'odestu geladen >iiid. ergeht 
der Befehl, ehe diu vor i hnen angezündete Kerze, fi.\u in muro. 
gebrannt aei. der Kommune je tO Itlirac su leihen. Jedem wird i-oi^aehrieben 
bei .'> sol. Strafe ireradc da ZU sitzen und nicht ans KeUKter zu gehen. Klie 
die Kfiv.i' nitiliTijvliranm i<t. aiT]ielliren <ic. luid c-^ wird ihnen aufgegeben bi- 
zur hora nona die Berechtigung dieser Appellation nachzuweisen. - Alles wird 
befohlen pro arbltrio. qnod dicta potestas hübet a dorn. Johanne Britandi 
(ilim ref^o vlc. in Tuseia generali. — An fünf Andere ergeht ein entaprei-thender 
Befehl. - Carte KKJ I. 11 u. Iß«. Mh7 

Juni ::. S. Gim. I (lesandte von l'isa ersuchen um Freiblüsiinir der in 
S. <>imignano gefuugeueii Lombardi et Teotonici. cum e^sent eorum solduti, 
and mn Einigung mit dorn. DettnSf ehemaligem rode»tü, wegen seinea Salarinm. 
— BetchloaBen, wegen dea letzteren Fnnktea tSeaandte nach Fiaa sn schicken. 
Die Gefangenen sollen nicht freigelassen werden, ipiod ipsi stuliant Senis el 
ad Podiumbonixi pro gneiTa nobis facienda. Vgl. indes oben unter dem 
2. Mui.i -~ Der Vikar befragt den Ituth super licturi» coniuui nii^si.'« 
aapitaneo terrafinatornm de Florentia, depreeando, quod 
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reluxaremu.'i äallmberu de liuehaiiata (a. Mai 2, S. de Mun-aj. iie- 
AfhloflM». ihn nicht firttisQl«M«n. — Carte 98, nnpaginiri. Ub^ 

JaailO. ä. Gim.) Berathuiig darüber, du»» die Gbibfllinen wünsrlien. 
d aas zur A ti fe rltijj u h}^ der 1 Ibra iich t (» h i Ii el I i ihmi du i c h ci i«' (5 u elf»- n 
erwählt werduii. riini ipsi iioii shit beiie in cuiic^ord iü «le eli^rendo 
ip80:i. — BescliloHsen, sie .suUeu die Wahl selbsit vulkiehen. - Kbeud. 115» 

./«fm //. iS. (vintj Beachlonen, den Podesti wi^ien zu laMvn, qnod 
milites veiienuit ad Podiumbonizi de Senis et intendutit noh'u duiupnu facere 
et aliis Gui'lfi-': »;r solle dem ( Jfiieriilvik.ii- vr>r-äte!l«»(i. d-.i^- ji-iu' inilitus j^egeii 
.S. Giiiiignano reiten wollen, und dasr« tsr tnilites tuiÜc de.ssen Schutz 
Kchiclieü niiige; kOuue er nicht diese aendeu, .so mügu er .schicken du Frunciseui» 
militibas ad eoldoe, deren jeder b loL f3r den Tag erhalte; ferner möfte er 
diu (ledites von 8. Oiniig'nauo and die milites /.nrückkeiiren lassen. - in- 
/.'.vi-rluMi sollen dir Acht mper exiiensjs 12 niilit«» in Sold nelitncii und 
diuHe sollen behalten werden, wenn niiin die frunzotfitM'hen lütter nicht htilieii 
kunne. — Kbend. llfio 

Juni Ift. (S. tiiu.« B«it;hloa«en, 60 Männer anssawihleu, die aasiterlialb 
S». Gimiguanoe den Feinden widerstehen sollen, da Martolensee (die von Pog^- 
bOQSii fecertint musnudHrn \>rn f'in-iendo nobis ^nerruni. — Ebend. IIGI 

.heni 17. S. tiiin I Im Ifnth iMTichtet der Vikar, «juod ((uidani reli^iosu-* 
... sibi narriivit, (]Uod cum doui. Tonius, Kistorus de Senii<. Veggiolus de 
Jndis de Fioreiitiu. quidum nomine Coradns Grande '2. Mai, Corradne Teoto- 
menei, captivi coniania nuviter de careeribne eomunia anfog*erent, et dfcti dorn. 
Couins et Riat4iruH habiti (I) sint in S" dem «t velint in fortiam comnniä 
redire et darc et tiolvcre cuninni. seil, dictns Kisturns libr. 125 pro redeiiiptioiie 
siia Qnd dorn. (J4»niu>« eine nicht bezeichnete Summe ... duniniodn ad 
inartorintn non ponantur nee eogantnr tormentis vel alio modo 
peraonaliter dicere vel aeensare, nitii eorum volnntate dixerint 
tili(|iieni, i|ui eo.-* in domo teniierit vp! eis ulii|Uod j nvanicn dcderi t. 
itt aijfujrerent de t-areeril»us, und mit der Bedin^inir. daüs sie nach Zahlung 
däÄ Geldes Ireijreiassen werden. lieschloasen , darauf eiuitugeheu. — 
Kliend. 1163 

Jwti la, iS. iiim.» Berathong aber im Original einliegende Bittschrift 
eines Baldinaeeiiis ol. Orlandini: Kr sei stets Bdelisäimus et amator partim 
({nelf4»nim ?ewe«en und habe deshall* viel .Schlimmes erlitten, et nutxime jani 
sunt !t auui ijtandu . . . iu eaptiouc Fisaua et suuju totuiu in ipsu captioiie 
expendendo et de olio anilcomm in bona qnantitate. Nichte sei ihm übrig; 
er bittet» das» das e«inaii. generale iinn eine Kntaehadigunjf ••rewithre, damit er 
leben könne. HeBchloNSfn . ihm eiüe vom \'ik:ir nnd diu Adit zti be- 
stimmende Unterstützung zu zahlen und ausserdem zu seiner .Sc h ad los - 
haitun g ihm den Gefangenen Borraunuccius de J'istorio zu überluH.''en. 
Kbend. 1163 

Jtmi 'Ji. r8. Gim.i Vikar des Podesti theilt den Rath Brief dorn, 
vicurii Tuscie mit, wonach S.Giniignano 25 Pferde auferlegen nnd ihm innerhalb 
15 Tagen senden solle; ferner solle dem fji.scius i!* dorn. .<toldi die |iag:t militnm 
Utiiie für zwei Muuute gezahlt werden. — Beschlossen, das Krstere keines- 
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weg« m thoi), betreffs des Letzteren die AnkoBft det; Liaina «bxnvarten. — 



JvHi 'Ji. 'S. (Jim. Lisiug vfrlnn}n »lir Zahliinp Wis 1. Juli. - Be- 
schlo««fn. sit' uns Hufzuerlepender Ultra zu ii-istfii. — Ih-r Vik.'ir Av< VodcrX'i 
erklurt, J^rti;!' des letzteren erhalten 2U hüben, worin er antrewieNen wird, uilfii 
Ghibelliiieti. die in Rteeiaiio» Larnisno nnd Moutagntalo oder an aiideren 
Orten de* GeUietca Ton t^. Cilimisrnnno sind, aul'xu^'ebeu. si>rort den Besirk toü 
S. Giirn<rnano /.« vorlassen. ni -i'hlossen, diesen llef*-1il iiii-ht zn frtheilen. 
Vielmehr sollen die eapitanei parti«! (»uelTe und Rath derselUen jui dorn. 
ArrigoloB ;.den Pitdestui .schreiben, ((uod amore cutnuni» et partis Gnelforam 
desistet n dleto pnmpto fiendo nnd imw den GhitwUinen des heim Friedetw- 
schluss /.tischen den Parteien gegebene Versprechen biü wa seiner Rflekkehr 
gehalten werde. — Ebend. IM>*) 

Jimi. S t.'ini Zulilnnir an Notar fiir 5n-trma<nta sindaeatus partis 
<MieUe occasione pucis taete . . . cum parte Gliilieliina — Carte 106. on- 
pa^'inirt. llfifi 

, (S. (vini.i Zahlung an die Orßrialen. die Lebettsmitteltnuisport Ins 
Heer y;<^'j>'r. >\'.<- S'u'fu-«cii ülicrlinicliten — KluMid 116T 

. «Tiiii ) Zahinnir an die OfHcialen ad ordiimiidani exercitiun, qui 
ivit l'odiuiiiltuiiixuni. - Klieud. 

. iS. Gim.i Zaiiinng an den Podestii, der als Gei<andter snni konigUehea 
Vikar ging, als dieser in CoUe war. - Kbend. 116* 

- S (Jim. ZaliluiifT fiir sen i;i Stoppeln . den Thiirwüchtern gegeben, 
ut t'acereni lalo pro eu.studia eurtis et amicoruni. — Ebend. lll»> 

. <.S. Giin.« Ztiblaag an Einen. i|ai ivit CoUe ad :fet«iHlQin nova de ca- 
valrata, qae fieri debebat Podinmbvnixi. Kbend. 1171 

'Mi 4. iS. (iim.i Vikar des Podentä befragt den Rath, wus betnfls 
I^rii res; des Podestii jresfhelien solle, der von Neuem Fort- Iii l uii;:^ der feon- 
Ünirtcni (ihibellinen an.s dem Bezirk S f.'irniffiumo'j \ orsdiruilit. — Besehlosrten. 
Gesandte im Heer zum Piidestä zu seiiieken. ihn zn bitten, i\as» der Friede 
mit den Gbibellinen baobachlet werde. — Carte 92^ nnpaginirt. 1172 

Juti 5. {8. Gim.i Im Bath Brief des Vikars Tasfiens verlesen, der so- 
forti;re Soldzahlang der milites verlangt and, qood ud Castrum, quod nunc 
fieri f;i< it ideni vicarlns apnd Moiin«terinm jiro com. mirtantur 4 ha- 
iiste ad dnas pedes et unom nd tornum eum torno et 2t» paveiises. — Be- 
sehloisen, datinm von Sd(> librae anfsaerleifen, und wenn die anderen Kon* 
mnnen zahlen, dies« nneh so thnn. Der Ileschluss werfen Waffensendun^ soll 
bis Rückkehr des Podestä vertagt werden. Kbend. MonLstero im Tlml des 
isieneser Ombromv l>;is altere Kastell, das 120S iu den Kämpfen zwischen 
Floren/, und .Siena eine Kolle gespielt hatte, niuss deninaeh zerstnrt gewesen 
sein. Die Neuanlage war offenbar gef^n 8iena gerichtet, blieb aber vielleicht 
nur eine Drohun^r, da dem Grafen von Moutfort alMmld die Znrüekfnbrong der 
Gaelfen nach Siena frelaufj;. — Vgl. Au)f. 1. llTö 
•fnh 21. (S <iim. l>em Pode«*tii wird irestuttet, Iiis* In Anetist in Lici- 
guuno oder sonst ausserhalb des <iebietes von (fimignano zu bleiben. — 
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JtUi Ji. !i. (Jim.) Im Jiulli Brief vou Fioreiix verles«», »Icr diu Auf- 
forderanir enthält, daas die von 8. Gimigiuuio am Freltsfr aieh mit den 
Fiorenti iiern vi- reinen xollen ad vtistandum Trages de rodiobonixi. 

- Bl-i-Ii1(i.ss.mi. iU'ii Vclit (Iii- Eiitsoheidunp ZU überlassen is. folf^eiideK Hegest . 

— Der Vikar befragt den Katii, ob GtMttudte gem;hickt werden sollen ad 
tnMrtandmn de traee et eoncordia fneiend» ioter Goelfoe et Ohil>el)ioa« de 
So MiulAte. — lös soll m beide Fiirteien vun S. Hinlato {{eaehrieben «erden, 
man eei bereit, den Frieden /.u vermitteln. — Fbend. Wla 

. . .S. <iitn Hannirt: Mio lialttMi Biel» vorzubereiten ad eundmn in 
exercitoju a<d vnstaitdani ri»dtunilKtiii7.iim und zwar wird der Ausinursvk mor^ii 
frQh erfolicen. ^ Carte 106 f. 3?!^. (Es ergiebt eich eebon hlerans, klarer aber 
aoe den Beträten vom Oktober und \., November 9. und i>ezember4. die 
Uns^eiiunigkeit der Darstellunir In'i Villiini VII c 3(1. «lic :imu4iini'ri la-^st. die 
Zerstorunjr l*o}:f|;ibonsis liub«- im .fiiui ^tünLnrniMlt ii : iiurli iiim wäre Hiesi'll>e 
dureb die Floruutinur erfolirt. In Wuiulicil uuterwiu'f sich l'oggibunsi 
(b. Okt. H. und 4.) dem königlichen Generalvikar Grafen Gnldo von Montfort 
Knde .September. Ks muss diinn eine neue Auflehnnu); unmittelbar frefolpt 
iIiT (iiMf mpIi Mt)iitfi»rt. iler l^iiiiiirliclu' Marscitall tuu! Isiiurdu-- rgoHnt 
asogea wieder dorthin und verliuugten die Zerstörunjj über die Stadt s. Nov. 9. i. 
l>te Florentiner, die xweifelloa aneb an den Kämpfen hervorragenden Antbeil 
hatten, vollendeten dann das Werk des Haaeee, indem eie im Deaember 
(>-. De/.. 4.) dnrrh Demolining der Haiwer den Ort dem Boden gleich- 
machten. 1 1 7«; 

Juli JG. iS. Gim.i l{eseillo^sen, l^iseio dom. .Stuldo tvgl. Juni 22. und 24.) 
namen» des kiVnigliehen <4e»eralvikars Grafen (voido v»ii Montfort fßr «Inli 
und August Zahlung für die sehn auf S. Gimlgnono entfallenden militee talie 
mit 3.*iO librae zu leisten Carte unpaginirt. IITV 

Juli 'S <rnii Heschlos.-4en. milites, m.igistri und pedites nach f'opsri- 
bouäi ei ud cu!<truni de Uliguano zu seliicken. Carte 112, UDpa^^inirt. 117* 

Aug. I. Gim.) fiesrhlofisen, tanica and eapnecioi« stanforfeia dem 
Boten sn sebenken, der Brief dea Podeatd Airigolns brachte de paee facta 
inter SentMi-»'« i ti t r i ii'iefMi s t-t extriiisecoe. - r.r'c fh?. tinpairtnirt. 
»Am «». August be.se blossen, j« einem itoten der pars (iueliornm de öeni» 
and einem des Vikare aus gleichem Anlasi« da« Gleiche zu schenken. — 
Ehend.j 1179 

Ah(J. 10. iS. ii\m. Ueschlüsisen, zu gestatten, dass Fredns, Judex nnd 
Vik.MT des I'odestai, der zum A^nessor eomnnis et pop. äenene. anf ein Jahr 
erwählt ist, das Amt sofort antrete. — Kbend. 1180 

Aag. t2, iS. Gim.* Uem l'odeeti wird geatattet, bie 1. September in 
Siena za bleiben. — Kbend. 1181 
1'^'/. S. (Jim nt sehh»s->ien. dass die Aeht super »'xpcn-is 4 eapi- 

tiinei |)urtis waiilen, die mit iiineu zusammen das eunsilium purtia zu wählen 
haben. - Kbend. 1182 

Aufi. 'J1, i8. Gim.) Die Vikare tPredoe hatte deren vier an irainer stelle 
< niannr iTMirlit-n um Be.sehluss betreffs der Anffordernng eines (Jesnndten von 
M'miuto. li.T ««Htittot peditum finuntitntt'm ad devustandum (ShiheUino^ 
diete ten*e. — Beschlosseu, <|uod in servitium partis (luelfurum de Ö" .Miniali» 
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im 

inlctautnr «xpeuitis com tu U 6i(l Iwni pedites ... et i*niii eis amiB capitaiieiu. 
(pii vftdat ennt's. — Ktiend. 

Iw»/. -1'. ^ fliiii I'ii- V'ikure Uefntgeii den Uatli. wn:« tm tlum m»! 
hU|>L>r raiiioiulis et ucridfiidiH iupid, i)ui in tautuni ubiindu\ er-iiul, 
«|aud ovcidunt {»neroK «t pliirim» dainpiiH faciant. Be»chlust«en. 
den liomineM eurtU vorsusehreibeii, an Sonn* and Festtagen auf 
tWv VVi.lfMjajfd per lu'morii et fosr^atos zu gehen. Wer einen Wolf 
leljcnd (mUt tiidt ehibriugt, erhält -Hl sol. für einen groti»en< 10 für «-inen 
kleinen. — Kbeud. 1 1^4 

Aug. tri. (lim.i Der Batli beschlieftst in Anweaanhett des rodestä. 
die denttieheu nnd lombardiiiehen (aefanireneit freisnliuiMui, die von I'ogirihott»! 
and exiti de ('üUe iiber in (rewahrsiim zu belialten. Khend. 

All;/, ■il. rS. (tiin. ■ Der Kutli liesrhlie?<st in Anwesenheit des IN»de>t.i 
uiit Brief der rar«* (inellViruni von Jiliniuto. dass die ihr zur Hülfe ge- 
xehioicteD peditea zeliii weitere Tage in ihrem DietiüC bleiben mfigen. — Kinice 
Kaiiflente vi»n S. (riini<;nan<> liitteUt einen (le.sandten naeh Pisa zu -Nohirkon. 
damit der liher sie verfuirte Bann aufirehoben werde, der (iiier \erhanirt 
wurde |>n» «|Uiidani ei|Uu ublato »iom. Neri l'ieholinn. - i(e:i('Ll(»ik«eiu 
Jömandeu zar Information nach l'isa zu i<cliicken. — K1»end. 11$C 

•Vq»/. ii. (H. (jim.i Dem F«ide«tii wird Vollmacht ertheilt anper ci>m' 
plendi« et iirniandis . . . capitulis pucis uon eompletis inter nos et Gbi* 
licUinoti exiti»» de 8" (jem.i et etiani ip»i;i Uhilieilini.« redacendi» in caMtnnu . . 
- Bbeud. Iii' 

Sept. ti. «8. <Tim.i BeaeliloMfien, die ijediteo von Ü. Miniato xurficIcKa* 
mfen. — ]«U)end. 11 SS 

Stfif, U. Volterra.i ( apituiuni VuUerranum irereutes ' iiihk' \ ii i-^ -t-dis 
epifico p.i 1 i s e<-el. Vulterriinee viirnnli» «schreibt an eaiiierarius nnd liatl» 
Von (Taniliassi . da^ü e^ den (•raten Aexulinu» von Certaldo /um 
l'odesta von GanibasHl ernannte. — Orifrinal, einliegend in ('arte 9i. WS^ 

S'/tf. In, (Jitu. I>t'r l'odesta beantra<?t dem Ki(Mi<,r)ichvn General- 
vik;ir 'ru.scieiir*, (trafen (»uidn vrm Montfort ein < .i -i lnMik pro boii" 'MilitnT- 
(■•»intnunis zu utuehen. Besrhlosseii. ihm .Safran im WertUe von l*Hi lümie 
E»! gelten und ebensoviel unter i«eine Ilathe 7.u vertlieilen. ~ Carte 9r2. 
anpaginirt. 

Sijif. II. .S. (tiin.r Meschlosseii. <Iu vom Generatrittar vtrlan^rte Zuhhinc 
fup die tnllia inilitnm zu lei-itvii. sofern s'ie A'on den anderen Koiumunen 
'l'useieus geleistet wird, und hierzu, wie xur Bezuhluu}; deä äufran ein datium 
Tnn 1000 iibrae anfxnericgen. — Kbend. Ili^l 

Sept. 'J(K f.S. Clint.) Die Ghibelliuen verlangen, daNH ihnen auf da:* 
dutinni ihre Fonleruntren wea:en der von der Komnnme cvnHwirten Guter an- 
gereehnet werden. — Per Uath lehnt ab. - Kbend. 1 1'»- 

tiipt. iS. (jiui. 23tabilitnm e.st per . . . ucto, nt eanieruriu.«^ . . . >uivMt 
dorn, eomiti Montisfortis vicario geuerali inToseia pro dorn, rege Karnlo 
et anis eonailiariis 192 Iibrae pro multis ««er vi tiin ab ei» facti» romuni > 
iS' Gem. in mria doni. re^'is. -- ("arte lOH, unpat^inirt IT'" 

. S. tiiin.i Zahlungen von je 10 sol. für /.wei ^etodtele WoUV. — 
Kbend. (Vgl. Ang. 22.i 1194 
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tStpt. (S. (tim. I Zuliiiiiig fiir Ker/.en, veriiruiiiit hu iletii Abend, uii licm 
dorn, vieario et snis eoiwilariie presentotoa Mt groena. — Kbend. — Gaidi> 
von Montrurt \\ai ,iIäo gegen 10. äe|ltemb«r im 8. (iimignono.) 1190 

. S (iini Zahhniir Kineii, der als ävudikas der Kominutie nach 
Kinpoli ZUM» Ueucrulvikar ging. — KbeJid. linf. 

, i8. Ulm.) Wobl vun drei Gesandten, die am 12. .September nut-b 
Plorenx gingen tele kehrten am 95. aarfiek) um vor dem Generalvikar Grafen 
Guido von Montfort wegen einer, gegen «Tewisse von S. (iimignano er^ 
«'»fTneten ünterHiichtmir zn iTHcrbeineii. — Andiii' •^'in^'fii in irleicber .Suche aim 
2H. .September dabin nnd kehrten um iUi. Oktober xnnick. — Ebend. Ilü7 

Okt. I. (8. Oim.) Im Bath besehloeeenf denen von Oambasai den äeliaient 
derer von 8. Gimignano aneradrucken, daes sie den (unter 9. Septeaiber mit« 
getheilteni Brief enipfaiigeti. nnd ihnen 7,n sau'pn, <las<4 »le ähnliehe Sehreiben 
künftig znriiekziiweisen hatten. — ('iirte 92, unpuginirt. 

Ukt.:L (ö. Gim.) Der Vikur des Podesti giebt Schreiben den konig- 
tichen Generalvikars d. d. Kmpoli, 29. September bekannt, S. Gimignano 
niöfe gegen 1' L'lribon^i weder Krieg führen, iiooli ihm Veiichwerde 
KOffigen, da «ler^sen hoiiiiiM's feri-rtiüt mandatu dum. noütri regis 
et ipsius vicarii. Itesciilos-sen, Uciiientt^prechend die Martulen.«»es zu 
rebanniren. ~ Beschloäüeu, Gettandte au den come^ Rubens de Muritimu 
lans dem Hause Aldobraudewa, Schwiegervater des Guido von Montfort) m 
Hc'hicken, ihn um selji« Intervention beim Generulvikar ii bitti^i ocruäione 
ilisrordic, qunui ipse cnines Guido liubet cnni com. S' (teni. 
Ueschlot!tien, zwei (ioiirniten icu gei»tatten, :20 8ol. zu behulteu. die sie bei ihrer 
Geaandtsehaft erflbriKtcn pro mnltis et varlls expensis, quas fecernnt in ipaa 
ombaseiarin, oecasione cariatie. — Ebend. lld!) 

^>lt. i. (S. Gim.) Bunnirt: Niemand darf gegen l'oggil»onsi oder die 
Vitt! iViggibon.'^i Krieg unternehmen oder d»Mi Einwohnern Unrecht oder 
Beschwer ;sufügen cum ipsi juraverunt ridulitutcm regie niujeätati:» 
et ejus viearii et manduta, «et lleeat unienique et debeant omne:« eoa 
tractare ut fldole.< regie nu»jestatin. — Carte 10<> f. 

f'U f.S. (.'im.- l>i'r A'ik:!!' (lf< Pt>(le>(a In'CruL'i n If:tth. was irt'-clielif n 
da «iuiii. Oddo de Cnrtona. Gesandter de.s (.i v iici u l v i kars de»»:seu 
im Original einliegendes BeglunbigungHbchreiben d* d. Rropoli, i. Oktober^ 
hei Stn^e voraehrelbt. quod omnes Ghebellini oUm exititii, qni sunt 
in eastro. hodie per totam diem ...mictuntur e.xtra Castrum et 
cras . . . vadant extra curtem S' Gem. — Beschlossen, den Sacliverlnjlt 
einigen e.v mujoribuü et äupientiuribus Ghebellinuruui klarzulegen und. da e.s 
niefat möglirh ist, von dem Gesandten einen Aufschub sn erlangen, pnt- 
ntilitate eomunis et Ghebellinorum dem Befehl m gehorchen. — ('arte 
unpaginirt. 1201 

. , iS. Gim.' }?iiiiiiirt: i|iiod omne« (ihibellini continati , qui nnper 
rtsversi fuerunt in terram, Itodie per totam diem exeunt ca«truro S> (iem. ad 
penam et bannum eis . . . potestatia arbitrlo anferendnm. — Carte 106 f. 3f>^. 

(fkt. 7. <S. Gim.i Be8chb>8äen nm. wenn moglieh, eine Aenderuug deit. 
Befehles der Kunfininiiiir dor <iliibelliii«Mi .•iiiss»«v!iall> dt-^ Gebietes von 
S. Gimignauu /u erreichen, dem Ge.sandteu des Generulvikar.s. der viel liei 
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iliMetn vermal?. äO.Iibrae grori und Meinem Notar B librae groci xo geben. — 

Carte Ih?. uupufrinirt 1*03 
'>\t. U. (8. (ihn. Der Vikar befrujrt «Uii liutli, was» geschehen koIIi«. 
du dum. Uddu ambai*ciatur dorn, vieurii vorachreib« (juud buna uinnium 
Gbebellinornm olfm exititiornm de S" Gem. aeqaeatrentQr pro 
dorn, vicario. — Besehloiwenr sofort an den PodeetA m schicken* er möge 
znrückkebren. Ferner stillen zwei Minoritenbriider oder, wenn man solche 
nicht ha*n»ii könne, zwei de urdine 4'rncis im den Bruder des <»eneral- 
vikurn mit Abtteltrift'de^ l'rivile)^ dtü« Königs Karl guacbickt werden; »ie 
«ollen ihn bitten, daas er etiHi beim (Meneral-t Vikar dahin verwMide» daas dioaer 
nicht weiter \n\ Widersprueii iregen dtut Königliche Pl'lvileg vorgehe. — Dem 
Jie.sandten sollen di«' Rccliti' Knnitntiiic djirtrelejrt nnd es soll ihm eesapt 
wenlen. dass man. t^iie mtui ihm eine Antwort urtUeile, Bückkcbr des IVdestu 
abwarten niü^be. — Kbend. 

fMcL Ii, lApod Montemcatinam.) Der Konigliehe Gmwatvikar Toaeiebi«, 
Graf Guido von Montfort trlAl eine Anordnnng m Gnnaten Kines von 
S. Gimignano. der in Pisa .r<'f:inireit rar, and dem Bein Erbtheit so Unrecht 
vorenthalten ist. - - Carte 11)»; f. -Jß. l'io.j 

*tlt. l-'t. S (^im.; her l'odestä er^nclit den llath nm i]e>clilii-s über 
Brief des (ieneralvikurä. .S. (üniiguano möge bis 10. Oktober den Toilerstu mit 
awei (ivesandten nach Pistoia tnm Parlament entstenden, das über die An* 
Gelegenheiten TVacieiia beruthen sidl. — Befic1ilut<sen. — Femer be,Hchlossen, 
die (iefangenen au.s l'oggib«>nsi Ireizulas^en. - Curie unpuginirt H*H» 

"kt. 'J7 . fS Oini I Beratilling libi-r Brief de- iieneral- 'Vikars, der ver- 
langt, (limignuno möge den doui. Fubneriusi de Fauo, der Hieb ud purte> 
Marehle hieben will, mit miUtes and pedltoü nnterf^tStxen. — DcaehloaMn, die 
Bntadieidnng xo vertagen. — Beachloasen, dem dorn. AuraBectaimechs Goldllor. 

711 /alilcii. die ihm vom l'odesta und den (üfsundlen .S. <iimignanos an der 
Kurie tio- fleneralvikar.« verj-proehen wurden, damit it sich bei diesem 
8. Gimignuno günstig erweise. - Bcgchlosneu, /.ur Zaiuuu;; de.-« «Sulde.s an die 
mtlites talli« ein Datium von {WM) librae am(j;a»ehreiben. — Beachloasea, seiner^ 
xeit bei Walil des Richters der Kmprclilahg de» dorn. Isnardus rL-^olini (clie^er 
War 12ÜJS K«iniglieher Vikar vnii l'lDrenz 'j-t-wf-en und bekleidete das Amt 
von Neuem im .lahre 1271», Ueehnnng in trugen, der wünscht, es werde fiära 
folgende Jahr dorn. ArcarHUs de Grossett«! gewählt — Kbeud. 1S»»7 

Okt, SO, r8. <»im.» Der Vikar dea l'odeati theilt dem fiath mit, Palmerius 
de Fano taiehe Oktober 37.7 verlangt, dasa die ihm xn ateltmideii Bitter am 

2. November in Siena seien. Beschlossen, keine zu senden, sondern ihm 

ö(t librae zu ziihleii. Kbend. l'J<»^ 

.V'"-. 'S (tini.) l>er Vikar des l'ndesta. lieTragt den Uuth iietrelfs 
Briefen, gesandt u donu lanurdo Uguiiui et mul i äculcu TuHcie . . . qnod 
mictere debeamna incontinentl 50 picchonnrios ad Podinmboniaam 
et dnoa ambaaciatorea audituros precepta dorn, (iuidonis vieurii 
generalis in Tascia. — Beschlosäen. dass die beiden <;e.^andteii »bleich 
nach Toggibousi geben und ijizwi»cbeii die öO pichooarii gewühlt werdeo 
sollen. - Am selben Tage berichten die lanrückgekehrten) Gesandten, es sei 



Digitized by Googl 



Atlgiemeitte tbagesten. 178 

im 

ihnen Tom MarachBU vorgusiuhrieben, diw«i die pichoiiarii sofort kirnen. — 
Heacbloaseu, dun «te morgen früh nneh Pttg^ibonsi gdien soilen. — Ebend. 
iVgi. Jnli 24. J?(Y» 

\oc. //. iS (Jim.; Hesclilossei). dass d«r Podeütä mit einem (vei^andten 
zum (Geueral*! Vikar gehe. - Ebcnd. 1210 

.Vor. ly. {S. Glm.) Gesandte von Florens Terlsiigeii, dw*« die Bodis 
von Floren/, in ihren Rechten hetreßM der Kirche 8* Ntchohii de ('ampochiap 
renti nicht iieh'iKtin:t werde. lU-M-IilDssfii. «•♦'nn iiioj^rlicli dun Streit mit den 
(iesaudttin und den sie begleitenden Monctien der Hudiu iieirailegeii. ~ l'^lieud. 
Später an demeelben Tage besehloM«eu, da eine Kiui<rang niclit erzielt, xwel 
(leeandte nach Florens su aeliiekea, die die Angelegenlieit vor dem Aht der 
ßadia nnd in Rousilio partii« Gnelfornm verhandeln sullen. — Ferner be- 
s«'hl(VHWTj, den IK) pichuiiürii und den (5 mu;;istri laptdtitii et li^na- 
niinuni, die in rugj^il)ont{i, deu Sold dorthin zu schicken. — l'it>end. 1211 

.Vor. Ifi. iti, ßim.) lieschloerten, eine Forderanf^ des dorn. Staldus de 
«Taeuppia de Flor, mit lltf lihrae 7 sol. 6 den. unsnerkennen. alH ZahlanprsrriMt 
den 15. .fanuar nuszubediiiiren und sie bis dahin /n verzinsen. — Der Vikar 
den Podestä licfniirt den l{;itli, wu.s <re.<cliehen .«ulle de pinvid^'ndr» ad caiitelant 
(thibeilinonun rontiiminruni, dum dubitetur de udvvntu dorn, viearii 
qnem faeft naper nt dicitar ad Podinmbonisamr at versne eoe ad 
IH'avamea procedatur. - Benchlusaen. der Podesti und der eapitanemi partim 
M>llen Vorsorge trelTen. — Klieiid. l -'T.* 

« , iS. Gim.i. Der Vikar helrav:! den Math, ob dem Podesta gestattet 
werde, das Amt einet» Podesta vua Arezzo schon am Andreustage im No* 
Temlwr anaotreten. — (venelimigt — Beachloesen. dem dorn. Hotsne de 
Iii Tosa mitzutheileii, dusn er vom königlichen > General-) Vikar als nächst- 
jähriger Pode.stä von i^. (»imijrnfino l.i -^tätifrt sei. Ebend. l-M:; 

.Vor. //. (i:;. üim.) Der Vikar befragt deu Rath, was zn thuu sei, da 
der {General*) Vikar Zahhmg deaäoldee Kr die milites tallie i>ro veteri tallia, 
und fnr die neue Ti^^lia von jetzt Ms 1. Janoar verlanpre, i^wie ferner 62 librae 
Ii» sol. j»rn mciido equorum mortuornni et perdiUirum in tallia. -- He.*<chlossen. 
allen in der Kammer vorhandene Geld an lien <Generiil < Vikar nach Poggibon.'^i 
zu .Hciiicken und für den Re^t um Frist zu bitten. Kbeud. 1214 

wVoF. 9(K {S. Olm.) Bettchlaf». de reeipieodis ... in caetro Gmn. 
HartulensibuK diHcedentilms si eiistt') de Podiobonizi. Keiner dürfe ohne 
Krlatibni.'^.'^ des I*iidest;l .-m einen Krenuien ein Hrtn» verrnieflieii, kein hospitator 
ohne äolche eiueu Fremden länger uls einen Tat; beherbergen. Merathun*;^ 
Iber Brief des «General-» Vikars: S. Gimignano habe Alfanecto Xaugerio, 
ramillaii dorn. lenardi Ugolini sofort 8UI) librae (ana den am 17. erw&hnten 
Titeln) zu zahlen und der Rest sei gleicbfsIU unverzüglich lieizubringen. 
Sechs de nobiliorilniH et melioribus honiinilius terre seien nach l'oL'ifibonfi ad 
preseutiam doni. Isnurdi Ugolini mit Vollmacht zu ent^ieudeu, um dessen Be- 
fehle entgegennmehmen. — Beaehlosaen, Vier zu entsenden. Das erforderliche 
<;eld i4oll doreh Bintrelbnng der Steoerrüelmtände anfgebraebt werden. — 
Kbend. )215 

-Vor. 'J'J. (fcj. <Miii beschlossen iiir die erforderlichen Zahlungen ein 
duttnni von lilirae uutzuerireen, da die Kuf^.se des Kämmerers leer ist. — 
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BeschloflSttn, aar Grund eines Briefe» desTodeHta von Florens: «|nod nuhi» 
plactfut mictert* victiialia ad Podlambonixi . <Miin ihi habeant neccHsitutem 
victuuliiini, sofort üel'ehl an die pMiiicuocoU' ertri lieii zir lassen, ri-i<rhlich llrot 
cu buckeit, and duna diuwiti und ajidor« Lebenrttuittel noch i'oggilMtniii zu 
«ehielten. — BeBchlomebt die in 8. Gimignano befindliehen Gefeageneu Ton 
Colle frelstttiissen« — Elwind. lÜC 

A«r. <S. Giro.) Beratliun^' nl»er JJriel" des '(ieneral- Vikars, der 
viTlanirt. dass n<»cli htMift- tvv\i< Dilcr -u'Im'H (i'i'-andtc an ilai irfsThickt wi-nh u 
— BescIiloKffen. zwei iiesaudte an iini abzuordnen; können diese dos Ueld 
leihweise aurtreiUeii, m sollen sie es ihm zahlen, «tonst aber sollen ni« za ihm 
nach Siena, itder wo er »onat aei, gehen nnd Ilm bitten« 8. Uimlgnano nieht 
ttlier dessen Ki'mnen hinaus xu belasten — Kbcnd. KIT 

.Vor. J}. 's. (Tini. IJesehlossen. einem lloten df» .'nde.v (Jallnri«- 
tnnieani et eapnpellaui I et eapneeium de pnlcrinri et nieliori piinn*» 
stanÜDerurtiH raa^euai^ zu |;elM:n, dats in S. (i imtgnan«» zu finden sei: srnarnm'biN 
und capneitts tteieii de quadom palcra peMc iretfittert et snper ipsos punnw 
apponi fiitiant ittcit: Oet» super expeusi-^ n\nm hu. statt arniUi judin< 
.stiprn«Ti|iii in honorem jinlicis snpraseripti. Dit- AIIi-, weil er ftruf d*-* 
Judex (Tallurie iil»eri>raelite. der die Naehrielit enthielt <!»■ viet<»riii nujief 
erenta douiino nu.stro rejje l'runeoruni contra rejrem de Tuuixi «t 
alios Serazenos. — Kbend. 121^ 

.Vfjt'. 3ti. 18. GIm.> Der Viicar befragt den Rath, was gescheiten itoUe, 

du die (reaandteii nieht zum (leiieral-i Vikar ^chen knniiten, weil das (letd 
weder leihweise an f'zu t rei l>eu, noi-h durch das jtinjrst aiil'erleg'te 
datiuin zu lit;»ciiaffeu «ei. — Hesehlosstsn. unter V«r|)riinduug von Kiu- 
nahmen der Kommune nnd des Krtragnlsseä auK dem datium die erforderlirhe 
><ttmnie xu besrhafTeii. — Ebeud. Iflil 

!>< :. 4. S. (rim.i Der Vikar iiefk-agt den Rath, was geschehen solle h«> 
trefl's des V erlanv'i'n** von («e^tandten vnn Florenz um Hülfe von 
picboiiurii aus (jimiguano ad deatruendum domut$ ca^tri de 
Podiobottixi. -- llesehloMsen, die Kntscheidnng xu T«^gen donec 
Florentini et etiam ('olleuses erant ad Podiamboniai ad destra* 
cMidum domos et terram predictam I nzwi sehen sollen die Acht pichonsrii 
bis zur Zahl von "J'» erwählen. — Kljen«l. 'Vfjl. »litH 24 I2*iO 

/V;. ■». S. (iim Die <iesandten. v<on > ''imhtuI- 1 \ ikar /.ut uek>rekehrt, 
(»eriehten, da;«'« ihnen aufgegeben sei, iS. (iiniigiiano habe in 15 Tagen uuae 
Xahlnne f«lr die tailla aocietatis Toscie an leisten. Sie berirhten femer; qnod 
penpiisi veriint d« reformatioue nosttre pari^ i-uni nostris 
<ihil)eHinis et qiiod sperant. «|Uod fieri ixtfest de voinntale doit; 
viearii. comuuis uoütri pecunia mediaate. — JieschloäHen . um die 
Xahlungeii leisten tn kiVnnen. Bfiekstimde von datinm und Verartheiluag«- 
geldem einsoxiehen. — Besehlussen. an awei jadices von S. Giroignano, die in 
Siena sind, su sehreüjeu. sie nxi^en instreheim dureh dorn, [snardns Uf^Ud 
ermitteln, welehes die Ahsiehten des Vikars we^rt"" des Frieden« iler K«»mmune 
mit iliren «iliibellinen »eiea uud für welche <K■ld^<umme man das <ie- 
w'iinsehte erreichen knnno. — £l»end. 1331 
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fht. 7. i8. Gim.i Ü«r Vikar beautragt« <l«n Gesaudten, tli« au «Un 
Mienerai-) Vikar nach Florens giiv^an, einen ZnaeUag an den statntarieeli 

festiresetjsten Klttsohiidiirnnirfn zu ^ewühreu, fiiiii per c ü ri t i ü rn rcniTTi 
V i et tili l i !im . . pHtiniitiir expeiisiis, — lie^chlusseil, das« jeder Uesttlidu- iriit 
zwfi i'IVnleii 12 sol. Iiubtsn ssolle. — Kbeiid. 122.2 

lir:. Iii, (S. Gim.i Im Rath Briefe der dorn. T^rio» nnd Amadore 
iJuilu-es in SitMia ivjrl. Dez. verlese», wonach für .')(M> lihrue vom 
'ö-ifen Moiitfort die R at i f i ka t i od ilo Krieden« /wisclien der 
rvoniiiiuue 8. G imignaiio iiml ihren <i ht heilinen /.ii erlangen sein 
müclite. {!<le knunten aber uielit mit Siclierlieit »u^t:\i, i>b er den Frieden för 
dleue ättmme ratifixiren wilnl«. — ])e(<ehloBeen. auf die Verfaandlnngeii nieht 
weiter eiir/nirfhi-n. — KUend. 1223 

hrz. />. iS. (iim.) Heschlos'sen. 40 ?*ol. eiiifiti Hofen des Judex 
(itiUurie zu geben, qui retulit licterus victurie dum. notitri regi« 
Karali habite cfontra regem Tnnisi. Kbeud. 1234 
29. iS. 6im.) Beselilwnen» Gesandte «n den ((venerabVikar snsehieken. 
die Verliinjferunj.' der ZahlunjrsfriHt nnd Ratifizinuiir der* Frieden- inter ni>s et 
iio.stro> convicinus <thii)ellinos. sowie JteHtätipin<r der Privileffien K<(ni>; 
Karls erllitten e<4dlen. UuCiir mögen ihm bi» 30U librue gezalilt 
werden. Kbend. 1226 

1271. 

Jan. S. <»im. i Hunnirt: keiner »iurte mieti Florenz gehen; wer e^ 
thtte nnd Sehadeii leide, habe das Risiko seib.Ht zu tragen. - Carte Iii f. 1. 1226 

, . (S. Gini.i Pode»ta dom.Boüsu8 de laToaa de Florentia. dei et regia 
jrratia befragt den Bath. ob («ehsandte an den Geuerulvikar Guido von MontTort zu 
:*<*hieken r<eieit .«id petendum rntificutioneni paeis et concordie lu«te inter 
Gnelfee et tiilielllnoa de S" (iem. und nm ferner i>eätätiguiig der Königlichen 
FrivUeglen, der Kriminal" und Civlljarisdiktion und der antiqae conanetiidine» 
der Kommune m. erbitten. — Beaehlosten, dem Generalvikar dafttr dOO übrae 
zu zahlen und zwar durch (Jesandte. die die nöthigen Vereinl»anuiir<'n mit 
ilini treffen sitHen, IHe <ie««!tndten xillen ülier Florenz gelieii hjhI sjrli dort 
lieim Fodesta oder Vikar, beim Hatli der «iuelfeupartei unil dem Generalratil 
der i$tadt beBehwereii, da«« einige von i$. Gimlgnano xn Unrecht in Plorens 
uar YeraBlA.'isung de» dorn. Oliardinalis de Tornaquinci.-* gefangen gehalten 
werden, da S. (Timignanv dem Genannten sein Recht gewahren will. — 
Corte 107. unpsginirt. I2'i7 

Jan. 2-1. [i^. Gim.» IHe Gesandten, zuniekgekehrt, theilen mit: quod non 
p<>tiiemnt habere conailiura n dorn. Yanardo regio in Flor, vieario, in quo 
dieerent et proponerent aliquid super represalia relaxuuda. Ferner: duM aie 
l»eini KoiiiL'lifhetr Vlkiir '■'cnri-n (Jiridu nicht« hatten ausrichten können: er 
«•ei zu all Jenem nur bereit, wenn ihm .'iiiOlibrae gezahlt würden. — Kbend. 122» 

t'rht, i. (S. Gim.1 BescbloaBen, sieh mit Betta» de Ibriaeia von Pisa« 
ehemaligem INidesta von S. Gimignano ca. 1267* xa einigen, nachdem ein 
<»eäandter Pi.sas erklärt hatte, e« würden ihm Repressalien gewahrt werden: 
er hatte vcrsirherf: offij'iiun irKte potetftarie se iion ix)tuis.«e exereere ad 
plenum propter temporis «jualitiUeiii. — Beschlossen, betrelfi» der von Florenz 
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dem dorn, f 'hardiuaUii (de Tornftqainei») wegen einer Geldfordemng au den 

Itiw^hoC von V'olterra, sowie an doni. LunibertUH de Torri und andere Bürjfen de?. 
MiHoliof's gewahrten Represaalien, (Gesandte nach Florenz zn schicken, nm 
Käokuaiime der zu Unrecht gewährten liepresaulien zu erlangen. — Kbend. l-J-Ji* 

Fehr. S. (S. iiim.) BeaehlofweiH auf brieflichea Verlaugeu des Podest« 
und Rathen von ( 'olle alle Bebetleii CoUefl xa beatimmeii, Gimtgiiano zu ver- 
Uenen. Kl>end I23«> 

h'rhr u. i.s. (iiiii.i l»oni. (iiiilielniu.s Judex. Vikar des i'ode«t-;i. lasgt im 
iiath liriel des Poduätü verlesen, dass er und die (jiesundten Frvilusüuug der 
In Floren« Gefangenen erlangte, and daas xie mit dem dorn. Chardinalls einen 
Vertrag scbla8sen. da.s!« er aber für Aufhebung der liepresaalien Ansfolprung aller 
I{e<«it /.untren des lUsthums Voltt ira im tJebiet von S. (»imiirnjino oder vveniirsten.-« 
das vai^trum (lauibasHini verlaugt. — ii eäch lotsen : J'ode^Ut und <ieji«audte 
soUeit dorn. (Üiardinalie bitten^ (iieh an die Keaitzangen dee Bisehofti in Volterra 
xn halten, da er in S. Glniignaiio keine habe und H. Ulmignami deni dorn. 
Chardinalis befreundet Bei. Man wolle ihm in S. ('in>i<;nano auf sein Ver> 
langen Recht ;a*währen. Sie sollen sich vor dem (ieneralrath in Klorenz liber 
ungerechte Behandlung S. (riinignunut» beklugen, oder, wenn sie vor dietww 
kein Oehdr linden konnten» vor dem Ratli der Parte flnelfa. — Kbend. 1931 

FAr. I'J. iS. Gim.) Im Butli bittet ein Gesandter d^ Parte Gnelfa 
von Floren/, d;i-> fjfwjindt«' von .S. dmiiriinno '/t»-(lil(kf \vprd<*i: miiiren in 
servitio diri»- partis (Juelle et in sotietale ainlniscialorum dicte partis. ipii 
vudunt ad <>iiriuni Roniuuum et doniini regis Kuroli pro servitio tutius jiarti« 
Gaelfe Taseie. — Besehloesen. xwei Gesandte su entsenden. — Kbend. 1S8S 

Fehl-. < Ciiii t Zahlung U sol. an Boten pro licteris, tpms de Florentia 
portavit de l»onis novis doni. regis Karuli — Carte 110, unpaginirt. VJÖ'A 

l'cltr. uS. Gini.i lu einem l'roze^s wird behauptet, gewisse Güter seien 
verwüstet und könnten nicht bearbeitet werden prupter guerram vtl brigam 
partium Ghibellinomm et Gnelforam. — Femer: quod briga Ben guerra ftiit 
incepta per partes Ciu'ironim et Ghibellinorum in provincia 'Ihisoie j.im sunt 
III antii ff phi«. — l»cr flcirutT »'iklart Die< nicht zn glauben. - Weiter 
behauptet: Zwisclien den «ineit'en und <ihii>elhnen des Castrum de Puiiciano 
iln dessen Gebiet datt streitige Podere liegtt sei seit jenor Zeit Krieg. — Uer 
Gegner bestreitet. Non credit.' — Ferner behauptet, dauB anlässHeh die^r 
Kämpfr zwei Brüder, dii' im!" iliin I'iub>ri- \vohnten, von den (»hihelltiien 
gefangen genommen worden seien: einer wurde nach Foggibonsi. einer nach 
S. Miniato geführt; der eine ätarb im Gefängnis«, den anderen habe der die 
Beweisthemata Stellende Treigekanft. — Item, ponit, quod infra dictum 
tenipuH in unnorum occasione dicte guerre pluiv8 homines . . . Pnliceiani eaptt 
fiierunt et plures bt -^tii- iihhitc et ()nn:-i «otidie fieliat ibi guerr« et briga a 
(ihibelliuiH, qni stabant in i'odiobüui/.i et in Miniate et ulibi. — Carte IUI. 



Märs //. 4». Gini.i Im Rath verlangt Podesta Beschluss über Brief der 

Gesandten von 8. Gimignano, (|ui sunt ad curiam regis Karoli apud Viterbium. 
Dieselben schreiben, dass die Florentiner (fesandtun um der Angelegenheit 
willen, wegen deren sie gekommen, nicht abreiüen wollten. Ob die Gesandten 
von 8. Gimignano aneh verbleiben sollten? — Darüber keine Entscheidung; 
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aber be.sclilossen, die (resundten mögen vom König ein Schreiben «n Pisa 
erlangen, dius dieses« anweise, die dem domin. Bectas gewährten Repressalien 
aufzahebeu. — Feruer beschlossen, jede Entscheidung, betreffs der dem dorn. 
Cardinalla gOTrahrton ReprenaUen sa vertagen donee ipse dorn. Cardinalis 
revertatar de ambaxaria in qua est pro eom Florentia; der Pode.stii, der nach 
Florenz gebt, suclie zu bewirken, dass die von S. (liraignano dorthin gehen 
und sich in Florenz aufhalten können. — Carte 107, uupaginirt. 123ö 

Mars l'J. Gim.i Anf Ersuchen eines Uesuudteu der Pars Uaelfa von 
S. MinUto beBchloBsen, 25 peditea, paY«oarioa «t bnliatorios in aorvitiinn dicte 
partis zu schicken, in exercitu, i|Qem ipsi Gaelfi faoere intendimt contra eastnun 
nomine .Moriorum. - Carte Ii »7, nuyiairinirt. 1236 

März 'il. (^S. Giww Zahlung an Bolen von Coilc, qui portavit litteraa 
dorn. Octobnoni cardinalia, qne venenmt Senis de novis dorn. r«gia Kamll. — 
Carte 11<X nnpaginirt. 1S37 

Afiril J. S. Gim IHe Acht wählen '2 Gesandte, die gemeinHam mit 
dem Podestrt in Florenz bewirken sollen, dass Azzulinus comes de ('ertaldo 
von Florenz nicht Bepresäalienrecbt gegen 6. Gimiguano erhalte. — - 
Kbend. 1386 

Ajtn'f LU. 8. Gim.) Beeehlnas über Zahlungen an die i schon 21. April) 
von König Karl aus R<tm und Viterbo zunirktrokelirtcn Gesandten. S'ie hatten 
Auslagen gemacht für Bestätigung des olim a dorn. Hobertu de Aveno er- 
thcilten Privilegs und für Erlangung von Briefen in Sachen dorn. Bectos, vor- 
maligen PodeatA von 8. Gimlgnano. — fibend. 1839 

AjH i'f 1'^ Gim.) Vikar befragt den Rath, ob Gesandte nach 8. Miniato 
geschickt werden sollen pro tractan<la roncordia inter (ünelfoa et Obibellittos 
ipBius castri. — Vernetut. — Carte 107, unpugiuirt. 1240 

Jiai 9. iS. Gim.) PodeatA fragt, was geschehen aolle, da domin. Arrigua, 
teaanrarina dorn, regia in Tascia Zahlung des Soldea für die nülites talie vom 
1. Juni bis 1. Juli und mendum der verlorenen Pferde verlange. T?esclilnsgen, 
zu antworten. d:is.< Podenta und Gesandte vor dfin Vikar ersolieinon wurden, 
um gemeinsam mit den Vertretern der anderen Kumuiunen Beitchlüsse zu 
faaaen. — Ebend. 1241 

Mai JO. (3. Olm.) Im Kiitli Iiertchloaaen, daaa gemäss der Weisung dea 
Cieneralvikars der Pode.sta mit /.\v<'i CH*>^findten am Sonnabend (1(>. Mait vor 
ihm in Florenz zum coUoquiuni erscheine. — Kbend. 1242 

Mm lt. (S. Gim.) Podesti verlangt Rath, was geschehen solle aoper 
litteris roiasia a dorn. Heorleo Valdemontls regio vicario in Tnacia» conti« 
nentlbns Ghibellinos de dicto castro foris e.x) eniitteremns (!i et ipsos non 
deheri'iim-^ reducere sine ipsius licentia. — Beschlossen, daas PodestA und 
(iesaiidte, die zuui Vikar gehen, mitnehmen sollen umuia privilegia, omnes 
lieteraa, omnia pacta, qnaa com. habet * dorn, rege Kanilo et auia vicariia 
anper facto nostrorum Ghibellinomm . . et ntantnr eoram dorn, vicario ad ez* 
cnaationem et defensiouem et statnm pacificum dicti rumunis. — Ki>end. l-l-^> 

Mnf IJ. (S. (iini.i Die sotietas ßliorum öiilimhcni vfrhmgt von der 
Koninmiie iiiickzuhlung geliehenen Gelder. — Besciiluä»eti, zu antworten, dass 
man dam propter gaerraa et cariatiam nicht in der Lage sei. Ebend. 1244 

PavidtobB, San GiaigBano. |2 
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Mai /?. (S. Gim.) Die Kommune Sienu en?nclit schriftlich nni Ent- 
sendung von Mannschaft ad cnstodiam «Mvitatis Seniirum- — Beschlosaen, lOU 
pedites 2u scliiekeo. ^In Carte 110 iat dann Zahlung au diese für 11 Tage 
vwbncht.) — Ferner beeoUeeeen, 20 Lenteiit niul iwer den 10 reiebsten OueUiui 
und den 10 reichsten Ghibellinen msemmen Zablnng Ton 100 libne anfn- 
erlegen. — Kbend. 124* 

Mai 'J'). S* r;im ' 75oät'hlos«on. ;>ÜI> librae datiam anfznerlegen, um rlit- 
Zahlung des ^;oldes an die in öiena l>efindlioheu pedites vax leisten. — 
Ebend. l«6 

26, (8. Glm.) Die Aebt beeeblieiaen, einen Bolen Sienee mit tnniea 
and capnecinm de pano stanafortis <!l so betefaenken, weil er Brief der Komnrane 

.Siena hrnchte de victoria nupor hahitn :ul Mn ntempertusc ium. — 
Carte 110, unpaginirt. -- Unter den AusiraJu-ii de!? Monat«!, ebend., Zahlnnt: 
von 16 den. pro orpcUo ex quo lactu äuat lilia in dieta tunica et capucciu 

und Zablnng für sendadie pio faeiendis raaiellia in dicta tnniea (Wapi»en 
dee Könige Karll. 1347 

Mai 2'K iß. Oim. i Beschlüssen, datium auTzucrlegen, genügend, um die 
Znhlung für die militea tallie vom 1. Janaar bis 1. Jall aa decken. — 

Ebend. 

Mai JO. (S. Gütu.) Beschlosäeu, den raimchienses, die um iiulfe erBuchen 
eontra Qhibellinoe rebelles ipeonnn et regle nu^eetatifl Hfilfe von 26 pedite» 
auf 16 Tage sn gewähren. — Carte 107, nnpaginirt. li^ 

Mai 3t. (."^ Gim.) Beschlossen, 50 Leuten, nnd swar 26 Gnelfen und 
25 Ghibellinen 300 librae aufzuerlegen. ~ Ebend. 1250 

Mai. i8. Gim.) Zahlung fürs Schreiben eines Instroroeutea de sotietate 
faeta inter partem Onelfontm de Plsia et aüM Gnelfoa Toeeie. — Garte 110, 
onpaginirt It&l 

.f'inl }, \S. Gim.l Podestä verlantrt rJesphltiss des Rathes, ob Sindlei 
ernannt werden aoHen ad defensionem cninTini vnr dem kimipUchen Vikar) 
pro facto Gbibellinurum et ad promictenduni tuiiuia ut Flureutini fecerant. — 
Beeehloesen, aolehe ni ernennen, die dem G«neralTikar Ten|weehen aoUen 
taliam pro quatuor mensibus de dnoboe in duobus menaibne eo modo et fonna, 
qno Flnnntini firmaverunt. Ebenso sollen Sindtei ernannt werden, um vnr 
ihm S. Gimiguano zu vertheidigeu de eo (|uod agitnr adversas noatmm comunt' 
pro facto Ghibelliooram. — Garte 107, unpaginirt. ' 1252 

• « (S. Gin.) BesdiloBsen, eine libra von 600 librae, 400 im eaetnim, 
200 in der eurtis aafsnerlegen. Wenn daa Geld ein ^re^amroelt, soll der Podeatii 
nebRt Geaandten 7^Mjm^ der taliia militnm dem Vikar überbringen. — 
Ebend. 130« 

Juni 3. (S. Gim.) Der Konigliebe Tlkar dorn. Herrigaa Vnldemontie ver- 
langt, wie die Geaandten aehreibeo, Zablnng am FVeitag. — Der PodeatA verlangt 
Rath de eo, (|uod domin. vicarius regius molestat comune pro facto Ghibelli- 
nornni n<»f?tronim — Beschlos.-jcu, wegen beider Angelegenheiten 6indici nn 
den V ikar zu senden. — Kbend. l-io4 
Jum 7, (S. Gim.) Zwei Gesandten werden 790 librae Pia. fibetgeben, am 
sie nach Gaatiglone Aretioam za überbringen, wo der Generalvikar nnd der 
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teBanrarim des Königar als ZaUnng ffir die militoi vom 1. Janiwr bis 1. Juli. — 
Gafte IIQ, mpaginirt. 1S56 

Jteiu*7. (S. Giro.) Die A i r 1 . st liliessLn, einetanicu et unnm cottaronem 
com cappnrcio einem Boten der Kommune Florenz zu srlienken. weil er i'iber- 
braclitu nuva, qualiter castra Gangarete et Gave sunt kabita a 
Florentinis tt sant inde inimiei expaUi. — Ebend. It56 

Juni U, (S. Olm.) Beseblossen auf Grand Briefes des Koniglieben Vikars, 

der verlangt, dass ihm der Podestä mit milites, peditos und SOO vastatores 
imch Monte S. Savinn gesandt werde, ilin sa bitteu, die Voraehrift ztiruck- 
zuuehmen. — Carte 1U7, iiupuL'inirt. l?.')? 

.hmi J'J. (S Gini.) Zahlung von 10 sol. an Einen, der ans >Sien& Hriet 
brachte mit der Nachricht ^debellationis aaa aeonficte facte de dora. 
Gnldone eomite Mootisfeltri et enl« aeqvacibus'. — Carte HO, 
nnpaginirt 13fiS 

f^'pt. 1. !S. r.iiii. Zahlnncr für 7 hracchi« panni St nuftM-ri-? vergati. 
einem niintiii8 geliehen, qui reduxit uova pacis facte inter Ghibellinos et 
Guelfuä de .S" Miuiate. — Kbend. l2oD 

8ept. ö. (S. Oim.) BeseUoesen, dem NantlmB dea Yikan eine tanica 
ataaninefortla eum eappueinm zu aebenken, weil er brachte tleteraa fideli- 
tatis facte .i com. et homlnibaa Mlsiatis dorn, regia elviearii. — 
Carte 107, unpapnirt. 1260 

« p Briefe von Arnolfas dorn. Gentiiis de liundelmuntibus nnd Fanicinos 
de Flor, veilangen Bfielnablang des der Koammne gdiehenen Oeldes. — 
BeaeUoaaeiit m antworten, man werde bis apfttestens 1. Oktober aablen. — 
Ebend. 12C] 

Sept. Vi. (S. Gim.t Podesta verlantrt iiatb. super eo. quod continetur 
in licteris com. Florentie nunc lectis in consilio, in qoibus contiuetur, quod 
enm ipal i&te&dant mietere oratores ad eiuiam Romanam et domini regia in 
reflisteiitiam eornm GhiI>eIlinorum, quod anoa illac dirignnt oraioree 
factnri mandata ecolesieetdom. regis... nobis placcat no?tro« mietere 
oratores cum suis ad resistendum nna cum eis GhebelUnis jam dictia. — 
Beschlossen, zu antworten, man sei hierzu bereit. Ebend. 1SS8 

Sejpt. 1» (S. Oim.) Beeeblnss fiber Auflegung einea dattnm TOn IGOO librae. 
— Ebend. 1263 

, ^ (S. Gim.) Podesta verlunsrf Rntfi hetreff-s Briefes des Vikars und 
domini Amelii and über Verlangen der Gesandten des Letzteren wegen der 
anf S. Gimignano entfallenden Zablnng fttr sieben Bitter der Taglia pro Juli 
nnd Angnst — Besebloseen, dem dorn. Amelios, dem dieser Zahlmngsanspmeb 
zugewiesen, zn erwiilem. man werde zahlen, sobald man wiese, wieviel und ffir 
welche Zeit Florenz gezahlt hat. — Kbend. 1264 

Sept. 21. KÜ. Gim.i Podestü befragt den Kath, ob die Zahlung für die 
sieben milites domino Amelio de Cnrbano an leisten aei, eoi adjndicata est 
dicta paga, eom Florentini solverint dietam pagam eis eootingentero vsqae 
sextumdecimum . . . mensis 8epteml<ri-<. — Ri'Sf h!i>>>eM. dio .\('ht .iiiper 
pensis sollen acht wählen, die wegen dieser Zahlung entscheiden sollen. — 
Ebend. 1265 

12» 
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.<ij>f. 7". (Tim.) PodestA tbeilt mit: Dom. AmeliaM de Carbano rer* 
lange brieflich die Zalilunsr: iinch Prnto und Pistoju hätten ilieaelbe geleistet. 
— Beschlossen, zu schreiben, man erbaie Frist bis 1. Janaar. — Kbend. lUs 
werden fortan die immer wiederkehrenden Mabmingen um Zahlung für da* 
Idalne Eontinjfvnt, daa S. Gimignano aar Taglia stallte, and die dareh dla 
dauernde FinanzJiotli verursachten Versuche, diese Zahlungen hinauszuschieben, 
nicht mehr einzeln erwähnt werden, sofern sich nicht irgend ein besonderes 
Interesse uu den einzelneu F'ull zu knüpfen scheint.) 1266 
Ott. 2. tS. Olm.) Podeatil liest Brief König Karls Terleseo, der Unter- 
seichnung der talia militum com aliis cumunitatibus Tnscie verlangt. — 
Ferner Berathung über Verlnu^ren eine.s Notars ilc-i kiHiiirlichen Vikars, der 
als Abgesandter desselben unter Anderem verlangt quod micteremns pedites 
ud fossundum Castrum quod fit per cum prupe Cortonam. — Be- 
schlossen, die Acht sollen acht wählen, dla die Entacheidnng an treffen 
haben. — Ebend. 1267 a 

Einliegend in Carte 107 findet sich ein Blatt, enthaltend die .Aprobatio 
cupituloruni* ^der Taglia rrap. Liga): 

Inprimis qvod eonMrtretor honor Rom. eecl. et regle majestatia dorn, 
re^ Karall et filiornm et- Ticarioraro snoram. — Item quod fiant aotietas, 
pacta, C'invfiitioiies et unio. — Item, quod vicis^im iutor se promictant nni- 
veräitates retiuere pro dominis et atnicis S««" Rom, ccclesiam et dorn, nostmm 
regem Karulum. Etc. — Item, quod aniiei vicissira promictant iuter ae juvare 
cum armis et sine armla . . . Item aon dar» aiucilinm vel farorem inimieis 
stagrosanete Rom. eccl. et regia migastatta vel alleiqna diete sotietatis. — Item 
non teuere .irujuos vel aliquem rebeüf"^ dorn, regis vel exitititim alicnjus 
comunitatis dicte sotietatis vel eurura tumilias . . . Item quod hat cousilium 
partb itu, quod ex qaalibet comnnitate siat dao eonsiliarii, qni eonrfliarii 
dorant per quatnor menaes et faeianfc nnnm priorem. C^jaa officium doret 
duobus men-ibu> et tinito dicto termino eligantur alii eonsiliarii. Item qnod 
pred. con-iiliitrii tetifunt s\\nvi\ rnncrri>«rati(inem siiicnlis aniitnif- duobus men- 
sibus . . et quod iai-tiu» et ordinatum luerit, executiuni maiidetiir per universi- 
tatea predictaa. — Item qnod eidllbet pcedictanun nniversltatam Hat impositio 
eeomm (!) sicnt per dietnm connilium decretiim . . faerit . . . Item quod per 
jtredictum sotietatera quolibet anno fiat sreiiernlis excrcitiis in jtiirtilms Tusrii' 
secundum provisiouera dictornm consiliariorum si uecesse fuerit semel »d- 
mians. — Item qnod inimiei, qnl eapti foerint, dentnr et tradantnr nniversitati 
de (|na sunt, salvo qnod si nniversitas, quo eaperet captivoa, haberat aliqaem 
de suis captnni, poi^sit eum discambiare cum eqne bono vel quasi. Capientibus 
vero captivns -alvattir ]iro nnofjnorjUL', qui eques cnpttts fiiprit 25 libr. ad 
plus et pro 'pedite 10 lii»r. ud plus ab univcrsitate aput quem rumanebit, vel 
remanebnnt. — Item qnod si aliqaa diseordia oriretnr inter aliqnas vnimsi* 
tatea ex predlctii« univeraitatibns, qnod alie universitates teoerentar . . se- 
dare. - Itnii (juod, si :ilii|iiis insurgeret ad turbandiim -tüttiin prirfis iilicuju-: 
univer:!iit!ilis dicte sotietatis, omnes de predicla sotietate teneantur . . juvnre 
purtem contra turbatorem. — Item quod si aliquis dictarum universitatuiii 
fttceret aliqnem contractnm cqjuacanqae generia ab annis 1269 eitra aaper 
posseasionibus alienandis . . com . . rebeUibus slre exsititiia alict^aa «ni- 
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versitatiä ex pndicttM univeraitatibus, uuiversitas uud« fuerit emptor teneatur 
dletufn eontraetom reselnder« . . et dinietera taletn poasenlonem et inde facere 

«d volanUtem naivenitatia, und« feit rebellis Tel exiticius, ciyiu faerit 

possessio ... — Item quod ti'iicntur pred sotietn^ semel in anno udminus 
mictere eorum amhasciatoreä cumuniter ad dorn, rejornm Karalum vel eju« 
filios . . . Item qnod inter ipsaa nniversitates de novo uon dentar . . aliqae 
represalle, eet eni dabitor, ilU reqalratiur. — Item qnod reaeribantor in qnodiun 
libru omnes rebelles et eeisaatet factioDes eigiielibet universitatis, qui liber 
deponatnr penes dictum priorem, qni pro tempore fuerit. — Item qnod prud. 
sotietas daret . . per 5 unnos et qnod ante terminam ö aunonim per G mense« 
admintw condliarii qai pro tempore faerint cum reetoiibits et potestatibtia et 
ambaaeiatoribas auarnm aniTenitatDm debeant eonvenire . . et tractare . . 
super reformationt« dirto sotietatis . . . Item fuit rcincordiu. qiiod u die Joria 
proxime ad > die> anlia^ciutores et äiudaci dietaruin univeräitatuni aint . . 
apat Castrum Fiureiiliiiuui. — Dies war offeabar der von Gesandten mit- 
gebrachte Yertragsentwnrf. Daranter von anderer Ifand doa Folgeade, offenbar 
eine von S. (rimi^rnauo za fordernde Znaatzbedingunfr enthaltend: Salvis 
Semper . privilegiis et licteria noltif a retfia «mjeftutL* ouicessis et 8ui.>< 
vicariii^ et pace iuita . . inter nus et convicinoii iiostros in predicti» capitulis . . 
et in aliis, que fierent in poet^mn. 12C7b 

Itkt. 12, (8. Gim.) Podest» befragt den Rath, waa geschelien aolle, da 
oratorea Elorentie ersuchen, qnod aliquot pedites et militea yadant in aer- 

vitio com. Flor, in oxerritu fontra übaldinOB. — Beschlossen, dies 
solle nach dem Krme?»sen des Podestä geschehen. — Carte 107, unpuginirt. l'ißS 

Okt. Ui. <. (Jim.i Dem IV>dt'<tÄ werden vnm Rath wegen der vielen 
Ausgaben, die er bei seiner Amt«tuhraßg gemuchi, üOO librae bewilligt. — 
Ebcnd. 1269 

Oku 2i. Oim.) Berathnng über Brief des dorn, viear., der rerlfingt, 
der Fodeflttl solle mit zwei Gesandten und einem Syndikus %u ihm nacii 
Floren!? zum colloqniam komtnen. — Berathnng darüber, duas Bandns Cnmbii, 
der zum Vikar ging, um dessen Befehle entgegenzunehmen, von ihm die Vor- 
selirift erhielt, dem Podeati nnd B»th bei COO librae Strafe aufsnerlegen, alle 
rebelles Oliibellinos nnversi^lieh ans 8. Gimignano anssatreiben. — Besehlosaen, 
das8 der rmK-stü mit 7.\vn (Tc-andton 7.nm Vikar nach Florenz gehe; einer 
d*.T 'n';iaii(Uci) SL-i ."^vntlikii-, (|in ■^iiidiciis [»os-^ot facert" <*f cnmpK'n* onnna. 
que äiut ad deetruetiuueia (ibibeüiiiumm ut feceriat ulie i-uiiiuuitutes i<utietuti.s 

l>ueae, salvo qaod non possit firmare taliam, nisi prins reversus fberit ad 

gani Gem et non possit etiam facere aliiinid «itntra pacem factam 

inter ^ihibellinos et (Juelfos S' < i"eni. — Betrefl's des Befehles der Aostreibung 
der fihibelünen beschlossen, zur Zeit nichts zu thnn. Ebend. l"J7o 

Eade Okt. (S. Gini.) Vikar deu i'ode.Htä fragt, waa geschehen bolle, 
betreflh Bflefea des königlichen Yilcars in Tnaeieu, wonach alle Repressalien 
geL't ii Poggibonsi aulVt^-hoben werden sollten nnd gegen die von I'oggibonsi 

niclit [trocedirt wer<liMi diiriV, das? aber alb^ von T'fi'riribonsi. die Kiin'.ohnHr 
von 8. (iimignano sind, auszutreiben seien. — Ferner, dass Ge-;andte und 
Syndikus ad fimiandam taliam tam pretreritum, quam futurani bis Sonntag 
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gesehiekt werden sollen. ^ BeBchloassn, die Angelegenheit bis zur Rückkebr 

des TodesUi zn vertagen. — Kbeiid. 1271 
"!'t. (S. (lim.) Zahlung 10 librau dom Vnidi) dt- Flor. riat. dorn. Arrigi 

de Vuldiinoute regi<i' in Tusciu vicorä pro He et dum. Moscucha ejus sotio 

et not dicti dom. vicaril pro maltis servitlis et scriptoru factU com. & Gem. 

... in enria dioti viearü. — Carte 110, nnpaginirt. 

(Atf. (8. Gim.i Zahlung von 757 librac Lbeo dom. Staldi de Flor. 

jtrocnratori m\ patris' von der stumme von 857 librae, die er ah Darlehu*- 

rückzalilung inter cupitale et meritutu von .S. Gimigaauo zu fordern h«t — 

Ebend. 

Aor. 7. 'S. Gim.». Vikar des Podesti ftaiflBath* ob oratores «t sindiei 
generale^ ad firmandam tuliam nach .S. Mininto euram dom. vicario zu schicken 
seien. — Besclilosseu, einen nuntiusi dorthin zu schicken, »im zu hören, «>b die 
rectoreti sotietatia Tu^cic dort seien et quid ibi dicitur. Nach de^iseu Kück- 
kebr werde Kntseheidang getrolTeiL — Carte 107, unpsginirC 1S74 

, « (S. Gim.) BeeebloBsett, ein Syndikus gehe naeh ti. Uiniato und Ter* 
lange vom Vikar und dem ca])itaneurt diele arcia die Freilassung eines ans 
S imiiniano, qui detentus perjonaliter cum rebus sui.t per capitaneuni. 
({ui murntur in arce S> Mlniatiä pro dom. vicario pro Florentini«. 
und das» dieser Syndikus vor dem Generalviker aaeb die Taglia nnteneidmen 
i'ollc, trenn die BevoUmäektigten der anderen Städte nnterveiehnet hätten. — 
Ebend. liTö 

A'of. Ii. ,S. (jiim.» Der syndikua berichtet, er habe in 'l'aglia uut«r< 
zeichnet, wie die Vertreter der anderen Städte, aber die Freila^äung Jenes 
der gefangen gehalten werde pro pegha . . . eomnnis . . . non solata. nicht 
i-rlangen können. Be»chlu.ssen, die capitanei partis Guelfe von S. BliniaU» 
brieflich zu bitten, dit» Freilaa.sung zu bewirken. Khend 1270 

.Vo{'. «iS. Gim.i Zublnug aJi liuten, der Briet' un den doiiuu. vicür. nach 
FQoee,ehio brachte. — Carte 110, anpaginirt. 1)77 

hc:. Jl. B. Cim.i Gesandte des Vika rlai^en Zahlung für die 
milite.-i talie. — J!i .-< Iil ip^en, i^ic jetzt nicht zu leisten, sondern zu ermitteln, 
wie »ich die anderen Kommunen verbalteu. — Carte 107, uopaginirt. lila 

VITS, 

Vor Ja». 13. iS. Glm.# Jacobus de iiursenu i!j re^jlua in Tuseia vicar. 
generalis giebt ne forte seintitla tennis inter amieos Goelfos in flamna per> 
transeat destmetivam dem dom. Arrigns de la Tosa pot det et regia gratis 

cum. tS' Gem. auf, gewisse Rubriken des Statutes aufzubeben, die beginnen 
-(^Homodo et per qnos eli'.'nrtnr ofücialea comuuis et <|uot offictales pro com. 
cligi debeuut." — Carte IIH, unpoglnirt, erstes Blatt ViVi 

Hai 28, (S. Gim.) Benannter prorisor pro com. gaastorom et ineea- 
diornm, qui vadit in exorcitu pro dicto com* contra Jurmensi'.s und deshalb 
rill Am« nicht ausüben kann, bestellt Vertreter. — StAF. Proveniens iS. Gim. 
und Carte 113, unpagiuirt. 12S0 

[}t£, St. \ß, Gim.) ]*odeaUi and Rath überdenden durch swei Hiuoriteo- 
brüder Brief und Zettel, auf dem swei zum FodestA des näebstmk Jahns 
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Vorgäactilageue (aiebt geuanoti verzeichnet sind an dorn. Jacob, de Bar- 
M&ft Genenlviker in Tlueien, dudt w einen denelbea rennen mOfe. — 



Jan. G. [6. Gini.) Im liuttx Irugi dorn. Oei de Tulomei» de Seoiä, 
PodeitA, WM geeehehen eolle. betreffe Briefes des dorn. Jacob, de Bnreona» 
königlielien Tikars in Ttucien. w«>iuit h der PodeaU nebet Gesandten naeb 

Fnrecchio zn dem dort zu Ii -Itt ml- n Parlament kommen solle. — Heschlossen, 
dass es gesclieiie. — Ferner iieachluss de custodia costri Gambassi. — KA. 



Ja». 7. (8. Gim.) ha Batb Brief dea dorn. Terioa dorn. Oentilia Ter- 

leaeu, dass der künigliche Vikar, wenn die condempnatio faeta de foin. 
S' Gem. nicht be/.ahlt werde, die condempnatio qaibnsdam y>uU nülitilms mi 
Zahlaogastatt geben werde. — BeBchlos«Min, der Fudesta, wenn er xoni 
Parlament gehe, solle diee unter Intereenion der anderen Gesandten abwenden. — 
£bend. 1' 21. 128:^ 

Joii. 9. iS. Gim.l Besdilo'?!=en, fiir eim- aufzuerlesjendc" Whrn nolle die 
extimatio erfolgen durch von den Acht zu ernennende 8 viri de parte Guelfa 
und 8 de parte GhibelUua. — Ebend. f. 21 1884 

Jan. 10. iS. Gim.) Die Behordm ernennen doni. Atrigas de la Tosa de 
Fl0T«itla, olini pot. ä> Gem. zum .Syndikoe, am vor dorn. Palmerius de Fano, 
vic. regius in rejriraine civit Flor , seinen judices und den Offizialen von 
Florenz den Lapos Tiniozzi de Flor. u. die mit ihm waren, anzuklagen, weil 
sie mann armata et rlolenter intraremnt cnriam de Gambasso enrie et 
dlatrictoa . . . com. Gem. de mense Novembri» pro.\- f)reterlto. Sie nahmen 
Leute <refanjren und ffilirten sie nebst fortgeschlepptem Vieh nach Montetinin- 
äoU und warfen die Leute dort ins Gefangniss. — Ebend. f. 22*. 1285 

Jan. JG. iS. Gim.) Der Podestä berichtet über dae in Fucecchio von 
den GeaeralTikar Tnaeiena gehaltene Parlament; kdnfUgen Dienstag werde in 
Castelfiorentino Parlament gehalten werden. — Beschlossen, in letzterem dem 
beizutreten, was die Syndici von Florenz, Lucca, Siena und der anderen 
Städte der sotietas Guelfa genehmigen. — Ebend. f. 23. — Nach f. 25 betrug 
damals das Kontingent S. Gimignanos zu Tag] in ö'/« milites, die sweimonat- 
Itche Zahlung für die 5</4 Hitter 1S3 libr. 15 sol. 

Fr/>r. I S, Gini. I Itn Rutli (»erichten die vom Parlament tu ('a.<t« l- 
lioreutino zanickkehrenden Gesandten. Der königliche Vikar lialie ihnen auf- 
gegeben, dass der Podestä bei hundert Mark Silber Strafe expeUeret de costro 
et enria & Gem. omnea rebellea et inimieos dom. regia et exltoa aUoyas 
terra. — Besehlosaen, die Angelegenheit bis nu* Bäckkehr des PodestA zu ver- 
tagen. — Ebend. f. 27 12 n 7 

^*«6r. 2. {6. Gim.i Der Podestä hält iCathssitzuug, in der Itenchlosäen 
wird, verkttnden au lassen, dass alle rebellea et Inimiei regü et ezititii sin- 
gnli cujusi)ne terre . . , e.xeant castrom et eurtem Gem. — Ebend. f. 27 128S 

Fcfjr. * S. f." im. Todeatd befragt Rath, wiis geschehen noUe snpcr 
morte Si hiavi Fultonis. (japitanei und consiUuin der Parte (Juelfa iiaben 
beschlossen, dass, wenn der Tod des Genannten eintrete, er, der Podestä Kath 
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halte, com eoorme et habominabile faerat dictum maleficiuiu. — Beschlossen, 
der FodeatA solle mit den eapitaael partie Gvelfe «od deren Bath die erforder- 
lichen Maassnahmen treffen. — Ebend. f i'f . - Vgl. betreffs des Ermordeten, 
der ein Gnelfischer Parteigänger war. V2V,'2. tiept. 30. nud 1266» A^g. 4. Vgl. 
Terner 1282, Marz 17. and 20. und weiter bis Mai 2ö. V2i^i 
Febt. 9, (8. Olm.) Im Bath beiehloeaeii, ina Statut ein Kapitel aaf- 
sonehmen: 

Cum in pcrpotnum delori non dabeat de memoria hominnm S' Geminiani 
mors c>chittvi Piiltoni.-'. et Nimze ejus fratri«^ nl. dicti Paltonis et Martini ol. 
Bouaccuräi fuiiiuli dicü Nun/.i proditorom, üluiuiDiUH . . quod predict. Nanza 
et diet Martinae . . aint in perpetao banno eonmnis et pro exbannitie, pro- 
ditoribns et inimicia pred. eomanis debeant haberi . . et <|ii(ul (|uiciuK|ue pre- 
dictum Naiizain alii|uo tempore interfecerit vel ceperit et in fortiani dicti 
eomoniB reduxerit, habere debeat de terris coufiscatiB, (|ue l'ueruut dicti Nanze 
libr. 800 den. et de pred. Martlno libr. äOÜ de dietia territ. Wer den Kania 
aafoimmt, verfSUt in COO, wer den 31artinoa» in 100 libr. Strafe. Ferner be- 
8<;hlo=.si ii : quod dipingatur exepensis coniunis in muro )/k'lii- . . cx parte fX- 
tfriori versus plateam . . aperte, ita quod ab oninibns integre videri po.^sit 
prodituriu riiory et exceasDs (st roaleticiuni . . comniiättum u predicto Nanza 
FaltoaiR in SebiaTnm predietam et qnaliter ipse Sehiavns in domo dieti Kanze 
morabatur, (|uando ipinnm idem Nan/.ii proditoric interfecit. )'i'.M)i 

Tu (leniHelbeii Rath fri\>it der Podestü, ob entsprechend dem Wunsche de- 
capituneuH partis Guell'e Gesandte nach CoUe occasioue diäcordie nuper ibt 
exorte geschickt werden sollen. — Besehloeaen, suTOr einen Boten zu en^ 
senden; je ttaeh deaaen Bescheid soll der Fodesta, wenn es ihm beliebt, zwei 
Gesandte nach CoUe achicken causa conoordandi et pacificandi dlscordiam. — 
Ebeod. r. 29. i-'Wi. 

/•t/>r, Gim.) Beschlossen, dass der Podesta, mit Gcsaudtea zum 

Farlament nach I^to gehe, das Sonntag in 8 Tagen stattfindet; er solle dort 
Kinigung betreff« der Verurtlieilnng S. (Timignanos dorch den Köni-rlichen 
Vikar inämlich nach f. 3<; zu 4(K) librae .«^trafr erzielen. — Kbon.l f i:ni 

f'e'ir. uS. Gim.) Zahlung an 11 nuraptii, 16 magistri und 14 andere lur 
Verwüstung der Bäume und Besitzungen des Xanaa Falttmis. — Carte Iii, 
nnpaginirt 1S9> 

Märe }fi. (> Gim. I Vikar des Podesta befragt den Rath, was geschehen 
<nl!e. da die (J ( sandten, vnn dtmi in IMoren?. abfrehaltenen Parlament des 
Königlichen ViJtarH zurückkehrend, miltheilen, der Vikar werde in diefiea 
Tagen naeh S Gimignano kommen. — Besehlossen, die Acht saper espensis 
sollen die nöthige Vorsorge treffen. — KAG. N. N. 4 f. :is. 129$ 

Mfir^ 20. S. Gim 0.- clilos^eiK Gesandte an den Biscliof von Volterra 
zn schicken wegen Anlhebun.ir der über einzelne von S. Gimigaano verhängten 
Exkommunikation: diese war anlääslich der zur Zeit des Podestidom. Angolas 
de Aecharigiis erfolgten Zerstömag der Kirche von Uligaano anageaproehen 
worden. — Khend, f. 40-. 12^^^ 

M/fr- J'J. (S Giin Vikar fruut llatli, was gcachehfn solle, da d»m. 
Albigus jude.v und Cunic Eichardiui, uinba&ciatoreä comuni» auf Befehl de* 
GeneraWikars in Tnseien in der Bnrg von S. Miniato gefangen geholten würden. 
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bie waren pro facto illorum de Uligimnu in Poggiboiisi vor dem Generalvikar 
erscbieiieii, der sie aber uicbt anbürte, sondern sie gefangen nehmen liess 
oeeaaioiM eondemprationiB tmeU per eom de dieto eomniil. Der tMaorerin« 
regiuB und sein Vikar sagten ihnen, dus, wenn die Kommune dem Vikar 
100 lihrae zubU-, er die uliriiren vor ihm schwebenden DiiK'e ebnen wölk'. — 
Beschlossen, un den Podesta nach äiena zu schicken und die Vermittelnng 
•einer Familie «owie der Kapitäne der l'arte Qaelfa von Siena ansomfeu. — 
Sbend. L 42. 1295 

Mrz 26. (8. Gim.) Vikar berielitet, Poggibonai erbitte Frieden betreib 

der wf'phselseiti? irr>ao Ii ebenen injurie. guasta, arsure ot furta. — Beeeblossen, 
Kntscheitlunir i»iH zur Rückkehr de« Podesta •/« vert:i'/en. l'iSfJa 
Bericht der (iesaudtun, die in äienu mit dem i'odesta vor dem König* 
liehen Generalvikar waren. Dieser habe eich endlieh bereit erklfirt, gegen 
Zahlung von librne die gefangenen Gesandten fraisnlasseu. — Beschloeeen. 
(b'in Podestü zu sclireihen, pr nv^j^i- (iem V ikar 7.n verstehen geben, S, Oiinttrnniii) 
M-erde kein Geld ausgeben, und er möge die Freilaiisung zu erzielen suchen. 
Gelinge die» aber nieht, dann loUe er die 160 librne dennoch aahlen. — 
Ebend. f. 43. 1296b 

Mär; 2s. S. Gim.) Yikar theilt im Rath Brief des Königlichen General- 
vikars mit, S. Gimignano «olle solepnes ambasciattires et ntintlos nach Florenz 
zum läge nach Ostern schicken ad audiendum . . eu, que nuntii doui. 
iioatri regis, tjui illic erunt dicere volucrint ex parte regio raajestutis, — 
Beschlossen, einen Gesandten an schieken. — Beflehlosaen, den Frieden mit 
Poggibonei an eehliessen. — Ebend. f. 43*, 12!>7 
(S. Gim.) Zahlung an zwei numptii, die nach Poggibonsi gingen 
ad sciendum nova, ni domin vimriiis intendit facere aliqnam noviiatem in 
curia S' Geminiuni. — Carte 114, unpugiuirt. 129^ 

{6. (um. Zahlung fürs Leiben einer Ei.senetauge causa frangendi 
tnrrim Name Paltonis. — ZaUnog an lö, mm Theil magiatrl für Zerstömng 
des palatiam Nanze Paltonis. — Ebend. 131)9 

April S. iS. Gim.i Im Rath wird Brief der in S. Miniato irefanireii ge- 
liitltenen GesnTulten verleben, der bej^agt .qnod multaiii patiunttir injuriani n 
xmiitibut^, quibu» data est condempnatiu de nohia facta a vicario, quod tutum 
dictam eondenpnationem CCCG librar. den. petnut et Tolnnt ein aoivi . . et 
qnod magis et artins aolito decladnntar." — Ferner berichtet der de conloquio 
nunc faft . l'i'M-.-nf cnm ambasciatoribos reifie maje?ätatis zurückgekehrte 
Gesandt«, U;u>ä <;r weder selbst, noch dnreh die anderen Gesandten, noch durch 
die capitanei partia Gnelfe de Flor, etwaa betr. der In S. Miniato gefangen 
Gehaltenem erreiehen konnte. Der Vikar erklärte, er habe die Yeawtheilnng 
certis sule milltihns in Zahlnng gegeben und kftmmere tAeh nicht mehr 
darani. 

Ferner theilt der zurückgekehrt« Gesandte mit: ea sei in dem coiiloqiüutu 
der Gesandten l\iseiens aufgetragen worden, daes tAr Zahlnng der Toglia für 
swei Monate gesortrt werde und dass die Kommunen Gec^andte nnd Sindlci 
entsenden »ollen ad parlamentom novi viearii, qai jam trenit Florentiam. — 
N. N. 4f. 46». 1300b 
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Ajiril S. Gim.i In der vuiii Podeätä. ubgehulteucu lluibäRiUung 

besehloBMD, der Podest» solle mit seinem soetos zun eolloqniom pro taUi* 
firmanda nach Custeltiorviitino gehen; er solle dottvor dem Vikar das Unrecht 
Juriegen, das 8. Gimignano dnreh Gefanfennahmo der Gesandten erlitten. — 
Ebtmd. f. 48«. 13i»l 

April 2fJ. {ß. Qim.) Fodesta befragt Batb de providendo snper custodia 
terre Gom. distrietoa facienda in statu proepero et paclüeo partis GoeUe 
cum novitutes fiant in p :irt i bus Romugne per Gliibelliuos et etiani 
in ci vi tute Bononie et iu cetera terra ! . luiditii^ licteri?* potp-tatis 
b'loreutie . . contiuentibuis, quud (jaeduni terre de Utimuiiiu capte »uut per 
Ghibeilinos et ex eis ejcpalsi snnt Guelfi et qaod partes de Bononia insinral 
preliantnr et intendunt conti iiL-nter preliari ao etium continentibns nora de 
curia sumini pontiQcis. iieschiosseu, 10 iiii» den besten GhibelliuenhäoBern 
sofort ad coufiutts, luiudedttiuti tiwe M«ile entfernt von ä. Gimi^^anu m acUiekeii. 
Andere Ghibellinen soUui dann ebmfallB ad eonfines guehidct werden* 
Betreffs Bewaehang der Stadt soll mfahreu werden genäse Batseheidnng der 
capitiinei (purti« Guelfe» ond di-r octo expensurum. — Ebend, f. 41». I3t>'- 
\}>ril. [S.(rim.' Zaliluni^ an Notar, der nh Syndikus der Kommune ad 
«■uriaiii dorn, pape ging ad inpetruiiduni iicteras pro cowuni de altsolutione 
lllomm omnlnm, qai dederont consilioinf aoBilinm [D vel favorem in destroetionem 
eeeleaie de Ulignano nt absolyantnr de dicta exsenmanicatione ilp — Carte 114. 
nnpaginirt. 13o:'> 

JjirU. (S. Gim.» Zahlung aj» Einen, der pro comoai Ivit adpat ! 
S. Miniatem caosa sciendi secrete ntram ambaaeiatorea essent eoactl ant 
non. — Ebend. 13M 

Afiril. (S. Giin.! Zahlung 50 libr. dorn. I)eo postestati coiri. Gern 
pro daiido dorn. Palmeruolo de Fano potest. com. Fior. ex promissione eidein 
facta pru com Ö' Gern. — Ebend. 130j 

Mai 4. iS. Gim.) PodestA befiragt Rath, ob das Anerbieten des Podesta 
von Florenz angenommen v> < rd>>n snlle, der die 400 lihrae aar Zahlung an den 
k'.ni_'rn!ion Vikar nnmt'Tis der Kummune Florenz geben will, welche .Summe 
zur Betreiuug der gefaogeueu (»esandten erforderlich ist. - Beschlossen, das 
G«ld mit drei cAeit rime den. pro Monat and Ubra «15 oder $0 Prozent) in 
ä. Gimignano anfimbringen. Gelingt Dies nicht, so soll von Neuem Rath 
gehalten werden. — KA. in S. (Um. N. N. 4 f. 5ü. 13«X- 

- . S (iini ! In der^ipOion Kathssitzunff he.sehlossen. da fine neue libra 
ausgeschrieben werden soll, eine ueuetadjunta de Ghibellinis ö' Gem. zum 
conslliom generale zn machen. Ea werden dasn 41 Ghil>eUinett gewfihlt. — 
Kbend. i3o: 

Mai S f. im. Zum Zweck der Kinsclrätznnir werden in jedem Stadt- 
viertel je drei Guelten und drei (ihibellinen erwählt. — Ebend. f. 50* V^(^^ 

Mai Ii. iS. Gim.) Der l'odeat4 beruft die capitauei partis Gaelfe, ihr 
eonsilinm, die octo expensarum und 20 aapientes partis Gnelfe und fragte was 
betreffs der Bewaobnng von ä. Gimignano in salntem et statum partis Gnelfe 
jreschehen solle cum novitute.^ undique appareant et hodie moniti sumns per 
auibasciatores partis Guelfo Florentie, maxime com per cousilium 
generale dicti comnnis alias super hoc factum remissa fnerit pro- 
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visio castodie fucieude in potestateni et cupitaneos partim Uuelfe. 
— Beschlossen, dass der Fodeätü für erforderliche Haassuahraen Vollmacht 
habeQ solle, sanwl er das Becht besitse, Gfcibellinen wa eonfinleren, Ihre 
Thärme besetzen, sie bewachen. Nachts Wftehe halten nnd die Hanem besetzen 
an lassen. — Ebend. f. 5!?" 130J> 

i/at 17. \H. Gim.) Fodestd verlangt liatb de licteris dorn, vicarii . . ■ 
ut prepararenraji eqnites et pedites ad ezereltam. — BeBeUoiseii, der Podest», 
die capii. partis nebst kdUaneta saplentiain sollen Yonorge treffe». — 
Ebeud. 131Ü 

, « (S. tiim.) Podest» befnigrt llath, wat? tr» i<t lit*hen solle, da der neue 
Vikar soeben nach S. Gimiguuno gekommen sei. — Beschlossen, ihm 50 librae 
za geben; da aber gegenwärtig ketn Geld vorhanden, sollen die 25 höehst- 
iMStenerten Guelfen j^ezwun^n werden, je zwei librae herzugeben. — Betreife 
des pxerritus in servitium dorn, vicarii contra Massam beschlossen, 
za erklären, S. Gimigoauo sei bereit ihm zu dienen. — Ebend. f. 53. 1311 

Mai 18. (8. Gim.) Besehloesen, den Gesandten« die in S. Miniato 
gefangen waren, das Geeandtensalair für die ganie ZAt und die Kosten an 
zahlen, die ihre Gefuugenhaltnntr ihiii'n rerursarhte. — Ebend. f. M. 1312 

Mai 2'J. S. Gim.i Heritthnog über gestern überreichten Brief des 
königlichen Vikars, S. Giniignano aolle vier Tage nach Knipfaug desselben 
SO baliatarioB nnd fiO pedites in ezereitoro contra Maaaetanos entsenden. — 
Beschlosietty 60 cum balixtis, arcubus et laneiis sofort, und wenn nothig aiidere 
ÖO später za schicken. - Ebend. f. 54 -. IMli 
Mai (ä. Gim.) Beschlossen, dem I'udesta zu gestatten, gemäss ihm 
erUisihen Befehles des kdni|^iduni ITikara nach Hassa zu gehen. — 
Ebend. f. 55*. 1314 

, , S. Gim. Beschlossen, den coniinati. die nusserhulb des Geläctos 
voll S « Hniignano coufinirt sind, Krlaubniss an geben, in das Gebiet zurück- 
zukehren. — Ebend. l'iVo 

Mai 26. (S. Gim.) Beschlossen, dass die pedites eomvnis sofort abgehen 
soUen, ohne auf Nachricht vom PodestA an warten de eo quod dicitur, quod 
vicar. r«- ' ft potcstas Senernis iiitravc-iüit \!::-<=i(im v\ sl conconliu ractji i-sf 
id. h. ohne aal Nachricht zu warten, ob liit; Einnahme erfolgt und Frieden 
geschlossen sei.l ~ Ebend. f. 56. 1316 

Mai 28. (S. Gim.) Vikar des Podestä eraneht den Generalrath, die 
Acht and die capit. partis um Be^chlass super eo quod petium est per 
ambasciatores Florent . quod mictamus cum parte et comuni Flor, 
de geute nostru in uuxiliam partis Guelfe de Bononia. - Be- 
sehloesen, so antworten, dass die ICommune gravator in expensia mnltinmdo 
et de gente nostra. que est apud Massam, et quod comone non se potest iirtro- 
mittere de dicto au.xilio foiifVrendi). — Kfieiid. f. 56*. 1317 

Mai. iS. Gim.i Zahlung an 4« pedites und 1 capit. lur zehn Tage, in 
esercita adput !) SJassa de Maremnia in serrltinm dicti comunis. — Carte 114, 
anpaginirt. 1318 

Mai. iS. Gim.» Zahlung an zwei ex eo, qood scripserunt omne.s homines 
Gaelfos et Ghibellinos et eomnnea, et eos dedemnt allibraturibiis 
coraunis. — Ebeud. l'iVJ 
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Mai, (8. Gim.) Zahlaug 50 Ubr«A dorn. Oaulterio Apudo Ticario gODCnli 
pro flalario 6 militam, qnoB duxit «dpnt M«eMm . . . nomiiM com. 8^ Gem. — 

Sbend. r??o 
Mai. S. Giin.i Zahlung: an uumptitis pora. für drei Tage ex eo, quod 

. . . Floreotiani ivit caasa scicndi uova de facto Bouonie. — Ebend. 1321 
Jtud 9, (B. Q\m.) Im Rath besehtoMen, den pedites, qni miit in «nreitn 

ibi'i Masaa) den SuM für zehn 'läge zu schicken. — KJL in 8> GIm. N. N. 

4. f. 57. — 14. Jotti ÜMelilnss, den äold für weitere nenn Tage m aenden. — 
Kbend. 1332 

Jtmi 16. (8. Gim.) BesebloBieD, von den eapitanei partie Gnelfe, und 
vom Generalrath genehoigt, das« die Confinirten intaa caatnua sorückbenifen 
werden und die Hifirme nnd Tbore fortan nicht mehr bewacht werden eoUen. 
Ebend. f. 57 « lö23 

Juni. (Ü. (um.) Zahlung vuu 40U librae an dum. ötelauus de FecusUb, 
teearerine <!» dorn refb In Ttiscia. in welche Bornme der vormalige königliche 
Gcneralvikar Jao pus de Barsen» (h S. Gimignano verartheilt hatte. 
Garte 114, unpaginirt. 1324 

.hini. uS. Gini.i Zahlung von iKi librae 15 öul. an denselben für 
ÖV4 milites (der Taglia» (Üt April>M&i. — Kbend. ISSÖ 

fAmi, (8. Gim.) Zahlung von S6 «ol. 6 den. an Ganras de Flor, für 
7. luHcoliia i^tamfortis verdelli, dem Boten der Kommune Florenz freeebeu, 
der IJrief brachte de novis civitatis Bononie et Uavenne, quomodo Ghilu llini 
tuerunt expulsi de dicta civitate ili und vier aol. fürs Nähen von tuuica und 
capoeeias. — Ebend. 133<> 

Juni, tS. Gim.i Zahlung an Kapitün and peditee in «ereita adput i! 
Maasam pro com f.'em. fur iu-lit T;i'_^'. — Kbend. 1327 

Jufi S. ;S. Gim.» Im iitith mitKetbeilt, dasa die JVokuratoren S. (ümig 
uauuH au der Büm. Kurie Aufhebung der Exkommauikatiuu erlangten, die 
wegen Ulignano verhangt war. — KAG. N.N. 4 f. 59«. 1329 

Juli W. S Gim.) BeacUossen, gemäss Yerlangeae des Generalvikars 
jjum 15. Juli fJi sandtf nnch Kmpoli zum colloquium zn schicken. — Ebend. 
f. üO^. — Ernennung des Syndikus der vordem Generalvikar domiu. Gualteriui> 
Adpardo i!i de Bevena In EmpoU erscheinen aoU. — Bbend. f. <>1. 13S9 

JuU 18. (S. Gim.) Im Rath wird Brief der Gesandten, qni svnt apnd 
Knipolim ad colloquium generale verlesen, besac-end quod cum ca tjtie apnd 
i'rntum in nlin cnlloquio pro judice de (ruUnri et comite Ugolino 
urdinatu, compleri cum eis non possiut, erhoQ't werde, dasa am künftigen 
Donnerstag ein Absehloss ersieh werden wfirde. — Femer wird mitgetheilt 
dass von den Gesandten von Florenz, Piatoia. Prato und anderen, der Ab- 
.'tchln^s (der Tuplin für A neust -ScptLMtibcr Ur-rcifs tTfnlL^ f^ei. — In andf^rcin 
Brief der Gesandten mitgetheilt, dasä der Generulvikar bei UUU librae btrate 
Zahlung der TagUa für Jnsi-Jali vorschreibe. — Beschloraent den Geeandtea 
zn «ntworteUf betreffe der Taglia für Angost-September sollten sie than, wie 
die Gesandten der anderen Städte. Betretl's der Zahlung für «Toni-Jnli eollten 
sie keinen festen Termin versprechen. — Ebend. f. 61*. ^^^^ 

Autf. 1. iS. Giui.i Im Itath Brief des königlichen Vikars verlesen, 

5. Gimignano solle 40 pedites und 40 balistrarli snn & Augast naeb 
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Strxan« fl«nd0n pro exeroita» quem ipae vteurim ex regio mandato fmcere 
vnlt «ontra Jannenaea. — Besebloasen «t ermitteln, wm die Koebbarn thun 
werden. — Ebe«d. f. 63. 1331 

.^1^. S. {Q. Gün.) Im Bath mitgetbeilt, doss Florenz zum Heereszug 
gegen Genna keine Ifannsehaft «tellm «olle, flondem Zahlung von 1000 Hbrae 
anbot, waa der Yikar ablehnte. ~ Ebend. f. 04«. 1332 

Aug. 14. iS. Gim.l Im Ruth mitgetheilt, Florenz und Su iui wölk- den 
♦».vwitiif« s:esren Cenim nicht machen. Die Zahlung der Taglia für August- 
September hatten beide dem Vilcar geleistet. — Ebend. f. 65^. 1333 

s4ug. 22. (a Olm.) Zwei Oesandte, die sinn eolloqnimn aotietatia Gaelfe 
in Empoli waren, berichten, dass lie-^chlosaen wurde, es Bollen aus Florena, 
Sit-nn, I.ueca nnd Pistoja (Tesundtt- an Koni? Kurl geschickt werden. Ferner 
sei beschlossen, quod rebelles et conänati alicujus comnnitatia de sotietate uon 
iD<w«ntBr in aliqna terra eotLettatl«. Item qnod eqai inponatnr in ipea 
flotietate. — Bewhloeien, dem Podeetil von Florens ni aehreiben, daia 
S. Gimignano diesen Beschlüssen beitrete. — Ebend. f. 67. 1334 

A»g. 24. iS. Gim.: Beschlors.'^cn. einen Boten nach CnWe zu schicken, 
um /.u ermitteln, was der Judex von Ctailori dort mache. — Ebeud. f. 67^. 1335 

Aiy. 25. iS. Giin.> BeBehloesen, einen Jndex and Tier Geaandte nacb 
Celle SB Bchicken, < m ien Judex Gallarenaia einmladen naeb S. Gimignano 
zn Itommen. — Ebend. 1336 

Aug. 'Jfi uS. Gim.! Im Rath Brief der Kommune Florenz verleeen: 
S. Gimignano möge zun 39. August Gesandte and äjndilEtta naeb S. Ulaiato 
aehieken ad firmaadam . . . aotietatem enm illnatri viro jndice Gallorenei. — 
Beschlossen. -- Ebend. f. fi8. 1337 

Aug, (.S. Gim. 1 Der Podestd (der bisher abwesend »jtnvesen) verlangt 
vom Rath Bescbluse wegen Entsendung von Mannsehait zum Hecreaznge gegen 
Genaa. — Diese wird 1>eaebl088en. — Ebend. f. 68«. 

Sept. t't. S. Gim.l Vikar des Podestä lisst Brief des königlichen^ 
Vikars verlesen, der Zahlung für vier Monate für die Mannschaft im Heere 
gegen Genua verlangt. — Besehloesen, sie für zwei Monate zu schicken. — 
Ebend. f. 71 >. 13^9 

y a (S. Gim.) BeaebloBsen, gemäss Briefes des Jndex Galnriemit an 
Montag Gesandte zum colloqainni nach Empoli zu schicken. — Ebend. 1340 

>''7>/. 'J3. 'fi. Gim I Die von Ernjioli znrückkehrendon Gesandten be- 
richten, dass in dem vom Judex Galnriensis abgeiialtenen coiloquium sotietutis 
Tasde beachloasen sei, quod exercitve fiat eontraPisanos per dietam 
jndleem et eomnnitates sotietatis Tin diebos iatrant. mensis Ottobris 
pro\inii; rnmunia f! fintietati? debent mirtcre in cxercttnm predict IHX) niiliti-s 
t*t dpht-nt (lividi iuter coumnin sei^ondum uiodum talie. Von den 15UUÜ 
pedtten qui dubent micti in dictum e^ercitum, entfallen auf S. Gimignano 400. 
De 200 mllitibns talUe, qni debent dari jndiei Galarienai per eomoaia Tnaeie, 
contlugnnt eomani nostro Vl[ et dimidius et debet eis aolvi paga pr<> du ibits 
mfn'iibii«. Ferner wurde festger*tellt, alle Kommunen hienibtT J'.rn fc an 

den Papst und König Karl aehieken »oUten, welche Briefe nach Florenz ein- 
snaenden sden. ^ Beschlossen, die Zahlung für die militee xa leisten, die 
Bntscbeidnng wegen der pedites noeh anssoaetxen und die Briefe an Papst 
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lind König m Bclmibeil. Ffttner beschlossen gemäss Ytrlfttigeiis des könif« 
Iklitii VMkars GMAiidte com coUoquiam nach Locca so Bchicken. — 
Kbend. f. 72. 1341 

Sept. 30. (S. Gim.> Im Batb Bri«f von Florens mitgetbeilt, der Heeim- 
mg gegen Pia» sei bie 15. Oktober vertagt et qeod ioterim non rapatur i! 
strada Pi'^ana — Die vom colloquinm niif* Lucfii '/nnickgekehrtei» Gesandten 
tbeiien mit, iHc TajrliH aei von Floren/.. Lm-ca. IMstoin, Siena, l'rato und 
PoggiboDsi tur zwei Monate bescbiustteu worden. — Kbend. 1'. 74 ^. 1342 

Seyt <S. Oin.l ZeUnng ao eepit. peditnm und 38 pedites für 15 Tage, 
(|ui pro com. iverunt ... in exercitn contra JanoenaeB in aerritium dorn, regrit^ 
Karaii. — Carte 116, unpaginirt. 134" 

„ iS. Crim.) Zahlung an Gesandten, der diese Lübniuig den pedite« 
aberinraebte, qnt annt a|Nid äereiannm in eierdta contra Jannenaea. — 
Bbend. J844 

^>f:L 2. (S. Gim.i Im Rath beschloH.sen, die TegUa fttr November» 
Dezember abzuschliessen. — KAd N. N. 4 f. 7.5. IS^-'i 

Okt. 8. (ö. Gim.i Betretls des Ueoreazoges gegen Pifia beschlossen, die 
ZaUnng für die mllitee so lebten and 4Ü0 peditea in enteenden. — 
Ebend. r. 77 1346 

f>!.t. '^ (8. Gl III.) BeschloBseni anaaerdem 12 niiUtee von S. Gimignanu 
zn entsenden. — Ebend. f. Ts 1347 

Okt (S. 6im.) Zahlung an drei Geeandte, qni iverunt pro com. ad 
eotiandam ambaeeiotorea Pleanoe Ynlterraa. — Garte 116, anpagiairt 1348. 

n [S. Gim.i Zahlung für einen Monat an den Kapitän und gonfaloneria« 
noveni militum in e.\ereitom dorn, judicia de Üallori pro com. contra Fisanoe. 
— Ebend. 1348 

• (S. Gim.) Zahlung von ISO librae an dorn. Johannea jad, de Oalhni 
pro paga 7Vt militnm sotietotia talie conti ngentlam Com. 6' Gem. für zwei 
Monate ad rntinnem 10 lihr. pro (niolibet niiliti- et niense. — Ferner Zahlung 
an Gesandten der diese .Summe dem dorn. Johonhes de Gallori nach iSan Miniato 
«herbrachte. — Ebend. 1350 

« (S. Gim.) Zahlang an Boten nach S. BUniato ad sdendom nova de 
exerelta fiendo contra Piaanoe. — Ebend. 1351 

, (8. Gim.) Zaliliiiifr von 5 libr. 4 sol. 9 den. für 27 bracchia zendadi 
ex quo zendado facte Hunt quuctuor banderie j»ro presenti exercitu contra 
FlaanoB. — ZaUnng an Einen für 15 Tage «luibuB ire . . . debet tn ^etnm 
exereitum pro comnni pro pedlte, portando aecnm tanbnreUom et aofhlam 
aonando inl v.ilnntatem capitaneorum militura et peditum. — Ebend. 13."j2 

Okt. (6. Gim.t Zahlung an 247 pedites für 15 Tage, die sit- im Ifeeres- 
zage contra Piaanos in äervitinm tli dorn, judicia de Gallnri pro com. waren. 
Unter ihnen Einer cum trombetta. — Ebend. 1353 

9 \8. Gim.) Zahlnng an Boten nach S. Miniato ad sciendum ubi et 
in qno loco exercitna dorn, jadicis de Gallnri et partia IHucie erat. — 
Ebend. . 1354 

• (d. Gim.) Zahlung an Gesandten, der nach Casale anra Biaebof tob 
Volterra ging, ad excosandnm comnne et partera Gnelfam, qnod qnieqvit 
faetnm erat aaper confinatoB miaBoe extra castnim 8* Gem.» faetnm erat ad 
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iitilitatem utriusque purtis. Die Entsendong ^schah occasione lieteraram 
nniflaai'nm a dicto dorn, cpi^copo dicto romnni. Ebend. ISfj^ 

Mtiv. iS. Gim.) Im Rath beschlossen, den acht expensaroui zu uber- 
laB8«n, WM ffir den Boten zn thon sei, qui rednzit Ueteree ft capituei« 
noetrie de ezercita vietotle eaatri HoiPtUtoi>art. ~ N. N. 4 f. 88>. 1366 

A'"'-. JO. iS. Gim.i Im Rath Brief des künitrlii-hen Vikars verlesea. 
ö. Gimignano möge Gesandte zur Krneiituung der Taglia schicken. Bi-- 
ächlussen, dies nicht zu thun. — Ebend. f. 84 *. — Nach Mittheilung im Üuth 
am 22. November war der königliebe Vikar in Colle, naeli Mitthetlnng am 
26. November in Volterra; f. 80* und 87. 1357 

-Vor. S. Gim.' yrriirtli< ilitntr eines Konfinirten zn lOfX) lihrae Strafe, 
weil er dit- KonÜDation gebrucheu und ad partes ioiiuicorum versus civitatem 
Piaanan gegangen. — Carte 117; nupaginirt. 13&8 

« (6. Olm.) ZaUung an Boten naoh Pisa ad iciendnm nora de Piaanis 
si venirent in exereitom dom. jndicis de Gallnri vel non et etiam ei venirent 
contra nostram coraune. — Carte lltJ; unpaginirt 13.'^i9 

„ lä. Gim.) Zahlung von 20 sol. exspendendis in naroptÜB et spiis, 
qoi Ire debent Pteas ad aeiendnm nova si Pieanl vel eomm aoldati ▼enirent 
in eartem S> Gem. — Ebend. 13G0 

. Gill! Zahlnnc^ nn Roten, der Brief der Eommnne SIena brachte, 
^nod comune nostrnm ee bene custodiret. — Eliend. 1361 

, lä. Gim.) Zahlung an Solche, die nachts .in deu casellae auf den 
Manem wachten. — Bbend. 1363 

Des. ,3. (S. Gim.! Vikar des PodesW befragt Rath, ob Gesandte nnd 
Syndikus zum coUoquium nach Empoli zu schicken seien, das dort am 
6. Dezember gehalten werde per ambaaciutorea et sindieos sotietatis partis 
Goelfe de Toseia super arücnlis eompositis apnd Voltetras per dietam 
sotietatem firmandis. Imprirai.s super faciendo generalem exercitum contra 
Pisnnos. Aus diesen Artikeln hervorzuheben . . .: snper mictendo iirrdmscia- 
tore^ dnin. regi Karnlo causa cuntrariende et gnerruui faciendi Pisanis. — 
liem Huper tacieudo et procurando ita, quod nullus homo possit ire vel redire 
nee intrare Pisea» nee niittere . . . nee extrahere res aliqua vel nereantias 
. . . It«m super facto vicarii regii amictentis et dampnnm patientis 850 Ubrar. 
volenti^ sibi vicario ordinari satisfactionem . . . exinde, quod occasione 
passadii detenli ... et non curreutis strata versus Pisas per daos menses 
eaoaa eontraiiandi mwehnoiiia . . . non extrahantar vel radncantor de Ptsta (!V 
Item auper denarios page 0. G. militnm atipendiarioriun datomm jndici 
Gallurensi. Item snper muniendo peditibus rn?trum Montis Topari. — Be- 
«rhlos'ien, Gesandte zu sehickeii: wenn Colle, ?>. Miniato und i'uggiljonsi den 
Artikcbi zu.<)limmen, sullen die (jresundt«n schreiben, und der liath wird alsdauu 
«eine Entacheidong treflen. — KA6. K. N.4 f. 89*.' 1363 

Det. 7. 8. Gim.) Die Gesandten sind nicht nach Kmpoli gegangen nnd 
awar wesren der Repressalien, die Florenz iregen S. Gimienano «rewährt 
hat Beschlossen, einen Boten zur luformution nach Empoli zu Hchickeu. — 
Bbend. f. 90. 1364 

Des» 20. (S. Gim.) Im Rath Briefe des königliehen Vikars nnd des 
fcoiü^iehen Thesanrara Terleaen: S. Gimignano möge die paga militnm talie 
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für 'spHi«' Monate und dampnnm pedaprii habiti occusione guerre «'oiitr!! Pis-iru>s 
juxtu promisdionem com. Flor, et condempnationem factum de com. pred- 
occtteiüiie exercituä non facti contra Janaeuseä nach Florenz dchickeu. — 
BeMblim bis xnr Eaekkebr de« Pod«stA verlegt Bbend. f. 9$*. tNaeb 
r. 04 lietrag die VemttlieilaDg wegen des Mi( ht reehtseltig geleuteten Zozugea 
XU dem Untemehrottk gvgen Geusa 400 Ubrue.) 1365 

Jm. 13. (R 6ini.) Dom. Gberordos de Montaione, Podestü, befragt deo 

Rath, was geschehen solle, da flu^aiidtc von Florenz, zuirleich namens der 
Botietaf» Tti'^cie, im Kath vorti-iiiri^'n, f|aod uolla persona deiieiit ire Pisas vel 
mercari cum Pi^anis ... et super fratribud missis a douino apostolico, 
at non fiat gnerra Pisanis. Beeehlonen, es werde bumlrt, dam k^ner 
nach Pina gehen dürfe. — Den vom Papst geschickten Brüdern soll keine 
l)estimmte Antwort, .sondern «*s sollen ihnen bona verliu et pliicahilia t-'C'-'i-Hen 
werden, wie mau dies thuu miiMäe, du man sine licentia coro. Florentie et 
sotietatie Toscie aei. — Carte 119; unpaginirt. 1366 

J!m. iö. (8« iiba.) Beachlua Aber Stenerreranli^ong; Gaelfen maA 
Ghlbellint-n werden cresondert eingesrhätzt. — Ebend. 1367 

■ hm. th. irf. (iim.s Itii Brief des Gener»lvikiirs verle.-eii. S. Gimignano 
äolle bis Donnerstag, 17. Juuuar, Gesandte noch Florenz «ehicken. — Ebend. 
^ Am gleichen Tage besehllesaen die Aebt, es solle ein Gesandter naeh 
Florenz an deo GeneralTikar geben und die Taglia ubschliessen, dnmmodo 
Florentini. Pistorien«e3. PrMten«es. Yiilterrani et Colligiani das Gleiche 
thnn. Der l'oiieätd ging als Gesandter am lö. Januar nach Florenz. — 
Carte 120; unpaginirt 136S 

Jan, 35, iS, Gm.) Vikar dee Podesti liest Brief des Fodeatä ver- 
leseu, er habe vom Genenilvikar Tusciens nur mit grosser Mühe Ver- 
tasriin? der Zahlung für die Taglia bis 1. Febroar erlangt. — Carte IIH: 
unpaginirt. lii<3J> 

Jan. itO. i S. GimJ Im Rath ersacben Gesandte von Florens, 8.Gi»lgBano 
möge dem königlichen Vikar für den Entgang an Wegsoll in Folge dea Krieges 
mit Pisri eine ihn befriedigende Knt-eliädiL'"nng gewühron. — Be.sehlossen, wenn 
andere Kommunen TuscienR das Gleiche thuu, solleu die acht super expensle 
ebenfalls eine Vergütigung zahlen. — £bend. 1370 

Vor F^ir. 5. (S. Gint.) Der Podeste verlangt Baih wegen Briefes des 
judex de Galluri, der sich beklagt, da.s8 die im Parlament von Empoli ver- 
sprochene Zahlung für milites nicht erfolgte, und verlangt, dass sie bis Montau' 
in Empoli geleistet werde. Beschlossen, Ermittelung unzustelleu, ob die 
Kommune dazu verpflichtet ist — Kbend. 1371 

/•>/ V Gim.) Beschlossen, in S. .Miniuto und Prato anzufragen» 
wie (lie-e Kuiiinitineii es mit der beregten Zahlunir halten. — Der Pndestii 
halle erlvlart, man habe ermitleit, die Verpflichtung habe nur bis zum Ende 
des Krieges bestanden, und zwar habe der Judex sich verpflichtet, für 100 
milites, die sotietas tür 90(> milites aufxukommen. — Ebend. 1372 

FWi*. 6'. tS. (Jim. I Berathung über Brief des Judex von Galluri und 
der ambasciatores sotiet. Tnscie qui sunt pro coUoquio celebrandot ü. Gimi- 
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gnano möge BevoUnijicliti>,4e pro facto eJ^Mreitns ordiniuidi entaenden. — Be- 
schlossen, die Acht sollen Gesandte erwählen. — In SyndikataiDstrament 

hoiKSt es: der BevolIinaclitiiTtt' wi-rde nnch Kiiipoli zum coUoqniniri der Ge- 
soudten der sotiet. TuBcie mit dem Judex vun Crallari nnd dem eomes An- 



Febr. J4. iS. Gira.i Die in Jimpoli getroflenen Abmachungen werden 
dem Ratb snr Battfixirnng vorgelegt. Dieser beaehliesat, aie zm Zett nicht 
aa<ttne1im«D und daaa in predietia nlehil novi fiel ad presens. — Ebend. 1374 

F(f>r. iß. iß. Qim.t Beruthung über Brief des dorn. Gcntilia de Bondel« 
montibuH wegen Zahlung der Schuld dn- Kommune S. Gimiffnano an Botta- 
cinas de Flor. — Beschlossen, zu autwoiien: mau wolle sar Zeit die Uälfte 
uUen. ^ Ebend« 

« , (S. Gim.l Beratbung über Brief des liimigllebeu Vikars wegen des 
Verinates an pedaginm nnd wegen der 400 Hbmet m denen S. Gindgnano 

wegen nicht rechtzeitig geleisteten Zuzuges gegen Crenua vemrtheill iati aowie 
wegen Zaltlung der Tagliu für Februar-Mäne. — Beseblo^tHen, qnod snper 
licteris missin a vieario regio snpcrscdeiitur ad pre<!ens. — Kitend. 137(5 

Febr. 17. (S, Oim.) Der vicar. regius iu regimine Florentie und der 
Batb von Plorens eehralbm: wenn B, Gimigaano Anfkebnng der Bepremalien 
wünscht» wie in EmpoU beeeliloaeen, solle es arbitri ernennen, die gemeinsam 

mit denen von Florenz entscheiden -inüi ii. — Beschlossen, banniren zu lassen: 
Niemand ^ehe bei Strafe nach Florenz; wer es tbue, habe selbst das Risiko 
zn tragen. — Ebend. l'M7 

Fihf, 2S. (S. Gim.t Besuhlos^sen, für jetzt die Zaliluug der taliu militum 
an Tersehieben. — Ebend. 1318 

Mßrg S. (S. Oim.) Der Vikar des Podertä verlangt Besehlnss saper 

licteri->< missis a dorn, papa per fratrcm Tldebrandum de ord. predicutorum t-t 
fratreiii ISnnavi'iiture (! de Mnjrelln de ord. minornm . . qnod msindant !* et 
precipiunt ex parte dicti dorn, pape, (piod nulla guerra int'eratur comuni du 
Pisis per com. noatmm nee per alia comnnia in ipeis lieteris eontenta. — 
Beschlüssen, den Brudtirn keine beätiinnitc Antwort au geben, sondern bona 
verha et |dariJ>ili i i conveuit in predietia . . , nt fait in alio oonsiiio supra 
StabilituHi. — £lien<l. i;i79 

31ür£ ^. (ä. Gim.) Beschlossen, uut neuerlichen Brief des JStephanu.-i de 
Paeeiiis, teannrarlns regina wegen Zidilnng der IVglia nnd Schadenvergütang 
fflr das passadinm eine hlnx^rnde Antwort 20 geben. — El>end. i:i80 

Jfor« iO, (8. Gini.t Vikar des Podestü l)efragt Rath, was geschehen 

«olle -n]M-r eo, quod doniin. Boiiiratlus de Pamioidijpnsihii^ et domin. Buccius 
de ßihcruu dixeront in cou.^ilto partis et VllK quod cum per vicarium regium 
et alios eomm amicos stabilitum sit. quod tiat exsercitum contra illos de 
Prata (bei Massa Maritima) ad vindietam faeiendam contra eos, «et» reqoirgnt 
cum. nostmm, quod placeat eis dare in his ajutorinm et favorem et roictere 
ad dictum e.vsercitnm de gentc comunii» S' (Jeni. pro honopt* partis et comunis 
et ipsoruni. - Beschlossen, es solle zu .seiner Zeit AUe.s zu Khren der I'anno« 
ehtenses und der pars geschehen. — Übend. 1381 

Ditidtwhn, a«i ObBignino. Iß 



selmne entsandt. — Ebend. 
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Marx IH, 'S. (lim Im P^aih Kuschlossen, auf Yerlaiigvii des koni^lielwD 
Vikars in Sachen der Taglia «inen Gesandten «o ibn m aehieken. — 

EheiiU. I as'j 

Mars 20. iS. (iim.) Vikar dea Podee^tä betragt den Itath, was ge- 
Bcliehen aolle betrefTg der im Bath darch Oeeandte von Florenx nnd Lneea 

vorgetraf?enen Anfrorderung, dem Judex von Gulhiri milites und pedites znr 
Jiewuchujipr v<vn Mon« Topari (MonfajtoH fr<*lit'n. entsprechend dem Bnndes- 
vcrtrag; ferner verlangen sie, da^s Alle von ö. Giraigniuiu jeden Verkehr 
mit l^ia« abbreciten. — Bescblossen, Alles nach Yerlangeii ni thon. — 
Ebend. 13S3 

JI/mV- 23. iS. Gim.> Behörden ernennen Prokurator zum Friedensschluss 
mit Po'jfrihonsi und wechseUeitiaer Verjrebung der .Sehätlen, Kiiuhereien, 
lirandstiliung etc. — Der Friedenüschluss erfolgte m Poggibonsi am 14. Mai. 
— Beide Urkonden HtAF., Froveniens 8. Gim. 1884 

Vor Mär:: 'J't. .S. (iimj Im lUth IJrlof de« könierlichen Vikars ver- 
le-<pn tx'trt-ns i\vy I '.cwiiclinrisr von S (JimlL'iiMn'» - Bc-i'liloss»-!!, ilon Poib'-«ta 
aufzufordern, zurückzukehren, oder, wenn er nicht kommen kimue, »eine .Meinung 
sofort knndnann. — Carte 110, uupagioirt. lSft5 

März 2$. (S. Gim.» Geaandte dea königlieben Vikars sowie der Kom- 
munen Florenz und Sienu erscheinen vor dem Rath und fordern zu sttr^amer 
Kpwiichuug der Stadt auf. Iteschlossen, alle rebelles et confinati aiicnjuH 
tcrre aus Stadt und Bezirk ä. Gimignano zu weinen, auügenouimeu die labo- 
ratores poderivm, die aber die Stadt nicht betreten dürfen. Die Acht asper 
expensifl Böllen VII «X Qajoribns nostre partis wühlen, die heute noch 30 Gbi- 
bellinen <'v iruij.irifuis no.stre tern* au.sw:ihlen sollen, die srif.ut ad cuntines ge- 
schickt werden. Hann sollen weitere 2Ö JJhibellinen gewählt wt-rden. die 
auf Bescblu.ss der Acht jederzeit ad contiues geschickt werden können. - - 
Bbend. 1386 

J/ö/- -J'J. .'S. (iim.) Be.schlo— I II auf erneutes Verlanfen de« Vikars', 
Zahlung der talia niilitura fnr Februur-Mürz tn leisten. — Ebend. 1387 

Mar^. S. <;im.> Zahlung für Boten an den Geueralvikar nach 6iena. — 
Carte 120> unpagiuirt 1368 

^ iS. Gini.i Zablnug ffir Boten an den Jodex von GallnrI nach Fa- 
cecchio. " KAd. \. N. .5 f. 8. i;'.SD 

Ajtrii l. (S. Gim Podesta befra>rt Path. w.'i" «jjeschchen solle betreff? 
Briefes des kuuiglictien Vikars pro exsercitti taciendo in Maritima ci>ntra 
illos de Prata. Beschloesen, eti werde ihm geantwortet qnallter ambascia* 
tores com. Flor, retulerunt in nostro eonailio, quod stabiUtein . fuit in 
colloquio gLMierali facto iipuil ."^i iin«. rnn»d Senenr^e« et alii '»mne« a < 'olle ultra 
versus Senas cum ipso dorn, vicario et ejus militia ire üeberent ad oBSedionem 
caRtri de i^rata et alii onme» de sotietate in exitercita contra Pisauoe at 
inelioB . . . fieri pownnt. Gleiclies werde dem in Empoli wellenden Geaandteo 
mil-retlieilt, der es den dort versammelten («e.'sandten des Bi ml vortragen 
und daf«ir M>rL'fii mIIc. ^\■^%;^ <■ <iimitrninio a dictn »'xsercifti Muriliiiif lufrtMt 
werde, si voiunt nos lacere exsercitum contra Pisanos; diceudo eis, qnod noQ 
cst«et conveniens, qood fom. (Jen. faeeret dnon ezaercitus t|ttando alia 
comnnia aotietatis facerent auam. — Carte 119, unpagnirt IS90 
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April 13. iS. Oim.! Vikar verlangt BeicUaf)^ über Brief des regbus 
Tieer. in r^mine Fiorentie, H. Gimigiteno möge nun Ifont^ nach Ostern 

Gesandte nach Facerchio scliicken pro facto exercituH fiendi contra Iiostes. 

— Ik'srhlosBen. ~ Am 15. April beschlossen, der (iesandte solle dahin 
wirken, dass Floren/, die iiepressaiien gegen .S. Gimiguouo aufbebe. — Ebend. 1391 

AprU 19, (S. Gim.) Im Ratti wird Brief des Gesandten nnd dee Syndiko« 
der Kommone verlesen, mit der JLvltn:g<i: cnm ordinata ait per ambasciatores 
sotietati« Tnsrip talia fV)«* niiiitntn pro dnulms trx'nsibns und sie keinen Auf- 
trag h.tlicii, dem zuzustimmen, wa.- sie thun »»oUten; was sie teruer dem Judex 
von fiuUuri erwidern sollten, der erkläre, dass er fiir die ihm versprocheaeD 
talia militam keine Zahlnng empfangen liabe. — BeiefaloaMn, ibnen mitzn- 
thellen, sie sollten wegen der Taglia von 5<>C> Rittern keine YerpHirlitnng 
eingehen und dem Judex von (talluri klug antworten, dass man Alles thun 
werde, wie eä die Liebe zu ihio und seine Ehre erfordere. — Ebend. 1392 

Aprü 22, (8. Gim.] Giislterina de Hamarosa, Gualterins de Coli«, Petma 
Kieeardna de Ayrolat mttites familiäres et ambaseiatores dorn, noetri rej^s 
Karoli fordere brieflich auf, zu Dounerstag, 2.'). April, bevollniäclitiirte 
('Cf<andte nach Fucecrhio zu öchickiti, um «lasjt'niL'f zu bestiif i?fii, was die 
genannten Gesandten zu Ehren der Kirche und dea Königs zu verhaiidelu fiir 
richtig halten würden (dnxerint tractandnmt. Beiehlosaen, Gesandte sn 
schicken, die dasjenige ratifieiren sollen, dem die Vertreter der anderen 
Kommunen des linndes zustimmen. — Ebend. I3f»3 

April. uS. tiini.' 2.<thlung an Boten nach Florenz ad doni. Uosmim et 
dorn. Herrigam de Lutera pro novis habendi« de Florentia. — Carte 120, 
nnpuginirt 1384 

Mai S. (S. (Tim.i Der vom Parlament in Fnceechio zurückgekehrte 
<tfsandte berichtet: quod cum ronconlla fieri non poterat cum comuni 
Pisano habe der judex de Uulluri und die (•euandteu von Fh>reia und Lucca 
die Gesandten der Kommniien des Ttaseisehen Bnndce dringend aafgefordert, 
nt eomm eomunia i^oUicitarent de exaercitu faciendo sicut in precedentt 
coUi^quin facto apud Ficechiura per dictum judicem et ambaseiatores aotietatis 
Tuscie extitit ordinatum. — Beschlossen, nichts zu entscheiden, bis man 
wisse, was die Florentiner und Luccheseu thun. Carte IIU, uupagiuirt. 1395 

Mai i&. (H. Gim.i Podestä fragt den Batb, was geschehen solle betreffs 
Briefes des königlichen Vikare, uufTordemd, iiäebsten Freitag .naeh Siena 
(iesandte nnd Syndikus» zum collnquium vor ihm zu senden, ihn wecrpn des 
Verlostes an pedagium zu liefriedigeu, ctu. — Beschlt^eQ, keinen Uettandten 
zu sehleken. — Kbend. 1396 

Mai 17. (S. (Tim.> Vikar des Podeata verlangt Rath wegen Briefes des 
(Jiiidri marchio de Valiiin'.. re!»ii in regimine Florentie vicar., der Kapitäne 
der Klorenti)ier (iuelt'enpartei. de-* Hatht"' nmi der Kommune van Florenz 
quod niietanius ambaseiatores Ficecchium ad purlamentnm ibi ticndum occa- 
sione prorogationis motionis exercitus et qnod diferamna motionem nostroram. 

- Ferner wegen Briefes des königlichen Vikars: er habe auf Bitten des 
Fodestä dorn. <;hpr!irilii-< (k- >Ti.ijt,iiniic dir Vcnirflieilung wegen Nichtzahlung 
der Tagliu l)is i^ienätag verschoben, schreibe a)>er Zahlung bis dahin bei 
mO librae ältrafs vor) erfolge sie uicht^ so werde er sofort ndt Yerurtlietlungeu, 

13» 
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FL'Stiiiilimc und Konfiskation von Bepit/tluiiucrn vArgelien. — Fcriur winl 
Briel" des J'odestä verlesen: es solle zu jenem Zweck sofort Auflage eine* 
datium erfolgen. — Besehlosseu, keinen Geäaudtcu uuch Fuceccliio zu 
sehickeu; ferner ein datinn ron 300 librM anfznerlegen, um jene ZahloBfr zu 
lebten. " Ebend. I:i97 

Mai JO. !S. Kiin Vikar verlangt Hatli über Brief des doni. Raiierius 
C)«U:ra, dorn. Boutfatius de Fravali, dorn. Muualduä de Fus^iiia, Nelliu de 
Pietm und MuncnreUne 4e GnatiKlonet von Neuon wmcheDd, 8. Ginügnan» 
möge nnnmdir »m Dooneretag «eine Mannschaft in exercitom fiendunt contra- 
riatara ilVatani' srhicken. - Beschlos.^en, die Entschcidiuig xo vertagen, bi;* 
man Nähereu über diesen Jleeres/nir ermittelt. — Ebend. 13t«S 

Mai 24. ,S. Crim. lu Ruth Briet de» domiu. ^telauuji de Pecusls ver- 
lesen, S. Gimignano solle das vom Vikar geforderte Geld fttr die Taglia nach 
Siena, oder wo er sonst sein werde, bei der vom Vikar angedroliten .Strafe 
schicken HisrMu>.jf"i ni antworten: er mötrt* «inen Boten znr l'.rii]if,inL''- 
nahme senden; eä seien keine Pferde vorhanden. uuT denen niun reit^u 
könne, nnd oline soleiie könne man Ihm dos Geld nicht überbringen. — 
Kbend. 1999 

■htni 6. iS. (iini.i Beschlossen, einem Boten der Kommune Siena Tanicu 
und Kapaze zn schenken, da er Brief brachte de victoria castri de 
Prata. — Ebend. 1400 

Jmd Ii. (S. Olm.) Vikar des Podeste verlangt Bescblnas über Brief 
gesandt a dorn. Gnidone marcbione regio in rej^mine Flor, ^eario, besagend 
quod fiiit in cnnsilio com. Klor. slabilitum, quod vicariua ejnsd. civitatis et 
capitancus exercitus et vcs^silliliTi uiTiperent iter contr« Pisanos, et poste.» 
militia et populus infra \ ilL dies Hubsequantur, quare rogant nos, ut siniiitn 
faeiamas. — BeacMossen, Boten nach Florenz cntdam nostro amico za schirken 
und diesen am nähne Auskunrt zu ersuchen. — Ebend. 1401 

Juni IS. (oder Ii R Gim.J Nach Rückkehr des Itott-n ntt- Florenz be- 
schlossen, baiuüren zu la-nsen, das;«, wer ins Heer der Florentiner «rehen wolle, 
sieb einsehreiben lasse; er werde von der Kommune 2 sol. 0 den. erhalten. 
Auf diese Art aoUea 160 Mann zusammeagebraeht werdent die mit einem 
Kapitän ins Heer der Florentiner gehen sollen. — Beaeblossen, ein datium 
von (»OD librae aufzulegen. — Elu nd. 1402 

Juni iS. Gim.j Bescllloä^eu, die peditua nullen nicht eker ausziehen, 
ala bis der pro novia dicti exercttns sdendie aaeh S. Iftaiato geickidcte Bote 
zurückgekehrt sei. — Eliend. UOS 

Juni (24.) S. Gini.i Der Pode.stii fragt, was geschehen solle super lic- 
tcris missLs a Jncobo de Oustelli <!i snbvi<-arii> dorn. G. marehionis Wcarii 
regii in civil. Flor, et XII et eapitaueis et consiliu et comone ,IJ civil. Flor, 
eontinentibus ... de conflietn noviter facto per domin. Gaalterinm 
Apardo regium vicarinm cum gente .sua de geute comiti.-^ Guidottls 
Novell r ef iiliis rcbellibus dicte civitatis. — Ob der \ioU- etwas 
haben .soll. — Kein Beschlnss. Am folgenden Tage lie^chlo.ssen, dem Boten, 
der den Brief über den tJieg de gente coniiti.s Novelli et <JhibeUini.>5 i-ebellibus 
diote civitatis isc. Florentiae» brachte, eine l'unika und Kapuze de iMuino 
staminefortis vel alio liono m schenken. ~- Ebend. — Beschlnss der Acht, 
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am iJ^. Juni betrefls <\vr Me9chenkun!r 'le^ Moteii gefa^^t, welcher Beschlags in 
Ubigcin Buiiiu liestuti-^uug durch den Gcnuralrath erfuhr, ergicbt, das^ der 
äiflg eontrs militeB don. comites Gaidonis Novelli in partibua Poppii er* 
kämpft wurde. — Ebend. nnd Carte 1S2 unter den Auag eben des Jalt 14M 

Jmi 2fi. >S. Gim.i Beschlüssen, das« Mnsternng der peditee ahgehalteu 
werde und sie daon gleich igegen die Pisaner) aturücken sollen. — Carte 

unp!ii;iiiirt. HUj 

Juni. iS. Gim.i Zahlang an Buteu nuchBolgari de Maritima mit Brief 
der EoDmime ad eoaiftes Loteam et Guelflim filioa comitis Ugolini pro novU 
habendis. — Ebend. U06 

, <S. Gim.) Zahlung an Boten» der Brief an den in der liarlttitna li< - 
ßodliehcn PodeHtä brachte. — Ebend. 1407 

. S". Cini Zfihinng an Boten, (!er nnfli Hfdgari ging, \no novis ba* 
b«udis et ipse apportavit uuva, quod Fiäuni eraiit iäcoaficti. — 
Ebend. 19. auch unter Juli). 1408 

(S. Olm., obue Datam; folf^ naeb Kiedersebriften ans dem Jnnl.) Ordl- 

namento capitaneorum partim Guclfeeteornniconsilii et aliürutn ad j ii n- 
torum no'i i 1 i Hin : •-'.Tl von iliiien Krw.ihltc sollen t.r.:li('li S, OimiLmano >'o-.v;i(]ii n. 
»o dasB je ö*) an jedem Tage Dienst haben. Kein Welle darf eich durch einen 
Auderen vertreten lassen, er sei denn Ritter, Richter oder Arzt. Gbibelliui 
aatem, qni essent saspeeti non debeant enstodire; alii» qni non eint «napeeti 
posaint euatodire» si volnerint. — Carte 118, nnpaglnirt U09 

'fiili lU S. Gim.) Vikar des Podesta befragt den Rath, was geschehen 
•<i>llt'. (|U(id i);ilani (lifUnr Pisjinos inimicos debere equitare et currere nostram 
curiuin. — Be.'^chlüSHen: im Gebiet die turres et fortezzc in Vertheidigungs- 
instand an aetxen. — Carte 119, nnpaginirt. 1410 

JuU 14. (8. Olm.» yikar des Podeati f^agl» was gesebeben solle, cum 
capitanei partis non aiut in 8" Gem. ad quos exspectat custodia diete 
terre. — Besclilosffn. diese Fnnktiüu foUe anf ai-lit von den opto super px- 
peudis zu Erwählende ubergehen. — Beschlossen, Gesandte de miyoribus et 
sapientloribns terra naeb Florenz zq schicken, die vor dem PodestA nnd den 
capitanei partia die Bitte Tortragtn' sollen, daa Nötbige anm Scbntae von 
S. Ginngnaiio zu tliun. Es werden Uenta aclit Gesandte, swei für jede con> 
trada, erwtihlt. — Ebend. 141 ! 

Jtili 21. S. Gim.) BeHchius.sen gemäss Verlangens de-^ < leueralvikars 
Guulterius Apardo, anf Dienstag, 24. Juli, Gesandte uach F4uien/. zum collo- 
qaiom super reformatlone eolite talie satiafactioneque pedagii perditi propter 
guerram su aebiekni. Ebend. 1412 

Juli 29. (S. Gim.) Beschlossen: alles Getreide aus dem Gebiet \i>n 
ä. Gimignano sei nach S. Gimignano zu .schaffen. — Ebend. 1413 

Juli 31. S GiiTi."' Tm l?uth Brief des GcniTalvikars dorn. Ciialterins 
Apardu de Venena verlesen, bei Strafe von luO Mark Silber sei Zahlung für 
die talla mllitom Ffir Juni-^nii in Florenz, oder wo er sonst sei, in drei Tagen 
zu leisten. -- Beschlossen, ihn zu ersueben, ä. (iimignano jetit nicht zn 
drängen, da ein datium aorerlegt werden werde. — Kb«nd. 1414 
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Jtdi. G\m,) Zalilung an OeHwidte, die die Iiobniuig an die p»dit«8 
überbruchten. qui sunt in esercitii contra Piaanoa, eilieet eapit et 148 pedites. 

— Carte 122, unpuginirt. 141'> 

, Gini.i Zahlung uii Moicn, der imch Bolguri ^in^; et aportuvit nuva 
qualiter Fiaani debellatl enuit » filÜR comitis Ugulini. Ebend. \». aiit«;r 
Juni). 1416 

Antj. 4. (S. Oiiii.' I»i»miii. Xesc jnd. et asscss. com. Gem., Vikar des 
Podestä, und Rath «rneuuen Syndikus, um mit ^yntrikn^ von Pisa Vertrasr zn 
schliessea: de non faciendo guerram üomuui Fisano vel bominibas Pi- 
aant eomiinla et eomitatoB ejnadeni nnd um entsprechende €regenTer«lelieniii|p 
Ton Pisa ent|rej?eiizunehmen. — Blatt einlii frend i» Carte 119. 1417 

Ai'fj. V. S. Gim.i ]'n(l< st;t verlangt Beschlns^ ülicr l^riof. den dorn. 
Guido mart'liio de Valituio reg. vie. et XII, ronsitiiim et cum \un Fiorenz 
sandten, auffordernd, Sonnabend, 10. August, Gesandte nach Empoii zum Par- 
lament des Bnndes pro enstodia Montistopari et pro reformatione talie 
militnm eoudrii^t irum contra Pisanos su seMcken. — BeBchluas liegt 
nicht vor. - Carte 110, unpa.u:inirt. !4IS 

Amj. l3. *6.ii'un.> Podeatä verlangt ßath Huper licteria misäis ei dem 
coronüi a dorn. Gnilielino Malaapina de Lnca poteatafe Gnelfornm Pisanorum 
et comite l';rolino de Donoratico, besagend, 8. Gimignano solle Terflossenen 
Montag BeToUlii:ichtigten nach Florenz 7.uni Parhunent terrarum HOtietatis 
schicken. — Beschlo^-^oti. jetzt keinen Syndikus zu ernennen, sondern die« 
den Acht zu uberla.sscn, ijui gerunt oflicium capitaneurum partis. — Am 
14. Anglist wurde dann auf deren Besehlass entschieden, dnen solchen an 
entsenden. - Kbend. U19 
Auf). 'J'J. (.S (lirtt I Torna notar., Gesandter von FlorcitJ^. ersucht im Rath, 
auf 1. September (iesandte nach Empoii zum colloquium generale wegen 
dringender Angelegenheiten der sotietas TuHcie zu schicken. — Bedchlossen. 

— Ebend. I41t0 

Sefjt. 't. (S. Gim.) Gesandter ist vom Parlament in Empoii zurück- 
gekehrt. T'odestä fragt, wad betrefl« der dort gefossten Bescblüase geschehen 
solle. — Beschlusij liegt nicht vor. — Ebend. 1-121 

8ep9, 6. fS. Oim.) Im Rath vertangen Gesandte von Florenz, Lueea» 
Pistoja und des r-raftn ügolino de Donoratico, dass die von S. Gimignano 
jeden FlM/idel mid A'erkehr mit Pisa untrrliir-sen „)lleii. 1 '(^schlössen, allen 
Verkehr und ilandcl mit Pisa bei 50 Ubrae Strafe zu verbieten. — 
Ebeud. 1432 

8^. 9. <8.-6im.) Gesandte von Lncea, des Grafen tJgoUno de Dono* 
ratico, zugleich namens der Guelfi exitii de i'i^^is erbttteti, dass S. GimignanO 
seine Mannschaft ad cxercitum tiendnm contra Pisanos intriii«ecos .>< liickc. — 
Beschlossen zu antworten, auf Aufforderung wurden sie seinerzeit nach 
Kräften m Diensten stehen. — £bend. 

Sept, 10, i8. Gim.) Gwandter ist vom Parlament, facto apnd fiupoÜ x>cr 
•tnibasciatores et potestates terrarum cnmunitatum Tu.scie zurückgekehrt. - 
Hfschlotssen, Syndikus zn ernennen, der in einem neuen Parlament in Kmpoli 
neuen Vertrag mit tolgeiiUen Bedingungen ubschliesüen soll: Inpriniis quod, 
si contlgerit legatos et nnntios sumnii poutifieis et dorn. Bodnlfi in 
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Iloiuatiorum rugls i!) vlecti re(iuirei'u(tj den rtHjuiri rucere(ti uliquod de 
eomuDibui aeu ierriK dicte eMtietstis, quod fmeere debest . . . Biusrameiitam 
ftdelitetiftt wa ipsam tidclilntem ipsis nantiiä dorn. rv<_''\.- pn ilirti vel ulleri 
personc pro eo, vlI aliquid aliud a iVtcfi-^ romunibus peterent sen velh-nt 
fac«re, qood illad comaue sea terra (^ue iude uaaet requUita, ali<iaid iudo 
facere non debeat, eet eonuniter fieri debeat ab onmibos una reeponaio at 
Ba|»er predietis debeat fieri parlamentnm et aeeondani quod in dicto parlamento 
fuerit ordinatum, ita procedatur. Coniane vero. (jtiod inde p''>('t requisitum, 
nntiHcare deheat coinuni Florentie ad hoc. iit parljttneiituni inde fiat ut 
•superius dictum est. — Item »prod . . . com. Gem. iaciet cunfiuatoa prout 
oapietttibna dleti eomania rideatnr expedire. -- Ferner: in S. Ginlgnano werde 
öffenttteb bannirt, doss kein Kebell oder Oonfinirtei- einer der verbündeten 
Kommune sidi im rJeLietp von S. (»iniiirimini anflialteii dürft-, fr sei denn 
8angimignaneHe. Jeder andere soll für vofjell'rei erklart werden. — In 
B. Gimignano soll eine Zahl Pferde naeh Fesstellaog von sapientes yon 
a. Gimignano aaferlegfe werdoi. — Item qaod in dieta terra non fiet miaterinni 
seti am lanoi de lana silicet, qne venerit de Piais. — Dan Verbot des Yerkehrs 
mit risa soll streng geh.Tndhnbt werdfn. — Item cum oxpediat dicte sotietati, 
quod Piaani« iuuniciä undi((ue Hat guerra et inter ceteros dicte sotietatis 
Toaeie eonea Balveua dieti» Pisanla infenre poaait gnerras non modicas et 
jaetnraa, quod placeat dictia comanibns ratione predicta et ob gratiam ei 
mnort^-ni coraitie U^olini et ji'iotiiin Guelforam de Fiais. eondem eomitem 
Kubeum recipere ad sotietatem eorum. - Kbend. 1424 

ikjit. 10. icj. <^imJ Im gleichen Rathe: Jtem . . . cum »tantiatum fuerit per 
capitaneus partis quod mictatur uuus clericus vel laicu» pro com. ad eufiam 
snmmi pontifieis ad proenrandnro, qnod eonriliarii dieti com. et qaidam alii, 
qni aunt in interdieto occasione exercitus facti contra Pisanos de dicto inter- 
dicto extrahsintfir — ob ein solcher Kleriker oder l^aie ffeschickt werden 
solle? — Bejaht, die Wahl soll durch die Acht erfolgen, tl*^ wurde ein 
Gdfltiie^, Aetavianoa, gewabltj — Bbend. 1425 

Sept. iL <S. Gim.) Beachloasen, Einem von Gaatelfiorentino, der ans 
Lncca die Nachricht brachte^ qnaliter Pisnni erant a I^nce ii si Imi > 
debi llati 40 sol. y.n schenkoiv sowie dem Nnutioa von Lncca, der die Kuiule 
brachte, i libr. 13 sol. — Eb. nd 1426 

iicpt. Vi. iä. Gim.j Bcschlosiien, dem Boten des Crrafen Ugolioo de 
Dohoratieo ans gleichem AnlaM Tnniea nnd Kapuze an scbenicen. Er 
brachte Uetaraa ex parte dicü dorn. eomitiB . . . conti nentes yietorlam nnper 

adeptam ab ip»o et comuni Lncano de I'iännis. ~ Kbend. 1487 
Srjit. 22. i^S. (liiii ) Vikar dcd riMli'.-.t."i und Rath crnpiiiioji Syndikus 
atl eundum pm conHUii Fbirentiarn ud |)iirlanientuin ibi iietiduiii per dorn, 
vicuriuui generalum et alios ambudciutoreä äotietatiä Tuscie et ud firmandum 
. . . solitam taliam pro quattuor menslbus. — Ebend. 1<I28 
SepL, »wUehtn 22, u. 27. iß. Oim.l Gesandter von Lueca enncht im 
Rath um Hülfe von Mannsebaft von S. Gimignano, da Lucca demnächst •■iiipn 
ileereszug treffen die Pisaiier nnternfhm««n will. — r Beachloaaen, 20 antworten, 
niao sei nach Können dazu bereit. — leibend. 1429 
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Sepi^ siritcitva -JS, u, :tu. lä. Q\m.\ Die ViMvikare des Pode8ta b«* 
fragen den Ittitli. oli er ^eiiuhiniffc «piod suti^ßat pro com. fliiaro Ubuldi, 
qui in curiii snmrni jKintificis ftiit sindiciu et procurator comania Logdnni. - 
lieschlua» liegt nicht vor. — Kbeud. I4au 
(S. Giin.i Zahlnnir an Vikar des Podeati von 2 aol., dia er ron 
seinem Gelde einem Boten der Kommnme Fisu gab. der von dieser und Ton 
Michael de Nigra nriefi lil.« ilnüchte. — Carte 122, unpaginirt. 1431 

, S. V,\m Z;ililuiiL' an (^e^andte und Syndikus, die acht Tage in 
Flureuz waren ad purlunieiitinn ibi factum per comitem Ugolinum de Piäls et 
alioa ambaaeiatorea partia Oaelfe. — Kbend. lASli 
Okt. iS. <^im. Gesandte von Florenz crnuehen um Zozog in e.vercitom 
facieridiim i-ontra Pisnnos. -- Beschlossen. 15<) nfilite^ mit «•npif ;inel'^ und 
vusiiiliiferis zu eut.<eudeu tuid datium voa iM> litirac aufzuerlegen. — Carte 119, 
unpaginirt. 1489 

CMt t6. i8. Gim.] Auf brief liehe Anfforderang von Florens beachloasen 
zn Mittwoch fresandte nach EmpoU xnm Parlament der Bnndesgeaandften an 
schicken. — Kbend. 1434 

Okt. JS. .S. Gim.» Alü (iesaudter der pars <nieitu von l^isa erecbeint 
Ranerlua de üpeainghis und eraneht am Beitrag tur Betablnng der militee 
talie »oeietutis Tnncie. Beschlossen, ans Verurtheilnngageldem ZabhittfC fär 
3V< Ritter bis zu 5<) librru- zu leisten. — Elit'inl !435 

\ov. i.S. (iim.' Zahlung von 10 lilirae un Chiaru« not. Iii. Ubaldi 
l'almieri, Prokurator S. Gimiguanos ou der püpstiiehea Kurie, wo er bis Hude 
niehaten Jahre» die defenaio dieti eomnnis führen und dafür sorgen soll, ne 
aliqui.4 possit ticteras contra dietam eomftie impetrare. — Carte 122. un- 
paginirt. uaG 

a (S. (»im. I Zahlung an (ret^andteu der Kommune, der nach Ö. Miuiato 
ging ad tractandnm . . . cnni passagerüs dorn, vicarii, ([ualiter hotninea . . . 
& Gtem. possint ire et redire eam aalmia et aine aalmb Piaaa seenre per 
str:itnm d<- Moiitetignosoli, itrt quurl non timendum de repreaalia» qnaai habest 
homineä de Florentia contra com. 8' Gem. - Kheiid 1437 

l>cs. J. S. Gim, Beseblosseii, vier Namen Gewählter auf ein kreis- 
rnndes Papier derart an sehreiben, dass kein Name dem anderen vorhergehen 
seheine und dieses dem königlichen Vikar zur Auswahl eines derael1)en als 
Podesta zu überreichen. — rarti- 11!»: uiijjaginirt. 1438 

fies. 4. iS. Gim.j Beschloaeen, einen Gesandten an den königlichen 
Vikar an aehieken, der ihm die Angelegenheit des Nauzus raltouis darlege 
und dieaen des Mordea an Schiavua, seinem Bruder, anklage is. 1274, Febr. 8 
u. und den Vikar bitte, über ihn den Bann an verhingen. iDer General« 
vikur hatte zur Untersuchung der Sache einen Richter ans Siena delegirt.) 
Kbeud. i4;iB 

b«z. is. «8. Giffl.i Vikar des Podestd befragt Rath, waa ihm gefalle« 
da, wie gesagt werde, die anderen Kommunen Tnaciena Syndici an den Piqist 
Hcincken. iim von der K.vkommunikation befreit r.w werden. — Beschlossen, 
die utto cxpeusarum .•^olU-n .Syndikat erwählen ad eundum Florentiam ad 
dorn, papam et procorandum, quod comuae v.\eai de excomuuicatioue ia qua 
anmns occaHione exercitus facti contra Piaanos. — Kliend. M4o 



Digitized by Google 



AUgomoinc Regedtoii. 



1275. 

(h-t. V" S. (Jini. [m lialh BritT Kitnijf Kurls verlesen, der aiiuriiiu-t. 
«lulis bevoilniaelitigte (Gesandte der Konumine vor seinen Gesandten erscUcineu. 
«Difise waren: dorn. Btefaniw ord. i'bterc, dorn. Job. Gaiolandus und dorn. 
RiedKidtts d« Ayrola.) — BeaebloiMn. — Kliend. 1441 

im 

Jan. 2. <8. Ohnj rodestA dorn. Faatone (deUoäai aus Florens) verlangt 
vom Rath BeseliliiM dardber, dass Kdnig Karl befiehlt, swei Syndlei vor aeine 

Gesandten zu entBenden. Diese verlanf^en, das!^ dieselben am 3. Jannar mit 
den Gesandten der anderen Kommunen Tnaeiens in Ö. Miniato seien. — Be- 
^»chlossen. — KAü. N. N. 6 f. 28. 1442 

Ja»» 9, 48. 6im.) Auf Verlangen des. königlichen Tikara in TBecien, 
dorn. Baynaldna de Poncellie, besclilossen, einen Syndikus nach Kmpoli za 
entsenden. Khend. f. 30. — Nacli f. 30« nahmen die GeBandten König 
Karl8 an dem dortigen parlamentnm Tlieil. 1443 

Jan. (S. Gim.i Zahlung an Boten, der nach Arezzo ging, ad ^iendum 
nova de dorn. papa. — Carte 121; nnpaginirt. 1444 

« fS. Glm I Zahlung an Gesandten für sechs Tage, die er nach Arezzc 
gin?. pro cunfirmandf) imva talliu. cum in parlameato faeto apat £mpoli oh 
mortem pape firmari uon potuerit — Hbend. 1445 

Fdr. L (S. Gim.) Berathong über Brief des Podeöta, capit , der XU 
des cousilinm ond com. von Florenz de mictendo ambaseiatores Florentiam 
habitaroB colloquium et tractatom cum eis et cum ceteris aliis ambasciatoribu« 
comuninm HOtictntis 'l^^scil^ fnm ip;<i intendunt nürtfre nmbaBciatorcs ad 
üummam pontitieem ad visitandum eum et iupetruuduia äU»olutioneui ex' 
eunnnieationiB et interdicti, qQtbns dicnntnr esse legati i!i pro Pisanls et 
ad proonrandnm qaidqnid pro eonfasione ipsorum Piaanornm et pro salnle 
dictarum connnitatum poterit procurari. — BeseUoSBen» einen Gesandten zu 
schicken. ~ KAG. N N. G f. 37« 144Ü 

Febr. U. iS. Gim.' Beschluss auf Gruud Briefes de» (in Florenz) ab- 
wesenden Podesta de mietendo vnvm snbflcientem <!t ambaseiatorem ad eariam 
sernml pontiticiH ad impetrandnm absolutionem einen Syndikat zu ernennen, 
der vor Pap-^t und König Karl gemoirnam mit den Gesandten der anderen 
ötadtts der sotiet. Toacie eraebeine. — Kbend. f. 39 1447 

hW. 10. iS. Gim.) Im Bath mitgetheilt, daas nach Brief den Podesti 
die oratwes Florentini an die pftpstliehe Knrie am Montag abreisen wftrden 
und dass König Karl in Viterbo sei. — Beschlossen, da-s niich der Gesandte 
von S. Gimignano =cine Altreise beschleunige. — Ebend. 1". 41 * 144s 

Fc^'r. tiini.i Zahlung von 181 librae 15 sol. für 5Vi milites lur 
Febmar-Mäns an den Notar und familiaris dorn. Ranatdi viearii generaliii. 
— Garte 121; unpaginirt. 144;» 

Mär: G. S. rnTn.'i Im Rath beschlos.-*en, verkündigen zu hussen, itieiniiml 
gehe bei ."^trate ins Gebiet von Pisa; wer ee thne, handele liberUies auf eigene» 
Risiko. KAG. N. N. 6 f. 44«. ' 1460 

MST» 10. (S. Gim.i Beiebloesen, anf Brief des königliehen Vikars 
Rainaldus de Poncellia zum 15. März einen GeMandten xnm colloqninin generale 
nach Facecehio za («chieken. — fibend. f. 45. \AUi 
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itätc Id. (8. Gim.» Im Rath Brief von Floren» Terleaen, wonfteb die 

Reprt'^Halieu i;egeu >S. ^liniipiuno bis 1. •Iniii siii]H-iidirt wt-rdcn und Scbieils'- 
richtf-r !»ffn*t^ der Stroitipkeiteii trnannt werden sollen. Beschlossen, f>'e- 
»andten nuch Fluruuz xu Hchicktjn, nm darzulegen, daw die Repreädalien 
wider Becbt gewalut Mten. — Kbend. l 46. 1453 

M9r» 18. Raynaldos d« Poncellie, Icöniglietrer Generalvilcar, «ehreibt an 
8. Gimijfnano: im L':iii/> n Gebiete seines Viknriut<'s >t'i(»n alle Rebelleu seu 
e.vbanniti regle mnjestutis auszutreiben. Die .Stadt, in der ein soleber f-icli 
aulbalte, verfalle obue wuiteru Verurtbeiiuug in lOOU Maik Silber atrafe, 
andere Ortoehaflen idie nicht Stidte» in 200 Mark. Jeder kunoe Ghibellinl 
rebelles et forbanniti straflos nnp'eiCen. - Ebend. f. 47^. 1453 

„ S. Giiit Ziihlun^ nii Boten uach Rom für sehn Tage pro novi.M 
seiendia. - Carte 123; unpaginirt. 1454 

März oO. Gim.i loi Ruth be-scbloAsen, dem Todestä, den cupitanci 
uad dem cottBilimn portis Onelfe sowie den acht expeneanun die Entaeheidaiig^ 
über das auf Grund des unter dem März erwähnten Schreibens Nothwcndige 
TU überlassen Noch am sullten Tage im Rath genfhtiii.rt, An^-i Mii^Cf-mfeii 
werde: alle Giiibelliui rebellea regle majeätatis vcl alicujus civitati» vei loci 
dorn, regb fidelis hätten S. Gimiguauo und desaen Gebiet sofort wa verlaeaea. 
Et lleet qaod talie preeonisaiio fiat ad exeoMtionem dieti mandati vicarii. 
non tarnen intelligatur, qnod aliquis GhibelUnns qiii nunc moratur in S<^ Gem. 
vel curte ob hoc recedat, vel qund Ipae stare et morari non jHjssit inti" Gem. 
et curte. — KAG. N. N. 6 f. 49. 14ö5 

Häri, (8. Gim.) Zahlung an Gesandten nun Parlament, das der General- 
▼ikar in Fucecchio hielt. - Carte 121; unpaginirt. Höfi 

Af'ril /N. S. Giiii. Im Tlütii tlieilt der l'mleöta Brief des Kuuiglicheu 
Vikars mit, dass dieser morgen mit seiner Mannschaft nach S. Gimignano 
kommen werde tam pro paga militum tallie . . pro duobns menaibua, quam 
etiam pro allts mgotiis regis exeqvendlfl. — BeschlosBOi, der PodestA solle 
antworten, die Zahlung werde in Kur/eni geleistet werden; es »et bereite ein 
datinm auferlegt KAG. N N 6 f. 52«. i ^-^7 

April 10. '.a. Gini. lilxiatento dorn. Raynaldo de Foucelliä regio in Tuscia 
vieario in S« Gem. in cUnstro Flebia S' Gem. dorn. Oorradns de Montemagno 
ex parte ipsins vicarii presentis precepit dorn. Fantoni potestati com. S' Gem.. 
Sowie dem consil. general»- atictoritate regis et ipsius vicarii .id pen.im M. 
marcanim argenti, dass S. (ümignano efnm«« nrmnrnm pro regiis servitiis 
et guerra facienda iuimicis auferlege und halte und dass dieses bis S. Mai 
ansgenihrt sei bei 20 sol. pru Tag der ünterlassnng und pro Pferd Strafe. — 
Ebend. f. .02». I45s 

A/tril 2'}. (S. (lidi. Dil- Acht licschliessen, dem K«»niglichen Vikar für 
Aafheboiig des vorstehenden Befehles lUh librae 4 sul. m zahlen. — Am 
SO. April besehlosfltti, 200 librae dafür auäsugeben, da nm diesen Preis die 
Anuttllimng des Befehles sn erlangen sei. — Carte 123, unpaginirt. 1458 

-•l;>r»7 24. sS. Gim.' Pode.stä befragt den Rath, was geschehen solle, da 
Gesandte von Florenz, Lucca und der pars Guelf<>nnn von l'i^a S. Giitii^'nano 
auffordere, quod per com Ö" Gem. fiut exercitus contra Fisanos. — Beschlossen, 
SU antworten, dasa man doto bereit sei. — KAG. N. N. 6 f. 54. 1400 
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Mai 21. »8. Gim. Gesiimite der (iuclli uxilttii de PisU l»itteii im Rath 
um die Tenproehene Zshliuig für die tnilites tallie. — BeacliloaBeti, die Entp 
«eheidnag darüber zu trefl'en, sub«Id der Heerenog gegen die Pieaner aas- 
geffilirt werde. — Ebend. f. 57 1461 

Mai 22. ;8. Gim.t |>er Pudestä ersucht den liiitli um I?f?r1ilu?s wc<reii 
des extrcitiis contra Pif^anop nun in parte Florentini Jam exiverint ad ex- 
ercitam et exire debeunt totuliter die crustlnu. — lieachlosfeii, 50 mit Bai- 
lieten und 60 mit Lansea bewalTnete pedites ins Heer zu eehicIceUi — 
Ebend. t 6a 1462 

Mai 25. .S. Gim.i Berftthnng Qber Brief des Königlichen VikatR» der 
verlangt, das-; ein Svntlikny !in ihn fresaiulf werde, tun S 'Jiinijjnano wegen 
NiehtHUstührnng seines Befehles belrefls Anfluge der UX) Pferde zo recht- 
fertigen. — Beschlossen, an dorn. Oornidas de 31ontemagno Sa aebreibeu und 
ilm SB ersnelient *n bewirlten, doss kein Prosess eingeleitet «erde. — Ebend. 
r, fiBs. 1463 

Alai 27. i8. Gim.l IMp Acht beschliesseu, dass 10 inilitea in eaercitn 
n.ntra Pisuno» srehcn soHoii iinil -i'tzeji dpren rinhimiiir ff^t. Reschln^^icn. 
güiniiiJS Erdncheii der pars iiuelfa von Pisa die versprofhene Beisteuer zur 
Zahlnng der milites dieser exititii an gewähren. Ausserdem besehlossen, 
40 pedites zn entsenden. Am 31. iMui Zahlnng für diese und für 10 milltea 
angewie.Hcn. — Oartc P2^?. nnpaglnirt. — GeiiehiivitruiiLr des Goneralratlit^J, 
ausser Entsendung der 100 pcditeü .t«. Mui 22./ di«»e 10 milites und weitereu 
40 pedites zo enteenden am 89. Mal. — RAG. K. N. 6 f. 69. 1464 

Mtd, {S. Gim.) Zahlung an Boten» der Brief an den G«neralTikar nadi 
S. Miniato braebte. — C^wte 121» anpaginirt. 1463 

Juni 6. <8. Gini.i Der I^odestü theilt dem Rath Brief der capitauei 
eqnitnm et podituiu voc S 'Uini'^iumo im Heere mit qnod quesitum fuit ab 
eiH in parlameniu fuv to in cxercitu per comunia sotietatis et ejdtitioa de Piaia 
in tractatu concordie cum Pisanis intrinsecis, ai volebant aUqnid 
petere pro eomnni. — Beeeblossen, den eapiian. equitom anm Syndikus fQr die 
Verbaudiaug an ernennen. — KAG. N. N. 6 f. 61. 1466 

Juni 30. -S. Giin Im Rath heachlossen, Syndikus zu ernennen ad com- 
parendum coram dorn Iratrr VfilaHcho p]ii^r(tpo d. i. Va-«co, Bischof von 
IdaSu [GuardaJ in Portugal' iegato dum. pape ud petendiim . . absulotionem 
et jnrandnm . . qnod stabimns mandatis dorn, pape fntnri et eeelesie Romane. 
— Bbend. f. €6*. 1467 

Juni. (S. Gim.l Zahlung an Einen, der nach Rom geschickt war ad 
soicndnm nora de dorn, papa, qai dioebatnr esse infirmns. ■— Carte 131, 
aupaginirt. 14Cs 

Juni. \S. iiim.) Zahlung an Einen für Jl Tage ex eo <|Uod pro com. 
ivit {<A) stetit adpad eivitatem 3telaae {h pro sdendo nova de dorn. . . 
iinperatore. — Kbend. 1469 

.Atni. {&. Gim.l Beschlossen, 53 aoL auszugeben fttr «ine einem Boten 
von Florenz •/« Hclienkeiulc 'l'nnicfi. weil er udportavit nova de puce facta 
inter Pisanos et aliat; comuuitutes Tuacie. -~ Carte iSi, uupugiuirt HTu 
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Juli JO. S. (Jini. Im Hiitii I»!-sc1iI<>ssüii, bHUiünn zu iiWKcu, dums Keiner 
von ä. Oimij^nano Land bearbeiten darf, daa im Beaits der exititii ron Poggi« 
bonei iat. — KA(;. N. N. 6 f. 75' 1471 

■ hili. ,S. (»im Zahltinif der 'J'^L-^lia für Juni— Juli an Lap«. S'j)editi 
de Fiorentin als Prukuratm- mag. Burtaldud de IJorteloco regii in Tuacia 
tesaararii. — Carte 121» unpuginirt. 1472 

JvM. iS. flim.i Zahliug an OeeandteD ffir awei Ti^^ der naeh Siena 
ging ad dorn. VnlaHchum legatum dorn, pape^ am ihm Cield 7>u überbringen et 
pro im|tetrnudu licteras fthsnlntiitnis exschnmuniontionia et interdicti posltl 
prupter exercitum factum contra Tisunu«. £bend. Wt * 

Juli. iS. Gim.) Zahlung an denselben ffir 4 Gotdfloren, die er dem 
papgtlicben Legaten gab pro esiienaia anins diel, ut eidem dedemnt alie 
eoninnitak's Tuscie pn» conmni [utilitütr] -atietatis. — Kbend. I-IT4 

Jtifi. iS. (jim. Ziihbin<r an <lptt«elhen für 2 fioldfloren, die er dem Notar 
deJä Legaten gab pro saluriu licterarum absulutiunü et rcschripti doni. pape 
faete (!) de comani et eingolarihns peraonie. — Kbend. 1475 

Jv/(. <8. Qim.t Zahlung an Gesandten zum l^trlament des General 
Vikars und der (reHandfcii der Kommunen des- Bundes. — Kbend. iL)ie Wahl 
des Gesandten war am 12. Juli erfolgt; Carte 123, unpag'inirt.i HTfi 

Aug. 2L tS. Gini.i Der Rath beschliesst« dem l'ode^tü dum. Faotune 
ErlanbniM m geben, naeh Florens au gehen caasa reddendi honorem dorn. 
Lotterinf?ü de Rossis, qoi debet noper revertl Florentiaro milee noms. — 
KAG. N. N. ß f. 1477 

Auff. 24. (S. Gira.) Im Jiath Brief des kuni>rlieheu Vikars verlesen, 
der Kitaendnng eines Syndikne verlangt zur Reehtfertitrnng, weil 8. Glmiguiuto 
den Befehl wegen j^uflage von Pferden nicht aosgefQhrt habe. ~ Beaehlowenf 
einen Gt^-iandten nrich Floren? zn schicken, der dier^fn Brief dem I'f»de.stä 
zeij?»' und einen Briet" der Kommune an domin ( iirradiis de Montemairnolo ' 
consiliar. et fumiiiarii« dorn, vicarii mitnehme, in dem diecier gebeten wird 
ta bewirken, dasa der Vikar nieht g^n S. Ginlgoano promdire. — 
Ebend. f. 76. 1478 

Auri. 'J7. iS. flirii : Im Rath unter Vor^iitz des l*ode«tä I (erschlossen, 
dmti dieser neb»t zwei lioratore^t von >S. (»imignauo nach Sieua gehe occaaione 
diaeordie quo est inter poteatatem civitatis Senanun et filioe Salimbeni eiv«a 
Senenses et (raetentor (traetantnr) qae viderint ... ad honorem nostrl eonnnia 
et bonum et pacificum statum comunis Senensis. ~ Ebend. f. 77. 1479 

Aug. .'iO. tS. Gim 1 Her Rath beschliesst auf Grund des I?es('heides, 
den der Gesandte von dorn, i uradui» consiliar. regii vicarii Tuseie erhielt, 
einen Sjndilcos an den Vikar zu senden. — Kbend: f. 76. 1480 
S. (8. Gim.) Der königliche Vikar verlangt Entsendung von 
Syndilcn» nnd G'edundten nach KmpoU som coUuquinm generale znm lö. Sep- 
tember. — KAG. N. N. <; f. 81 ^. I4$l 

iifpt. lä. Gim.' Zahlung an Gesandten, der nach Florenz an den General* 
vikar ging. — Carte 131, nnpaginirt. t48S 

>'/ r iS. Gim.) Zahinntr an Gesandten nach Fistoia und Fucecchiu an 
<l> n (ieneralviknr ad exchusandnm <! com. .S> Gem. a preeepto albi faetO a dicto 
vieari de etjuis impoiicndis. Kbend. 1483 
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Okt. 28. (S. 6lm.) FodesU eraueht den Katli, sa biMeltliMieD, tiuod 

c'ligatar ambasciutorert pro com., qui vadiiiit ... ad curiam äiimmi pontiticis 
et dum rc^ris Karoli pro explorundis, traf>ta»Hh\s et complpiidig ciaibusdain 
uegotiis urdaiü ei iwicretia cum. fi>> Guni. pro utilitate ut bono statu dicti com. et 
putte Gttfllfe «t pro «ovU babendi« de «ventn dorn. Imperatori» et 
ad reeomuMndendQm comnne . . . aoramo pontlfiei niiper eleeto. Com eUu- 
tiatum Hit per oct4j expeiisarunt, qiiud potestas teoeftt coneiUnin de predicti.x. 
— So beacblosseii. — KAG. N. N. G f. H7. \AM 

Nov. 10. {S. Giro.i Im liatb beschlo^eu getuL-^a iiefeUli;« des koiiig* 
liehen Vikare Syadikns zam 15. NoyemlMr nach Kmpoli an eDtaenden snr 
Yerhandlun<!^ super refurmaiida tallia militum regia. -~ Bbend. T. S9. 

.Vor. !■!. S. <Jitii Bf-^clilusa betreffs Vcroiiiharnn!? in It Florenz wf^en 
f^uspendiruug der lieprehj»alien bis 1. .laiiuar. — Ebend. f. fH). - Sclireilien 
io dieser »Sache de.s Cuuradu» de l'alatio reg. vic, des JuU. de Piacarolü 
capit. maaae paiiis Gaeiromm, der Zwölf, dea eoneiliiun and der Kommane 
▼OB Florenz, Flor. 127B. Nov. 12. ebend. f. !K)«. — Gedr. Peeori p.e04 U8G 

Xov. SCini Zablunpr an den Podet;t:l, der naeb Floreni snm General- 
vikar gegangen war. — Carte 121, uupaginirt. 14S7 

DtB. iS, Gim.) Zahlung an Boten, der Brief naeh Florens an den 
GeneralTlkar brachte. — Ebend. H9$ 

1277. 

Jan. l'J. iS. Gim.« Im Kutb l)t'äcblujiäen. geniuöü Vorlungeu» des künig» 
liehen Vikars Gesandte som eoUoqaintn aotletatli» Toscie nach GoUe an 
senden. — KAG. N. N. 9 f. :J1. 1489 

■!<Tn. f'L rS. Gim.' I'.fr-c'liIos.<!cii. ciiR' lilira ntirzinfloiriM). die Ufiifte den 
Gueileo, die Hälfte den GhibelHnen und /.wur null die Vertbeilung der Auf- 
lage anter deu Guelfen durch Guelfeo, unter den («hibellinen, gemäsH ihrer 
eigenen Kntaeheidnng erfolgen. — > Bbend. f. 31 1490 

Fehr. 2-'i. uS. Gtm.1 Im Bath Beschluss betreffs Briefes de« königlichen 
Vikar» Raiiuildn-. de INtncellis , auffordernd zum 1. .Miirz Ge.«^aiidto und 
»Syndikus nacli Fucecchio zum coUuquiura der äotieta«« Tuscie zu ent.'feuden, in 
dem Sber Vermehrung der mllitea tallie doreb booldnahnie Ton niilitea nltru- 
montani nnd dadurch, daaa certia terrla Geetellnng Ton Pferden anfer- 
leirt wt-rdon .-«olle, aa berathen. — Bescbloaaen, Syndikoa an ernennen. — 
Ebend. f. 41 «. * t4'.)i 

l'^r. 20. S. Gim.i Wahl von /.wei (Te^andlen zum üiscbof von Volterru, 
der gegen Podeati nnd Jndex Bxeonmranieation, gegen die Kommnne daa 
Interdikt verhängt hiilte. — Carte 121. unpaginirt. Mfl2 
Ah'rrs I. iS. Gill! I Im Rar!i Briet des kuniglicliLii Vikars verlesen: 
S. Gimignanu habe bei Strafe von .')*iO librae den judex ap|)ellatiouam zu 
entlassen. — lieächluuäen, dem (icäaudtcu zum Parlament aafzatragcn mit dem 
Vikar nnd dorn. Curadoa de Montemagno dahin in Terbandeln. dasa diea 
aorflckgenommen werde. KAG. N. N. 9 f. 44. I4:i:{ 

Mär: 'i. 'S. (iini Im Rath Brief drs K r'irt<rru lii n Vikars verlesen, 
Gimiguano »olle Syndikus zum generale «olluquium nach Kmpoli zum 
1& Mira «enden. — BeachloHsen. — Daa Parlament erfolgte ad petitionem 
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Florentinoniiii; Boebea w«r ein Pariament in Focecehio gebalten worden. — 
Kbeml r 15 \4V>a 

M'irc Id. iS. (tiin. Wahl de?« P(ide>t;i dum IfaiiLTins Moria zum 
Gesandten nach Fucecchiu ad parlumeutuin quud liuri debet per vicarium et 
•mbueiatorea dem. ngia Canüi; ibn begMteta ein anderer Oeeandter. Die 
Wabl errolgte doreh die Acht. — Carte 135; anpaginirt. 1495 

März L'l. (<. (i\m Der liuth bescliliesst: der Pod»»«t:» j^ehe mit zwei 
(iesaudteo cx mujoribuii eomauis . . . Florentiam ad p arlameatam uaper ibi 
fiendam ad patttloneai regii vicarii et ambaseUtoram dorn. rej^. — KAG. 
N. N. 9 f. 47«. 1496 

März :W. (S. Gim.) Beschlossen, (iesandte zum Parlament nach Prat4» 
zu schicken epmüp« Verlantrens dt's konip-liclicn ViVars und der (lesundtoo 
des Königs; dort Bollte, was in Florenx vereinimrt war, zum deüoitiven Ab> 
Bcfalvis gelangen. — Bbend. f. GO*. 1497 

April ;/. iS. Gim. Die Acht bcHchliessen dorn kiniiL'liclien Vikar 
lianaldttB ' d*' rDiicillis 45 librat- l.'i >ul. zn zahk-n l'ur Zunukiiahrne von 
Befehlen wegen deren NiebtatuHikrung er mit Strafe droht - Carte 125; 
nnpaginirt. 1499 

April 22. {8. Gün.) Im Batb preeepta dee koniglieben Vikars mit> 
getbeilt: S. Gimigniuio hoUc sich vorbereiten, ihm zn dienen in exercitn 
contra comitem de llci, de imporiPiidis equi« und de non tenendis 
rebellibus. — Buscblossen, der Fodestä ^oUe darüber tuit ibni verhandeln. 
(Nach f. fi2* war der Generalvikar In Poggibonnl.i -~ Ebend. f. 56. 1499 

April 23. (8. Gim.) Der Podeati berlehtet, ans Poggibonal snrfiekga* 
kehrt, dass Beine Vi rliandlunt; ergebnissloä war. Beeehloflien, gegen den 
Vikar an König Karl zu appelliren Kbmid. f F»9 1.VK) 
Apiil 'JO, uS. Giuj. Zahlung V(»n 100 (ioldtioren an den Podesta, weil 
dieser Zurfieknahme obiger Befehle dareh den (^eneralvikar bewirkte and 
sonst viel der Kommune Nütsliobea tliut — Carte 12.5, unpaginirt. 1-jOi 

April. S flim ' Zahlung von Ah liUrae an dei! ' '"ticraU ikar dorn. 
Banaldua de Poacelli.s für Zurücknahme deä Befehls, den Appellatiuur^richter 
ZU entlassen. — Carte 127, nnpagioirt (Vielleicht identiseh mit der am 
9. April beschloasenen Zahlung.) 1509 

.1/0/ 9. (8 Im Rath bcsclilossen , Gesandten nach Siena zum 

eollo»iuiuni der «olietap. Tti.scie zu schicken. - KA(i. N. N. 8 f. Cü? l.V'3 

Mai Ji. (d. (iiin. I Der Rath ernennt auf Verlangen des königlichen 
Vikars Syndiei, die vor Ihm «in Sienat erscheinen sollen ad andiendvm 
eententiam snper preeeptis factis . . . dleto comnni de rebeUibtts non tenendis 
et de equis imponendis. - Kbend. f. 0(1. 150-4 

Mai 21. S. Gim.' Im Rath Brief des kuniglichen Vikars verlesen. 
S. Gimiguano sulle am 1. Juni 10 milites, TiOtJ pedite» et 200 vastatores bene 
mnnitoe armia et aliis neeesüttrHa ferramentii* ad exsereitom et vastnm facien- 
dnm apud Vultcrra.^ schicken: 15 'J'ape hindiiri lt sollen sie denselben täglich 
die erforderliclu'n Lebeusniitft l .>«*nden. I lilo.Hsen. der Pode.stu begebt; 
»ich zur Verhandlung hierui«er zum Generalvikar. — Kbend. f. 6ü*. 

Uai nu iS. HimJ Der Podeati and G«aattdto, sarSekkehrend. beriehteo, 
dass der Vikar unbedingt unf den Heereaaug contra comitem de llci be- 
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Bt&ode; Bveh verlange er Befelgong der Vorecbrift de rebeUlbna el de eqnis 
irnponendis. — BeselilOMen, nenerdinge €}«««ndte ui ihn m eeliieken. — 
Ehend. f. 67. ir>06 

Mai. i.S. Gim.i Zabluiifr an (iesandten, der uach Florenz nnd Monte- 
corboli ging ad illüs de domo tlUorum Gberardiui, am diese zq bitten, at non 
moleatent nobllee de Utignano. — Carte 187> nnpaginirt. 1A07 

. S. Gim. Zahlung an Einen, der die Liste dt r Halfen, an einen 
Anderen, der die Liste der GhibelUoen für die anfsuerlegeude Ubra schrieb. 

— Kbeud. 1Ö08 

Jttm 8. tS. GiinJ Der Podestä tbeilt im llatU mit, tia^ die Gesaudten 
beriebten, der königliebe Yikar verlange ffir Zvrtteknabme seiner Befeble 
200 librae, aber sie könne wohl für l.'jO libnie beirirkt werden, sub intentioue, 
qiiod provideatnr dorn. Corrado de Miinf<*mjigrno *»t dain Gnilltolmn judici, 
vicorio et ootario vicarii a comani in eu quantitate. qne conveniens t'oorit 
Dar ezereitas müsse gemaebt (d. b. der Zuzug münse gestellt) werden. — Be- 
eebloaaen, die Entscbeidtmg m verlangen, bis man wisse, was es sei de novis, 
qae dicuntur de Bononia nnd hi?. man nabere Naehricbteo ans 8iena ein- 
gezogen habe. — KAG. N, N. 8 i. 1609 

Vor Juni 10. iS. Gim.) Todestä fragt Bath, was betreffs obiger Ver- 
einbarung gescbeben solle, da der könlgUebe Vikar au vergangenen Hontag 
nun Beeresznge anfgebroeben sei. — Beaeblossen, dem Vikar fiir Aufhebung 
seiner Befehle tarn de exercitu, quiun do equis iniponendis et de rebcUibua 
non tenendis lo<' librae zu zahlen, sowie dass doni. Corradus, dorn. <Jnillelmns 
judex, Ticarias et notariuH ricarii bis 25 librae erhalten »ulleu. — Ebeud. t. 

— Ebend. f. 70 erglebt, das« der exereitns des königlleben Generatvlkars gegen 
NiTuis de Hticeiauo gerichtet war. dossen Identität mit dem eomes de Ilic© 

1 r de Ilcis (Elcii wahrscheinlich, doch nicht völlig sicher ist — Vgl. 
Aiig. C. lölO 

Juni 20. iS. Gim.i Im liath JJrief des kuuiglichcn Vikarä verlesen: 
6. Gimignano solle in exereitnm fiendom per enm contra ooroitem de Ilcio 

dO(> pedites nnd ebensoviel va^tatores schicken« qni se representent eoram eo 

npiul Casolus die Martin 29. Juiiii. Benchluss auf morgen vertagt; es wnrde 
daiiii tiit-chieileii, v»r»T3t Erkundisninir ''itr/nzipheii. was Siena thue, und wenn 
uoiliig, üO pedites zu entsenden. — Am 2i). Juni dann bc-^chlossen, JiO pedites 
SQ entsenden. — Ebend. f. 72^ 73< und 74. 1511 

J*U (S. Gim.'i Im Rath anf besüglicbes Verlangen des künigUcben 

Vikar« beschlossen, Syndikus zum ooUoquium geutr. /um 15 .Tuli nach Pistoia 
zu schi<"kf?). wo die TaL'lia fiir vier Monate stipulirt uiul ardaa et expcusa 
negotia ad exaltaiionem dorn, regis et ad statum pacificum umnium fidelium 
Toseie verhandelt werden sollen. — fibend. f. 7&. 1613 

JuU Ii, rs. Gim.) Im Bath beschlossen, die von Gambassi anfBafordem, 
gute Wucht zu halten, da der Bischof von Volterra gegen sie reiten wolle. — 

£bend. f. 77-. I5iri 

JuU 24. iS. Gini.i lie«chlossen, tlu^n die (te.sundten zum r'»lliHjuium in 
I'i.stoia dem zustimmen sollen, was die Gesandten der anderen Kommunen ge- 
nehmigen. — übend, r. 79 loU 
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Juli:}!. iS. (liini. Tm Hiith werden constitutione» den kfinigUehen VilcM» 
Kuinuldua de FoiUHlli- vt rh-pen jrejren die iiiinii;i ^nichelinonim proposita. Kr 
verbietet Ghibellinos rebelles auf zunehmen bei KHJO Mark äitrafe für eine 
Kommtiiie, 600 für eiaw grösiereiv 300 für 6in«u kl«iD«r«R Ort — BesehloeMii, 
dass Podesti, eapitanei und eonslUiim partis Gnelfe dM Nihw» veranlaasen 
flollen. — Eilend, f. 80. 1515 

Jvli. (S. Uini.i Zrililiin«.' an Boten der Kommtine. der nnrhta nacli (.'jisolae 
ging ad scieuduui, i]ui«i dum. vicar. gener. lueere intendeluit de e.\ercitu fieudu 
üb eo contra com item de Ikio. — Carte 137, unpaginirt. 1516 

» iS. Gim.) Desgleichan an lioten uucli Siena ad seiendnin, qiiando dom. 
vicar. gener. eqtrifaliat super eomitem lU- Ilciu. Ebend. 1517 

Aug. (!. [ti. iTim. I Im Ratb Briet des domiu. Itainerius com. de ilci 
▼erlesen, der am MittbeUuug ersucht: ii fecirauü, vel i'acere iuteadimua aliqaam 
iegam vel coi\jiiram cum Caanlensibiu ad ejus detrimentum. ~ BesetdoBaea, 
Podestü und eapitanei partis tollen antworten. Ebend. 1*. dl. Ibl9> 
Auy. 'Jl. iS <jim ' Im Hatii beschlossen. d;i^s der Podcatä mit den eapi- 
tanei und dem eunsiiium purtis Guelfe nach i^einem Belieben Leute ad con- 
finea schicken könne, anläselich de« TonralteB (ramon, der Donnerstag ^egen 
den Podeata und dessen familia Btattl'jmd — Kbend. f. 68. 1519 

Af'ff. (ö, (iini. Z.iIiliiiiLr vun KX) f^.Mfi.m'n 1i;8 Hhr. <; i*ol. 8 den. 
an den J^)de8ta d.ilur. dans er lur i'in»' Icleinu ^u^lme Annullirnn<r des Be- 
fehles äcA General vikar.s bewirkte, der dahin ging, ed dürfe kein Appellations- 
richter in S. Qimignano nein. — Carte 127, unpaginirt. 15SQ 

Sept. ti. I Volterra.) Bischof Baioer von VoUerra an .S. Gimignano: Er 
müäse die Kirche von Volterra gegen BedrMfknnfr verttifidigen, und Alle w isaen: 
quod \o» eccleaiam ipsam gravi et enormi jactura lesistia et cotidie leditL» 
caiaaram Gambaatini, quod erat pred. eeeleaie demanlum epeciale et eaatrnm 
ül^ani ... et eeclesia«, que in ipsie caaaaro et eustro erant deatmendo et 
diruendo . . . ac Castrum Gambassi et dictum rastnini Ulignani . . . occupando 
et usurpando . . . und indem «ii« riiffit srnlussen, dass die liominea de Castro 
vetere der Kirche Yulterru das Foderuni zahlen. Mt habe sie wiederholt er- 
mahnt nnd thoe dies von Neuem. Wenn aie in fünf Tagen nicht Genagthnnng 
leisten, so seien si« exkunmninizirt. — KA<i. — LB. f. 74. 1521 

Stpt. 'S. iS. 'iiiii In-srlilos-^en ircnin-s \ Lrhinjrens des <Teneralvikars. 
zum 15. September Syndikus nach Fucccchio zum coUoquium zn schicken. — 
KAG. N. N. 7 f. 91. 1522 

SepL 9. <S. Qin.\ Behörden 8. Gimignano« ernennen Sjndikas, nm gegen 
O' ii-'L-^ vor dem Bischof an den apostolischen .'^twU «u appeiUren. — LB. f. 74- 
imd bezuglich Beschlu.ss KAU N. N. 7 f. Ol*-. r.'>.l 
.Se^t. uS. Gim.i Zahlujtg an Gei^andteu noch Volterra zum Parlament, 
daa der königliche Vikar mit den Gesandten der sotietaa Tnseie hielt. — 
Carte 127, unpaginirt 1524 

Sept. IS. Gim > Zahlvnjf an drei Gesandte aum GeneraMkar nach 
Uastelfiorentino. — Khrnd. l.'>25 

Okt. 20. Giiu.i Im Kath i>eschlo.ssen, auf das Verlangen des könig- 
lichen Vikan» Syudikiw sur Verantwortung wegen nicht erfolgter Anflage der 
Pferde zu entsenden, die Antwort au crtheilen: man wundere sieh aber seinen 
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Brief, da mu iltm in S. Gimigawio Geld gessblt habe pro non imponendis 
eqoiji. — KAG. N.N. 7 f. 97*. 15S6 

iVor. S. \ä. Gini.' Im Huth beseblossen, gemäsa Verlangens des könig^ 
ÜoIk'ii Viknrs RayualdD^i <k- Poni'ellia, einen (iesundten uocli Kmpoli 7.am 
coltuquiani Hotietatis Toficie zu euUendeo. — Ebeud. f. 99. 1527 

, „ )S. Gim*! Beackloaseiif im StAtnt fürs niehate Jahr an bestimoMHi, 
daaa die Kommone Dreien, die in 8. Gimignano Bitter werden wollen, je 
100 lihrae hieran zahle. — Ebend. 1628 

.Vor. S, C,\n\ Im Rjitli beschlossen. d;i der Bi-chof vkh Volterra 

Gambassi und 8. (iimignano angreifen wolle, dnsa morgen alle liapotet-e • 1 > ge- 
achloasen bleiben und «Ue Vorbereitungen getroffen werden sollen, um sich zu 
rdeten. — Ebend. f. 108. 1599 

Sw. iS. Gim.) Garte 133: Hoc eet primnm datinm imposltom in eaatro 
Gem. de 165 libr. intus cui^truni impositis. — Libra Guelfurum in clioutrata 
PInt'-M* les folgen dann die anderen contrade'. Neben der Rubrik der Ver- 
möge iiaeinächutzung liegt die der Steuerveraulugang vor; diese erfolgt aber 
nicht naeh einem festen Prozentsatz des Vermögens; der dnrehflchnittliche 
Satz ida es sich nur um das geringe Oatinm Ton 105 librae hiutdeite) ist 
4 8ol. für 100 librae, oder ^/so bis V$ Prozent — £a liegen in dem Heft 
nur Elnscliätzungen von Guelfen vor. 1530 

, S. Gim.) Zühluug au Nuntius, der mit Gesandten und Sjrndikus nach 
Empoli nnd Florenz anm Parlament des Generalvikara ging. — Carte 1S7, 
nnpaglnirt. 1531 

^ S. Gim.) Zahlung von iX) solidi floren. qui vo<-antiir (inelfi, qni 
valeat 5 libr. et ^) den. IMsan. roiitutor. au den Notar des Gcnuralvikars 
dafär, daas er nach Florenz ging, vm mit gewiMen milites zn verhandeln, nt 
venirent ad Gem. ad soldos dieti oomnnis nnd für Dienet«, die er in 
eoria dom. vicarii geleistet. Kbend. 1532 

. S. Gim.) Ausgaben für AujsrUstoug von Gambaasi mit Vertbeidigungs- 
muteriul. — Ebend. 1533 

, (S. Gloi.1 Zahlung an Einen, der nadi Gamporbiannm ging ad 
■elendam ai gene dom. episcopi Vulterrani transitat per ilUe partes. — 
Ebend. 1534 

, >S. Gim.» Zahlung an Gesandte, die nach CoUe, Poggibonai und 
Florenz gingen, am Bdlfe für 8. Gimignano za erbitten. Ebend. 153& 

« {8. Gim.) Dea^eiehen an Solche nach Siena, nm die Kommnne nm 
Hülfe gegen den Bisehof Ton Volterra zn ersuchen und Söldner (8oldanerii > zn 
werben. — Ebend. 1536 

l>t;. I. i.S. Gim.i Im Ratli beschlossen, einen eastellanuö (ihiheliinus 
zur Bewachung von Gambaääi zu entsenden. — KAG. N. N. 7 f. 103 2. 1537 

Da. iS. Gim.) Zahlung au Einen, der nach Castelfiorentino, S. Miniato 
und Empoli ging ad seiendum si in partibus illla fiebat per aliqoo« aliqua 
coaduiiatio gentium, qne Teniret contra coro. Gambassi et & Gem. — Carte 127, 
onpaginirt. I53s 

, iS. Gim.) Zahlung an den Presbyter von t'lignauo, der nach Ö. Gimi- 
gnano aor Todtenbestattnng kam, da die Presbyter der pleba (I'farrkirche) sich 

ÜkTidtolitt, Saa GiBizduo. 14 
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KU fnaktionireii weigerten, weil der BiMohof von Volterra Bxkommtiiukatioii 
verhangt hatte. - Kl>end. 1539 
/>' ä. GimJ Zahlung ao Gwaudten nach Lueea svm kuoigiiehen Vikar. 

— Kliend. 164o 

, uS. Gim.» Zahlung an Nantiiia Kmmintta Pbrant, der in den 
•S. QfmM^ano benaehbarten Orten den Befehl veririlndete, daae Keiner sieb in 
Dienst derer stellen dürre, die gegen Gauibaasi und S. Gimignano Feindliehea 
DQternühinen. — El'<'n<l 1541 

f (S. Gim. I Zahlung au deu l'ode^Ui tur t'uul Tage, di« er iu Gainbasäi 
war, qaando dorn, epiflcopiia venlt ad ipsnm locnm, pro eastodia dieti eastri. 
Ebend. 1542 

, iri. Giin.) Zalilijii? an denselben fnr Aiißfraljcu, die er maeliti- fiir die 
uniici Cum. S' Gem., die veuerimt iu servitiutn (iieti comunis. quarnio dum. 
epiacopQB venit apud (Tambaasotn et precipoe fatniliaribuh dum. vicarii gene- 
ralift. — Ebend. IMS 

1278. 

Jan. ifcj. Giro.» I'ode.std dorn. Jitt-opus de Muugiutoribiisi de S" .Miuiate. 

— Carte 128 f. 1. 1544 

4 (S. Gim.) Zahluug aii Zwei, die ab Geaandte in Floren/ *J sul. dem 
precu gaben, der nuf Hefflil des l^odesta von Florenz bunnirt«\ Niemand dürfe 
gegen das «Jchief vot: S ( litnitrnauio ziehen, sowie dem Notur^ der den Hann 
»cbrieb. — (Jurte \16, unpHginirt. ibAl> 

, (S.'(rlin.> Zablnng an Syadlkne, der naeh Frato vom eolloqaitim des 
Generalvikarä und der Geaandlen der Bundesstiidte ginir Ebend. 1546 

. S. iV\m. Zalilun? an Kiüfn, ik-r den mWv-i iK-~ INMlt-sti nach (Jam- 
bus.si begleitete, ad t'auiendaiu lieri vaatum prüditunim de (fambasso. — 
Ebend. 1547 
iS. Gim.j Zahlung an dorn. MasaeoB Botlus potestatiR für Ausgaben 
in 14 Tagen, quibus ><tetit Gambaüsi ad faciendum lieri gaastnm proditomm 
dl (iitrabasso et ad faciendum demuliri et diripari podiam Gambassiui. — 
Kbend. 154« 

„ ifi. ii\m.) Zablnng an aech« magistri für Zerstörung der tnrris de Gam> 
liasäiuo und dafür, dass der Thann in den Graben utedergestürst wurde. — 
Ebend. t^4> 

, S, (tim. ■ IJci Genehmigung der Au!<gaben pro Januar 1278 tritt 
zuerst der Modus der Abstimmuug uiittelät schwarzer und weisser Bolmeo 
seenndum forroam eonstituti hervor. Der Herold und der Notar der Kommune 
geben jedem Ratlismitglied weis.'*e und schwarze Bohnen. Hin clerieue sammelt 
die Boliiu n <'in und legt .-iit- iiis^roltfitn in eine Biichi<e. die er in der Hand 
hält; uach beendeter Kinsantinlung zählt er di« Bohueu auei. 1560 

Fe/T. ^S. Gim.» Zahlung an zwei Syndiei GImignAno« an der Rom. 
Kurie. — Carte 128, unpaginirt. l55t 

. (.->. (iim Zahlung an Syndikus, der au die Rum. Kurie ging. Tür 
lÜ 'J'age. - Kbend. * Myhl 

„ 8. (rim.^ Zahlung von üC> librue an dum. iianaldus de l'oucellis, 
köntgliefaen Vikar In TuDcien eo «inod ipse personaliter cum geilte et militibna 
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euiö vunit Uli ö"'" (jciu. et äluLit in >er\ itiuiii .!> Uicti cüiii. uucuüiuuu litiü et 
discordio, i|aam Imbet eoraiuic cum irpi^cupo Viilterriiiio, 3 diebufi. — Ebead. 1558 

l''d>r. S. ('\\u Zahlung an Niiiitiius. der t'iiien (ie«uidtie& begleitete, 
als dieser uiif Bdclil ili-s T\id«*<tfi Si«"!!.!. v\res2o, Cortona und anderen 
Orten Tuäcieits pn» factis eomuiiis ginp. — i*il»eiui. 1554 

Miin. iS. Gim.» Zahlung uu Nuntius, der (iesundteu auch Tiätoja zuui 
Parlament des GeneraWikars begleitete. — Ebeiid. 1555 

}frtrt, <S. Gim.) Znhlun<^ für Abnchrift eines Instinmentes, dafl 
fJi'saiHlte von S l^imifruano an die päpstliche Knrii' hniehten occas. litis... 
iuter com. S' (ieni. et dym. episcopuro Volterranuni pro facto Gambaasi. — 
£beud. 155« 

Ajpril 38. (Ploreutie apnd ccclee. S' Rettii^i.) — Ein Syndlkoe von 
(»imigiiaiio iiberreioht doni. Aleampn )ireposito eccl. Pratensifl eine» Britf 
c!«'- Pripstes, Mowif des vom Papst ♦'rnanjUen Aiiditnr** «in der Streitsache mit 
«leiii Btschuf von Volterru). KA(i. — HJ. f. 75 1557 

AfirU, (8. Gim.) Zahlnug an dem. HasaeuB, E$oeiiu des PodeatA, von 
librae, die es an der fiomieehen Kurie gel^entUch i!<^s Streite- mit dem 
iri.-..f1inr Villi VoItiTV!» aiHiTfheii soll, ttni vom l*:iii>'t Brief«' /u erlani,'en, *ne 
pred. epiHcopu« pred. comuni guerram t'aciat in sho diKtrictu et pro amlcia 
acqairendi» in Romaua eoria . . . coni comane aecimdum fonnam atatntl 
debeat dietam potestatem gute expensia de excorounicatiooe extraere. — 
Carte 128. unpatrinirt. l'i5S 

,hi!u :{. (S. (iim. Die 1»I capitHnei gucrre beachliesaen : c» gehe ein 
<'er<andter nach Are/.zu, uui die Komniune zu bitteu quod suoü cive« 
non permittat nobis •ruerram facere pro episcopn ValtetraUiO. — Carte 129, 
unpaginirt. 1559 

Juni lt. Vulterre in castello. in pnlatio curie episcoputus in Camera 
. . . don». ei>i8copi,' Dinii;« ol Rimbaldi iiberreifht dem Bischof Brieft» des 
Alcampus, prepoäitus i'ruleusi.s, des Pleban von Cuätelßorentiuu und ded 
Panfollia canonie. plebia de Celle Vallis ülse, worin sie iu AuaftOining des 
päpstlicheu Befehles ihn crguclii-n. vom 17. August bi» zum folgenden Sonn* 
abend personlich rwm Tonniii in i'rrito ajiu'l i-fcl. ."^t Stefani zu erscheinen, 
oder A'ertreter zu demselben zu eiitäenden. l\A(i. LB. f. <>5^. 1560 

JvnL (S. («im.) Zahlung von zehn librae au deu Pleban von Castel* 
fiorentino, cum ibat eoram dom. prepoeito l^ratensi pro eom.'oecaisione litis . . . 
Inter com. et epiNOopum VtiUcrranum. — Carte 128, unpaginirt. 1561 

Juli 11. (S, (iim. Die l'l cniiiriinei «rntTre be>cli!iessen an den Cfesandten 
der Kommune solle geschrieben werden, er möge vor dem Vikar und deu 
Gesandten Toscien» darlegen, nt ipse domin. viearius intendat sollieite ad 
defenslooem joriddictioniii com. 8' Gem. jnata tenorem lieteranim dom. regls 
Karoli — ( nrtc 12!», unpaginirt \h?>2 

Jiiii -il. (."S. tiim.) Die«eil»cn wünschen, dass die (Jesajidtschal't an den 
Generalvikar zur Zeit unterbleibe pru factu discurdie, ipium cum. habet cum 
dorn. epieeotH». Ebend. 1563 

Aug. l'J. S. <{im. Die \\\ capit. guerre nebst adjuncti beschliesöcn : es 
stallen zwei Notare gewählt werden, einer Guelfr. einer (•hibelline, jeder 
(«ei eiueu Muuut, vom 1. .'September bis 1. November, im Amt; welcher zuerst, 

14* 
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wcrdr (IlircliN Loos eutscliiedcn; sie nnlh ti in ilin r Amtezeit Kapitäne für 
S. «iimignuim in (»umbiiK-i <eiu. — ('arte 129, utjpuirinirt. • l'yf^i 

Aut^. (S. Gini.: FuguiicUuä uutoriuä verltuigt ßuckzaliluitg seiner Au.s- 
läge ffira Geleit durch zwei Lente qaaudo ivit pro eom. apud Agalaro ad 
dorn, vicaritini re^ium in Tuscia freneralem ad reprüsentaudiua eideni dorn, 
vicuriü lii'terus dorn riuij Karoli in fuvorem et auxilium nnstri comnui^ «t 
etiam ad suplicandam eidein . . . ut uubis auuni et »uorum niilituin aat^ilium 
prestaret «t favowa in faeto coaira dorn, epiäcupam Yolterraiiaiii. — 
Zettel «inliegend sviscben de» auf den Angast t)estigUclMHi Blattern von 
Garte 134. 1565 

•Vor. /. S. (Jim. liesdil'ts«en, 57 libr. Pis. an die auf 8 Gimignano 
uutfalleuden 5 uiiiiteü talie Hotietatl» TuHcie, couduuti u Uianta Beruurdiui 
flindicho oonrania, ala Löhnoog eines Monate nach Kmpoli zn senden. — 
Carte 134, nnpaginirt. — Aus späterer Zahlung ergiebt sich, das:« der 
Oenannte nach der Ijombardei gegangen war, nm jeae militas in Sold zd 
uehmeu. 1666 

127». I 

Jan. (S. Qim.) Fodeati dorn. Ugonis de Bossle de Senia. — Carte IdSy 

aupaginli-t. 1567 

Jim, lö. Gim.j ZuUIiuig fiira äuhreibeu von Uriiunden in dem Trozess 
mit dem Biaehof von Volterra vor domin. Alcampi (!) — Bbend. 156S 

Feh", ii. iS. Gioi.) Auf Grund von Brief der Kommune Lncca wird 
beschlossen, tnm M. Fchniar Oesandte zum Parlament nach Enipdli rn 
schicken, um die talliu militam uof zwei Monate abzaschliesaen. — KA(t. 
N. N. 10 f. 1569 

/"«Ar. (S. Gim.l Im Rath ein eapitanena tallie Toaeie fär Mars- 
April gewählt, qui sit cum aliis capitaneis tallie loiietatia Ttascie. — 
Ebend. f. 11. I TO 

März IJ. iS. Gim.) Im Bath besckloiisen, da ein Angriff dei^ iiischofs 
von Volterra droht, den Bath, der ans 52 Mitgliedern besteht, dareh 
8 Gnelfen und 60 Ghibellinea zu verstärken. Der Podesti soll je vier 
Ghibellinen einer jeden der 4contrate wählen, die ihrerseits dieGO an wählen 
haben. Kbend. f. 16. 1571 

Man (6. Gim.) In dem au verstärkten Käthe l»eschloaaeu 20 stipeu- 
dlarii de genta Franeigena in Sold zu nehmen und 50 bia 100 von 8. Gimignano 
sn veranlassen, sich Kriegapferde an verschaffen, femer Gesandte an den 
Lcc;iiteii Tu-ciuii-i 7\\ «<-hickf'n. nm ihn zn bitten, er möge dem Bischof be- 
fehlen, von dem beabsichtigten Kriege abzustellen. — Kbend. f. 16-. ljT"i 

MSra iUm yß. Gim.J Beschlüssen, auHser jenen ^.HJ noch weitere 20 stipeu' 
diarii in Sold zu nehmen. — Ebend. f. 17. 1573 

Mari 25. (S. ii\m.< Be^<ch los.se n, dass ein Gesandter nach Empoli gehe 
and die csipitrniei tallie militie sotietatis Tuscie, necnon militeH> stipendiarios, 
qni cum eis sunt, bitte, occasioue guerre cum epi^uopo Vulterrauo nach 
S. Gimignano zu kommen. Wollen sie dies nicht, so sollen dorn. Primeranns 
(der cupit. tallie fiir ri. Gimignauuj and die von S. Gimignano besoldeten 
mllitea der TagUa naeb Ü. Gimignano Icommen. — Ebend. f. 20*. 1974 
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Aläfj 30, (S. Gim.t Beschiosaen, Syndikus zur Friedeusrerbondlnng 
mtt dem Bischof so enieiuien. Die Verbandlangeii waren doreb Oeaudte in 
8. Miniuto eingeleitet worden. Ebeod. f. S2. 1675 

Mi'ir:. S. nini * Dom. Raineritis Tpmpesta nn<1 dnin Harone olim 
capitanei tallio inilitum Tnscie Botietuti^ ersuchen um Zaliliiiiir ihre*ä Srilair.-? 
für Jasuax-Februar. — Beschlossen, zu ermitteln, was die anderen ivummunen 
tiran. — Ebend. f. 23. 1576 

März. uS. Gim.i Zahlung an Kineo, der als Gesandter in Florenz 
3.*'» •5o1. M den. du' 1i:innitorf.s lmIi. <n<> in Florenz, Ca-^teifiun-iitino, Monte- 
spertoli and an anderen Orten de.n Florentiner Gebietes liuiiuirten, Niemand 
dflrfe, bei Strafe, gegen S. Glmigaano kämpfen. — Carte 135; nnpagiuirt 1677 

März, (8. Oim.) Zahlaog an swel militea ProylnetaleB, die mit zwei 
Pferden im Dienst der Kommune stehen. — Ferner Zahlung an andere drei 
provenzalifJi'ho nnd 15 italienische Ritter mit je einem Pferde; aoter Letzteren 
solche von Arezzo, Siena und Florenz. — Kbend. 1678 

„ <8. 61m.> Anweisung zur ZaUnng von 10 librae für nnnHiB et splie 
inittendis pro comuni Roraum et alias nt risnm (teerit poteitati et pfloribna 
XXIV ^ — Carte unpaginirt. 1570 

April. Aiifanii*. S. Gim.i Im Rath erwähnt die Ri-watduing von 
8. Giroignauo im März quando cavalcata facta fuit pro com. ad Berignoucm. 

— KA6. N. N. 10 f. 24 >. 1680 

April 1',, i.s. Glm.) Beschlüssen, auf zwei Geeaodte von S. Miniato ab 
Schiedsrichter des Streites mit dem Biseliof von Voltenra sn kompromittiren. 

— Eilend, f. 26. 1581 

April 22. <S. Qüm.) Ernenniing eines Syndikus;, nm bei Pietnu ol. 
Seotti and Bann^ns toeatna Baizettna ol. Johannie de Balsis, eives et mar» 
catores Scnenses 30O) librae zu deponiren als Sicherung für Beobachtung der 
schicdsrtebterlichen Entscheidung zwischen dem Biächof von Voltenra nnd 
fc5. Giniignano. — Ebend. f. 29«. 1582 

AfrÜ. (8. Gim.) Zahinng an fünf Gesandte naeb Gasnlae an den Blsebof 
xom Abschluss des erwähnten Kompromisses. - Carte VM\: unpaginirt. 1583 

Mo! U. 'S. Gill! Im Rath er^ni lien Gesandte Luccas, dass S. Gimi<^nann 
die gewohnte Taglia abschiiesHc, da.Hs die von S. Gimiguauo besoldeten Ritter 
der talUa Tascie deutur comuni Loce in gnerra, qaam habet (se. Lnea') enm 
illis de Valdiuierole, nnd dass 8. Gimiguano Lneea HälfSs leiste in exercita 
fiendo contra dlctos de Valdinievole. — BescMossen, die Taglia abzaschUeSBen, 
die Ritter zur Verfügung Luccas zu stellen, wcnti die anderen Kommunen 
Gleiches tbun und zu erklären, dacs S. Gimiguano bereit sei, die erbetene 
sonstige Hülfe in leisten. — SAG. N. N. 10 f. 31. 1684 

Mai ii. (8. Gim.) Beaehlossen, dass der Podestä und sein Jadez naeb 
•Siena gehen sollen, tnii t\\ sraireii, qnaliter comune nostrom dolet de arsura et 
inceudio nuper in Üviie periiftn. — Ebend. f. "1?. 1585 

Mai l'J. \Q. (i'un.i Im liutJi Brief von Luccu verleben, ersuchend, die 
Bitter, balistarli nnd pedites. die S. Gimignano ihnen zar Hülfe sagesagt, 
Montag abzoachicken, damit sie in «erris ... rebellium Valli.s Nebulis ca.stra 
ponant rum com. T.ucano. - Beschlossen, die Entscheidung bis Montag zu 
Tertogeji. — Ebeud. f. 3;j '>'. — Am 22. Mai .ntand derselbe Gegenstand zur 
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Bcratluiiig, ohne das!« Bf.-^ehiasB guttant worde; f. ^13; w«it«r «rar im Rath 
davou nicht mehr die Rede. Ifi'^»; 

Mai 24. S. Gim.i Ernennung eines Syndikus, um von den unter dem 
22. April genannten Sieneser Kuufleuteu die bei diesen zu depouimide äamme 
ZQ borg«n. — Ebend. t Bi*. 15S7 

Mai 31. (S. Oim.> BMchloasen, dorn. And ree Spillato, aubdelegftto 

fratriH Tjtitini ]egati summi poutiiicis brieflich zu antworten» daM 
8. (rimi^nnnn bereit mi, den Befehlen dea i^egoten gern and ergeben so ge- 
horchen. — Ebtud. f. M6. 

Moi. lö. Gim.) Wahl von 16 ofliciales iutiuisitores seil. dorn, frutris 
Jaeobbi ordin. fratnim minomm qnl jaraveront (!i Taeere ofBeinm inqnleitorii 

contra hereticos credentes, receptaitores, fautores et defeiisores eorum . . . 
Bleut in statutis pnpalibus et lepihn« ini]>f'ri.ilibu- plemirie continefnr 
. . . factia . . . per düui. i'leineutem ulim summum pontihcem et alios poutlfice«« 
Rom. eeeleeie ei per dorn. Fredcri^nm «Um imperatorem R<nnanonim 
tnnc in derrotione Rom. ecciesie persistent«»» Padae promnlgatia . . . — 
Ebend. f. 4. 158» 

, iS. (Tini.^ Zalilniiir vmi 20 librae an (b.rii. ('iirocinus archidiacon. 
Vulterrnn. für i'O Tage, quibus ivit et .«*tetit ad Romanani euriam pro com. 
cuuüa inpütrundi litterus cuntirinutiuniä coneurdie urdiuate inter com. et 
Vnlterrannm epiacopnm. — Carte 136; nnpnjrinirt. 1590 

Juni i. (S. (lim.) Beschlossen, dorn. Friinerunnd bei Kiufordemng seines 
rfalära für dif c ipitaneria milituri ~oti( f;itis Tiiscic für Illärz-April von den 
Kommunen des Bundes durch Briefe /.u uuturstüti&en. — KAG. N. N. 10; 
f. 36 2 I5tM 

Juni 'JS. (S. (.rim.i Dnrcb die Acht (.><uper expensisi werden drei GeMudte 
gewählt ad eundnm Aretinm ad capitulnm fratram minonini occasioiie 
•sententie late ]>er fratrem .Incobmn iutpiisiUircm heretice pravitatis de 
qaibuKdam domibiis po^itis in (iem. ut destraontur. — Carte 110; 
uupaginirt. 1592 

Juli <i. iS. Gim.) Podestü dorn. Koh^un f. dorn, (jerardi d« Montaione, 
— KAG, N, N. 11 f. 7. iSoin Vater, dinn filierarduB doiii r,.iradi de 
Muntaione war nach N. N. 10 f. 2iJ einer «1er <ie^andten von Miiii.ito ge- 
wesen» die ulä Suhiedsricbtor deä Streite» mit dem Bischof von Volterra 
gewSblt wurden. Vergl. April 15.» 1593 

Juli 12, (3. (irim.) Die 13 electi ad providendnm super fucto sententi« 
late contra «|Uosdani de S" Gem. a fractre .facnbo inqui.-^itore licreticorunt be- 
scliliessen, (Jesandten zu dem Inquisitor nacli Siena zu schiclcen. — Ebeud. 
f. 8. — Am IG. Juli wird im liath mitgetheilt, tiie halten in äiena nichts 
ansrichteu kennen, weil Trat. Jacolins and der nene Inquinitor in Colle seien. 
•~ Beschlossen, sie sollen dorthin gehen. IUkmuI. 1594 

.1»"/. 1'". S (Jim) Uli R.ith bc.«ichlossin. vier (iCMindtc sollen nu4'Ti 
S. Miniatu gelten, um die «lori schwdiende Zwietracht beizulegun. Unter den 
GcHundten der Ghibelline dorn, ('oppns judex. — Ebend. f. IH*. 1595 

Aug. 21, i3. Gim.) PndcHtii l>erragt den Rath» was ße»clie1ieii soll« 
ftetrelTit Jirierfs de»i Trat. GnicciurtlluiiH de <iril. niinanmi inipiiMit. berefire 
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pmvitetis, dar bittet, das» ein Bemuinter nieht wegen JHebstalilfl verartheilt 
werde. — Hescblossen, dem zu willfubren. — Ebend. f. 14. 1596 

Aug. 27. (8. Gitn ) Auf (»nind eiues Schreiben« von Florenz be- 
scblosseu, die Bepressalieu wecbaelseitig hin 1. November /.u äospeudirei). 
— Ebend. 1697 

Aprä, 48. Oim.) Zablong an (ieftondten ad fnitrem Ugonenv fratrem 
düni. episcopi et etiain ad dom. etdacopom oceaeione eoacordie complende. — 
Carte 131): nnpaginirt. 1598 

SepL 10. {S. Gira.' Im liutb verlungen dorn. Atuidus et dorn. Beuglü, 
fSeeandte von Florenx qaod in eaatro et carte aen distrieto Gem. non 
poBsint nee debennt -tare dorn. Lapua, dam. C'u|)L-stnis et Bindeceiw de 
Aldimaria, nec aliquis i-xhunnitos civit. Florentie, eet expellautor. — 

Kein BcschluM verzeichnet. - KA(;. N. N. 11 f. 15«. löD*.» 

Sej^. 'J3. (8. Gim.) l'odeHtü befragt den Rath, was gescbefaeu solle 
anper eo, quod qaidam exbanniti eom. & Gem., qnl moraator in Pnlleeiano 
fecerunt requiri per nuntium com. Florentie .Tunctum Gatti et filioH et JacoJmm 
de la I-eccia et quo.<dani alios lu»inine.>- Ville S' Qailt<*i !', ut irent Finrptitiam 
ad deteudendum se ab accusa de eis facta a dictis exbannitia. Beschlossen, 
deshalb Gesandten naeb Florenz in sebieken. — Ebend. f. 16. 1600 

Se^. (8. Oim.) Zahlung von 25 librae dom. Albino jndiei» ambaseiatori 
i«d »Miiidrirn fum dom. friitrc TLroiie do ordiTu- prcdicatarum fratrem dom. epia- 
copi Vulterrani ad dom. fratrem Latinum curdiualem, apost. sedin leiratiim 
occas. coucordic Sende inter com. S' Gem. et epiacopum Vulterr. — Carte 139, 
nnpairinirt. 1001 

'fkt. X rß. Gim.i Der »ffentlichü Herold erklärt auf Bt fVlil des Podeata, 

Ii'ayncrius ol. 'Juidi und den Pav.irns .iL Pürnni I-ei Striit«- vun 10 lil>rae 
auf den 16. Oktober geladen zu halien corum veuerabili patre dum. Iratre Bona- 
ventura de Flor, de ord. minoran per apost. sedem inquisitore In Tuscia here- 
tiee praTitsiis aeeundam mandatum factam eidem dom. potestati fier lieteras 
Ipeius dom. inquisitoris dataa Prati XXTII Sept. et eidem dom. |>oteHtati 
prpfentnt!».^ )>er Jiinfnm notarium and)aHciatorem com. S« (»em. ad dictiini ilom. 
inquisitorem trancmtisäum. — De.sgleicUeu Zitatiou vor denaelbeu auf 15. Ok- 
tober des dorn. Johannes jiid. fll. Ranlerl (vaidi, des Miniw dom. Ranac«ii, des 
Bonfigluolas Bonaventura und des Nelbis ol. Pagani. — Deagleichen aur den 
JG. Oktober der heredes dumine ( 'ursctti* n\r>ri.s ol. Ranieri <iindi. der lipredes 
ol. Gualtieri 'IVdriMi, der heredes Frederigi de L»fhianf*.>'p, «ier liertdfs q Wi- 
riudoniü, der hvrede.s q. iiuniiue Greclie, UAoris ol. Grauui, <ler berede:« ip.siuH 
(■raniii. der heredes q. Bnrlamontta und der heredes q. Airigoli Berina^. 
Carte III, nnpaginirt. I6u9 

'>ll. S. Itii Ilarli Hrlt-r vDii I'loienz ver1»'sen. ItesaiTf^nd quod 

pluceat com. 8' <-»em. su<t8 egix^gios ambaaciatoret« destinare Florentiani die 
Veneris vel die sabati proximo ad ocenrendnm dom. fratriLatino car* 
dinali apost sedis legato, qni renit Florentiam. — BeaehlosMO, dies 
so thoii KAO. N. N. li. r. 17. ißo.'i 

Okt. Ii. iVolterra.i Bi3cli<>r Rainer an die i'rälüteti von St»dt und 
Diözese VoUcrni, ihnen mittheilend, das-s er die über doui. Bosaus dorn. Gher- 
rardi de Montaitm«, Fudratä vim S. Uimi^tano fM*ca!<ione finonindnni e.v- 
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eessaam . . . eontr» elerieo« et eceleaissticsm libertatem verhingte Exkom- 

munikiitiim und das über S. <Timign»ino aasf^esprm-ht'ne Interdict aufhebe, du 
der Podestä seinen (lebotcn j(ehorclie nnd Cienug^thunnsr ir''l>'i-tet ba'ip: da- 
gegen bleib« da» gegen 6. Gimiguauo früher wegeu Gumbui^äi und Lliguuno 
verhäogte Interdikt in Kraft. — Carte 141, unpaginirt. 1604 

Okt. 24. S. (iim.i Im Rath ersuchen Gesandte S. Miniatos, S. (TimignaDO 
nioge für >. Miriiiitn T?nrir~cli;irt beim Legaten Kardinal Latiniis für gewisse 
Yerstprechunireii iibernehmen, die er von S. Miniuto verlangt. — Beschlohseu, 
dieü zu tbun uud Syndikus dafür zu erneuneu. — KAG. N.X.II f. 20. 1605 

iVov. 2L (S. Oim.) BeicUoMen^ dnreb die Acht (snper expensifl) 60 llbrae 
nach Florenz an den dort befindlichen Podesti Ton S. Glmignano m senden, 
dumit er sie ausgebe in concordla flendu ... inter eoni. & Gem- et epiacopam 
Vulterranuni. — Carle 139, unpuginirt. ItiOG 

iV<»i^. (S. Olm.) Zahlung an einen TMnittenai Boten nach Orvieto ad 
fratrem Ugonem. (S. unter September.! — Ebend. 1607 

März 21. iFucecchio.) i5tepbauuß Jordani, Kanonikus von Padua, 
Kämmerer des apoetoUsehen Legaten frat Latinna, Kardloal-Bisehof« Ton 
Ostia, an die Bcii tden S. (liinignanoa: Cam ad reforaiandam paccm inter 
Selmnciiuin (|. dum iricnptnl t x n\v.\ parte et Runerium q. Ouidi, judiceui 
Johannen) et Lucaiu ejus ülios ex altera ... ex coinissione nobis facta per 
Teuer patrem dorn, fratram Latinmn . . . BiipraaeriptaB partea citari fecimoe 
... et prad. Selnraccina per procnratorea companierat ... et eidem preee* 
pimas ad penam 500 librarum, ipiud usque ad certuni terminnm jam elap^om 
personaliter cornm nobis Plorentie vel in virariato Ficecchil . . . eoinparere 
deberet et non venit, su sei er iu obige ijtrafe verfallen, von der diu Hälfte 
der eamera (des Kardinal Latinna), die andere der Kammer der Kommone 
S. Glmignano zukümine. Er befehle bei Exkommunikation, Interdilrt and 
lOKI lifir.'ic Strafe, «Vre der eamera Rorasne ei clfsif zurollen iMdlen, die obisen 
TjOO librne von Selmuecius einzuziehen. — Arn 2«i. MUrz wird dieser vor den 
Podestd geluden, um die Strafe zu zahlen. Am 27. und uro 28. März Er- 
nenening der Zitation. — Am 28. Miirx geht der jnd«c et aeaesaor potestati» 
auf Befehl <b s l'odest4 com f«nilia et bermarii- ip ius et qnibnadam alii.>: 
pichonariia et (tiam niim)>tii>' eomnni.s ad de^tnu-miuiii domo«« et tnrrim 
niuceii dorn. Uieoveri und schon war mit der Zerstörung begonnen, als da- 
gegen Kinsproch von solchen erhoben warde, die Hanaer nnd Hinrm 1371 ge* 
kanft hatten. — Carte 112. nnpagiuirt. 1608 

Juli 1. uS. (iim. Podeste dorn. Fantoue (anaFlorena) mm dritten Male. 
— Carte 145, nnpaginirt. 160;' 

„ „ (6. Gini.i Im Geueralrath auf Grund von Briefen von Tancredinos 
et Folehinns, capitan. militnm qni annt in ezereitn Senenelnm beiebloseen, dea 
Söldnern von S. Glmignano, die uur Piatoia sind, qni annt ifi exercitn Se- 
nensium, den .^ (Id für die Zeit ihres Dienstes zn senden. Ebend. — Nach 
C/arte 146, uupaginirt, waren es iV> zu Fu.ss nnd 9 zu Pferde. 1610 
JuH 2:i. iS. Gim.» Im Bath be^ehlosHeD, Ge^^unda^n nach Florenz fa 
achiokeii, der vor dem Podeati nnd den XIHT das Recht S. Gimignanos im 
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Streit nrit denen von Gamporblano wegen gewisser TmitoHen ▼ertreten soll. 
— Carte 145, nnpaginlrt. 1611 

All!!, l'v. y (»im. Die Uchr.rden ernennen Syndikus, um den Termin 
des mit dem iiiscliof von \ olterra freschlo-'^enen Kompromisses zu ver- 
liugeru. — KAG. LB. f. 55. — Am Oktober erfolgte Eruenuuug eines 
SyndikoB mm Friedettsaehlties mit dem Bisehof. — Ebend. f. 86. 1612 

St^pt. U>. (Florenz ) .Stefanns Jordani, eanonic. Puduunus, plebanas 
ß' Larzari. Kämmerer ih-s pa'ii'-tliflien Lejraten Kurilirml Trat. Latiinis. l>e- 
fielilt dem Propst von S. (ümignano, die Behörden S. («imignanos von der auf 
seioen Befehl verhängten Jüzkommanikation zq befreien. — Ebend. f. 46. 
(Datirt 10. Sept apoetol. eede vacante.) 1613 

Okt. 20. ;S. Gim.) Zahlung von 1(X) (ioldfloren an Bonajutas S'uererii 
de Certaldo. di«- er verausgabte, um die eben erwähnte Absohition von Ex- 
kommunikation nnd Interdikt ?» erlangen. Die Kircheustrafen waren ver- 
hängt oecasione pncis, (luam petebat Raaerios Gaidi et filii fieri a Sei* 
imiecio dom. Ricoveri. — Carte 146, nnpaginirt. 1614 

Okt. 2'i. iln clan-tro i>M»is d.- Ca.«iuli.s.) Zwei gekorene Scliii-dsriditer 
aus Gasöle entscheiden den »Streit zwischen Bischof Rainer von Volterra und 
S. Gimignuno wegen Gambassi und Uliguauo. E» soll in den nächsten 20 Jahren 
▼om 1. November an abweehselnd fQr Gambassi ein Podesti je für ein Jahr dnreb 
dl ti Bi-i'lirif und fiir ein Jahr durch S. Gimignano gewählt werden, aber der vom 
Biachof zu AV'ählende muss aus S. Gimignano sein Die Kinwohuer fd h die 
Rechte auf Erhebung von Abgaben von ihueui sollen zwischen dem Bisehof und 
S Gtmignano getheilt werden. Ezercitnm et cavaleatam mfissen sie für Beide 
maehenf aber niclit für einen Theil gegen den anderen. — S. Gimignano hat 
die V) Ganibassi verübten Zerstörungen mit 282.5 librae zu vergüten. — 
Itetretls Ulignuno »oW der Bischof, solange er lebt, ä. Gimignano nicht be- 
lästigen. ~ KAG. LB. f. 50 2. 1615 

Noe. 3. (8. Glm.i Im consil. gener. beschlossen, dass bei 25 librae Strafe 
verl>i)ten sei, irgen(1\s t l( he andere moneta parva miaata anszageben als: 
Pi.^ana parva. F 1 .» r i ini? t: n . Lncensis parva, vetns Aretina et 
Paparina. — Garte 145, nnpao^inirt. 1G16 

Aor. 9. (8- Gim.l Stautiatum < !) . . fuit per capitaueos partia Guelforam 
imposita potestatia super eo . . quod domin. epiaeopns Valterranvs dixit 
dom. potestat! et rupitaneis partis Guelforum, quod ipse volebat se intro- 
mictere in facienda concordin tntiT Guelfos i' t f J Ii i Im-II i nos de 
Ö" tieminiano et jam habueret colloquinm de predictis cum aliciuibna de 
parte Gbibellinoram et de ipeorom Ghlbelllnomm eentiebat intentionem, qnod 
potestas convoeet eres in mane eonsiliom generale . . et capitaneos partia Guel- 
forum et eorum consiliiim et aFuiuoH adjnnctos de parte Guelforum eligendoa 
per i|-nm pntfsfnttMft et ertpitaneos partis (Juelforuni. iiii sint inter omnes 
numero C. et ultra et eorjitn ei.s . . rcferantur id (!) quoil dom. epi.scopus dlxit 
de predictis . . et sirnt per ipsnm coneiUum deeretnm . . foerit, ita observetar 
et fiat - Carte 143. unpafrinirt 1017 

\iir. t(f. S, Gini.i Der ' Icvicralr.-itli i'i.--i lilir-.-;t. driii lii-M-linf 1m-7\\ . dem 
Propst von S. Gimignano zu antworten, dnss die Gneiten zum l'Vieden nnt «ien 
Gbibellinen bereit seien et (piod dicti Ghibellini hobeant u comuni pro sotis- 
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factionc dampnoruni terrafinium taiituni (|uantitatein pecunie. (|uantani haUuerani 
(laelfi de S"* dem. pro Hotiffactione continium, qiiuudo nlins fiirtu fiiit ron- 
cordia iutcr Guelfos et Ghibellinos predicto» et etiaiii quud dieti (.rhibellini 
hftUeimt a eomoni totam quantitatem peeunie, qaantam habneraot Gnelfi de 
pnatanza, quam feeerunt camaQi, wilicet qiiod resititoatar GhlbeUinis prcstansa» 
qnani fpcpmnt cr»miiiii ä\rut rc-tituta fuit (»uelfis et ip^a de i*ansa. t(n:i rcTtituta 
fait (ruelli«« et «{uud eu|)itaiiei ])artis (•iielfornni et ourum cODsiUuai tract«iit 
Btzper predictis . . quando upu8 fuerit. Ebeud. ItJIS 

Nftr. VK [6, Gim.» Die capitanei parti« Gnelf«, deren Bath niid 0^»ientea 
•djancti beachlieaien, dusn die capitanei nebst snpienteB die Bediagangea 
formnIireM sollen, deren Krfüllun*r die Cin lfpii von den (vhil)clUnen fordarQ- 
Daruber aull dauu der üath der (iueltcupartei beächlieäaeu. — Ebeud. 1619 

lies. 7. iS. QimA BeMblna« dar capitanei und des Bathes der Qnelfen^ 
Partei, dem Bischof voa Volterra ächliebtonff der noch vorhandenen Streit- 
pottkte zwischen Gnelfen und (thibellinen /.u liberlussen. - Kbend. lG-*<> 

/'' .-. />. S (tim. I>er Fodesta legt dem Generalruth den Einigunsrs- 
vcrtrag zwischen (iueU'eii und (jhibelünen vor. - Mit alleu gegen 7 8tin»nien 
beeehloaeen, an demjenigen festanhalten, frfiher in dieser Beziebang eni- 
schieden wurde, und dahin zu streben, dass liir Beobachtung des Vertrages Sicher- 
heiten, wenn innülii-li ditrcli solche aus fieitarlibarten Koiiiitatfu irfleistct 
werden, oder aber durcli l'rivatperHonen von S. (timiirnauo. l>as* den (jhi- 
belliueu zur EutAchädigung zu gebende Geld werde nicht depouirt, sondern 
anCer die Blnzelneu vertheilt; es sollen 10 von der Gnelfen» and 90 von der 
Ghibellinen-Partei gewalilt werden, um db- zu leistenden Sicherheiten fe-t- 
'/MJ-fellen. .>!ol! ein Syiiililcn«; zum !''ru-iieii>.<( lilii«<t* ernannt und der Birtchüf 
von VuUerru soll aufgefordert werden, demselben beizuwohnen. — Kbeud. 1621 

, « iS. Gim.k l)ie 4 capitanei und der Hatli der Goelfenportei ernennen 
Syndilcod zum Friedensschlutis mit den Cihibellinen bezw. mit deren Spidikas. 
Der Frieden, der zur Zeit des doin. Arrigolus .Vecarigi, 1270 Mai, geschlossen 
wurde, soll in Kraft bleiben und zur Ausftilfnmtr irehinL'-pi!. ^nnial betrcR? der 
iiestiniinung de (ructibuii (>hibelliui>ruui eonqiensundi.s et rcstituendis und 
betreffs der Bestimmangen de possessionibuH Ghibellinorom snpraprensis et 
occupaüs ab ipaa pace relro. ItetreÜs der seit jenem Frieden erfolgten Hin* 
Ziehungen .-^oll ajiT >\ntrag der < Jes^oiiiidigf »mi •-••riiiidnm statuta et juria ent- 
schieden werden. I>er Hatli soll zur ll.ilfte au.s < •hii>eliinen, zur Hälft« aus 
Gnelfeu bestehen: das Gleiche gelte für Besetzung aller Aemter. Der Bath 
suil aus im Mitgliedern, 33 von jeder l*urtei, bestehen. Alle eapitola. wonach 
die Aemter nur mit (»uelfen besetzt werden dürfen, solb u Hir abge^chalit 
gelten, wie ul>erli!tupt alle gegen die (Thil»etlinen ir<?i"i*'hteten Bestimmungen 
iJie Ciliibellinen soileu erhalten, wari ^ie von der Kommune zu fordern haben 
pro praataiitiis, eavaUatis, lapidibun vel aliis caasis qaibas reeepemnt Goelfi 
and aneh pro fructibos restituendi». Zwei Gaelfen und swei GbibeUinen 
sollen gewählt wridm, titn Dies im Kinzebien festzusetzen. . . . (iewis.se Be- 
!>timmungen über Zaidung von Schulden der (thibellinen ."erventur de debiti.-i 
faeti.s ante pro.vimum e.xitum (J liibcllinoruui. In Bezug auf die Bo- 
steaemng (in libri^ datlis et sinjnilis exaotionibiiai nnd sonstige für die 
KiimmniH' xu trafstniden litiittt^n snll (i)eipbh<>it xwi;«p}ien den Angeh«ri};en 
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beider Parteien hcrraohen. Wer öffentlich gei,'cn diesen Frieden a|»richt oder 
sagt, sei ein acblerliter Friede, werde ro 100 sol. Strafe Tenirtheilt — 

KAG. LB. r. 63. 16-.'2 
Dec. 2G. S. Ctini. Seltnuccius q. dorn. Ricoveri ivtrl. Mür/ 21. uiul 
Okt. 2(J."v ßrucciurdus q. Uicuveri, Burdus Ouidi el Micliacl q. Ilighettl cupi- 
tanei partis Gliibellinorvm de S« Gem. mit Zastinmran^ des eonailium 
dictc partia und der ndjuiicti des cunitiliutn ernennen Syndikus zum Frifden."«- 
schlnss mit dtT ^'uelfc ii|iai-t«t. [>ie Zalil der conHiliiirii ond adjuocti des 
liutUes der Ghil>eilinen betriigt 135. — £Uei>d. f. 64 1623 
Dt:. 29» ihi plebe öi Gem.) In Anwesenbeit des Biseboflp Rainer rou 
Yolterra nnd Anderer wird awiechen den Syndiei der beiden Parteien Frieden 
ireschlossen. 97 Guelfen und Hft GliibelUnen verpflichten sich unter Haftbar- 
machiuii.' nll' ilirer O ifcr. fiir Meoh.ichtntür des Friedens zu sorgen Am 
gleichen Tage und Orte genelimigt der »yndikus der Kummuuu lernonut im 
Generabrafb Tage auvor; Carte 145 n. LB, f. ({i> h in deren Namen den Friedens- 
seblusB. — Bbend. f. 67 u. G9>. 1624 

1281. 

Jan, (i. tiy. Gini.i Dom. Biicchus id« Gluazzaloti-H aus J'ruto . J'udusia, 
befragt den Batb über die Art der Wahl xweier boni et legales bvminea, die, 

wie diis Stiifiit liehtimmt, die Kranken zu besuchen haben, um «ie aufzufordern, 
pro redendione '. 8uunnn iinimnruni ein Vermächtnisti für daa hospitale Ü" Finis 
zu stit'tttu. Carte 1 I t, uiipaginirt. 162ä 

Jan. VJ. iS. Uim.) Im Ratb mitgetbeilt, daes Trat. Uguiccio de Blaerno 
de ord. I'rati um minor, aucturitate apoat. in pror. Tuaeie inqniaitor heretice 
pravitattä bricfliirli Zuldung gfwis.ser Summen vt-rhuigf. IJe-cMoysen, einen 
Syndikus /.n ilim r.w ^i hickcii : aus R;itli8be.>-ch!i)i>'' vi»m 1(1. Februar ergiebt »icli 
sein damaliger Aul'vuüialt in i'ii>a. Wie im liatii am \). Marz verlesene» 
Schreiben des Inqaisitera laos Pisa) ergiebt, bandelt es aieb nm Gelder ans 
eingezogenen Gütern, olim dorn, (iregorii et dum. ('anutri ejus tilii. welche 
Kinziehung zur Zeit den Vorgängers des jetzigen luquiMtora den fr. Jacob 
erfolgte. — Ebend. ItiSG 

Marz, (ä. tiini.i Zolilung uu den Notar der Kanzlei von Pisa fftr Ab- 
Bclirifl nnioB brevis facti tempore poteaterie dorn. Marini da Kbnlo olim potest. 
dictc civitati.s. (piod lufvii erat atilo pn» ooronni boatendere dicto inqnisitori. 
— Carte 113, unpaginirt. 1627 

Mni S. (Jim. Im Uatli ertM'heiiit dorn. Andreas cappcUauuü dorn, 

pape nnd «rnucht um Stellung von Rittern» die im Dieii«t der Römischen 
Kirche gegen (Juido tirafeii Von .Montefeltre ziehen Sollen. — Am 20. be- 
-■«•hltt's-eii ilio Aclit. lUncn dir ünf-cliciiliinu' ti'nM'tragen war: en «ullen zehn 
inilites mit niouatÜch lU librac 6uld entsandt werden. — Carte 14Ü, uu« 
pagiuirt. 1628 

Mai ^4. lOrvieUi.i Konig Korl von äicilien an marchiones, i'vniite!» etc., 
potestate^, capitanei «'tc. von llciclisluscicii. mittlicilend, d:js.-< zwi.schen ihm 
und Rudolf. Ki>nig der iJnn > t Vcrw.indtscIiafJ uimI IVf-und-ichuft iri -^chl'msfn 
j*ei. ha der Letztere vcneraliil, pulreiu .luhannem liurgeuseiu epi.M-opum et 
hoiiciraU. virniii KiuliilfHin iin|M'r. .inl<* ■•AiHrellarium uh sein«» Viknru nm*h 
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TViBcien sende, empfehle er diese ihrer Treae. — KAG. LB. f. B2K (Gedr. 
Lftmi, Monnm. Eecl. Flor. I, 495». 1^ 

Juli (S. Gim.) Dom. Neri de Jtardis de Florentia. Podest:i niu\ iL t 
Oeiicraliiitli irnenncii zwei Gesandte und .Syndici, um de?n HofkanzK'r RmiMlf. 
(Jeneralvikur Ki»nig Kudolfa für Tuscieu Treue z,u schweren. — Sie Boiieu 
gleichzeitig von denmelben Bestätigung der Privilegien S. Gimignanos eni- 
gegenDehmen. — Kbend. f. 83. 1630 

Juli 23. iJo arce dorn, imperatoris de S > Minieto.) Hyndiei leisteo dem 
Genannten den FidelitHtseid. ^ Ebend. f. 83 1631 

Ji'h'. S. Gini.i Zahlang nn Einen, der in FloreuK w«r, um 6000 librse 
für die Kuinmune zu borgen. — ('arte 143, nnpaginirt. 1632 

^ uS. Gim.i Zatilung uu jBot«Q nacb Voltcrra ad scieudom veritutem, 
quid feeerlDt . . . Vnlterrant snper f«cto fidelitatis dorn, nostri imperatoris. — 
Ebend. 1033 

Aiiij. IG. uS. Gim.i Der Podestä lässt dem Jadex d«im. Coppus ler war 
einer der Ititindcn f ."hilu'llinpn von S flimisraano vorschreiben, sich als Ge- 
sandter uni'li ViHix zu liegcbiL'ii. I>ic.->er erklurtt er fürcbt« in Pisa angegriffen 
so werden proptur bominee, quo> snjccitih torroentis et personallter eondenati^!) 
fnenmt tempore, qno Ibi fliit assessor. — Carte 152, nnpaginirt. 1634 

Aug. 27. i8. Gim.) Dom. Bonamiehos judex a])pe)lationum befrat^ den 
Generalr:itli tiiul dessen 24 adjuncti was gesehehpn fioUv. ila dorn. Andreas 
(alias: dum. Andrea« äpigliatii päpätlicber Kaplan Namens des Papstes um 
Stellang von Rittern mm Ileereezuge ersnebt habe, quem Romana curla intendit 
facere contra comitem (!aidonem de Montenfentro <!) in provineia Romaguole 
und da die Acht be.sclilo.'^sen liiitton, dem Kaplan (statt (iest^llnng von Rittern 
1'2(> librae 7,u ^ahlon, während ein arderer Rath beschlossen habe, keine Ritter 
zu senden. — Aul" Kath des dorn Ainadore beschlossen, die Summe al» .*»old 
für acht Bitter aaf 40 Tage za gewähren. — Carte 143, nnpaginirt 1635 

Sf})t. Vi. i>. (tim.i Ks wird ein inhaltlich gleichgiiitiger Brief des 
Podi'-tü von FSorcii/, Mapheus dom. Kmaniuli- tlo Madiis und ili'> llatlLO? 
überreicht. Der Brief war mit grünem Wachs gesiegelt, das das sigilluro 
ipeiufl eomnnls tmg, in cnjos eirenlo erat ymago cujusdam hominis 
nndi enm laneea in mann et hee erant Hetere cirenmstantes: 
Y S i g i 11 u F 1 o r (• II t i n o r u m . F>8 war das sogenannte Hwtcnles^Sl^el der 
Kommune.' — ("arte 152, unpu^inirt. 1630 

Sc^tt. (S. Gim.) Zahlung von 100 sol. an dom. Fuutoue del Foruaio de 
Roasis de Floreutia in qnibns foit condempnatns per potmtatem com. Flor. 
occa»ione aringarie, qvam re<-it pro comnni <|uando ambasciatoreB repeteiwnt 
Pizzinum .'^rbiatte in comuni Flor. - Carte 143, unpagiiürt 16^7 

, (liui.i Zahlung von 4 sol. au Kineu, der pro com. ivit eques ad 
faciendum auspeudi Pizinnm Schiatte und an vier berovarii des Podet^tä (je 
8 sol.1 qui ivemnt ad faciendom sospendi Fizzinvm .Sehiatte. — £bend. 
(Ferner Zahlung fiir Gelangen nähme der Frau des l\ und an sechs nnmptlt 
com. Flor., die den 1'. S ger:iit</en nach S. (rimignano führten. i l*^^"^ 

. |>S. (iim.) Zahlung an Hoten, der nach Florenz ging ad dom. ÄndreHm 
de lo Spigliat^K ^ üibend. (Vgl. Mai IK. und Ang. 27.i l(»39 
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1381. 

A««. (S. Olm.) ZSahlang au Gesandten ad dorn, cancellerimn apad S^)» 
Miniatem. — .Ebeud. 1940 

liS2. 

Ja». 31, {Florenz.) Jacobinna de BodigUa poteat et Nleholnisoiaa de 
Heaio, eapit., XIDI, consiUnm et com. Flor, an Siena, Yollerrat GroBseto, 

S. Miiiiuto. S. Gimignuiiu, Colle und l'oggibonsi. Zur Erleichterujjg den Yer- 
kelirf H>olleii bis 1. Augti8t alle Repressalien siispeiidirt sein, sofern Reciproeitat 
gewahrt wird. — Carte 14ö, unpughiirt. — tS. Gimignuuo erwiderte am 
4. Febroar: es hebe seineradts die RepressaUen bis 1. tieptember anf.) — 
Übend. 1641 

Ja/i. tS. Gim.; FodestA dorn. Guido de äeracenis de Prato. 
Carte U7. l«4J 

Märs i7. In arce S. Mlniatiä.) Der Ilof kunzler und Generulvikar 
Tosciena, Radolf, aebreibt an die Behörden von S. Gimignano: Nausa alve 
Navansa q. Fanconis (sie) klagte vor ihm, daas seine Güter eingezogen seien; 
sie mögen vor ihm erscheinen, nm dem Genannten Kecht ao gew&hreu. — 
Carte 148; uupagiuirt. ^Vgl. 1274, Febr. 8. und 1643 

Märs äO, (S. Gim.) Erwiderung: Nansa alTe Navanaa q. Paltonta sei 
verartheilt und wegen seiner bifanie and Termebten Yerbreelien nicht wertb« 
genannt zu werden. Dem Hof kun/.U'r sei wohl nicht die Wahrheit berichtet 
worden, da^s jener «einen Bruder Schiavod q. Paltonis Narhtö verriitherisch 
mit einer eisernen liucke ermordet habe. Dies that er aus li&as uud Neid. 
Sie aehieken einen in der Sache voUig unterrichteten Gesandten an ihn. 
Ebend. 1644 

April 2. a. Gim. Dieser, ziiriiektrekehrt, berichtet im Rath, er habe 
Frist erlaugt, derart, Uus^ S. Gimignano bis acht Tage nach Ostern einen 
Syndikus pro facto Nanze q. Paltoniä zu entsenden habe. — Beschlosäeu, da^ 
die Acht awei Gesandte wählen sollen, einen Gaelfen nnd einen Ghibdlinea, 
die xom Hofkanzler gehen sollen, um ihm malitian commissam per dietnm 
Nan/.nm i!) ... berichten inul ihn veranlassen aollen, Ton weiterem Vorgehen 
abüDBteheu. ~ Carte Lihi, unpoglulrt. Iö4& 

Aprit 7, (S. Gim.i Nach. B&eUtehr dieser Geaandten besehloasen, 
.Syndikus aar Führung der Sache vor dem Hoflcansltf an ernennen. — 
Ebend. 1C46 

April Id. S. <iiiii. l'otlest;i l'nicrt den Rath, was sri'Sehoheti «alle, da 
in Colle Zwietracht zwiaclien dem l'odesta uuü den Tuncredi auügebroclien, 
die Parteien aich in WalTen rOsten nnd sowohl der Podestä dorn. Gerardus 
Bgrane de Adlnuu-is, al.s dorn. Gnelfas de Tancredis den PodestA brieflich 
ersuchen n»eli (\)ile au kommen. — Beschlossen, er gehe, nm den Zwist bei- 
zulegen. — Kbond. 1G47 

AprU S9. \ß, Gim.) Im Bath erscheint aU («eüaudter des Papstes dorn. 
Ohriatoforus prior de Salteano dorn, pape eappellanns nnctina (!t apetialis 
desselben. Der Gegenstand der Geeandtsehaft aber ist hier nicht ersichtlich. 
Ebend. (Vgl. Mai 2G.i 1G48 

Ajtril. \ß. Gim.i Brief an Pieiu, weil diubeä zu Gunsten des Nauza 
Faltonis, den es als seinen Bürger beaeichuet hatte, am 2ß. Mira an 
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S. Gimii^naiui guHchriebcn hatte tl*i»dci»(:l von Vinn: Kaiiialdus d« Broufoile, 



<-u|>it. Octoiiiras de Muii«lell>>i und xwar auf (trund di-r Kla^'e vor ihuen imd 
tleii AnziiUicii, vur^ebrucht pro parte Xuiitlie i\. I'altonia MftlUonuise de 
fc>" (iemiji. eivf nostro- — Carti' 1 JS; unpn^inirt. H>4H 

JJai 17. Gim. : Im Rath Brief dt'.s JlufkuuzliTö Uudülf verlesen, der 
verliuigt, daaa Mittwoch, 20. Mai, eine Gesandtschaft vor ihm in S. Mlniato 
erscheine, mit der er über Dinge verbandeln wolle que cedant Iionori dei et 
H:ieri "Rom. imperii et sor"'^ rc^ris Roinaiionim. — Bese blossen, vor dem Kanzler 
in buchen duA Naii^a Faltouis zu ap|>eUireji. Der hierzu abgeheude Gesandte 
ttttd ein ihn be^^oitender Notar sollen xogleieh die Cfetandtsebaft biMettt die 
der Hofkanzler verlangt; aber aie »ollen keinerlei Befagniaa haben, ir[^end 
etwas 7M versprechen. — Carte 153. unpa^niiirt. 1C50 

}ff'{ 'J'l. S Gim.i Die < 'VKriTulteji berifbten, Hfr Kanzler verhur-'t' 
500 librae. — Be.'^elilofeSeii, der l'odesta suUe mit den Secbzelin und anderen 
aaplentes entfleheiden. — Diese besiehlleesen, ein tlesandter solle 8. Gintigoano 
ent.^olinldijren: t s belastet tjuum pluribu.« deliilis ueeasiune pacis fucte inter 
(iuelfo.'? et <r|iibelUno9 und könne deshalb die gewünschte Snmme nicht her- 
geben. — Ebeiid. IG.Tl 

Mai 26. {'S. Gim.» AU (iesundter des Pup.stes erscheint im Rath dorn. 
Christoforas de Talomeisi!) de Senis prior de Salteano dom. pape capell. etc. 
(B. April l'J.i. BesckloBMen. zo antworten (p>od promissio . . . facta alias 
pro dietü com. .S> Gem. . . pro njntorio prestsitido oecH.sioiu- nitirndi e\er- 
cituni contra coniiteui de AJouteleretro iu partibus Komuudiole et ejus scquaces 
observabiinr. Es sollen ö milites geschickt werden, sofern man ifoldritter 
findet; anderenfalls sollen 50 librae gesablt werden. — Ebend. 166S 

Mai. S. Gim.i Zahlung an Syndikus und (tesandte nach Florenz, um 
von einem Judex Rath betrefTs der Appellation gegen das interlorutorische 
Urtheil deö Kouzlerti ides ilofkunzlera UudoU' i iu Suchen des Niuizu Tultoniä 
einxnholen. — Carte 147, nnpafrinirt. 165^ 

•hm 4. {S. Gim.> Im Rath Brief von Podestö, capit, XIIII, consil. 
und romnnc vnn Florenz verlasen. Niemand sollo denen von Colle Hülfe ge- 
wahren. — lieschlossen, banniren /.u luüseu, Niemand diirfe bewaffnet nach 
(■olle gehen. — Carte 153, unpaginirt. 1654 

Juni f2, (S. Giro.) Im Rath Beglanbigangsschreiben Köni^ Karls von 
Sizilien für deäti^eu Gesandte, den Cistereien^ier frat. Stephan, de ürsenico 
und jud. Aldihrandinns de Florcntia, eonsiliarii faitüliareH des Könige, ver- 
lesen. - Dieselben ersuchen um .Sendung von miiites und peditei« in den 
Dienst des Königs. -~ \\'egen Abwesenheit des Appellatlonsricbters wird 
Beschlttss vertagt. — Kbend. 16M 

Juni IU. .S. (Jim. Im Bath wird berielitet. dass auch IVato Ritter in 
Dienst des Königs Karl schicke - l?t**r'h!i<ssen, duo milit<'^< corredati et duo 
domicelli sollen cnU^ondt werden, mit ^u:<iimmen 100 so\. taglichem Gehalt: 
sie sollen 10 Pferde, davon vier de amiis et cum covertia halien, gnt liewaffnet, 
et com 8upra()l>ergis ausgerüstet sein. Könne man solche nicht finden, so 
srdleri vier ttudere gehen <iui -int domicelli ve! [)rupe. qtii sint l»ene arniati 
et cum .supra^ibergis ; sie sulieu vier librae tägliuh erhalten und für Watieu 
nnd Pferde seihet das Risiko tragen. Ihr Dienst soll sechü Monate danem. 
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Umpt'uiige einer der duinlcüili vuiii Jvoiii^ das ciiigiiliim inilitare, ao Holl er 
de» 8k)ld eines mile« erhalten lalso 35 aol. täglich f. — Noch am atdben Tan^e 
meldete» sich zwei Ritter von 6. Giraignano (dorn. Bertas and dorn. Prlme* 
ninus) die mit 2 doiniceUi «nd 100 Pferden für lOi) Hol. täglich den IMenst 
uberuehtnen. Kbeiid. lC5i'i 

Juni 'Jii. :S. (iim.i Im Rath Brief des HofIcanKlers verleweii, der dns 
Fuugiren eines Appeüatiunt^riciiters In S. Gimignano für gereichend in pre- 
Judieluiu et graTamen dorn. Rudnlfi Bomauornm regia et Rom. 
imperii erlclfirt cum appellatiooes S' Gem. in civilibos et criniiualil)us ud 
eiim CiinccUarium, qui vicea imperii et dicti dnm. regis gerit, pertinere de 
Jnre noscaiitar. £r befiehlt, da.ss der Appellutioiidrichter seiii Amt einstelle. 
Beaeblonen, dem dorn. Beneneasu, eapiana et ptritoa jnd. de Aiitio« dau Brief 
des Kanalars et formam jaramenti fidetitati«) prestite per eoro. Gem. . . . 
dorn cuncellerio et privilegiu olim liubita a dorn. Federigo imperatore et alia 
juru tt\ (\\Xi\ lint utilia penes eoinuno iimcIi Siena zn «enden, wo er sich befindet, 
und von ihm diu Appellutiua geg«:a den Het'ehi de^ i\uiizlerä ausarbeiten zu 
lassen. Alsbald' sollen xwei Gesandte nnd ein Notar vor dem Kanzler «r- 
.«cheinen und ihn um Rüctcnaiime des Befehles ersnehen. Gebe er der Bitte 
tiiclit (•'i'liör. HO sollen Aie zulet/t ud dom. imperutorem et dom. paparo et 
oniiieiii alium judieem competentem appelliren — Khcmi 1667 

Jvni 23. tS. Gim.» loi Kath Brief der unter dem 12. Juni erwähnten Ge- 
sandten des Königs Karl {der eine hier: dom. lldebraadinns de Aeqaarellia 

de Florentia, judex* verlesen. — Beschlossen, za antworten, man werde aar 
Znfrledeulieit des Königs verrnliren. — Kl)end. 1C&8 
Ji,/i .'in, s. Gim !m Rath erselieint als nuctius i! spt liiills ilc> I^upsteH 
der päpstliche Kaplan dom. Kicciurdus. — Be8(*hlus8en, ihm zu antworten, 
der Blaust werde, wie versprochen icf. .Mal 2$.>, geleistet werden. Weiterem 
könne aar Zeit nieht geschehen. — Ebend. 1C59 

l}es. 17. [8. Olm.) Die Behörden von S. Gimignano bekennen, von 

f'etrti" f q Bernnrdi Malgli de l'iorentiii KNNIGoldflor. als Darlehn empfangen 
zu haben. — £>tAF. — Provenienz 8. Giin. IHöO 



1^ 

JioM. uS. <iim. Podesti dum. Boceaccius de Kavalcautia (ans Florens i. 

— KAG. N. N. 12 r 1. Ißßl 

Juli 10. «S. Gim.i i'odestä dom. Forensis dom. Bunacuräi ütiliincionis 
de Aldimaribna de Frorentia i!». — Im Rath beaehlossen, SO batestrstores 
et areatores com nno capitaneo nach Siena an schicken. — (*arte 151, 
nnpaginirt. I6i>2 

Ami. 27. S. Gim. Im Ruth be'.chlnssen. fJoldtlor. Chermondino 

dom. Rugieri, commoranti in curia dum. reglH Alanianie zu .-«enden, der 
die Snmme ansgeben soll in Verfolg der Appellation an den König gegen die * 
Sentenz des Kofkanzler.H, uildi' letzterer da^ Amt de.s Appellatinnsrichters 
und d:i- Fodestdamt dett dorn. Bovcaccioa de Calranchantibu^t Icassirte. 

— Ebend. 1063 
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1288. 

yc}'!. I!r S. Gim.i Die Acht super e.vpt^asis enuicbtigen den hotipita- 
lariiis hospitiiliH S Fini^ dem päpstlicbeu I^egaten eine laicht besifferte 
Zuhlimg zu l«it»ten. — Ebeiid. 1664 

Sept. 26, \ß. Gim.) Im Bath beschlossen, den Podestä bU Allerseelen 
ZQ benrUnben com . . . ait diverals negotüs pro com. Flor, taliter occapatns. 
qaod nunc . . . se not» jitt.sset ullutenus scpnrare. — Ebcnd. 16fi5 

Xni'. :{(). 8. (iitii. Zuliluug Uli iMiieii qiii ivit Fisoa ... ad aciendum 
si liofchucciud Floreutinut» esset cuptud. Ebeud. IGüö 

12SI. 

März 3. Parma. I Curdinulis de Toruaqnincis aus Floren?. i. T>r,narnr-U9 
Lanfredi capitanei, (so; aiizianii et primicerii, cum et conailium i'arnie 
ersuchen S. (.»imiguuno um Aufhebung der Jlepresdulieu. — Carte 155; uu- 
pagioirt. 1667 

Märe l-'j. i.S. Gim.i Antwort der Beh(>r(lti; an doin. C'ardinalis de 
Torna(juiniM<!. P(idis.t;i. Bernardn? Lanfredi capit. iind die anderen Behörden 
PanntuSi nuui werde wegen Begeluug der i^upressalieuiUigelegeubeitea Gesandte 
iiftch Parma whiekaii. — Carte 158; uupaginirt «Offenbar iat hier — daa 
Heft enthalt den Cartegiplo der Kommnne — die Beamtung des Cardinalia 
richtig, in Carte 155 u)>er unri«'htig angegeben). — An Beggio wurde am 
gleichen Tage in gleicher Art «reschrieben. J('68 

April 20. tS. Giuiw Ini Rath beächlosäen, dass ein Giisandter vaiiat ad 
dorn. princi|)em filiam regia Karnli in partes Apnlie ad aeiendom nova, qae 
ibidem sunt. — Carte 155; unpaginirt. Der (iesandte ging am 29. April ab 
mit dt III AiiftrnL'-c. 'JS Tap- auf die Uesandtscbaft ZU verwenden; er blieb 
drei Tage länger aus. - - Ebend.' 

Jmd 8, (S. Gltu.i Beschluäs der Acht, einen Boten nuch Genna zu 
Bchieken wegen Eines, der dort gefangen genommen wurde dum reTertebatur 
de partibns Sicilic oecasionc guerre Pi^anorum et Januonsium. - Ebend. 1G70 

./"/(/ /.'>. S, <;ini Hi-^chlijs^ dt*r A tdit. einen Boten nach Neapel zu 
schicken pro sciendis novis de öeren™" domino no.Htro rege Kando rege Sj'cilie 
et etiam novi.s, que ibi annt de illoatri principe ejus iilio, qui dteitnr eaae 
captus Me^sane. — Ebeud. 1671 

Jirt/' 'J<S. ;S. (ÜTii- Tin Rath b( -•{•lilo.ssen, gciiia.-s Ersuchen? von 
Florentiner f •'•■«andti.'n , ."Syndikus zu ernennen, i)ro eundo ;i|>ud ( a^truni 
Floreuluiuiii ad tiriimndum tuUiani militum cum üiuducu cum. Flor, et ulii.-' 
sindaeis comnnitatam Ta«cie. — Das Parlament fand« wie Beachluas der Acht 
(ebend.) ergicbt, am 8. .)uli statt — Eliend. 1G7-2 

Joti. 8. Gimj Jfodestd dorn. MalpUins de Miniate. — KAG. 
N. N. 13 f. l. Itiva 

Juli 27, 4S. Gim.( Im Bath besehloasen, .super faeto teile» daaa der Po- 
deste an Floreuc sehreibe, quod com. Gem. habet snos eqnitatores aen 
stiptMidiurioä contingentes dietu comuni, ita qnod, qnandociinqae fnerit necesse. 
utittentur pro diclo coniuni. - Ebend. f. "JK -, l(i74 

Auy. 10. [6. Giui.f Eruenuuug eiueä Syndikus, der in Sieuu mit den 
anderen aindici comnnitatnm Taaeie, qoi Dunt in preaenti talia aeu aotietate 
nuper firmata in Castro Florentino et maxime cum sindico com. äeoensia, 
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im, 

doinino Nello de rietra iictera^ eleetiouiii ad cupitaaeum miiitoram ^!) et 
«qnitaloram teile filwmteliBn soll; u d«r T«glla lit 8. Qimignaiio mit 7 mUltM 

betheilifct. — Ebend. f. 88. (Nello de Pietra, aus der Familie Ponnoccbieaetii, 
rei^I. aach 1275, Mai 20 , war der Gatte and wurde der Mdrder der tod 
DftDte. Purg. V, 133, vtrewit'ten !*ia d.- Tolomei.) 1675 

Dez. JS. (S: Gim.) im iiuth hruuitnuiig eiAea Syudikoä beschluüsen, 
der in Dörens gemeinMm mit den Sjndiei der «Dderan Koimnimeii der Taglla 
die comitf s de Biserno und die UfmingU de PieU in die sotietas raftieliinen 
soa — £bend. f. 62*. 167€ 



1286. 

Mm. (S. Olm.) Podeetä dorn. Lafiiie de Bonis de Ploienti». — Carte 156; 
uapeginiK. 1677 

, (S. Gim.) Zahlung: von 2i« librae 1^5 den. dorn. N>I1(< t\f Pietr* 
capit. mlUtam tallie societaiia Toscie als den auf S. Giroiguano «iuttaiienden 
Aotbeil seines Salalre für eeelte Monate. — Bbend. 1678 

n (S. CMm.) Zablung von 70 librae Für Januar-Febroar dorn. Anadoii 
d'<Tn B'inacnssi (■an.'<niario dicti dorn. Nelli capit. talie pedltanit der für 
8. Giiuignano bei dorn. Nelins venft'eilt. — Ebend. 1670 

« {SL Gim.) Zahlung von 52 sol. minus 4 den. för zwei Waehsfackela. 
verwendet In edebratione mleearam in plebe Gem., dietamm in lionore dei 
et pro Batate et remedio anime seren>< dorn, regia Earnli et pro 
honore et bono statu comunis. — Ebend. 168o 

Febr. 27. tS. Gim.) Rannirt; Nieniaiid diirlV durch dttö Lnccheser Ge- 
biet nach Pisa geben; wer et» tUut, imiidle aut eigenes Kiäico. — KAG. 
A.A. 10 f. 6*. 1681 

/V&r. (a Olm.) Zablnng an Gesandten, der 61 Taipe anf Geeandtscliafk 
an Kdalg Karl und die römische Knvie verwandte. — Carte 156^ nnpaginirt. 1662 

Mt'tr- S. (Jim.) Zahlung an Gesandten für 28 Tage zum Parlament 
apad ISerazanum iSanana) ad reformandum taliam societatia Toscie. — 
Kiwnd. 1683 

. (S. Gim.) Zahlung für ürlronde einer Qnittang des dorn. Nelins de 
Pietra ollm eapit. militum talie Tuscie. — Fn>end. 1684 

f»l'>. S. Gim.) Podeeti dorn. Niceholaus de CercliUa de Florentia. — 
Carte löö. 16»:. 

Jaft* iO, (S. Qim.) Beecidiss» Benannten sirel Gesandte an Graf Gnido 
von Hontfort an gewiliren wegen eines Fodere, das dieser ilwen fort- 
genommen. ~ £>>end. lesti 

Au^. 21. 'S. (i\m.) Wahl r.weier Gesandten durch die Acht atd eunduni 
pro com. Jjknpoli ad cuuvenieudum cum aiiia amba^iaturibuä terrarum »otietatLs 
Tnseie. ^ Ebend. 1687 

Avg. 2fi. (S. Gin.) Genehmi^^'ung der Ansg.ahe von 8 iibrue für eine 
Tnnica, data numptio ooniunis lU' r.Tic:» t|ni redii.xit nnvu mninrii >' «fem. 
qualiter Castrum Pontis Serchii erat cuptuni pur com. Lucunum. 
— Kbeud. 

D»Tl4eakii, Su OlmlcoMo. 15 
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1X5. 

■hili. (S. Güll.) Podestä. dorn. Bartulomeu« öeraciui de Senis. — 
Carte 159. 16S» 

Mi 2j. iS. Gim.i Wahl dnreh die Acht einen (teoandten, der erscheinen 
soll coram doin. vicari » ■«crcn"'" nostri imperutoris cum aliis ambascia- 
toris •!) U\i8cie. — Er blieb drei Tage aus. — Kbead. 1690 

Avg. 7. iS. Olm.» Wahl durch dleeelben Ton sw^ Geaaudten nach 
Florenz snin Parlament — Ebend. 1691 

S'pt. fj. .S. Gim ' Wnhl durch dieselben von 7.wei Gesandten ad eundan 
sul Su°> ^iniatero ad vicarium dorn imperatoris pro factis dicti comoniH. — 
Ebend. lüU2 

Sept. IS. iS. 6im.) Deagleiehen ron swet Geeandten an denselben ad 
Ht tt iiilum pro cum. terminnin. — Ferner von zwei Ge^iandten nach Florenz. — 
Weitere (lesumltschaften pinfron im Oktober zu gleichem Zweck an doii Vikar 
und iinderv uueii Florenz. — Am 21. Oktober («eaandtschaft an den \ ikar 
nach Lacca, um gegen dessen Entscheidung zu appelUren; am 26. Oktober an 
denselben zn gleichen Zweck nach Arexzo. — Ebend. 1G93 

De:. lApud Yschtam in palatio sive tn cai«Baro . . . dorn. Hanuccii.i 
S'i'ndiku.H von Florenz, der /.ti-rlcich 8. Gimi«;niino. Colle und Pojriribonsi ver- 
tritt, ferner Syndici von Sienu, Pistoiu und Prato überreichen dorn. liauuccio 
eond. dorn. Banneeii PepuUa de Farneee die Urknnde seiner Wnhl snm 
cupitan. tullie Bocietatis Tnscie» erfolgt in Caatelfiorcutiiui dorch die Gesandten 
«nd öyndiri di r verlMiiKlcten Knminnm'n. Dauer des Kapitaimts vom 1. .Tuimar 
bis 1. .luli; Gehalt 2UÜU librae tior. parvor. Unter den Zeugen Petrus iVater 
dicti dorn. RanuccU. — Am 16. Dezember erlclärte er Annahme der Wahl. — 
8tAF. Fh>ireniens H. Gimignano. 1094 

JoH. I.S. Gim. Püde»tü uob. et potens miles dom. Deghu» de Caucelleriis. 
— KAG. N.N. 14. 1695 

Fdtr. i. (S. (rim. Im Rath beaehloaaen. fünf Gesandte nach Colle zu 
üc lnr-kt ii pro reconcilUndo ColUsianos, enm inter OolUalanoB sit orta diaconü i 
~ Ebend. f. lti.^*i 

Ftltr. ■']. <S. Gim.) Beschluss über Brief des in Colle befiAdliehen 
Fodestik., der ersucht peditea dortbin m senden. — BeacUosBen, daas 900 peditea 
bereit ^cin sollen, aof weitere Nachricht des Podeatd dorthin sn gehen. — 
Ebend. f. 3t)*. u\i)7 

trhr. 10. 6. Gim.t Podestä und Seth theilen iil""" dom. Kun>lo juuiori 
magnlfico prineipi dorn. Karoli aeenndl ilL Jemsal. st Sieilie regis primigeuito 
unter vielen Bethencrungen ihrer Ergebenheit und DienstwilHgfceit mit, dsas 
»iie auf seine (Jefiindtsi lian uiul seinen Brief hin ihm 100 (^oldflorcn zn splnem 
navale passagium pro recuperatione regni Sieilie ^iMnli-n ^ lUes theilen sie 
auch an dom. .Subiueusiti episcopus, upuätoL aediis iegatuH und dom. Robertus 
com. AtrabatenalB, bajuli regia 8icilie per 8»» Roman, eeelesiam conatitati 
mit - Flbend. f. 45 u. i:)^. 1696 
'r. /'^. .'^ (iim.i Auf 15ri< f der Kommnne Florenz be.schlo.ssen. zum 
1. yVviti. (iesaudte nach Cu.'^teiüoreutinu zur Berathung mit den anderen 
unibaaciatores tallie zu senden. — Ebend. f. 34^. ItiiO 
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Mhfs s. (S. Gim.) iiu RuÜi wärdeii die in Cnsttiltiureatmo festgestellteu 
capltnla d«r sotietM Taaeie verleien und geii«binigt Sie warm bewhlosseD 
in AnwMenheit und unter Znttinnming des m*|piifiL*. vir Ranaccins dom. 
Ranncoii Ppponia de Farnes« capit militnm dirte sotietati«. — Kbend. f. 37. 
Die Beatimmougeu liegen überdies in einer, den iiathsbescbluss enthaltenden 
Urkunde, S. Oioilgnaso 1887, Märs 98. in der Proyenien« 8. Gimignunoe dee 
Florentiner Btaatmircliivs tw. An dieaem Tage genehm i^ne der Rath von 
S. Gintignuno das, was znvor der Rath von Floren» betreffs der Feststellungen 
de>< Parlumpnt> v..?i ( 'usteltioit'ntino besc'hlosBen hatte. liie Florentiner (Jc- 
sundten zum Pariuiiieiii waren dom. Nerus Ostigiani de Pilli», milea und dorn. 
AJdobrandn» de Oerreto Judex feiraeen. — Auf Verlangen von Florens waren 
folgende Bescblflaae gefasst: Jedes Bnnde^gUed solle sein Gebiet sorgsam 
bew ' -in Ti la.-;«en. — IHcTaglia foll 800 milites betrairen, wenn Lucca bi-itritt, 
sonst 000 Etwaige Vermebrong soll ent-^precbend dem derzeitigen Contingent 
erfolgm. In den verbfindeten Stadien sollen mit oder oime Ititoca USOO Blttw- 
pferde bereit geatellt werden. Naeh Lneea aolten Oeaandte geben» nm die 
Stadt zum Beitritt aurziifordern. desgleichen nach Arezzo; betreffs de.** Zeit- 
punktes dieser Gesandt^icharten soll Florenz enf-:<*heiden An Pap'Jt und 
Kardinäle sollen Gesandte geschickt werden, wenn Florenz es will, am zo 
vermelden, was bei der Berathnng beaebloeaen wnrde ratione . . . novitatam, 
qoe ferontar de adventa regia Alamanie. et vicariatne Toaeie et pro 
aliis neirotii"* . . Desgleichen soHph rJfsamlte narh dem Willen von Florenz 
an Montepuii'iuno und Chiusi mit der AnfTorderung zont Beitritt gehen. 
Plorenx möge jetzt und künftig per fideles exploratores et nantios 
eondietionem et aiatnn regia Alamannie ei mazime de ano advenin 
ad p.'irtes Tuscie vel ejus vicarii sive gentiri ejnsdem ermitteln. — Florena 
solle den Streit whlichten, der zwischen Hanaccin? dom Rannccü Peponis de 
Farneee, capit. tallle militnm sotietatid Tnsuie einerseits und Pistoia, Prato 
and CroUe andererseits besteht vnd der entstanden ist dnreh Verartheilnng, die 
jener gegen diese Kommunen wegen niclit gestellter milites gemäss den Be- 
stimmunircn der Tit-^li;! \ erhiiii^'te. — Wegen der Verdienste des Rannccius soll 
kein Vertrag mit dem Konig oder Kaiser, oder seinem Vikar geschlossen 
werden, ohne doss er berücksichtigt wird. — Keine der verbilndeteu coronui- 
tates aoU Jemanden ala dominna generalis, FodestA, oder olfleialis anfnehmen, 
qni electns, datus vel mtssns foret ab uliqoo domino vel speciali persona, und 
Keinen in eeneraleni dominum vel rectoreni, qni diceret se habere »lif|ueni 
dominium generale vel juriadictionem generaleui in provincia Tuscie. wenn 
nicht alle verbündeten Kommanen in dieser Hinsieht einig aind. — In Capit. 
XXXV r. 38' SB. des Florentiner Staatsarchivs sind ala die verbündeten 
Kommunen genaimt: Florenz. Siena. Volterra, S. (Jiniignann, Colle, Poggibonsi, 
S. Miniato. Am 23. April trat 4 f. 30» in Caatelfiorentino Pistoia durch isyndici 
dem Bunde bei. 1700 

Jiriti *J3. iS. Gim.) Im Rath Brief des dorn. Oaillielm. de Bievllle, gener. 
vicsr. dom. Guidonls comit. de Moniefurti verlesen, der 40(J librae verlangt 
mn'asionp exitirinriiTn olim «lieti comnni.'ii. Ik-schlos.sen, banniren zu ];(«-^»'n: 
Niemand gehe in das Gebiet des Grafen; wer es thut, handle auf eigene Ge- 
fahr. — SAG. N. N. U f. 73. 1701 

15* 
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JW/i' 8. (Florans.) BeitoldiiB de fiUia Stepbani Bonumomm proeoanL 
potestas« JiiCObiis Riccas de Trivisio defenaor et capitaneas, piiom artiun. 

(•on.Hilium et com. Flor, an 8. 6imi|niano, niittheilend : intellecto casn sinistro. 
qui ht;r«dtbu8 seren"»» qaondam dorn. Caroli Jenisul. et Sicilie reifiM nupir 
avenit, incontiuenti libram poaaimaa iu ciritate vi dixtrkta Floreutie, quaui 
eontina« vAgi faeimas» pnelpne pro ■olTando lMf«dibiii Mitedietis IT mili» 
flor. aar. eis hoc anno per cum. Flor, stabilita. Florenz ersucht S. Gimignaiio, 
die versprochene Zahlung den vorerwäbntfn Krben ebenfalls schlennlff zu 
leisten^ ita quod noeira dilatio dampnum eis non pahat. — Carte 164, un- 
pagioirt. 1702 

Juli 22. (8. Gim.) Dieselben aa 8. Gimignaoo. Varietaa noTitatan, 
qiip midiqne pnllulat rrfordure Bt-rathunp; S. fJimiprnnno möge zum 1. Aiif^nst 
zum I'arlament der verbundetea Kommunen Gesandte nach Floreiui aaaden. - 
Kbend. 1703 

Äug. 3, iS. Gim.) Di« Prions arttiiin von Ftoreu an 8. Gimlgaaiio: 
Adveatna dorn. Gnidoniä comitis de Battifolle ospit. tallle aoeietatia Tusci« 
gwaeralis, die demnächst erfolgen werde, erfordere dnss die milites tallie aller 
Bondesglieder vorbereitet seien« Betrefls Florenz sei dies der Fall; sie er- 
sndien S. Gimignano, da» GMcbe m bevirken and die eonstigeu, von S. Gi* 
m^naao Mtuaa Bürgem aaferlegteB Pferde aeblannig leoaalKatreu aa laaaea. 
— Ebend. 1T04 

Atiff. 10. (Siena.) Guido com. de Battifolle Tuscie d. gr. itallatiiius 
capit. gen. militum tallie de Tuscia theilt den Beburdua von ä. Gimigoanu 
mit, er befinde steh in Siena ad reeipieadotn eonsignationem eqaorom et 
stipendiiiriorum militum tullie dsTbScia; ersudit, bis vier Tage na<dl BnipfaQg 
des Briefes die auf ti. Gimignano entfallenden milites naeh Siena an ent- 
senden. — Ebend. 1705 

Auy. 3L (Florens.) PodostÄ, Kapitän, Pifofoa an S. Gimignaao, 
ndtlüiellend: ein Gesandter von CittA di Gastello babe Torgetrageut seine Stadt 
wlinache in die «locietus einzutreten. — Ebend. 1706 

Scfit. 17. <Siena.f Guido Graf von Battifolle etc. erklärt, dass einer der 
von S. Gimignano entsandten milites zwei Pferde vorfahrte, die ihm nicht 
genehm varen; er liesa ihn deshalb swei andere erwerben. — Bbend. 1707 

Sgit. 21, (S. Oim.) Die Acht erwählten Gesandten ad eondnin Flo- 
rentiam ... ad parlamentiim qnod ihi Herl debet per ambasoiatoces etsindico.» 
aotietatia Tuscie. - Carte 162, unpugiuirt. 1708 

Se^. {Ü. Gim.) Fodestä des Halbjahres Tegghia dum. Montis de Pol- 



Jan. 2. (S. Gim.» l'odesUt dorn. Ceffus de Aglis de Florenti*. — 



Jan. 3, (8. Gim.i Im General rath werden Bingerins eond. dorn. Ugolinl 

de Tornaquiiicis und St-r Francesrhns not. eond. Furtis de Certaldu civü» 
Fiureiif ini, die abwesend .sind, urnumit, um eich namens- S (rimiffnaiioH zu l»*- 
gvbvn ad preseutiam filiorum dum. principts, oUm ueputum h. lu. doiii. Ivuruli 
dadom Sicilie regia et dem. comitb Atrabatensis, qni in provincia Apalie sen 



gliensibae de Prato. — Ebend. 



170» 



12SS. 



Carte 163,' nnpaglnirt. 
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1S8S. 

partilnis adyaMiitlbiui pf««eiiti»l!ter me diomitar, im toh Hluam fftr die TagUs 

tAüen Kapitän für sechs Monate zu erlangen, der 100 Ritter lnitb^iI^^en soll; 
«r soll sein ein nobilis et magnificos vir de lintrna Francifjena sive ultra- 
nontana. — Ansserdeni erhalten sie noch Beaoftragang, den dorn. Johaim. 
Novdliw f. don. Joliaiiidi de AppU znm Kapitän der Taf 11» «af MCib MoMte 
nt Tetlaogen. (Also trat wohl der erste Aoteag mt in Kraft, wenn neh der 
letztere nicht erledigen Hess.* — Kberul. 1711 

März Ii. iKotii; Ap 8''"' PetruTii.) Pupst Nicol. TV l)eauftrugt den Propst 
von Prato, den Plebuu von (Jtwt^lfioreutiuu und PaufuUia, Kanonikus von 
C6l]e di Yal d*El8«, Aber die Appellattoa 8. Gimlgnanos betreib der 
ätreitigkoiten mit dem Biaebof von Volterra «i enteeheidon. — KAG. 
UJ. 1. 75. 1712 

Juni :i. iS. Gim.l Yerzeichniss der 50 consiliarii super expensis. £a 
sind je S& OMlfea und Gbibellinen. ~ KAG. N. N. 15 f. 6. 1718 

JuK 1. (8. Olm.) Teneiebnies der 24 conBilieril de eonailio eredentte. 
Hier keine Scheiduotr 7ViiF!(»hen Guelfen nnd GbihelHnen erwähnt. Ebend. 
r. 10 fSie 8ind, wie 12<.K), Jnli 9., N. N. 16 f. 6 ergiebt, identisch mit den 
24 expensarotn. I — £bend. 1714 

üw. t <01eriaaL) Karolns primogenitns dorn. KaroU b. m. Jer..et 
Sic. reg. ilL an S. Gimignano. llieilt seine «m 89. Oktober erfolgte Befreiung 
mit Da er ein eipenes Sieirel nicht habe, plff^fle er drei Mal mit seinem 
Ringe und er ontersclireibe zar Beglaabignng eigenhändig. — KAG. N. N. 15 
f. S4*. 171ft 

JVb». S6, iS. Gim.) Genebmigong der Znbluig für Einen, der mit Brod 
beladene Maolthiere in ezercitn Florentinomm «pnt Aretfam Iwaebttt nnd noch 
nicht bezahlt ist. — Carte 165, Tinpnpinirt. 1716 

De£. i^. iS. Gim.) Genehmigaug der Zahlung von sol. pro ona tonica 
et uno eapvtlo datie nvmptio eomnai« de Lve», qni detnlit lieieras 
vlttorie facte contra PisunOR. — Ebend. 1717 

. . s Oim.i Deeg'leichen von 10 sol an Einen von Castelfiorentino 

«jui retulit licteras sive nova comuni de domino nostro magnifico principe 

< "aralo de carcere relaesato. — Ebend. 1718 

» 

1289. 

■'">!. 2. (3. Gim.) Podestä Bischof Kainer Ton VoUerra. — 
Carte 166. 1719 

Ja». 3, (S. Gim.) Der Biaebof befragt den Bafh, ob di« Tbore bewaebt 
werden aollen. Die» wird beschlossen, en^egen dem Batbe Binea, der vor- 
i4chlag, e>t zu nnterlaagcn. his die Hesandten von dem in Florens atattfindenden 
Parlament zurückgekehrt seien. — Carte Ififi. xinpasrinirt. 1720 

Jan, 9. (S. Gim.) Der Bischof befragt den Ruth, was betrefl's Briefe.^ 
der Kmmnnne Florenz geaebeben aolle, dnrdi den 8. Gimignano sieh derart 
m rfisten eraneht wird, daas seine Hannsebaft jederzeit bereit sei, anfemeate 

AnfTordernnp nach Florenz zu ziehen, um da« zn Ehren der Kirche nnd der 
erblindeten, wie zum llaiD der Feinde Nützliche gemeinsam mit den anderen 
Mitgliedern der sotiet Ttaaeie and den Florentlneni n nntemelimen. — Be- 
adüoaaMi, die ndtliigen Torkebrangen an treffen nnd aieb bei den Gesandten 
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nrai Parlament fitMr den Zweck dieser BOetnngen wa erkandigeD. — 
Ebend. I7S1 

Jan. JG. iS. Oim. I Der Vikar de» Bischofs - Podesta frajrt um Rath 
lietret!«» des llerichtes des vom I'arlament in Florenz zoriickkehrenden Gefsandten 
und hetrefis der dort gefassten BescLlüssc. — Diese werden mit 71 gegeu 
11 Stimmen genehmigt. — Ebend. 1732 

Mm. 2t, iS. Gim.> Denelbe fragt den Rath, was geeehehen solle betrefff 
des Briefes dct^ dorn. Karolns^ priinoL'i^'nitus ol. h. m. ill. dorn, regin Karuli. 
Der Brief ird nicht verlesen, weil der Appellationsrichter dagegen Ein8]>nich 
erhebt. Ehend. 172Ö 

Jati. 24. uS. Gini.i Im Katli ernclieinen zwei Gesandte des princeps 
Karoina nnd ersnehen um ein ajatorlmn. — Beschlossen, 100 <3oldflor. zn ge- 
währen. — Carte 173« nnpaginirt 1724 

Fthr. 4. iS. Gini.i Der Vikar befragt den Rath super ordinamontis fuotis 
per sociefatem Tuscie. — Beschlossen, dass der Podciitä mit sapientt'^ dfii 
Gegenstand nochmals durchberathe; diebe beschlies.sen dann, die Sache äollt 
nm eine Woche vertagt werden. — Carte 167, unpagiuirt 1735 

Fe&r. 2t, iS. Q\m,\ Besebloeeenf 100 milites in servitiun com. Seneasls 
ZQ senden. Ebend. 1726 

Fthr. iKJ iS. Gini. Heseblossen, nacht« an IG Stellen die Manern be- 
wachen zu lassen. — Ebend. 1727 

F«/«/*, 27, (8. Gim.) Gesandter von Florens ersncbt im Rath um Eot- 
sendnng von Hälfe von Bittern and pedites. — Beschlossen, SCO pedites und 
10 soldati eqoes (!i zu schicken: von den pedites sollen 100 mit Lanzen. 1(X> 
com arcabaa et balii^tis bewaffnet sein — Ebend. f7:?s 

März 4. i6. Giin. Im Rath beechiossen, Anleihe von HiO<> liljrae auf- 
znnebmen. — Ebend. 1739 

.Mörz 7. t Florens» in pop. .S> Andree de Cnlemala.) Ein Sjndikna des 
Bischofs Rainer vim VnlfiTr.'r. rixlcstü von S Gtmignano, erklärt, von T.oso 
f|. dorn. Juco|M Mule und l^itpo sitrozze 7<Xi (ioldflor. als Darlehen lur die 
Kommune erhalten zu haben. Burgen dorn. Nicchola q. dorn. UUverii de 
Cir<^nIis tnd dorn. Job. q. dorn. Bnmecti de Brnnellesehia eiv. Flor, honorabilcs. 
— StA F. Provenienz S. (Jim. 1730 

.M'fr: 'J'J. S (,'ini.i Beschlossen, gemäss ^^chreiliena von Florenz Syndikus 
nach Em])oli zur Verhandlung über die Angelegenheiten der sotiet. Tu»cie zu 
entsenden. — Carte 167, nnpaginirt. I73l 

April i. iä. Olm.) Re wird ein Syndiku.s zur Vollziehung der in EmpoU 
getrofTenen Vereinbarungen ernannt. - Ebend. 17.'V2 

April 27. S. Gim.i Im Rath beachlossen, quod senitium e.xercitu», quem 
petunt Fioreutini, quomodo et qualiter tiut . . . reniaueut in provisiouc dorn, 
potestatis et YIXI sapientinm. — Ebend. 1733 

April :](!. S. Gim.l Der Vikar des Bischofs Rainer von V'olterra, 
Püdestä von .S. Gimignnno, und die anderen Behörden be?tellten Syndikat' 
zur Aufnahme eiue^ Darlehens in Hohe von 000 Goldäor. von Xepo 1. ol. 
Cionls de Bardis de Flor, de poii. S« Marie snpra Acnnm. — StAF. Provenienz 
8. 61m. 1734 
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Mai M. iS. Gim. Vikar befrag:t Rath, was betreffs der Frage des 
exercitus geschehen solle. — Beschlossen. 25 milites cum e((His covertutia in 
exercitum zu ecbicken, qaod {\i uoviter fit super Aritiuni. ferner eineu capiU 
mit 3 Pferden und 25 peditea mit Ballsten, sowie Lastthieve. — Carte 167, 
iiapaginirt. 1736 

Mai fS. Gim.) Im Hath Hrief von Florenz verlesen, dn« Kr?uchen 
euthalteiid, den Zuzug zum Heere jetzt nach Florenz zu entsenden. — 
Ebeud. 1736 

JUu 29. iS. 6iin.r Zahlung an Notar ffin Abechreiben gewisser ordina* 
meuta facta inter com. Florentie et dem. Namerinnm de Norbona. (So >^tntt 
Amerignm de Narhona. l iitL' 172. un]»nfirinirt. I7:?7 

Mat 30. iS. Gim.) Anuidnaug, dass die Stadt von je 2ä Leuten be» 
wacht werde; .S(K> sind bestimmt» mn diesen Dienst in rerseben. — Carte 167, 
nopaginirt. 17.3S 

.hni> '! S Gint.' Zahlung an 40 pedite» et ser;rcntes, die ins Heer der 
Florentiner j^ingeu. Die ^oldzaklung beginnt mit 1. Juni. — Carte 172, 
onpugiuirt. l«3i> 

Jaai 9. iü. Gim.> Yikar veiiiest im Rath Brief von Florens, der das 
Ersuchen enthielt. Lebenem Ittel ina Heer zu senden, da sob'!"' nicht aus* 
reichend vorhanden. — «OHchlossen, 2<N) oder wcni!r!»teas läü Thierlasten 
Viktuiüieu ina Heer zu schicken. — Garte 1G7, unj^uginirt. 174u 

Jwi 30. (S. Gim.i Anf Ersnehen ron Florens besehlossen, weitere 
100 peditea ins Heer der Florentiner zo senden. — Ebend. 1741 

./Ulli 21. irf. Gim. I?i'-«hln<«s über Wriritnng fÜr 2 Pferde, verwundet 
bezw. getiidtet in prelio apud Bil)lenaiii Elicml. 174-_> 

Juli. S. Gim.) Püd. dorn. Gucca <al. : (iuccius de Malavohi.«! de rfenis-. 
— Carte 168. 1743 

■hiH iS. (S. Olm. Knii tuiung Eines» der für die Kommune in Florenz 
ÖO» fliir aur. entleihen -oll Da.s fJeld soll an tlie pediteB und militc- im 
Heer der Florentiner gegen die Aretiner gezahlt und lüi* andere mit dem 
Heeresmg» zasammenliängende Ausgaben verwandt werden. — Garte 168, 
nnpsginirt 1744 

.fuli 27. H. Gim.' Zahlung fiirs Nähen einer cappa et tunica numptii, 
(jui apportiivit nova de dchellatione Aretinornm et (rhi bellinornro 
facta de mense Junii, auf welche Kleiduugiistücke 4 gigli und 4 t^cudicciuli 
aofgeniht wurden. — Kbead. 1745 

Atiff. 27, (S. Gim.i Die Aeht erwählen Zwei, die nach Sienu gehen 
aollen per conducendum niiütes pro com. nrfa'^ione exercitus. KKend. 174»'> 

Au(j. ,S. Gim Zahlung an Gesandte nach Caytelüorentino ad paria- 
mentam cum dorn. Amerino (!i et ambasciatoribus sotiet Ta«cie. — Carte IGU, 
imiNiglnirt. 1747 

>'r/'A. S. Gim ^ Zahlung au 47 pedites et BOldsti für einen Monat in 
l|nu Steterunt in e.\err5tii Iviiranorum. — Ebend. I74S 

, (ä. Gim.; Zahlung iur einen Geäaudtcu, der ging in e.\erciium Lucu- 
norara contra Pisaiios. — El>end. 1749 

. (9. Gim.) Zahlung an Gesandte zam Parlament nach F'lorens. — 
£bead. 1750 
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\rrr. fs. Oitii Hürk/iililiiii«r von je () Rol. durch 14 stipemliarii, qni 
iveruat in »•xerrituin t actum .iinHl Ilciom für r.wei Tage, für die sie über die 
im Meere KagebrachU: Zeit hinaus Löhnung erhalten hatten. — Ebend. — Sie 
hatten, wie eliw «ndore Bintr^pmg wgiebt, tm Dienste Siasea «n jenem 
Heereetuge theilgenommen. Der goiifiüoneria» des Zuzuges von 8. Oimignino 
wer ain 31. Oktober zum Heere gegangen. — Ebend. 1751 

, (S. Gim.) Zahlung an Vier qui pro comuui elegerunt 50 pedites. 
qui ire debebaut iu servitium judicis Nini. - Ebend. <Nino Visconti, 
giudiee di Gallora; ef. Dante, Pwg. YIII, C3.) 175S 

Das, [8. Olm.) Zahtmig von einem Ooidflor. an dorn. Oetavanti jnd. de 
Flor, eo quod pro com. ronsnluit, quid facere habererous enper sententia ex* 
comanieatlonie contra no» lata. — Carte 171; onpaginirt 175$ 

* 

im 

Jm, 3. iS. Gim.) Podestä don. Beoghns de Bnondelmontlbns de 
Floreotia. — KAG. N. N. 17 f. 43. 17M 

Jan. 12, (S. Gim.' Im Ruth Urit-f dvr- Hisrli.ils Rainer von Volt^rra 
verlesen, 8. Gimiguano hatte, trotz seiner durch feierliehe Boten übersandteu 
Abmalinvnf Stattitan contra Itbartatem eeeleele festgestellt vi^ eriae Ab- 
mahnung, lio sn beseitigen, damit er Bxkommnnikation nnd Interdikt, die er 
deshalb verhängt, aufheben könne, nicht beachtet. Er schlägt vor, den Streit 
dem Bischof von Pifltojn r.nr Srhliclitnnf; zn überweisen — Beschlossen, den 
Acht super expenais die Entscheidung zu überlassen. — Ebend. f. 47. 1765 
. /Vftr. i7. (8. Olm.) Im Oeneralratb Brief d. d. Flonmi, 16. Febner 
▼erleeen, den Rubens de Qabrielis, pot, Fnleo de Bnsaeharinia eap., prioree 
artium. consiHom et com. Florentie an S GimlL'uano richten: Cnm pridem 
hostiam omnium protcrva temeritas advtr^us diHtricluale» et amicoi« noptrod 
in liuibus comitatus Aretitii constitutos quai^i de mortis tumulo reviventes 
diTereift diBerlmlnlbne ineaniret, noe pereonam dom. AmerleU et gentem enam 
apiid Castilionem decrevimna moratoram, qaod licet apnd Montem Varchi 
prodisäft, inibi morani continnam traht-n?», nondnm ad locnm pe contulil de- 
äignatum, inmo videtur inminere, quod ad partes aliquas equitare non debeat, 
nlsi volentibna oamibns eomonitatibiu. firanehen nm ZaetimroungS. Gimignouos 
mid nm Zaktau^ dee anf S. Gimignano entfaUenden Thetlea der Soldsahlnng 
für die 24 Tage, die 131 Ritter auf die Reise von Narbonne nach Floren» 
verwandten. — Beschlossen, gemäss des Briefes sn verfahren. — Elifnd 
f. äQ*. 1756 

März $, (8. Gim.) tm Rath Brief der Behörden von Florens verleaen, 
ersnebend, zum (i. März (lesandte und Syndici mm Parlament nach Empoli zu 
Bcbicken. ~ Bi-chlo-sen. - El.- iul f (Jl ^f. 1757 

Marz -I'. (iiin ' Es wird etn Gp^aiidttr iiadi Florenz geschickt, ad 
Io<4uendum cum prioribus dicte civit. super facto tallie, quam petiit judex 
Glülorie; derselbe aolle dem snetimmen, was die Prioren von Florenx für gvt 
befinden. Alsdaiui ~m11 er wieder snm Parlament nach Empoli geben. - 
KAG., Hea P. 77 f. 2. 1768 
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Marz 27. {&. Oim/) Der Pode8t4 wird xxm. OMtiidton «rwftUt, vm man 
Abt von Passigiiuno so gehen» mit dem er sprechen eoll, oceaeione litis eleri- 
coran. — Ebend. 1759 

Afjril II. S. (}im.i Die Acht entseiitleti Gesandten zum Purlument dt'> 
Bnndes nach Kmpoli ad firiiiMndnrn exercitimi, ijUiUido liat et uhi, et ad 
alia facienda qaomodo placuurit cum. l lur. ciri-a eu - KA(t. A. 77 f. 3 -. 1760 

April 17. iS. Gim.) Derselbe wird sofurt iiuch seiner Rückkehr nach 
Pistoja geaehiekt, nm sn emitteln, quid faetam est saper questione» qve vertitar 
inter eon. et clerieoe; von dort soll er nach BmpoU zum Parhunent zurück- 
kehren pro «iffifiimrln qnnndo fiat et abi (deeat: ezereitos) et novem tallinrn 
petitam per jn Iii lu de Gallara. — Ebend. ITfil 

April IS. Gim.) Im (ieneralrath Berathang über Ersuchen von dum. 
AirigoB Bocacci und Bardos, Gesandten von Florenz, den Streit S. Gimignanos 
mit setaen elerlei einer geeigneten Person zur Batseheidmig zn fibenveisfln. 

— AoB der Beratbung ergiebt sich, dass derselbe daher stammte, daas den 
Geistlichen eine Decima anferlegt war. — Beschlossen, die Acht mögen den 
Gesandten Antwort ertheilen. — KA6. N. N. 17 f. 71«. 17«J 

April 23, iS. Gim.) Die Acht erwählen zwei Gesandte ad eunduni 
Florentiara ad excnsandnm eomone de infamta data et iUata per arabaeeialores 

vener. patris dorn. Ranerii episoopi Tnlterr. de hominihns Si Gem. et ad 

adcusandum dictum dorn. epi;-ro]inm et preslnteros 8' Gem. de eorum opcrihns. 

— RAG. A. 77 f. 4. — ^Die Aussahen etc., die das Heft verzeiclniet, erpebfii, 
dass die Geistlichen S. Giiuignanu verlas^t^ü hatten, dasä aber Taufen durch 
einen Priester, den man sieh ans der Diözese Florenz hatte Icommen lassen, 
vollzogen fnird«n; das Cfariema hatte man vom Pleban von Castetfiorentino 
erhalten.) 1763 

Mai 14. S Giiii.i Auf Krsuchen von Florentiner Gesandten beschlossen, 
zum exercitus ad civitatem Aretii Bitter und pedites za entsenden. Der 
PodestA nnd die Adit aoUen die näheren Feststellungen trefTen. — Ferner 
beschlossen, eine libra von 1000 librao aufzuerlegen und daraus den Antheil 
an den 300 RittL-rn des dorn. Amerigus und die 63 pedites zu bezahlen, weleh 
letztere naeii Beschluss des Parlamentes magniiico viro dorn. (Jgolioo jadicv 
Gallare gegeben werden soUen. ~~ KAG. N. N. 17 f. 74». 1764 

Mai 2i (S. Gim.) Nachten vor dm oeto eqM»samm nnd den octo 
defenelonla Sar Gianne, Gesandter von Florenz ersncht hat in den ezereitnm 
luiperrime j)er ^fütietutem Tuscie ordinatum Mannschaft zum 1. Juni nach 
Floren/, zu entnendeii. an welchem Tai?e da< Heer in dei nomine po^sit iter 
adanmere felicitatis et glorie — wird beschlossen, da« Er.suchen zu erfüllen. 

— Ehend. t 76. 1765 

Mm i7. fS. Gim.) Die acht aapientes, qnl preannt defenaionl b«- 

Hchliessen, banniren zu lassen, es dürfe Reiner, der Üter als 12 Jahre, äpott> 
lieder sreg^en die Geistlichen singen oder rumorena facere, bei 20 ^^o1 

Strafe fürs Krstere, 5 fürs Letztere, — Ebend f. 77. ITütJ 

Jvli. iS. Gim.) Podestü dorn. Barone dom. Guillielmini de Montaiuue. 

— KAG. N. N. 16 f. 1. 1767 
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Juli U. 'S. Gim.i Im Rath der 21 experistirnnr l.tsrlilns^eri. 1!4 flol-lftor. 
21 iH>l. 5 d. dorn. Aiuerigo CHpU mllituni taliie societatis Tugcie pro »ua paj^a 
et aoldo doomni mensinm seil. Jolii et Aog. «a mhlen. — Ebend. f. 6- Vi^ 

Aug. «8. 6im.i 2»ahlang ffir 20 Tag» an GO peditea eontea contra Pisanos. 
— Carte 178; nnpoginirt. 17«4» 

Sept. S. Gim Zahlung Hir 'IVansport dea padiglone in exercitum. <|ai 
fit noper ad petitionem civitatis Ln< ani contra Pisanos. — Kbend. 1770 

, (ä. Giin.i Zaliluiig an Einen, der nacb EiupoU gesandt wurde, am za 
ermittelo, si mtUtes et pedites com. Flor, esaent apud Etnpoli, qai debebaat 
ire in exercitain contra Fisanos. - £bend. 1771 

. (S. Gim Zahlung für rothea und gelbes Tuch zu ein. r Tunica. gc- 
^;chenkt dem Nuntius v.in ^^^lf<^^ra. der die Nachricht der Kiunahme von 
i'orto Fisano brachte ■ Ferner Zahlung für Tuch zu einer Tunica aus; 
gleiebem Anlaas ffir einen anderen Boten, der dieselbe Naehrieht braeUe. ^ 
Ebend. — In der Genehmigung der ersteren Ausgabe doreb die Slexpensanun 
'KA^i' N N. in f. heisst es: . . . (|ui apportMvit nov:i. quaüter Portua 
i'isauua erat totaliter babitaa et d«stractus per exercitum Janneudiom 
et Lncanoram. 177? 

„ (S. Gim.) Zahlnng Ton 114 II. anr. an Rainwiae (!) de Xarbona, 
eapit. militam aotiet l^bicie für Sept-Okt — Carte 178; nopaginirt. 17T3 

Okt. 8. Gim. Zahlung an Boten, der Brief in exereitum Lncanoram 
nach Quercetu brachte. KA(;. NN. 16 f. 1!»^. 1774 

-Vor. iH. Gim 1 Podesta dorn Nepus d« Bardis der Florentiu. 
Carte 177. 1776 

Aloe. f. iS. Gim.i Wahl einea G^aodteu durch die octo expensamm. 
der nach Florens geben mill, nm dorn. Amerigaa die Zahlung für die Taglia 
fflr Xovember-Dezeriiber zu überbringen. — Carte 177. unpaginirt 1776 

_ . S. (Jim. Zahlung an .j')4 pedites für vier Tage, die sie ivcrnnr in 
servitium cum. Flureutie et äutiotatis Toacie. iWie laicli aus Carte 17b crgiebt, 
gingen sie naeh Voltemt.! — Kbeud. 1777 

Not), 2. (8. Gim.> Wahl dnrch die Acht eines Gesandten zum Parlament 
^er Botietaa Toscie naeh Empoli. — Ebend. 1770 

A'«'-. Jl*. «S. Gim.l Wahl durch die Acht einea Gesandten snm Parla- 
ment in Kmpoli. - Kbend. 1779 

i\'i»r. 29. S. Gim.i He.-^chbjssen, bis 1(X) sol. für Lebensmittel :ui«»7u- 
geben für frat. Caru de Avitis urd. frutr. niinorum, iuquL^itor heretice pravita- 
tis, qui nanc est apud dornmn fratnm minorum de S» Gem. — Ebend. 1780 

Des. .5. «S. Gim.^ Bescblass derselben, dassein Syndllras der Kommune, 
der Pudesla und andere Benannte der an sie ergantrenen Vorladung vor den 
l'apßt f'olfpn sollen ad se defendendum de hiis, qtii "?ttnt eis opposita pm 
parte prejiositi et cicri j;' Gera, worüber im Generalrath bereiu» b«ratheu 
war. — KAG. N. N. 16. f. 89. 1781 

Des. 6. (S.Glm.i Die octo expensarum besehliessen, dass der Geaandte 
.Syndikus, der K"Tiiiminf un der Romischen Kurie für die .Sache, die er 7ti 
fuhren hat, bis ^ Guldflur ausgeben könne. — Carte 177, unpaginirt. I7ä2 
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2'J. (S. Gim.) Bttdilius derMllien, das« ein Syndikus iwcb EmpoU 
■um ParhuneDt lar Wahl ein«« cspit. aotiftt. Toscie gel». — KA(>. 
N. X. 16 f. 48. 1783 



1291. 

^ö«. iS. Gim.i Fod. aob. et pot. miles doni. Fre-sciiu» de Fru^cubuldb. 

— Garte 176. 1784 

ÜSrj iS, iR Gim.) Im Rath beselÜMBen, naeli Beriebt des vom Par- 
lament zanickkehrenden Oesaiidten, Stt thnn qnicqnid plaeebit eomirni Fiureii- 
tlno. — Carte 184, iinpajrinirt. 17S5 

Mitr: 21. it?. ii'wn. ' W'ulil durch die Acht eines Ge^oiidteu zani Parlament 
nach Kmpoll. — Carte 181, unpuginirt. 1786 

Mürz, 26. <S. Otm.^ Wahl doreh dieselben eines Gesalbten nach 
jjl. Miniato n dominns Americus ad excusanduni com. 8^ Gem. de salmiä, qae 
fneruiit accepte familiaribos doin. Americi. — Kheiid. 1787 

Miir: -lt. Beschluss der Acht weireii Zahlunir von 8^'i ♦»oldflor. n» die 
Hucietüt der Muzzi \in Flureuz; pru rumhiu moiiete et pro pngu, quam lecit 
fleri com. Florentie 131 militibas pro daobos mensibas et 24 diebns, qui 
flolnti fuerunt in Provenza. — Khend. 1788 

.l/»r// .s. S. (iim. ' Auf Vt>rtr:i!7 vfun (iosandten von Florenz im Hath 
l)eschh)9sei), den von Florenz verlangten Dienst zu leisten. — Curte li^l, 
nnpuginirl. 1789 

Aprit 28. iS. Gim.) Zablang an 50 pedites für sechs Tage qnibas 
inTerant Plonbinnni pro com. — ( arte 181, unpaginirt. 17flO 

Mai ti. iS. üim. Im Rath anf Vortrag vom Gesandten von i-'lorenz 
beschlossen, ^ixäa die Kutackeidung uiter den ej^ercita» vom Pude^tä, den 
8 defensiohis nnd den 8 ezpensanim getroffen werden soll. ~ Carte 184. 
nnpaginirt. 17'.M 

.fiif!. s. f.'iin iN)de»t4 Freschoa de Frescbobaidts nm sveiten Male. 

— Carte 182, unpuginirt. 1792 

JtUi 19. iS. Gim.) Wahl eines Gesandten, der Uiich Vulterru gehen 
soll am dem dorn. Amerigns Zahlong für Jali-Angnst zn überbringen. 
Sbend. 179:) 

Amj. 24. iVolterm ' Rannirt s.nf Verlangen eines Nuntiii>^ von S <;imi- 
guttuo!/: Niemand solle mit denen von &>. GimigniiQu Handel treiben; wer es 
thiie, handle aaf eigene Gefahr. — StAF. — Proveniens 8. Gim. 1794 
' Okt, S. iS. GIm.i Zahlung an 174 pedites för zehn Tage in qnibus 
iverunt in e.\> rcitiun Florentinomn oontra Pisanos pro com & Gem. 
Carte 18:?. onpaginirl 17;>.'> 

Okt. 20. ib. Gim.) Wahl eines Gesandten nach Florenz zum I*arlament 
der sotietas Tkisei«. — Ebend. 1798 

O/.t. 2ö. iü. Gim.i Dergleichen eines Sjrndikns sar Wahl eine£ neuen 
Kapitän.^ der Taglia. — Khend. 1T!'7 

VU. uS. Gim.^ Zahlung vi»n Übrae an Ma.sus Lamberti de AnliUa 
eivis et mercator Flor, and Socien, als Rückzahlang eines Darlehens von 
llOü flor. anr. - Ebend. 1798 
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19M. 

Nov. 17. <S. Gint.) Die venehiedenen Rfithe beachliessen Ents^ndang 
eines Syndikus am dorn. AmericliuH capit. tallie aotiet. Toscie mit der 
Zahlung fiir November- Dexember ill4 fl. uar. 21 8. 7 defi.i. — Carte 217, 
uopaginirt. 17W 



Marz 23» iVoltem.) Der Klerus vou 8. Gimigoano erbittet und erhuit 
vom Bisoliur Rainer von Volterrn die Kriuubniss, seine Streitigkeiten mit 
der Koninmne >. <Tiinii;iiiin<i <\cm dom. Scolurius nrcbiepificopiu Tireneie sor 
lilatscbeidaug zu übertrugen. - KAÜ. Lli. f. 125*. 1800 

April 3. (8. Qirn.» An der dem Eingang gegenüberliegenden Wand des 
RftthMMÜce im Palasso Monicipnle gleiehseitifn InMlirift, die Benig hat anf 
die vor der Romischen tvorie et alibi «nämlich vor dem Bischof von Pi.<^iu 
geführten Streitigkeiten zwischen Kommune und Geistlichkeit von S. üimi- 
gnano, die dann 12^, April 3., durch den archiepiacopus äorenaiK ^Erzbifichof von 
Tjraa, und wolil mgleieh Blachof von Bona in Serdinien) Scolorlos de Ardin- 
ghellia (an» der baltannten S. Gimignaneeer Familie) enteebieden wurden. 1801 

Juli. (S. 6im.i Podeatä dorn. Tavenna dorn. Dal de Ttwlomeia ans 
Sien«' Carte nnpaginirt. 

■htii 4. (.S. Gim.» Factum et congregatuiu est generale conailium 
campuue com. S' Gem. — Ebend. — (Diese Bezeiclinong bleibt fortan die 
übliishe.) 1M8 

Juii J'J. (S. Gim.1 Podeetä ersncht um BeschluaH wegen Emennnng 
t'ines Syndikus ad roganduro . . . clericos . . . S* Gi'm., nt ... urbitriam 
lutnm per veiierabilem pntrem dorn. Scolarinm archiepacopom DoBori ^I) . . . 
obaervari faeiiuit. — Beaehlossen. — Ebend. 1804 

Juli 14. (S. Gim.l Nach Vortrag eines Gesandten von Florens beselilosBen, 
Zahlung für die milites talie ko leisten vnd Gesandte snm Parlament nach 
Empoli zu schicken. — Ebend. 1W5 

Juli 'JH. \ß. Gim.l Auf Brief von Florenz b^hloMen, dem dorn. 
Gentilie eapit. tallie Zahlung für die ersten Monate (seines Kapitanats) xa 
leisten. — Ebend. 1806 

Auji^ 'J (Floren/, ( Conte Beliolti und Riccus Lupi Arrighi, Kämmerer 
<ler Kommune Florenz, zugleich für die beiden anderen Kämmerer, den 
Ciäterciensermönch Arrighus von 8ettimo und Munuinas q. Lotti de Acciajolia 
erklären von Gesandten 8. Gimignanos 106 GoldHor. nnd 88 sei. 6 d. flor. 
parv. erhalten zn haben als auf S. Gimignano entfallenden Antheil der Summe 
von .5408 Goldflor., welche f^tiiinrie Hingieri de Tonmfjnincis, Ser Arrigua 
Itoccbi und Forese Aloui, Bürger von Florenz dem dorn. GeutUe de fiUi<$ 
tJrsi, Kapitän der Taglia INiseiens als Salair nnd Sold seiner Bitter geulilt 
hab«i. — StAF. — Provenienz S. Oim. 1807 

Sept. 17. S (Jim Andreas Frovinpialts, (Je-^andter des judex de 
Galluria et dominu- tertie iiartis rüimi Kullaritaiii iiberreicht im <»on3ilium 
eumpane Brief des£>elben itud ijittet um iiiUi'e betreilä PeccioUs. — Beschlossen, 
die SSntsebeidnng drajenigen Bftthen cn diwrweisen, qne prediota faeers possont- 
— Carte 185» nnpaginirt 1808 
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20. ikpt, (S. Gimw Bescblusseu auf Brief Volterras: S. Gimigauin» 
möge gemeiiUNmi mit Volterra Qesaadte nseb Flmreiis Rchlcken, um iber die 
SleberlMit der Straeeeii lud Yerniehtang der Feinde zu beniben, — die Aut- 
Wort sa ertheilen, dass noau hierzu bereit sei. — Ebend. 1809 

2 7 . f<ept. 8. O i m I ZaUoDg an 115^ die Nacht» auf den Hanem waobteu. 
— Carte 188, nnpaginirt 1810 

, , Heschluss, der octo expenBamm, dem Jndex Ninn Znbhing für 
seebs milltee mit neon librae 10 aol. flBr jeden milee an gewäbren, qnl milite» 
. . . purati sint venire ... in eervitium com. S' fJem . quotieiis opus fuerit 
liinc ad unum meneem occasione guerre et brige, quiiiii ri^oui facient diclo 
comnni. ~ Ebend. auf dem Pergamentumschlag des Helten. 1811 

Sept. 28. (ä. GiDi.) Beschloss derselben, dem dorn. Ugoiinos judex 
Qallure 107 librae sn sablen pro anbeidio castri de Peoiole^ cnm . . . sit utile 
dictum Castrum defendere pro salnte eon. 8* Gem. et aliantm terrarom Botie- 
tatia Tnacie. — Carte 18^^. nnpa«rinirt. läl'i 

« « (ä- Gim.) Zahlung an Acht, die eligaruut homiue» de parte Guelfa, 
qni debeot tnÜMNw ad 8<™ Oeok tempore ramoria ad palatlnm poteatatla. — 
KA6. N. N. SO f. 4S. 1813 

Ott. 2. [ä. Gini Durch Brief vnd Geaandtaebaft bittet S. Mialato nm 
Hülfe gegen die feindlichen Pisriner und deren öeo'üir»"*. — Hesel ilossen, sie 
zu gewähren. — Carte 185, unpaginirt. — Die octo detensionis et expeusarum 
beschliessen am selben Tage, es sollen 300 pedite* nnd die mllitea et eqnitea 
de eaTallattfl S. Miniato an Hülfe sieben. — Ebend« 1814 

Okt, K. iS. Gim.i BesehlosBen, daBaderPodeBtainBHeerTOn8.Miniato 
«d Castrum de Vignale gehe. — Ebend. 1815 

"kt. 23. iS. Gim.i Zahlung an 14 milites, die mit dem Pndeatii zehn 
Tage waren in exercita pro com. iu servitium com. S> Miniatis et sotietatib 
Tnacie. — KAO. N. K. 18 f. 10* — Ferner Zabhmg an 250 militee ana 
gleichem Anlaes. — Ebend. — Weitere Zahlung an 6 eqnitatores, 20 militee 
nnd 180 pedltea ana gleichem .Anlasa. — Ebend. f. 12 and Carte 188, nn- 
paginirt. 1816 

Nov. 2. (Q. Gim.) Besclüusa über Zahlung an die Munn»K;haft, die vor 
dem Caatmn de Yignale li^. Man könne niiÄt boffen« daaa daa Heer anm 
eirwarteten Termin lurückkehre. — > Garte 185, unpaginirt. 1817 

A'"'- ' ! Florenz.» Vor Notar nnd Zeugen erklärt Niccholn de Cerchi.^ 
de Flor., diu Wahl zum Podesta, von £>. Gimigoauo vom 1. Januar ab un- 
zonehmen. — jjtAF. — Provenienz Ö. Gim. 1818 

SoB. 29. (8. Olm.) Gteaandter von Florens beriebtet im Batb, qnod per 
com. Florentie est atantiatum . . . quod 500 equites de caval(lajta inponantor 
in com. Flor, et 5(X) equites inveniantor ad soldum dicti coniunis de exititii.-* 
Pi«aniiS et Aretinis et aliiä de sotietate Tuscie et quod inpouantur in dicto 
comnni Flor. 400 pedltes cnm gialdis et 200 balisterii. Der Gesandte er- 
«ncht, Kntüprechende.s niiige in S. Gimignano geecbeben. und mau m<ige .Syn- 
dikus zur Berathunir mit den anderen sindici sotietnt. Tuscie nach Flüren-/ 
senden, ik-('hlo>.<cn, Syndikus zu entsenden, der sich verpflichte, .secunduni 
taliiam preseutt-ru et aliquid uuvi nun addut. — Carte 185, unpaginirt. 1819 
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I>es. :!6. (S. Qini.) Der tmn ParUinent sieh in Florens ftuflMltende 
sandte beriehtet, dus Florens nnd Lneea daranf besMu», daae die eaballate 

festgestellt würden, ehe (He iiindici sotietat. Tusoie abreisen, und dass sie Ent- 
lichuldiirnnsrcii nicht trelten lassen wollen. - ■ Be«<chlo«8en. ihm zu schreiben: 
er solle a. (liniignanu zu entschuldigen vereucbeu; gehe es aber nicht, so iM>Ile 
er dm Willen dominomm Florentinoram et aliomm Botionun Tueie thui» 
aller bewirken, dass S. Gimignano nH^iebst wenig belastet werde. — 
£bend. UiO 



1398. 

Jan. la Gim.) Podesti s. nnter 1292, Nov. & 1821 
Ja». 28, (Sb 6im.) Die^oeto expenBaram wählen Gesandten, der nach 

8ieua lieben aoll ad proc-uTandnm habere milites a com. Senar. occasione ca- 
valcute, i|uam Iiitt-iidunt presentiaUter facere militea Pisani comanis- — 

Carte 187, unpagiiiht. 1822 

l'ülr. ä. Gira.i Dieselben wühlen Uesaudteu nach Florenz pro 
facto Paltaneini Oriandiui detenti ibidem in careeribaa et ad prociinuidam 
habere milites a com. Flor, et ad scieadam nova et condictiones paei.'?. - 
Ebend. i8-»3 

/•V/ir. 7. f8. (^ini ! I >i("ii>lVi(')i wählen eitu-n (iesmulten nach .S. Miniato 
ud procuranduni habere seeuriutem (iduuzam a com. i'isauo roudo et ibrtnu, 
nt babent Saminiatenaes, si babent, et ad seiendem faeta et condielones paei«, 
et talie üocietatis Tascie. — Kbend. I8S4 

/-'' ■'/■. //. 'S. Gim.i Im rieiRTiilriitli Tlcnitlmuir darüber, oh ircmiii^« der 
ordinaiiicnra .sotietntix Tiiscie S. Uiniignanu tat TagUa 11 milite.s mit je einem 
l'ierde und 2 ronzini, h pedites gualduuerii und 4 balestarii stellen wolle. — 
Beseblosaen, den oeto defensionis die Entscheidung an übertragen. — KAG. 
N. N. 21 f. 15«. 1835 

Fel>r. 'J'> S. Gim.i Wahl eines MesfindtPii, der dorn. Scolarius archi- 
episcupus [». 121% März 23.) au die Uümische Kurie begleiten hoU pro Tactiä 
comunis et questione quam com. et speeialea persone habent In ipsa curia. — 
Carte 187, nnpaierinirt. 18S6 

/V" 1'/, uS. Gim.i Im Gonoriilrath Hriof der priores artinm von Floren?, 
verlesen, welche mtttheilen, dass die Gesandten von Floren?: in S. Miniato 
mit denen der Pisaner intriuseci und denen der ihnen auhaugeuden Ghi- 
bellinen Tnselene, geraeinaam mit den Gesandten einiger Kommunen der 
KOtiet. Tu.Hcie und dem jade.v diMuren^is über den Frieden verhandeln; sie 
ersuchen S. Gimi«rnfino. fhenfalls (tesandte zu nohicken: wenn sif dazn nicht 
.schon iruher aufgefordert, üo sei es unterblieben, um ts. Gimignano überflüssige 
Kosten Sil ersparen. — Die Entsendung wird mit CS gegen 81 Kugeln be- 
KcbloMen - RAG. N. N. 21 f. 20. 1S27 

.y/''rr:. Gim. Zahlung an fiesandtcn für 27 Tage, quibu.H ivit et 
stetit apud S""' Miniatem pro umba.sciatore coinunis . . . oeca^ionp tractatuä 
pac-is^ inter ri.<ud et aliu comuniu sotietutis Tuscie et Pisanos eitrinsecos. — 
Carte 187, tinpaginirt. USt 
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April 11. S. (rim.! Im Generalrath beschlossen, Syndiktn enieunen 
ad juranda precepta eccleaie et ad peteudam absolutionem cxcomunicationis 
«t interdieti Tom Bisehof von Volteira. — EAO. N. N. 21 f. 31. 1S89 

April, (s. Gitn.) Zftblon^ an Botea, der Brief an den jad«c Ab Grilttria 
nach S. Miniato brachte. — Carte IST, unpaginirt H3o 

Mai lt. S. Gim.i Im (ieneralrath Brief des Hogolinat^ d. g. judex 
Gallnreusls et tertie parti» regni Culluren«i8, domini et eapit. geueralis tuUie 
sotietotis Tnwifl d. d. Lue««, 9. Mai Terlewn; er be6dilt xwel Soldreitern 
der Taglia prt) com. 8* Gem., sieh aofort bei Ilm einsnetetlut. — KA<i. 
N. N. 21 f. 37«. 18:11 

Mut. (8. Gini.) Zahlung au 16 Gesandte für sechs Tage quibus iveruQt 
Yvlterras ad vener. patrem don. Bayneriom episcop. Yalterr. oecaeione con- 
cordie facte inter oom. 8^ Gem. et elero de Gem. et enrte. — Carte 187, 
anpatrinirt. 1832 

Juni uS. GiiiiJ Alle C'li'rii'i von ,S (rimignano und Distrikt ernennpn 
Syndici zum Verzicht auf Civil- und Krimiaalprozeiwe, herrührend aus ihrem 
Streit mit dw Kommune, wegen deaeen Proseae vor der rdmleelien Knrie 
sehwebt. — KAG. LB. f. 151. 1S33 

Juni. S. Gim.i Anweisung von '^4 librae un einen Presbj-ter. der die 
Summe an die himiscbe Kurie bringen oder acbickeu und sie dem Erzbischof von 
l'yrna geben soll, damit er eie anagebe in . . . caoBie, qnas com. S' Gem. et 
ringvlares pereone dicti com. habent enm elerlcls S' Gem. — Carte 187, nn> 
pnginirt. 1834 

Jvfi 7. S. Gim.) l'odestä dorn. Funtone de Kubeia de Florentia. — 
KAG. N.N. f. 22 f. 1. 183i 

, , <S. Gim.) Berathang Aber Brief des VilcaTe des marisealene des 
dorn. ügolinuH judex Gallurie, S. Miniato 1. Juli: er wnndere si>li, daäB sie 
ihren pedites befohlen, den Dienst der 'riiL'lia /u verlassen und nach S. rsimi- 
guano zurückxakehreu; er bittet, dies zu widerrufen. — Beschlossen, den pedites 
cante mltsathellen, sie eoUen nirilekkehren. — Kbend. 1^ 

.Mi 8. iS. Glm.) Im Generalrath ilberreieht Bandinns deFaleonerüs all 
Gesandter Brief de» JulianuB Novellus de Triviso, pot., Coradus de Sorexina, 
capit., der Prioren. dfH vexillif. juatitie, des consilinm nnd der Komtrmn« 
Florenz vom 6. Juli: aiv hatten durch Gesandte und Brief von dem tractatua 
pnelB Bwiachen den Lnecheeen, dem Jndez von Gallnra nnd eeinea extrinseel 
einerseits und VUa andererseits Mittheilung gemacht. Jetzt bt-naclirirhtigen 
sie 8. Gimitrnano. dass Lncca sie durch Gt'>aniltf und JJrief aufrunlcro, 
Öyndici nach Facecchio zum 9. Joli zu senden; S. Giiniguuno muge ebenfalL» 
SyndikttB sehieken. ^ Beschlossen, dies sn thnn. — Bbend. f. 6. 1887 

Juli iß. (8. Gim.) Beschlossen, Syndlkns nach Pisa zu senden, am Aas- 
liefemng der Gefangenen von S. Gimignanu zu bewirken. — Ebend f. 10. 1833 

Aiffi. 'J'J. S. Gim. Im Generalrath Berathuiii' »iUt-r ( .'f-anfltHchaft von 
Floren?:, die zu sorgHumer Bewachung von S. Gimignano auffordert, raaxime 
hiis temporibns, cum dieator dorn. Gnidonem comitem Montisferetri 
equitnm et peditum gentem maximam congregasse et transitum debere facere 
per contratani. üesichlossen, die nötliigeii Maa.^ .-nahmen dem PodesUi und 
den octo defeusioniä zu übertragen. — Ebend. f. 23 lS3ü 
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1898. 

^119. 23. (S. Oim.) Beaehloeaen, sn Iwiinlrai: kein rebellle ▼«! ezititln 
«ne tMre dfirfe sieh in S. Gimignuio nnffanlten; jeder hebe des Gebiet «ofort 

sa Terlossen. — Ebend. f. 24*. 1840 
Av'j. R. Gim.( Zahlnng für Tuch zu einer Tunica für eineu Bot«n, qiü 
reduxit nuva paciä. — Zahlung an Boten nach Florenz caaaa seiend! noT« 
pneis. — Zahlung an Einen, der Gesandten der Kommnne nach Foeecebio 
begleitete eaua fimandl pacem cum comuübiu» eotletatls. — Carte 194, 
nnpagiuirt. i*4i 
Okt. 8, {6. Gim.) £iaem Privaten wird Gesandter gewährt ad eandoin 
in SardiBlan ad comitem GoeUkm, ihn m bitten, dem Betreffenden in Sardiaiea 
weggenommene Waaven wledenmgeben. — Garte 19B, onpaginirt. 184« 

12»4. 

Jan. (ä. Gim.) Podestä dum. Opithus Muluäpuie de Opithis de eivitat« 
Lneana. Carte 191* nnpa^trt. 1843 

Jan, 12. [S. Gim.) Im Generalrath beschloMen, dass gemäss dem Briefe, 
welchen die Gesandten S. Gimig^nnnos uns Florenz sdüclcten, der Podeatä uebsl 
Gesandten /um Bischof von Volterra gehe. Dieü werde den Gesandten qoi 
sunt floreutie coram officialiboB et prioribw Eiorentinie mitgetiieiltt nebet 
«onetigen Dingen, die vor dieeen aind probanda et alloganda (!). — Bbend. 1844 

Jan. ii. (S. Gim.) Die Acht über die Auspaben erwählen zwei Gesandt«: 
/.am Bischof von Volterra, die diesen bitten sollen, nach ä. Gimignano zu 
kommen. — Ebend. 

JtM. iS. {S. Gin.) Im Bath beaebUwaen, enm novitete» eint orte oeeaaione 
Gambaaei et fieri velint per dominoa Florentinos, et dorn, episcopus venerit 
propterea ad S"" Gem., ad quem unn cum com. S' Gem. perliiiet jurUdictio 
et defensio ipsius castri, — dass alles Nuthige dem Podesta, den octo expea- 
sarum and den octo defensionie überlassen verde. — Ebend. 1846 

Jim. 19. (9. Gim.) Im Bath Brief d. d. Florena 4. Januar verleem, 
in dem Bernardinus de lu Porta, defensor et capit , priores artium et vexillif 
jnstitie etc. mittheilen, Florenz hebe die Repressalien bis 1. Januar wt, wenn 
jS. Gimignano Gleiches thue. ~ Beschlossen. — Ebend. 

MSrt i3, \ß. Gim.) Der FodeetA befragt den Bath qnallter Tidetar . . . 
coneitio, quod dorn. reglKanilo et domiue regine et dorn, reg! KuruUi Murtello 
eorumque filiis, qui nunc spectautur triiti.siri !, per terrani Podii Boiiisi pro- 
videatur per com. S' Gem. — Der Appeilationsrichter erhebt Einsprach, weil 
Solches gegen das ätutut sei; soweit die otto expensarum nach dem ätatnt 
«twas beschlleaeen könnten, mögen sie ee thna. — Ebend. 1848 

April II. Parma. I Curaus de Donatis, Podesta von Parma und die 
anderen Behörden an 8, ^ütni^nano: Einladung an alle Knufletife 15 Tape vor 
«md 15 Tag« nach dem 1. .Mai mit voller Sicherheit nach Parma zu kommen. 
— Garte 196 f. 16. 1849 

Aprit 29. (S. Gim.) Podeeti befragt Bath, was geschehen solle, da am 
Dienstag gewisse inbunniti Leute von ri. (iimignano in CoUicello im Distrikt 
v<in S. Gimignano auf der Lr^ndstras.se üV>erralleu, verwundet und gettidtet 
nuben. Der Uebert'alletidett Imt man sich bemächtigt iiud sie in Querciugrossa 
gefangen geeetot. — Beschloaaeo, dass Gesandte, von 25 BewaSheten begleitet, 
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dorthin gehen und uich über deo Uaug de^ Verrahrens uiiterrichteu sullen. — 
Berathuug der 24 expenumm nm 6. Mai ergiebt, daat der Ueberfall von 
Florentiner Verbannten gegen Eanf iente von S. Gimignsno verftbt ward«, die 

nach Poggibonsi zu Markte zdiren. Die 24 benclilossen, da die TJebelthäter 
aonat nicht genügend bestraft werden würden, sie, wenn möglich, in die (ie- 
wult ii. (riinignanoa zu bringen und dafür bis 5U0 Uoldflor. auszugeben. — > 
Garte 191, unpaginirt. 1850 

Atai 17. (Montepulciano.) Pudeätii, Kupitau iSpinellus de (tiuniigliaziUl 
etc. von Montepulriain» »'rlassen Ruih^r lirciln ii an die Bohi'irden von Städten, 
( trafschaftcn, Hurgeu et<* , dass, dii Mtiia abjecta justitiu von Moatepulciaiiu 
Unterwerfung verlange, sie aber sit-ii gegen diesen Anspruch vertheidigen, die 
nach Montepnlciano Ifibrenden ßtrasaen nicht aielier seien; wer dortkin gehe, 
thae dies auf eigeno Uefalir. Carte 195 f. 19-. 1851 

JUai 18. [S. (iim.) Im llath IJescblnsa über Vortrag eines ( io-SHiMUen 
Von Florenz occuaioue exereitus, quem Senenses facere intendnnt ad preseiiH 
eontra com. Moatis Polieiaiii, daiM nimUeh S. Gimignano deehalb Gesandte 
nach Slena aehieken solle, die sich dort Sonnabend mit den übrigen Gesandten 
Tusciens vereinigen mögen. — Besclilo'^sen. es solle den Gesandten S. Gimi- 
irntinog. d\c in anderer Angelegenheit in Sienn sind twegtn rfer trefangenen 
exbanuitt von t'lorenz; vgL April 29. i aufgegeben werden potcitati Floretttie 
itnroäenas m sagen, was sie für geeignet eraehten. — Carte 191, unpaginirt 1858 

JUai 21. .S. Gim.) (Tesandte von Siena ersuchen um Külfe: der Znsog 
niöufe lim 8. Juni im Felde rontra vom Moiitis J'nliriani .sein — I?f'.-,i-lili)ssen. 
zu antworten, mau sei dazu bereit; die Acht über die Au.-^guben und die 
Acht über die Vertheidigung sollen das Nähere beschlie^aen. — Ebend. I»ö3 

, « Zahlnng an swei Notare für instramentiim, qnaliter Uli Florentini 
qal captl faerant exbanili die duminica (1<>. Mai), quando fait rumor, 
remisernnt comoni et si'i^jtilaribuj« personis dicti comnnis et omnem injoriam 
confestsain (sicli. Zahlung von 20 mA. Sar Murco rougistri Arrigi medico, 
«X eo, qnod mandato dorn, potestatls roedieavit tres personaa vnlneratos de 
illia exbanitis qui capti fuerunt occasione romoris. — Carte 192, unpaginirt. ' 1854 

Juni C. (S. Gitn.' Wahl der FodeHta für die beiden nächsten .Tahres- 
huiften: für jedes llallijuhr werden vier i'erdouen nnminirt und zwar in be- 
^•tinunter Folge; lehnt der Eräte ub, :io gilt der Folgende eti-. als erwählt; für 
das 1. Semester des folgenden Jahres wird mit 80 gegen S7 Kngeln dorn. 
Cnrsna Douati nominirt — Ebend. 1866 

Juni 10. (S. (Jim. Hetreffs der Si«!ia zu leistenden ITiill'e lieschln^aen, 
zunächst zu ermitteln, was die Florentiner thun. — Die Kommune Lucca ur* 
sneht, Gesandte naeh Pisa m aehirben, die dort gemeinsam mit dra Gesandten 
von Florsns und denen der anderen Kommnnen l\iseiens l»erathen sollen pro 
observuutia capitulorum pucis nuper habite cum Pisanis et agendia, que ad 
honorem et statnm dorn ügolini jud. Ga^Il^i^< pertineant ■ Be?<'hlo<s«en, 
die ohnebin in Vinn unwe>^endeu Genandten hierzu anzuweisen. — Carte 191, 
unpaginirt. 1856 

Jvni 2S. iS. Gini.i Zahlnng an 13i> Leute, die zwei Tage nach Siena 
gingen ticeasinne exhanuitorinn rapfontm in civitate Senaruin (vorl. 29. April; 
diese waren mitbin von Qnerciagrossu nach .Siena überfuhrt wordene — 

Dartdiiuhn, Sa» Ümiii,'uauu. |([ 
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Zablnng an 18, die als Zeugen gegen sie naeb Sieaa gingen. — Zaiilnng an 

20 für 7 Tuge i i ivLTunt er ^ttte^ant Senie ad caplendnin exbanitos et 

inalefart<n*es. L':irTe l'.'i'. ui)p;if^intrt. , \^b' 

./'iiiiL'3. iS.Uiin.i Znbitiiig liirTucli 7a\ Tuuiea und capucciuiu tur tiuen Buten 
Yuo iSit;iiu «lui detulit uuvu, 4uulit«r cuncurdiu erat facta iutcr com. Seuense et 
eom. M<nttispalciaul. — Kbend. 18^ 

Xoo. 24. (8. Olm.) In Ansfübrang dea bexiigilcbai HaUtabescblnaiM 

erklärt der Podesta benunnten Kcmfinirten von Ganihassi, die in S. rTiini<;nano 
tiud Montecastelli anf iJelVlil des lJispli(»f>j von Volterru konfinirt sind, das* 
«r sie, suweit S. (iimignuno in J^etracbt knmmt, vuu der Koufiiiatiuo befreie 
— KAG. LB. f. m*, \m 
Nw. 27. (S.6iin.i Dom. Filippua de Halpiliis. Podeata von & Gimi- 
gnuiio, erwidert auf eine iimfeMtatio des Vikars dtK Biechofs Rainer von 
V')i1tPrr;i. »la-- S (üniiirnano bereit sei, alle Vertrage wegen (»ambassi la 
beobacüieu. (finiignano verlange Erstuttung der Uülfte meiner Kuüten fdr 
Vertbeldigung von Uambaasi mit 1000 librae. Kr notifiaiit Ibm fener qsod 

occusiune defetisioni^ terrc Gambassi, quam subirit eom Gern 

civitae Florentie .-«tabilivit et dfcrfvit exercitnm freneralem 
contra com. Ö' (iem. . . . raciendo upparatum ad exereitom faciendum. 
reqnireudu temis viciua.^, . . . c.vtralieudu venilla, et proclaiuuiiüo exereitom 
contra dietum eomone ... et mittendo viearios »uos ad terrae, qiie sunt ein» 
eonfinia S' (iem., ut destniant et gua.--tont possessiones et ternia oomnnis et 
Imminimi S> (lfm. . . Hu dies gesclielie \)r<t (klVnsione terre (iambassi, werde 
verlangt, dass der Mi^chof sich für die Vertheidiguag vun 8. GiuiignaJio elo- 
aetae, widrigenfalls er gemaatt den Verträgen in 1000 Ubrae Strafe verfalle. — 
Kbend. f. 153. 1S<0 



12»5. 

Ff/>r. iS. (iini.i Auf Krsuclien tU-- jndcv ih- (Jalliirü und uuf Refiir- 
wortung durch (lesiuidte vuu Lucca wird im <rencralruth beschlossen, ibm ex 
eo, t\ni>d ire inteudit ... et transitum facere ad partes Sardinee pro reeo> 
perandis snis tetris, qne oocupata sunt ab inimicis snia et pro defendoas 
torrarnin ?uaram ehie Sttbrention von 250 Goldflor, an gewähren. — Carte If)"^ 
uupagiutrt. l-^Gl 

J'cl*r. lü. Gini.) Die octu expens^urum geuehmigeu Zuhluug an 
16 pedites de comitatn Simlfontia fSr vier Tage, die* sie naeb S. Giinignauo 
kamen pro custodia terre. — Ebend. Am 28. Febmar Zahtnng an Andere aaa 
gleichetii Aiilass. — Kbend 1862 

Mm 21. I Florenz. .Syndikus von S. (utnignano erklärt von Donatas q 
Lamberti de Autilla, Abuttu:» f. Franciäci Guidunis del üeue, cives and 
campsores Flor., die zugleicb fär ihre Soaien zablen, 2700 Goldflor, als Dar* 
lehcn fiir die Kommune empfangen zu haben. Bürg.scluift ffir Rficksahlong 
liiitTiiL-limeii : dnni. Xirlmlu F ol .Ser Clivprii (U- Circulie, dorn. Burnettus f. 
ol. dom. Buruetti de Bruneliescbis, dorn. Bcrnardus f. ol. Bernardi de Caval- 
rantibuB, dom. Freaebna f. ol. LanAierti de Freacbobaldis und dom. Maraccins 
r, ol. Gerii de CuvakantlboH. — StAF. ^ Frovenienz S. Gim. 1863 
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129.». 

Sqtt. i8 (tim.> i'udestü uob. et |K>teii» luilos dum. h'vhv i{. düin. (üiiulfrcdi 
de^ PlecheiiB. — Owte 801. Itt64 

Jnn. (S. ('iiD Podedta iiub. et pot. mile» dum. Nlchol. deMaUvoltis de 
öeuiö. — Carte 2U(>. 1865 

Hart 29, (Florens.) Sücksalilaiig der lS96b Mai 27., e&tlieheiieii Sutnme. 
— KAO. LB. f. 73«. 1S66 

13»7. 

Jan. iS. Giiu.l I'od. dum Itodolünuä de Cliuteimeiu civis Aretiouä. — 
KAG. N. N. 88 f. 1. 1867 

J'in. 2. 8. Vrim.i Die Acht äb6r die AuB^ruben erwählten Gesaiidtoti 
ad eundom Floron'iMii nd dorn In^heramum i(irafen vun Bi^ermt' rvipit tnlie 
Tuücie, um ihm Zuliluiig tur die auf S. Gioiiguaiiu eutfallcnden zehn Kitter 
filr swei llonate zn überbringen. ^ Carte 20B f. 8. 1868 

Jm. i7. i8. Gim-t Berathang über GeBandteekaft und Brief dorn, regia 
Charuli. — Dom. Amadure < iii-nhnt . . . quod udjutorium fiat dicto dorn, 
regi . . . (juundo urmata fiet. nn<l wenn die ittirtereji Kommunen di-r 'l'uscischeii 
Liga dai» (ileiche tbuu. — Su beHchiosseii. i AliHtiromung ad bus^ulos et 
medallias.! — KAG. M. N. 8B f. 9. — Kbeiid. f. 10 Kopie des Briefes dea 
Königs, Rom Nuv 27. Kr ersacht um ein SubsidiniQ cur Xiederwerrung 

der äiciliatiiächen Itebellen im uäcliaten Frfibjahr, WQxa er sa Land and .See 
Vorbereitougeu treüe. 1861> 

iira. 2U iB. Gim.i Bcüchlue»sen, Tenerab. putri dorn. Hcolariu urchiepiscopo 
Arboree Gesandte an geben, die ihn naeli Pisa pro facti« ipsios dem. areUe- 
piaeopi begleiten aollen. ~ Ebend. f. 14. 1870 

fVr. /. S. Oim. Heschloaseu, auf Sclireil)e» vun Florenz Syndikus 
nach Enipoli zur Wühl eiues cupit. tallie für äecliü Monate, zu schicken. — 
Kbend. f. 19« 1871 

März U. i.S. (»im.i Auf Briel' der l*rioren von Florenz und auf Ge- 
sandtschaft von Cittä di Custello besclilussen, betreffs Anfnahnu- dit'^t r Ki-m- 
ninne in die tuUiu .societ. Tuaeie mitcrc geschehen, was den i'rioren von Fb)reuz 
beiiebe. — Kbend. f. 34 Nach Schreilieu vun Flurcnz, das uui 19. im 
Bftthe mttgtttbeilt« liatte CittA di Castello 80 militee fdr die TagÜa sn 
■teilen, f. 41.1 1S73 

Juli. iS. <iim.' Pxdestä Hub. et pot. müea dorn. Bindas de Cavalcantibus 
de Florentia. — Carte 2ü4. 1673 

Jfäi b. <8iena.) Ingheramiia eomes de Bieermo •!> et militem talie 
aeeonda viee capit. geneiral. an 8. Gimigttano: Wie aie wissen vfirden, sei 
per priores conuin Florentie nnviter . . . urdinatum, «(iiod debeamiM pru eis 
cum H> ertn inilitum tt peditum oimitiva ad pede> ^ttnirni ]inntiftiris ! sine 
tarditute tempori.s presenture il . Kr eräuche um die aiil S. diiiiigiianu eut- 
fallende Zahlunjr für 2\lt Monat« fflr seine Person und ffir «ebii Bitter; sie 
mögen den Betrag nadi i'loreuz «enden. — ('arte 208; nnpajrinirt. 1874 

JuU f.'. Floictiz Dcr.^ilbe :in S f ümitriKUi": tlieilt mit. ipiud per 
priurca et vcxillifvrum juöticie civil. Florcjitie et cunmne .Senen.^e pri«visaum "Ii 

Iii- 
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«at, qnod cum dneentis militibm ad presentiam anmmi pontificifl ire deb«uniiB 

lid suuni servitium ... de qaibus vobis IXo' eontinguiit. Knaelit» den auf sie 
fallenden Theil der Ausgaben bereit zn halten. — Kbend. 1873 
Juli 27. (Florenz.) Prioren, vcxillif. just., consiliuui etc. au S. GituiguaQo 
tbeilen mit, du» ito d«m dom. Ingheramui ffir rieh und wine lehn nrilitos 
einen Zneebaes von 100 librae für die 60 Tagt oder die kürzere Zeit be> . 
willigten, die er im Dienst des Pupstes verweilen werde. — Kbend. — Am 
30. Juli bittet iogheramae 8. Qimignaao um entttprecheuden Zuficliaf>s. 

— Ebend. 18TC 

, (B. Gim.» Der Rath beeehlieeet, Gesandten nach Pistoia za schicken, 
um /.u bewirken, das» die Amunuti von Pistoja eine Geidfordemng befriedige&t 
die dem ihm. Sfcolarios] 'Hrensis et Arborensis archlepiseopas an sie sosteht. 

— Carte 204 f. 7K 1"<77 

Aug, :i, iS. Olm.} Anf dnrcb einen Geiandten von Florenz vorgetrugeoe 
Aaffordemng beseblossen, anm 8. Angoat Gesandten nach Empoli aar Be- 
rathau g über Erneuerung der Taglia zu schicken. — Ein liathsmitglied hatte 
beschlossen, nur dann der Taglia zasastimmen, wenn anch Volterra beiträte. 

— Ebend. f. 9«. Iö78 

Aug. S. (Orvieto.» Bonlfaz Vllf. an S. Gimignano, dasselbe wegen 
seines Eifers für Krhühung der Mutter Kirche nud für Niederwerfung ihrer 
Kebellen und Feinde 1ieliil»enil. Kr Imbe die milites tallie mit väterlicliem 
Wohlwollen nuffrenuiiimt ii, ersuche aber, daas der ilincn bis Mitte Öfcpteinl»er 
ausgezahlte öuld lur längere Zeit bezahlt werde. — Ueberreicht 2. September 
^ Carte 206; nnpaginirt. 1879 

Aug. 22. i8. Gim.) Beschlossen, Demjenigen beizutreten, was Florenz 
betreffa der confirmutiu sotietatis tallie thne. — Carte 201 f. 14. 1880 

Miug, iGnbbio.i Die Behörden von Uubbio laden sunt Beginn der am 
1. September iMgianeadea Mesae ein. FodeslA dorimfint Ranarina de A^nas- 
parta frater Tenerab. patris dorn. Blatthei de Aqnesparta d. g. Portoends et 
S* Bafine episcopns cardinalis. i Er giebt in dem Schreiben seinem Namen 
diesen un«rBwöhnlichen Zusatz.) — Carte 20H; unpaginirt. 1881 

üept. 2. {'S. tiini.i Die Bebordca sehreibeu an dum. Ingheramus, er 
möge die sieben milites von S. Gimignano solange im Dienste des Papstes 
behalten, wie die Ititter von Florenz in demselben verbleiben. — Kbend. 18^2 

Sept. (j. I In civitate Tiboli.i Dom lni:lipr;imu«! an S. (iimigiinnn: durch 
die Trinreii von Florenz und i<einen (»etiaindten wisse er, dass seine und seiut^r 
Kitter Ijuhiiung für die Folgezeit au ihn geschickt werden würde, und da«s es 
die Absieht der Prioren sei, das» S. Gimignano das Gleiche tiine. Er ersucht 
dämm. Koveritis. qnud de maiidato . . . snmmi pontiticis nejiotes etcamerarinm 
suos Alagnani d) ivimus sociattim, cum quo eamerario lloniam rcversi fuiniti* 
eique \!) precepto die XXVI. Aug. cum dum. Lauduifo de C!oluuipna ivimo» 
l*iboli commoratom et nisi interfnlaaet adveiitns, illi de Tiboli inimicis Mmni 
ponfcifiels firmitor sc tradebant, qoia de m^joribns hiqns terre morabantor evm 
illis de Ci^hiDipiia et ad eorum libitum Tiiioli veniebat. Quo aiidito dirtos 
nobile«' requiri l'e» iniu> ut ad n)unduta summi |)oiitifici«i intra tridium ooram 
nostrn prcsentia compui-creut, de quibus venerunt aii<iui, a quibus lidejasi^)rv.-^ 
ydoneos recepironis cosdem ud conflnes a longe transmitlentes. Illoram vero 
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Uomos, qui vuiiire modo aliquu iiuliivruat, tcciinus« funditus dirut qc ctiam 
diflripaH. Ilaque terra lata libere ad mandatom snmmi pontUieiB permanebit, 

»tundo ejus (I TilioIi ciiiti dorn, f^andalfo delibertttc eqnitavimiis die peDoltino 
Aguäti ad Cu-itniiii Attiunir^ iihi cum huniinibti? ilirti ra^tri preliati faimw» 
eoj^deiii, qai iion potacrniit no^-'triü obsistere viribus, optiiientes, qoibuB robam 
et predam jnneutonun, bovnm et imecaniiii in qnantitate maxima abBtalimiu 
et Tiboli dedaeendo, ebl eoutinae commiirainttBi ipsamqoe eastrom eaatttllania, 
sertrentlhtis et aliia oportuni^s mnnire fecimnp, ita quod ud servitium nostrum 
pro sammo pontificn comniorantar. Dat civit. Tiboli die 6 Setembr. X ind. et 
in S" Gem. die X dicti inensiä. — Ebeiid. 1883 

Sept. iO, I Florens.) Boaifatin« 'de Giaeani» de Peretio, pot, Roma de 
Castelto derens. et capit , Priorei) elf. toh Florems au S. Uitnignaiiu, auT- 
("irli -11(1, Sviniikii- zur Wali! vhw^ neneii capit tnllif zu entsenden, t,'t.'fnä8» 
«Jet? von den öyndici der Buudesdtüdte in Empoli geluj<9teu Beaehlos-ses. — 
In 8. Gimigoan«! überreicht am IL September. — Ebend. 18S4 

He^, tS, uS. 6im.i Anf Grand eine« Briefes des dorn. Ingberamos 
wegen Zahlung war llesclllo^«Hen worden, nach ■''lorenz zu schicken, ad explo- 
randnni, quid Florentini fnrfniit. Da hcriclitet wird, da?« diese gezahlt 
bttbeu, wird im Rath bei<ch losten, dii- Zahlung ebenfalls zu leinten. — 



Okt. i. Florenz.) Prloren und Vexillif. an 8. Gimignano. Gimignano 
hätte zur Walil i-iiic^ Kapitän der Taglia> keinen ."^viidikn« <Teg<.hickt. Man 
wolle doiii lUrfoldiis de Miniot«« wählen, für den zumal äiena sei. Zu 
dei4sen Beätutigting mögen sie Syntlikus senden. Ueberreicht 2. Oktober. — 



Okt. JT. (Ohne Ort Itrief Vill an Florenz, Sicna, Lucca, Pi>i<iia und 
die üiidiM-en terrae contritnu titf- in iJiIlia niilitnm Tuscie. IJelobt ihre üülte 
ad coutereudum detestandam audaciani et etreuatatu superbiam perfidorom 
Colmnpneneiiutt acinnatieonim atqne rebelUom. Enmelit den uilites tnllie für 
weitere 2eit Sold za aehiekeu gemisB nälierer Mittheilng des üelierbrlngeni 
des Schreibens, des .Stephanus Jordani de Urbe, capelluni nostri eanoniel 
Paduani. — Ueberreicht in 8. (Ümienann 14 November. — Ebend. IS87 

Okt. 2S lOrvieto. I Matbeus, 8« Marie in porticu diuc. card. au dieselben; 
«snmeht sie. da^i Verlangen des Papstes ta erfüllen. — Gleiehseitlg aberreieht. 
^ Kbend. IB99 

Okt. :'.0. (Florenz.! Priorei) und Vexillil'. von Flnrenr. an (.'iniltrnann. 
l)Qrcb Bericht Vieler hörten aie quod Guibilini exiticii de civitate Florencie 
et aliis terris provincie Tuscie ae eciam aliunde, qui senper couantnr, si, qaod 
abalty possent tnrbare paelfienm statom veatrnm et uoatram et onminm ami- 
corom, beabsichtigen aliqnmn ex terrifl Tuei«, qnod advcrtat altiHinas ^'i za 
okkopiren *»t certas in provincin fnwre novitates. DephaU» inö?en sie für gute 
Bewachung von 8. Gimignano uud iJislrikt sorgen. Die novitates .seien für 
den 1. November beabsichtigt. — Ebend. 18B9 

(Mt SL iS. Oim.) 8. Gimignano giebt Colle hierron Naehrlelit, swr 
Bewachung CoIIck auffordernd. — Ebend. 18W 

Sov.fi. (Florenz ( aptt. et consilium partis Guelforum de Flurcntia an 
Behörden und partes Gueltorum von Siena, Pistoia, Prato und S. Gimignuno: 
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Fioreii» b»l>e iMscliiunacn, dtm VcrlaiiiOiii ilw Pii(wte(i und «leti KtiMlimlff isiolw 
27. und 28. OkidlKTi /.II orrälloii, tndeni oa den Rittern 8old fiir den Monat 

Nov(«inlH»r und für 1" Tiiirf zur l'm-kkflii- L'i-wälirtc Hit! «roiiannttMi Städte 
luoclitta («Iviclii^M tlinii. <iesit>;^elt iiiil biKilSu'u. »ignutnm triiius ylliis !< et 
HMtrello snnonim dorn, nostri rei^is. — EUend. - - Die Deli$vden von Fkmnx 
Bchrieben am gleichen Tage im gleirlwu Sinn«. - Unterrieht 14. Novemb«. ^ 
Ebend. i8.)i 

•Vo'". L'7. illoni. Sli'[»l!n!iii« .Ftirdüiii iloni. |ia|>i' caiiell , qui fuit priutJ 
nunctiui^ et legatui^ iu Tnsria. an r^. ( •iriugnano, cä iiiuge dem dorn. liigkirAmas 
eom. de Biserno den Rüricfltnnil an i^old achielcan. - Ana Rom. 26. NoTember. 
Rehrieb Inglüranms das (JlficlK'. Kl»«'iid. 

f' '. .'>. S. (iini Im lusclilonsfii. \ve<fen Hriel'es dt-s dorn Ber- 

toldus df S" Miniatc ra|iit. taliie in 'l'naciu den oetu exiteiisttrum Kntschtiidnn«; 
zu ülterlasseii. - Carte 2«>4 f. 33*. 1893 

IMi. Vi, «S. Gim.! UeMshloascn, betrelTB des in den Briefen des Steph. 
Jordain and dcf) In^rhiramQü (pi«.lu; 27. Novembern aasjcea|>roehenen Verlangens 
einstweilen nirlits zu Umn. Klu'iid. 1". 39. 18U4 

r « 'i^- (>>»••' ii«i^cülu.säoit, da.Hä S. (limigiiMiio gkich den anderen ätädteii 
Ttasciena, die snr tallia militnm (^neirorani gehören, alle RepreaevUen gegen 
die BundesRtädt« snfiielie. — Ebend. f. 42. 1995 

/><•-•. /.>. S. (lim. I>ie '24 e.xpensnr. be.-<ehlieH.sen, Syiidikns zur Iiisold» 
italime v>>n 7 rnilites fiir die taliia Tutete aoC t> Monate %q ernennen. — 
Ebend. i. 41. lb»6 

t>e:. 27. (Rnm.i ^hirauina dankt den Behörden Ton S. OiBiignano 
dufür, dass m'iv an^'eordnet, datss er mit den von ihnen b< .stilduten Rittern im 
Dienst dt>.>« l'aitstes bleibe, und bittet um entsprechende Zahlung. — Heber* 
reicht 12UK, 24. Januar. — Cart« 211, unpaginirt. 189? 

1296» 

<8. Gim.i Fod. dorn. Fresehna de Freschobaldia (ans Florens». — 

Carte 2(m;. 181>8 
M'iis :j4. 8. (jiim.j Ea vird S^ndikua eruunut, um mit den äyndiei 
der KoRimanea Florenx, Piatoia, Prato, Lncea, Ptsa, S. Miniato, Colle et 
aliarnm eonninitatam 1'nscie dahin Vertrag zu Hchliessen, das» «egen Forde* 

rnngen von PrivatperKonen an anderen nnbettu-iligten Privatpersonen keine 
Repressalien sollen geübt werden dürfen, set illud stdummodo observetur . . . 
qnod vulguriter dici solet, videlicet: u cui dato, » colui rLclie^to. — StAF. 
Proveniens S. Gim. — KA6. LB. f. 127 1899 
M<ir; (8. Gim In> consil. gener., mit dem zugleicti versammelt 
sind die 8 e.vpensarum, die 8 defensiunis, die öl) viri, die 24 und die 4. 
e.\'istente ibi de presunte vener. putre dorn, fratre Mutteo de 
Aquasiparta eardinali et snmmi pontifieia dolegato i!), ericl&rt der 
Legat: da an aeiner Kenntuiss gekommen qnod aliqno inimieitie adqne 
di.Hcordie es-^ent inter .iliijuo'^ homineä ... 8' (»em , quarum occasione posisit 
istatus ipsius terre periurl>;iri tran<|uillus , et seandala . . Driri perÜMilo-ia, 
au mögen sie aus iieverenz bir den Papst und ihn, den Kurdinal, ihm 
oder seinem Beantragten die Entscheidung dieser Zwistigkelteu äber< 
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tra;;«;!!. — Dum. Anmdorc räth, dam uUe 8trbitigk(-iten, die seit Wictis 
Jftliren in S. Oimifnano schweben, and speziell guerra et diaeordim qne est 
inter filins S.ilvuccii et corum aversariaa c( inimico-, durch FiiedeiissdiliHs 
irescliüi htct ut-rrlcn sn11f«ii; et quod predicti (1c fiiiis Saivncrii, »iiii sunt extni 
tcrram Oein. et inbaimiti ipsios terr« rcbaiiniantar et de bauuis extrauutur 
. « . et ad terram predictam revertantnr; der Kardinal möge zwischen ihnen 
and ihren ße^tnern Frieden herbeiführen. — BeschloMen mit 8(> gegen 
78 Kujrelii. KAf;. N. X. 24 f IG. — Am selben Tajre crklürt in j.latea 
der Kardinal in A nwt'senlieit des Bischofs von Pistoia und des doni. Antonius 
urchiiiresb. Flortsntinus uns päpstlicher Autoiität alle statuturischeu Be- 
stimmungen fOr hinfällig, die gegen obigen Beeehlnas sprechen könnten. — 
Ebend. f. 38. i900 

Mär: 'M. >. i'<\m.) Im Rath beschlossen, «[[«mäss Ersuchens des Kardinals 
dem Papst Hülfe contra iUos deCoHnmnu zu gewähren. 121 ge^ren 34 Stimm(>ni : 
die octo expenaurum und die itcto defcn^iuniä sollen die näheren Festaet/ungen 
treffen. — Ebend. f. 30. 1901 

Afril JO. iS. Ginu) Zahlung von einem Goldflor an Einen, der ihn 
Abermitteln soll an Siero (»uarnerii mereator de Flor , qui comodavit palium 
aiiri et <irii i coninni ML-casuine dorn, f-ardinalis. — Zahlung für Stroh und für 
Letten für den Kardinal. — Zahlung an vier niagistri uud drei andere für die 
Tage, die sie brauchten, um im April eine Rednerbühne 4perbinm> caasa 
dorn, eardinalie henaatellen, sowie für ITols snr Rrichtnng derselben. — 
Carte 206; unpaginirt. Demnadi muss der Kardinal-Legat in den ersten 
Tagen des April auf freiem Platze zum Volk gesprochen haben, wnhr- 
dcheiiilich betreffe Herstellung des Friedens mit den filii .Salvuccii, ;d. h. 
«wischen den Salvacci und Ardinghelli) im Sinne des Bathsbeschluseee vom 
81. Man). 190£ 

Stai. (S, Gim.) Auf Grund einet f-'e-andtschaft von Florenz 1tL':4chli)Rsen, 
Syndikus 711 ernennen, der nach Ca.steifioreutino gehe, am die tallia miiitum 
ab2a»cUlies»en. — KAG. N. N. 24 f. 45. 1903 

JuUSO. (8. Olm.) Pod. dorn. Nerina de Bardia de Fbreatia. — Im 
Bath berichtet Gesandter S. Oimignanea, dass die Syndici der Kommunen 
Tusciens in Ca«telßorentino beschlossen, am .31. Juli in Florenr 7;iiH:immt'iizii- 
kommen, um einen neuen capitan. tallie Tuscie zu wählen. — KA<;. 
N. N. 25 f. 16. iiK'i 

Auy. 2b. itj. Gim.t JJeraihung betreffs der durch eine Gesandtscbaft 
IHns verlangten Anfhebung des Bannes gegen Gewisse aus Fabriea, verhängt 
üccasione alic^jtts maleftcii . . . commissi . . . occaniune gnerre, qne hactenus 
fuit inter comune Pisanum et conninitates partis Tuscie. — Beschlo^Ben, 
denselben aufzuheben. — Kbend. f. 21. 1905 

Stpt. iJj. Gim.j Im (ienerairath Berathung iii»er Urief Sienu* und 
domiul Taddei comitis de Monte Orgiali, eapit. militam talie sotietatis Tusele 
generalie, Officialen nach .Siena zu schicken ad recipiendum consignationem 
et mo?stram fii( u-nilurn lU- ne domino eapitaneo «»nnrinp familia, equis, armis et 
uliis apparatibus juxtu lonnam ordinamentorum dicte talie und ferner in zehu 
Tagen die auf S. Gimignano entfallenden equitea uach Bieaa zu schicken. — 
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Beschlosseil, die Reiter xu inöglicii»t niedrigtiiu «^alair iii Sold tu nehmen — 
Kbeud. f. 27. I'Hk; 

Okt, I. lühue Ort und ohne JabrubzaUl; dorsuul in iiaudKcbrift de* 
17. Jahrhanderjts ricbtlft beseichnet 12n6ii «Tadeo chonte da Monte Orgiale 
chapitano gn^mle de la ta^liu per la i-Iionpa^niiia di Tosclmna' un 
H. (limif^^iinno ,L(j chomuiu' di Firenzi'* lial»e licseLlosseii, da^^s ,ia mostra 
di tatti oliavalieri de la cUonpaguia" lu L'itae de Uaatello' kiuiftigeo 
Dienatag atattfitideD; «ie mögen ihr Kontiagent dorthin (nach Gitta di 
CaateUo) senden. — Carte 292; Konvolnt von Briefen de» 13. hie 16. Jahr^ 
hunderts. 1907 

iMz. VK f> (tim. I Im (Jeneralrath mit 98 gegen *;3 Stimmen hc- 
MchloHt»en, da doiiiin. itertun coud. dura. Forciuris de Peilariis et oiuues sui 
conaortes et teqaaees einerseits und filii Salruceii et eomm nepotee et aeqaaoee 
andererseits beabaichtigen, mit einander Frieden /.u ^<chlies.sen, da^s dies io 
der eccle!?i;i .'^i '^^em, v«'l in p];iteM conmnis jft'.scbebeu solle und dass alle 
Salvuccii nach 8. <iimiguanu zurückkehren dürfen. — KAG. N.N. 25 f. 65-. 19<>s 

Ihz, 'JH. (8. Gim.i Im («eueralrat Ausgabe genehmigt von 4 librae 
3 sol 5 den. fflr Tach n einer Ttanilca für den Boten von Cittä di Caatello 
pro qtiibuädam novia, quod «!i retuüt coinani Si Gem. ex parte potestatis dicte 
dvitatia de Castello. — Carte 210 f. ÖB. 190» 

1800. 

Jw, tS. Qim. i Podeeta nobilis et potens mites dorn. Minna de Tholomeis 
de Senia. — Carte 91.". n. 21 1 19>0 

Fehr. <!. iS. (»im. Z.ililunir Inr^ Nfihen duarum gonellarnm et duoruni 
eaputirirum et duarum pariaruin •'.< caligariini t'actarum . . . nuntiis, qui portavernnt 
noT« de Cieilia. — Carte äl4 f. 11. 1911 
, <S. Oim.: Zahlung für drei Taar rappionarum eiserne Feaaela* 
misäunim Rosso Unrelll et illin «luoboB hominibasy qiii capti faamnt per 
famüiaui dorn. luquisitoriH. — Ebend. 1913 

» , iS. 6im.i Im Rath Brief deti cupit. tallie und der Kommtue 
Florena Torleaen, weleh letsterer besagt, qood com. 8i Gem. eapiiaaeo tallie, 
seil. dorn. UghoHuu de Corrigia obedirc dchtret generaliter. - Bo,<ehlo88en. 
dasa die <)ct«> e.vpensarum die Kntscheidung treti'en sollen. Carte 213 f. 13. 1913 

/V/r. 11. (lim. > Es war ein Gesandter nach Florenz geschickt 
worden, der Verlängerung des Termins anr Entsendung der militM (am diese 
handelte es sieb in dm unter dem 6. erwulniten .Schreiben) bis 18. Fabroar 
erlnntrt hatte: .im Simntag (14. Fehruan solle in Florenz die monstra •'' eencrali« 
der iitilitfs tallic j-tattfinden, - He^rhlossen. dass sech.'* milites von den zRulf 
auferlegten und /.war au8 der cavailata von .S. Ginügnonu morgen nach Florenz 
gdien, und dasa dem Kapitän ausserdem 16 librae munatlieh ala Sold für 
einen Ritter gezahlt werden sollen. — Ebend. 1914 

Mär; ■'}. i.S. Gim.i Ueselilosgen. dem Cnntr nI Vannis de i'ellariis 
<8. 12U8, Dez. 19.1 auf sein Ersuchen 150 librae zu gewahren, da «r ad bunoreni 
del el baati Geminiani et . . . eomanis sich «am Bitter machen wolle; die 
Summe entaprieht dar atatatariaehen Beatinunung. Da sie aber deririt nieht 
in der Kümmereikasae vorhanden, wird beaehloasen, in der ciirtis idem Land- 
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bezirk, nicht in der ;ätadt1i 300 iibrae Auflag» su machen, wovon die 

tSO librae j^ezulilt werden sollen. — Kbend. f 17. 1915 

Ajiril ■'>. S (»im.' Die 21 evptcnsnnim heschlicHäcn, duss dem Oeneriil- 
ruiii vurgeächla<2:en werde 20() Hur. nur. zu /.ahleu pro äcrvitio dorn. Canili 
regis «t BQe armate, qaain de novo faeit contra iltos de Sieilla. — Am gleichen 
Tage vom eonsil. gener. genebroigt. — Carte 211 f. 28 n. 28 -. 1916 

Mm' 7. S, (riiii. Im (loneralratli tragf iinhilis' vir Daute de 
AllegherÜB. uuba.xiutor com. Flureutie vor, (|aod ad prcaens in certo 
loeo parlamentum et ravitionatio more eolito per omnea comauitutes tallie 
l^Mcie et pro renoTatlone et eoofirmatione novi capitanel fleri expedit» 
proptereaqoe ad expediendam predicta eonvenit, qaod aindici et ambasciatores 
sollem]>niter predictnrnni comnnitatiim simnl conveniant sse I . N'»ich dem 
Hath ile-* dorn. Primeranai« judex mir 7.'i gegen 3 ätimmen Itetschlo^iäeii, einen 
Syndikus oder melurere Sindiei sn ernennen, die abgehen sollen, sobald hSenn 
neue Aufrordernng der Florentiner erfleht Carte 313 f. 26. — Mit falechem 
Datnm 1299, Mai 8. zuerf<t von IldefoMi^u di l.niiri 177f' in Delir.ie depli 
Eruditt XII, 257 vcriiffentliclit ; j?eitflem oft mit diesiMn utU-r dem irrigen 
Datum 1299, Mai 7. gedruckt. i>ie erst«: liiohtigstellung erfolgte im BuUetino 
della Societa Dentesca Italiana (Febmar Vol. VI p. 95. Trotsdem fand 
am 7. Mai 1899 mit groHseu Featveranr^taltnngeu in .S. Gimignono die Feier 
des angebll<'lipn si rliHliundertjährigiMt (.'e«l<'"':fM ? jener vii-lbcsp- ii Iipmou 
(übrigeoiei, wie der Ziisammenhuug dieser Kegelten, die liäutige Wiederkelir 
diew AufTorderungen, and die iu jedem Jahr mehrmals stattfindende Braeoerang 
der Liga erweist, völlig bedentnngslosent Gesandtsehaft des Diehters statt 
Etwas gro.Hsere Wichtigkeit hatte die.>ielhe höchstens iusofern, als damals (a, 
14. Juni ( eine Verdoppelune der Znhl der Kitter der Tiiglia im Werke war. 1!)17 

Mai 27. uS. G'un.i im («encrulratli und von den 24 e.xpeüsarani be- 
eehtoeeen is. 7. ülai), einen Syndikus novh Empoli su sehiekenf um wegen der 
nnva taglia und des novus capitaneu.<* talic provinoie Tueeie su verhandeln. 
— Carte 214 f 40-. — Gedruckt Bull dtll:i .^uc. Dante^ca 1. c. ]>. t^7 1018 

Mtii -jO. iS. (Jini, T)i«r Rutli wird liel'iaf^t . . . cum adpresens non aolum 
in partibus Tu^cie, .set etiam in aliis purtiliuä pruvincie circum;«tantibuä 
«ppareant novltatea et apparere poesiut, maximeteti per illoB, qni Semper (emiti 
Romane eccleaie et fidelium et amicorum ^^uonim fmwn&t et sunt inBdeles et 
rebelle?, persecutores et perfidi iniinici, et Uf ip'^'M-ntn perfida et contiima 
ymuginatio :!> et uequitia curdis et auimi eoruui ipäm.s iCom. ecclesie tidelibui« 
et amicis posait minari rainam nee dare aliquod noeamentam truuquillo 
statnl eomnnia et hominum . . . terre & Gem. — qnid plaeeat eonsillariia dietl 
con8ilii providere . . . super custodia et gaardia dicli terre. — Beschlossen, 
solche zu erwühlen, die für Bewachung der «Stadt sorgen HoUeo. — 
Carte 213 f. 28. 1919 

Juni o. (S. Qun.) Die 84 expensarom besehliesaen Zahlung von 
50 (toldflor, au dorn. L^golinu» de Oottigia capit. talie sotietatis TuBcie für 
aecba Monate und Air einen Ritter tpii stat pro dicto comoni de Uno VII 
roiiitum talie contiugeutium dicto eomuni. — Carte 214 f. 45 19'.'o 

•AiAi 14. (S. Giro.) Beriebt de:« auä Empoli vom I'arlameut zurück- 
gekehrten Gesandten im Rath; es wurde dort beaehlossen, die Zahl der mlUtes 
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von G(I0 auf KKX) t» erhöhen. — Be^hlo^ifwii. Aum <lor Geioodte xum ParUment 

zurückkehren, micli K*''$(<SA Krhuhanjr niclits cinwi'iulen, aber S. (Timi^nano 
t»nf?chttldip<Mi .«»Do, tln«« i's grössere Australien niclit /ii Ifl.-tfii vrnnöirc Die*? 
solle er auch, wenn nütliig. vor den I*riürcn vun Florenz geltend machen. — 
Carte 813 f. :)3. 1931 

Mi, (8. Uim.] Podeata nob. et |>oteiia iniles dorn. Nellus de Todinia de 
Maaaa. — Carte 224 t 1. IdSi 

Jvli U. iS. (lim.) Im (iiMicrulratli Brief den saoi AbBchlttBS der Tnglia 
gesfhipkf tu Gesandten verlesen, hrsatrt'iitl, l'lorpir/, Tvtn'cii und Cittä di 

Cttstelio ein« Taglia von lOOÜ mtlites abschiieH!4,en wollen and das» die 
Floreutliier dorn. BaroM de Hiniato z»m Kapitän dieser Taglia wauaeheo. 
— Nach Yonchlag dea dorn. Frimeraiiiia beBchloaaeD, daaa jetat iiiehta ge- 
schehe, r<ondern gewartet werde, bis der Legat dce Papstes oder ein Gesandter 
der Florentiner nach S. (*imignuno komme. — K A(i. N. N. 26 f. 4. — (Barone 
war aus der Familie Mangiadori. — ("urte 223 1". IM). 1^'2H 

Mi 17. S. Gim.) Niuli Anhörung eines (iapstUcUeu Briefes and der 
Geeandtaehaft dea dorn. Antonios archipreab. Floreiitinna, legatns et ambaa* 
ciator aanet"*' patri^^ des Vapsteas dweh welche S. Gimignuno ersarht wild, 
der Tasrlia von H)Ol» milites zuzustimmen, lu-sdilie^st der Rath, dies zu 
thau, sofern et» auch tieiteni» der anderen Kommunen geachebe. — KAG. 
N. N. 86 f. & 1924 

Mi 2ß. <S. Qim.» Im Rath (Brief der Neun Ton Slenn Terleeen, da« 

occasione quarundum novitatam, qne noviter obvenerant in partibna de Badi- 

cofani genti dicli com Si'ntni'-i««. ip^nm romnnc rnaenam conirrcarationeni cfii- 
tiam fucit ... ad c«)nterendum iiiimicoruni i^upürliiain ad i|iiaiii coiigrt^gutiunem 
invitat . . . com. S' Gem. — Beschlossen, Siena Uulfe /.u leinten gemäss 
nftheter Featatellnng der octo espensarmn und der oeto defensionle. — 
fibend. f. <>. \nb 

Auij. :i. I Florenz.) Frat. MatluMis miseratioue dir Portnens. et Rufin«- 
episcopuH, apost. sedii« legatns an Bischof von Volterra in Sachen des lioapitalt» 
Fine in S. Gimignano. - KAG. - LB. f. III». IM« 

Aug. 15. {8. Olm.) Im Geueralrath Brief der eapitanei peditom com. 
8< Gkm.» qni snnt Seni.n in servitio com. civit. Sennmm verlebten, datts die 
pedites nicht liiiiirer bU-llien wollen; man solle ihnen Si.ld schicken und 
Andere an ihrer »teile senden. — Besehlossen, der Podesta solle die nothigen 
Maassnahmeu treffen. — Dieser schickte am selben Tage einen Gesandten, 
um die peditea soräeknibemfen. — KAO. N. N. 27 f. 18 nnd 18. 1937 

Avg. 2t. (S. Gim i Zuhlnng von 20 sol. nnmptio et famulo milltom 
comonts de talia .sive cavallata . . . eo quod de Florentta apportarit nova 
comani de fucto Sicilie. ~ Ebend. f. 19. li)2ik 

, « (S. Gim.) Zahlung beschloasen au Boten, der ans SIena von den 
Neon brachte lieteras novomm de Kngabio. — Bbend. f. 21-. 

^ ^ S. Gim.i Zahlung an Boten der Prioren Ton Floren« ans gleichem 
Anlass. - Kbend. f. 22. 1930 

, , iS. Gim.i Zaklnuif an Boten, der Brief brachte de presura et cap- 
tlone Rndieofani et militnm Sieilie etTrapali. — Ebend. f.88>. 1931 
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Sept. .7. (S. Qim.1 Zalilnng an 146, die im Angust in Sienn wuren ad 
enstodiam dicte civiUtiü. - KACI. N. N 26 f. 29. 1932 

Sf^}>f. t'i. uS. nim.) fin Rath l?p?rl;inhip:uij}<Hschreiben Koni^ Karls für 
den in)l>il. iniles doin. (tiiillclmiis dt' Ricoveraciii de Pisis, des KünigH ccm- 
gilUriuü und Geaandtcu verlesen, Kowie KmpfelUungäachreibcn der Kommune 
Florenx für ihn. Er enactit um a^otoriam eo den Kosten, die der R5n1g 
fortwährend mudit cirpu destruetionem inimieomm. — Beeehtonen, 150Iibrae 
XQ geben. K' A(;. X. X i'7 ( ü). 1933 

,, , Com.; BetreÖ's Jiriet'es des noh. mileu dorn, iiaruue de S*' Mi* 
niate eapit. gener. talUe «otietatam Toecie wegen Kutsendung der auf S. Gimi* 
goano entfallenden mltitea bis 10. September nach Floreni beechloeieo, 
dem Podesta und den acht ezpenBamm die nfithigen Maasianahmen sn über- 
lassen. — Kbcud. l»a4 

Sept. II. iS. Giin.i Gesandter fiLenu« erbittet ujiitoriam peditum et mi- 
litnm in generali esereitu qaod «seil. com. Senanun» faeere intendit snper 
COttiite<> de S* Flnra. — Beschlossen, zusagend cn antworten nnd zu ermitteln, 
was die JtfiiaflilnirtiMi Sieiui befreundeten Kommunen thnn. woranf der Podestii 
und die Acht expensm-um entficheiden sollen. — Ebend f 21 193.'> 

Oif. 22. (ä. Gim.; Im itatli ersucht ein nicht genannter' Gesandter 
?oo Florens, daas Qesandte von S, Gimignano mit solchen von 
Florens et aliamm terrarum sotietatis Tu-soie ud dominum papnm gehen 
mögen occasione nnvitatis facte comnni l'l i> n- n ( i c per dom. enrdi- 
ualem, legatum dom. pape. — Mit 74 gegen 2 Kugeln beschlossen, dusa 
swei Gesandte in serritlom com. Flor, ad emriam Romanam cam ambaaeia- 
torilras eom. Flor, et aliarom terrarum sotietatis Toscie et com lila ambas* 
ciut«. (|ii:im voluerint Florentini gehen sollen. — Ebend. f. :10*. — Im Gene- 
ralruth am :'>. November erwähnt, da<48 die beiden Gesandten (von H. Gimignano' 
nach Rom gegangen sind. — Ebend. f. 33^. li)3G 

Abf. 20. itS. Gim.l Zahlung an fanmlus der Prioren von Florens eo 
qttod apportavit nova de oomnni Florentie. — KAG. N. N. 86 f. €0t 1937 

1901. 

JuU 6, j8. Gim.) Pode.Htä Gerardus de V'icedominis de Florentio. — 
Carte 826. 1938 

Aug. 6. Ohne Ort.i Gesandte S. Gimignanos berichten den Behörden 
über die bevorstehende Ankunft Karls von Valoi«^ In S Minlato tind in 
S. Gimignauo. — Carte 226 f. 4. — Gedr. Jiel Lungo, Üino (Jompagni I, 2j 
XLV. 1939 

Sept. 20. ilnsule.' Karl von Vaiois fordert 8. Gimignano avf, da er 
vom Pnp«!f zur Herstellung d*-- !>:im1( ms nach Tuscien entsandt sei, Gesandte 
zu ihm 2um 4. Oktober nach Guntram i'lebis zu schicken. — Ebend. f. 5. — 
Gedr. a. a. 0. iy40 

Sept 21. (8. Gim.i Museiatto Fransest In gleicher Sache nnd Mit- 
theiluii^ von einem grossen Siege König Karls in Sieilien machend. — 
Ebend. f. 5». — Gedr. a. a O XT.TI. inn 

Heft. ^4. iFioreux.i Beglaubigungsschreiben der Florentiner Gesandten 
Her Arnoldus Henrigl und Michele Angelocei, die nach ij, Gimignano ge* 
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ticbickt sind, Bowl« Instniktioii für dicMellieii: Hie vollen ]i«rvorlieb«n, wie 

S. Gimi^rnuiii) inin<|iuun reperitur discfSriiase ii vestiirii« et voluiitute com. Flor., 
rejrendo et iriil>i'rnan«lo »e ipsutii «'CiindiiTii modum et enrsiini, <|aod I recta 
est civitaä et universiuiü Flureutiiiu ii <|ii(iU nunc ud uures regentiuui civi- 
taten) predictam mnltoram relatione perveiiit, qiiod homines ca>ttri Gem. 
redneti et decepii iOBtipitioinbos et saasionihus aliquorum. <|Qi malo apirito 
et zelo ducuatiir et i|ui nisi sant Memiiiare zi/.aiiiaiii et in i|n;iiituiii [in] ei^ 
foit semiuaveraiit jaui <|na8i per totain proviuciain et moxime inter devotos 
eceleiiie partls Gnetfe, ud^er vijuute» et predicantea illoa noo eaae bonos 
Guetfos, qnl aemper pro dieta parte prinetpaliorea fbemnt et majorea et esilia 
fnerunt retrohaetis temporibv» paBsl pro parte couHervand.t predictu, noriter 
et insolite <jna«dani novitatcH fecerunt contra aliiiin)- «lic*- Tt->-»-f nohis in- 
eogiiitos et circa <licte terrc cuätodiani noviter adinventaui, <|uoii 4uidem. ni 
bona inteutione proeederet et ex canaa jtrata et vera Flore&tinia placeret; in 
quantam Tcro rooto et auiniü alicujoe diaaentionia indocendo inter hominea 
dicte terre plurimum diaplicen f. VA idcn 102111t eos . . qiiateims divisionei; 
et ^4candala non snfcitent in terra S' (lemtiiiani uec iudolitas novitates ad- 
tendeut ex quilms eonim vieinis et alii;^ detur matcria similia fucieudi. Et 
eirea auain statnm eonaenrandam et llbertatem eomm et totioa provineie 
debeant esse Hoiliciti et inteiiti et sc parare in armi.s et eqiiis et omni appa« 
rntu (lereiisioiiis --i nlirinis veliet fnrUare aut ledere vel diniinuere in aliqoo 
libertutem, jorisdictioDcm et fraiR-hisias, ((uos ventri predecetttfores vohi» jure 
hereditario reliqnemni Et In lioc sint et eese debeant unom et Idami eam 
popttlo Flor., qnia aic Florantint sperant et eredont de ela, et qnia aie aempcr 
fuerunt unum et ideni et ejuHdeni volantati« et cum civibus Florentinis re- 
jrcntibus i'Ivifateni, et quod si uliter es^ent aliquoriim falsis sugestianilm« iii- 
formati, illud ab ac ubiciant et depouant ... et sua votu coutirnient aü bene- 
placitnm eomunia Flor, et ad defenaionem , . . honorom aoomm et oniniim 
amicorum Toseie et maxime cum ita teneantar ... ex forma et vincalo aode- 
tatis Tuscie ... et circn hvr pctnnt . per serijiturani rp«>pi>neione« eornni. 
si sie veünt . . . facere cum com. Flor, ut dictnm e^i . . . et illud . . . referatur 
apud popnlom Florentlnuni, quud predicta vult scirc oniuino, ut sie in utruque 
Caan provlderi poaait ... — Carte 2S6 f. 6. 194i 
Sept. 2S. (8. (tim.) In:<trnktiOtt für drei Gesandte .S. Qimignanos an 
Florenz: .sie sollen liiftcn, il;v--' Floren? den Podestä (timignanos (.siehe 
(> JoIIj frei entlasse und ihm Kriaubni^s zur liuckkehr nach S. Gimigoaoo 
gebe, wo seine Anweaenheit nöthi;; sei» aaa Gründen, die den Florentiner 
Gesandten dargelegt Heien. — Ebend. f. 7>. 1943 
\'t>r '>f:t !_'_ s, (iim.j Instruktion fnr zwei 'Gesandte nach FloreiiJ!: 
, . . cnrn pt-r lelactioiierii nm^a-^ciatorinn . cnni. 8' Gern , «pii h\\f> diebus ad 
civituteni Flor. adce.s»erunt et per quo»dani aiioi^ de terra prefalu audirerint, 
quod apnd Ipsos domino« priores et per eivitatem predietam Florentic Ghe- 
bellini de S" (iem. divernimodo diffamavenint et diflamari procoraverant Guelfes 
dirti ca'stri Ccni. et ip.>«am terram rcfjcntes pro eo. (|Uod certop paucix 
(ihibellinos ad eorum pudcriu posuerunt preeentialiter ad eoufinea, falso ad- 
aerentea et dicentes, qood boc factum faerit in despectmn eoanmia Florattie, 
qnibaa aaditia rom. 8> <}em. . . . nolens, qvod eonim falsla aabi^estlouibos et 
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iiiromiis crudcrutur, luittit umlnujeiiitures prodictoH &ü cxcuäunduiii dic-tum 
eomone de predlctis . . . Inanper, cnin prefato eonmni S' Oem. relatnm ex- 
•Üterat, quod. com Flur. statQlt snofl ambasciatore.s. adsoeiatiB eiidem am* 
bju»ciaton1<ns t-ivitutis Seiuinun ad di>ni Kiiroluni «lestiiiare pro liono pt traii- 
quillo statu civitatis Flor., coiuune b' C>em . . veluti statns zelutore» paratiiin 
ae offerre eisdem ambaaeiatoribas toto pro posse per suoi« ambasciatores ad- 
aiatara et quantam In eia eat pioearar« . . . qne eivitaUa Florantie atatam 
respiciatit pacificum et trunqnillum. . . . Ferner erfolgt Krneaeruni; der Bitte, 
dem Podestä RiU'kkehr naHi S, Gitnignano zu gestatten — Ebend. f. 9. iDer 
l'odestü war bis zum 3. November, f. 14 nicht zanickgekehrt; am 2;]. Dezember, 
f. 1&, ist er ala anwesend erwihut.) ' 1944 

.Voo. 12. (Florenz.) Die ItoliordL-n von Florenz theilen denen von 
S. trimitrinuiü mit, dajis durcli Karl vuii Valoi^ Florenz wieder 7Mr wahren 
Gnelfenpartei zurückgetuhrt «ei; »ie mögen sicli dos rriedlichen Znstandes, in 
dem Florenz sich befinde, erfreuen. — Del Longo, Dino Compagni 1, 2; 
XLYU. 1945 

Üez. 7. iS. Gim.) Karl v. V'alois lu iflaubigt bei S. Gimi iiiitio al« seinen 
< i('-andti-ii dt-n noliil. vir donj. Goalterivis, di r das a. a O. trfdnu'kti- >^i-lireihen 
Kurls überbringt^ in dem dieser Gimignano anlYordert^ es ihm zu überlasseUf 
daa Amt einet PodestA der Htaitt flQr tmi Jahre einem aelner Bitter m 
alMrtragen. — Carte 326 f. 19^ 1946 

1902. 

März 1. (8. Gim.i Tod. nobiL et potens miles dorn. Goccus de iianal- 
dlnia de Senia. - Garte 227 f.* 1947 
Aprü 'J'i. S. Gim.) Wahl eines Gesandten nach Florenz ad fimandam 

fn'iani. Carte 'A'T. 1'. Heft. f. 1 — Am 29. April iiciu'rdinjfs Wahl einen 
!H>icben; er ging um April und kehrte am 7. Mai zurück; f. 2. 1949 
Mai i4. iä. Gim.} Genehmigung von Ausgaben durch die novem 
expensamm: 

. <S. Gill! Zahlung an 1*M) pedites in exercitn, qni fit contra civi- 
tatem Fi.Htorii für 15 Tuge. - Carte 2-i7 f. -24». ini.tn 

. . (.'^. Gim.' Zahlung von .'> Guldflor. und H dcu. dum. Mu^ciatto 
[Franzesi] capit. tallie Tnarie ala Antbeil Gimignanos an seinem Salair 
fttr xwei Monate. — Kbend. 1949b 

. . S Gim.i Zahlung von 32 (ioldflor. dorn. MuBCitttto als Salsir für 
2 niilite^ lur zwei Monate. — Kben<l. 1940i- 

. , 'S. Gim. Zahlung iin Neiu» von je 35 Goldtlor. pro eorum salario 
unins aani proximi ventnri, qno pro dieto eomnni qnilibet eonim debet tenere 
Ultimi e(|nam pro cavellata et cum eo .servirc . . . necundum ordlnamenta tallie 
Toscie et ordinunientn cuvallate dicti comunis. Kbend i;Hr»il 

Mai 11. 8. Gim.i Wahl durch die Neun und die )'upiuuici partim 
Gaelfe eines capitanena peditam qni vadunt Florentiam. • Kbend. 
2. Heft, f. n. 19&0 

Mai 2S. i.S (Jim. Die Neun bföc!illrs>en Zahlung von 2<>i) Hör. aur. pro 
rn>!todia terre lÖ" Gem.) ©t pro nolntinne t't puga peditam qili pro diclo 
comuni sunt Flurentie. — Carte 227 f. 21». l'.'ül 
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1802. 

Juni 2. iS. Qim.i Wohl (durch die Vimn) eines Gesitndten ad «ondiiin 

cnm patrn militam et peditam qui aaiit Florentie et Id exereitum 
Floreutie et Laee. — Carte 227 f I -* des H Ifcfte«? 19'? 

Juni 28. iS. GLtn.» Zahlung iur Aui^gabea uu lier Jiöniiscben kune lur 
Briefe ao den Bieohof ron Pistoia, in denen die Abaolntioo dee Pod. den. 
GecoiU enthalten war. — Kbend. f. VA 'K (V^'l. 16. September, i 1953 

Juli *8 nini Pud. nob. et pot milee dorn, Pinoe dorn. Stnldi de BuHei« 
de Fiorentia. — Carte 228. 19.>l 

JW/i 19. (8. Gim.) Vikar des Podeata liMt im Rath Brief des dorn. 
IfnacatDB (!) Terleeen nnd fragt, waa g^adiehen aoUe enm milltea noatri non 
redierint. — Besclilossen, Gesandten an dorn. Mnsciatus zu Hcliicken, am ihn 
zu bitten quod de gjutia spetiali sibi plnreat remittere milites nostros. 
Gewähre er diet» nicht, ao gehe der Gesandte nach Florenz und trage die Bitte 
den Prioren vor; er ooll ferner dem. Pinns (den PodeetA^ bitten, nach B. 6i- 
nn<;nanu ku koromeu. Et si dicti militen {>i>t<Tiiit recedere, bene qnideai; 
aliaa, quod ipsi revertanttir sine licentin. — Ebeud f -. 

Juli 22. (S. Giiii.' Im Kath .Stututändcnuigen nach Antrajr der dao 
capitanei parti» eccleäie und ihree liatbeä beschloaseu, zumal betreffs der 
Proaeue gegen 6hil>elUnen nnd Oonfinirte. — Bbend. f. 14'. 1956 

JvK 27. (S. Gim.: Beratbnng über Brief der Prioren von Florenz luid 
des dorn. Mu^wiattt1s de Fransesi». — Wiederholaug dea am ISK gefaflslen Be- 
schlusses. — Ebend, f. lü». 1957 

Aug. S. (S. Oini.i Im Rath eraehelnt als Geaandter yoa Fbrena dorn. 
RogarinB Ughonis Albizi, nm Aber Beilegang einer Streitigkeit wegen Ab> 
crreiizttnir der hridf^rHcitigen Territorien zn verhandeln. — Beechlosse«. nach 
wt itertr Krw;is.ain<,' solle die Antwort durch Gesandte fcs. GLmigiianos über- 
mittelt werden. — lübend. t. 22. 1958 

Aug, Ii. «S. Oim.l Beratlinng Aber die von Yolterra gemachten nori- 
tatea im Zosammenhang mit obiger Gesandtschaft. - Beschlossen ((uod de 
rommissis per Ynlterranos in di^tri'-fi: et tfritorin com. S' Gem. fint vinditta 
ad onorem com. S' Gem. et äat deliberuU; et sapienter et de ipsa vinditta 
fienda et etlam de reaponaione fienda dorn, prioribns et comnni Flor. — 
Ebend. f. 'Ii*, 1959 

Aug, 30. |8. Ghu.i Zahlung an Kinen, der pru cum. ivit Nenpolim ad 
sciendnm nova de domino nostro dorn, rege Karalo de snagente. — Carte 227: 
2. Heft f. 34. i960 

« , (8. Gim.i Zahlung an Boten, der Brief der Kommone ad dorn, 
marohionem da Ferrari a brachte. Ebend. f. 84*. 1961 
S. (.'im. Zahlung an Boten, der nach Aresao ging pro novis 
habendis. — Kbeiid. 1962 

Sept. IG. uS. (Jim. . Die universitus (»uölfurum partis ecclesie 
▼on S. Gimignano nnd District, berufen doreh den Podeetd, ernennt Syndiei 
nm mit der uuiversituä hominum partis Ghil>elline Si Gem. et 
distrietn'^ Friecleii zu öcidics.seii und die zur Zeit des 1 Vidistaamtes dum. 
Guecii de ilaualdinis de Senis beschlossenen, vom Geueralruth geuehinigten 
atatatariaehoi Bestinminngen an ratifisiren. (ITelier die dareh dra Papst er» 
folgte Exkomroanikation dieses Podestä siehe oben, Jani 28.» — Die Ghi* 
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bellinen hatten so gleichem Zweck Hyndiei bereits eniannt, vosa sie ebenfalls 
darch den PodeitA yersaminelt worden waren; sie bexeiehneten eich hierbei 

als nniversitas partis f;inl)cllinorum tarn 8' Gern , <innTii di^trirtna, 
qni sunt sacrosancte Honi. ecclesie devotissimi zelatures ne sucri 
irapcrii bumile» et devoti fideles. — Am 11. Oktober fand der Friedeus- 
Mhloss cwiachen den Sjndicl der beidi« Parteien statt. Da in den Urfcnnden 
der Krneniniug dw Syndici und den späteren Beitrittäerklärnngen i his Dezember) 
die MitgliediT der l'arteien namentlich aurirefuhrt wurden, er^Helit eine Aiis- 
zübloAg, dass noch damals in 'S. Gimignuuo Guelt'eu und Gtiibelliueu »ich 
nnmerieeh nieht nar das Gleichgewicht hielten, sondern dasi die G^hibelliaai 
die Ueberzahl hatten, da 1103 Gnelfen 1110 Qhibellinen gegenfibmtanden; 
du' Vertlieilnntr dor ersteren zvrisclu n Stadt und Distrikt lässt aivh eniütteln: 
77') (iuolfVii in der Stadt. ^MV.) im Bezirk; betreffs der Ghibelliiien ist dies 
uietit möglich. Dagegen int t'estzuüteiien, doäs die Gaelfen de» Lundbezirkes 
sieh anf 21 Orte, die Ohlbellinen anf 28 rertheilten. Am 16. September waren 
unr G(>3 Ghibellinen anwesend; die anderen 447 «rröMtentheils wohl kon- 
ßnirt oder exilirti piben später Ihre Beitrittserklärnngen. — KAG. 
LB. f. 155-174« u. 181. 1963 

Sept 22» (S. Gim.) Im Batfa bescblussea, betreffs Briefes der Koimnmie 
Plorens, enthaltend die Bitte nm Hälfe von pedites contra inimicos übaldinoa 
in exercitu per ipsum com. Fh»rentie contra ipsos übaldimm et alioB faciendo 
ultra Alpes, die erbetene Hülfe zu leisten und die nuheren Be^timmnniren 
auch Vorschlag des l'odesta, der capit. partis und der octu expensarum in 
einem anderen Bath feetsnstdlen. — Carte 2ä8; f. 31. - 1964 

Sipt. W. i.S. (iini.i Berathun;; ülter Brief des dorn. Mustnatus militam 
talie Tu.'scu' sotii-tut is t :i|iit. ireneralis. der verlanL't, dai^s die von 8. Gimigoano 
zu stellenden Kitter tsich am kiinttigen Donneristag wuhlgeriistet in Prato ein- 
stellen sollen. — Beschloäueu, ihn durch Gesandten und Brief zu bitten, er 
möge ans Liebe n 8. Gimignano dieses betreib Stellnng von Rittern jetst 
nicht Ijeachweren. — Kl 1 f. 37- 1965 
!'■). S. I Beschlossen, Genundteti an König Karl nach Neapel 
zu sciiu keu wegen Zweier vuu ä. Giiuiguanu, die m Palermo beraubt und 
gefangen gesetst worden. — Ebend. f. 89 1986 

Dez. tS. Gim.) Im Bath vorgeaehlageu, Gesandte nach Celle su schicken, 
um die dortiiren diHCordias et noritates beizulegen. — Beschlossen, erst einen 
bunus et ^apienH homo ad esplorondum omniu uova et novitates zoeutaendea. 

— Kbend. f. 51. 1967 

laoB. 

Jan. >8. Gim.i Podest» dorn. Bertoldus dorn. Malpigli de Miuiato. 

— Carte m 1968 

Jan. 6, iFloreus.* Aofforderuug au S. Gimignuno, Gesandte zur Er- 
neuerung der Taglia und Wahl eines Kapitäns nach Florens so echicken. — 
Carte 230 f. 3. — Am i). Janoar erwiederte S. Gimignano, dasa dies geschehen 
werde. - Eliend f. ^2 1909 

Jan. /.'>. (Florenz.! Florenz au 8. Giniigoanu: äcinui.s pm certo, quod 
rebelles et inimici Tsstri et uostri tarn In civitate Pisona et Aretina, quam 
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in allli partibns nianguos C.\ fseiiint apparata» et intendnnt . . . iiostram tdgredi 
comitutnni et in amicus facere Boritates. 8. Oimigttano möge sich so ragten, 
ditss es bereit sei, in inirnicornm pericuto atqnc mdrte . Kt inrcn vtstre 
tem: eobtodiu iuteudatis. — Ebeud. f. 3 — Am 10. Junuur wird die Autwort 
erthellt} daw man all' dimea tima w«rde. — Kbeiid. f. 4. 1970 

Jan. i9. iFloreos.) Plorenc an S. Gimignaiio: Scripaimiis Tobis propter 
eeiias novitute^, qua» habeiim.H iu eivitate Flur., qund vestnM jiedites Floreotiam 

inicteretl^ ; sie liitteii. (la>s ilic?« tiiiverzrijrlich .rc-rhelit!. VA i|Mia audivimus . . . 
'|U()d lu}'cu« de Cülle l'urtive intravit burgiim de Uolle. ad cujus mortem et 
exlenniuiuui et »ue gentis mictimuä dumiu. Musciutnui cum gente äua et cum 
aostria aimillter mUitibu «I peditlbua, so ersaeben sie S. 6iini|nian0t unver- 
züg-licli zu cntdendeni mllltea et pedUtea mnjuri ijnantitute, quam faeer« potatit 
ad extingnendum jM-pcii-nm mm parva -sointillu. ne ad vos et ali<»s pnipinquos. 
extendatur . . . Nu» autem luultos c\ prodituiil>U8 norttriü in carceribos deti- 
neiBBA. — Ebend. f. 5. 1971 

Jan. {S. Giin.i Carte 230, Auagaben und Verorduimgeu der qaattnor 
super habundantiam bladi. — Im Februar J^uhlong für Transport von Motrone 
lum Meeresafer bei i'ietrasantai nacli S. Gimignnno. ^ Z:ihlong von Durch- 
gaogezoU für lOOO salme praiii durchs («eliict von S Miiii:ito. \^7'2 

März 10. (Flürens.) i'rioreu and Vexillif. au ä. itimiguanu: iiogaiuua 
▼estram pmdentiam» quatena« pro ▼eatra et noatra costodia et civitatis Aostm, 
et pro reformaada inimieoram anperbla vetitis sine dilaUoBO in migori 

qoantitate peditum quam ])otestis, Fhirentiam destinare. — Carte f. 8. 1Ü73 

s. (fim T' xlcHtii nob. et poteiw mlle« dorn. Jacobos de Bubeis 
de Fiorentia. — Carte JSl 1974 

Juli 3. iS. Gim.> i^crathimg über Briet uuä Florenz vom gleichen 
Tage. JMorett nnd YexIlUfer acbreiben au 8. Gimignano: Veridica relatione 
percepimos, qnod Aretini. sutiati ininiicis et rebellibofl noatris in eivitate 
Art tii in non moduM iiiiantitiitc !?<'titt>ni i-fjue^ et pedes I. congregavemnt et 
continne conjrregare liiiuntur de pariibus proximis et longinqTii'«. iit possint, 
quud aijäit, resistere uostro Iclici et victorioso exercitui contra i'aczoa et 
Ubertinoü In partibua Yallia Ami exiHteuti et liiitt, qne per genteni nostnuu 
in dieto excrcitu existentem contra inimicoit fieri intendnntar. Sie eranelien 
deshalb um Kiir^eiuhin? mo«rli<*h^t ziihlrel<'}HT Mann>fltnrr r,n Pferde und m 
Fuss. — Bei der Berathuag rieth der kvhU- UcUner, Jede llülfe za versagen. 
BeacUossen wurde indes« mit 57 gegen 2.1 Kugeln, daas die stipendiarii oorl 
8i Gem. et habentes eavallatas sofort ina Heer der Florentiner abgehen soOen, 
— Carte 231, f. 2 ss. 1075 

Juli U. (S. (Jim.i Meratiiuiitr iilnir 15rief des Vikars des Podcstä Fulcerins 
de C'ulbulu, des Kapitün» der i'rioreu, de-s Vexillif. etc. vou Florenz vom 
4. Juli Conslderatis novitatibna eirenmpluentibni i!) et preseutis tnmultuosi 
temporis qualltatem laden sie ein sunt 15. Juli Gesandte «um Parlament naeli 
Kmpoli zu schicken. — Ferner Berathung über Tlrief des Fulceriua de Calbnlo. 
poteRt. Flor, et capitiiii. feüci« cxorritnä Florcntinornrn. il;it np Montrin (lOarchi 
H. Juli ind. 1. Cum ad tinalem inimicorum e.vterminium totis viribus festincmus. 
bittet er nni reicitliche Znsendang von Natirungamitteln. — Beides beaeUossen; 
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über Modalitaten der ViktnaHensendung sollen der Vikar, der Appellatioiifr> 
ricbter und die Neun expensururn entscheiden. — Ehetul. f. .s. WIö 

Juli 'J'.f. 'S. Gim.' Jlerathunjr ülier Urief vmi Priorei? mul VexiUif. von 
Florenz vuiu Juli. Cuui de terra i'uUis seotiumus iiliqua:> uuvitates, que 
neeesiiarlo expoatulaiit, *(uad eirea ipsins terra eiutodiain intendatar, ersaclien 
aie, SO peditea uaeh CoUe xar Bewachung an entaenden. — Ebend. f. IS. 1977 

Aiiij. 1. [S. Gini. (lenehini'.'iinp: durch die 24 ezpensaruni der Zahlung Von 
7 liUrne nii fjipitnncüs inilitutn earnlhite pro siio Kalario capitanarie et pro 
pejinone, queni portavit in e.vercituin upud Monievarchi, videi. pro 14 diebus, 
«Ittibns atetit in exercita in «nndo, ataado et redenudo. — Carte 233 T. 4. 1978 

... S. Gim.l Zahlan^ Ttir Einen, der naeh Floren« (ifing ad dorn. Vannem 
ÖCOmiffifliii c.ipit tallie. — Kliend. f 1''79 

Amj. 2i. (S. (^im. Der (leneralruth tfenelimifrt die in KuipulL erfolgten 
Neufeststelluugeii lietrefls der tulliu Tuscie. — Ebeiid. 1". Kl-. 198« 

Sept. 22. i8. Gim.i Im Rath Beglanbigangsaehreiben eines Gesandten 
von i'rutn verleben. L»a.sselhe, d. d. Pnito ISiÖ. Sept. IS. von Rol»a de Hanal- 
dinis de Seni.-t, vicar. in iiTtii i > ]> .fc-terie. (Mialteriu-^ <1<- ArdeughelÜK de 
ti" (iem., vicar. iii oüitio capituneaiu^ niügiäfici tuilitiä dotn. Museiatti de 
Pranseaia, poteatatia et capitanei honorabilia terra Prati, der octo 
derenaores popnli, de« gonfaloneriae jntitle, eunslliam et com. diete terre. 

Der nicht erwähnte Auftra<f des Gesandten war zweifello>. Entsendung vuii 
IFulfe m erl>itl«'n l»or erste Redner rfitli: ipiod . .. nil Hat et qnod «loni. 
poteütu3 rei<pondeat diclo uuiliuseiutori, ipiaiiter stipendiarii dicti com. sunt 
opportnni et neeessarü ad custodiani terre S' Geniiniaoi. — Ein anderer da« 
gegen qnod atipendiarii com. S' G«m. vadant od tarram Prati in servitium 
dicti coiTUJiii^ pn» tempore |»etito. — BeBc!ilii--!fn mit ."5 .r.-'.^'ii ^'l Kugeln, 
d;i.sy die ätipendiarii cum. vuduut in aervitium com. Pruti ttumi mora pont' 
inmH, - Carte 231 f. 24. 1981 

8fpt. SO. (S. Gim.) BeflcliloAsen, anf daa Kranphen des Florentiner Ge- 
sandten Her Gaillielnius Gerardi de lu l'iaeentina sein BeglanlugangSBchreihen 
d.d. PloriMi/,, ■.*•> Sftif<"ii!ter . «lass der Podesta utnl ili'' cxiKMiSHnun lilier 

die Von Klorenz gefor^lerte Hülfe entjiclieiden rioüen und dass baunirt werde: 
Jeder solle sich mit Waflen und Pferden bereit halten. — Kbend. f. 26. 1983 

OAf . 2. rS. Gtnt » Beschlnsa der 24 expensaram betreffs der Löhnong an 
die peditea, qui iUnnt in .«lervitinn) coniunis Klorentie. — Carte 2l»:5. f. 22. II1.S3 

>>kt. 'S. (S. <iini.i Bc.'^phlu^<s dc-^ Gt'neralrathes. da«s die stipendiarä 
coniuni:« nebst 100 peditea ire debeant in «erviciuni com. Flur. Der Antrag, 
die f lalfe zu vermehren, wird abgelehnt. — Carte 231 f. 3? 1984 

Oit. 11. S. Gim.) Beruthnng über Hrief der Prioren, des ve\illif. und 
der capitanei guerre von Eloreiiz. ersnclioini. i]:i>s die solduti talie contingentes 
ad com. iS' Gem. unverüiiglicb nach Florenz geschickt werden mögen. iie- 
srhloasen. — Kbend. f. 39*. Der Brief auf Papier, IV. t : 21 ein, sasammen- 
gelegt 8,8 : 8,6 ein, liegt swiHchen den Blättern des Heftes. Kr war mit dem 
Herkulessiegel in grünem Wachi* gesiegelt: die (Jestalt des Herknle« i-t von 
schein hert-ffTTen (lewandern umgeben. Legende theilwei.se zerstört. .SigiUuni 
prinruui arii[amj [et vejxil[lireri jujstilie Flo[reutluurJiUa. Durchme3.ser 
£».7 cm. — In einer Nachsrhrift des Briefes erwähnt, der <nenei capit. tallie 
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Wenk« sein Amt Mitte Okf<.ljer aiitrol»-!!. Wie Il:tth»|)ri<t«ik«>ll vom i. li«zuntl>er 



Ja», (ä. (timJ i*iMle8t» dorn. Ciune d« M»UviiHiek de .Seuia. — 



Juni l'S. lö. Ciim.i Besdiluss der Neuu e.\peusuruin, der FodestA befrage 
d«n Genendriitii, ob Gesandte nach PoginboiMi {^«achiekt werden aollea sd 

mictemlatii coneordiain inter horoinea dieti caatri et ad puviticunduin eo$ 
opCBsione litis et diseordie, que e-Jt inter eos. - Ferner beaelUossen: fratri 
Uufff^erio de ord. »S' Dumiuici, deleguto doui. cardiiialis, G Doldflur. zm zaiilen 
tfo quod stetU et etat in Gern« pro faetis eonmiiU pro paeittcando homlnes 
dieti eomunie et pro expensis neeeseariiA . . . fratrl Ruicger&o, — ' Carte 
niipaginirt. 19^7 

Juli H. irf, (Jim. rndfsta iioli. et put. iniler< doin. Syiuo.'i doiii. Bonifatii 
de Jacoiiis de rcru^io. — Iudex uppellatioiiiitn aap. et disor. vir dorn. Face 
dorn. Jacobi de Certaldo. — Carte iH4, unpajrinirt. 

„ , (S. Gim.i Iteratliiiii^ iiber Bericitt des vom Parlament der soeiet. 
Tnscie zunickfreljchrten Cosüiiilteii. Das coiisiliiim partis *;iiL'lf«' lint nnver- 
:inderte Rotili/.irnnfr der dort <^etri»ITeuüU Bestiminungea bereits beschios«*»; 
ebens«) daü«i die. iiauien;» S. (limiguuuos an die K^iniiscbe Karle Sn rielvteiide 
Gceandtsehaft; den liesandten von Florenx anvertraut werde. — Die BeBchliieae 
der pars Gnelfa werden vom Generalrath >?enehmijrt. Kbend. IM» 

Juli II. I S. (»in». Im nener^lratli heschlos.Heii. Sviidikiis zu »TDennen. 
am die Taglia mit deu ^yndiei von Florenz, Lncca, Siena und der anderen 
Kommanw ToMeiena so aehlieaaen, am xu jrfnebmi^en, daa« dorn. Robertaa 
f. dorn, regia Karali zam Kapitän der Tn^lia ••« wülilt werde, und 
um zu Konig Karl, /.u Hubert, zum Papst ujul iK ii K iinliii;i K n. wi li hc Fr. iiride 
den Btuidt>-^ sind, zu ^ehen, .ad inipctranduni lieentiam ali ipHo doin. papa 
Mede nunt- vacunte i!s «{uod ipäuni dumin. liobertum venire permictut . . . -- 
Garte 23&, nnpaginirt. 1990 
.'f. S. (;iai.i Berathiiug über Brief, d. d. Florenz. 3. Aagoat Die 
Behiirdon von Fli»rcrr/ er^^iirhen (limignano wet'fii dor TIitMirnnir niHfinati 
et Fariue um .Sendung von muglieliät viel Mehl. — l'retereu ea.strum L'ivorno- 
alacaria «verlesen, oder verachrieben für Rivoeor noelarisi obseaanm, bodie 
ad manaa noatrornm perventnm de quo a vobia et amieia aliia in merito 
<;andendiim. — Beschlossen. salme farine na<-h Florenz zu sclüclcen und 
nach KestHtellun<r der Nenn expeusariim zum Floreutiner Mindeatpreiüe zu 
verkaufen. ( arte unpuginirt. 1931 

Aitg. 9. <H. Gim.i Tm Rath Schreiben dea Raynaccitia de TorrL, d.d. 
Kmpoli, i>. Auffu.st. \<M u .M ii: Noveritia, quod tractatoa habittts de dorn. Huberte 
prirnop'cnito do.ii. r»"_M- K:iroli firmatu< r-f in parlamento t>t unus miles. unii> 
judex et ujiut* notariiis »-t unus nierrator de civit. Florentie ... et totideni 
de civit. Laeana et totidem d« civiu .Senurum qunnicitiuB tieri poterit ad 
ipaam eligendnm et eoudacendum . . . cnm qnibnadam eondictionibua et paetU 
debeat at'cedere. . . , ]*}t nieliiloniinus in into medio debet fieri quedam tallia 
tiUü militum mm ono rapitaneo pro duobni» mensibus vel minori tempore, ai 



f. 4U «rgieht, war dies dorn. Francetfchinuä man-liio Mataspine. 
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(Uct. d»m. Tii^U \yr\m necvancrii. Salnrium vf stipuiidium dicti dorn. 

Koborti ot milituni snoram esi «t adaeendit in suminii 78 (KX) flur. aur. ot facta 

distriliaf iont' m'nndiim dl^triliutitmetn ractiiiii apiid CastriiinflitrentiiiuDi tfiiipuro 
dum. KruDc'i'Mrliioni inarcliioiiis M!ili'.«»pii!t' fanjrit com. iuMtnim d«« ii>su Hiimma 
äiiigiiliN (iitolxis mcitsiWutf 210 Hur. aur. miini.-> i» duu. ad aar. i-t iavenk». t|uud 
l«mpi»re difti dwn. FranccsHiiiii contigit ronnine nostram di; 7S0 mititibas 
undccim milites et deritnuiii iiliiiui nulitiM. Kr liahe ire^ngt, dies sei ZQ viel, 
da das Koniiniri iit 'limi^^iiaiios nnrli (lewulinheit nnr sielioii militv« .iiiC 
ö<Nlsei, aber die aiuit-riiii ( !f«aiidlfH antwortt-leii, <las Ki)iitin)reiit sei allgemein 
erhöbt wordeu durch Verth«Mluii{f der früher vou Tistoia aufgebrachten Quut^; 
poBt rehellinnem Pi»toHi. . . . Alia nova hic non sunt. Die Laeebesen und 
Florentiner seien <;erii.stet, den Feindeil zu besre^neii. hU faetam nialum, 
qnod actum fuit contra dorn, potestatem Florentinum et suam 
familiam per Cuvteciolos est quaai sedutum ut dicitur. Ah Nuch- 
achrift: Dom. Manmw de la Braneba. oUm itoCcal Flor, nmnijiataa est in 
capitaneo diete tallie, et rredo. quod erit — Beschloaaen, dem Baynoeeiaa 
HiifKogeben. das Kontingent S. (Timignano» nach Möt^lietllcelt berabsttmindt-rn. 
Ks B<)11 dann neuer RatlisbeschUisä erfolgen. - Kbend. 

Au(f. tu. iS. (Jim. JM i;itiiiiii|.,' über .Schreib('ii(V t! Flfitriiz, 17. Aiitruaf . der 
Duodecini teuttutea locum pote:>tatis, der Trioren, und des Vexillif. an 
S. Oimignaao üintr die in fimpoli geraaaten BescblAsde. Die Gesandtaebaft an 
doa Hensog von Kaiabrien mlle »leb kAnftifen Sonntair in Hiena veraammein. 
Florenz habe zu Syndici doni. ('cffu.s de Ah'is, doni. Raynerius del Forese 
und Borpus liinaldi (^rn.nHit; ^ümignano rnngc di«"««- jttirh zu Heinen 
Syndici macheu. iMe itehorden nrngen auch bewirken, das.s die auf S. Gimi- 
gnano für die mten zwei Monate entfallende Suldquote in Neapel aoBgesahlt 
werde. — Da ( olh wuihsam im Auge bebalten werden mii-s.- und Flonma 
mäclitijr trt'gen die Feii\ile vortrehcn \vo!b', nuigen sie Mannscltift r.wv Be- 
wachung CoUea alisciiicktiu und sich mit ganzer Kruft derart niatcn, dass Hie 
Ijereit seien, Kampf and Hieg mit Florenz zu theilen. — Beac]iIot«!«cn, die 
Florentiner Gesandten mit der Vertretung von S. (iimignano zu beauftragen, 
das Geld aber in Neapt I erHt naeb iMi den dortigen ^angimignaneser Kauf- 
leuten oinirpbolti'r Auskunft au<!znzahlcn. — Wegen der n;trli ('olle zu eiit- 
äumleutlen j>e<liUi-. noUe .sieh S. (^iniiirnano nicht einniischcn. — Ebend. 199^1 

Aug. 2ö. uS. Gim.i Ueratiiung ütier Schreiben aus Florenz tohae 
Datum) der 18 loeum poteatatis teneate«, der Prioren etc. 8ie f^uen aieh d«8 
Briefes, worin mitgetbeilt, daafl S. Gimignaao liintaendang aelner Mannsebaft 

nach Florenz vorbereite. Man möge sie sofort ab.srhTckcii ut nobiscum feliciter 
iter arripi.iiit contra hostes ad niagnificnm et |iacihcuiii siatmu vestrum et 
nostrum et ad hostium detrimeutum. — Ferner über i^chreiben d. d. Florenz, 
93. Angoat: S. Gimigaano möge sofort drei im RechiiongBweBen erfahrene 
Laien nnd einen erralnenen Notar nach Florenz seiideu. — BeflebloBsen, den 
Wüaachen zu witlfaliren. — Ebend. 19U4 

Aug. -'0. S (hiii. Die N'eim e\peti?!innn irenelimigen Aus^gabeu für die 
jiediteit, für 13 'läge ihre.'« Anfentlialtes in Florenz, sowie für einen Herold 
der Konmmne cum tromhecta und mit einem Pferde für eben so lange Zeit« 

17* 
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— Zaliliuig rar Transport von Tart^rhen (targie< nach Plorens. — Carte 236, 
oopagiiiirt. 1995 

Auy. :U. uS. <fiiti.' Herutliiiiiu über Schrei I)lmi <1. d. Apiitl Liinc-isain in 
tixercitu, 'JH. August: iitirtuldue« de Mulpilliiü du S' iMiiiiuit- cupituit. taUie 
INiBcie gener. bittet nm Uebersendang des anf 8. («inii^iumo eiitfalleiideo 
Theileä seines Soldeft für einen Monat. - Ferner lilier Sehreiben d. d. 
l'^Inreiiz, 'Jl. Angust lulfn vorn Lrleieiien TsifTe): Die beiden cupitanei pedttuin 
ivon (iimijfuaiio' berichten den Hehordeu von S. <Mmijrnani). daas die 
Plureutiner l'riureu gestern Abend zu iliuen .schickten und ^^ugteu, nie sullteu 
heute Morgen xnm Heere anfbrecbeii. qaia eomq) gen« erat in Fi|^iiie; et 
no8 dicente» verbis, quibus vidimns cimvenire, diximns eis, qnod eredebamon 
esse ad custodiarn t'ivit:it ix ♦■t qnod nullain haltebanuis exercitns jrtisirnnut'nttjüi. 
it«, quod eiine disagio ire nmi voiebaniu> iu iphum; üie hütten gebeten, 
den Termin fürs Amrüeken xn mlängeru, et iioc dixinraa jtotiQS ad lioci nt 
noa ad . . . eivitatts cnstodiam depntarent domini priores. Habito inter se 
colloquiiim untwiirteten dieae, da.ss sie den Termin bin morgen verlängern. I>ie 
Brn-rsclireiber bitten deshalb um .Sendang des |)adingluiie ('). ferner von Inn- 
terne, pavelii und sonst Nothigen»; sie hatten Vorbereitung wegen vetiigalef; [:) 
pro portandis targiiset tnniciti peditum getrotfen; es möge JSahlnng geschickt 
werden. Ikvehloesen, wegen Zahlung an KertulduH sollen die neun expenüarunt 
entscheiden, ebenso wegen .^endung von Geld und dem sonst Nöthigen au tiie 
pedites in Flurenz. Carte 231, «upugiuirt. 1B:)<' 

Sept. 3. (S. Giui.i Beschlossen, 20 bis 25 Pferde natdi Festeteilung de« 
PodestA- and Appellationsrichters nnd der eapitanei partis, nnbeseliadet der 
sonstigen FcBtstellung di r cavallata aufzuerlegen. — Kbend. 1097 

^>f>t. l. iS. ('f\m.] r.c-fhlüssieu, Ciesanflteii an Priorcn und Vt'xüüf. 
von Florenz zu schicken mit der Bitte, üi Neuj>el für 8. Giniignuno iiHiOold- 
floren pro stipendiis dorn, dncis Calahrie et suorom mIHtnnt zu sahlen. — 
Ebend. 19^8 

Okt. m. i,S. (iini. Berathung über öchreilien d. d. Florenz, 8. Oktober. 
Uogerin.s de Doudolu comea palat. l'odesta. l'rioreu etc. un S (iimignano: Da 
aus der Anwesenheit ttuwuhl von Florentiner alä von Sangituiguauester Kauf' 
leuten in Bologna« Areszo nnd Pisa und aus deren Handel jene St&dte, sumsl 
Pisa, grossen Nutzen ziehen, der zum Schaden von Florenz und Gimigoano 
verwendet werde, sei in Florenz die beifolgende FiMvi-ion genuHidit worden; 
tiie mögen eine entsprechende besehlieadun pro danj^uio et morte hu^tiuui. — 
Sie ersuchen femer, zun Tage S. Lueae Genandte und Syndikus zun eoUo- 
qninm nach Florenz zu schicken. — Die Provision bestimmt, daas am 1. No- 
vember alle FloreJitiner Kaufleute Fi.sa. Arezzo und Bologna zu verlassen 
haben und zwar bei Strafe ihrer (Jiiter nnd ihrer IVr-mi n. Kein Florentiner 
darf von diesem Termin an mit intriuseci vuü Arezzo, Pisa oder Bologna 
Handel treiben; Zuwiderhandelnde werden für Rebellen erkl&rt. — Mit S8 
gegen 19 Kugeln beschlossen, die Entscheidung dem Podest& nnd den Nenn 
zu überlassen und einen Gesandten zur lurormutitm nach Florenz zu schicken 

— Ebend. l'M 

Okt iS. iü. Gtm.i Berathung aber Schreiben d.d. Florenz, 12. Oktober: 
Podesta, Prioren etc. von Florenz theilen mit, dass %'on den Gesandten an« 
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NeaiMil Uie mit tl«m üvrioi: von Kalitbrien veieinliarten Vvrtrugc wegen 
UebemoIuiM ics Amtes eines cupitanens taUie eingegangen seien, deren Kopie 
sie Abenehicken; S. Gimigneno möge Gwiehiaiguig erdiellen. ^ Diese erfolgt 

mit 77 ;?egen 4 Kugeln. Xach Annahme «lurcli Florinz, Lucca ond Sienn 
erfolgte am 4. November nochmalige Geneliiiiiiriiii<_r — Khend. 2000 
l>kt. 10. iS. (rim.i Im linth der Neun expensariim unter Zuziehaug von 
sepieutee mit 38 gegen 7 titimmen beschlossen, die nnter dem 8. Oktober von 
Florenz überseliickte Florentiner) l^rovisiou den Sanginügnaneser Eanflenten 
in «len hftreffcnden Städt«'ii 7,n imtifiziren mit dem Beinerkcii. dnsR, wenn sie 
über den 1. November hinaus dort blieben, dien auf ihr itisiko geschehe; es 
^ ird iudcna ausdröcklich besclilosiien, nicht occosiuoe dictonim ordinamuntorum 
irgend eine Strafe zn verbängen. IHes wnrde am 21. Oktober im Qeneralrath 
tmit unerheblichen Modifikationen genehmigt. — Ebend. 2001 
Okt, iS. (S. C5irn (Genehmigung duroli die 24 e.xpenBarum von Zahlungen: 
„ , \S. Uim. /uhiung Tür 27 'rii<;e un Einen, der mit zwei Laätthieren 
pro com. in lenritiam com. Flor, ging pro portandis targis et tnnicis peditnm, 
qui ivemnt pro dicto com. in üerntinm com. Flor, sowie weitere Zählnngen 
fürs (ileiclie. Ciirte il»?, unpairinirt Ziihlnnir an den distriogitor peditam, 
»loi pro com. iveriint in cvercituni I'lorentinoram. — Kbend. 2Ü<J2» 
. , S. Giro. I Zahlung; au Solche, die pro com. S' Gem. iveruut et 
etetenuit in «zereit« facto per com. Florentie apnd Stineas. — Bbend. S002b 
« » (S. Gim.) Zahlung an ]>editeä bundenirii pro com. S> (tem. in 
oxercitu presentiuliter facto tu i^crvitio Florentinomni für 30 Tage im August 
und .Se|)tember. — tibeud. Zahlung, 2002 c 

, (S. Gim.i Zahlung an Einen fär zwei Tage, qnibns ivit ei atetit 
mandato potestatis ... per eariaro ä> Gem. ad Ghibellinoa confinatos, 
f|iii ernnt de consilio generali ad faciendum comictere voce.s eoa isic: 
vocoa eorunn et alios con? iüario« 1of*<i enrum fuciendo eligi tempore conim 
absentie quia cunnilia opportuna tieri non poterant uccasione absentie ipsorum 
confinatomm, qni eranc de dieto ciinsllio. — Ebend. SOOf d 

Noi\ 10. Gim Herathuug Über Schreiben d. d. Siena, 8. November. 
Frater IMiylippus de Luca de ni-«!. rratnim niiiinnim iti(|insif. heretiee pravi- 
tttti.«* beklagt .sich, dass sein fumiliariä. der Notar Ser .loh. Geneven.^is, jungst 
von Zweien m» dem Bezirk von .S. Gimignano und Kiueui aoä der Grafschaft 
Florens auf der Ijandatrasse gefangen genommen und ausgeraubt wurde, ond 
befiehlt bei Strafe der Exkommunikation, die Sciiuldigen xur Verantwortung 
7.n ziehen. Re>Jchlits.j»'!i, die .Anwlegenheit dem Vikar, dem A itfiellntions- 
ricbter und <ien Neun e.vpensarum zu übertragen mit dem Hechte, (»eHandte 
zwecks Appellation abzuaebickeu. — Carte 2^, unpagintrt. 2003 
Dez. 4. <8. Gim.) Zahlung von 13 llor. aar. peditlbus, qni redterunt de 
e.wcitu Klorentinorum facto snpor Stincus. — Carte 297, unpaginirt. 2004 
he:. 0. iS. Gim.i IJerathung über Brief d. d Floren/., 3. Dezeniber. — 
i'rioreu and Ve.\illif. schreiben den Behörden: Wiu durch die Gesandten, die 
zum Partsment in Florenz waren, ihnen bekannt, wurde In diesem beschlossen, 
f|nod eAercifji^ et batifoUe fleret per comnnitatcä sutietatlHi Tuscie contru 
T'i<t..riiiisis iiitrinHccop. wurdf fvstvestellt. bevollmächtigte Syndici der 

ilunde.'^.sudtc sollten um 1. lU'/.emlier in Klorenz «ein pro tirnntndo ... de 
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tempore et liico fiendoram exereitus «t battifollis predictornm . . . Die Syn- 

dici von Lucca seien schon »nwesend: sie mögen imvtrzüL'Ucli ilirt- Htvoll- 
mäclittirtcii oiMiflpn lind ferner sofort in N'c!i]h«1 »Iii- Zahlung f»"" <li ii Herzo«: 
und seine Hilter aiiweiHen. ~ Beächlossen, einen Gesandten, der über nickt 
Vollmaebt erhalte, nach Floreos zu schicken. — Carte 234, nnpagiuirt. 3006 

I)et. 23. iS. Gim.» BesehlosMn, einen Geeaudten nach Flotens s« 
schicken occasione faciendi refirniari Florentie, quod inilitea, qui nunc sunt 
in terra Gern de Floreiitia, rooreutar et stare debeant ad eastodiam dicte 
terre S» (üenu — Eüend. 20»>C 

Deg. 29. (8. (*im.^ Beraihnng fiber Sehretben d. d. Florens, 37. Deaember. 
Prioren und Ve.<(iUir. tbeileii toU Freude mit, daafi der Hersoj; von Kalabrien 
die Wahl zum fapittin. talie pn-if'tat Tu^cto vnm ]iiifi\< et julditionibn^ et 
declarutionihiis ari^enonimen lialic: or wordti ulier die Reise tiicht antreten, 
ehe er nicht für t«ich und seine lütter den Sold für drei Monate enipfaugen 
habe; sie sollen ihren Antheil nnvem^lieh in Neapel Mhlen laasen. — Be- 
Hclilussen: die Nenn expenMarwn sollen für BeaehalTnng des erforderlichen 
Geldei« aorgen. — Ebend. ^k)7 



f eftr. fO. (S. tiim.» Beachlnas der 24 expeuMumm betreffs Zablnni; an 

Kineii. der im Sej»teinl)er s»ieJ>en Tage j^tetit cum nno eqno in exercitn Fl<i- 
rentinorum apud le .Stinclii — KA(i. N. N. ;M) f. 10. 2<»«>s 

Mai. 18. !.S. Gini. > Heschluäs derselben betrefl» dt>s .'>alairii, da» m 
sahlen Geraldino trombette et tambnreUe peditom, qui Ire debent in eacereitttm, 
i|ui tieri deltet eontra civitatem PIstorii per legam partis (viielfe Tnscie. — 
Kbend f. i:]'«. 2("«» 

■/(//< l. iS. (tImi i'ude«ta dum. Frunuiseu:« dum. liullandi du Attaiäio- - 
KAG. N. N. 28 f. 1 ^. SOlO 

^ , iS. Uim.) BeschlttiM betreffs Sendung der Zahlung an den eaplt 
peditum com. H^m. in exert-itn >upra civitatt^ni Pistoril — Hbond- JOII 

Juli 10 S. Gin) Im Rath I^r'n f der I'riuren viui Flort-nz Terlssea: 
(fimiguuui) .solle suiurt «eine Mannschaft bereit halten. — Beaeliloweii, 
200 famali und nlle cqntteM in dleto exereitn zu schicken. — Ebend. f. 14. tOiS 

Aug, a. (S. 6im.) Auf Grund llriefes dom. dneia beaehloeaen. das« die 
milite.'! und peditcs V(»n S. Gimi^''nanu debeant in- bene monitos I in exen-itum 
8upru Fist4»rii>. und du^s lN>de-«ta und norem e.\]»enMarQm dienerhalb Gesandte 
«cüifken .sollen. labend, f. 21^. -JOl-. 

Aug. 10. (fim.i Im <-i«iieralrath erscheint llaynaldutt de Af|ul)a judex 
ab Gesandter des Herzogin von Kalabrien. Ilm wird erwidert: 8. Gimignauo 
werde tliun, nn- •remäss dor Vertrag'«- ilim zukommr: lilur ila- diiriilier hinaus 
Geforderte tollen Fudestä, AppeUatinnsriehter und i) e.\pen.Huruni ent&cheideo. 
— Ebend. f. 2:i«. S«14 

A»g. IL (S. Gini.1 Berathung aber die Befehle und die Verurtbeilungea 
die dieser (>('S:indti- im (ienerulruth aUMgeHprocIicii. Beschlossen, «iieserlialli 
(•t'saiMlteii an ilon ll»TZo<r zu «rlucken. Fbeiid. f 'J.") ■ Am 12 Au'jjuj*t 
beschlossen, ans.serdem Gt'.-»and<r an die l'rior»'n von Florenz zu Ncliiekeu. - 
Khcrid. f. ;»S, S»»!.*. 
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Aitij. (rim.* Zttlilung un Nutur ([Uia pro com. scripait bomiiies curic 
S« Gem. GuelfoB p«r se «i Ghibellinos per «• de mandeto poteetotie et ca])i- 
tuieorum partls eccleeie. — Carte S40, anpaglnirt S016 

. iS. Gim.) Zahlung ron 5'il librae IB boI. uii den prirnogeiiitus ill. 
dorn, regis Karuli für zwei Monate, 2Ü6 Qur. aar. min. 6 den., compotato flor. 
5C> äol. 8 den. — Ebend. S017 

Sefit. 9. (S. Gim.] Die Neun wäblen Gesandten ad portandnm doin. dnei 
vei ejna teBuureriia . . . pagam dicto com. eontlngentem de flO militlbot et 
:5i)(l pidifibu- Mugaverts et Catelanis, quoa tenait et tcnet in exfreita coittru 
Ptaturieiiseä intrin»eco<4 taeto, ultra .*lO(-> niilites. quoH tenere di-lxit secandnm 
urdinameuta »otietatis Tuacie pro 8 mensibus iucipietidii!« in ineilio nienais 
Martii prox. preter. in nna mann fl. 314 sol. 4 den. 8 ad awr. et in alia mann 
pro emenda I) efiuoruin . .. flor. aur. 55. — Carte 239, nnpaginirt. 2018 

St'iif. //. f^. G'im.) Tm ( .'eiu ralrutli bf>clilo8f»en , Vietreffa Briefes der 
Kommone Florenz.: ijuod in majori quantitate pedituni, qae pro cum. Gem. 
ad eivitatem Flor, poterit mieti, sine ftllqna dilatione mictator, — dem Podettiii 
üppellattoasrlcliter, den Nenn nnd von iliaen himmzoiiehenden sapientee die 
Entscheidung zu überlassen. — KAG. N. X. 28 f. 4.1. Wif> 

. - fS. Gim.) Berathung der Genannten hierüber; (torn Johann, dorn, 
liaynerii r:ith, es werde ein Gesandter noch Florenz geschickt, um darzulegen, 
S- 6imi|^ano sei in magna lirlca (!) de enatodia dicte terre, and am die Kommone 
desliatb au entschuldigen. Dies beschlossen. — Ebend. f. 45. . 9090 

Si-pt. 14. S. (iim f^Tuthung über Hrii-r d<'> ITcrzogs vo» Kalabrien, 
Giniignaiio solle seine Mannschaft in.s Heer gegen Pistoia schicken. — 
liescblottöen, den unter dem 11. .September Erwähnten die Entscheidung zo 
Qlierlaseen, die Abflchielcnng eines Gesandten an den Herzog besehliessen. 
IBbend. f. 47. '20-2 \ 

Sept. J!K S, Gim.i Btirathniiir über liriel" von l'lünMjz gleichen Inhalts. 
Die Eutächeiduug denselben zugewiesen, und diese beschliesaeu, daas Jetzt 
niebts geschehen solle. — l^end. f. 51. 9029 

Sept. 30. (S. Gim.) Berathong über Brief dea Bersogs and der Floren* 
tiiier im gleichen Sinne. In sclilo-scii. (•'esuiidtcn nach Florenz BQ sehicken, 
um b. Gimignano zu i'!it>chiiidigen. - l-^liemi. f .'»T. -*i>'-*'i 

Okt. 2. i.S. Gim- JJesehlu.HS der iioveni exitcusai'uni de balistis iigai 
eomonia neqae 9ll baliataa Ciiro orocchiia et torcassiti et eordis et maestris aaf 
Gesucli <1er miUtes dorn. Primeranas and Ctnii i iurdns de Ardingellis diesen 
7.n leihen in prc^cnti amlutii, (luain rac^Tc ititcii(iuiif Floreiitium \v\ ad exer- 
citum contra Fistorien.ses inirin.secos in servitium doniiuoruni juiurum et com. 
Florentie. ~ Carte unpagiuirt 20:>4 

0£r. 2S, (S. Gim.» Genelimigung von Aaiigaben, gemacht quando car- 
dinales ad Geminianum venerunt. — Ebend. 2U25 

- . (.'^. Gim. |{t'Hclil<78sen. einen Symlikns nach Lueca vor die dort 
bctindlichea Legaten zu entsenden, um zu lioren, was diese 6. Gimignano dar- 
zulegen hätten. — KAG. N. N. f. 61. 2096 

'My. 2^^. S. Gim.i Im Goneralrutli IkMMtlinng Aber Brief des Herzogs 
w<M_rcii Zahlung fiir einen Moniit. Ueselilnssen, einen (lesiiiidten zu schicken, der 
darlegen soll, <lass die.'^c Zahlung ihm sehtui gelvi.st«^ ist. — Klieiid. 1'. <k). 'io'i? 
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M>9. 13. <S. Gim.i Zahlung an Sit ttanvAi von S. Miniuto für ehieu 

Monat, den sie in S. Giiui^imno ad custodiain tiTri- wuren. — .Später erfolgtoi 
weitere Zuhiunp^en an dii«f'11>en Ids 1. Jünmir — Carte 23;(, nnnarinirt. 20'29 

x\oc. lö. xß. Giiii.) Beratüuug über iirief der Trioreu und des Vexillif. 
von Florens, 9. Oimignano solle Gesandte naeh Florenz schicken, am mit den 
anderen der verbündeten Kommuneu zu lierathen super !>eiitentia lata per do- 
minus legatos surnmi pontificis. nr-i hlo^tsoii, dem ri)di->tä, den Neun 
und den capUanei partia diu iüitseheiduiig zu überluääeu. — KAG- 
N. X. 28 r. Gl. 2029 

jNW. 20. iS. Gim.» Die Kenn erwählen Gesandten snm Parlament in 
Florenz. — Carte 239, nnpuginirt. 203i> 

.Vor. ,s. (iini. Zaliliir)ir au Gesandten ad dorn, ducem nach Florenz und 
Lacca. — Carte 24(>, uupugiuirt. 20äl 

De». 5. ' iR Gim.) Im Generalraih aof Gnnd Briefes der Prioren nnd 
des Vexillif. von Florenz, H. Gimignano möge sieh mit mögliehst starker 
Mannschaft frerüstet halten. l>eseldo^?>en, dass bannirt werde: Alle hätten mit 
Waffen und Pferden bereit zu sein, um dahin zu ziehen, wohin den Behtirden 
von Florenz belieben werde. — iLAG. N. N. 28 f. IX '2ö'62 

Des. 6. (S. Gim.) Im Generalrath Brief dw Prioren nnd dea VexiUif. 
von Florens verlesen, S. Gimignano möge seine gesammte Mannschaft iiaeh 
Florenz schii'k>>n. Beschlossen, eine cerna von 900 pedites Zd machen und 
diese nach Fiureuz za senden. — Ebeud. (. 74. 2093 

um, 

Jan. I. (Flurenz.) I*rioren und Vexillif. von lUurenz an ^. Gimignano: 
Habemas per licteras Malatestine de Maletestis, qnod vestri et nostri hoste» 
Pisani militea die 2('i rneiiBis Decambr. rernas ürbinam transaetam faeientes. 

intendimt in nos vel amichos alios facere novitate? <Jn > umlil < 'rcnti'? nostra.« 
magnifiee prcparamus et ainir-O'* et fratrf.'.s invocamus ad idein; sie ersuchen, 
die MuJUifrchtift von ^. Gimiguuno, milites et pedites ohne Zögern tu mugUcliat 
grosser Zahl nach Florenz an schicken. — Ueberreicht am 3. Janaar. Antwort: 
man sei bereit, das Gewünseht« zn erfüllen. — Garte 241, nopaginirt. ^34 

Jiin.:2. (Florenz. I Dieselben an dasselbi«: Nach A))gang obigen ."-Schreibens 
erliielten sie Narhrirhf dorn. ( anfi.s de (iabriellis et romunis Hgtil ii. '|vi<«l 
veiitri et uoöiri hostes. (pii ad .S»'" Severiuuni ui»veni dieruni sputio permanserunt. 
am WeihnarhtKtage \u>^i prandinm aufbrafhen* nm Tag nnd Nacht hindoreh 
auf Urbino zu ziehen. .Sie ritten fiO M iglien und übernachteten am 2(i. I>ezeinber 
in (iistrictu I'^ini apud <'astnnii t|tiitddaiii conütatni» Kani et intendimt de Urbini« 
venire vpl ü-moniam. \v\ Areticun, uf in nos faciant, 4111« poterinf novitate*. 
.Sie aeieii i;<!ru.stei und erneuern ihre Uitte. Antwort um G. Jaiiutu* i» 
Sinne der obigen. — Kbend. 9036 

Jan. 19. {Florenz. Dieselben iiberaeinicn Kopie eines Briefes, der itu 
ihrer Frctub' gereii-lie, zn der ihrer Freniuii' iiixl rrir Trntu>r ilirrr WiiitT- i' lM - 
gereichen werde, den sie von ihrem ( Jei^antlten au.-* l'erugia eriuellen und den 
sie iu ufrentlieheiii I'arlameiit verlesen liei^seii. (Näheres nicht ersichtlich. — 
Kbend. 
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Jon. 24, (K. Miniatii.i Die Behörden von S. Miniato eranelien S. Climiir- 
uaiio om Hülfe zur Wiedereinnehnie cujusdam nostri custri, das durch certi 
c'xh.mniti iif^< t/r i>r und zwar niüge S. Giioignaiio 100 arrotgeroe famulos aof 

lö Tujfe senden. - Ebend. 2037 

l-'eLr. 9. Giniw Daa Schreiben luidatirt; dua ungetubrte Datum ist 
das der üeberreiebong.i Behörden 8. Miuiatoe melden S. Gimlgnano, daas 
relwllea noetri, die daa vorerwähntti Kaatell beeaut hatten, du.s8icll)e Montag? 
enm Amnilms eornm aeqaaeUiQ« verliesaen, ao dasB es wieder in ihren Händen 
sei. — Ebeud. 2u38 

Febr. 28. iFloreau Prioren und VexilliC an Ü. dlmignaac: Cai»fimnc«r 
habemna, qnod noviter in eoria dorn, anmnii pontifleis pnbUeatQoi« qnod dorn. 
Nepuleo eiirdiniilis in Tiiscia veniat pn) le«7ati> et allu sentinuis, propter i|ae 
i'iipimus et n('rt*«';iirium est, ul vubisciim et fim nWis iinstris sotiis traclutmn 
t^t colloquiiiin hnbeaniu^s, bitten sie, iinverziiglicli (ienandteu nach Flurönz zu 
sehiclteii. Ebend. 2039 

.'/(fir* 3. 1 l'Moren/. Am gleichen Tage in S. (rimi^aano tilM irf ii-lit. 
|)ie«<'Hien ;iti ila^->('lVM (;,.tt, der die Seinen nicht vorlasse, habe bewirkt, 
«luiid die Marlis proxiniu preteriJo Kai. meuäiü huju8 Murtii, defecta conventi- 
cala per (ihibellinos alboa iu civit. ]{(>nonie exiatentea fuctu de civitute ipsa 
itecnpanda, Gnelfi fedeles (! > aanete matrl« ect* leaie eivitatia ipaiua voleiites taniis 
perlonlis oviare, arma virilitt-r liHHiunserunt. in platea i>uni militia et popuh* 
venieritcM et clMmHfjti«« vivanr tJtKlfi et percant 'Ihihcllini albi, eosdeni 
Oibellinos et ullms nccidcrunt, vulneruverunt, derubuverunt et expuleruut, 
nonnullaa domos et possesaionea eomni rniue ac ineendio aupponentes, inter 
quo« mortnos Julianus de Furvici et Job. de 8*> Ruffilio. qal antiani et 
re^ientes ! superiores extiterant. iiunieraiitiir et inter dernbati»3 et i i .mliii^tos 
dorn, ßoiiincontrns et doni. binadamiis : et (]m>d cüc predicf.t et -i<M|aenti nocte 
rutnor doravil, mc adhuc niane sequeutia diei Mcrcurii nuieMciebat I:, sei 
ci>ntinae Gbibelliiioa et albos quereliant e<ia derobautes, oceidentes et conburentes, 
ex qnihoB statua vitater et noster et omnium amicorum indeficieuti rnbore 
aolidatnr et inimiei irr«'|)aral)iUter confunduntnr. — Eitend. 204m 

iJiirz 26. IMurenz.i Uieselboi) au duä&elbe- Ueberreieht 2U- Mär/.. 
Wundern aich, dam S. Giinignano keinen Syndibna geschickt, pro finaandia biis, 
qae nnper fnernnt in eirit. Flor, per ambasdatores eonmnitatum sottet. Toaeie, 
ma.xime oceusione adventiis doin. Napoleonis rardinaü» et aliornm, que spectant 
ad amicorum houorem et comodum ordinat«. Ersuchen, dies »»fort zu thun. 
— Ebeud. 20 u 

April a. iPh>renz.i Dieselben erneuern dieses Verl«n|n»n. -- Kbend. 2n4t 
AftrU id. ^ Florenz. I Dieselben an dassell)e. Ueberrt*ioht 18. April. 
liabeniUR pr<> eiert«» I', qn d duin. cardinalis li'.atu'i de civit.itc Bononie iter 
arripuit et (|uud cras. vei ad tardin.s die Lüne IS. mens. huj. erit civituti 
noatre prujkiinua et vicinua et tiineuiuä, ne ex ipsius udventu in civitate nostra 
acondala gieuerentur (!). Institimns \ b enim per solemnes ambaseatorea nostros 
ipsi dom. eardinali <|uantum ]K»tuimu8, ne veniret ad presena Flurentiam, 
p<if i-.-imis ratiitnibn^ t t C!i'i«i3 a.s.-iicnatis cidcni. «[iif minima vabn>rnnt, ipiin 
se moveril ad veuiendum. "L^nare, ••um sapientes i'lorentie videntes quod ipse 
lef^attts sotintas est Ghihellina faniilia et rehellihnii n4)8tri^i et ipiod ipse tsa* 
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fiivorat, dobiient de eodem et per lictenu captas et inventas et per ^la 
indletU (t) mimifeata nwpiotioiiis materi* enverit in eiedem et maxime, com 

sine H8sensu sotioruni Guelforutn Tuscie veniat, fraternitateru vestrain affettuo- 
Hissime requirirnns . . qnatenns giente«! ! ve^tras militiim et pedituni ad 
uivit. Florentinuin omiii oceusiuue et dilationu cieMäuiitibuä !< trausniicUtis. 

— (Naeb dam Datom, dae den Za«atis in sero tragt, eo dan der oaehfolgend 
erwähnte Rath am Abend BtattgefuiHU u haben mnesi: Noveritis inanper. i[noi 
hüdie firmatum est in no??tri>, tain nobilinni, quam popnlarium <*t cnpitudiimm 
urtium magnio i!; consilio, iiemiiie discordante, qaod ipse doiii. legatas 
preseutiallter Flurentiam non veniat uUo mudo et buc factoiu est aolnm ad hone 
ftnem et effectnm, nt seandalnm evlteimi«. Igitar In statu vestro et noetro, 
fratres karbeiful, vigUetiH. - Rt post confectionem pre-tfutium habniinuB per 
alias lirterns, qnod ipse |pgata.s liodie itcr arripuit, vel tirmiter cras capit iter. 
Ijcitnr evpedit, qnnd sriente» iI' vestraß subbito destiiietis. - Kbeud. 2043 

Aprii 21. I Florenz. I Muiialdelluü de Eugubio, judc.\ et vicar. polest-, 
Berardtts de Fallgnio» eapit. et defensur artinm (deest: priores) et vexiUif. 

jnstitie an S. <iimigiuino. 1{eglaubigun<;rt.>4chrcibcii Für Ser Booofl de Ognaiiu 
als GeJ*andten, Uel>enreiclit am 22. April. Khend. 2»H4 

M'ii 2. l'U>rvnz.' Prioreii und Ve.villif. von Florenz an S. (ilmignanu: 
Cuui ad deätroctionem et tuortem veätroruui et nustrurum rebclUnm Ubaldi- 
nomm die 6 praaentis Mail noetrom ArmaTerinras felieem exerelUini promoTere 
ex qno vobia et nobis aUisiim fratribus parabitnr rtatns magnffiena et tran* 
i|nilln8. et cupiuma^^ isto prineipio. quo ca^tniui Mctntis AcciHaichi. vas nostn* 
pretente eoiii'tm-Hioni.s et guerre. steceatiä et foveii» disposuimus cireunnre in 
brackio i'ortiori ^siclii rruternitateui ve^traui atlectuose precumur, quateiiu:« 
gentea vestras militnm et peditnm in ea qnantitate. qoa videbltia eonrenire, 
ad eivitat^iin Flor, sine dilatioUe placeat destlnart-, ita qaod die predicta 
niotns dii'ti exercitiis. s'iut ]»fr><onii!iter in fudL-in, in i-undein cxercitum fcllL-iffr 
processuri et futuri participes vieiorie nivut decet. — Gurte 222 il'uurulut 
von Brieten de^ 13. bi.s 15. Juhrhundertot und Carte 241, nnpaginirt, wonach 
nberreieht 4. Mai. S04A 

Jlat W. <Florenx.> Dieselben an danselbo. Ueberreicht 12. Mai. Sie 
mögen zum 15. («esandte nm-h Empidi /.um Parlament entsenden, dits nach 
den onlinamcnta sotietatis sehon nni 1 mr Iteschlnsafatisung de liendo exer- 
citura hätte htattlinden .sollen. — Am« ort, da.ss dies geschehen werde; mit 
irrigttm Datum: 5. Mai. — Carte 241, nnpaginirt. 

Mai Ii. tFlorena ) IHeselben an duniwlbe. Ueberreiclit 13. Mai. 8. Oi- 
mignano habe die erbetene Külte gegen die Ul>aldini nicht geschickt; A&a 
ITof r di t- IMfirentint-r sei anfgebraehen; hi« ersncheu mh Nene uro Entsendung 

von lliillsniiinnschart. — Kbeiid. ^WT 
Juni J. uS. (j!in».i l'ode.stii dorn, fiiio doni. <fiiini »le Sarai-cnis de ^eni.«. 

— Carte 242 und 241, nnpaginirt . 2048 

. , f8. Crini.i Die Neun bc.'^fliliessen auf Beriebt eines vtim Parlament 
in Kmpoli zuniekkelirenden (»e.Jiiodfi'n, das:^ er sofort uiciler dorthin La lu- uml 
namens S. (iimignanos Demjenigen zuHtimme. wan Florenz. Lueea und .Siena 
bf«chlie.<..-ien. Carte IVl. nnpaginirt. SOlf 
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Juni 10. (FloreoKJ Muru«Uutt umrchiu Muliu»piuu, cupit. geuer. Uilie 
HOtietatf B Tuseie K. Glmignsno. — AafFordernng, die auf 8. Gimignano 
(tatfallende tnliu militnm nach Florenz zu stiuden. - Carte 241, nnpaginiTt. '2050 

Aug. /■? 8. Gim.' Zahlung für Tach zur Tunika fur drei Boten: fiir 
cineii, der einen Brief überbrachte filii dum. Augioiini dt* Maliiia pru Montu- 
cinieis für einen anderen, der darüber Brief der Prioren Ton Florens über» 
mittelte, und fär einen dritten, der Brief der eapitanei partie (iuelfe (von 
Flori-nr.i brachte »(ualittT Florenliiii hahnernnt ca^truni de Muiitn- 
riniclu» — hl^ foliri'n Ziililun^en an nooli wiittTi' Unten aulü^älich Uebtr- 
britigujig dei-piclbcu Muldung. — Curtu 242, unpaginirt. 2051 

1807. 

Jun. S. (''im l'odeatil nob. et pot. milee dorn. Geutilia de Bundel- 
iiiontibua. — Carte 244. 2053 

Jon, //. lö. Gini.) Im Buth beechloaaen gemäss Briefes von Florens, 
äyndilnis occasione tallie flociet Tnseie so ernennen sam Zweck der Wahl d«i 

cirun. Dego zum Kupitän der Taglia. Die Verliandlnngeu finden in Sienu 
Atatt. — Ebend. f 8-'. '20h.', 

Febr. 'J. Giro.! Besidilus»^ .Syndikus nucli l'ioijja/. xu ^undeu wvgen 
Bepriisentation der Walil de» eapit talie; Genebnügttng der im Paria* 
ment in Einpoli beBchloasenen neuen Beetimmvngen wegen der Taglia. — 
Ebend. f. 2o. 2()»4 

Mär; U. (S. Kim Ik'scidu.ss des Huilies, Syndikus geniäs.« Auffurdennijr 
vun Florenz dorthin zu senden od pruvideudum ... de äulute et ätutu äozie- 
tatis (M^iflcle. Derselbe «oll aber Iceine Vullmacbt jsu bindenden Abmaehangen 
erhalten. - Kbend. f. 27 » 205:) 

-l/'r/V i. S. Gint ' He8rhlas:4 des Flittlies: ruin dii atiif. (jnod doni. Ja- 
«■ubua (liaituni de l'iäLs hiis dieboa eum uliquu quantitute militum et peditmn 
eqaitaverlt in coniitatuni Pisarum et ibi fecerit aliqnas novitatea homlnee 
capiendo et predam beetlamm et aliamm ramm reducendi> et ad preeens «t 
«licitnr intendut invitutani et roadunationein <rentiuni de novo l'ucere in dictam 
t'omif.'itnin Pisarum e(|uitare i-nu<:i imvitiites niovcndi «4 crucrrMiu incijiiendi . . . 
soll untersagt werden, das^ Jemand aus .S. Giuii}!;iuino und liezirk an diesen 
Unteniebmnngen «leb l»etbei)ige. — Kbend. f. 43*. 9056 

Apni 8. <S. Gim.» Anf Grund Kr.suehen.«* eine.s Florentiner Gesandten 
nni Hülfe zum Heeresziii.'«« trt"_'»Mi Ari'/zii im Rath lieschlossen, dieae zu ge- 
wäJireii gemui4?i uälierer Fe.st.'^tellun;.^ dureli Podestu und novem expensaruni. — 
Eilend, f. 46. — Diese besehliessen am aelben Tage KntüeudQng von 10(J pedites 
nnd 10 militett. — ElHsnd. f. 47. 3057 

■fuin :!. S. (lim. ISeraithuu!; übrr Brief dar JCommHUe Floren/: quod 
|il;u*;it comuni S< d'em. faeere eustodiri laliter pa.*sn.s sn08, <|Uod Fi.iani 
transire nun possint eaut^a eundi in i'uvorem Arelinurum . . . «t 
quod gentem snam ptiratnm retineaut, cm ditss der Ansmaraeh anf erneute Anf- 
rorderung erfolgen könne; ferner möge S. Gimignnno Vlktnalien xam Heere 
»enden. ."^11 be>elilii>'>fii. Kliend. 1'. S!. 2»».'>s 

Ju/i V. iS. (iini I l'iidc»t;i tiob. et pot. niiles dom, <jentili>> dt* Itniidel- 
muntibu-'f de Flur, .-ieciuula viee. Ctirli- lM.s. "SOhU 
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JvU 8. (8. tiiin.i In Ilath Briuf der IVioreii, dei» V«xiUif. oud der eapi- 

tanei Kiierre vou Florenz verlesen : quud cum doin. Xeapoleo cardhiHl. cum niilitiltus 
et peditiliiis nun i!>Tiiod!«-a quantitatf jani sit llomen»; et Florcntiani inteiulat 
acc««l«re, 8. (timi^iiaiio sofort »eiiie Mauiuscliaft luu-h Florenz scbickeu niugt;. 
— ' BcaefalwRen, morgen ad deetnustionem et mortem flnelem hoatiiim et re< 
bellinm qnonunennqne 20O pedites nach Florenx zn schieken. — Ebend. f. 2. 2060 

Juli 12. (S. Oim. I Der Podesta befragt den Ratti, whs gesi-hcben suUe. 
d:i jiingst in ciirte et di~fr S. Gem. Hrt(]ne iH>rit:itf»=! et injuri« faete foi!?9eut 
per quosdum oonvicinos i'ireum-'tantes. — HeHchlosweii, hierüber keine Hnt- 
»chuiduug zu tretTen, sei reveri^is GltibeUinis confinatis, suis loco et tempore 
potestas, novem expenHanim, eapit. partie ecclesie . . habeant conitiliom, and 
deren Entscheidang werde anageführt. — Kbend. T. 3. 2061 

./«//' iC. S. (Jim.' Nach erneuter IJerathniitr über den gleiclien Gcyen- 
Htand an» 15 .luli wird in dem durcli von den Neun laut 1?es(»liluss vom 15. 
auserwulilto adjuneti auf 20Ü Mitglieder ver-stiirkten Generaimili entschieden; 
die Nenn eoUen sechs Gnelfen nnd aecha Ghibellinen wählen, deren Jeder Ober 
So Jahre alt sein und mindeHtens Ctiitcr im Werth von 1<KN) librae besitzen 
.Süll. i)ie-<e Zw'lC illcti ffeniein^am mit di 'ii I'.rdcst.i Vollmacht zur Anordnnni: 
von Ma«8iBnuhmeu haben, derart, <lms die Kumpetenx. de» iiatbe-« auf rtie uber- 
gehe. — Kbend. f. 2062 

Juli 30. (8. (Vim.) Der PodestA lierragt den Rath, was geschehen ixiU« 
enper novitatiboa factis et qne velle fieri videntnr In fatumm per Ynlterranon 

. . . contra comune S' flcni et ejus districtum. - l'csi-hlo'-'-cit. dies dem P»>- 
deäta und den duodccim jam eiecti el deputati super dictisi uovitatibu:^ zu 
überlassen. - Kbend. f. lu-. joes 
« , (S. Oim.) Wahl durch die Neun von vier i^indici, om 100 Soldritter 
für die Kommune anaowerben pro meliori foro, qnod habere poterint pro 
repar itiiiTie tirige seu guerre, i|nam . . conmne habere intendit cum cumune . . . 
de Vulterra — VVulil von (Jesandrcn na<*h Florenz ad pri»curundum habere 
niilite:^ talie occiusione dicte repai aüioiiif. — Carte 21ö, unpaginirt. 2<i€l 

Aug. 2. ^8. Giiü.) lie^ehlnss der Nenn 2ii0(> Goldfloren für den Krieg, 
den S. Glmignano gegen Volterra beabaiehtigt, anazageben. — JSbead. 9<>65 

An;/. (iiu). Zahlung an Kiiten. der im Juni Briefe nach Honte- 
varchi in e.\ercitum Florentinoruni lirachte. Kbend. 2066 

üept, J'S. S. (Jim. Beschlos>en, der 21 e.xpeuMarum wegen Za Ii Uuij: von 
Ij^ Goldflor, au doni. Dego cu|)it. tallie pro .^e et huih militibns für zwei 
Monate bia 1» September. — Carte 247, nopaginirt. 

Okt. i. (Jini.i Im Itath tVutrt der r'(ide<tä, wa.« geschehen .solle, cnni 
dirafiu. 'jii m1 .iliiiuiltur* coimmit.iTibut^ et terrt« provincic Tuseie remis.'jum sit 
inierdiclum per dura. Neapoleouem d. g. 8' Adriani diac. curdinalem et apost. 
»edi« legatum et hü« diebas relatnm Mit et expoAitnm dominia novem expen- 
aarum )>er phire.^ bonoH et aopientes Immines, qnod preaentialiter et apetialiter 
snif cqiiiiui dict. dom. lef^utu.^ recederet de partibus i.-^lis valde foret bonuni et 
utile pri» com. prcd.. (iu<id . . . pri'videretur omnil>us viis . . quod diclo comuni 
remitterctur inlerdictum. - lieHchbf.^-en, (icsandte hierzu zu ent-^enden. - 
Tarfe 218 f. .".ß. ifOCS 
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'S. iS. Giin.i Aaf Grand Briefes von Prioren and \rexillif'. von 
Floreas besehloBsen, Kam ParlaoMDt nach ESropoli xwar, wenn ennittelt ist 

da.ss dii' anderen (iesandten dort sind, nürli . inen (»esandten zur Inforniation 
ul)/ii-)< lucken, ihm über Iceine Voilmaclii, zu Vereiaburun{i^n »u ertlietlen. — 
KWetiü. t. 58. 20Ga 

N&v. 7. (S. Gim.) Im Rath beschtosKen, da Floren« Kntsendnnp bevolt- 
iuüchti<rter iie«andten zum Parlament nai-li Kncecclitu znin 15. verlangt, Kwar, 
iKif )i(!t'in muu "ich von der Aiiwesenhoil tl* i' iimlfrcii fJesnndten nhrrzetijft, 
mn-li einen solchen zu schicken, doch oline Voiliiiaciit zn Vereinlmrungen. — 
Uurathuug ül'er Urief des Gesandten vuu S. (jiimignauo iu Kmpoli, wonach 
die Gesandten von Florenz, Stena nnd Lncea wünschten, daas Gesandte von 
S. (»imiirniino (Gemeinsam mit solchen der (renannteji Städte an den Pap.-*! 
geschickt werden sollcti; fonicr da^- dii' pnpiilini von 'marjrinal : nqinlini' 
für iimlanr<uJiruliig erklärt werden mugen. Ueachlui^seu zu uutwurten: 
8. ftiniignano beabniehtige keinenfalla, Gesandte an den Papat xn «ebieken. — 
BetreSe Verbotes der aqnilini rollen die Neun nnd die consules mercatonim 
entscheiden. — Ferner ein Beschhi?<s. darauf l»ezuj;lich, da?*3 die honiines Ville 
r'ltri^tcftf »>t Tollene ncc;t^. trjtprrc X'nltcrrance (|iic pridie iniminehat, ilir 
detreide inn Gebiet von i oiie geiliiclitet haben. Kt)end. l. 44*. 2070 

Des* 6, iS. Gim.) Die Neon senden Brief an den in Florens befind- 
lichen (leeandten von Gimignano iK u.'^ione (|narandam licterarura, que 
vencniMt de {"lorentiu ad |)cri|iiircnd(uu si FJorentini siat, at dicitur, extra 
iliterdietum. — (Jarte 216, unpuginirt. 2071 

Des. 7. {Ü. Ginur Itote noch Facecchio geächiciit, nm zu erkunden, ob 
die sindiei terraram aotietatis l^iacie, qni debebant ibi eonvocari, essent ibi 
eongrefjati. Kl>end. 2072 

f'f'T. 'J7. S <;ini.' iMe Neun crw.ihlfen einen (rcsandteji, der nach 
Siena oder ander.-iwohin gelten soll zur Üeruthung mit den Gesandten aliarum 
terrnrum sotietatis Ta»cie et com. Bononie* die stattfinden mW pro interdicto 
posito per dorn, eardinaleni, vel ejos sobdelegatam in s> (feminiaoo petendo 
relaasari. - Kr ging am 28. Dexemher nnd kehrte am 16. Jannar xnräek. — 
Khend. 307» 

■hfl. 10, iS. (Jini. Die Neun entsenden einen Boten nach C'liiu-i vel 
ulibi, \\\<'\ Sit f'lirii- rii iidini (der itfi 27. Dezember gewählte Gesandte 
sindic. Com. S' Gem. e-si^et unu cum alli.s ^iiudicis et amba^eiatoribus aliaruni 
terraram Rotietatis Tuacie ad t>«>f^dam lieteras dieto Ser Claro pro nuvis 
habendi» de hiis, qne flaut ... de interdicto {>osito in terrls diete aotietatis 
per dorn. Neapideonem Adriani diae. eard. apost sedis legatum. — 
Carte '240, unpaginirt, 207I 

Jan. 20. ;.S. Gim.) Ein numptiuä der Kommune wird ad curiam ven. 
patrls dorn. Neapoleonis cardinalis mit Briefen an zwei lienannte entsandt, nt 
]iroeurent ah eodem doni. legat >, nt interdictuni . . . sti!«)>endatar. — Kr ging 
um 29. Januar und kehrte f). Februar /nnitk l'"l)cnd. '-'n:.'» 

/•eir. /,';. ^S. Gim.t Wahl durdi die Neiui von zwei Augu-stiuer- 
nionclien Xtt <ie>tuudten der Kommune ad curiam dorn, eurdmalis nd .«ciendam 
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UxtVB. de triicl*jit'ii piici« et voucordio, qiii fit per uiiiliiKMfiaturfs tcrrarnin 
sotieiuiis 'rii<i-i< ( IHM fluni. cHrdiunli. Si« fingen am Ifi. und kamen am 
21. Februar ziinick. KIk-ihI. 

t'citr. 2't. »S. (tim. Wulil diuvli ilie* .Nfiia tiiiics (•u.NUiultcii, dor narli 
Montcfralcianci p^m and iremeinsum mit deti luidereu (lesuiidteii de» Rande» 
über den Friedi'n verhundciii .-«ill. Klteiul 2077 

Juli Kl. S. <;iiii. Podestä iiiH4:a dtiin. Yannes AgiAti deMaiavoltN 
- KA(;. N. N. ;)1 f. 1. '>u7> 

„ „ <S. (wim.i Im Italh der 24 expetisamm lt«i<c)ili»sseu, ein Uarieben 
von äUOOO Guldftoren anHennelmiea. — Kl>end. 

JuUSi. (Vulterni. ' l'odeHtilJiicolmg de Hulieis deFlurfiitia. — Im (ieueral- 
ruth werden zwei Syndizi i-nuimit. mn Hu- Kumninneii Kluronz. I.tipra und 
iSitiua zu SchiedrJrichtcni lier ."^freitigkeiteii zwischen \ terra und 5?. (iimignauu 
XQ ernennen; erwähnt, dasa aich der Zwi»t anf die exbanniti beider Städte, 
auf Ranb und ßrand nnd anf (vrenztttreitigkeiten beziehen. — StAF. Prv 
veuien» S 'Jini 2(>sn 

. , Ii) fa>itn> C aiii|iuri>inni. I Die Syiidici von N'olterra uiul 8. <»imipiinin» 
vurtii>reehen dcM) Konimi.'^.^urtiU der di-ei Stadtti (für Florenz: dorn. Finnü de 
Rubeis, dorn. Oberardua de Vicedominis und Pinneeias de la Toea^ dam 
Volterra und S. (iiniifruano sieli ihrem ."-'pruch fütrt'ri werden. Ehend^ 'iOSi 

Autf. I'J. s fJiiii \',ir (Ich Siliicd.-iichtern erfolgt Friedenaaciilu!>s 
xwiaulieu Vultvrra und ä. Uimiguuno. — Ebend. 

Dez. H. i8. (riro.i Zahlnng an Geaandten, der im Oktober, November 
nnd Deaember in Empoli snm Parlament cnm alila ambaaeiatoribu« IWle 
war. — KAG. N. N. 31 f. 23«. S0S3 

Jan. iS. Glm.i Pod. nob. et pot. milex dorn. ActaTtannn t. dom. Hetti 
de Bnrnelesehis de Florentia. — KAG. N. N. 32 f 1. 2o84 

Aprif Ii. iF» terra de Casuüf Knt!<eheidung (kr Streitigkeiten 

/.wischen Volterra «ud S. (limignano durch iienandte von Florenz. Lucca und 
öieno. Die eomuiiHHorü grenzen die Territorien der beiden Kommunen gegen 
einander ab nnd ordnen PriedenaaeldaBs an. Anf Verletsnng de« Sdiieda- 
apmelie» wird S^trafc von 10 «lO Mark Silber geaetsi. Ks hatten wegen der 
Zwistis^kfiten neue Kaiiiiife stattgefuniittt — EAO. — LR f Ifh'isg •.'085 

Juli. iS. Gim.) i'odeatu uobil. et pot. miien dom. Gherardua ägrane 
de Adimaribna de Florentia. — Carte 251, onpagiuirt. S<M6 

Juli iS. rS. Gim.i Im Uath Bes^hlaaa über Aufnahme von Jnden in 
Ö, Gimiguano S unten: .luden in ö. («imignuno. -'087 

Auff. /. ."^ <;im.) Hcratluiiii;' über (;pl<ltM»'«'hiift'itnf^ I>;i plnrc-: coiieHta- 
bileä et eorum nmonutie Zuliiutig tur den Juii verlangen und erkläiien, nicht 
an reiten nnd S. GHmignano nicht ^n verlassen eauaa goerram faciendi, wenn 
Hie nicht vorlu r 1>e%ahlt .-^ind, fragt der Podesta, wie Geld zn beaehaffen pro 
dicta irnerra viriiitor facienda ... in hoiiore et Victoria dicti C(»mnii. et ml 
detitructiouem et mortem finalem omuinm Y ulterranorum et eorum 
aeqnaeinm in Christi nomine et beati SiGerainiani. — Beacblo»i«en, 
den duodecim gnerre für die ganse Zeit ihrea Amtes Balla au erthelleD, so- 
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wohl für nJlu HauHtfiialiiiie» dtxr KriugtnbtüUff iilti für Gulüb^sclinflunf?. — 
KAH. N. N. 3.5 f. H;. ■20)i>< 

Auf/. I. iS, (Jim Im < H'iicralr.itli rr-itclit <l(mi. <)rl!iii«luM Mtirini. (icsundler 
von Florenz, t'- itiiiuynaiin mojfc au> i^ielic für Flurciiz den Hintluooius l'cci 
de PMiocliieiiBilitts frailiuw;!! und feruer, vs mög« den dorn. Oeriiw dum. Berti 
dv Pellariia mit den andert-ti GeiiamlttMi 'rnHcien» /.um Papsit und xu Kimig 
Kobert entsenden. — Hesclilossen: lietrtflV di- /.wtiiin T^imktfs gölten die 
Neun entscheiden; J)etrel1"s des ersten wurde um 3. August iiesciiluitdeu: weuu 
Volterra die (»efungenen aus S. Gintigimno freilaSMe, wolle maii Oleiclies thnti. 
— Ebend. f. 36 n. 37. S<Mft 

V • iS. Gim.« BeBchloM der xwölf derensores. etuen Gesandten nach 
i'isa r.a schii'ken- pro pecunia . . . aeifaireuda j>ru com. . . . occasione dicte 
guerre imit \ ult. rra:. Klientl , tiiijiuirinirt. 2090 

Aatj. .S. (Tin».: üesfhluäs derselben uuliili viro l-'olcerio de l'albuU» 
capit. goerre für thn, seine equitee und famiUareB fOr Aagurt 70O Ooldfloren 
XQ sahlen. — Rbend. 3091 

Aug. 10. s. (Min.> Zftb1nn<r an Benannten um Siena füri'l pediti'S, qiii 
ivernTit in <'\i rcitn dicti <*nm. S. (fimienHrioi in {»rinm eavalcata Faeta per 
inagniUeum viruin Folceriuni de Cali)uio capit. generalem guerre dicti eouiunis 
«i atelervnt tribas dlebm. -> Ebend. S092 

• , iS. (lim.) Zahlung an denüellien für i»edltefi, die im Jan! Im Dienet 
von d. Glmignano oecaaioae gnerre waren. — E^end. 9095 

Aug. tl. 'Floren/..! Podestä. Kapitän, I^rioren und Ve.\illif. von Floren/, 
un iS. (timignano. Krsnehen auf Veranlassung der Orafini und Leute von 
Monte Cucchari Vullis Kere, Vieh zurüekzugebcu, da.« Ende .luii durch Reiter 
Im Dienste ron 8. Glmignano weggetrieben wurde. Die Grafen und Laote 
werden als suKditi von Klorena beseicbnet; Drohung für den Fall, daas sich 
Solches und i-luMifiills \ ivi L'^ekoniinene Verwundiintr vor» Lenten aus der fortia 
Florentinoruni wiederlioien »ollte. ("nrte 2.")1, unpagiuirt. -'OiM 

Aug. 14. t.in do la roccha di Pietru Ca.ssa.") nGiovanni Trenciui caa- 
tellaoo de la roccha dl Pietracaas» per lo comane di Firense e di Lnoca e 
guardiauo e difenditore de la ragione da la detta roceha e di Gabrelo e di 

Monte Catini e d'i^gnano e di tutte altre fi-rre e ragioni, ehe aspettano u 
Messer Jacopns (Intaiii da Pisa in de la contrada per Ii sopra dicti comnni* 
un .Fulcieri da i nlvdii « upitaun generale di guerra dei comuue di .Saugimi- 
gnauo*. Besehwerde über in rerlloesener Haeht dorch die Uaunscbaft von 
.S. Giinignano aus dem Bealrk von Pietraeasita erfolgtes "Wegtreiben von 
Pferden. — Kbend. 20}i.') 
. . ."s. fjtni Aclit ( M ti/.itilcii werden dnrfh die /,w«df .suprastnntes 
guerre erwählt, un» auf*»erinill» S. <»iniiguanos Cur die Kommune Geld auf- 
xntreiben. et ad Inveniendom feneratores, qui veniant ad sCandnm in 8* Ge« 
niiniano. — Am -i-lhen Tage wählen die Zwölf einen Geaandten ad enndum 
Pisas ad invenienduiii . q^MÜter pecunia inibeatur mutuo occasione Liierte 
et od indueendum feneratores, ai eos invenire potuerint. Ferner Wahl 
eines Gesandten dnreh dieselben ad eundura Sanas oeeasione pernniam in> 
veuiendi ... pro dieto comuni oceasione gnerre et ad Indueendum jndeos 
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coUocatoft ibi, qiiod venlant ad (leminianaui, ut prottiiRenmt -• 

Kb«nd. -iOOß 

Autj. !ö. 'S. (iini (':irti' yfvj, uiipa^'iiiirt : Ui«* fst lil>er in st« contiiu-n«^ 
cutratc it Nululiwiies victutuium t-xtrulurutu et soluturum per . . . ufUti^e?- 
c)«eto«t per dominofl XII depatatt»» orcasioae gnerre, qaeetit inter com. 8' Gern, 
et ])essiraani comone inimichaa Vnlt«-rrae pro ip^is \ ictiiaU>ius preparandis et 
hiihendif*, <]iiiin«lo irvt ("eti.v extrfitn- ^'w>' f!iv;tl!ii1 a dlrli coiii. S flcm hUper 
territorio et difti-icti« com. Vnltfrrue. — Kinuahme liir Hro<l luui Weiu in 
«tavalcata facta 25 AgiiHti ad Monte^idü De^Klficben -in cavalcata «t 
ex«rcita facto ad Caaapielfi die 15 Octobriii. S09T 

Aut/. i.S. (iim t Wahl eineH (iosaiidten narli Lucfa m-ciisione am- 
haxitorutii I liiu-aiii «'»»munis. 1)11» flfh«-iit vfiiirt- ud ('ii.>*trniii Floreiif iimm 
■it-casioue guene. quam liubemut* cum Viil terra. Carlt; 250, unpugüürt. '209.S 

Sept. 'J9. 4 Florenz, im BiBcliorspalaBt) b'yndiei von S. <Timi|piatio nehmen 
den doiii. I^otei-iMiua de Ara^onu mit 'Mi Reitern aiid 30 zu Fuss auf vier 
Miniate als CHpitaiieu.-» unter deiiiellien lit-diiiuunireu in S ^Iil w ii' -ii- , wisclieii 
S. <iinii<;nani> und doni. Simon (iliianda/.i de Neapoli l>e>teheii. l-'ur Ijolerenoi* 
s*tipulirt dum. Dej^us de la Hutta, Kammurtr und .Maräehall Kuui^ Kobert« 
von Neapel. — StAF. Arcbirio notarile. Protokoll den Xotara Jjflpo di 
(»ianiii i. 7t;-. •-'<':'•.» 

l'S. 4Jim l'ie zwidl' delVr. i .ni.H IteHL-hlie.xsen »[Uod ifern tut 1 
uiagiiilici et puteiilin viri Fulcerii de t;ull>ulo guerre dicti cum. eupit. generaiix. 
tarn equltom, quam peditom . . . ait . . . refinnita '!l et condueta ad atipeU' 
dimn ■ . • eonauetom pro eo tempore, c|no iludem moratnm» erit dorn, oapitan. 
»upradietu.< Carte 2.')<>, uii|)a*:inirt. 'ilO« 

\'t>r *ikt. 'J'.t. (iim Im (Jenerulrath mittel lieilt , da.ss dum. maris- 
eulcus et d(»m. pot. et umbasciutores nun. Flor, verlangeu. dass S. (ümiguauo 
Syndikas ernenne, der nach Florenz g^etiehickt irerde. und das« Florenz mit 
Knt«(c1ieidang de.s .^trt ite.H 5!VFi.««chen S. (Jimijrnano uml Volterra betraut werde. 
- Hext lilos.sfn. <lie Kntrtcheidung auf moi^au in einer Woclio zu vertagen. — 
KAii. N. N.aa f. 34. 2J01 

AW. 30. (i^. (i^ini.) Im Generalruth Herathung über BinMchriinlraug der 
Balia dominorum duodecim, tiabita conaideraiiooe. qood preseutiaiitcr 
non est iruerra. Ihre Balia bleibt in Kraft für Ausfrabcji eirru i^pias et 
nuntios mi<"tt*ndos pni puerra presei ti ( t nerasione tmotatus pacis, qui 
pisiidet. Der Besclilutiii null gelten äaivo quud. äi presens tructatus pacis, qui 
fit per com. Flor, doficeret. et qaod frnerra ecaet et non pax vel treagua. — 
Khend. f. 44. ' 2103 

laiu. 

Fehr,.3. iS>Gim.i rode»ta nubll. mileü dum. Ildibraiidus de C^uartiglaaiü 
de Locca. — Carte 2411, unpagiuirt. 210i) 

F*hr. 24. .S ilim.i Besclili»->en. Syndikus zu ernennen zum Ab^^diluw 
von Vertragen mit Florens und den underen Mitgliedern der («ociet. IWie 
Ebend. -IM 

Hat, iS. Gim.) Zalilong fiir tunicha empta . . et data famnlo dominonun 
priorum de Florentia, qni rednxit licteraM a domini!« prioribna com nori^de 
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vicloriu lialiiiit euiitiu Aretiuiiin !' per dum. mulisciiaichuin et 
Florentinon. — (Ohne Oiitam, vor ^Dägaben pro Joni.) — Carte 2S8, 
nnpaginirt. t?l05 

Mai. I S. (; im. Zahlung für die custodes eareeriit V^olterrmioniin vom d. A pril 
bis 5. Mai. — Ebeud. 210Ü 

JnU. (8. Oiiii.> Podeita poteiis milens dorn. Nieekolniw Agolantie de Bavgo. 
— EA6. N. 85 f. 1. 210? 

Juli G. i.S. Gim. Im Generalratli T?or!ithuiii: üher Geldbeächufiung zur 
Zuhlnn^ an die milit* -^. i|ul sunt iu «xurcita in servitiu com. Floreotie *f. 18: 
contra Aretinoäi. - hbciui. f. 12. 2108 

Juli /'V. 18. QiiD.i Im Generelretli mitgetheilt: die Volterrani etPenno« 
eltjende.s machen invitatam milltoni iiitendentes iu recessn exereitos. qui modo 
08t Aretii f'ticere novitatem in . . . districta Gero. — Beeehlossen, die ZwölC 
sollen vorsoi^eii. Ebend. f. 2:\. '210U 

JuH 28. ti. Gim.j Beruthuug über Brief der IMuruu von Fluren^, er- 
saebendt mm 1. Angoat Gesandte naeli Florras sn sehleken, damit ansgeffihrt 
werde, wa^ im Parlament in Hnlujrna leötjre.'^etzt wurde. — Ile-^clilüssen, die 
Neon solkii mit «iipieiites fiit.sclieiileii. Eficrul. f. "JH -. - I>iese 'ic^rhlies««»ii. 
datu ein Gesandter abgeben solle; e.s wird erwubnt, da^s in dem lirief der 
Florentiner Priuren gesagt war: es aotlten ibei der neuen Zusammeiikanft in 
Florenz) die im Parlament in Bologna gefaastoi Beschlö^ae ad providendum 
et deHheranfliitii «Ic r e\ pu n ■> i u n (> t'ienda ambii.xiutoribns Romanorum 
rtsgi.< zur Au^ilubrung gei»racht werden. — KI>en<T. f 1*7*. 2110 

Juli 2'j. (8. Giut.i Im Gcnerulratb beMchlossvn. da iliu iniliteti im Heere 
der Florentiner erklären, wenn nickt Zaklong erfolge^ sofort nmznkehren, anf 
jede Art lür ditve (^eld zn versekaffen. — Kbeod. f. 90. -2111 

■hdi. S Gim) Zalil un'„' Vi Ml 1 libr.ip an den nnTii]>fiu-. iKr vuii den Neun 
2um umba.sciator gewählt war, iid eundnm in Alamanen !) ad sureni ns^imu m 
dorn, imperaturem ad gerenduiii lieteras dicti eoniuuis ad aciedam nuvu 
de nventn dietl Imperatoris pro iiono et ]>aeifleo statn com. Gem. enndo et 
redenndo 33 diebns; et ei nltra !«tet(er)it, atet ad ejus expensls. — Carte 253, 
mipaginirt. -iwi 

S^j^t. 17. reretulu Flor, dyucei».) Guillelinus du l'auiiuco, prepo»itus 
Vivarieosis decretomm doctor, cansamm enrie rever, patris dum. Amaldi 
8* Marie in portieu dyaconi cardin., apo.'^t. sedis legati sreneralis auditor, l>e<- 
fiphlt bei Strafe der Kxkonmninikution ein, als Octavianu- ile FU»r. iwie andere 
.*^tclle cririelit: df Ilnmelleachis P»»de'-t.'\ von S. (timiguano war. gegen Dinu.s 
natu.s tsajiieniis vin Alberti de Monte Agutulo Jurt.<> prufe»äori», cauunicui» 
pleble 8> Ypoliti iDiöx. VoUerra) gefälltes Urtheil anfrakeben; e« war über 
ihn Hann nnd Oeldätrafe von 500 librae verhängt, weil er einen familiaris 
seine.s Vater.-* verwundet hatte. - Carte -J.M. unpaginirt. '-'li:{ 

Okt. tS. Giui.) Zttblong an dorn. Guelt'us dacubi aniba-sciutor ... ad 
eandnm Florentiam ad dorn, regem Bnbertnm . . . pm facti« secretis. — 
Carte 253, unpaginirt. SI14 

, V iS. Gim. Zahlung von 10<l (ioldflor. pro e.vpcnsis Taciendis in 
e\e<*utione et ordinamento nnper factorum (!i contra con^ite» de Muntcchnchari 
«t «oruni complic'eü. - Kiicnd. 2115 
DtvidiohD, äaa 6iiii(n«ii«. IH 
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l/w. (S. Oiro.) Zehlmig von 100 ti aar. dorn. Gerio dorn. Berti ambae» 
cialori ad BUinmuni pontil'uein. — EbClkl- S116 

De::. /•>. ? (;iin. : ilerathunp wcgeu Rückzuhluiif; von 24<X) ^InhJflor an 
Prior und Arrigus de Flureatia. B«»ichluB»teu, sie sumächHt zn verschiebeu 
and bonniren zn lassen, ob Jemand der Kommune Geld ad inerlt«nii trinm 
deoar. pro libra (15 Pros.) oder ffir weniger borgen wolle, ferner m Tersnclien, 
in Siena Geld zo erhalten. C rte ?~<4. unpnsrinii-t 2117 

1h:. 30. iS <iim Auf An lloriii ruiifr von Florenz, zum Januar Syndici 
nach Florenz zum i'uriument zu schicken, beschlossen, die EtitscLeiduug den 
Neon SQ fiberlaseen. Ebend. tllS 

isn. 

Juli. iS. Uim. I Fodestu uobil. niiles dorn. Fuzziuus de Flor. — Carte 2^ 
nupuginirt. 211t) 

Aug. i2, rS. Gim.) Im Rath Brief des dorn. Baldna de Agallione ver- 
leiben, d. d. Florenz, 7. Au)^u8t, zn (Innsten seines Freandee Donatas Venture 
de i?uniniofonte. KA'.*. N N ;m f. 19. -M-iO 

Aug. 22. S. Uim. I im Rath der Neun Brief der Frioren und des 
Vexillif. von Florenz verlesen, ersacbend die milites et pedites Cstalanl 
S. Gimignanos ad moetram fieudam per dorn, mariscallaro in medio mense 
Septemlir. zu schicken nnd 1>5 'Juhlflor, pm ctipeiulio . . df>»!i tnarUfjiUi zu 
»enden. — Am L'U-iclK-u Tu^e weist der Geucrulrath die Kutscbeiduug darüber 
den Nt'uu zu. - Klitnd. f. 2G. 2121 

A'cMT. 2. 4S. Gimj Im Geaeralratb nacb Rath des Ser Llstios Rasticbaeci 
beschlossen, den Podestä cam presens tempas sie requirat propter nmltiL-« et 
VHrins novitiites, que ad presens sunt ... in provincia Tnscie propter adventum 
regiü Alttiuaiiie, aus Florenz zu wühleu. — Ebeud. f. 50. 2122 

1312. 

Jan. (S. (iim. r<>ili'-t t mib. et pot. miles dom. Ronerias dorn. Marignuni 
de Bondclniontibn.s. KA<t. N. N. .'17 f. 1. i'I23 

Jan. 17. iS. (tim.) Im (leuerulrath iJrief der Kommune Lueca verleseo, 
wonach am 11. Jauaar die Gaelfen Cremouas cum geate dom. Ghibcrti 
intraveriint civit. Oremonensem expnlaia omnibos Ghibellinis de ipsa eivitate. 

— Ebeud. f. !.■>. '21-24 

Fi'ör. •iini. Im (ienerulrath Hrii'f der Komutuue Florenz de 

ventu sie; udvcntu' rejii.s Alamannie verlesen. — Kbend. f. 24. 2125 

SfärsS. (S. Giro.». Im Generalrath Brief von Florens verlesen, saper 
roet» deltellationis focte per Guelfos de Ghibellinis intriniecis äpoletani.-« 

— Kbend. f. L'H. '2126 

JAVvv Jl. 'S. Gini.i Im Generalruth lirieC der in Florenz betiudiicheu 
Gesandten von Lneca und tiiena, sowie von sapientes dicte eivitatia (Flor.) 
verlesen, fS. Gimiguano möge Gemndten nnd Syndikus naeh Florens sehioken. 

— Itenchlossen, einen Gesandten mm Parlament absaordnen. — Ebend. 
f. 31^ '2\27 

April 4. (Jim ( im Gcneralrath lirief de? Kaiser.^ Ii verleseu, 

8. Gimignuno möge zu ihm nach I*isu 8jndjkii8 schicken. — Beschlossen, 
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die Erlediguu^r den cupitauei pnitiH atid den Neun zu uberUsaeii. — Kbciiü. 
f. 36 f 2129 

Mai 7. G'im.) Im ^iem^nilnitli besjclilosstii, lu-trcfis Briefeii vm» 
FImi-ciiz, der S. Giniiiriiiino aafforderte. seine Münii.'ichaft nach Rom zu schicken, 
die EuUicheiiiuug deu capitaiiei partiü uehAt däu supieuleu, diu sie hiiizu- 
zieben wollen, ta überlaBsen. — Bkend. f. 43. 2t3!> 

Mai -JU. <S. Oim.) Im Oeneralrntb Brief Kdiii|r Boberta verlesen, der 
am dji3 GUiche crsnclit — KWend. f. 46. JISo 

Juni 7. iS. (;in»w Im < Jetipmlratli JJrief Küniir Roberts verlesen, 
^. (liniigiiuJio niuge äeiue irun/u watienfuhij^c Munusclmft an Kittern und 
pedites naeh Rom sehieken, sine aliquo dUatione ultra illnd, (|ii»d jam 
niiaerunr HeschloMeii, die eapit. partis und die Neun sollen entscheiden. 
— Kbeud. f. 48 ^. 'IVM 

Juni Ii. uS. (iini.i Iro (»eiierulrutli beschlossen, «lie cupit. partis und 
die Swok sollen weg«» des vom Gesandten Kdiiigä Robert:«, dum. Üolguru» 
de Tolontiuo, juris civil, profeasor, Yoi^etragenen entscheiden. — Kbend. 
f. 51. '2\:vi 

. _ iS (Jim.' IJesehins.-* über (jeldbe-flififfiitiir ymv Loliiintiir <bi" inilites 
cjivallate com. iä' Uem , qui sunt in eundo ad eivilutem Honuiniuii in .•>ervitium 
et honorem 8««R">i dorn, regia Robert! et partis Goelfe für einen Monat, dareh 
Anfle^iing einer Llbra. ~ l-:i)end. f. 51. 2133 

Sriif s (lim. Zahluii-r an Solche, die 15 Tage In e.\ercitii coin. 
Klurentie waren. — Carte N. N. ;5.s f. 11». Jinj 

Okt. 2L S. Gini.t Zablaug au Solche, die 15 Taj;e in servitiuni com. 
Flur, waren i6ü pedites, 1 eapitonens, 1 Trompeten. — Ebend f. 97. 2183 

Si>r. tu. S. Giin. Zahliinj? an Monte dorn. (Jentili.-* capit. milituni 
c.vistentium Klorentic lur zwei Tage mit fünf I'ferden. — Übend, f. 'JH? 
uSchou im September Zahlung fiir 15 Tuge un ihn; f. 1'.). 2KiB 

p • ^S. Olm.i Zahlung an 15 Ritter für sehn 'l äge, die de im Oktober 
iti Flurena waren. — Kbend. f. 31 2137 

i:jl;}. 

Juni. uS. <iim.; l*udertta uol». et i»uten:« milus dorn. Nuöloccius de 

Seraeinis de Henis. — KAG. N. N. 39 f. 1. 2 ins 
•fttU. (H, GIm.l Pode8t4 dum. Niccolaeeiiui de Ilartis de Prato. — 

Kbend. 2 1 .'V.) 

Juli 12. i.S. (rim. Zahlung an Buten uii diu curia Itoniuna und an 

Köniff Robert — Kbend. f. 16». Jllti 

1314. 

l-'ebr. iS. Gim. Podesta uob. et potons mile« dorn. Beiliucioni- de 
Doiiutiä de Flurentia. — Curie 257. 2141 

Mär» U. iH. (»Im.' öenehiniv'U'ig von AiisiraWeu dninrh die Neun. 
Zahlung von 11 librae pr» tuulcis faciendi« numptii«, (|ui |>ortavc>runt 

nova ]>aei». — Kbend. ÜUl' 
April 0. S. (Jim Wahl eine.- Syndikii.-i diirdi die Niiin ad runlir- 
muudiim paceni cum ri.-iuni.s pro com, .S' (Jcm. Carte liöT; unpaginirt. 'i\A.'> 

18» 
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Mai 3. i8. Giin.t ZMmg Ton 5 libr. 9 ml. pro tujiieii data numptiu« 
qni portavit iiova de Peroi^o de nneUtiOD« Gnelfoniin et Ghlbellinonun de 
SpoletO. — Klieiiti 'nu 

, . S. iiiiu.' Zulilung an Einen qai ivit Vimti cum iustrunieoto rati> 
ticutioiiiii pocb favte per cum. Gem. — Eboud. 314ö 

, * Gim.) Zahlung eo Boten, qai portavit Ueteras Ugaledoni ad 
re«poi)dendum licteria per eunt misi^i» iMjniiml 81 Gem. in servltiiim iUorum 
qnibOB incisa fuerunt t ripila ' Khend. '2146 

f, , uS. tiuii.1 Zaiilong uu Kiiieii, qui purtuvit qoMbdtiDi lictoraa 
Ugnieeloni «d excnsationeni comnnie. — ISbmd. 9U7 

Hai 25. (S. Gim.i Zahlung an Ser Mlehele Mattlni, eindic. com. Gem. 
jid fucienduni pncon riini I'isunia et tpii molta et iiulcrn et honoroi^u servitia 
I'ecit in eivit. l*isaiia jiri) liominilm-* et <'nni S' <iein. e\ (inilnis' lituliuni mjui- 
sivit a quiburidain special ilitiH personi» f4>r«riäiiuiA inalivoliä et tiucivis Cumuiii 

Si Gem. - Ifibend. S14S 

Mai. uS. Giin.i Vor den Kenn wird ersucht, die Vcrurtheilnng v<m 
Leuten un^» Chrestina aarzulielieii . die meiner Zeit (K-r I^>dest;'l dom. 
Nustuccius de Senis <131S, 1. Nallijulir über sie verhnn|2rte, weil »ie Wein ud 
terram de Monte (labbori gesebalft, que dlcebatur per geotcm regis Alamanee 
tieeapata. — Kbend. — Desgleichen betreib Kiaea, den derselbe TsmrtheUt 
hatte, weit er von S. (Tinii^iano nach der per regem Alamanee et snam gentem 
beeet^^ten terra de Radi »^eg-nnfren nei. - Kbend. 2U'.> 

.lult 14. (d. <iim.i l'odeäta nob. et poteus mlle« dum. ^Vrimaiutus d« 
Gnelfonibus de Kngnbio. — Carte 966. (Während der ersten 14 Tage hatte« 
weil der erwihlte Podestü unsgeblieben war, der Appellationsrlehter statt des 
iv>(1r>t;( fuiifrirt; un Stelle des (nicht treuanntstti AnsgebUebenen werde danti 
.<\runanuus ernannt. Vjrl- Redest i'ltiO. 3150 

Juli l'J. Uini.i l'odeäta einui-lii um lieüchlaiM über Brief vuu 

Florens: S. Gimignano möge sieh derart vorbereiten» dass es bei Ankunft 
dorn. I'ieri fratn:^ regi.s Hoberti gegen die Feinde rJelien könne, und e.s mö^ 
r.wm i*0 .?uli («esaudte nach Flnron/ zu Verhandliuürfn de stafn partis 
Ht-bicken. BeachloBseii, iresaiidte alixuordueo, »ubuld man sich überzeugt, 
dass die anderen G^ndten dort seien. — Iten enm illi de i^" Minfato hae 
noete . . . veiierint hostlliter et armata manu snper terrenom et territoritmi 
S' Gem. et ceperint humines et be.stias de Gem. et diätrictu S" Gem. — 
wird der 'Teneralmth Itcfra^t. was ^eschelien s«dle. — Beschlossen, (»««mdte 
nucU Miniat«) /.u »«eiiickuu uud Herausgabe der gefaiigeuen Leute und de^ 
geraubten Viehes su vwlangen. Werde diea verweigert, so sollen Repressalien 
bewilligt werden. V.a handelte aich um eine Frlvatfehdo der Mangiadori von 
Ö. Miniat«».! — Kbend. -11 

./«// l'J. S. (»im. Der l'udeälii berichtet im Geueralrath, dass in der 
Vorigen Nucht Hunco^us de Kuäais de Flureutiu mit fanmlici ius Gebiet von 
S. Gimignano sog. Guido Goti de i$o Gem. gefangen nahm und Andere ver- 
wnudete. Jieschlossen. Vier ZQ wählen, die Vollmneht haben sollen, das 
Niithige /u l»ewirken. — Kbend. 2I;V2 
. Juli .J'J. i.S. Gim.i Im Ituth Urict von Florenz verlet<eu, S. Gimiguain» 
nilige bereit sein, anf AnfTorderang auszor^icicen cum Pisani sint in partlbos 
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Honieefttiiii. — Der Poilcsta bcrlclitet, die Herfeiites des OiiBtruni de Pietra 
uiid des Castrum vetuä seien ans dem Diensl gegHiigen, weil sie nicht beniblt 

wprdpii konnten, nml <l;i - liicsc Finrgeii tu grosser (»efahr der Kmiiniune ohne 
liewiu'hung seien. Ui-tnUs t1<?« er';ii"i I'nnktes sollen die Nenn und dio 
cupit. partis Unellu Iterulhen und «ler <>eaeruiratli wurde aUdaun lieschliesäcn. 

— Um das (betrelTa des sweitou Pttnktesl nötbig« Geld sa beechikffen, eoUeo 
alle rüekBt&ndigttn Forderanfen der Koinmiine eingesogen «erden. — Kbend. 2158 

Aug. 1. ifi. (tim.i Beruthung über Hrief von Floren*, R Gimignuno möge 
seine Mannschaft. Reiter und FuSHVolk, in niöfrlichst R-ros-ser Zahl narh 
ti. Miniuto sciiicken pro saccursu terre de Monte Cutiiii hinc ad dieni doniinicum 
III!** mensiB Angusti, cum alH de 1\iBciA debeimt ibi esse. — BesebloBBen 
dass die Nenn und die eupit. partis unter ZnsiebuDg von sapientes Hofort in 
BeratlniTiLT treten sollen et si inveniretnr, quod jiro predictis Taciendis treui^ua 
runiperetnr iutt-r com. S< <Tum. et com. Pisaruin, dann solle an Florenz lioriirh 
ablehnend geschrieben werden. - Kbend. 21. '»4 

ili^. 14, {8. Crim.) Herathung über Hrief von Florenz, ersuchend quod 
mittatnr de farina ad yendendnm Florentiam, cum propter temporis ariditatem 
haheant caristlam de macinato. -~ Beschlossen, dies zu thun. — Ebend. 3155 

Sept. S. (Jim. 1 Berathung über Brief doni. I'etri f. olim regia äicilie 
ft Jentsal. uikI ilher Sehreiben vr>n Floren/, ersiiehend, da-ss S. (ilmignano sich 
vorbereite, um uui AufTorderung sulort mit iieiteru und Fuasvolk auszurücken. 

— Besebloasan, die Nenn und die eapitaiiei partis sollen die Kntaeheidung 
ßllen; inswiaeben soll auf die Briefe liuflieb mit allgemeinen Worten ge- 
antwortet werden. - labend . 21d6 

Se/it. /.i. i.S. (»iiii Besehl'i-^en, dem doiii. Petrus und Florenz Hülfe zn 
leisten; über deren Umfang 8<dlen die Neun und die capit partis entscheiden. 



Sepi. 28, IS. 6im.l Vor dem Ratb erscbeinen Gesandte dom. Petri fllii 
dorn, regis und von Florenz mit Briefen des Petrus und der Kommune Florenz, 
in denen t\H< Kr'^iiehen um Geldhülfe zur Soldzahlung an 300 T?eiter enthalten i.st. 
— Bescltiosdi>ii, die Entacheidnag den Nenn and den capit. partis anheini- 
xngeben, derart, daas 8. Gimignano tbun solle, irie die anderen Bnndesglieder. 



Okt. 20. ,S. Gim.» Im Rath Schreiben d. d. Florenz 18. Oktober ver- 
leben Frafribiis suis Sangiminianensibus Florentini . . . Seito rpiod Pi.^üiii 
bostes et eotnpüces ad terram S* Miniatis processeraut et erant per modicum 
spaünni prope tenam» exeellentem militem dom. Rieelardam Gambateaam 
eonsiliarivm dom. Petri enm sua et nu.^tra militta ad ipsam terram Tecirnns 
eqoitfire. Quare cum sciamu"», qn-ul lh>stes ipsi inrrojfsnnfnr. vo^i affertuose 
rogamu.s, <(natenna vos sine aliqua dilatioue pareti.s . ita, ([iiod, quandoeonque 
fneritis per alia."^ nostras litteras requisiti, subito ntoveatis. — Beschlossen, 
daaa dies gesehebe; wegen des Ansmaasses der Hdlfsmannscbaft und der Geld- 
iMBcbalTnng sollen die Neun und die capit partis beschliessen. Kbend. 2159 

^fkt. 21. iS. tiim.i Im IJath ersucht ein (»esandter partis (»uelfe extrinseee 
de Luca dem dum. Dinui? de Carinciouis de Luca uUm electo in potestate terre 
^ Gem. eine Kntsehädigung sn lablen, da er für Uebernabme des Amtes viele 



— EbMid. 



3157 



— Bbend. 
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1314. 

Aiirigjibcn geniHcht hatte und es dttiiti propter ntrvUatem i-irltatW Lucanc nicht 

antreten konnte. — Beschlossen, nielil «laranr einzugehen. — Kbend. (Bezieht 
aich wohl auf ilcii im Ueirest 2150 erw ;tl,ntr]! Vordrang.' 21(U> 

<Jkt. .'!<). iS. (iini.i Jieralhung üIkt iiriet v«»u Floren/,, durch den diose» 
auffurdert, exrortintn e)|Oitiim et (»editcm ahxtischkken |ir<i sncenrendo illoa qiti 
tlieuntiir obse«8i in Sau Dopnitio per IM-^anns. — Den Neun und den 
ca|iit. purtis wir»! Vi)llniaclit lietrells der Kntscheidiinjj t»rtheilt. - Bi -lIi! <8sen. 
S. ^'inicnann 7ai licfestigen und einen neuen Thurm aui' den .^lauern zu 
crneliieii. Ebend. 2161 

Noo. X (8. <*ini-f Im Rath erscheint CleNandter v«>n Florenz, der 3sn> 
frleich Itriel des doni. retrii.-^ überreielit. wunach dieiter am 8. Novcntber in 
Flitrrii/, r.irliinu'iit aldlallvii uill luitl ihm .\ lii.nlniüic eiii'--^ (tcniidtcn ersucht. 
— Ikäcblos.seu, ihn m senden, sol-ald man ^iich «hjrch Krkuudiguug hei l'inu» 
Ser Berte rergcwissert haben wird, datis die anderen Kuinmien Gesandte som 
Parlnmeut achiclien. — Khend. 2162 

Sw. <. tS. Gim.t Im Parlament Schreiben d. d. Klorenz N'(ivend>er, 
di r I'rioren und dei Vexillil'. s'erlet»en : Suju-r refonnüti.oie et roparatione 
cijniilatu.s et di:itrictus noatri . . • intendeutes, certas <>rdiiiavanms .-iucietatc» et 
lijpia ... Et qu<id ligaruin eapitanci es$ie debent notarii forenBea de terris 
nubis conaotii«, mit äeclismoiuttliclier Amtsdaaer; bitten um Kntsendung von 
zwei Notaren /.u solchem Zweck üi^i bln-^cn Kliend. 2103 

fk:. 1'J. iS. (iini.i Oie capifaiiei parti:; < ruelte und ihr Uath beschlie»en, 
quud omncä (>hibeliiui continati <Iu Gem., (|ui per consiUmn partim littcruA 
nun babent, debeant . . . atare a longe nd eoram oiufinos a terra S* Gim. per 
unum milliarem ad minus — I >ie Thorwiichter dürfen in S. (Jimiffuauo keinen 
tJhibeirnni" < >n?iuatus einla«>en, der nicht einen besiejxellen Krlaubnii^sschein des 
i'ndebtä und der viür capitanvL partis hat. Kein (>hibeliiue darf in .S. (iinü* 
f^nniio Waffen tragen. — Ebend. 2164 

I8I5. 

Juli. (S. Gim.l Pudeatii hob. et potens milen dorn. Franciscn« d« 
GliifllUeria de Bunonia. — Carte 'JoH. 'ilC5 

1»16. 

Juni •10. uS. (iim 1 Todesta dorn. Jacubna de Rabeia de Florentia — 
StAF. - Provenienz S. Gimipiano. ^IGH 

Juli. (iim.t i'odeüla aob. et poteaa iniles dorn. Buuitatiuä de l'orca- 
rÜH de S« Crnce. — Carte 259, unpaglnirt 2167 

Juli 8. iFiifia?i -Her Taau Palroieri, Dnccio Tosel et Giovanni de Motu 
Herunati, «tli officiali ät>|)ra la triejra di San<rimi<ifnano, suluti. Happiate, che 
noi siaino achonci a fare la trietrua col cnmune di <\v h'ittcn zwei 

Syndici al);^earduet, eiueu ,a fare la triej^ua sechundo i patti veciii' und den 
andern, nm dem »Syudilms von Pifia SüO Güldfioren zn versprechen . . . Znm 
äehluss: „Fate, ehe )a triegna »ia eosi col comune di Caraporena e cogli altri 
eomniii, cl • i tengono o terranno per parte Uhibellina eome con qnello di 
Pisa." — Ebend. 

JvU 22. «Lncca.f .Singelferdiifl jud. et assefisur ae vicar. nub viri dorn. 
PetrL del Verme de Vemta potestnt. Lneanns «irrthümlieh: Lunenaia), Kaatrve- 
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ein» de Anteminellis oapit. et defenior eivitet. comitat. Locaul et viceeomes 
Iittikonaia et antiani I^uimii coraania gewähren Denen von S. Gimignano auf 

ihr Ki^uohen Sidierheit im Gebiet von Loeeä In Anbetracht ihrer alten 
Freuiidschaft — Khend. 

Aug. .;. (Pisii.J Ceua f. (»uni l'ulnierii civisi IMsanus de Fhireiilia zuklt 
aD die TiHuuer Kammer 1400 libr. den. Pia. in floreuis 500 de auro, jeden sn 
66 mL berechnet, welche Samroe die Kommune S. Gimignane an die Kommune 
Yif^u zu zahlen hat pro tregna et pactie initia. — 8t.AF. — Provenienz 
8. Gim. 2170 



i;n7. 

Joji. (S. Giiii.i l'od. uob. et potens miies dorn. Autoiüuä de 8alinf 
beneneibae de Senis. Carte 2G0, unpuginirt 2171 

Ja». 21. 4 Pisa.) Franciaehna de Amiradola lal.: Mirandola) de Mutina, 
Podestii von I^isn, Ysiuginns de Stmrdls de Pergamo, Capit., Ansianen etc. von 
Pisa !in ( »iiiiiiriiaiio : Nuper fide dignornm relntione sentinni'', M.nclius de 
Bixerno et quidum ejn« complices rebelies et eximnniti nostri eumminati sunt . . . 
iuvadero et oflendere territoriuni et gentes uustrus Muritime. — Sie mögen 
pro eonaervatione bone trengue bewirken, daas jene nicht durch ihr Gebiet 
Kielten, oder sich dort aufhalten konnten, noch iriilfe oder Begännt igiin<r von 
dort erhielten. - Ebend. — Am 25. Junuar Benntwortunp: niuu werde diesen 
Wünschen willfahreu. — Ebeud. — Ks ergiugeu um 25. Junuar entsprecheude 
Befehle nach Oastrum Pietre, Caatrara vetus, Cinciano etc. — Kbend. SI72 

/edr. 2, (S. Gim.) Antwort an Pisa auf Reklamation wegen Beraobnng 
eines Pisaner KunfnKinn- in loco dicfu (Jut reto f'a-tri vetoris. Sie hätten 
von dem (4«»ocliehniss niciits «r«»liort um! i:l:iulii<'ii nicht daran, niaxinie (piia 
per nostrani tortiant pancL vadnnt cum salniis vel bcMtiis, immo quaai 
nnlli, eo quod propter impotentiam noatram et propter potentiam 
illornm, qui rolunt ma1<- Tacere et aunt prope, per nostram fortiam 
rariaaime pertransitnr ~ Kht tid. ?173 

Mdri 15. (ö. Gim.i Antwort auf Brief Pisas, iu dem das Verlangen 
auagedritekt war, S. Gimignano möge seine exititii rebannitren, wie dies dem, 
swiaehen den beiden Kommunen geaeUoaaenen Waffenstillatand entapräche, 
und zwar innerhalb acht Tagen: <liese Forderung sei wohl auf den Einflus>' 
anderer zurückzuführen, denn sie härten keinen exititius oder Hel»ellen; ^nlcho, 
die wegen Verbrechen vcrurtheilt, küunteu sie nicht rebanuiren; den Waden- 
atillatand wolle 8. Gimlgnano fest beobaehten. — Ebend. 2174 

Mai 20. (Neapel ) Konii; Robert theilt S. Gimignano mit, daas jüngst 
(l»»«andte und sindici totin.'i 'l ux ii- di^ [»ace inter eoniuniu utrinsque partia 
incuudu in nostra presentia ununimiter concordaverunt. — Kbend. 2175 

Jaa» 1. iä Gim.) 8. Gimiguauu an Pisa: .Sie hätten weder gegen die 
von ülignano, noch gegen andere Uebannirte, oder gegen irgendwelche, qni 
fuerint in cavnlcata facta per Pisanos, Prozes.-! eröffnet, noch beab8lchti^:ten 
sie dcrfrlcichen, dies sei Ausstreuung b<iswilliger Frieden-i.stitrer ; sie wollten 
den l'ricdeu halten, l'isa aber möge im Andenken au die Vorfahren ihnen 
günstig sein und ihre Gefangenen freilasaea. — Ebend. 2176 
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Juni S. (Pina.i IMc Ccsandteti S. Oiinifriituiu» au PiNleAtu etc. von 

»S. (iitnifrnaiio . Av<'ttt«> iiitt.-ii*liiiieiit<), dalli cxiMpiiitori <lc l.i juice e «lal mute 
•ruvorf Ii noftri |>ri>rioi)i v ptTcio. .'•i roiiK' Iii«- scrittu, iimiKlaniu per e<<sj e 
veuneru in Pisa a lu guuidiu sciupru du lu iiiutjuuda.* Die Anziuueu vur- 
langten, dio f^csaiidteii MwUten mit d«t MiMiiuda ein Abkommen treffen und 
«lio «leranfrcneii freikanfi*ii. Auf iiirv nesclmi'rdr zuckten die exettlltttori die 
Afhädii; .1<> ( ivntf (lici ii, die pii'i ii<ni poteva, ehe Ii nDKlutii crali sitiirnori 
. Avmniiiu tucli capilaiü e priori d'urti e loru coilitiglio e iill«)ro ci laineu- 
tamo, dol6ndo«i de In cavaleata contro dio e ragione fatta, dello «traio de 
priftioni del noatro i!( e del onganno e sleelta che trovavamo.' Abend« ^ngen 
darauf an Imndert mit ihnen zum (irafen, den K\( ]ciitHri ii und Anziunen und 
veraniansten durch ihre VcrwtMjdunir die Mewirkung: «ier Freilussuntr der 
(türaugeneii derart, dass daa li<>se;^eld der Masnuda vnii der Konrnmue 
tlMaa) nach ßntaehtcn de» (iraPen gexaUt werde. — Kbend. tl77 

^ffi 'J!ß. iS. Gim.i Mittlieilang der Behörden an Job. Bonaparte de 
Eschulo, dass er Eum capitanns pi>pQli vom 1. Aagimt bis 1. Febroar gewählt 
Bei. — Kbend. -^IT"^ 

Se/'t, ■-'<>. Luci a ) Muzzinus ol. Coü AJIierli aus S. (iiiniirn. erklart 
von doui. A n t er ni i ne 1 1 US eniHl. di»Mi. Aiessi de A nterniineilii* de 
Lucca 200 (loldliitr. als Darlehen eni]) langen zu halten. — Auf demselbej» 
Pergament: 1817, De». 28.: Vor dem judeic et migor eonenl curie et coUegil 
niercatoruni Lueane civitatis erscheint ein l'rukuratnr Castrucci i de Anter- 
minollis capitanei civitatis Lncitne et vict tMnntis Lunenfis. ura lu irlauM^^eii 
7.U laHäei), da^it ein vorgelegtus (ieseliuftslinch des Muzzinus ddi Alberti de 
8» (Hm, nach denen Krklärnng anthentlaeli sei. folgt ans diwem der Auszug 
einer Eintragung vom Jalire 1307: «1307 Castraeeio Castracani delli 
Anterminelli de avere da me Muzzino di (äda Alhcrti da Sangimig'nuno 
fiorini d'oro l."i(H), Ii fpjali in i diede in deposito in due volre inela 
citta di Verona e indella cicta di Bergunio elli quuli Ii prooiidi di 
rendare ala sna volonta et di <jüe»tL denari si lo debbo riatorar» a X per 
ceatonalo mereadantilmente." 

Ahbendo dati allo detto Castruocio per l'otUlita di questi denuri 
in Melano, (|uando Bsne aado a Piaa all 'omperadore fiorini d'oro läO 

per ono ann«' 

K de avere Lantruccio da me. Ii i|uali nii niando per .Ser .lohanni l'aseiani 
.sno eancelUere per rischuotere Bendinclli Ilossilioni cli'era prigione in f'olle 
di Val d'Kba, fior. d'oro 300, dei qnali noit ai pago posEia (8ic!:po8eia) denaio 
ncHHuno, ehe si rielibe per 1a pacu che feceno Ii Tisani. Kbliili allo Spedalecto 
nel rontado di Volterra ne l.U? del meee di Marüio di X de lo dirto mese." 
StAF. • Provenienz C>. Giniignano. S17H 



131». 

Jan. 'H. Gim.i 1'ode.sta nobil. et potens raile.< dorn. Thylippus de Ötrozzi:* 
de Plorentia. — Capilnn. nob. et potemi mile^i dorn. OiTredtttlna de Jaconla 
de PeriiRio. — Carte S62. 2180 
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1S19. 

Jft». f!. {8. (Hni.i Jturttthimg üIht IMeT dei} comt» Ciaddutt He VM» 
WtrelTs einer im DiHirikt von i^. Giiiü^'iiuiio firegvu einen ramalan dee Grufvii 
TorAbten Häuberci. CiirU- yfif. tiiiiKvtrinirt -JlSl 

./f7«. 1'/. >S. (li)ii.i licnttlinni; über diu enurinia iiiuk'ru'iti iiiiper ooiiiini^Ha 
iii Cuatru veteri. - Am 21. «luiii beMchloMSeii, da^ ciiSHuruiu und die ^uueru 
von Coetram vetu» m erneoeni. Kmähiiuiigt dasK viele Familien den Ort ver- 
iMBen hatten propter ecaiidattt et malaa iiovituft*», (|ue iM Tucrant. Die stu 
jener Arbeit nütlii^fi) l(Ni TToldflor. sollen von netliiiiia de Freeeobaldiä de 
Florentia oder sonst wem erborgt werden. — Khend. 21S2 

Fetr. i2. (S. Olm.» Die Nenn genehmigen Zabla&f für eimn GesMidteii 
nach Pisa ad vomitem Gaddntn, der xar Enteeholdigimg wegen de« aater dem 
6. Januar erwähnten Vorfiille- iiIi^f'ScIiirTct war. — Carte 21)2, nnpacrhiirt. 2is:; 

relir. I3. (S (Vun. (ienKinnigiin^ <ier Ziihlung von 20 librni* fiir i);inniini 
luneum, zciidadum et siricnm pro indueudia unutiis, qoi retulerunt novu pru.sjtern 
et lieteraa a eivitate Ptorentie et ab allis loci« de iii«|(aa Tictoria, quam dorn, 
rex iltustr. Rol)ertus nn|ier habuit in partibna Jantte und füia Nähen 
dieser Anzüge. - f'arle 204, unpairinirt 2184 

Mörz 'Jl. (lim.i Die conHules mm-atoniin tii?iuelien. da zu llirer 
Kenntuiss gelaugt .sei, dos« alle Hepressalieo Genott« gegen Floreoz and Siena 
ans Gimat für König Robert »luipeiidb^ aeien und gegra S. Gimignano Re- 
prc~<alicn Genua;« äehwrhco, dieeerbalb einen Gesandten an Küni^ Robert zu 
entsenden. — Mit 62 itegeii 21 Lupinen vom Generalratb abgelehnt — Carte 265, 
unpagiuirt. 21^ö 

Mär: i.S. Gim.) Zahlung an Boten, nach Orvieto geaehiekt pro 
novia explorandis pro .-lu.^pecto Vnlterranornin, q&i dicebantnr eondnziaae 
milites. — Carte JGS, .inp;i^'ii)irt. 2186 

}/nt 'JO. S. (iim.i Berathung über Hrief des CaMtrurcius de Antel- 
minelius. der um Aufhebung deti Bauues über Muz/änus Cole Albcrti (siebe 
anter 1817 Sept. d(>0 bittet. ^ Mit 63 gegen 14 Lupinen Ablehnung be- 
schlossen. - Am IH. Juni wurde hingegen entschieden, da . die (iesandten 
H. rrnnifnianoa i1ie< dem Caatruccio vcrsproi-ben hätten, Bann »ui«) Verurtheilung 
gegen den tienanuten .auj« Liebe zu besagtem Castniceiu* aulzuheben. — 
Orte 965, unpuginirt. 2167 

1320. 

Jan. (S. GiTJu Podt'^t.i nohil t't pt»t. mile« dorn. Onceius de Renaldinis 
de .Senis. — Capiian. com. et popuii nob. et pot. miles «iora. Geutilis Nuvellus 
de Bondelmontibn«. — Carte ^1, unpaginirt. 3198 

JSa«. 36. (S. Gim. Zahlung für tnnica et guarnaeha fdr einen Boten von 
Perugia und für eine Tunika rCir einen Boten von CoUe, qui retulerunt com. 
S< Gem. licteras continente» nova felicia cont'lictu«« dati Aasessnnis 
(d. h.: denen von Assisi). — Ebend. 21S9 

Febt. 8. {&, Gim.) Im Rath beaehloBaen, da derselt relehlieh Baarmittel 
ana eingezogenen Oi^datrafen vorhanden, die Kommune zu erleichtern e.v 
honeriltus debitomm usnrnriornm, que habet . . cum Manrho et Priore .Ser 
Bartoli etArrigo SassuU de Florentia, olim pre.>itatoribu.'< in terra Gem. — 
Charte '286 r. 33. Sltio 
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JUärs 12. (S. Oim.) Berothun;; aber Rrief von Floren», d. d. 10. Mära» 
FratrihnB suis San<jiniiiin<.'i)silius. i-rHucbend , Syndikns nach Florenz zu 
Bchieken, da die Gesandtea von Bologna and Öiena schon anwesend. — Ebend. 
f. h'l^. 2191 

März 27. iS. Olm.) Im Rath Brief des PodenU, capitan., der i)riorea 
artlnm nud dea eonailiam terra FabHani vom 1. Mfint Terlesen. . . . Sane, 
sicnt vobis sriiiuis esse riotia.'^imuiii, civitas Spoletaiia. natore prociirntite zizanie, 
in bellnin civile i'ollaj)!»a, oasnrn niiserande conlnsioni« üpcepit. Hierbei sei 
uobil. Hilles dum. Blaxiiis de ArdingUellia seiue^s Kapitanates entsetzt und ge- 
fangvQ jrenommen worden. Ilm bt'freiie der Podesti von Spoleto nob. mil. 
doni. RigiK'ei»i-i CDrrudi au'* Fabriano. M'iihrend adhnc pleln seditiose fnrebat; 
Hlaxius habe (hti ii Spoleti» nach Kinziehnnir «piik*^ n< li;ilt(>s vcrlas-. n. habe 
Hich alsbald aber gejfen liigoccius uudankbar bezeigt, stiess i>r»»hunfjee» frejren 
ihn ans and behielt ilim ein Pferd zurück. Hierffir wird Eutachüdigung von 
15 Goldflor, verlangt. — Iteitehlosfien, die Nenn soUcd unter Znxlebiuig dea 
dorn. Blaxins de Ardini^helli» s>> antwortt-n. dnss 08 nicht SO Repreasalieu käme. 
— Carte 266, in dieiseui 'I'Ih Üp unpufiinirt 2192 

„ , (S. Giin.' Zabluiijr an Buten nach l'lorenz, um zu ermitteln, ob die 
Gesandten der uS. Gimiguanot benachbarten Stftdte «am Parlament dort ein* 
f^etrotVen Heien. — Zahlung' an Boten, der nach Volterra ^inu'- um zu ermitteln, 
..l> Volterra (ieaandte tum Parlament nach Florens geschickt habe. — Carte 264» 
unpaginirt. 21f>?i 

Juni 2''*. S. (tini.) S. (timigaaao uu ijieua: Ambu^^iatamt talliani milituni 
continentem jani per vos et com. Flor, ordinatam, sapienter fetractam . . . 
eoram nobis per . . . 8er 8alvi Phylippi notarinm ambaxiatorem veatmm nna 

ciini anibaxiat4>re com. Floreutie . . . intellexiniuH rcverenter. Sie würden 
Antwort dnrrb einen (Jefnndten urtheileii. — ("arte l*7"_', unpaginirt. — ilni 
iiatti wui*. Curtc 'M't, bt'schloi^.'tcn wurden: die Antwort üolle iu keiuer Art 
eine Verpflichtnug enthalten. 3194 

Juni SO, iS. Gim.) Zahlung an Einen, der nach Volterra and CoUe ging, 
ad sciendiuti i^i tenent ipsn comunia ad talliam militam ordinatam {»er comunia 
Flor, et Sei). — Carte i'Gl, unpairinirt. 2195 

./(///. i.S. (Jim. I'rnl «lom. Htiiin rins dem. FranftMci »h^ 'IV»*vif>. - ('apit. 
dorn. Geutilis Nuvellns de ItundelnMntibus de l'lürentia. KA<i. N. N. 
40 f. 1. i\9S 

Juli 'J7* «S. Gim.) Reratliang des eonsilinm popnli et reetornm 
artium terre S' (Jeni. nutnero LXX . . , iiemfen dareh den oapit. popnli) 
nnd al»j'r*hulten in palatio populi sujinidieti, über Vi»rsrhlä!?e. die zir.oi- (liii< ii- 
berutUeu per offieium dominurum uuvein guboruatoruu) et del'eu- 
■ornm eom. et i>upali diete terre. - BeaehloBsen» 150 flor. fdr Ketten ans- 
sugeben, die an geeigneten Stellen ansultringen t»ind pro fortifieatione et aalate 
populi supradirti. - Klicnd. f. 27. 2197 

Okt. f>. (Jim \m (leneriilruth mit 5i jreL'en 'J\ Lujüiifn )>i-^ilil i^sm, 
daj^-i Gesandter nuch Sienu jr^-he, um e<|uites in Si»ld zu nehmen, die geschickt 
werden sollen in felicem exercitum Florentinorum ad ptortes VuH'i» Arni. — 
Ebend. f. 13. 919« 
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Xoc. 25. (S. Gim.) Zahloiig an 65 peditcs lialisiarii, qni iveraut in aer- 
vitiam eom. Flor, in felioem exervitam Florentinoram in provinciam Vallia 
Arnl. - Ei.end. f. 17 2109 

^ . S (iim.) Zaliluntr von 15 librae pro paniio trinm 'nnplluram et 
uiiins guarnaccUii t'uctaruiu uuntiia, qui reduxurunt bona uova dorn. 
Philippi de Valoso de partibaa Lombardie. — Ebend. f. 18. S2(K> 

i;fc21. 

Jan. S. (üni.) Podesta n«l»il. et |iot. rniles dorn. Rowsus dorn. Uossi de 
(-ivit. Castelli. — Cupit uob. uxiIks dorn. Nicolaus de Jamtilliaczis. — 
Carte 271. S201 

Jatt. 20, t'-. <iim.i Die Beilördun lar>äen an Liic<-a, Pisa, S. Miniato und 
F!on>n:' Henüchrichtipun!? cr<;elien, dass il iifarifHcli bestimmt sei, dass weder 
die Komtnuiiti »ucli audere ab diu betretenden Privatpersonen für die Ver- 
pflielitiingen von Kontralienten aafiBnkommen faaben. — Ffir T«iieea erklärte am 
1. Febroar in I^acca Kastraecins de AnteimineUia civit. Laeane et pnrtia 
imperialis Pistorii domin. ^rt'neralis, sein Kinvorstiindniss: für Pi-su unter 
^loichem Datum Jb'rederigua dal Monte della Cosa, capii., Anzianen etc. — 
El>end. '2-2^n 

JoH, 28. (S. GimA Ijtatraktion für zwei Geaandte an die nobilea 
ti n i ve r !4 i t i( 1 i s domoa de Bonde Inionti bu.i. Diesen>L ]i sullen Antwort 
iiuC Hrief der Kommune Fltirenz überbringen, der iml \ i-rai-hi'-'^tin'j' iinMli> 
inilitis dorn. Gentilis Iticzini de domo predicta peschrieiien war und liesupte. 
dui48 diesem in ofticio cupituneutuä von S. (jimiguano) fnerunt ii^jorie et 
vitnperia lllate, und daae er dafftr Kntacliädigong rerlange. Die Geaandten 
üolien .sicli nuf die alte Freundsciiart des Hauses Bmidebiiunto mit H, Oiini- 
^nnno bt riifcr' und erklären: es sei n'n lit wahr, duf^^ dt iii dorn. <ientilis Unrecht 
oder ^i'himpt an^ethun stei; er sei vielmehr mit .-seiner gaiizea fuuiiliu frei- 
willig unter Nichtbeaeiitiing dea Statntea davongegangen; habe er aein Salair 
nicht erhalten, 80 sei dies ans j;;ereeliter Uraaelie geacheben. — El>end. 2203 

Mär; IS, iS. Gim. I 8. (Jimijrnano iiiier.sendet doni. (ientili Novelle de 
Poiidelmontibns den Vorschlair, die iätreitpnnkte darch zwei .Sehiedäriehter 
(entscheiden zu lassen. -- Ebeud. 2204 

m r iXeapel.) Karolna illuatria, Jema. et 8ic, regia Roberti primogenitua 
dax Calabrte et ejus; vicar, generalis bittet 8. <>imij;nuno um ein Snbsidium 
cntn in rt'irrt» Sicilie guerrurnm sfrcpifin f'reriiat. et aiitinni linstl- doiini 
Frederigi de Aragoniu insuie 8icilie detentoriä illieiti ap|>uratus impugiutionis 
insaif it. Br schicke deahalb an sie nobllem Timm dorn. Baiiedlctam Gayetannm 
eomitem palatinam ac magiatrnm fiernardnm de Parma et jadicem Johannem 
de civit TeHtina in mau^na curia fisci patronum, jnria peritos. dib cto- cun- 
siliariDS et latniliares nostron. — Kbend. — Aus ihr«'m n«'irlaubisrnnsr>Mchroil>en 
d. d. Neapel 21. .März crgiebt sit-U, dasa sie ziiv fc)riangung von 8ub»idien für 
die nacli Siailien tn entsendende Flotte und fürs Heer entsandt wurden nach 
Florenz, CoUe, 8. Gimignano, Prato, Furecchio. Montepnleiario. Sien.i, ( hiusi. 
Pistoia, l'erUL'ia, Cortona. Örvii tM, < Miniatu und Voltirra. — l'li rul '-i 'i 

A/tn'l 'J'J. (8 (Jim.) |>ie Heliortlen au llerzoif Karl von Kalat>rien, üei 
iliueu Bieieu die Ge?andien und zwar nur die beiden letztgenannten i erHchienen 
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lind es fivieii ]bn«n ttlU (Joldflur. nomine ütiero eorone f^gieben; man habe 

für die Tlewirlhiiiijr «1er (lesandteii jresurjrt in iioMtra terra, iiiie vestra est. Kr 
niiige weniger die Oeniipfii^)!rk»-if der G»\h> in Hctraohf ziehen, als den guten 
Willen und duii Umstund, 4ii<>d no» contriiintioneni aüüiduant facimuä in 
guerriB, quc airUiintur contra relielles liUcaiuHt tiacre regle iiityeBtatis inimieo«. 

Mai 7. [S. (Jini.) Die Neun beHehliestien, du«^ l>eim Generalruth be- 
antragt werde, Florenz zum Kampl' wider MÜie Feinde 200 pedltea cor Hülfe 
KU dendeu, — Carte 298, impaginirt. t22ü7 

Jan. iS. ßim.) Podest i dorn. Montenigri de Firuiu. - KAG. N. N. 43. '2206 

Fehr. 7. (8. Oim,p Die nenn gabernateres besehliemen, den Rath sn be* 
fragen über Geeandtschaft desSer Hunaeo^a Compagni, Getiandten von Florenz, 
der S. (iiniignano ersuchte, rjosiuidtc iiinl >yndici ad [»ailumentum (iael- 
furum nach Florenz znm ersten Sountug in den Fasten vm schicken. — 
Kbend. f. 40. 330» 

, , iFloreur, in palatio popnli.» Durch Probaratoren wird den Friofen 
von Florenz KntMcheidnn«; des Streites zwiechen S. Gimignano und Gentüe 
ITizzini de liondelmontibu.«; übertragen. Ks Imadelte sieli in dom.üelbpn ent- 
gegen der dem (lenundten von S. (Jimignano 1321. daii. 28. ertheilteu 
InatmktioDi auch am Mordthateu, Verwundungen etc. die allerdings aneh in 
der Zwischenzeit erfolgt sein konnten t. — Die Prioren, unter denen damals 
der Chronist JohaJinea Villani, entschieden am VI Februar. — Auf 
gleichen (iegen.stand besügUeii (Jrkande vom 20. Febr. — StAF. — Proveniens 
8. Gimigoanu. 2? 10 

Aprü 30, «8. Gim.i Geneltniigung von Anngaben im eonsUium populi. 
Zahlung von 8 librae pro tnnica et gnarnaoehia et eappqteo datis nnmptlo 
cmn. Perugii, qni rcdqxit literas (1> Tictorie civitatis Aaslaii. - 
KAG. N.N. 43 f. 8.'»^. 2-211 

, , (S. Gim.l Zahlung von 1 iibrae pro tuuicu facta nuutiu com. 
Florencie, qni rednxit literasilj victorie civitatis Fani. — fibend. 

• „ iS. 6im.) Zahlung von H librae pro tunica et guarnacchia datis 
nuntio com. Senanim, qni rednxit literas {U victorie eivit. CJrblni. — 
Ebend. ' 2213 

n « iB. 01m.( Zahlnog von 4 librae nnntio dominuram priorura de 
Florentia, qni rednxit Iltens mortis Federigl de Montefeltro et filli et 
vietorie terre S> Marini pro tunica et cappaceo »ibi datis. — Kbend. 

Miii II. S, (liin.i Im coiisil. populi beantragt, duSH considernti-? nimori- 
bus juiuieuiibus in civit. Senanim dont. Vivianus de Fortegaerris» de denis, 
. . . eapit. com. et )>op. terre (ilem., 8. Gimignano verlassen dürfe. — Be* 
sehloss vertagt. — Kl»end, f Ol 9S15 

Jurtf .10. l''Ioi-t'n/.. ' Kopirt ini«^ dem ('nrteefrid der Konimtiiie Florenz 
der Zeit des doni. Uliertinua de Salis de iirinia, i'odeotu von Klorenz a. 1322 
il82l und 1322, 5. ind.i; die Briefe des Carteggio dictate per Ser Chelluni Uberti 
Baldo^ini, notarlnro dlctatorem cancellarlnm et officialem dieti popnli tFlor.i. 
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— Priorei! vud Floranx an Behörden von S« Oimlguano. Sie liätten Fiüfuug 
des Streite» inter tob et illos de Podio Bonltii anbditos nostroa dileetos, ne 
forean ecandaloin genereret, vier Benannten übertragen. — KAG LB.f.900*. 3216 



Jan, i£L Gim j Capit hob. et pot. miies dorn. Johannes dorn. Arcolani 
de Seoetis.de Senis. - Carte 274 f. .11. 3317 

■hn. (}. 'Lnci'n ' Kii-ttniccins tk- A nU'liniiK-lli§ civit. Liicanc et purti^ 
impcriuUs Pistorii d*)iii. g:eiieralie» ersucht S. Uimigiisno. das« man dem Scr 
Bucciuelluis Cheli» vuii Giiniguauu gestatte, sein Amt ah nuturius noster 
et eomnn. Ln<»ttnl ad maleficia weiter m fähren. — Antwort am 19. Januar, 
dass man es trtst.itte. - KACJ. N. N. 45 f. 34. 2218 

Jan. 24. iS. Gim.i Derselbe zu (!iinsteii von Konfinirten (des 8er 
JacobuH Fecis und seiner Öiilioe, Ser Piraczua und GentUe', gegen die vor- 
gegangen werden eoUie^ während aie doeh mit fünf Jahren mit Wissen der 
Behörden von S. Gimignano in seinen Diensten seien. — Bbend. t 9b*, — 
Antwort 31. Januar: [n S. Ciniignano sei vor sechs Monaten Erlass einen 
Decretes beschlossen, dasa alle innerhalb 'l\i!*cien8 Konfinirten in ihre confincH 
zurückkehren sollten. Auf seineu Wunsch hätten sie den Termin verlängert, 
aber die Genannten, ihr V^aterland verachirad, seien nicht znrileltgeleehrt Sie 
hätten viebnefar ihre («üter veräussert, indem sie in Pisa ein Darlehen aurnahmen, 
und jetzt beanspruche der Gläuliiper dtc (Mt"!- S (Jitnipiiiino beharrt bei seinem 
Vorgehen, bittet aber, deshalb nicht gegen ihre niercatorea einzusclireiten, die 
Lebensmittel und Anderes nach Luccu bringen. — Et>end. f. 36. 8319 

Mira 9. tS. CHm.» Zahlung an nnntins capltaneoram partis Gnelfe de 
Florentia, qui rednxit litteras victorie eonflietos dorn, roarehionis, 
pro tonlca et cappuceo. -- Carte 274; unpaginirt. 222o 

Mär; V2. uS. Gim. i Zahlung Tür Tunica, einem Boten der Kommune 
Bologna gegeben, der dieselbe Naehrietit Aberbraehte. — Kbeiid. 3331 

Miirz 2S. ii. Gim.) Zabinng an einen Boten von Colle, qni reduxit 
litteris i!) vu torie conflictua Gebellinornm Lombardie. — KAC. 

N. N. 41 f. IS». 2222 

Af/ril I. ,.S. G'uu.) Die neun gnberiiutures besciiliehseii, der Hath solle 
befragt werden, da Florens brieflieh anffordert, Gesandte und Syndici nach 
l*rato zum Parlament su schicken. — Kbeud f. 39. 3238 

Mai W. S (Jim.i l*n»tokoll der Vorschlüge an diu Raih wegen der 
i'odestäwubl ergiebt, dass iut Htatut festgefitellt war, es dürfe künftig kein 
Podest i ans Florens gewählt werden Kbend. f. (X). 3S34 

Jtud 6. fS. Gim.) Capitan. nobil. et irat. milea dorn. Agnolos de Al- 
bertis de Flor. — Carte 274; unpaginirt. ~ Alias rCarte275): Dora. Agnol».< 
Neri del .Jndice de Albertis de Flor. 2225 

Juni il. «B. Uim.j Die neun gubemutorus be^chliesHen. der Rath solle 
befragt werden, betrelTs Briefes von Florens, ersachend, quod gcntea soas com. 
S< (iem. mictut In servitinm com. Florentte ad terram 8' Mioiatis. — KAG. 
X. N. 41 f. 43. 2226 

Juli. iS. (iiin.i l'ode.'itii nob. et pol. niilc.x doni (ionteriu»! de Sanxi- 
donibus de .Senis. — ("arte 275. 8227 
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Aiiy. Ii. iS. (Jim.i Die nttnii gnliernatorcs. von (U'i)»;ii acht iuiwc.">i inl. 
licsc'liIie.iStii aiil" (»riiiid ihnen Vuii tlcii IJätheu fr<'\v:ihrt»T Vollmacht, uiit 
Tödtuiig oder Uefiuigenutthints der uttcliroigtjnden Verratber und ltei>eileii eiuen 
PreU von je 300 Gotdflor. zn setzen: 

dorn. OiwlteriDS dorn Primeranl de Ardinghellta 
, l'rimeranus Neri , , 

, Itlasiiis ( iardi , - ^ 

„ (tiruldufi dum. rriiiicraui . n 
Symon doiii. Gvslterii » « 

Petrus dorn. Arriifhi . 
Frrii- r ^^i^tl » ii: I'reis voll je 100 fl u*, für 'riidtun-r oder (^fc'fin^TmtKilifnr 
drei anderer Ardinylieili und je ."X) flur. für die VOM 15 uudereu Beuuimleu 
uuäi^cäctzt, lUiter welch' Letzteren nach %wei Handwerlcer ipentolaiii) und ein 
ßaetwirth. — Carte 27B; nnpaginirt. 323« 
Aoü. ti5. ig. Glni.i Wahl von (Jesandten nach IMoren/,, die lütten 
äu11'>n. <{uod pruditorea ... com. ä' üem. expellantur de civitaie et comiiatu 
Flurentiüu. — Kbend. «'223 
X€», SO, Gim.i Wahl von Gesandten nacli Florenz contra proditorea 
comuni«. — Ebend. 3$'»^ 

Jwi. 7. ,S. (.»im.; C'uitiUiU. yo\t. noli. et put. mile» doui. Vuitoceu.^ de 
Bainaldinift de Senis. Carte 277; onpaginirt. 3231 

Jan. äO. S. (^ini. Hesclilus« des Geueralratlies: Da verschiedenen Be- 
nannten die Itäunie hest'hadifrt wurden, sollen '2V.n faiiuili in A!4li> iltiiiircn v<mi 
je 2;'), Ta^^^ und Nacht Wache huU«ii. — l'as consiUum populi soll Zwölf 
wühlen, die Alles than sollen, um den Tod der Verräther und Rebellen von 
S. Gimignnnu herbeiznrühren. — Kbend. 33.1ä 

/''«fcr. J'J. iS (lim. Im ]^lth n litget heilt, d»88 magiilf. vir dorn. Albertus 
com. de Certaldo di»- \V;ilii zum l'ode:*tu von S. (ümignano annehmen wiirde. 

— Am Ü. Mtti ist er als solcher genuuut. — Ebend. 

März Vi, iS. Gim.i Die neun gubernatores bescliliesaen, dem General* 
ruth neschliieafa98nng über Brier von Florenz zu iiberla-i.>ien, worin l-]ntäen<lun;r 
bevolliaachtigter Gesandten znm parlamentam curanninm Tuscie verlangt wird. 

— Kbend. -.'23^ 

Mai U. uS. (iim. Im cunr^il. populi bcschlu.ssen, cmn e\j»ediat pro eon». 
et popttlo tenre Gem. providerl tine eti^todio et salnti, consideratia presen- 
tibns rumoribus inmincntibus de pre^enti in provineia Tu.-'ciü et maxinie 
oecasjone subver.sionis civitatis I'istorii in (iel)ellinui!r prirtcni ~ef(nfc Ms 
1Ö75 librae uussugeben pru mittendi> eiiuiteci et pedites in c«ervitiiim partim 
Gnclfe. — Kbend. 9335 

JuH 15. i8. Gira.i Im Generalratli besebloasen, cum occaslone novitatom 
cmenjentium in provineia Tnseie et pro custodia terre et oceasione proces-^uam 
felicis presentis e.\ercitti.i Klorentinorun) coidr.i I^ncenses intrin^^ctpios die 
Nemi eut.sfhiedeu haben, !*.'> etjuites htipendiarii mit 7 tlvr. Luhijung l'ür den 
Monat in 8old zu nehmen, duss den Neun auch die weitere Kntseheldnng 
überlassen bleiben soll. — KA(;. N. N. 49 f. 4*. 'rm 
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Jidi 20. (S. Glm.) fui cousil. popnli et nictoruin artiiim BescIiluBS 
betreffe Soldiahlttng an die Ritter im Ileer der FloreDtiuer. — Ebend. 
f. 632. 2m 

Juli 27. S. (Jim. Im üeiierulrutli Hrief vo» Florenz verlesen, »luf- 
fürderad, .S. (jimigimno muge in cxercituui com. Flüreutie de Aixh i>editLbus 
tNÜistarila in qaiintitttte honorabili entsenden. — Bescliloesen, die Nenn aollen, 
S. Gimignaut» entschuWigciid, antworten. — Khend. f. 7. '2*238 

./«//. 'S. Gini.; KAG. N. X. 40, f. 1(5: Verzeichnis^ der rectores artium. 
Ibre Zuhi \'6 uud zwar: 2 nurcatareü, 2 judiccM et uotarii, 1 piaaicuiulus *!*, 
1 Bartor, 1 tabemarins, 1 fal»er, 1 calzotarias, 1 rcctiKal, 1 lanalolne, 1 bar1>erinB, 
1 magister lapidnm et lignaminam. 3389 

Au(/. I'J. S. Gim. Die unter dem 27. Juli erwälinte Aufrorderung von 
Florenz wiederholt. — Jieacblosseu, die Neun sollen entaeheiden. — KAO. 
N. N. 49 f. 9« -."240 

Avg. i7, (S. Olm.) Im cousil. populi beselilossen, alle Gabella-Ein>(iinge 
aar Zahlung an die pedites 2U verwenden, die nach Beacblnsä des eoneU. 
frenerale ins llcer der Florentiner contra Caistnicciiini et Liicanos iatrinsequ<K< 
rtibelles Ö«' matris eecletie «reseliirkt werden. - Kliend. f. (jl •2241 

Aug. 27. S. Gint.i Die Neun beruthen über Auffurderung von Florenz, 
die JManneehaft S. Gimignanos ins Heer an schleken. — Besebloseen, zu ant- 
worten: (|I)<mU (iuundo eaifuä erit. com. Gem. faeiet, quod inde Florentini 
poterint contentari. — Ebend. f. 13. 224'2 

Aug. W. {S. Gim.) Beticbluüä des coiiäil. pupuli wegen Stiuduiig von 
Brot ins Heer (der Florentiner i. — Kbend. f. 64 2243 

* « (& Gim.) Behörden an dom. Parente de 8cornigiaiiis, ihm Wahl 
zum capit. pupuli für sprli« Monate vom 1. Dezember an mittheiiend; unter 
^einen Pflichte!) winl ilio VcrColfrunj? der ArdinK'helli und der übrigen pro- 
ditureti rebelli dicti com. angeführt. - - KAG. N. N. 4G f. 24. 2344 

8e^ 28. (S. Gim.) Im Oeneralratb besehlossen, den Sold-Reitern Ersatz 
t&T acht Pferde, verloren im Ileer der Florentiner, nach Knni--eii des Judex 
des neuen l'od< ~tu> zu i^ewahren. Der iumi"> Toib stä Nicol. dom. Kandini 
de Seuia zuerst 7. (.>ktoi)er, f. 20, genannt. — KAU. N. N. 4:» f. Ii». 2*24.^ 

Oi^. /4. (S. Gill).) MuuHdnahniea bescblos^eu, du die Rebellen der 
Kommune das Castrum Cnieiani, das der Kommune gehört, eingenommen 
haben. - Kbend. f. 77. 3246 
/"^'. iS. (Jim.) Im Gener.ilrjitli bi .-ichlofise!! '.'»'th-h« Verlangens eine.« 
Gusuiidten von I^Murenz läer Jucobu.« Cecchi), ^uod umbasciuture» ndctantur 
ad parlamantum Sanas ordinatam per comania Guelfomm. — Ebend. f. 23. S247 

lihv. /. (8. Gim.) Capitaa. nobil. et pot. miles dom. Monaldits della 
Serra de Ilegubbio. — Berathung der capitanei |)arti- < i i lcsie ffuelfe .>*uper 
custodia terre; alle confmirb-n (ihibcUincn sollen in ihren ronfines ver- 
bleiben, sofern sie nicht bt-sondcren Di.ipens haben, etc. — Carte 27.S, un- 
paginirt. 

Nov. Vi. uS. Gim.) Im consil. populi et reiMorum artium uinl seitens 
der Vi rw;i!iilfen ujid Freunde der (Jefangeiien aus S. (iimignano cpii detinentur 
iJi carceriluis com. Lucaiii occasione prescntis guerre intv-r com. Fli>r. et do- 
iiiiuuin civitatis Luvane durgelcgt >|uod ip^i carcerati inulta comuioda et 
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mnltOfl honore« receperant et reeipinnt a provido viro Ser Jacobo Feei» de 

ä<> Gem. ofGciuk' dieti coiiiu il mtI. luiter 1328, Jan. S4k Da er und seine 
Söliiu' i^t'l>unnt unA zu (It'ldstr.iff ii. \ tr\viistun>r und Elnziehnnir ihrer (iütcr 
und zum Tod« durch Enthauptniif^ verartheilt nind, sor«rn sie nicht zeliu Tage, 
nacbdem sie in die Gewalt der Kuuniun« gekurouien, je IQüQ librae Strafe 
sahlen, welches Urthdl von 1823, 13. September iat wird gebeteD, daesetbe 
anfiBubeben. — Die KasBirang de» Urtheib wird beeebloBsen. KA('. 
N. N. 49 f. 84. ?249 

AW. 17. iti. Gini.i In einem Hutii, lierufen durcii d»n cupit. populi nod 
beeteheud au den eapttanei partle Goelfe, dereo eottsUimn nebet K6 eapientee, 
wird Brief verlesen d. d. Florens, 13. Nevember: Fratribne enie Sangimigniap 
nensil>U8 FiorrTitliii Novniti^'. ()tu»d dolentes tffVrimuB, «juod sicud vere 
Imheniup. cvereitus inilrum iiononenäiuni ent jvpr iniiimifoa I' piisitas in con- 
Üiclu et itieo vos l'ratres kiirii^äiiuuä iustuntissime ac inätautläsinic requirimuH 
. . . quatenuB gentee veetras, iu qea majori qnafttitate iieteatiSt ad defeneicHiem 
eivliatls noHtre nd nos subito destinetis onni •!> remota eanea et dilatiooe, 
preecntibus intellectis, m-c :ilias literas i'. expectetis, cum mriximtitn et quam 
maxima pericuiw soiit in inoru — i;^ wird beschlussea, 2iiO Fiort-n für In- 
standsetKong der Manem ond Graben sowie der Batiften anBEugeben; ferner, 
daas alle Ghlbellinen von 15 bis 3D Jahren S. Gimignano and daa Gebiet eine 
Miirlia im Umkreis der Stadt verlastfen müssen. dasH alle Ghibellinen, die in 
ein Gebiet, über 10 Miirlien von der Stadt entfernt, konfinirt »ind, in ihr Kon- 
tiuationägebiet zurückzukehren und üioh alle acht Tage deu Offizialen der 
Orte, die eie frei xn ihrer Konfination enrihlen können, ttn ateUen 1ial»en nnd 
«War bei librae Strafe für jeden Tag verspäteter (Jeatellung. — Flomis 
sollen 200 famoli cu Hülfe irc>i-liii-ki wcnU-n Cm tf 278, uiii);iL'-inirt. 2i5f» 

Kor. 2'k 'S. Gim.i im Geueralrutli cr-seheiiien vir» providi et nobile.*« 
dorn. Job. de Itubei.s, Dardauuü de Acciacuolis und Ciunectos de Bastolii;^ 
Gesandte von Florenx, und ersnehen qnod coneordia tractetor inter proditores 
ArdingheUo[8] et eurem sequuce.H nnd der Kummune .S. Ginignanii. — Nfit 84 
gegen 3 Voten gemäs« Käthes dfs G«>ppn.s Cuntis l»f^. lili»>»!<»;n quod «d plenum 
dicautui' male operatus i'.i pruditorum et tractatu.s tactos <!; per eos cum 
Gebellinia. Kt qnod com. ^ Gem. intendit ad anani cnstodiam, et de con- 
eordia non detur apw aliqna. — KAG. N. N. 49 f. 28 W51 

hcz. 1. i.S. Gim.' Die capit ])arti?i ecclej*ie (iuelfe bescliliesaen quod 
omnc? (Jhtbcllint ikhi continati. r|tii rHccs-senint occaoione bumii missi ex parte 
dont. capiiHJiei pi^puii die 17. Nuvembr. pusaint libere reverti et istare iu 
S» Geminianu. — Carte 278, onpaginiH. 2253 

De;. '2U. .S. Gim.i V'or densielbeu J'etition verlesen /u (iiinsten der 
llinterMit'heneii t im-s in servitio et hunore dicti com. S' Gem.i in exereito 
Florcutinorum apud .Xltipaäcittm V'ertitorbenen. — Ebend. 3253 

Jan. H. 'S Gim.i (ie.saiidtschafts-lnHtruktion für »wei Augu.stinerinunclif. 
ge.<^cliickt an Anm. (lanselmus, l'iiuifentiitr de« l'apstes Johnnfi: S (;irni'jrtiaiio 
kümple nach Kräften gegen die (rhibellinen, Itebellen der der Kirche er- 
gebenett Gaelfenpartei. Der Podestik dorn. Nicolaos dorn. Baiidini de Ssnis 
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im 

■ 8. unter 1H2Ü, «Seiit. 28» iwi !$um»8S :««iiicm Kidu gc;;en (ieii^tl leite vurf^e^uiii^cii. 
die «8 tiitt den Verräthern hielten nnd denen Morde, Schiuidnng von Franen 

luicl Kindern sowie lirandstiftuii;r vorijeworfon und bewi<>seij wurde. Dieser- 
halb sei der I'odestu kirehlielier Zensur untiTworfen woidfii. I'mpter ijuerranun 
discriniinu et suus g'uerras ^ipecialeh könne er nicht selber kommen, bitte aber 
tadefftUig und $reneigten Hauptes, ihn und seine Orfieialen mr Bnsse anf- 
xonehmen nnd ihn x.a absolviren. — KACr. N. X. 47. unpaginirt. 

l'efrr. 'Js. S. Gim.i <MMi( hmigung der Zahluniu; fiir zwei tuniee, fregeben 
an rumnli . . . «|ni rednxerunt literas (MtnlMieto« Uebeilinorani de 
t'astello per equites l'eruginus. — Jibend. 2265 

1327. 

Juli 1. :S. Gim. rotl. üiampolu« de Cavaieantibos de Florentia. — 
KAti. N. N. 50 f. 2. 22h6 

JuH 10. (8. Olm.) Im G«ieralnith Brief äta Herzogs von Kulabricu 
nnd der Kommune Florens verlesen, erancliend, S. Gimignano möge aonm 
e.xfortinm urniatorum In felleem exercitnm promovendnm breviter contra bostes 
schicken. — Ebend. 2207 

Juli 14. iS. Gim.i Zuhlung uii Goj^twirtU (ho^pitatorj tur den Aufenthalt 
dea nob. miles dorn. Jobanues de eivit Theatina, Oesandten des Hersoga von 
Ealabrien. — Ebend. 825S 

Anrj. S. S Cirii IVic 9 gnbernatores itesehliessen. du dt-r Mi vr.n^ vr>n 
Kulabrien auffordert, ö. Giniiffnano möge sein exfnitiuin \oriiereiten pro 
rcäi.steudo duci iSavarie rebelli ecelesie ^»unc'tc dei, ihm zu untwurtcu, datis 
8. Gimignano niemals der pars Gnelfa fehlen werde nnd dass es dies temporibns 
opportuni» nach Kräften bewahren wolle. Ebend. f. 2-'}. 3259 

Sept. !. SV Giin Im (Jeiicralruth Brief de.'S üerzofir^ verleaen, 
S. Giuiiguano möge sein e.xtortium entsendeu cum Jiavarus erit iu civitatu 
Lncana. — Kbend. f. 28*. S960 

Sept. i3. (S. Gim.) Zahlnng an hospitator für die Aosgaben (bei er- 
neutem Aufenthalt) des dom. Johannes de eivit. Tbeatina, Gesnndten des 
Hensoga von Kalabrien. — Ebend. f. 30. 2261 

Sept. 20. ifs. Gim. Der Ilerzug fordert S. (iimignuno durch Gesandte 
anf, qno<1 enstodiantnr passos . . . viaram, ne inimiei transeant per 
diätrictum S> Gem. — Der Generalrath besehliesst, dass es geschehe. — 
Ebeiid. f. 31. 2203 

Dez. 'J'J. i8. Gim. ' Im Generalrath ersuchen Gesandte des König Uobert 
nnd dea Hensogs von Kalabrien, dat>a, da der Uorzog cüuäcientia dom. sammi 
pontificis et dlcti dom. regia disposnerit, tempore debito ordinando, qnod 
goerra fiet contra Havarum damnatnm et sibi adherentes, -> (timigniino dafür 
sorgen möge, dasa seine Kaorieiite Pisa verlassen. — Ebend. f. 49. 226:i 

ISäK. 

Juni 12. tS. (>im.> Vor versammeltem Volk wird von nnten angegebenem 
Notar im Auftrage df- prppo.situs von S. Gimignan i dus nachrDlirLMnb« 
Schreiben des Hischfif> Huiniicio von Volterra verle.><en, und dann vom trati-r 
Ätefunos de Aritio ord. herermturum in Seiner IVedigt, ebeufalbt auf Weisung 
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dvK Bi8ch<ifH erläutert Dn« Sclivetbeu besagt: ^Vnto dinanKiire ii votitri 
clieriei et r<>ct<*ri de cliiosi' «>iriii donwnica v feata aolempna. che Ludoriv» <li 

Havicra, el «(Uale fu ^iii i"le<'t»i rc »l«' n<iiiiuni overo de l;i MaLrna .sie 
«;xci>mm»ica<o, privalo v maledetf«» Jiistariieiite da iio^lro Sijfuore inessir In 
pupu. K e diuiiiitiutd e ciuidetiipiiutu e»>äere lierclicu e iiiiuicu di Diu e de 
la MDta ehieaa.* Wer ihm irehoreht, oder ibii beguostii^, Ut «.xkommunisirt 
und UDterMeg;! den Strafen der llürt-tiker. Alle (t lauld^''en, die »-in Jiihr 2:t'L'en 
ihn, ^sepiitunil't el LfKnlalKm- de lu ehiesa" kunipfen, >renic!<seii denstilien 
Ablass. all» hätten sie fiirä beilige Luud gei«trltteu, auch diu im Solde anderer 
gegen ibn Btreiten. oder die «qf ihre KoKten «nlcune pedone o enTBlteri" 
Btellflu. Bei gerinsrerer Zeit des Kampfes «»II jeder i» diesen Fällen einen 
verhähniasmiis-i'-'i ii Theil des Aldnsses halfen. Wer im Kampf >regen Ludvig 
fällt oder an den iriitiUenen Wunden stirbt, soll aller Sünden ledie st*hi — 
StAF. — Arcbivio notarile. rrotukuU des Notars Jacopo di Lippo von 
ä. aim. I, t 84. 9>64 



im 

Juni >. (Florunx.j l)ie Florentiner rratribos suis karisi^imis» Bebörden, 

Uath und Kiiiiimune von S. (JimiLMinni» — Cnni per rnrmani pai-torum eonten- 
turam in puee vel eoncortü» n«)ier facla iater etm». Fl<»r. v\ niia part«- et 
cum. l'islorii e.v parte altera tenenmr vns vt alios uinicoä induccre ed orturi, 
qnod ad paeem et eoucordiani cum ipsis IMstoriensilras veniatls, fordern sie 
SM Friedensrerhandlimgen auf. Antwort S. Gimignano» 7. Juli, Magnitieis 
t't potentilMt« viris eoruni pntribu», .Sangeminianenses. Erklären ihn* 
JiereitwiUitrkeit. — Carte 2W, unpaginirt. JiC'b 

.füll ö. S. (fini. Tod. n«>bil. et supicnn domicellue Uuidus de domu 
Gomitnm de Kenls. — Gaplt. nob. et pol. miles dorn. Symoa de Bardis de Flor. 
KA6. N. N. 55. S266 

„ , .S. (Jim.i Tni (üeneralrath beschlos^-en, die Neun sollen für Bel'estigang 
des* ('a?trnm Pietre «orgen, eum inimiei l'ipani ventTint npiid ca^itr. Fietre 
et dainpna intulerint vu^toruiu et iucendiorum et quaniplures dtcti castri 
eeperini et teneant caplWoe. — Kbend. f. L 2267 

Jult i7, <.S. Giro.i ira (leneralrath Brief von Florens veriesen, enucbend 
Syndikus zum Friedensehhiss cum comunibus provincie Vallis Nebule zu ent- 
senden. — Heseldossen, dies- zn thnn, doch solle li. r S\ lulikus den Frieden 
nieint .Hcliliesäeu, weuu er dadurch der Exkommunikation rerftUle occaüioue 
interdicti Luesnomm. — Kbend. f. 7. S26S 

Juli 2'J. S. <am. Im Generalrath Brief von Florens verlesen» S. Qlmi- 
;.,'tiano möge seine Mannschaft Bendpn eonfra Lucunos bestes qni aceesse- 
runt apud Itugiununi. • Beechlo^sen, die Neun tioUeti eotacheideii. — 
Kbend. f. 12 >. S369 

, • iS. (tim.) litstraktinn für (Gesandten S. Gimignanos, der sich nach 
Miniatrt ad parlamentum super traetatn p.tuis bal»ende eum com. FLsamm 
zu den dort belindlichen Florentiner (Gesandten begeben soll. Sie >olh«i<. diese 
ursiuchen .Sorge %u trugen, da»fi di« .Sungimigiiauesen in l'isa dietieiben 
Imniunitäten erlangen wie die Florentiner cum dietnm Conane et homines 
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Hi. Qem. siiit vi rei»at«u( w meiuhnini dicte civituti« FJorvntie. — Uurte 'JtS2, 
nupaglniri. 2370 

Aug. 1^1'. (Jim I Im <t«?n»T;iliiiiIi 1«fsclih)s»»uii, auf («rund des Friedens 
mit IMsii wtths<'l>4(;iti<;c Sic)i(;rlieit in tlvii beidom'iti|;eu Diatrikten sn tse- 
wahrwii. — KA«i. N. N. 55 f. Vi. '2271 

Aiy, iß. iS. (lim.) Im (jea«riilnith verlangen Gesnndte voii Floreiui, 
iS. Qimignauu uiügt* der Koiiiiniiiie Floren/ ein Durlebcn von 30(X) II. aur. ge- 
wftlireu. — IJeachlus» liej^t iiiclit mr. Elitiid. f. 11». Sithe Sepf M t>?72 

Sejit. .'{. lö. (fini.; Im cunsil. p<>|iiili beuiitiMtrt: Cntn cum. Flor, et univer- 
»itu» (lUvIforuro cxitiüoruin de Luc» puticrnnt inutuiiiii jiucuiiie . . . u com. 
Si Oem. occnsionc reeaperiitioiiia fnciende de civit. Luetuia et emptionifi 
faciende d« ea ab UltnunoAtaiies tetientibu.s illam. einen Syndikus m er- 
nennen, Hin diese Snniine zu erlior>ron und zwei (Jesundte für sechs Tafre 
nneh Florenz in dieser Angoiegeiiheit zu äclückun. — IteüchluB.seu mit 57 gegeu 
'M Btimnm. — Bbeud. t 77 2273 

S^. 6. Gim.» Im Geueralratb Berathnng über Brief Ton Floreas» 
S. Ginii<;nun<> in<*^e »eine Munnscliuft nach Florena schicken. — Beschlossen, 
die Neun sollen antworten. — Kbend. f. '20. 2274 

Okt. 'J.i, >S. (jiini.i lui (jiuncrulrutU Kruenuung uincH Syudikuä l>e- 
MchloMen, nm ffir die Komronne von Donata de Aeeiaivli» de Flor, oder 
von einem Anderen Darlehen von 5ä00 Goldflor, aufzunehmen. ~ KACJ. 
N. N. 54 1. 58*. iiib 

[)es. .7. (S. (iim.i (fenelimigung durch die 'Jl expensurun« der Zahlung 
von 4 libr. 4 äbl. für eine Tunieu, gegeben dem nuntiuü dorn, leguti, qui 
redoxit Utteraa obedieatie faete iimi legato per clvltatem Vlterbii. 
Kbend. f. 31. 2276 

im 

JuU 2. i8. Uiin.i Capit. cum. et poimli nobil. et pot. milea dorn. 
EVanelaeiis de Bmnelleechia de Flor. — Carte USi, nopagioirt 2277 

.!«»/. i7. S. Oim.i Im Itath erscheint (iesandter von Pisa, beglaubigt 
durch .Schreiben d. J. Fi-ii, 15. Augu.-*!. des Fr«>dericji'< r)Hiidalti:s de Vcrietii.s, 
l'iaauorum potei<t., IMiilippuM de Branealeoliibu^< de Monte de la t'u.sa, capit. etc.; 
er «Taucht, den exititii von Piaa, da I'iaa nach den Creboten der heiligen 
Bombehen Kin-lit- rtgiert werde, keine Aufnahme /.ii gewähren, da jene 
zelatores hostinati Kavari «laiuidfi. itL'rr-i'( iiti>ri-' ccclesie 8ancte seien. - Am 
aelben l'age Antwort: es tHsi diesem Wunsche EnUiprecheudes iin (iebiet von 
Gimignauo baunirt wurden. — Kbeud. 227«( 
8q>i. S7, iS. Miniato.» Die Behörden — capit. popnli 8ymon de 
Burdis de Flor, ^-.erenchen 8. Oimignano um Aafhebang von Repressalien. 
— Kbend. 227» 



Aug. i3, (8. 6im.i Im Gonevalrath bea^hlosaeu, dass die neun gaber* 

natorea V(»ii sechs zu sechs Monaten inngeheim vier .saiiiciite^j wählen sollen, 
deren Niimeii nicht offenhurt werden Hollen und die iilicr Ii.- Mriu^snahmen 
gegen die Ardinghelli prodttorea . . . comunis und ihre lanmii malandriui 

19* 
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hefinden aoDuu, diu Liuidpilvr iNidrangeii iiml (ivM orpri-Micu. KA<i. 
N. N. 67 f. a S380 

/><••. //. iS. (^ini.' Im (Jenrralrutli l«'^r< »-in (ifsuiultcr «les K<)iii^s von 
Sisrilifii dar. «luss, ila jri'sajrt wir«!. Iiostiiiati virt dn\ Bavaric «-t rt\ Rm-mi*" 
wolUeß in Kurzem gegen Uie Khre der Kirch»; und der Welfeiipartei hert»ei- 
kommen, König Robert bmhRichtfgc für sieh, die eomvnia dnentiu Marebie. 
patrimoniiTniicie» für dledomini de Veronii, deMantna, Mediolani et marehione» 
de Kxste et saijfta Horn, eeclesiu xii sorgen; er wolle eiiif t.iUia e(|nifnm anf- 
lirinffpn, nm jenen in widerstehen; Weihnachten werde (Ifslmlli in litdugn» 
ein i'urlanient »tuttfindeu. — Beschlossen, die Neun sullen inii 12 »«apiente^ 
Gesandten som Parlament in Bologna wSUen. — Khend. f. 25. 2981 

im. 

Hätz 2tt. iH. <iim.t l^odestä dorn. l'epuH de Adimuriltas de FUir. — 
KAG. K. N. 6a »8S 
4 « iS. Olm.) Im Generalrath beeehlossen, Geeandte nach Floreu an 

schicken jm» perficiendis nepitiis dicti com. contra reliellei* et proditores. — 
Ferner beschlosson, anf Brief V(tn F!i>r«*n7, zu antworten, dieses und der Legat 
mügen .S. Ciiuiignano entschuldigen, wenn eH der Taglia nicht beitreten kuune, 
et qnod habet eqnitea et exrortinm annm eeoiper paratum pro pome in aer- 
vitlam eeeleaie et partia. ^ Rhend. S883 

Mai S9. (Florenz.' Face cond. dorn. Jacob! de Certuldu judex, Benichnsa 
Falehi, Johannes Vi Hanl et Dncrlna ol. Lapi de All»eftis» eives et po{in> 
lares Flor, per ipäum fiopalvm et com. . . . depntiati . . . super qnibuHcunque 
litibns . . . zwischen «len Konimmifn Foggibon«»! und .S. (ümignano, geben ihre 
EnttHiheiduug nh unter Berufung auf den zwischen den beiden Kommunen 
1209, 10. Angu^t, dorcb Gnidoctna cond. Lnptieri de GoUe betreffe Abgrensnng 
der beideneitigen Territorien gefällten Schleds;«pnich, in dem es sieh smnal 
um die Grenzen bei Gasaglia bandelt. — KAG. LB. f. 203. 9284 

Fe6r. G. iSiena.) Amicia dileetia Saim^mignaneuibua Senensee. riarlam 

inscriptione sentimns, qnaliter compagna mille militnm in Lombardia a 

i^tipendio cassorum, iter urripuit ad hus partes, de qn'>nim pr«H"eas»}biis jint.-intf-; 
merito formidandum, nostram pi>tentiam preparamns sidlicite. Fordern sie 
auf, ihre Macht zu rü&ten, um t>ie, wenn nütiiig, nach Siena zu schicken, 
wie sie die ibre naeb S. Gimignano scbieken würden. — Carte 881; nn- 
paginirt. 9285 

Felr. 'J.j. Florenz.i i'rioren und Vexillif. un 8. Gimignano: Habemus 
vere, quod niiUe niiliteH et ultra, reuioti a stipendiis ecclesie et alioruni in 
partibofl Lombardie, qai vocaatur la Compagna, homines desperati, veninnt 
versus partes istas . . . etc., abnlieb wie im Yorstehenden Brief Sienas. — 
Ebend. 2286 

Mär- 'Jfi. Flnrcnz. I Dieselben an da8.««elbe. (ium iio^^fra sit custodia 
civitat. l'istorii fräiiciieii sie 50 fanmli, darunter minde-sten."« zehn mit Balisten 
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nebat einem KapitÜD xnr Bewaelnug Piatojae «nf Koeteii dieier Stadt sn 
entsenden. — Ebend. iS87 

Okt. iS. Gim.i Podesta ui»l capit. nob. et pot. miles dam. Francisctiä 
Talle de Stroezis. — Carte "JSl; impa^'inirt 2-->88 

Dez. lö. Gim.i l'itUceitii iiob. mil«'s dum. Pctruä de ruticiaticis de 
Pistorio. — Carte 286; nopugiuirt 

1837. 

Juni II i<. Gim. Ca])it. populi egreg. roflee dom. Nicbolans dum. 
Alidrt'e «le Stiuzzis. — Carte 287; unpaginirt 2290 

, , i8. (fim.i Bescbla»» der noveni gubuniatiouis, für 15 Tage an 
lüO famnli miesi in eervitiam com. Flor, wom 19. Juni an Sold sn saUen nnd 
das hier/.a erforderliche Geld zu entleihen. — Kbend. 9i91 

Juli 30. (S. Gim J'.i':ichlH.ss derselhon. .'VS lil)rne zn r.nhlcn pro panno 
empttj . . . pro tunicis nantiorani. qui portavernnt uuvu gaudiorum civitatis 
Padne et pro sutura et zendadu pro scudis fiendis iu dictis tunicis. ut uiuriü 
est — Ebend. 2993 

Avg. 13. <S. <iim.> Zahlung von Kntscbädignng für Lastthlere, verloren 
in exereita Florentinoram. — Kbend. 2293 

18S8. 

Okt. 5, (8. Gim.) Podeet& Kasrnerins de Caneelkriis de Piatorio. — 
Carte 888; f. 10. 9S94 

„ „ (S. Gim.! Itn cDiisil, poputi, rertorum artium et gener. consil. be- 
schloääcn, den Boten «lor rriuron von Florenz, denen der capitanei partis und 
dem vou »S. Mininto, (pii portitverunt nova gaudiorum de exercitu 
Lombardie ein Geselienk bis so 6flor. anrei sn gelMMi. — Bbend. f. 8. 9995 

Okt. 17. (8. (lim.» Heschloasen, gemaaa Verlangens der l'rioren von 
JPlorenz, seclitj Gci^aiidte iiai-li l'lorenz zu schicken. - KIhmhI. f. 7. •-'296 

Nov. 'Ji. iS. Gim.i l'iHleHfu nob. niil. dorn. .lohann. de Scotti.-* de Senifs. 
— Capit. JuhauouccioH de Cavaleantibus de Florentia. — Kbeud. f. 20. 22U7 

• ^ (S. Gim. \ Im Generalratb beeehlosaen, anf Genandtaebaft des König» 
Von Sisiiien, ühennittelt durch venerab. vir fratcr Dyonisias de ord. heremi- 
tarum et fnitcr Antuniuts de ord. niinuruni, .'»acre theolojriH niagintri. duliin- 
geheud, (^uod fiat per Uictam cuniune liga et sutieta» uua cum uUis cumuuibus 
Ytalie pro retiistendo, ue gentea nltramontane veniaut in partibos Ytatie 
contra stutum pacificum fidoliam 8* Bom. eecleeie et Gnelfonim, an antwarteii, 
dass die- nicht »chnell geschehen Iconne, dato man sieh aber mit Soru^falf 
vorsebeu werde. — Kbeud. 2298 

138». 

Jan. WJ, «üt. Gim.» Capit. iiobil. miles dorn. Guidaceios de la Volta de 
Plceechio. - CarU- 2S8; tinpai^inirt 2999 

. . iS. Gim.i Im consil. popnli und coiisil. gencr. lu'«chloH^en. in >iub- 
feidiuni com. Florenlie imcli l'i.stoja KN) peditv.-« und /<A'ei capitanei fiir 15 Ta^ro 
zn entMsndeii. — Kbeud. äUO» 
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1311. 

OkL 17. S. Q\nu\ Kriiennuug eint-» Syndikus durcli die Behörden und 
tien Generulratli zar Aiifiialune tines Darlehens von SO (ioliiflor. behnf» Lohnnn^r 
der prdttfs stipcinliurii, die in Florenz im Dienst der Kummnne Florenz sind. 
iVgl. unter Juden ia S. (tiniiguun«»*, 1311, Okt. 18.) — StAF. — Provenienz 

a Gim. saoi 



Oiienfhmndel Toskanischer Stftdte und Bonstlge 
BeiielumgeiL denelbeii snm Orient 

1S31. 

(^liiio TupOHdatiuu. :S.(Jini.t Zeu<>:eniius9ugen in einem Civilprozef's rnr?«- 1 
f. lO ' : Saracinus I'unicce jnrat. di.\it, quod Ildihrandinui« et Andreas Ijeide 
aas ^- Giiiiignanoi fecerunt sucietatem inainml et ivit Udibrandinas Tunis i pro 
se et Andrea et ipio merao retnllt beeennas ipae et alii eoram aoeli de 
Fisis . . .: beceuno ille valebant OXX libr. ... et dizit, quod seil, socii) 
Xin libr. dedernnt . . . (Stückclion siiisgerissen j>r<» aptandin illis bee- 
cuniis in eordovuuo et Andreas portavit in viagio de Francia. 23(>3 

im. 

- S. <iin»J Zeugenausiiagen in einen» ("ivilprozess. Carte 2 f. 96. Testes 
•Saraccui contra dorn. Gradaloneni: Bonincontrns Honinrontri jnratus dixit, 
quod cum hic et Uistorut« es^et in Accri venit ad euni Seracenus Grangnoli 
et dixit eia: «Dandns est hif, et qnaet nndos; et roi;avit me nultm». nt emeram 

'. nnain tnniram et miitiiarem nibl, nnde emere pos.set; ego non poHsem 
inde Ah'\ 'Ii servirc. nlsi L;r:iti:i iiu'i mntn;irfti< inilii FI hi':ai)'''iiis i>t tliinlilium 
et promitto eos vobis rcildere*; et itoi^t dixit eis: Kuinerio Flureiiti uo volo, 
quod solvutiä, i|uia ab eo emit unani tiiuicaui pauni peraetti ... et hie et 
Riatoniti dixeront: ex quo to vi«, bene? metuablmiis tibi et solveimie illi eni 
dlcis. — Rititorus juratus dixit, ciuud liic et Bonincontnis erant in Aeri et 
8er;icenn« vciiit ad istuni t»*!*teTn et dixit: Oandus Gradalonis est hic et fecit 
incidi uuain Miam tnuicani in ap.itecii m: Rninerii Florentini "3303 

— vS. Gim. Zeugeuaurtsagen in einem (. iviipro/.ess. C-urte 2 I. liiS-. 
Berta faneella Taneredi Bemardini p&egte in Damiette (in ei^itate Amiate^ 
den erkrankten Hemardinna Yillane (aus S. Gimignanu) and sah ihn sterben: 
sie spriclit v.iti einem anderen aus S. (iimiirnfinn, Giirolinns Alherti. der dort 
Icrank war. IHe« war im Auguat vor /.wei Jahren; sie erwähnt auch eine 
Stefauiu, die ebenfalls in Dumiette war. — Age^te UgoHmu (vorher ▼emommeni 
ging mit jenem Bernardiiintt ultra ninre nnd war mit ihm im hospitlvm in 
Damiette: er glaubt, H. sei am MarienIVst im August gestorlien. Alu er 
befreit wurde, ging er zu der aus.serhalb der Stadl irelegetien Kirclie, wo jener 
begraben war. ('igulinUK (s. oben): C8 sei kein Arzt vorliundeu gewet^u, 
iiifli mnmB. — Die Itcenll^iing *\m Ttenuirdlnii» «ei erTulirt npud M'Hniam 
S' Rartlu»li e.\tra rivitiitvoi. 
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MSr» 2L Fragment; ZengenniMBageii. Carte äSl. — Testes Doni pro 

<iao !) intendit probare, quod ipse vendidit in Alexaudria decinam srri ci 
XXIV' bizantiiä lordls; item, (inod derinn est XXV lilinnMim ; item vult pro- 
bare, quod solnuit pro drictu dogane X \ I bizuutii pru ceu;uDai-io. — Alu- 
manaes Caneellerii de Podiobonizi tefltif) jnnitii» die XXI Martii 3 iudict. In 
Podiobiiiiizi in palutio conittltis . . . (di\it> qnod fuit preseiis in Alcxundria, 
quendo Donas do S'^ CeTnininnn vendidit dociiiüiti sui ^rroci. \[ne\u ibi habebat 
. . . XXIV bizantiis de Aie.xnndria . . . el liixit. <|U<kI omne.s bomines, (pii 
pro risuuiB negotiantur Alexuiulrie et Pisauos so vocaut et 
faeinnt Toeare» aolvunt pro drieta . . . dogane XTI bisantioe pro conti* 
nario. — ( Ks ergiebt sieh liieraus und noch deutlicher aus den unter jQui 1245 
initgetheilten ZeugenaosKtt ctph die Uestätigung lur da««, Gesphit'litc von Flüren?;, 
I, 281 Angedeutete, dasä im Orient — a. a. 0. iüt speziell von Jt'alastina die 
Bede — unter dem Begriff der Pisaner die Tctskaner überhaupt verstanden 
worden.) 2305 
April 27. ( Pisa ^ Cnrtf 221. — Testes recepti pro dduiiiui U'jruireiDiiella 
siijier eo qnod ip.«u inteiulit prtibure, qnod dnrn. fjrev'-niuH di- S (iiMiiiniaiid 
olim pater dorn. Uicurdini, qui vocatur Canufl'us, et dorn, liainerii niortuus est 
in Romania, jam snnt anni V et pla«. — Item, qnod poblica fama est In 
partilnis Roman ie, nbi ipüe roorabatnr, qnod ipse defnnetos est, jam snnt 
anni V er ])]u^. 

HanueciuH de l'isis de i-apellu Marie Muddalene q. Bonae<irsi juratiis 
. . . dielt, qu4)d dorn. Urcgot-iu;;» de S" Gem. oUm pater dorn. Riccardiui, qui 
Toeator CanalAiB et dom. Rainerii Aiit mortuiis in Romania« jam snnt anni 
quiuqae, purum plus vel minuH. Kt dicit quod de predictis est poblica funia 
in pnrtibus Ronianio. Interrogatus ([uoiuodo scirvt. dixit quod cognovit dictum 
dom. CTregorium iu Honuuiiu et iuterfuit illa die qua l'uit sepellitoü caduver 
^ns et dIxit, quod fnit roortnns apod Lendermite in Romania in terra 
Bacassari, sei de c|uibua punniH erat tnne Indntne nescit, nisi qnod intellexit, 
»piod fi'cit ?!e d«' Irerü? templi. et dixit, quud ncsrit qui? deportavit eum ad 
<te)iulturain, nisi quod credit, i|ii<m1 deportaverunt eum niilitcs: cf dixit, quod 
fuit sepultUM apud quaudum ecclusiaiu nomine Ssmctud Jacobus et bune vidit 
leetnm. in qno deportnbatnr ad dlctam eeelesiam, set enm non bene reoordatnr 
si vidit t'i, set filios bene vidit plonire moltam et dominum Hoartlium ejnK nepotem 
seo fratrem 

Castellaü dePtdi» de cupellu 8' Yisidorii 1". q. Francischi Guidonis «Jra-Shi 
tnilnuidet kfiraer dasselbe. Zam Schluss: . . . pnbUee dieebatur et publica 
fama est in partibas Ronutuie, quod m<irtnQs fnit jam sunt anni V et plus et 
spetialiter iu terra imperatori.s Calosnni Hatassari. 

Juni. S. nitn. Carte 1'J f !.">- ss. Proponit c»irani vobis doui. Uo- 
naviu judice com. >S' Gem. Avitus tutor äubilie q. ( ambi tutorio nomine . . . 
contra Onidonem q. Actaviani, quod enm Camiiins dictos esset in civitate 
Alappi causa mt-reantie et dictttS Guido cum eo, et Sttpradictu-H Cambius . . . 
obiit. iiiti-r :ilir( >tii' licuticc pmif^- sc habcrct t('nq)ore mortis salmaü <bi:is 
cotonis, (|Uod fuit ad pondii.-^ eaiitaria duo et dimidum ad caiitare catene de 
Ac(*on, et unum maUiriiä-saiu cotoui^, quod cotoiic fuit ad iilem piuidus cuteitc 
rt)t4»li XVfltt et unam spnrtam CMniielle, qne fnit ad pondns manne CXLV «t 
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qoartam «t deremos iki^nti eamellinoe CXXII et winni cinseiii et nnnm capellun 

feltri. Res aiitedicte remanseront in eoman<Utia apiid dictum Gnidfuifni fnrt« 
silti ti dirt<i Cambio. — Klu^e auf Hcrausgube. Die Krneiinungeii de,-^ Avitu- 
zuu) tutitr voll 12-11, A])ril 11., iud. Ü, .Schreibfehler statt 12i5, Uh du» 
NachlaaeioTentar von 1S45, Joni 8, ind. 3 int. Aviti» erklärt» beweiMn sn 
vollen (q. A.): 

qu«)d Canibiiis ))Ater olim dicte pnpille fait in civitate Alapid cau.«a 
mercanzie. dass (»nido ebenfalls d<irt war, das« Cuinbins erkrankte und ftnrh, 
da88 er dem (tiiido oldgc .Sucheu anvertraute, uud duss dieser sie nach Accon 
bringen Hess. 

Item ponit Avitus . . . qnod in cMtate Acou est domfnua, qui preest 
cohflolibna omnihus comunitatiui) exiatentibos in civitate jamdicta. 

ttetu ponit, (|aod dictne dominus «errat rationem pro dictis eonsulibos 

ODloibus petentiliD.s. 

Item . . . quod coniune Pitjarum fecit Ceri in Acon duas innres e.vpensis 
hominiini, qni pro Pisanis reeogiioBcebantnr et habebantor. 

Item . . . (|ii<)d doni. (luilielmns inach einer Zeu^enansfiage sein voller 
Name: ( >ni llielnius (lobetti' de Kip:ifr:icta fait i-nn>ul Pinanonim in Acon Pt 
t<ittt Syriu ante dominum (ralitiannm nunc consulem. 

Itcm . . . quud dictus domiu. (iuilielmuä olini cun^ul, ud muiidutuni dic-ti 
domini, qui preeet eonsalibns, dedit ei dietaa tnrres. 

Item . . . quiKl in dirta eivitate AcoR est aliquis domiuus qui preest 
Consuli ri-';ition>ni iliideni cxi^tcnti. (Sic.i 

Item . . . quod dictum duiuiuui», qui l'iäiuiunini euiit^uli preest, liervat 
rationem de dicto consule omnibus petentibus. 

Ex adverflo ponit (faido sno sacramento» quod pro comuni l*isano eligitsr 
. . ciinsul in ••ivitate Fi.sana de i|>.s» civitate vel »■»»mitatn, qnl debeat niorari 
in civitatf Anroft ! ad voluiitatem cnmunis predietc et debeat preesse omnibiii^ 
uiereatorilnis enntibu?- et redeuutilius et ctinnuurautibus upud Ancon (!' et in 
partibn« Sjric, qui pro 1*imniR recogtuiBcnntur et habentiir. 

Item . . . qnod talis tuiis et consuetudo consulis eomoni« Ti-^ani com- 
niora 11 tis pro ipso comnne jqaid Ancon !l diu est i>b>ierv:if ;i. qnm] t. itia pars 
liendit-e cnjuslibet luercatoris, qui pm l'isano «•ognoseitur et hatietur de<-edendi> I 
in Aeon vel in partibus Syric delieut e»f.se et pervenire ad con^^suleni ennimurantein 
in Acon pro comuni Pisano. 

Item . . . quod rea qnas dicit ma}!;ist«'r Avitus . Cambium . . . re<-onMn« 
daiiHC sibi (luiduni. piTvcni!<M'!iit| ad dictum consiilem .se, rJuidon«-, invi*<« 

' l>amals .-iei Konsul in Accoii domin. (ralitiauuä ügunis <rrocti gewesen, 
erwählt von der K.onimuue Vinn-, er habe für die Kommune I'iäu ein Drittel 
der Saeben genommen, swel Drittel gehören den Erben des Camblua. 

Item . . . qnod conKulibus euntibaa et comorantibus pro com. I*i.'-un<i 
apud A('i>n idem cumunc dat et triimit certuni breve et forniam d«> i'ffifin 
c(»nsoiatu.< ad i\\wm brevem !) et quam forinuin ipsi idem eonsule.-i teueutur 
jurunieuto eontuni j>itdicto. 

Kii wird den Parteien für Wniehmuiig der Zeugen, qui sunt ultra marr, 
eine Frixt von nenn Monaten f^'Hetxt. — Auf eingelegtem Zettel wird verlangt 
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(jedenfalls von Avitos», dass den von ßnido vorsnfulireaden Zeugen seche 
Fragen vorgelegt werden. U. A.: 

Si (lixerint dicfos L'<M)<«ules precHSe oniniltiiH de Tu-ria in 
Accun itro tempore existeutibUH, dicuul i|uumud(> sciuut vt »i coguntur 
Florentiui, Locen»es, Snngeminiiinefieea, Senenses et omnes «Iii 
de Tnsci« dictis conenlibue anbeese ei nolnnt; et si dixerint, qnod 
or.ines de terris predictis voi-antar et Ii alicntiir Pisani, dicant.ai 
ipsiniet fe-t»'- ( f ulii qni e<is cij^noM-unt liahent ips^os pro l'isunis. 

Uem >i di.veriut dictoä cousuled udvucare et reducure ud se avtire et ret< 
bontinnm de TlUMia morientiain, qai nou avut Piisanl, In partibne Sirle, 
possessore iavito, dicunt f)iioiiii>d(i sciunt et si viderunt aliqnem Tnscum, qoi 
iint! cs^et P}-<nr,ti« * <itri :ul i rstituenduni, et si dixerint. tertium parteni dt-liere 
retineri pro com l'iwan«», dieaiit ciuomodu scinnt et si cx longa consuetudine 
vel lege niunicipali, et ni ex lege dixerint, dicoDt, ni ipsuni legem viderunt et 
4|ne sunt T«rba 1e^ et si ex consnetadine, dicant per qnantnm tempas sit 
obtenta et si continuu. 

AvitiiH führt für seine Uehaiiptungen Zeugen un, die nllrii niure sin«!, nnd 
zwar neun aus Pisa, eijieu auo S. Giraigaauo und neun, deren Ueiniatli nieiit 
erwähnt ist. 

Guido will beweisen u. A., dtuss die Pitianer Konsnln eoKant, traetent et 

ctiain pnniunt onines Pisanon ibidem lin Acoun conuuurunte.s et etiuni alios 
otnne.s ud l«»ca predicta vcnientes. tani PisniX's, quam t'actitios seu qul 
J'iöauu nomine eensentur et recoguusuunltir. 

Item qngd predieti conanlee prenunt in Actia et in - partibus Syrie 
Omnibus Pisanis «t fuetitiisr oumiUus qni Pisano nomine 
censeiitur, sicunt snnf Fl'trentini. I'istorienses i-t Seilendes et 
üpetiali ter homine.s >' (•euiiuiuui et etiam deTuseiu et quod predieti 
hominea de predictis portil>ii«i! et bteis SQb<iunt et ubediuut dictis eoiisalibus 
ibidem pro tempore existentibus tamquam dominit» et conttulibus eornm et quod 
predieti de jHjrtibua numiuatl'« ilddem vorantur et a]»pellHntiir Pinani et 
halieruiir pm Pisaiii.«« et ipdimet facinnt et appeUaiit tm Pisanos et ut Pisani 
ii>idem morantur. 

Item qnod commie l'isAnum et predieti eoiisnle« liabent et detinent in 
Acon locum publicum et spetialem et jurisdietionero, et pnblicam curiam . . . 

et quicun(pie sunt <1i' predieta rivitate et partii<us Syrie öeu etiam de regno 
Jerosolimiliino vel uiiuude, <pii velint aliqua jietere vel exiL'en" a Pisanis vel 
uh uliis de predictis locis. »eu olTensi sunt ab eis, udeiint et reeurrunl ud 
eonsules predictos; domini et cousuies cog^noscunt inter ipHos et etiam invito« 
dirimunt et decernnnt et tamquam doniini puniunt et execotioui mandant 

Item <im>d preilirfi crtnenlMs advocant . :id m- :ivit'» et res ninrientium 
prcdletoruin loeoruin a cjuolibet pu».^ideute, etiaju pus>e.s.-o)e invito, undecuraque 
frit de T^tieijt et nbicuuqne moHatur ... in partibua nominatis aive in 
pai^anesimo et In terra Seraeinoruin vel in ßumania rou in Cipro, 
dnmniodo avere et res moricntis deveniaiit in Aeun et iiiveniantiir per con n' i 
ilti existent«'»!! pm com, Pi-;:m'>, (»t pro jure Pisaue nirie detinent de prediit.t 
avere . . . morientis tertium parleni; residunni vcro re^lituuut heredibus 
deftUH'li ... et omida . . . «ibitervantur ... in preiiiclii« lovin nl> tMi tcinpiire. 
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qnod cMtM pndicta perveiiit ad maoas ChriBtianorum» qnod rant L. «udi 
et ultra. 

Quo V (Mpitula . . dletu Guido proburo intendit per stutata. privi- 
li '-in ' n lirevia pmlictnrmTi ron^tiltnn pro temporo ibidem existeiithun t-t per 
uxcniplu L'Oruin et etiuin per iliuti idem breve seu statutimi, ad qaud idem duni. 
GallitiauuB juravit et etiam per . . . inatrumenta ... et per testas infiraaeriplos. 
Kr nannt sieben Zangen von Pisa, acht von S. Oimignano qni «nnt nttra 
inare, and de Florentia: Vanuccium de Cassiano, Beneivennl« und 
fratrea Caccie, qni mortnns est apnd Acon. 

ZengenanaBagent aufgenommen Angoat bis Oktober» Carte 44 t 2 a»,; 

(Talli^aiaa Btiuacorsi jaratna XI Kai. Septembr. . . . dielt, qnod homities 

S' (Jcmiiuaiii et aVn de Tiisriii illi, <\n\ «pontf volunt, snbfjutit coii-nlibu!* de 
Ar-oii et illi, qui noluiit uoD 8ub8ant et uou coguutur nisi velint sc eonfiteri 
i'iäunos. 

Ildebraudua Uoni lä Kai. Novembr. di.\it . . . quud honüues Fisaui in 
Sirla eomnorantea et etfam alii bominea, qui Pirano nomine eenaentnr et re- 
coirnoscnnt ae ibi pro Piaania et pro Pisania ibidem tractantnr ad catenam 
de Acon, siibsant illi coHsnli et rosriintur per illnm consnlcm . . Item dixit, 
quod i-onsuleH I'isnni in Acon et in ]);trtilius Siiie et faetitiis I) pro omuibu!« 
qai risuiiu nuinine ceusentur sive »int Florentiui, sive l'iätorieQseä. 
eive Henenaes, aive de 8«Geminiano, aive de TnHcia. et qnod pva- 
dicti hominea subsunt dietia conanlibna . . . (Sic.) 

(Ein Blatt, «der eine Anaahl run Blättern fehlt) f. 8 beginnt: qnod Gaido 

predictn-' eo tempore jrerebat irfirobat) se et ubebntur in Acon jirt» Pi=iinr' . , . 
quia ixmiines de Tuscia, qui sunt in partibus uUrumariiii-^ libenter oonfiteutor 
ac IMsanoH et {ferunt se pro IMsanis, quia sunt franchi ;ul calfiuiiu. 

Angelus Öeutti: Vorgänger des (juillielmuti Gubbetti aU Konsul der 
Piaaner in Aeeon ael Ildibnndns Fallarusa geweaen. — Yaehai Ildibrandas 
erwähnt, daaa ein Biatoroa niortnus fait in Turchia nnd daaa der damalige 
Konanl der Piaaner, Gnillielmua Gobbetti, Keine 8ivchen beaehlagnahmte. 

Kiaturns q. Tiiieosi . . . dieit, qu<>d l*iaani, qui annt in Acon cuncordant 

inter se coiistilcni et postea inictinit :ti1 roDiniu* Pisnnnm, ut micfnt ein in- 
vuutuui ub ein, et com. l'isanuni mietit eis postulutam . . . Nescit, quod com. 
Pisanum ifit breve seo Btatoturo aliquot fonanli de Acon, immo Plsani, qai 
annt in Aeun Caclnnt eoroin brev« ad qnod jurnt coiisnl et abet eoaenl aunn 
conäiliniii iUi . . .; et . . . dieit, queid consules de Acon pretiunt Om- 
nibus l'iHani^ in parttluK Sirii* et Tai titiis Fisanis et Senen- 
HibuH et Florentini.«; et »Iiis, qui I ranruutiir ad cateuam pro Fisani:» 
et ipsi supxaiit ipHiM pohruIUmis et liobediunt in oiiinibaa et pnniuntor ab eia 
Die 8treiti<ren Saclion .<ften durch (iuido Anfang Mai voriiren Jahrea an den 
Konsul in Aeeo» niisueliändiirt wurdi n. näinlirli : vier .Sueke eototiis, una sporta 
cunuelie et n)atara.><.sa und Anderes, dcü-^^cn er sieb uiclit erinnert. Dieüe :S«clien 
nah er per nnm])ti<w coinnilia vendere ante eMrleaiam Petri de Ar«»n. — 
VerleHüii (124(i» 22. Okb»lH»r ind. 5 in rnria i-oin. 8< (rem. 23»? 
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Jan, (8. OimO Carte 46 f. 1 — Martinas ol. Brif liitani tator Bei- 
Colorb et Paliiii-rie flUanun ol. Paf;anelli q. Bonajuti klagt gegen Ugolinos 
*|. Bnrnefti lul' Ziililtitifr von 90 libriie dou de Pi>ii und 25 librae den. Pis. 
veter. uomint$ peim prumiHMe, weil UgoUmis in on°entliclier Urkunde erklärt«, 
von PagoaeUiis erhalten m Uabeu 22 libr. boni et pari croci, in fiüribos no- 
mine «nptionis et aeraeineetos biaantioa boni et pari anrei de Soria 60 bene 
ponderatoa nomine emptioni.s, wofür Ugolinus versprach, dem Fagnnellus oder 
Erben 15 Taj?e, nnchdein er cum snii hendica nach Pis« zurfickpckelirt «ei. in 
Ö. Giiniguauo 1)0 librae %u zahlen; l'aganellus sollte ihn begleiten und auf der 
Heiae expeoaa« et indaraenta et ealaiamenta erhalten. Die Beiee sollte naeh 
Aleppo, nach ..IW-hia", oder Alexandrien gehen, dann nach Syrien nnd von dort 
in sto i! istnl vel illo proximt» pns«adio S'- Crucis iiju-li Fi-ia rnnirk. — I>t'r 
Beklagte macht sechs (»t LaiizenL-t ii ultra iiiare namhalt. Der Klüger erklärt, 
beweisen zu Wüllen, dasK UgoliuuH ivit cum dicto grocu et bisantiuis tempore, 
quo fnit faeta dieta emptto ab eo et in illo prozimo paeaadio^ et moTit se de 
Soria et ivit apud TripoUm vel apnd Alapum et dictas Paganellna eom eo. — 
Item ponit qucjd dictum Paganelln? olnit apud Tripolim . . Ttom . . . quod 
. . . Ugolinos tuit reversus cum saa eudtca in .Soriam et apud Acon. — Item 
ponit, quod dietns Ugolinna cam soa hendiea . . . morit ae de Soria In alio 
proiinio paaaadio et fnit rerenras apnd Meaeinäm. — Item ponit, qnod de 
Me^dina in illo pruximo ptussadiu, quando fuit ihi moratns . . . cum sna hen- 
diea . . . ivit npud Tunisini. — Ttem ponit, quod fnit reversus Pi.^ns cum srm 
eudica ... in pro.\iiiiu p.reterita quatrageülma. — item pouit, quod . . . Ugo- 
linos fait TeTortna apnd S*" Geminianom de Pisis cum saa endiea Tel majori 
parte 10 diobus ante proxlmam pa^cam resurroetionls domini. — Endlich, dit.sH 
im Jnll awei Jahre vergangen, seit jener Vertrag gesehloeaen «nrde. 2308 

im 

Jfot !i*J, Mesflina. 8. unter «Handel im Allgemeinen*. S308 

.1^1/ Iii. Ißit Sept. UL Gini. und Pi»u.i Zeugenverneliuiungen in 
einem GiTllproseas, deren Anfang fehlt. — Carte 138. 

Jaeobos: Muczos fi-ater ipsios Lamberti. iMnczus und Lambertos ge- 
hörten, wie Oarfc 111. unpaginirt. 1279, Juli <5 . i ri,'iebt dem Sangimignune.'^er 
< ieschleclit der Ardinghelli nn' perdidit. sive di^«capitavit de endlca. <|ii!im 
portavit in viadio, quod fecit de Acun ei de Aeon in Alexaudrium. inter- 
rogatoB qnantom . . . perdldlt . . . dixit qnod neaeit. Interrogatas qnomodo 
gcit, dixit. quod ip.nc testis ivit enm dicto Muc/.o de Aeon in Alexundriam 
et portavit scrurn dr i'ii(loiii mercantiü . , i f inferruil vcnditiitni dicte mer» 
cantio et vidit ipnuin .Mnczuni perdere de diclti mercuntiu . . . Lnterrugatus . . . 
in (inlboH relioe contilatebati di.tit, qnod erat auRWrana . . . Interrogatoa mi 
fnit presena, (|nnndo dirtna Mucxn« iiirestivit in dictu xairarano, disit qnud 
sie. [nt<;rrugatus in quo ioco fiiil,, dixit in rlvitate Acon .. . Itfiii dixit. quod 
ivit cnn» dicto Muczo in qtiadniii n.'ivi, <|uc «rat ciijusdiini nu-rcatttris d»* 
Vcnetiif* . . . «t in di«-ta nuvi erant cum ci.>< plurus nicrcat«»rc.-* 
Plorentlui vt l'iftnni, qiioium nomina iioii reconlatnr . . . InterMgatiH 
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Boper aecnndo artienlo . . . dixit, qnod dietns Mnezus postqQai» fnit revunai 

«le Alexsndria ud civitatein Acoii, perdidit . . . casu et fortunu, ipso negutiaiitc» 
totam SHum «iidicuni et qnid(|ind hubebat . . . «luin fuit inventus in fallo de 
aüia UMircautüü. . . . Öuper turtio articulu . . . dixit, (juud dictus Muczus cuptu« 
fuit pvrsotiallter post dictum vladium in civitate Acon b dom. Andreocto 
Sonceni de Pisis cunsule civitatis ipeias cum omiubiu buib rebus et merciboa. 
(|UH8 liabebat et iiule fuit detcntus in t-arcere per dicttitn dom. Androortuni 
et suos subceösore» per duos annos et plaa . . . intern »giitus, qiiis eepit euni 
dlxit;, quud beruverii dicti consulis . . . . Interrogatus quare fuit captus . . . 
dixit, qiiia tenebatnr toiiltos dsnarios dare quibnadatn mercatoribas de 
Tripuli et sotietatt Scocti Doniirati . . . tnierrogatns qvi fatt subcessor dictI 
dum. Aiidreoc'fi in ipx» t'on.'^ulatii. divit de domlno Onidone de ('r;ip]>nnn .. 
Interrogatuä in quo Iui-d stabat captus dictum Muczus, dixit lo tarri Fisaua, 
qae erat in dieta eivitate. Inierrogutua qai castodiebant eum, dixit de qai* 
basdam aergeotibvs, qai erat (!) depatati ad hoc. Super quarto artieulo . . . 
dlxit, quod dictua Muczns de dicti» carcere elain affugit et jwist siepuravit 
de eivitate Acon aeeretini i!' . . . Snper qnintn artieulo . . . dixit . . . qnod ])Ost 
dictani fugam dorn. Guido de C'aproim, qui lunc erat eousal dictc civitaii«, 
feeit rimari per eivitatem Acon causa eapiendi ipeam Macsum . . . Interrogatas 
dixit, quod de omnibua ... de quibos trätificatus est, est publica fama ... in 
Acon et in 'IVipuli et ul)i(iiH- Sniif. 

Terius (leutiliis . . die prima ftetemliris juratus dixit. ... de eai<iiea. «joam 
(MucsQs» seeuni purtuvit ... de Acou in Alesandriam . . . quod erat mel et 
Buferannm . . . luterrogatus super secando articolo . . . dixit, quod dietns Huesns 
posquaro *!i fnit revcrsus de dicta eivitate Alesandrie ad civitateui Acon . . . 
arnisit ca ii su et Ibrtiina ipso neu:otiante in iiia.L'na qnHütitnte *cilicet M. M. 
Pisaiizius (!) •Suruciuatuä el ultra . . . et . . . äcit . . . quia ipse . . . lestiä habebat 
partem in mercliaiizia ipsius MucjsÜ, (]nia ipse Mucxus habebat de pecunia 
ipaius testifl in summa V librar, quam pecuuiam ipse testis totam arnisit . . . 
Interroijatus in (piibua rebu-j con.>>i>l<b:if cinlica et nierclianzin dicti Muczii 
de (pia sie perdidit . . . dixil, quod iu zatiarano et secri et in aliia rebutJ . . . 
InterrogHtUä, quo casu et t'ortuna aniiüit dictoä Ti^unzios . . . dlxit, quod 
arnisit bene D. JJisanxioa in mari investitos in versino« qnod verxinum fait 
acceptuni u cnrB8lii>ns maris ut puldice dicebatiir in eivitate Acou et ipse 
teHtis? fuit pre.-iens, quaiido iTictus Muc/us dedit dictum verzinom euidam 
niariaaru fereudum de Tripuii in Acon et . . . vidit ipsiam .Muczuni emere iu 
Acon et in IVipuli seeam, xaferannm et alias merces pro magno pretio et 
vendere pro vili et winori pretio prupter mntationem teroporia «t rMvui, ut 
accidit in merciian/.iis multoties . . . Cum i|i!;c testis rsdirct de Damiata in 
Acun, invenit ipsum (Muc/.iunji personaliter captuni. 

i)inuii f. Guecii die .loviä 4. .Septenibriä . . . di.vli . . . quod iu viadio 
quod ipse Mupxins Teeit de Ac«in in Alesandriam . . . portavit endieam. 
(|iiani fecerat in Miel et /aferano et <!•' ilicta eudica mcHs et aaferani 
di.schapitrn i( liene l^X libr. et ultra de qualiltet centenario . . Item dixit . 
quod foil vendita dieta endiea iu foudacu Pi.-ano, «juikI est in Alesandria et 
fuit romllta (piibnäduiii Snraecni.<< . . . TiitciTocfatiiH de ti'mjiorc dixit, qnod 
Hiut liciie XII itiini et ultra. 
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ra^itiu-lliis ul. Uu&Lii'l'.i . . . Ui.\it . . ■ quoii liuiii . . . u,'-'8ct in i-ivilatt- Aoul), 
iain «mit hen« 12 itDiii et ultra» MocxiiiB . . . venit ud eivitüteni Acun et 
|K»rtav1t sei'iini nißl et dtxit ipaetestis tun*- teniporU mel habebat malam 
vfnilitnin hi ciutat»' |tr«'»liotu et aiiilivit dicerc, »(iiotl ilictiir! Miizzins portiivit 
ineilem >!) predictuin in Alfsantlriüni et aiiilivit |)uatüu, t\m>t\ dictiis Muxziu.s 
{•erdidcrat de diet» melle et vidit plurus nicrcbatores de rngha Pisojia, que 
est in dieta civittite doleutea et clamantei, quaudo dietus Haniae reddivit 
ad civitatem A.eoii, quia dederant ei Bnam pecttuiam in aotietatem et ipse 
reniiptiavit eis nuixitnam perditam. . . . 

Corätia til. Danielli . . . die X meni^iü äutcnibrii« . . . dixit . . . quod . . ■ 
vidit MoxKlam . . . istare eaptum in tnrri Piuaa» qve est in ciritate Aeon, 
bene per tuiiini annam et fait captne tempore dorn. Aadriotti Stfaeeiü du 
Pisis tuiic i'onKulis rui^lit- Pisune rivitafis jiredirte, fntcTr.)<ratiis . . . dixir. 
qiiod queiluTTi re^i et iiicn-i s ipaiaä Muzzii aiücet giambcllotti iKamulotj et alle 
nierce» «-apta liierunt et iutesite Aium. 

Yitalia notarius . . . dieit . . . qnod dietos Mnalue firater dietl Lamberti 
... captiia fait per dorn. AndriiK-tum Calderc tiiiic coiisulem in Acon et tota 
Sirin • . Ftcin dirit imlc interrrüp^iitns. (]Uod hov rufnnif j.'im mixt anni m-fii 
vel iucirca, quiu de meuse tJnlii proxinto preteritu currentibos Ii nnnc anno 
dorn. HOCLXXVni SBCundutq earnim Pisantun ruMnut anni ect<i, quod ipse 
teatia ivit in SiHam et inrenit dictum Haznm eaptom. . . . 

Diimin. Andriuetus dum. Sarnceni . . . exaininatns . . . qtiinto Kol. 
Sc-tembri:-' . . , dicit . . . quod cum ipse testis esset con!»!!! pro com Pisano in 
Aeon tecit capi dictum Musäura personuliter et poui in cureere i'i»ani 
eomtinla ▼idelleet in tnrri in Aeeon et ibidem tettnit tote tempore, quo ibi 
stetit et dimisit ipsum in dicto carcere Huc-ce.ssuri suo. Tarnen dieit, quod 
nichil ntnislt uinnliKi df euis boni> vo\ hpntica et dieit interrog:atU8, quod fecit 
eum eapi ail petitionem l'isanorum, qui dieebant, quod dictus Müsens 
«ot'agerat de Tripoli cum bizaiitiui^ quinqae inilia du honnuibon prineipia de 
TVipidi. 

Domin. I^iiterius ('urbinus jurattu . . . intenogataa qaa de cauna 
iMneznsi eaptus fnit, dixit: <|H!a dife>>ritnr . quod ijwe Mnezu'« anruirerat t\c. 
TVipali cum bizantiis honuimiü de 'iVipnli et i'iaaui, qni emnt in Ae<»n 
fecemnt anm capi ideo, qiäu prineeps de Triiioli fecit dici eis, nt eaperent 
eiim, qnia aarogeret de soa terra com bizantiia liomlnam sue terre. 

Pellarins' f. dorn. Ilaneri i juratus . . . dieit . . . quod dorn. Andrioctu.^ 
dom. Saraceni tune consul PHnnrinim in A<'<m fecit jamdiclum .Mussum capi 
. . . qoia Stipuraverut »e de Tripuli cum quinquc miiia bizantibu» u' hominum 
ipeins terre de Tripnli ... 

Doroln. Qaido de Caprona juratus ... Ulf idus Septembr. . . . dtcit 
(pjod quando . pervenif in Aeon pro consule Pisanonnn, iavenit tricttim 
Muzum in carcere i'isanorum . . . «t dieit etiam, quod dictus Musaun clani 
aufagit ... et predieta faentut jam sunt anni VIIE cnmntilnu nnnc annia 
ll.CICLXXyiI[ Beenndam esrsum PiBannm. 

Die Xril mens. Setembris lecti et publicati sunt di. ti testes, tam recepti 
in 8" Geminiano, quam Pisis presentibus dicto l..ami)erl'i «■( Honaeurso . . . 
Das üegleitKchreiben den Pudestä von l'itui Tai-iatus de Ancio au dom. Lapii« 
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jurisperltihf» A])pi»lltitioi»ricliter vun S. Giiiiigiiaiiu «rgiebt, dai»B d«r l'rusttai* 

stwisclieii Luinl>ertns (iuuVi iiiul noimciirsus 'J uditldiiii wtiwebt«. - Krsterer 
ist der Kin^sin^s dic-Jt-r ZciigciiansHagcn (genannte: seiiH-n vulleii Namen 
Lumbvrtii» uUni ihiuU ArdiiigiicUi ergivbt Uurtu 141, l'Ii'.f, 'iuli (i: liuuucurvu^ 
'J*edaldliii wiir, wie 1^79, Vvst, 8.« eb«iid. ertriebt, su letxterem Zoiipunkt einisr 
der provtsores viarnm von S. Gimi^mno. fSlO 



Krokus-Handel und Krokus-Kultur. 

I Wehren Verweiuliing von Krokus zu Znliluii^en und (ivsclieuken ist aaf 
die Allgemeinen llecresten lund den Index) zu verweisen. — Wegen i^andelH von 
Sungimiguane!<en mit J^afrau im Orient Hiebe vurne, ^Orieutbaudel* unter 1277, 
April bis Sept 13.» 

1221. 

Mai 24. 8. (tim.j Zengenverhiir in einem Civiljiroy.ess. - Carte 1 f. lO.«. 
— Ein Zeuge interfait contractui inter Salvuccinm et Hancrium silicet XV 
vcA XVI llbramm eroei ... et dieit quod föne temporls initi contmetne Ubra 
croci ralebut XX III solid, et dimidium, nt credit . . . FnterrogataB ad quem 
termiiinni ftiif vcnditum crocmn respondit, ((uod non refonhitur elaro. Inter- 
rogatus qnautuin valuit Ubra crooi in i>c termiuo, dixit, ijiiod nun recordatur 
. . . Item dlxtt quud tanc temporifl vendietionb eroei Hbra croci foit poeita 
in XXX sol. nnaqaafine Ubra. — Kin anderer Zeuge: da» Geschäft sei vor 
3'J Miinaten abgesehlosaen; Krokns habe damals eursibillter SB oder . . . iLäeke» 
gegolten. 

(Vgl. Zeugenaussagen unter .Handel im Allgemeinen". Kejjrest 2321, über 
KrokoB-Amfalir nacb Frankreich.) 2311 

J224. 

.S. (iim.i Zenj^euuussagen in einem C'iviipruze^j.s. — Carte 2 f. 2. — 
Ein Zeuge bat, aU er Sticias eines anderen war, eine libra Krolcos fär 22 oder 
24Solidi (er enteinat eich nicht genau» gekauft Kin anderer hat vor 6 Jahren 
Krokna, er glaubt, die libra für 20 oder 19 SoHdi, gekauft. 

— Carte 9^, Oonvolot von Brieren des IS. bie 16- Jahrhunderte. — 
Berardnii Tancredi, Podestii von Colle, üliersendet Gerardo Aldibrandi Adimaria 

d. g- poto-titti fi'f'Tn. und seinem .Judex Zeiiepnans'jjajeii in cliu-iii Trozes«. 

Ainiratiis (|. Citli testis juratus dixit, quod ipse interfuit in urtu Ugoiini 
Albertini ad Sunctuni Geminianum hoc anno pruxima grogatara 
preterita, qnando collignntnr f lores eroei. In qno loeo erat Panlns 
actor of Honaginnta Penizi, et tone dixit Boni^ri■lnta dictus dicto Paulo: e/o 
vului tibi dare bonnm ri.schinTn de i.-ito groco et tanc dixit Fnulus: «iro du 
tibi euiQ adbuc. ai vit» et du eum tibi pro C 8oL et Bouagiuuta dixit: nolo tibi 
crüenm dare, set dabo tibi 4 llbr. pro isto flore et pro canlibn« qui nmt in 
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hüi* . . . («in Wort rerliweliejit «t ita de predicto prelio euiivenernnt seil. 
4 libraruni pro flore ffroei *)t canlikos ipsia et posuemiit tennhium .-Hilntioiiia 

usf|nc ad foHtuiii oninitint •^nncfririinr prnxhiio titiir voiilunini vi hoc fncrnnl in 
üHMise (•(•tol>ris pruxiiMO preterito. liiterrnpitu.H si ncil Hoii.iiruiiitaiii 
iiubuisHc dictum }(rücuiii ut cuulc», rv;»]iuudit ^ic-, «luiu qualidu vciidilio t'uit 
eelebnta Hon» groci et canlea orant coram et in presentf« contraeiitium et 
iüteinet testis juvit lionagiontain colligere dictos flores gmei et jnvit euidem 
eollifcere de dictia eaulibus similiter . . . 9<n8 

im 

JuH 27. (8. Gim.) L>er Pode»tA befragt den Generalrath, waa geseheben 

stille, du der P<idc!<tä von Tisa Gesandten von S. 'riiniguano erklärt habe, nt 
mercantiH cruri iion eat n modo dt« S" (iein. m\ eivitatem l'isanam tnHter, 
»icut auuodo consaeverut. — iieschloaseü, keiner durte mit Kroknt» nach i'iflu 
gehen. — Carte SR f. 34*. 8314 

1211. 

Mörz. (S. (Jim.) Zuhlnn«? un Boten vun <ieniui, der die Meldung Krachte, 
die von S. (iimignuno dürften Krokus naeh (jenua bringen. — Carte 31 f. 6. 2315 

1357. 

Mitf 7. iS. (Jini. rrkniKk» lilier Vi-rkaiif bezw. Kauf vun '.12 lilirue 
2 uncie buui et sicci et legal!» gruci iu tloribus rubeU für Itk) librae 12 soI. 
bonor. den. Piaan. veter. — Protokoll des Notars Arrigo di Janni. StAF. 
Areh. notarile A. 949, unpaginirt 2816 

li.»s. 

Sept. 2a. (£>. (lim.) Abtretung eiuei« Lundstiickes im Distrikt von 
S. Gimlgnano nebst eapita grod et fmctas omnea exlstantes In eadem. — • 
Ebend. 

. . .PiHii. Im I'ir4aner l?revt' c(»nsulum Cnriae Mercatonii" M nnini 
Stat- 111.73 s: Kein gefälschter oder verdorliener Safran darf verkauft wurden. 
Wird er vorgefunden, so soll er am Fuss des Tonte vecchio verbrannt werden. 
Ea BoUen Briefe geaandt werden oonuniinl de Calle et eonunnni 8' Gemlnlani 
et comuni Volterre et alih «^»iiiimiiiibuM de Toscia. unde z^afTarunum Pisas 
redacitur, notiHcnii<lo pudicta. und d4isa sie ihre Leate mahnen sollen, ut tale 
saffaranum Piaus neu . . . niittaut. 2318 



Handel im AllgemeineiL 

J/oi* 1(t, (S. Gini.> Carte 1 f. 6. — Zeugenanssagan In einem Zirll- 

pn»eH»*. 

Uliveriuä juratus dixit, quod vidit Gregoriuui et Reghettum intiardinea 
Stare insinial in ano hotpitio et oommedere iaaimnl bene per XIIU «lenaas et 
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iMxiiy qiiiiil, ciini non Imliemit quid cxiiciulertüit, dii'ubnnt: fArlAtiiUii eiiivre 
pereni et lanas t-t luciiioias raveiider«, undo )M!tsiiiiu8 fac«re expeiiM« et dicit, 

(|iu«J <in'iroriiis di it fiiuTc |ii'»'<-!n «-t Innani ... et fre'?it tjun»! pect* ft Inna 
liieruiit ito.stt^a vt-nditc vi prctimii eorum riu-rit viM-siun in fxpensia eoram. 
Inttirro<ratii?> 4Uttlit«T Heirat, dLxit quod beuc, ({aiit i|iseiuct morabfttar cmn 
Gregurio et ipec et Simone, qni erat siacaleiiB eoram i'xpendebaut de dietia 
denariis . . . Ttem dicit, qnod Righettus cum trilm.s scutiCeris et tribu» eqnis 
inornl'Mtnr cum (irefrorLu in iio^piti » t*t tlirif *iuod vidit Ri'_'h*'ttum vest'iri dt- 
eisilem drupjiis jpnmt Gregoriun diiodiiH indiuiieutii», sili<-tt uua vice vejsti- 
mentvm astanfortis albi et fodrati xindadi viridis, aliad vestimentum son- 
goinei, födrattim ungiiellinis albis et interfnit in Callari uhi Sigerius Stitpim 
Hcqiii-iivit (lii in.s dritp])(>9 pm ♦Jrc'/orio- Item difit fnimi iniirfuit in Callari. 
uIm ifrei;(»rius acqui^ivit matuo n Findol fesco K loten t i n o XXXI libr. 
vel XXXI l libr. (Jenovinoruni et ipsemet purtavii in Arburea et dedit Sitnoni, 
qqi erat siscaleas . . . 

Sinionc juratus dixit. «|iiod vidit lii<!:hettnm .stare in hoapitio cnm (he- 
^orio et qnod <irei^<>rins dabat ei et .suis M-ntilerifl et equis cxpensas . • • benc 
per Xllll nieikses ut credit ... et hie erat {<i««ealeuf* eju» . . . [aterrogatu.t 
ei dorn. Gregoriaa vel Kighettus receperint expensa« a comane PisaDo 
vel ab altero.pro comnne dLcit, qaod ipse reeepil qnadam die XL libras 
Ocnovinoruni in iure, vt?r.-ielientliclr domu arricpatnn de Aristano iso statt 
Oristano ef i^t«* r\s:t<lvit et recoUipit piirnora »nThonmi. (ireirorii et Riphetti. 
— (lieber bundni.^.-* S, GimignanoH mit i'iüa, unter Anderem betreüs der 
Kampfe in Sardinien, o. nnter 1322 in den Allgemeinen Begerten; die in de» 
Zeuirenaassagen (ienannteii waren, wie nicli er>;iebt, fttidtische Bitter von 
(.»imifjnano. die srelefrentlidi iin. li TLhhL I frielien ' 2313 

Mai 24. , ,8. Gim.' Zeuircnau.s!<a>re in einem Zivilpruzess. Gurte 1 f. 10. 
IletiaaWi Manerii jnratus di.\it, quud (|ua<lum viee erat reetor arti^ piztl- 
earie(!) ... lAelteste Brwähnnng der Arte dei ptssicagnoli, Kleinhändler, in 
S. Giinignano 23?0 

(Mine TageHdatnm. >iS. Gim.) ZeugenauMHagen in einem Ziviiprozess. 
Garte 1 1". 19. 

Bandle jnratna dixit, quod com esset in domo Niccolai notarii et verba 

e.sstfut inter Androam et Ildebrandinum ante dictam donmm et Ildebrandinus 
dicebat Andree: tu nn^tuasti cuidam A-;ti<i;ino XXYIT li1>r in vin^in, 

quud fi'cisti Krancic I . et Andrea.^ di.xit: verum est (et (ptod nujtuavi, .«»el ep» 
rehabui et facio tibi ita: si vis venire Januum. vejiius .super me in avere et 
personam et faciam tibi dicere illi Astensi <!) qnod redderet mihi. Kt Ildi' 
brandinuH . . . volebat. qnod restauraret ei de niedietate. 

Lmifranfus juratus dixit, (piud Iblibrandinus »*t Andren?? leceruiit .*i»cie- 
tatem indimul et Aitdrtsaä ivit Frunciam ad l'erius de Landi iLaj:ny?l . . . 
Interrogatns, qoautnm temporis est, qood hoc fnit, dixit de duobns annis^, parum 
plns vel minus. 

iDie Zeujfenans.^afje des SaracinuH Panit-cc unter .Orientliandel", 12".*1. 
ist diesem Zeujjenverlior entnommen; ?>angimit;nanesen trieben demnaeh aurli 
Handel mit Leder au^ Tuni^s über ri:»u nach Frankreich; das Uammelleder 
wurde vor der Ausfuhr narh Franicraich in VUa m Kordnan aptirt» Weiter 
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sagt Suracinns Panice« jun: . . . quud Andreas emit tantam lanom ad por- 

tatnin in Fr;iru'iaiii a (Jnincir,, et Ildibrantlinns rnisit pro dcnariia lane Tor- 
Meiltiin psicutorum se presente Pisis. et Andreas p'ortavitj in Frunciam et hoc 
ücit, quia ititert'uit, quuudu tur^ellus tuit ligtttuH et dicebatit, (|Uod dcbcbat 
portari in Fraaciam et divit, qnod Udibrandiniu «mit taatam «rocam, de 
qno reccrnnt uinbo rationeiii Pisis . . . qnod comprehendebat CCC iibr. ininu.s 
XL aolidi et antea promi-iit . . . focere ei cartam pn> medtetote et stiper \Hm\> 
suis; et dixit qaod cruciiiii juvit mitti iu tasca (!> com ips^t lana et i]>Ba lanu 
eonatUit Xni libr. IUI loL plna vel minu . . et hoc ratioelninm croci fbit 
Piais in domo Faganelli MnccolL 

■ . . iirdiuiiH iPapier utwas zerstürtl juratus dixit. quod Andreas et Ilde- 
brüJidimis fnernut socii t-t au«Hvit diH et', qnod Andreas ivit Kranciani pro 
sc et pru iUo ut eo rever^u l'iais ambo volueriint buic vendere pauuos, qaoa 
AndreaH eo vlagio rediuterat. aillcet aatanfortea facti Chamaraci (facti Cha- 
meraei, Lerang niebt vollij^ gesichert t et poatea TolaeroDt venderu . . . upud 
tfrroiii istani iinam petiain pannl sanpnini-im et alin? panuo.s et dixit, quod 
v idit . . . Andream et IldibrandiuDin vendeute» unani petiain ttangaineam 
c«>initi de Certaldo ... 2321 

122:?. 

Jan. l.'j. 48. 6tm.: Jietreffe coni»al mervatonim s. in den Allgemeinen 
Regestun. 2322 

12S2. 

• 

■ Jan. 1'J. >' r;im.r Verhandlung im Uuth wegen Errichtung einep fon- 
^achus iu Klt>reiiz and iu Pisa siehe in den Alliremeinen Regelten. l'.yi'i 

JwU 7. (S. (jim.) ZeugeuaOiiHage in einem ZivilprozesH. — Carte Ib 
f. H*. — Zenge sab Einen ron S. Gimignano in «ine Oaleere im Hafen Ttm 
Meesina Pfeffer einladen i2 cantaroB und 12ratQloäi. Kr er^-ahnt die Hafen- 
steuern und HenHalgebühren in Messina und n^mif den fondaru^; ri^anorum 
iu Heiisiua. Die Abgabe reäp. Hafenateoer beträgt iu Mesitiua für deu Kaiser 
3 aufs Hundert vom Werth der ^Taarenj in Pisa 4 den. i= l'/s Proi^nt) pro 
llbra pretii. 33M 

1288. 

Führ. i'L Fina.* Vertrug icwiHcheu ÜouuceuräUü q. Uenrici de t'aue und 
den äyndici von ä. Gimignano, die auseer von Podesti nnd Rath bevoll- 
nächtigt Hind von den capitanei umninni artium et mereatonim coinunis et 
castri H' (»em. weifn Kinriclitunir eines Fondaco für die vnn S. r;iniitrn;rnf) in 
Pisa. Die lou c:>. (Tiniignuno sollen iu Piaa xMei gute Häuser haben, eiues 
ala Hospitlttm (Herberge , einee ala stabnlom puratam cum roditurii^« veetn- 
ralium et aliomm renioDtinm eam beetüs; der Stall soll fBr 50 Thiere Plate 
liaben Das Hospiz soll mit Betten, ^)üppedanei sive arcae und dem sonst 
nothwendigen Hnusrath ausgestattet -sein fMe Ornnd*'(iteke lieijen iji Kin/ica 
in parruchia eccl. ä*^* Uhriütiue und stossen un deu Arno; es wird ein l'unda- 
earhiB eingesetzt. — Bonaccorens mU von jeder libra Werth der Waaren, die 
'Kinw an» S. Gimignano nach Pisa brinfst, eine medallia i einen halben Denari 

David<uhii, San QintpiBW. 20 
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bis zum Waareowerth von 1()0 Uhrae hitben, darüber hinaus 4 ao\. für je 
UM) llbrae, aiCC^ptis cambio et S5iif!ariin!i et i!e lilira art^entl den 1 vt [dej 
iUlcia aari daa. ... 2, et pro atailuticu (J. porcurom vel pec-uduiu vel castra- 
tomm . . . Bol. 4, fSr Orlis, Baal odar Haottliier 2 dan. für jadaa Mal, et da 
alngnlia aoldatia 40 nflanmi den. 1 iaic!t. FSr alle Habe derer Ton S. 6i> 
TnigiuiiK». die übrrs Meer gerührt oder ziinii ktr. liracht ^vir^1. für KM) Übrut- 
Bol. wenn die Waare nicht in Pisa verlcaurt wird. — sitAF. — rroveiiii^nz 
.S. Giin. ' 2320 

im, 

— S. (i'iiii.) Verzeichnisi-t von Waaren eU*. der FInroiitiiiLT , die die 
Sanginiigimneaer Zollstättw Ciibona 7x)llfrei pu><sirten. — Von deo Waaren- 
arten and Gegenständen dea IVunsportea au erwälinen: Wolle, Leder, 1 sainui 
biraehanoram |al. baraahaiii Bareliant', t acharpiUinin bandamro iBiasan- 
korb mit Koprbinden Tür Pranen^ Tii< his Safran. Feigen, Talg, Seile, 5 «alme 
caneptircii l— canapaccin, miirl«er Hanf von l'Moreuz nach S. Gimignuno, 
ferner von 8. Gimignano nach Florenz tlores groci, Wolle. 2 eolnie Hchabule u'', 
3 saline de acballola In bafdeti Riehtnugen. oder nicbt m beatiinmfn ia 
welcher: gnts.se Hummel liecnleii von ziisaninii'n '.VJA'2 und 31n3 Stück. 
nCO Si Invoino I M tf ii (lefreide und ."^alz. Leder, A cpft'l. Nu^se, Kustunieit, 
Wein, Aale und andere him-iie. Kä^c. — Für liechnung des Grafen Pandulf 
Faaaiiella, des Icaiäerlicheu Gcneralkapitäm ]>aä;jirteu zollfrei 50 caiitrati 
and 34 aalnia Sab 23:j€ 

AW ). S. Gini.) Zeugenanssage in Zivilprozes«, Carte 37, C. 46. 
Kriinucias l'antulei, der für ^e\ne Societät nach Neapel gegangen wur, iitul 
im 'uli oder Augast zurückkehrte, erwähnt den fuudacus lUsanorum in 
Neupel and eiuen Piaanar Notar d>irt — Udinua C Uitilil war AnfaaK 
Juli d J. dort . . . inler fai Neapoli in fondaeo, in quo Florentini 
couBueti sunt hospit firi. al-. der VcrtTnC. wctrcii dcsaen der Streit sehweU, 
geacbloi4»en wurde. Zeuge ging dauu nach Talenno und iat vor drei Wochen 
heimgekehrt. i-til 

1257. 

Ücfjt. 1.*^. (»im.* IVntMkitll i\v< X otars Arrigo de Janni. StAF . Arcl 
uotarile A. — licnannter empfängt von einem Notar 12 librue iu 

aotii'tatem iafra band »cum . . . portandam «t traetandam . . . praaantialitar in 
Sicilium, oder wohin wnat aa ibm im GeachäfUintaraMe nitslieh achaina, ad 

ftinnem cat^nm et fortnnam maris et irenti«, welche Risiken dem Geldeinleger 
Z'ir !-nst faÜfii Hiickkehr im Mai in Ansi^icht genommen. ^ on d«Di 
ratirlich auf die 12 librae euitaüendeu Gewinne tH>ll der Geldeioleger drei 
Viartal erhalten. S3«S 

Febr. I'l. S. Gim.) - Zeugenaussage in Zivilprozesse. — Gart« b9 
t 9*. Conventns ol. Bonandrini: er nnd <>aido Ricovero hätten in Florena 
gekaaft a ßoiido eive Florantino paimnm biadettom da Franela pratio 
22 librae 11 mL im 
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M>n 22, i,M«;Mäuuc in domo üuilielmi «xisUsnte in contrutu yude- 
orvni.) — Protokoll dea Notara Arrigo de Jmn!, StAF Areh. noUirile A. 948. 
PngAiielliui q. RttsticU de 8« Ueminlano erklärt von Bonaeursua olim Tedal- 

diiiL von ebenda 67 li^rue eHmlteii zu hahcn, nni nie zu iiiveslireti. iiifrii 
h«'ndicam portfindaiii et traetundam in |ire-SL'u(i viailio. innxl iniiic tactunts ef»t 
Acliuü de civitate Mesaunu- «Scbaden uu» Scbifliiruch und Seeraub zu Lutilun 
de» Geldeinlegera, der Ton dem ratirileh auf seine C^nlage entfalleiiden 
Gewinn swel Drittel erh&lt, während ein Drittel dem Paganellus verbleibt. 2330 



J/fir« 2%, (S. Olm.) — Garte 94 f. 40*. Rneksahlnnfr eines von der 

Kommune aufgeuommenf-n Darlehens von 1567 librue nn («hc/nlc de S.-nls et 
isotii mit neun frazcnt VentngHzinäen für die Zeit üh< r den FüUigkeitstermin 
biuaua (4 Monat » Ta^ej. — Zar Rückzahlung war ein Datium auferlegt; eh 
eullten b«! deowelben nar Denare von Slena, Pisa und Floreiis gesahlt werden 
(f. \M'^\. In Wirklichkeit langen aber atuser solelien aneli noch Denare von 
Volterra, Areiio, Perugia nnd Orvieto ein. S331 



Jan. ■;/. (S. Gim I — Carte 9!) f. 2-. f^i wird bunnirt. ea därfe kein 
can>Hr vcl üliqnis alius ante se «äuju'r hunco retinere iMonetHTu 
nii.Ntiini; ebenso dürfe keiuer monetnm mixtum ausgeben uuch annehmen, 
aondern nur Deitare von Pisa, Florena und Lncea, und swar bei Htrafeu, die 
nacb flöiie (kr Siuiirne der gegebenen oder genommenen verbotenen Sinns- 
Sorten abgestuft sind. 2333 

1317. 

Aug. 20. S (iim.i Siehe Anrühraog der Haoptartlkel der Waarenetnfuhr 
aus Pisa in den Aligemeinen Regestan. 2333 

1317. 

Sipt. ■'.() S (lim I Siehe unter den Alltrenieiiu-n Regesten unter diesem 
Datum über äanginiiguaneser Baiiquier und seine Verbindang mit Castruceio 
Castracaue. 2334 

„ „ (S. Gim.» Papierblatt, einliegend im Protokoll des Notar« Ranieri 
di Buoniusef^na von S (iimignuno — StAF. Areh. notarile R 43, 3. B.nd. ^ 
Undatirti -ä nrncliHtüpk einer Petition der Behörden S. (Timi>;nano9 nn den 
iiüuig von Neapel zu (iuutiteu dea Nuvauzatua Ildebrandiui von .S (ürn gnano. 
Dieser fidelis et devotes vestre regle mayestatis habe gehabt In terra nomine 
Gergenti . . . tvne regnaiite a«ren<"" . . . dorn- r^ Karalo patre vestro dornest, 
pecuniam et |tns>'e««iories (inani]>lnr(»f) und habe in Girgenti al.n Kanfmunn 
gewohnt Durrh die Ueliellion 'Siziliens per inoursnm Petri Arugonuni wurde 
ihm all sein Besitz geraubt, eum publice uotuin ettset, ip>um es^u intime 
selator patria revie mayestatis Da er nun gehört, dass Jüngst Eintracht mit 
dominiia Frede« igua hergestallt sei, wolle er >1> !i nach jenen (hegenden be- 
geben, prn ti.s bduiH recaperandisf es wird gebeten, ilim jede Forderong zu 
Tbeil Werden m lassen. 'i'i'ib 



30» 
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Süberbeigbau. 

1273. 

Okt. 7. (S. UiDi.i K» iDUMseii in dieser Zeit im Besirk von 8. (limigna&o 
und Bwar xuaial bei Outelveecliio, etwa 7 km von der Stadt, Sllberfande ffe- 

ninckt Worden •»ein, Jun-h die Iclihaiftc Hoffnunir geweckt und die Utifer- 
iiehmnn!rsl««f in einem l'ür diese Zeiten sehr uiiirewuhnliehen Maasse uii- 
gef<tii(*tielt wurde. Die ertbeilten Berechtigungen liegen in dem Heft Carte llä 
vor (onpaglniii); die erste derselben ist von oMi^ Datam, die latite vom 
20. November desselben JaluttB; w liatten sieh K<>nsi>rtii-ii /.or Erlangung der 
einzelnen Berechtitrnnfren T'.u^nmmengethan. i>a> lieft beginnt: fTi.- e^^t über 
de aritent^rÜM capicndt» in UUtrieta iS* Gem. per spetiailc«! )>er.sonii8 secunduui 
rortnum «-onHilii. Inageeammt wurde die Bereektigung zur Anlage von 
46 Silbergmbeu ertkeilt and swar in )(odio de l'ereta eive fiaadinla. in podie 
de Aqnaviva loeo dicto Toreigla, in villa de (iuiniguno. loeo dicto Casaveehia, 
super podio de Fontaneila, in villri Martini, in villa de 'Jnizantt und in 
villu S' Vectoriü. — Kintnal wird, als an eine ertbeilte iinii>en-<iererhtsame 
angrenseod» die fovea tH>tieCatie Ijandi erväknt» alao wohl eine aehon angelegte 
Silfaei^^be. — Von einem Fortgange dienee Silberbergbaaes bat sicili keinerlei 
wettere Spur ermitteln lassen. 2336 



Handwerker. 

Jait. j. i^s. Giiii. Vgl. betrcfl'ti der artes unter den AUgcnieioeu Kegcäteu. 
— Ebenso 125H, Okt. 26. 9337 

1257. 

Mai a, i5). ümx.' Uraccius auripheA; siehe unter den Aligenieiueu 
Regeaten. 93^ 

1274. 

Aftrif S liiin ! M iotliszaldung dun-h ilie kuiiiniiine fiir einen «Irirfeii. 
nni iiin zu geUen Alesandro de >*enis rausa tiraturii artis laue. — » arte 114. 
iinpaginirt. 2339 

.Vor S. (iini Zahlung der Konwiune von 25 librae an Volpe d« 
Kl«) r !• !i t i a . Mannns und Merrat uifs-, magislri laue e.\ ntimmn 1 liln anim. cjin- 
. . . habere . , debebuot a com. (»cm. pro eornm suiario uniu» anui 
preteriti. in quo eteterunt in S« Gem. ad uperandum artem lane. 
sieat fuit promiiseam i»er eusdem et per Colam Lamberti slndicnm eomnnis. ^ 
Tarte HC, anpsginirU 234i» 

127b. 

AW. /. iS. Ctim.i B««elilui>e des ttathef). 10 libme pensio für Hänaer und 
(lärten %o zahlen, die ein lanninok» benatzt. - - (^artc 134, nnpaginirt. 9341 
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1279. 

Sept. ti. Gijii, /iililuii<r von 40 so). Mietlu" für einen (iartfii, den die 
Kouimoue Aleiisandru lanuiolu pru üi-utok-ÜH ttsnendU et pro \unu tuudeiida 
bewüligt liat.. — Ferner ZnUnng von SO m>L für einen Tbeil eines anderen 
Garten« zn fdeiehem Zweek. — Carte 139« nnpaginirt. 334S. 

1290. 

1^. 8. iS, Cfim.) Zahlung an magUter Hieliele de Flore ntla . . . 
eo qvod . . . aebiTit eampaoam grofuam de campanili «t qaaftdam alias et 
Hfetil: 4 diebon ilO itoli. — Carte 177, nnpaglnirt. 



Marz. iS. Gim.» Im Katb beneblosBen: Addatiir in eapitnlo (seil, con- 

»titutii loqnentr di' [»ecnnia dundii ph'tori, tintori et orifiei: vel eer- 
veIlet:trio; et etiam iibi dittitnr äoL C dicatar libr. X. — Carte 180. fcer- 
veiletariui) — KürKsUiier.) 2344 

1800. 

Ja». Ii. iS. Gim.) Im Uatb Bt^rlilnssfassun? üb. r I\?ntlon den Loetaa 
<{. Qnintavallis pro ne et Kistoro ciiiiduui Ursi de Flurentia, tititorei« panuoruni 
iini et laue, nunc- urtem predictam exereent in 8" Gem. unt Gewüliroug 
eine« Orte«, in <{uo poeaint farere tiratoria pannomm et pannos tendere . . . 
que tiratoria paratna eat fanere et tetiditoria suis expen^iK. ai locoa concedetur 
L-t dubitur eis per fonnine. - ■ Beschlo-^-cii. der Podt-stfi und die nctn e\|>«D»a- 
ruui aollen ibnen «ine (^eignete Statte unweieieu. - Curie 213 L 1 2340 

iao7. 

Nor. 7. 8. Gim.i Im Katli i>e:<(-hl()saenf Com in ä" (tem. non haheutur 
«••ipiu et (Pi Diifus orafic iit nctcnus huberi «•on^Jiievit. idcii< o T.ujnm ol. Berti 
oraiÜ uctenus hnbitatori» 8> Gem. et arteni oraäe facienti.'^ iii terra eadem 
prop<»^t . . . qnod rnlt . . . laorarl in dii^ terra Gem. et ipaam artem 
orafie exereere ... et poeroa et pertionaa volentea ipsam artem adiaeere 
pro jHts?e dofcre — dass er .seinem Antrage gemäss jahrlitdi von der 
Kommune U) librae erhalten soll, wie üie aacb sein Vater bekam. — 
Carte 248 f. 44«. 2346 

1314. 

Mai 31. iS. (vim Zahlung von 2 (loldtlur. au Ciutiuu orafo pro rao »alario 
Quiua aigilli, facti pro cuniuui. — Carte 257, anpagiuirt. 2347 

182». 

.ftili. iS. Gim.i Vgl. betrelTa der artes anter den Allgemeinen 1U 
geaten. 234S 
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Maler. 

Juni. iS. Giin.) Zahlnng an Beechin» barberiaa pru pictor« annaraiii 
peditnm, qat ivernnt pro com. & 6em. «pnt Fftventiftm in romtMm don. 
imperfttoris. — Ctfte 31 f. 10. 3349 

1263. 

.l.'ai .'JO. 155. Gim.j Zahlung an iloleii. der einen Brief nach Poggi- 
bonsi bracbte an TommMeone diplngnitore crasa dipii^endi paveses mietendw 
in exereita. — Carte 94 f. 68. 33ä0 

1271. 

Sejii. /.»'. (.S. Gim I Der Rntli heschlie.-^st, d«» ]>rovidcndo uni [»ictori, qai 
oiorari taU in 8® Oeminiano. ijni petit sibi concedi naa donras et apotera ad 
habitandam expennia «•omnnis pro sna arte exeivenda. — Der Beaehloss geht 
ilaliin: (Wc Aclit sullii: das Nähere l>eHtin)n)en cnni utile sit oomiini et 
spetiaüt>iis luTsonis niürii fjneden). — Carte 1<*7, nnpa^inirt. — Seinen Namen 
ergiebt Carte 110, uupujfinirt, wo als Ausgabe für 1271, Sept. verbucht: 50 sol. 
ajntoiinm zar Haaamiethe für ein Jabr, wahrend dessen er in S. Oimigmao 
bleiben notl an magiater Ventura de Seul« dipintor. S851 

1274. 

l'eör. .'/. .S. iwim. Ueber die Malerei zum ewigen Andenken au die 
Untbat der Knaordung des Hebiavas Paltonie durch seinen Bruder Nansa and 
«lesHen Diener, welches Bild auf Kosten der Stadt an die Anssenmaner der 
Pfan-kirche gemalt wurde, siehe in den All^'enieinen Rpfrcstpn nnttr oKeii- 
stehendem Datum. - In Carte 114, nnpiijrinirt, sind die hierauf bezüglichen, 
im Februar geleisteten Zahlungen verbucht: an einen spetialis pro 4 pioHteriis, 
▼erwendet in mnro prebia 1!) eaoaa pictnreNanse Paltonle, ferner Zdünng für 
(in hierbei verwendetes Seil und endlich 4 tibrae Rainuldo pittori de 
St-nis pro suo sühirio et cüloribu» ex eo quod pro com. Btetit ad pingendnin 
picturaili Nauzc Paltonis, in niuro prebis-'.i comuniK. 2352 

1286. 

Ih '. 18, (S. Grim ) Zahlnng fürs äohreil»ei) ('iiu>s .stnmientnm promistiioniH 
factum inter com. et pictore-' «-omunis de pingendo di«'tnn» ^lalatinin 
prelio XL libraruui. — Carte 1G5, uupagiuirt (Ks i^t die« der uu eh bestehende 
Palazzo Mnniclpele.» tSSii 

1291. 

rehr. S. Gim ) Ziihlnng von äol. in pingfitora VI vcsiltomm pn> 
cuinuni. --• Carte 17;'). iinpaginirt 23.t4 

Juii -JS. S. Gim.; Zahlung 2 sul. Azz«» pictori pro illi'" Hcodiciolits 
qnos feeit in qnadam baliKta poninnis de armis eonranis. — Carte 18S, an- 
paj^irt. SHi^ 
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1291. 

Aug. 27. I.S. Giin.i Zahlaug von 12 den. Aeio pietori pro emeiido 
BvtolaB povei opentus «d plngandom dietam eftnMmn (aeil. pftlatii eonmoia, 

den Rathsaaal dea noch bestehenden l'ulazzo Municipale, in welchem aach die, 
von Azzo ansgefäluieii Wandgemälde noch vorhanden sind). — Carte 182, 
unpoKiuirt- 23^6 
« « (S. Olm.) Zahlung von 8 librae 89 den. pro azzuro et aliia 
eoloribqs emptis ... pro eonmni, et dati» Awo pictori pro pingendo eameritm 
capradlvtam. — Ebend. 

, (S. Gim.l Zahlnn^ von -1 librae Acn> |>ictori pro auo Huiario eo 
(|Uüd depinsit c&merani novani palutii cumuuis et pro coloribns snis, qoos misit 
in dletU depintnria. — Bbend. S3S8 

1292. 

Mär;. (S (»im.; üeber stutatariäcbe Bi-'f inuntuig, «lie sich auch auf 
(iewübniflg eines Jahreasascbusües durch die Kunimune an einen Maler bezieht, 
siehe vorn unter «Handweric'', Regest S344. 2359 

im. 

April S. i't'xxn.) Zahlau^ von 35 --wl.. Azzo pictori pro snn salario eo 
quod pinxit et pingere debet haputecum cabell« palatii dicti comunis. — 
Carte 1)S7, uupugioirt. 2360 

Aug. (8. Oim.) Zahlung von 12 aol. Ann pietorl eo qood pro oonjnni 
ilipinsit Till scndoH dc> amiis romnni^ et fecit qaaedam lieteraa grosso» pro 
rom. iu palatio eabelle. ~ Carte unpagiuirt. %Ml 

1298. 

Des. 18. (S. Gim.) Zahlung von 7 Mhrae f^atrihus B Franeisehi pro 
piciturlH factis in eomin ecclesia ad honorem et rsrerentiam fhitris Fetri 
«jusdem ordinls. (Petms war knn vorher gestorben.! — Garte 210 f. 53 (Kr 
2. Paginirang. 23C3 

1898. 

Aug. I. (S Gim > Zahlung von 4 sol. Hemmo piftori pictura (Bic> 
tibronun dorn, potestati«. — Carte 233 f. 5*. 2363 

1907. 

Auij. S. (Jim ) Zahlung von »> .-ol. Moiinin. pit tKri pro picHira dicti 
leonis tnämlich auf liem goiil'alone contratc S< Mattei .,iu qno est quidem leu 
nibew*). — Carte 343, uupnginirt. 234;4 

1810. 

Okt. i S. (riin.' Z;ili1iiiig von 8 librae Menimo pictori pro ^iio .salui'i<» 
«iilnf« anni si ilic u Knl. Aprilis proxime prctcritis M.CCC^X usqnc Kai Ajirilis 
M.CCCXI in quo ütetit . . . iu Gem. ud exeruendum . . . urteiii pictori^ 
et habere debet seenndnm formam »tatnti. — Carte TSß, uupaginirt. S3ti6 
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1S17. 

iS. iiim.) ,Si diplnaero le fignre det pslasao eioc noUa sala del ounsilgh» 

de! popolo per Memm«» pictore e Lippo sno figluolo" . . . Spoglio StmS' 
Kilil. Xuz. Fluronz Cl. XXV \<> 567 f. 4, iiurli eiiiern run Ser Sourzn 
fübrten AusgabenregiBter. in dem r. 54 de» ö. Uett^s eine Zahlan^ von 28 Üor. 
dafor Termerkt stand; dun Register ist uicbt mehr erhalten. Bisher wurde 
das (wohlwhaltene) fignrenreiche Wandgemälde den Lippo Henmi allein tu- 
geschrieben, den die Inschrift anter der Madonna nennt: Lippus Memnii de 
Senis me pinxit. Die^e Angube scheint sich aber speziell auf die Fienr der 
Juiigfruu zu beziehen Eine weitere Inschrift, deü Gemäldes luatet: „AI tempi» 
di Messer Nello di Messer Mino de Ttriomei di Siena onorevole potesti 
e ehapitano del Cboanme ... dl San Oimignano M.GOCXyi[.* 3366 



Unterricht 

1270. 

Sept 14 i8. Gini.i Auf Erstirhi-n des nittjristcT jrrHniaticc Jnlitniii»«^ von 
Arez2o beschlieast der Kath, da.s.s die Acht für ihn de liospiti«» oder in 
anderen Dingen sorgen soUen. — Carle 92, unpuKinirt. — Carte 108 ver- 
zeiclmet unter den Ansgaben des September Zahlai^^ von 10 librac mngutro 

-Tolianni niagistro prrjiTnTnuticiili . . . pni . . pensione nnina ospitii in qno 
rctinest scolure«« pro docendu eis gramaticsm. 

1271. 

Se^ -JL (8. laim.) Der Podestä befragt den Rath proyldendo raagbtro 
Jobanni gramatico volenti morari in Gem. ad doeendam in graninticu. • 
Beschlossen: es soll ihm ein Hans gewibrt werden, wie fürs vorige Jahr. — 
Carte 107, nnpuginirt. 236'- 

Sept. 27, (8. Gini.i Der Todestä befragt den liath de providendo 
magistro Jobanni gramatico pro ejus mora in 8» Gem. pro Aitoro anno in 
studio 'oontraendo, in libr. X den. sicnt anno |ireterito provisum fuit. nun 
contentus non sit provisinnis silii facte per aliud stnntiamentum cnn>ilii. — 
iteschlossen, quod provideatur mag. .lohanni gramatico pro ejuH mora coit- 
trahenda in studio in 8^ Gem. pro anno venturo in libr. X. den. sient 
. ... provisnm fnit a eomnni, qnod per ocio sie stantietnr et flat. 
ISbend. 

1274. 

Not. Gira.j Zahlung von zehn liln-ue Hartaiumeo t^runmlico uunc 

comoranti in Gem. et in bospitio Bolgarini Bonacnrsini pro igatorlo* dicti 
hospitii. in qno . . morari debet pro n»o anno et ibi legere et docere 

irrHTnaticum et dialecticam ornni>iiis ^icol ari bn.s enna audire 
volenti bus secnuduni furniam capitnii euustituti comuni.s. — Carte 116, 
uupagiuirt. 9870 
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121h, 

Üept. 27. iS. (jim. Im Rath bctitihlos'seu, deu mag. iäumuul, doctor 
Xraiiwtiee, der tempore d«ntt. Neri de Ubertis oBm poCest 8' Gem. sa 60 Itbrae 
Strare TemrtheUt war, von Bann und Strafe tu befreien. — Carte \VX 
nnpaginirt. 2371 

1276. 

iVbr. (S. Qim.) Zahlung von 10 Hbrae nragiatro dtrene doetori grania- 
tice in Gem., qai . . . etare debet in 8*> Gem. per nnain annam ad doeendnm 

i^aiimticam . . oinnihus volentlbos ipeam andire aeevndnm capitolmn coii- 
ütituti. — Carte 121, unpaginirt. 2372 

im 

/Jite 6*. {S. Olm.) Im Kath beHchloaeeii» einem magieter albaehi ieie: 
ulibucii die Miethc des hoHpitium m Kahlen in quo moretar ad diicendani<!) 
pueros. — KAG. N. N, 11 I. 18». 2373 

im 

\o9. \S. Gin.« Zahlnng von 16 librae Filippu de gramaticha pro 
ajntorlo hoapltii, qnod te&et pro wolaribne. — Carte 16d, anpl^^n]vt. S374 

r2JK». 

Sept. fiirn • Ziiiiliinfr voll J5 libr v\n<s. Filippu rectori (wohl statt 
icct^tri) in gruiiiuticlia pru :suo s>ulario presenti-« uiiai, quoM ili habere debet a 
com. aeenndnro formam statnti eomanla. — Charte 178» nnpaglnirt. 2375 

12S>2. 

Mär;. {S. (lim. Be-ehlossen Zu<nt7. zum Statut: In eapitiiln il.- (Unnriis 
daudiä magistro «rriitnatice. ubi dicitur in ßii« XXV libr, dieat[urJXV libr. 
et In ftne dieti cupuuH addatur: SaWo tarnen, qood dietoa magister teneatnr 
Mtiedave camerario pro com. in atnndo et morando in Sfi Gem. et dorendi 
pneroB per X men^ea ad roinne. — Carte 180. anpaginirt. 3376 

Ju/i J.s. iS. (fiui.j Ks» bewerbeil wich zwei luugieitri graumtii-e um den 
durch das Statut feetgeaetsten Znachuss. Dieaer wird dem mag. FUippns 
doctor gramatice gt^tähtt, der nchon seit drei Jahren in S. Gimignano die 
acolaiCB in der gramaticu unterrichtet. - KA(i. N. 22 f. 11*. 3377 

Okt. I. S, fliin. Im Katli lie.schlos.sen , dem mac" Acfnrsiniisi doi-tot- 
grainatiee, der t'iir» nächste Jahr uach S. (tiioignanü konimen und den »cholare:^ 
ünterrirht in der Grammatilc «rthellen wird, den Zaschues von 15 librae tu 
geben, um den er ersucht. — Ebend. f. 86*. j^378 

okt 19. iS. Gim.i Zahlnng an einen Bot«n qni Ivit utiqae Üort >i)ani 
mm licterie roinnMis ad mgandnm mini-tnim, (\uo<\ poneret studinni teologie 
in 8° (leminiano in corum iseil. frutram ordiu. Fraueiscij l<»eo. — Oarte llö, 
unpaginirt. 3379 
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1294. 

Hai 'Jö. Gini.) Im Hath auf Petition dea mag. Corsus de Fiora 
doetor gnunattee, dar eeit melirerea Jahraii Onimimtik In Bolofpia. Porti und 

(Teseiia, and im gegmwärtigcn Jabre in S (tiniitmanj gelehrt bat, be8cblo8sea, 

«In <>!• für die'sos und d.i>^ künftige Jahr eine Schule iMiirifTitcii 'vi", ihm laot 
SUitut \ö librae Subvention za gewähren; mit 43 gegen Kagelu. — 
Carte 191, nnpuginirt. 2880 

r2{>7. 

(Jkf. 'jii S Oim ' Unter den. den 24 expensamm vorgesehlnsfenen Aiis- 
i^aben: vier librae au mag. Acarsinus. mag. grumaiice zahlen pro ajutorio 
pensionls ra« dointis, enin alt utile, quud ipse moretor in S*> Gem. «d doceudnm 
tteolaiea, dnmmodo dictus magi^ter moretur in fe»^ Gem. per annnm. — Be- 
HcUoawn, die Sntsclieidang no«h anmoaetien. - Carto 205 f. 31« und 32». 83» 

1S4M. 

Jldit 'J, iü. OtmJ Petition de« mag. Bonaennoa de Saneta Lim« 
docior granatlee: er wolle stare in S> Gem. et legere et d<M>cre in art« 
gramatice omne?« attd'ire voleiifcs dictam scit-ntiain. .suferii ihm der .-»tat utari^oh 
festgestellte ZutM:huBä guwälirt wird. — im («eneralrath verlesen und genehmigt. 
— Carte 218 f. S5; die Petiti«n anf einliegendem Papleiblatt 838i 

1310. 

.hifi 'Jj. fS. Gim.i Beschlossen, dem m:t<riHter .\ccur.<ns uTamatice den 
im Statut vorgenehenen Betrag zu zahlen. — KAG. N. N. Üii i. .'k). 23&;) 

1320. 

y-'eAr. // S. (mih Dir -24 e\-|»en?nrum genehmigen Zablang von 
10 librae als Wobi)ungäzu8i-tauM8 iur das iiaus, in dem mag. Michael Junt« 
wobnt ad doeendam srolares gramatteam und (In ^atorium) repetitoris, 
qnem in ntilitatam dietomm aeolariimi retinet. — Garte 261, nnpaginirt 9384 

JcuK VJ. lü. Gini. Der Generalrath genehmigt Zahlung von zehn librat 
roagfaitro Mieheli profexori gramadce pro anzilio penaionis domm, quam tatet 
pro docendo acotaree. — KAG. N. N. 47, nnpaginirt S38& 

1338. 

Dez» lt. Gim.i Im conall. iiopali beeehloasen dem mag. Nirholans 
de Bononia doetor gramatiee SO librae f^r ein Jahr su gewähren, da er für 
geringeres Salair nicht kommen will, et <iiic maglatro, qai doceat piierot 

dicf(> ferre stnri tion pofsit. - Ferner besclilo-i.^en, zwei magistn anznätellen, 
ijui erudiaut pueruioB, qui tenebunt Hcola» pucrormu, mit jährlichem Gehalt 
von 20 librae. — Carte 288 f. 24 tm 
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Ohiriirgia. 

1306. 

Ämf, 26. ie>. Uim./ Diu Neun beächUe^iicii, (iasti Cureiu medicQä de Vico 
Whn» für jedes Jabr erlialte, wilirand desam er in 8. Glmignan» wohnen 
wird exeteendo «rte eelosie {!). — Certe 242. onpaginlrt 2887 

131». ' 
März 23. S. Uiui.) Im Uath geuehniigt. das^ Ser AmniugUertus medicDfi 
de Yieo 15 librae erhalte qvolibet anno, qno stet[erjit in 8« tten. ad exer- 
eendnm artem snam idnn|^e et medieaininie. — Garte 266^ nnpaglnirt. 288$ 



Astrolog. 

12^. 

Auy. J. (8. Gini.) Carte üO f. 10. — Im Generalrath Iteantragt der Po- 
dest«, quod roagister Jacobaa strolagas recipiatur in eatiteHanam uurouni» 
8* Crem, et qnod eiden detnr aliqnld de bonia eomnula pro eaatel> 
lauantia, com sit bonucs et utilin pro com. predicto. — Ranieriua Guidl 
räth: er werde nicht als castellamis d. h. Bürger dee Castr. 8' Gern uur^'c 
nomroen maltia occaHiuoibas; set faeiatur ei servitium sicat fit uIüh tbren- 
aiboa et eimiliter (mocuii in terra moretnr, ut alii homlae». — So be> 
arhloflaen. 9889 



OerlohtUolier Zweikampt 

Sept. II. iS. Gim.; Zeagenaii^siifrc lilicr Abhängigkeit 8. Uimignanrw 
vom Bischof von Volterra. Carte 26 f. \k\ .sh. j^iidreas q. Alberti . . . 
dicit quod vidit dominum lldebrandum episcopnni (Biscboi' von Volterra 
1184 bla 1211) tenere in hae terra (8. Gimifnanol prelinm jadieiarinm 
inter Baltonem «t patrem ex parte vna, et Boni^anta de Caeolelle ex 
altera. — 2390 

12tS. 

Juni 2:1. (S. Oiin.> Verleeoag der an den beiden vorhergehenden Tagen 
anfgenommenen Zeugenaasaagen; dieselbe erfolgt in enria eonranis fSi Gem.». 

— Carte 37 f .^2 

Testes Boiiinsegne contra Marium. 

Gambias notarlos juratas XII Kai. Jnlii dixit» qnod interfait in domo 
Talmerii Ardovini, nbi Maria promiait . . . Boninsegne . . . resütuere totum 

et qaidqiiiil ii).--e Ronin?en'tin f^ficnflerot et ssfilrcrot m-cusione pugne, qae 
fieri debebat inter Mariam ex parte unii et liiccium ex altera . . . 
et predicta faerant tempore dominutus Arrigi Lm terii Podcsta a. 1241) et 
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ISIS. 

faernnt de mens« Junii, nt credit de menae et vidi venire *d S*» Gemin. 
pro dieta pagna dnos eamphiones, «et qai fneraut non reeördor; et vidi 

irti n rn i ni e II t a fncta et vrstitos, ut credo ve.'"titos. et tiii!8.)> -^irut 
consueverunt tondi, quando veninnt ad pugniiin »t reeordor «|uod 
aadiri Arigum Lutterii querere ab .Vrrig;u Guizi tmic cainerario $i erat beiie 
sodns a partlbiu «t iUe respondit: a qaallibet parte habeo XXV libr. . . . 
et audivi ab utraqae pari», qmod qnillibct ciiinphionain babnerut Iil)r. VII 
rnmpntati's dcnnrii« pannoriiTn: et nominatini ! dncrnnt parti^s inter »e: udhur 
ora i!) habemus plua daiitio, quiu quillibet rauipbiontuu coustat libr. VII et 
postea dieta discordia fait eomlMa In manibae meis et Arigl GaUd et etinm 
potniittDB coneordate . . . 

.Sttssettns JuratiiH siipra^i r. die dixit: recordor. iin^d teiii|>ure domiuatQ:« 
Arriiri Lutterii cum pugna tiÜHset cninininsu iiitir Mariani ab uiia partf 
et Rifiani e.\ altera, ego pro UoiiinsegDu, qui erat ain)iMiti> dirtu Marie et qui 
iotraverat ad javandam Mariam, Tai fidejumor pro eo et de preeepto potestatis 
dedi eanifrario pro Bonineegoa libr XX \'. <]iiai» niutuavit l'ultiuiiim Melioranice 
et pro dieta ptjtrfui vfiiern n t cam p Ii i i> n i- - nl vidi, et liierii nt ^»••^titi 
paiiuis pugiie et tunai et illos pannos depurtaverunt et :M-io, quod t-aniphiu. 
qai venit pro Maria foit solato» a catnerario et alte expenae fnerant faete a 
eamerario et ftaerant inter omDe» ultra libr. Tfl . . . 

Castellanas juratus ««prasrr. die dixit: remrdor quod pro putrun, qiie 
debebat fleri inter Muriani ex parte una et Riciom ex altera IJouinsejjna erat 
l'acitore \l. pro Maria et Cuciebat expeusa»; uon tarnen vidi, quando expeii- 
debant ... et bene vidi eampMones et veetimenta facta et audivi tnnc dici 
in (aiiiera et etiam a partibae, qaod cnilUbet parti conrtiterant eocpense 
ViJ libr. 

An'igiis Uoizi juralus Xl Kai. .luUi «iixit: tempore dotninatns Arri^i 
Lutterii et uiei i-anierUiigatus fait manumissa pugna inter Mariam ex parte 
una et Biciam ex altera etveneruut campionea et faernnt facta jrnarai- 
menta et cerrliinm et BoniiiHe^na misit in maniba.s tneii« pro ramera pn« 
ipsa Maria XXV ü^m-. t t altera pars t'«tidem et de prfdictis denariiii faerunt 
äoluti camphioneH et tacte expenne notarii et numptioruni et baudi- 
torie et f an iura totine gnarnimenti prelii et ftiemnt expenee libr. XT 
et eol. XI minns III den. inter utramqae partem et tantnm rehabnit minw 
qaeim^'t par» de sua humma 2391 

Ati;/- 20. iS. Oim.i Pergamentzettel, einliegend in Carte 37: Cambiu» 
q. lldebrandi protestatur et dielt ise porutum probare per pugnam per 
eamphionem saan, qood ipse aolvit et dedit XXX aol. denariomm Bona- 
micho Oreolino, qaos habuit de ruppifi et amolis, qnos vendidit, qni faernnt 
dicti Bonamiehi. — Vll Kai tiept. 2393 

12(7. 

Sefft 27. (ö, Gim.) Carte 49 f. 14*. Palmeriea q. Martini klagt 

gegen Pace ol. Beringani: er bal>e ilini 0 librae Oel xu geben, nnd erklärt: 
se velle proliare per testen et si de(irf*rct in prob itionp testium. prntestatnr 
*<e velle silii ra« ere prul»are per pugnam per suum pugillem el petit 
e.vpenea8. ^^93 
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im. 

Mai. iS. 6iin.) Tn Carte 57 eiogelegter Zettel, der «ich auf einen anter 
dem 20. Mai 1250 erwähnten Bechtastreit besieht. — Midiael q. Ambrosii er- 
klärt dem Jadex der Koimmine se [jaratum defcndere diiello secuiidutn 
form um fonst i t u i i S' (•ein. per puirilt'm ?<nnm, seil. Angelum de rjallese 
vobut i«fii. judicii heri represmitutum «untra Sulvacciom in caasa vei cauäU 
ab ipso pontm enm motia. — Ferner erklärt er, beweiaen za wellen ipenm 
fnissc impeditom. «jiiure die ussi^^nati terniini rnmphionem non representavit. 
- Am 20. Mai i Carte 57 f. \ liatte nämlich der Richter den Leiden Tarteien 
pereuitorischeu Termin gesetzt ut representent eorum eamphioue.-« 
brado» et non naitatoa »en domestieos «b lata die proximi sabbati 
«d octo dies eoram ee. SalvuMins hatte znm Termin gestellt daoa camphiones 
i^cilicet Ferzivulliim (|. Bfineignoris de Aritlo et Silvestram de Gooolle pro 
daobns duellb t'aeieiidU. 2394 

im, * 

Amj S Cirn , Im .~^t.itut von S. Gimijfiiulio Lib. II Kubr. 8 De pro- 
batiune i'acieiida per pufi^nam li'ecori p. (>89 s.i wird beHtimmt, dass, wenn Beweis 
dureh Zeugen oder Urkondeu nicht ausreicht probori possit duello, äi actori 
plaenerit, ai nunma fnerit eentum aol. et ubinde enpra; aed »binde inferius 
n«>n poäslt fierl dnelltim ... et idem Bat in fnrto . . . si aliqui.>< ne^averit u 
faetnm . . . .sj .mimma fuerit u XX sid. aupra , et si f'uerit pleliam I 
sive diiellum victum, victori condempnari debeat in re petita et etiam in e.v- 
peu8is oranibaa, qae fierent orehaalone dnelli . . . Bt idem intelligatnr et Hat 
in nwlefiriis^ qne fierent in die vel noete in pwaona alieiuna. Et qaod pngna 
non Sit per domesticos, ned b!ava> f! campionps- . . . 

Lib. II tit. 4.*» a. u. (>. p. 696i enthalt Bestimmung De probatinne I leienda 
per pugnam de reba.s in depo^>itum duti;^ vel in .sotietatem, contra lierede.s 
reelpientia. S89;> 

1314. 

(S. €rim. \ Das Statut dieaes Jahrea 4 a. a. O. p. 690 a.i bestätigt die Beatfan- 
mnogen aber gerichtlichen Zweikampf mit der Modifikation, daaa die Streitanume 

mindestens 10 ülirae lietra^en mas8. Ferner: . Votentus per duos religiös«»»« 
vires inveniri taciat dno« campioneH equalinm virinm et forme, proat esst posni- 
bile. e^üpen^iis perdentium pro mcliori pretiu, quo potaerint haberi, et nemo 
aeire powit pro qna parte ait, quoasqae in eircnlo rotando faerint et tanc 
potentaB fieri faciat daa.s apodizzas, in una quarum .scripta sit nomen pugtli« 
et in alirt aliud. Dur^ li Zielten der Zettel wird bestimmt, welcher für jede 
Turtei debebat . . . pngillare. »396 



Hixulohtiiiig, Blanduiig» Verstömmeliiiig, Foltemng, 

öflbntUclie Feitsdhung. 

ISA, 

Scftt 'J'.i. 8. Cfim.) (lenelimigiing vitn .Ati-u.ibtnj: 1 den nn pi^zicuriui* 
pro an<» eauupelltt cum quo ligate fueruni itiauiis illi qui tiiii accecatuä. — ' 
Carte 70 f. 20* 2397 
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12S8. 

De», y, (8. OinL) B«iiiuiiitft werd«i tod den Lenten von Libbiaäo vor- 

i^eführt; sie sind in ra-niiiri' de Corncicchio ergriffe», n\n si« dort weidende 
Ochsen derer von Lililiiam» st'»hlen wollten. Jeder wird 7.« 'M> lihpite Strafe 
verurtlieilt; zahlen »te diese nicht im Lauf« des Tageä, su sulleu sie murgen 
ampendi üteU per guUin Iq dieto »eaiot« d» Coraoecbio, ita quod nuMrUntiir. 
meeimdiiBi fofmBin eonBÜtiitl et boni Mgimiikia. — C^irte 88 f. 17*. 239( 

Juli '//. 18. Giin I Zahlung an einen pizzicurins lur vier t'uiiicnH operati 
cuuHii ligtindl Ittpides, que fiieruut posite ad pedea latronum, iiuaudo luernut 
poBiti «d voUniraUiii. — (.Eloer hatte sieb Im GeangaiaB erwdii^; f. 7*.l — 
Carte 9U. f 9. 3399 

Aug, 31 iS. Glm.) Zahlung an pissiearius fiir zwei Seile uperatis in 
ligaudn quuttuor lioniineH iigatoe ad oatenam et iu ligando et «uapeudeudn 
ruaterum lYi. Kbend. f 14 2. 2400 

, , (.S. (iiju.i Zahlung an pizzicuriuH pro unu fune vuliucule. — 
Kbead. 9«>1 

OÜ. 30. (8. Oim.) ZaMiiiig von lÖ soL «ni qvi supendit Starnam, qü 
fuit ^Qspenaus. — 12 den. uni, qnl mntnavit aamariiun, raper quo irit Sturn« 
predictue. — Ebend. f. 82 2402 

im. 

FeW. 12. 18. Gim.) Zablvng von 2 lol. uni homini, qui pusnit remun 
i'alidiun nui faroui (!) de Podiobousi in fronte — Carte 93 f 18. 2408 

./</// /.;. >s. Gim,) Zahlnnii; von SO s«»!. un Zwei qnl ineii*eruat manna 
(ieno\ Jirdti coDdemnato pro comuni; — 28 den pro nnn {ralliiia o|>vrata In 
bracino dicti Ueu^vurdi T/i; -— 2 sol pro uua [leiitula et duabus übris pece 
et arrutatnra anioB nuumaie operatis ad mauurn dicti Genovardi; — 6 «ol 
mag. Johanni.Aldibraiidi« qai Ugavtt manum dIcti Genovardl et medieavit enm, 
iluaiido fitit iaciea manne. — Ebend. f 46. 2104 

1270. 

Juli. (S. Glm.i Zahlung un Einen, ([ui pro cuui. Lncitiit lUAUUiu BaruUu 
nnutio; — Zahlong pro ovie et peee operata In mannm Bamlii nuutii. — 
Carte 106y anpaginirt* 2405 

1271. 

Juni l. (S Gim.i Zahlung von 20 sul. tur Genannten, der eineu 

Ränber henkte nnd von ju 2 eoL an Zehn, die dabei halfen. — Carte 110, 

nnpaginirt. 34u6 

Jtini 20 (8. Gim.) ^hlung von 6 den in diiobuä panibns et aglis et 
schuloLTnis einpti- pro com imii i-itis ad Collum eiijusdam mulieris et pneri. 
qui fuerunt frustuti per Castrum 8 (Jem.; — ferner für ein Seil, womit ihnen 
die Haode gebunden waren. — Carte 110, unpaginirt. (Sculoguo » kleine 
Zwiebel.) 2407 
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1271. 

Okt (S. Olm.. Zahlung pru oleo operuto in malieri. qoe Toit combnsta 

pro comnni; — Zahlnucr Tür lii*>rl.iM verwindetf S Bündel Holz, fär 1 fasclntn 
sice und für 1 äeil, womit die Frau gebunden wardtr. — Kbaud. 

1876. 

JSv». J. (8. Gtin.1 ZftUnnir far ein Seil, Terweadet in ruriii poteatutii« 
pro apponenda girella eomunis — Carte 120, unpaginirt. 3409 

Fthr. (S. Gim i ZatiluDg pro nno aguto 25 nncianim . . . opento in 
girella eomunis. — Eb ud. 2410 

Okt, i8. GiinO Zablang au Zwei pro eonim mlario eo iiuoil pro com. 
Ö< Qem. jiutitiaTeniut latroneni in aure «t oealo. ~ Carte 122, unpagiDirt. 341 1 

1279. 

April. \ä. Gim.) Zahlung pro dnobus iisiei-iiB . . . vansu ligundi komiiies. 
quando ponuntur ad tormenta. — Carte 13<i, uupugiuirt. 2112 

1281. 

Sept. iS. tiim ) Zahlung' an '> ntiinptii ccmi. Florciuio. die den in 
Kloren?, prefanj^encn Pic/.inus Srhiatti' nucli (iimignano f'ubrtun; — 40 sol. 
cnidani si-alabrino . . . eu quod Hiispendit dictom Tizinuni. — iScalabrinus ^ 
almipellosee Snbjekt, nreprfinglieher Begriff: Calabreaei. — 16. Olttober 
Genehmigung der Zahlung Tür Miethe de« malaa, qni portavit Pisziniun ad 
«oependendam. — Carte 113, unpa<rinirt SIK! 

Okt. uS. Gim i Zahlung für Uel, gekauft ad comburendum u&urem Al>'«rti 
et Bliam; " 3 lil>r. coidam Malabrino, qni miait ignera ad «onbarendam dietaa 
mnlierea; — Zablang fdr 14 raseeüi Holl, dasn verbraacht und pro nna favea, 
die dasn venvendet worde. — Kbend. S414 

Okt tS. Gim ) Im Inv«^Atar der camera comuiii:« u. A. verzeichnet : 
nna rota vetoa ad coliaodnra; ferner in domi'itts conmoia, in qaibas moratur 
dorn potestaa: anns eanapia ad coUaadam lioniine» et malefactores. — Garte 
uupagittirt. 241d 



Gefangene und Gefangnisswesen. 

Des. 9. iS. Gim.i Ueber Gefangenentran^rt rielM nntar den AUgemeiueu 
Kegeetvn. 3416 

1^2. Jl. [S. Gim p Beagleicben, und Aber Eutweiehong von Gefangenen 
aielie ebend. 2417 

im * 

0kl (8. Giro.) triebe unter den Allgemeinen Regelten. 2415 
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im 

.Itnii 17. iß. Qim.i XJehw IsSntweiehmig Oefangener aidie mim den Ali- 

ISemeineii Kegelten. 241:) 

Jufü l'.i. iS. <*ini.( Siebe uutor den Aiigemeiiieu HegesUsa. 2420 

1888. 

Dez. 2'i. uS. Giin.i (iii Ruth beschUisseu. zu Weihtmchten vier Gefangene, 
die ]mu]tere8 et miseraliiles sind, aus dem Gefängniss der Komrinme zti ent- 
lussen. — KAU. N. X. 22 f. 5G. - Sie worden in der rfarrlvin-he am Altar 
dem 8. Geminianos darn^braeht. — Kbend. f. 58. S4S1 

1314). 

J>c:. I'J. (lim. I Im Katb betichlosseu, du zwui (felungene uuä dem 
Kerker iler Kommune entwichen ond die Wächter verwundeten, Tfir bessere 
liewaehong su flargen. — Carte ^IfA^ nnpaginirt. 2433 

im 

Okt. 8. Giui.i Im iiiventur der rarccre."« c-umunis: \ paria lH}Vuruui de 
ferro groasomm ad mleteiidiim in gambie matefeeloribns, 2 paria ad niietmdam 
in braeehila UMlefaetioribus; 3 paria cappionomni de Terro ad utaugaretlM: 
lütiim eep|)nm fixom <tim Beramatiibne pru mielendo huinlnee. — Gartt; 281. 
uupüKinirt. 24'i>^ 



FlorentixieT Beatelsehnelder in 8* Gimignano 

und Pisa. 

ISTkS. 

I'ehr. Id. S. Ciin ) CurTp S7 f. 11. — Verimr verh;irT«'fi r TM iit. l-rliiniiltr: 
TiPoiK» <»1. I ik'tig^uid.i i' lor. i-extu!" Ultrarni in Piaza dixit interrotrjitu- 
j»er sacrairieiiinm. ijuod eri, M-iiicet die Veneris 15. l'Vlir. . . . incidit (juuduiii 
maraoplam ani, (|ni ip^Qm habebat ad latus et dixit^ qood in ipso marsnpii» 
erant 6 mU et ipHns «lenarins dedit Piori boii|ntatri(*i ov e>i. i|iiod tenehar 
t'td**m: t't i|i.saiii iiuMsiiineni fm-it siiprsi^cri |tt:i die in So (iem. (üiMqTiairi fnr 
Item di.xit interrogatus, quod incidit mar.sujiia lioroiuibus, in «juibn» 

erant demirii et ipem denarioe babvit apnt ee ex dieti« ineieionibne. later- 
n^^QH qiiantnin tempua est qaod PiMia incidit ipea marrapia, [dixit] qnod est 
nnnas vi minus. 

/Fellns ul. Rott- de Flon'Utiii sf\rii< jiurfi S' Rracsitii fb* Cnirie I ad 
'l'reldiiuin dLvit iaterri);(utui> per e^acramuntum, quud budic silu-. XV"l. Febr. iu 
publieo niercato incidit nnom miin*apium euidam mnlieri, in quc» credit qaod 
L-rant XX denariorum. ex «|uHhis balmit X V 1 1 1 ; alii II sol. cecidernnt 
äil)i (|n;iiido incidit et iH\it. ((innl n<»n ineidit jilii- in S" (ienii niain ili'- 
8Hbati pro.xima preterita vi»Uiit iiicidere euidam unum niiiräupiunt, m-t •{Uia 
vidit uuutium comuni« dobituvit et nun t'eeit postea. item dixit, quud nnüi^^ 
t^iaa incidit risis doo marsnpi» donbae h<(mintbtui quando galee ivenmt pro 
<Mimani Pi^ano, tn nni> qnoram erant 7 .«««d. et H den., tu ali« verii H — 
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• 

Interrujiratus si aliis vicilnm et nliis locis Tecit similiii, <li.\it qaod 0011* qaia 
Hon t "^t iniiUum ijuod faoere incipit Ttem dixit. (jinul ipse Leone emit mmtn 
pur rorticiuuruiii cuuäa iucideiidi tnursupiu et eidem Zello dedit ipsa de cttusa, 
ipuis forfioiniM Ips« Zeüns ci>r*m iom. Coppo pote»tote S' Gem. rednxit et 
dixit» qnod erunt ill« cutn «luibus incidit dictam mniMipiimi mqlieri prediete. 

Die ri.abati 17. Febr. r)i))iiiri:i Huoua BopraBcr. die äubuti cuiifessu est 
relialmis.^e XVIII sul. «teiiurioriiin minus H den, ipios uiiTiscrnt t-x incisione 
l'ucta per dictum Zellam, cidem qui deuurii Inventi l'uerunt uput ipsum Zellum 
fkiMtituam ineidit ipmm marsopium mnliwi prefate. S424 



Spionenwesen. 

Von Zoblangen tur Aoo^idanir vod Boten aaf Kandachaft iat iu den 
allgemdneD Ue<^'e8ten rielfHeli die Hede. Für das geheime Spaherwesen sind 

/war Ausgaben viclf^ich voilnicht, uluu^ i!a.<s .-itdi indess (Jenaueres fest^telleti 
lasät. Um t'tiigeude Ke<;istur uul' Fapier, einliegend in ( arte IÜ4. gewalirt 
«inen deutlieheti Einblick Knnial iu die Verwendung von Frauen fiir den 
JiSpionendieiist. iVgl. unter den AUgemeinen Regesten; mm Thell des 
2Sosammenhanges wegen hier wiederholt, i 

Qaesti tmm U dentiri c-h'ebe Arrigo Benintende da Jaeomo OuelS 
camarHngo doi comune u-.t \)\n volte per pagare nelle apie che si roandano per 
la c«>nmne per lo diclo Atri-ti nel fetiijn) (VAniniri. jiotpst.i (Pud. n. 1269.) 

Klie 5 I. e I s. dal deto Jucoino per piu vnlte per la dicta cagione. . . 

lu primu diede 2 «». et G d. a donua liuoua ch'adou u Pugibouizi per 
Ispiare navelle de cbaTalieri che v'erani» venuti e atette dne di. 

Item diede 15 den. a la molgle MichegU Ugolinl ch*«doa a Pngibonixi 
a Spiare novelle |)er mm di. 

Item diede 2U huI. u 'i'alnz/ü lionamiclii ch'adoa n Fiüu per ispia. 

Item diede 2 snl. a la molgle Manetti ch'adoa a Paglbooizi (ler ispia 
. . . fite vi vennc Menere AzoÜnv* e stütte dae di. 

Ausgul)en frlei.liL'iilfiger Art) 

Item 4 sol. a Miizzo (riiintarde ch'andua per iapia a Fugibonzi et a 
.Sugia a .>iape('c de chavulieri che v'erano gluute e atette due die. 

. . . Item 18 den. a donna Bonaventura eh'aiidoa a Paglbonizi per ispia 

nno die. I lic -i ft-'i-e !a ravaU-ata. 

IIS d t >iniiiia Ilonaventura eh'andoa a i'iigibonizi per ispia el die 
vhe t'uerouu gli chavalierl du Pugibi»nizi u llimagiore. 

Item i aol. a donna Bnona et a la mamma di Bono ch'andanno per 
inpia a Pngiboni« qaando vi venneuo gli Tedewhi a stettwo dne dt 

rtem 4 s<d. a la molgle di Giaun ciradna a Pngibonizi per ispia, 
(|Uando andaniiM e nostri i ltnvalieri a Monte Tignt»s >1i -atette die tre. 

Itum diede 4 äol. a la uttdgie Ugulini (iian[ni] <*ii'uudua per ispia u 
Htjnteregioni quando renneno ivi e >Sane«i. 

Item 4 aol. a la niolgl« Manettl eh'andoa per ispia nel campo de Saneal 
quando erani» al Briguzzo. 



i 



fi22 JocalatoreH, ülstriunes, imfluiii. 

im. 

Item S ^o\. a Dangnese che aadott per ispin nel rninpo aSiniii^na qnanila 

v'erJi»n e Saiiesi. 

Im Zusaininetiliaug init der starken Verwcodaug vgu Frauea zum 
Spiuiiiren stellt jedenfalls die lianniriini» Tarte 106 f. 3S*. 1:268, Fehroar 5.: 
c» werde jeder Fran ans Poggibonsl der Aufenthalt in H. Oiniignanu and 
deüsen Oeblet untersagt.' 24ib 



Joculatores, histriones, buübni. 

Sejit. iS. (fIniJ 2*ablaQfr ronLeihgeld für ein Pferd, (auf dem ein Jadei 
den PodestA zor ZaBammenkonft mit dem P^idestd von Volterra begleitete) 
rnidam jocalaturi. - Carte 14 f. 24. 

12»?. 

Juli. i8. iiim.) Zeugenanssagren. — Ein Zeiisre sii<_t aus: qaod interfnit 
in ilomo domini Bemardiui, obi vidi Itidiirainnm «>t alios jocaladorei*. qui 

liospitaliaiitHr fnTii floin. Beniardiiio lialu ii- rii.iln vcrlm siiiiul cupi Mi<nainir<> 
et Sdciis et sphiseriiiit se, et d(tiniii. Kenianiiiins causa tramexaiidi siirre.vit il 
dedit liunamico in gutu, set per oapillus nun extraxit. Jionamicu^ sei zurur 
ein Freand des dumin. Ilenmrdinas gewesen. — lOin Zeuge erwähnt des 
"WViteiH-n den jnnilutor Oalinellu <'t homiues (und Mfine LiMitei: ein andert-r; 
.Gaiineila et jocnlatores^ qui radunt <*uin eo." — l^arte J24 f. lü. HJ' 

Jan. 4. -S. Gim ) Denunziatlun eines Genannten fre^eu Achoiiciu uxta 

sivt! ania<ria Hurnacrii !iiif!nui- Avr iiK iil ii'-: ^io sei l>ei Taj^e in -»in Hau? 
•rekonimen, lja)>e ihm ein tnanteiluin panni iiradetti \\e<:<.'enommen und dai':iii< 
Pelzwerk ausgetrennt; sie habe ferner eine Öill)ermunze. que dieitur saute 
Alene genommen. — Die Angeschuldigte leugnet. — Carte 74 f. 1 *, 

AtKj. S. Gim. Im t?tatut vor«rcscliriebeij Sehwnr des Podesta"}. der 
l'odestü dürl'e ki itu' f ; •-f-henke annehmen, i\\w\i nichts 7ti e«~fii («der zu trinken; 
«{iiemciuam de juri»dietiuiie Chmu pr«ter vi'triune^ niecuut in «■u>trii 
81 Gem. ad commedeodnm non tenebo. — Pecuri p tiiU. t!4S!i 

1257. 

Ajiiil .{0. '6. Gim. Unter den /euiren eine.- Vertrape* : InjrhilluMtii> 
dietus JJeuveimtU!» .vstrio. — Protukoll dci» Notars* Arrijco di .lanni. suVF. 
Areh. Notarile A. fUil. — In dem Protokoll desselben Notars in Urkunden 
von ll'.')7, t^ept. V.K und I.W, Sept. 19. Zange: Hieurlius vstrio. JISO 
"J.'i. Iniola ' Hei einem Vervrl»'tf!i, di domin. Uaiierius ^iv^■ 
Neriui« riebulinaü f. q. dorn. «laeobi ."r^ehiatte de übertis nobil. 
FlorentinuB civla mit einem Snidikm von 8. GinuKnuno wegen nubezaliU 
gebliebenen J'ode«tä-(iehalte8 schliesatf vgl. unter d6n Allgemeinen Kegesteii. 
befindet sich unter den Zeugen Lutterius vstrio ol. Nnni de Florenti». 
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TolkslMlnstigmigen. B2B 

13Ö7. 

— KbmiU. — Nmi riecnlino dej^li überti wui* UuiiiuIk, wie ürkuiul«- von 

1258, Nov. 15. im Koronranalarchiv von Imoln eri^ebt capitaneos popnii 

Yinolenoi». »•töl 

im 

Juni (i. irf. (iiin.i Zahlung all Zwei, v<»n denen Kiner jociiuitor t'm dem 
Ausfcabenbacb de» Riiminerere wird er als iBtrio bezeichnet, die den Rittern 
vAn 8ietia qai ivenuii in exereitnm den We|r naeb Custelfiore&tino wiesen. — 
Carte f»4 r. Üä». S432 

Juli hU !Jes. (ci. (iini.) Unter den Verurtheilleu der zweiten Jubres- 
hiilfte der ( letzten r Podeateria des N«w Piecolino degli Uberti Amanatn» 
ystrio. ein Mal sn 100, ein sweites Mal xii 40 so), ätrafe. ~ Carte IT)!, 
iinpufinirt S:133 

1270. 

Atiij. 'Jl. 'S. Giuj.i Die Vikare des l'odcstä bel'r.tgen die Itutbsuut- 
irlieder quid ei» videtnr'esse faeiendum »nper licteri« domini lldini cotnitis 
Bnbei. in quibus recommenduTit «omiiui s< Oem. dominom riunluiirliim 
i-trimxMTi et ro«;avit. (|«<>d A-idn lom- t i «morr sno — Der IJiitli l>e- 
^7('bliet(st: die Ü super expen^is sollen utnure conti^ liiihei dem duminuä 
Pandogios «in 6««iehenlc verabreichen. — Carte fH', luipaginirt. — (Die dem 
Namen des JHistrionen sweimal biuxngefiif^e Bezeichnung als ^dominna' muss 
zu der Annahme luhren, dus.s der fJraf .in- dem Hanse der Aldobrande^clii 
oder ein «mderer Gönner den Guukler zum Kitter geschlungen hatte.' 'i4-i-i 

im 

F^. 9. 'S. Gini.i Der Judex, der sein Amt am 1. Janaar angetreten. 

war als i)ntaii<rlieh fortiresdiickt. — l>er neu eintretende, jud. Melioratu.> de 
IVati«. Ifi-fet beim Anit-.nitriit dcij Kiil. das Statut 711 lieuiiin-IifiMi ■. i]iif»ii 
puc«äit coiitmedere cum iijstrionilni!» 1!), (jui commetieritti cum dum. potestate, 
non «tbMtante cupitiilo cunstitat'i, qund h»quitur, (iu*>d non po^iait rommedere 
rum aiiqniT de S*' Üem. ä4:}(i 



Volksbelustigungen. 

1338. 

Ftfrt', iS. Gim.« Zabtang von 3 aol. pro ligniü, qae ipse «seil, potestos- 
dedit jnven!)>u.< iu»cte IVsti ri' C>eminiani 31. Jitmiar (|ue ligna cumbuseruut 

in platea atitc ii.inum et IVcerunt il»i propttM* •V'^hnu .S' (icui. ?na£rnam curi;im. 
— Carte 4; I. Vgl. liber die Feier de-^ l'esius die:<e:> .Schutzbeiii^eit uucli 
nnter den Allgemeinen Uegexten 12t>7. Jan. 24. 1 'i43U 

21* 
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Jägdt Hplttl, Luxus. 

FAr. <S. Gim.t Zablan«; von 10 deD. pro pulea, qoe poaitii fuit in platea 
tinte utmmii, (|uun«lo /ait battuleu »pud (ifiniii. ma/xurum die dominicho 
ante i-Hriieprivjiiu), do (|na palca fMtm est cireulw, q« howineB iiitrareiit inter 
srinutoü. — Kbend. f. 7. Hil 

olct s. (.ihn Ziililuiisr Uli Biiteu» der nach Sienu gin;^. ud fiiioB po- 
tt'-tafi-^ fiitisji fut-iviidi hemi et uportaiidi paonnm Hcorlati pro palio curreodo 
pro coiinuii. - Cartt: liiÜ; uiipagiuirt. 243ä 



Jagd, Spiel, Luxus. 

12S?. 

Sao, 24, iS. Gini \h-r r,>tl<-~t < hfl'ra^t dt-ii Rath, M'OS geschehea ^olW. 
cum <|uiduin juvem-^ 'ii' Fl"r< iit l;i ili\trunt in dicti consiü », rjin)«l lioimre 
ft aiiiort! cumunis Fiorenrie et com (»ein. dHretnus eis iinain cacciiim. i-utn 
t|Ua podsiut ludere iu preseiitc pascliutc autivitati.'« doiuini. — Besclilusacu. 
diesen juveneft, nämlirli: Belle, Vemtore, Palconerio, Yimeeprore, Cnno et 
Chiaro die Kosten dieser .)o<fd zu 7atit< n und elienao die Kosten einer .Maiil- 
«eit in Uiniignouo. — KAU. N. N. 1 f. G7 *. 243» 

1211. 

Aprii :t. (S.Gim.1 Im ttatb heachloAsen» dem Ptidestu, seinem liiehcer 

und \«)tur soll gestattet sein, ad sehaccliOi> et tabalaa zn »pielen. — 

( arte U f. 2± . 24«) 

12»1. 

Mn. 7. *S. Clin. Ks wird bannirt, keine Fran dürfe Kleider tragen, 
die portit trainaudo per terram, ad penem in ron«tituto appositam 

Carle 6Ü f. U. 3441 

läQQ. 

■htti. I. :S. f!iin ) Statutarische ßcr<tiiiiniiin<^ l>esclili>.ssen : Xinio indat 
in S (jcm. nec prope ad S'"" (»» tu ad nnutn niiliuriuni ud zardnni vfl i ihI. - 
ruiieiii, vt'l ud uliipieiii luduiii taxilioruni e.xcepto quam ad hiduiii taitulaium 
vel seaehomm et ad ietos lodos Indatnr palnm et ncMi in domiboe vel in aru|ui> 
loi'o ubiwoiKSo; bei Strafe für den Spielenden von 4(1 tK)l , für den Zuaebenden 
von "Ay m\. — Carte lÜO f. 10 < des zweiten üefteM. 2442 

1387. 

Jan. 'J. >S. tiimj ¥m wird bannirt. quod unlla mnlier nopta portaas 
Itendam deportet in capite aliijuas atrecciaturiar*. nisi de repe vel Htrlco patu 

sirif anro vel argento vel perlis. Kt (piod non deheant portare ali<|iin:« perlas 
Iii « apile niulieruä ip.ne heiid<H purtuitteä, »eu urulei^ ue«pie gbirlaiida» auri 
r«l argenti, nive iiratuii vel argentatuä. Kt qnod nuUa mnlier portet pelle« 
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1267. 

fraehollnin emn fr^ÜB alve flbiiiUi« de aoro val argeiito, aire piaatratia de 
anro vel aTgento; nee paoBoa freglatoa enm fregUa de anro ▼«! argento seu 

piastratis de aaro vel argento 8ul> peua 100 soUdonini pro qnalibet vice Kt 
maritus solvot pro n\ori' — Cnrtt« 102. drittes lieft f. 1* 2tr< 
Jan. tä. üiiii ' Jiuiinirt. quod iitiiin guudiu sive mulliiaum vei inutri- 
monii juramentnm rel promlwio vor mehr als bdeliBteDa awölf Feraonen er- 
folgen dürfe. — Hodizeitsgeschenke dürfen nnr an dem IMi^rgen. an dem 
mnlier vadit ad m.'irituin. g:egel»en werden, Meder vorlier noch später; Itei 
10 librae Strafe. — Kbend. f 2. (iJies entspricht der statu tarittciieo lie- 
atimroang von 1255, Aug., Pecori 735 0.; nnr war die damals featgeaetete Ktrafe 
inawiacben verdoppelt wordeu.1 2444 



Sklavin. 

Miir: i. iS. (iim.) Em Rath Hrief de.« I'ude.-.td und Jinthes von l'isa 
verlesen, dorch den das Verlttngeti übermittelt wird, dem Stttcciurius civis 
1*j8ann8 qnundam anam aelavam nomine Yaam, qae modo dicitnr Agiiese 
mräckaostellen. 

Miehael Bnrtri räth. k<»nne Jacobiis Stuceiurii i>eweiHen. duss er sie jfe- 
kaiift hal)e und könne hini^geu Angeln:» äebutti, bei dem «de sieh üu 
S. Gimignano) befindet, niebt erweiaen, daas er sie losgekanft, so aolle der 
Letztere aie herausgeben. 

Dom. Nichfdaus riith. cnni midier prudicta n«'get se .schiavnm vr! 
ancillnni alicuju.s e.<.«e. und da sie -sicii bereit erkliire. Jedem /.u antworten, 
der sie als solche beanspruche, so solle ihr Uecht ihr nicht verweigert werden 
lei ja» non den^tnr) Ana Bbrfarebt vor derKommnne Piaa aolle aber dem 
Jakob aommatim und in kurzer Zeit, sofern er es verlange, Recht geaprorhen 
werden. — Demgemäas beachliesst der Kath. — i'arte G4 f. 2445 



Begräbnisssitten. 

F^r. (S. Gim.» In dem Proaesa um die Krbaehaft einer 1:245 geatorbenen 
Fran erklart deren Wittwer beweiaen zd wollen, . . . <|uod poat mortem dirte 

mnÜeris rorpns ojTis fi>f*it itidtii et ve.stiri »niam '*amiciam (I' et niia Lr nu'lla 
de stant'urte de Inghüterra ile Uontone, que valebat XLIV rfol. cuin «juiImi» 
sepeliiretur et sepulta fuit. — item ponit, ipiod caput ejus fecit ligari cum 
ana binda Florentina; et nno pario eirotecarnm, qae valebat XI aol. eum 
qnibna fuit l^epulta. — rt«n ponit. qnod consuetudo e>>t in i^' Gern cum 
mulicres decedunt. quod corpora muUum induiintur et capitii ei>rnni IttruMtiir 
cuni bindLs et nmnus vestiuntur eiroteci^ et cum predictit« cicpeiliuntur. — 
Carte 48 f. B* 2446 
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im 

Okt. 18. (rim.) Unter den Kinosbmen uoh VeniTtheiliing<en: 10 «ot.» zu 

ileneii tliMiiinu Mart^obilia veritrlbftlt wurde, qaia reiiiit ploraodo ad dumiu 
oiirn doin. Liu-terii a sepulttim dorn. Lucterii, ipaa dum. Lacterio morttio et 
^<*puito. — Carte f. 6-. 2't4» 

.\inj. S. <^im) llii -mit, iwii Heverunt ad doiiiiini B«>iisij^n<>ri- pr« 
iiiMrtc uxiiris äue cuntra lurimim ciinstituti. — Kiii Zeu^u »iigt auä, er iiiit>e 
den BunHignore Wttiueii geliurt and giesehvn, et mnlieres 6ebant» «et aeicit. 
i|ne «raiit. " Die Verurthellunir liegt niclit vor. — Carte 6i) f. ^5. 2-14$ 

1£m. 

'S. Cii^iin.« Im Statut (Pecori p. 713t atrenf^ Beatiininniigen über 

die Art, in der Fraiieu liei Jteerdignugen weineu dürfen, während Männern da» 
Wi-ifK 11 verboten Ht : ffrin-r hi welclicti ViTwaiidtschaftspT^nIcii Frauen tre- 
i«tatfet ist, sich zum Zeirlien der Trauer um den Veratorbeuen bei der ße- 
Htuttuug in der Kirche die Haare zu muten; Verbot des Gebrauches kostbarer 
Decken bei Ueberffihrung der Leiche vom Traneriianae snr Kirche. Verbot ded 
'IVa^eiiM vuji Fackeln nnd Kerzen, \" erbot des Leichenaelimauäeä. des Weincus 
nni 'l'a^'e der Todtennie.'r'se. Verbot» da8B Miiimer zum Zeivheu der Trauer sich 
den Bart vvucht»eu latiden etc. 2449 

12*». 

Iw/. S «.'im Vcnrrfhtihiti.: v.n 'M\ Frauen, weil sie im Juli die 

bendae abnahmen ud piuntnm mortis (irigorii Albertiiii; jede hut 1<) üol. 

Strafe zu sahlen. - KACf. A.A. 7 f. 1.1. 3450 



Nachtwach -Wesen, Strassen-Keinigniiig und 
Beleuchtang, Hygiene. 

./«//. v.S. Gini.i Zaidiing an aciit Narhtwaciiter. -- ( arte 14 f. 17-. 
Eiitapreeheudo Ausgaben kehren regelmiliisig wieder. 

Mai I. 6. Giui. I Denunziation von 31 iieuujiat«:u, die gestern Abend 
daa I*fluater vor ilireu Häoaern nicht gefegt hatten, obwohl heute der 1. Mai 
i«t. — Uarte 55 f. 14. tm 

Aug. «S. Uim.i .Statutarii««he Beatimmnngen : De eligendia hominiboB ad 

facienduui spazatari lactricum; es ttollen Zwei in jedem Stadtviertel zur Auf* 
sieht ül>er Keiniguiig des l'Hasters der gepflasterten .Strassen gewählt werden 
- - Pecori p. 072. — Bestinuuuiig über die proviäores ladtrichi, die über de» 
Zustand dea Strassen pHuaterB zu wachen hatten p. 676. — eoUen 16 Narbt- 
wiicliter angestellt werden; p. 671. 1 Später Infolge der am aich greifenden 



Oigitized by Coogl 



V«nchiedra«a. — «laden In Sau ftiinigiiano. 



B37 



üurulicii wurde die Ziilil lietraciitiich erhöht.) — lUe JJiickerfrüueu durften um 
Tttfie aiebt »pinnen; die Bäeker durften weder Hühner noch Tonben halten; 
heidea M* ReinUchkeitscTiinden; p. 676. — Iteatimninn^ über BeseitiKmii? 
^\n^ti>s-< trrf '.'»'iider oder auf den Htrass»«» üblen Germ-U verbreitender, und 
\ 'irsi lirilleii wegen Errichtung geinuuerier Aborte; p. 724. 2403 

1319. 

y-'t/'/'. 2G. S. (Jim. Im Uutli beschlossen, die neu ein;;oführte 
-tatiitariKche Be^tinimunjf, viflf I,:riiipen in S Ginii^nuno anznUrin'/fn, dit* 
Nachts brennen äoUeu, wovon • neben einigen anderen Be^tiuunungen > die i^eute 
▼ielen ächeden nnd viele Koeten hätten, solle (nie «bgeeehafR, beiw. der Form 
nach' als für die Daner des gegenviutigen PodeatAamtes aospendirt gelten. — 
Carte 265, unpaginirk 2454 



Verschiedenes. 

1291. 

Sef4. 9o, Gim.» Aiinfirftbe von 3 lilirue minus (i den. |>ro 7 brachiis 

j-aie i^ialle et vi-nniirlie . . . pro fac'it'inlis scinlici iolis in padiiflione de armis 

•.•••niunis. nupt-r empto pn» dicto coinuni. - tarte IS:^. unpuginirt. Am 

25. Oktober Zahlung von IG den-: pro paliä avorneis . . . pro faciendo 

CHviglittolas padigUor.iii . . . «romunis. — Kbend. 2455 

Jan. >.S. Gim.) Zuliluug für a<-ht Hefte X'ergameat, in Florenz gekauft 
pro seribendo conRtitnt» camuniH, iiaod area dorn. Tavene poteetatiB deveetaTit. 
— Carte 187, nnpaginirt. 2456 

.\j>ril. 'S. (Jim ) Zahlunic von 18 sol. S den. für hracchia sindonis 
nitiee ei ifialle et uno (|uart<i ülui^elli et tret'ciuio . . . pro faciendi^ peunonibu- 
tnbarain coniuais. — Kbend. 2-l.i7 

m:. 

Oht. II. Giin.i ♦i^'nf'ltniiu'iiiiu' durch die 24 e\])ensarum, d«'r Zulilun«? 
«U einen sai'tur pro inci.-ioue et sutura uniuü banderiu ciimunit«, in i|aa .sunt 
roncun» «t i^ecureti« — Carte 247, nnpaginirt. *j45s 



Juden in San Ginügnano. 

ISM. 

AW. 'J. S. Gim.) KAG. A. A. 2 f. .x^. — Vernehnumir der testen 
i*rio.»cli»' an anderer Stelle wird er Po.scha f^enanni judei contra ISellanovani 
et rretiorittiu tilias conilam Fauli et Bonucursum curatoreni earundem. — 
Inhalt unwesentlich. . 2459 
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1309. 

Jvi, IC. (8ienft.t Carte 251, uupajrinin. - Mague nubilitutis ut »upieutie 
Tiris dominis . . . dnodeeim defensoribna com. Oeminlanl Moyaes Diod«ti. 

Snlumone domini Ifuiorelli^ (siehe Juli IB.: .Ser Mmiuellis et Rabeiui Ler. 
jiidfi ci>Tnmorantf»s? in civitatc .Senarnni salutem et octato rdiritati? uujrmentimi 
De luora traheadu iu terra vuetra et de pactis «t trai-tatu iiiter iios et viki 
habito, Bleut vobiacmn propomiOMU, cnravimita Tobis per preitetttea breviter 
reaponden, quod nostre intentloni» eat, Tobia et aingalaribiiM peraonis pM 
P'i«sc in orniiibn- rnniplncrre, set ex parto pri»p(»niniu>, »|Uiid possinni> :i 
({nolibet de merito V I denarios pro libra (d. h. für den Monat — '.iO rruzeiit 
für^i Juhri recipere et nou ultra, quia ^eitis beue, quud in parva quuutitute uuu 
ewiet convenienH de VI den. minva reeipere; de manrna qQantitate anaKqaltqa« 
poterit nobiscum partum facere, et >e«-undum iiactiim us()ue in dictara 
Cjunntitatem nostre intentionis est üccipiTt* vi i\iMd otnnia capitulu pa<-ta tt 
cuudictiuuüs in uoatra ptstitioue cuntenta per yuj< totulittsr aUuiittaotur et .si 
predicta plaeeret vobia effeetai demandare, plareai vttbh fljndlenm vestri 
eomuniei ad predicta otdinare et iptie ayiidiena cma le|(iptimn nrnndat» ad uoü 
veniat et ex parte no^tra in dei nomine umniu elTertui "lemandare '. . Quam 
v»ro petitioneni vobh in pre-entibu^ transniictinu]^ iiiti rclusaui. «pn- quidem 
petitio est eju»dcni tenoris alteriu^ petitiuniN voiiin ulian us.>iy:uate, lU-ul 
diviAi eaaenraa «eMsent' inter nots qnia n<m beiie adac inconeordia i!- Inter no^t. 
aet ndpre^eos aumna ani il* animi'in predietis. Dat. Senls die Mercnrii XVI 
meiiK. Julii. ^VSO 



JhU JN. rS. («im.» (Vf^l. onter den Allgemeinen Regesten. war 
dir Zeit tiefer Krhchöpfung dafftli den Kampf gegen Yolterrra:* — KA(>. 

N. N. r. 

Iiii »ieneralratU fragt der Vikar deö l'ode.Nta. oli eä dem liath jrefuUf» 
einen ^viuiilras sn ernennen ad eondncendem jadeos vel alio» homines enni 
pactis et coudicionibns in Üeteris et petitione infrascriptis contemptis. — 
Die l'etition ist an die zwölf defensores com. et pop. S' (»em. srerirlitet von 
Mise Diorliiti pro se et Abrumo et Leone tt Diodato filiin ea'ia et .Sulumour 
iäer ManueUi» pro se et Mjujuello, Diodato et Pisauo filüs sttia et Rabefl» 
Ley, jodei. Sie ericläreu quod ipai voinnt venire ad preatandnm denarios in 
dirto Castro liominibns et personia volentibiis acquiror«- «Itnarior. mutno 
llriliiiL'unfren: Imprimis «piod . . . nou pt»->int cop fucere aliipiiil contra leircn 
ipsoram. Item quod ipsi . . . recipianfnr pro easteilaiÜH in dii to cu^Jtro et 
qaod eis . . . obmrventnr omnia Jura tanquum naturaUtnia eaatellania dirti 
Itici in civilibna et criminalihna et qnod defendantar pro eaatellania. . . . Item 
(piod non eogantiir facere exercitnm nec alia boncrn pcr-onnlii' contra 
voliintatem eorum Item <|Uod non coiruntnr facere aliqiiem prentantiam connini 
et specialibu« per^oni» contra voluntatem eoruui- Item quod uliquud pignn> 
nun poaaet eis peti pro rnrto. Item f|nod pignn«, qnod habebnnt, pomint 
retinere per unnm aninun et abinde in antea «|Uod po.-iaint dictum pijruus sive 
pI'Tiiora vcnderc; de eo quod vende n ttn-, >tctur -cripturc «"orum liliri (! . Item 
i|Uod nullu-i de dicto ea^tro vei aUuudu possit eus truliei-e od cunquereuduia 
de ei.-' . . . ud ulii|uani cariam, nlai mram ofBclalilma dicti caatri et qni ei>n- 
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um, 

trafecerit condetupnetiir in <J. iii>r. pro i|uaiiWet vioe. Item qu<»d umiies . , . 
debitores eoram eampellantar realiter, et persuuuliter iu earcerihus detiiieuatur 
ad «oram ▼otttutetem, qnonsqne «»Iv^rfni eis debitom et contra iastrameiita 
eoniin nulla exee|itio possit poni, iiisi riilHitas, vel inatmmentnm solutionis, 6t 
viso instrumento execiitioni mande[n]tur. Item i|nod de uliipiiliiiK rchns knhellum 
uUqoam äolvere ii«>n t«$iieui)tui-. Iteiu tpiod ipsi et »otix eurnm po.-iHitit sine 
aliqnu banno portar« anna defeudibilia. Itttin qaod iiulln.'« jadeas possit 
venire ad standnin in dicto Castro ultra doos diea, nisl per eos Tel aliqneni 
(•nrt;?!i Ciierit approliutns, et qui mm sit l»ona et lej^alis persona, item »piod 
predicta omnia oV»Sfrventur eis sub penn \\. florenorum auri. ni t- d i i- 1 ü « 
cignti peiie äit ecclesie Rumauc et alia medictas üit . . . de dietin jiideis. 
(tem Volant allibniri in dieto eaatro CO libr. et aolvere inde datinm. 

Mit 72 gegen 7 Kngeln beschlossen, einen Synditras ta ernennen, der 
den N'crtrasr iiacli dem (riitachten der dttodecim goerre unter Zaziehnng^ von 
Anpiente$ abschliessen aoM. 3461 

laoo. 

Avff. 14. (S. 6im.) Carte 290, unpaginirt. — Die aupraatantes gnerre 

iräiikMi L-incH Gesandtfu ad eindnnk Senns occasione peciinie inveuieude . . . 
pro dicto (-(»muni occ:is>ione guerre et std inducendum judeos iiil!iiratf!«i iKi. 
qm»d veuiaiit ad S'"" Ueioiiiiauam, ut promiserunt. «Vgl. unter den Aligc- 
meineti Begesten; des Znsammenhanges wegen wiederholt.) 9462 

1311. 

S (Jim., Carte 2."m. nnpa^rinirt -- Zahlnnir an «tinen IJnteM liir 
acht 'i'.i<;e (|uibus ivit Vifii> cum licteri$ coninnis occasione habendi judeo:«, 
«toi in eoinani pecuniam nmtuarent. 24ti:i 

1310. 

/■'/»/•. 27. ^^. (tim. Carte 202. unpatrinirt. I'io Neun lexpensanun 
mit^endfn einen nuntiiH <• >tti. ad eiindiim Romam pro p >rtaiid ) litteriis e: 
loipiendo e\ parte uiticii domiuorum noveni Moi.setto judeo, qiii promiüit 
venire ad Sbid Gem. «t dieitnr, qvod diseedens de Pisis non venit, set irit 
Run)sim proptcr iinpedlmeutum hal)itum apad Castrum Florentinam, pro ipsls 
jiideis fondncendis ad terrain S' («em.^ nt matiient peenniam acqnirere 
Vtdeutibuä. 



mi. 

(>kt n, :S. (irini.) 8tAF. Pmveniens S. Oim. — £meunnng etnefi 

."^yndiVns durch Iteliönlen und Ratli zur Aurnalune eines Darlehens von 
,S0 (ioldHor. 7A\r Lohnung dtr in I-'lorenz im Dienst der Kommuno Flort-nz 
hetindlichen pedite.- stipendiarii. — Vgl. Allgemeine Regesten. Am l'ol- 
genden Tage erklart in S. Gimignano in upiitbeea conranis ubi exigitur 

l:al>el)a der Syndikus, von Vsai;t Manneli judeo. proeunitore ManufUi et 
Aileuceii fr.itniTii filioram ]Sri>y*ii i I>pii''^i.iiiiiiii. ci Moysi Deod.Mi juilforum 
KiU (»oldtlor. erhalten m haben pro .solvenUis peditibut^ sitipenilijiriis dieti 
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com. existeiitibus Florontte. KüfkzHhlDogr in eliieni Motiat in S. <viinigA«u<i. 
CoUe, Siena, Florenz oder an aonstiv'eti' Oit>- luuli Wahl d>tr l)url«bns- 
•^^elicr. Diinucli tniis>cii tlie jrt'nrmnft-n .TikKmi aucli in I I irenz < >'t'<fliurtu i:«'- 
iiim-lit, >>der <re.s«-h:irtli< hf Veriiiiidiingeu uiiterlmlten Itai.eu.i — IHe UrkiuMl.- 
'»ej^iinit in ublii'her Art : Lii Christi uumino. Amen. — Vj^l uacbstcUeudes itfgK«t. 

um 

S'/if. ■'). ,S. (iim. StAF. — I'ioveiruMt/ > <ii(n -- Kill Prokuralor »le- 
Käthes Ue/.ttU](t vuu Mattueilu «tiiiu Yäaiu. jiuleo <le liomu luutuuQtv ... du 
prui>riii {»c<'aaln AlleiK'ii et Mannelli Tratrum et flUoiiim ul. Mnsicii Jkn- 
ffiamini et Hneiicii Dioduti judeurain de Borna, castellanunun, nt aü^iemot 
??' <ieiii . 5<lHlir. f. Ji. hU UiirlehfH erhalten zu hal)«'n RtirkznMiiiijr in eiiieni 
Moiint in S. <iiiiii;;iiatM, Siena, Florenz oder an Mjnstijreni Urtu iiarh Walil 
ci«;r J »arii'hu.sgcber. Am 13. rfe|>temi»er enUsprecUeiide Urkunde ühcr 
Kit) GoldAor. rou den 300ü <n»ldHor., xn deren Anfnalime der Prokurattir er- 
tjannt ist. J>ie Urkanden lieglnneu: in nom. domini. Amen. >44;i> 

Aug. (S. (vim.1 in Bnlu palatii populi terre 8* <*em. in (|ao fiant ron- 
silia pro diclo comuni. — S>'ndlku« der Kommune, bevollm&ditigt bis fiiHlO fii>r. 

iiu!. zi; entleihen, erklart al> Darlehen von den im vorifren Re;;e.st <tenan»tt;ii 
statt .NCusicii hier: Mnset; L*00 flor nnr. erhalten zu hahen. — Kürkzahlun«: 
in einem Moitut in ö. <tiniiguuuu. Tisa. Florenz, Sienti, l'oUe, Volterra oder 
an anderem Ort nacti Wahl den Mannellns. — Inc.: In nom. doinioi. — 
ötAF. — I»rovenienB Ö. <*im. 241.7 

— (S. Gim.> — l'apierhdt von vier Blättern in Carte düO. — Infrii:K:npti4 
sunt pacta, (|ue petnnt 8aina et Au^lns filii Abt-ae hebrav de ürbe, nunc 

h i'iit;il >ri - l iritatis .Senariini cum eoin. terre (i6m> Der N'ertra-J 
■i'»jaliri>re Dauer haben; die Vorsi-hlaije sind in zwölf Kapitel i^etheiU. Ms 
wird verlangt: völlige Steuerfreiheit, mir iln^a sie gubelliU} gleich Anderen zu 
xahlen haben, indem keine ttestmdere Abgabe für Wucher, oder Pfaiidleth«. 
In eiviUbori et eriminulil»).- wollen sie wie veri et originales terraczuul terre 
Si <;eni. Iiehainlelt sein. Sie verlaniren den Saiibath feiern, iliri« <Tcset/.e 
halten .■üchola.s et sinasro^ra.-» Iiaben zn dürfen sicut eis perinietitur in aliis 
terris C'bristianorani, ubi judei habituut. An ihren Fesltajreu wollen .-ie nii ht 
gezwungen svin, Pfänder beranszagelien, noch auf Pränder zn leihen iiet 
ofbeaiit in eorum jnre. riin et cii|eirimoniis et libertate debite conservori. Kein 
Deamter der Kointimne S. <iin>ijrnaiio, oder der Koniniuii-' l'lurcir/ ■^•»11 sie 
belangen diirfen, wenn 6ie l'fünder ein Juhr. einen Munut uiiil drei 'l'age nach 
deren Beleihnng verkaufen, bei 500 Goldflor. Strafe fdr den snwiderbandeln* 
den id. h. Mie belangendem Offiziai. Uabon sie gestoMene Gegenstande 
l>e!ichtn, .S4( ist ihnen tffiren Aiislieferiin^r derselben die Pfaiid.suniiiitf /.insl<>.s 
znnii-kziizahlen. \' erletzt die Komiinine S. (ümigiiano den Vertratr, ho ver- 
fallt ^ie in eine ispis judci?» et cuilibet et>rum zu /.uhleude Slrafsumme von 
ICK) G*ildflor. 8. Gimignano hat diesen Vertrag durch die Kommune Florenz 
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geiitjüiiiigeii /M ItiSBtin. Iiiutirltalb der 20 Jubrc dull kuiu anderer .iitde oder 
Christ in S. (vimigüanQ Pfaudleiher sein dürren b«l durch die Komnranen 
den ireiinunten Jaden zu zahlender Strafe vitn SM» fl. nur. 

l'JioMfliirt lu-limiet sich ein weiterer Vertrafr von 1430, Marz 9.. mit den 
lieredes Vitalis Miittiisie ebrei de Urbe, Im Namen derselben knntruhirt vir 
dLseretus Ysuaeh Mauuvelli» hebreus d'Ariniiuo et Piais. Der Vertra|jf bezieht 
Mich ttuf die Fdhmng eines ^preatam'' oder «banenm fetiorie* bei 5 den. pro Monnt 
und libra Zinsen f-^ Prozent] ble 10 Goldfl» ! . niid 4 den. [= 2H) Prozent] 
l>ci hitheren Betrugen. Düiht des VerM'jiL'e-f zt im Jabre. l'rcüieit vom Heer- 
dieuüt. vun Pflicht der Ötadtbewachung «ud Jjteueru. Die liestimiuuugea eut- 
eprecbeu iin Wesentlichen den obigen, sind aber, in 27 Kapitel eingetheilt, 
bei Weitem anafnhrlicher.) 
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Namen- und Sachregister. 

(fiir Ziffinii bf'/iflioi) tich anf die NunuuiTn d»T lU-co^tf n.i 



A. 

Aliiiltiinemici -120 

abbnci magister '2'M2 

Abbati (FlorentiiuT < Icsihlecht) Loetus 

<lc A., Podcstä V. S. Giiiiiii^nami 737. 

757 

Abstinininnys-Modus 1550 

Accharigii, Arrigohis, Tod^itu v. S. (liin. 

1101. 1294. 1622 
.\cciaiuoli (Florentiner G<'schlorbt) äü 

— Danlanus de. Gcsandti-r von Florenz 
22.) I 

— DoDiU.i «le. 2275 

Aocon 23o:}. 2307. 2308. 231(i, 2330. 
.\i-ur>us (Gesandter Pi.st<»jas) (i87 
Aii|Uarelli ^Florentiner Geschlecht; Aldi- 

bran(liiiU!< <ie, Judex, Gesandter K<>nig 

Karls L l(j55. lf;5S 
Aequasparta, MaUheiis de. Kardiii.-Bisehof 

1881. 1888. I9O0 1902, 192«! 193«; 

— Raneritis de. I'odesfi* v. Giibliio IH81 
Ae/oliniis Graf v. Certaldo 1189 1238 
Adioiuri (FloreniinerGcschlecht) < Jerardii.«. 

Ihlibrandi. l'ode!*ta v. S. Gini 123. 147. 
219. 2313 

— Tejjlariu« Ihlibrandi 1 G.'t. 1 T.'i, 1 77. 
299. 34.'>. ÜIL 'ulll 

— Fuli^'nus de lol3. lOlS. 1020 

— l^apus, Cape.strus, IJindareius de. e.\- 
hanniti von Florenz 1599 

— (lerardiis S:;rane de, pudesta v. Colle 
1647. 2086 

— Fiircnsis dorn. Honai iir^i Hellinrioni'^ 
de, P.idestii v. S. Gim. 1662 

— I'epiis de, l'i»<lestii v. S. (üiii. 22S2 
.\dlerwap]ieu (.'^tatifisches) 808d. ."Il'u- 
A^li (Flon ntiner Gesi hUrhtj CetVii.s de, 

Pode^la V. S. (lim. 1710 

— Florentiner Gesandter 1993 
Ayliuno (»27 



; .\«uia 156.'> 

' Alamanus ,'Gesandter v. Flf»ren/.) 907 
\ Alherign.«, Florentiner, Judex v. 8. (iiiii. 
664 

Alherti (Grafen v. Certaldo} lü. 453. 521. 
526. 536. 587. 2321 

— .\lhertu8 Gr. v. Ci-rtaldo, I'odesia v. 
S Gini. 453. 464. 476 

— Albertus (!r. v. Certaldo, Podesl.'i 
V. S. Gini. 2233 

— ((irafen \. Vernio) 867 

— (Florentiner (lesühlecht" Dnreiiis ni. 
Lapi de 2284 

.Mbertinus conie.s 348. 349 
Albertus de Monte Agutulo. jurtü pro- 
fessor 2113 

— del Gango 423 

•Mbiz/.i (Florentiner Geschleelit) Rogeriii.* 
Ughonis, (lesandter \on Floren/ 195?^ 

Ali-anipiig. Propst vuii Prato 1557. 1 .'»00. 
1561. 1568. 1712 

Aleppo 2307 2308. 

Alexander IV. (Papst) 71Cc -716e. 784 1. 
."^01 a. 801 o 

— (Kastellan v<>n 8. Miniatcj 1 

— de Calvelli!« 48:'. 

Alexandrien (in Krypten) 2.305. 2308. 
2310 

.Mli'ijlierii siehe Dante. 
Altopa>eio 2253 

.Anianati (Pistoieu.'ier llankhaui:) 1^77 
atnhasciaria 287 

.\inbro.oiu9, Preilig.-Mönrh 942. 914. 94'i 
Amelius de » urbano 1264— I26f.. K}«!. 

Vikar von Floren/ 963. 1129 
.\ni<-rigii> de N'urbnna, eapit. militum tallii' 

soeift. Tuseie 1737. 1747. 1756. 17m. 

17<;8. 1773—1776. 17S7. 179:!. 1799 
.\niidi i (Florentim r G<'schlecht) Cursinus 

de .\niideis, Podestä v. .S. Gim. 477. 

4s9 

.\u)iuanaln!< 717 
Anagni IS«;; 



i^iw-irsa. \:m i»;;. i;!io i:öo- j-j««». lamt-ÄTV. v.a\--2:w. 
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Andreas Tiherii aiiä IVfu^ia, l'mlt'stii 

V. S. Giro. 611 
Anueliicfi. Mii hele. GcMandter von Florenz 

i:>4-.» 

Aiiieh<-ii dtT KonioiuiK- Klore»/. "iiTi. 

- tliT Kotiiiiiuiic S. (tiiu. ü i3.!. 
lÜtU). 1729 1 7:50. 1744. 17;)«<. isr.3. 

Ksö«;. -.'079. 2im>. -lim. 2117. iisä. 

•JllHt. •.»•J75. 2-.".)|. -.'oOl. -.'oSl 

Aut»-Iiiiiiirlli (Liio lie.-er Grschlti-Iit) 'J179 
' siehe i'astrucciu« 
Aiitillu. Miisus LaiiibiTti de (Klon>iitiner 
Hiiii<|iiier) 17H8 

' Donatus i\. Luinbi-rti do 180:» 
Antonius. Vikar des I'udestii v, KIuhmu 

u. l'26Sj 1025a. 1042 
Apulien 881). IC69 1711 
A<|iia|nndi'nte 4S3 
Arbnrea Sardinien} 2319 
.Vn.-iaiio 65G 

.Vrcione (KHctell iiu Ituniischen) I88:S 
.Vrdicfioii«' lidi'nti^ch mit A. .Malaprese? 
l'udesti V. P..ggibonsi) 22iL 224i 

— .Mnla|>r<'sr ^uus Lui'<>a, Pode!<fa v. S. 
irnn j 112. 21& 

— (ii'sandiiT Lucca?) 253 
Ardinuhclll (San^imi^iiaucser Gejic-hK^-lit) 

tiB4. 1902. 2228. (2229). (2230). 2244. 
2251. 2280. (2283). 2310 
-- Kn-derigus 594 

— Hlaxius de 2192 

Ardingus (Bi8< hof von Floren/ ' Uli 
Arez/o HL 2BiL 544. 551. IGl. 

502. 581. 582. 589. 595. 618. 72.S. 

7:Ur. 735. 778a 778 b. 7S4c. sG9. 

884. 891. 1028. 1062. 121:;. 1444. 

1445. 1554. 1559. 157S. 1592. 1G9:J. 

17(0 1716. 1735. 1744. 1745. 1756. 

1764. 1962. 1970, 1975. 1:»99. 20()I. 

2035. 2<t.->7. 2058. 2105. 2108. 2109 

— Bischof 61 s 

Atnianniis d.- S" Miniaro. G<-sandcer 
Fri<<iri(:h« v. Antiooliii-n 497 

.\rn<ddas, Kardinal-Lei;at 21 

.\ri)|dus (Kirter u. Nefl'e th's Podcstu 
\. Flureuz Riibai-onte d« Mandeilo I4T 

.\rrigas Rex Cicilio 612 

— SejKit/niri>t<'r Köii. Karls L in Tiim ii-n 
1241. 12..5 

— t>jw.s»)li de Fiiirentia 2117. 2190 
iiT^ lane. 8i<>hc lana. 

nrtes >i«-li»? aiicli /iinftMatnt<>n ii. rectores 
artium lÜ 707. 762. 2:i20. 2:t25. 
Ca|*itane| artiiini et niercaturuni 2325 

.\.scian(« 'im Siencser Oinbroiif tliar 561 

As.-isi 21S9. 221 1 

Asti 2321 

.Vs-trolog 23ü9 



Avugadus 241 

Azzo Judex Friedrich« v. .\ntio« bien 54(5. 
57,'). 574. 578. 599 

— (Aczo) i-onsotiiis des Graten Guido 
Novello, (ien. -Vikars König .Manfreds 
in TüM-ii-n 884 

— Maler in S. Gim. 2354—2358. 236«t. 
2361 



Badia von F'lonMiz 1211 
bugnaoavullo 426 

Baldovinetti (Florentiner GeBchtechf) 5 

— HaldovinettusCiccris, Podestä v.S.Gim. 
filL Sü. 91L ai. IIIL iia. 221 

— Teghiarins &1 

— Attavianus ÜJ 

- Bnldovinettud 305 
Baldus de Agnilionu F'lürenfinerj 2120 
Balti (Sieneser Bankhaus) 1582. 1587 
Buni-hu8 (Floreotiner]) '2 WH) 
banderia H>25b. 245h 

— |ii>testa(i£ 954 

Bandini (Sieneaer Gesi ldeeht" Nirolaus, 
Podestii V. S. Gim. 2245. 2254 

Barbialla (Caätrnni) loSl 

Burdi (Florentiner Ge.-ichlecht) Neri de. 
l'ode.sta V. S. Gini. 16;i0 

— Nepo f. id. Cioni» de, 1734. 1775 

— Bardus 1762 

— Nerius de, Fudesiä v. S. Gim. 1904 

— Symon de, l'ode.->t;» v. S. Gim. 227!» 
Barone fliehe MniiKiotori. 

Barti (Prateser Geschlecht; Niieolm-iiu« 
de. podestii v, S. tüin. 2139 

Hai't(>loiiicii.<( (li> Niivolonibiis rapit. pi*puli 
v. Florenz 70r., 7l2i' 

Ba^hiera si< he 'ro>in^dit. 

Bastolii. Ciantvtus de, tiesandter v. 
Florenz 2251 

Beairix. <«atiiii Karls L v. Sizilien 956 

Belfoite 388. 828 

Bene, Del 'Florentiner < Ifschleflit j Abi ttiiti 
f. Fraiicisci (iuidonis 186:{ 

B< nghi. (io.saiidter v. F'lorenz 1599 

Bentivesna f. cj. LVolini Davan/i (Floren- 
tiner Kaufmann; 448 

Berardus de Fulit^nio. • apitan. popidi in 
Florenz 2044 

Bergamo 2179 

Beriunono :184. l<'i:'. 1580 

Berinu'erii Berlingerii, -ielie auchKornarii 
u. kossi i.J>to!dur de.Jji uppis aus Florenz 
11 2<» 1211. 1273 

— capif. populi \. S. (iini. 95s 959. 972 

— Podest.i \. S. (Jim. ;i69. |o()4. lOlI. 
lois. lM-.>j. ni:;;). iii42 

— Liseiu.< 1. S'.jldi 127:; 
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47. v2A0-'.n>. I2.VI ivii. i-.v^>-?.M. i/.r.. y*^ jr.24. 



Bvriiurdinus li'.W 

— d<* In Poriii, capir. pnpuli v. Flon-iiz 
1847 

Bprnnnliis «!«• .\(|uavi[v]ti, Kapitän K<'ln. 

Manfr. d» in lusrioii 81f>. 8:'2. 
lK>nn»?ni 684 

H<'rtflldus <le ('(irtcl<Ho, Schiir7iiieist<'r 
Köllig Karls L '» Tiisiien 1472 

Itertnidiis <Io tiliis Stephaiii, Koiiiaiiorimi 
proouiisul. P<i«l»>.>'t!i V. Fl<ir<*ii7 1702 

Bcrtoldns de S" Miiiinlo. rapit. taliic 
M.oiet. Tus. if 1S86. 1893 

Itibbiena (im f 'a«M»tin*i) I74l' 

Hiscmo, coniites dt« H<7li 

— Bi>r('iiis de KiM 

-~- Ingliernnms. tJrJif v., capif. lalio Tiisfie 
1.'<KS. 1874. ls7r.. ISS-J. ISSf,. 
is;i'>. 1894. IS'.I7 

— Maninil de 2172 

H(i.-,atc-i . Arripiis. (josandltT v. Florenz 
1 Tf.2 

I?o. annuscclli,Sdiat/meistM-Fri»-drii lis 11. 

in Tusoicn 44^ 
B«>ecli»nTiiis (KlorcntiiuT; lGr.C> 
B<ils;an 'in Aev Marittinia) 140»;. 14« »8. 

Mir. 

Bol..«iia 194. goi). 7.^4. 13<>2. 1321. 132»;. 
löuH. 1 •!;»;». ?oOl. 2030. 2i>40. 2« »43. 
2073. 2110. 211tl. 2221. 22")0. 2281. 
23i<M 

Ronapart<> d<" Kschiilo, Joli. 2178 
Hoiid«'lin<>nti(FI(»reiifiniTG*'»< lileflit) 22i>3 

— (ientii.- i2i U13^ 211L 221. 3;.l. 447. 
137.") 

'lVi<larius 1 3i >. IC 3. 211. 

— ArtK'lfus. Podestii v. S. film. lo:(4 

— Aincdfii-i ditni. (Jcntili;^ 12<il 

— Bonijliti> <!«• !7.')4 

— Genti!.- de, Fddfsta v. S. Ii im. 2n.'.2. 
20.') '.^ 

— RaiH-iius Mangnani de. Podi'^ta v. 
S. V.im. 2123 

— (ö'iitdis Novelliis dl- 2204, rapit. po- 
puli V. S. (Jim. 21 S.S. 2i;ii; 

— tieiuilis Bicziiii do (id»'nti.<fli mit 
Viiri^'om) 22<i;;. 221(t 

Bondone Divun/i .')«>:!. .t04 

Ucnila/. Vlll ;;l'ap!.i: 1874— 1870. IS79. 

1S82. 1SS3. 18S7. 1888. 1<>24. 1936. 

1941). I9r.3 
I5i>nifatius dt- Fraxoli 139S 
BifniiH'oiifnis de JjiniRiana 546. 556. 568. 

;)73. .:.7S. 592. 599 
Bor^'o di S« Fiora 75:1. Sloa. 81Sh. 

S:j3a, 1026 
Bori;!. San Gt-nosio 395. 13.3. 436. 460 
- San Liin-nzo 324. :'.4S. 514 
Siiii SopoIiTi» 50!> 
B»tTa< iinis di- l"Mor< ntia 1375 
Bra< i iii- auripliex Saii.i;iiiiii;iiant>.<i'; 752 



Brandiiiarkiing 2403 
Br<'-^»'ia 724 

BriacHS, Bertit.i au> Pi<a. («iehf Ihriari. 
Bruni'IUsfUi {Fii»rpntiner (i<'!ä.l»l»»cht;. 

— .loli. q. Burn«»< ti de I73it 

— Bnniettus f. ol. Brutiotti d<» 1S6:; 

— Artiivianns f dorn. Beni d«-. I't>dt-stii 
V. S. Gini. 2084. 2113 

— Franoisicii« d«-. capit populi v. S. (üai 
ßrnnioardu.<« .120 [2277 
builitni ^i»•ll^» jociilatores. 

BiiKeiano (B'T}?«»" 2269 

BntriRidln< Sitü (Gesandter v. Fl"»ren/: II 

Bn/ai-harini, Fnifo de, ■•a|iit. populi v. 

Fl<ir«*nz 1756 
By/antinisolies Reii-h (Homaniaj 23<Mt 

V, K. 

Cacfiat'omes df CoHe 268 — 271. 3iii; 
Cai ciaconte (Ild*-brunduR Gnidi raci-ia- 
«umitis;. kai.*erliclior Vikar ßT. ll> 

1 76. :>:>o. 5(;i 

f-af^liari 'Sardinien; 2319 

.•aniphion<?s 2391—2394. 2396 

C ampodiiarenti (Kirch«« .<< Nicliolai) 1211 

( "ainpofbian«! (7.wi>rhen Elsa- und Evola- 

Thal: 569. 705. 1534. 1611. 208! 
Campnrfna 22Ü. 2168. Vikar Paii- 

diilfs V. Fasani'lla. TrobalJiis 
f'analc 657 

l'aiictdlieri (l'i>t<)ioser Go.ndilj'cht' ;i20 

— I>«*nbus d«', i*<idi-sta x. S.Gini. IC'.».". 

— Bayneriii- di*. Pi>d<'>ta \ . S. G'ni. 2294 
Cani'. Aiidreotio de. au< Pisa 762 
raniia Florentina 770 

(rtntariji Filü ' Florentiner (Jesrhlecht. 

Zweig der Tedaldini) 434 
lapitanei guerre \ll. v. F'Ior.Mi/ 1052. 

1985. 2060 
capitanci gm-n- in S. <iim. 1562. 156-1 
capitaiK-i (•mninin artiiiiii et tner<'ati>runi 

III S. (iiiii.) 2325 
i-apitaiiei popiili (in S. (Jim.) 522. 527. 

530. 559. 6(>5. 606. (508. 60;». 61 S. 

622. 662, 663—665. 704. 705. 7n-i 

70!). 712b. 726. 730. 737. 7s5 
lapifaiieiiji imperialis 416 
lapitan-us popiili 959. 9(iO 
( aiiraja 'am Arno bei Florenz) 54<> 
Car<linales 2025 

Casaglia (im Elsa-Thal) 555. 2284 
( asagiielli 2097 
C axiale (>44 

i Hsella (W.'trlitorhriiisehen auf den Stadr- 

maiiern 883. 1029. 1362 
Casol.- itL 22i 384. 458. 459. 593. 6S2. 

683. 1019. lOtn. 1113. 1355. 1511. 

15 H;. 1518. I5S3. 1615. 2085 



r.".Mt vx'ü. -.'iife. 



\r>i*>. 1X!<> A'79. '/tili. 
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t.'3M>re :K;u!tell in Val tli Nicvcile} s:iO 

( aslelliurentino IL 2IL Ts8i. 7S8k. 8(Hd. 

SOS.-. S08«-. SOS f. 078. 1»87n. H»71. 

107:1. 1267 1>. 128(5. rJ87. i:50l. 14J«. 

1525. 1538. 1577. l(;7-2. 1675. \G'M. 

Ifi9;t. 1700. 1718. 1-747. 17(53 IKO::. 

19f)4, 199-2. 20'.»8. -'4;;2. 2404 

i n<tc\ .Irl BoS.O Iii, Jil 

rastdfaUi '.»'.*8h. Oit.SL M04 
(."a.*t«"l-Kraiioi» (im uui.t.-ii Anio-Thiil) 
d-2i). s:ji; 

CiiMellanus «U> C'art>ris(I*."li'.-f;i v. Klurfnz; 

'2m '2-7. '278 
Cast. llo dell'Kra 12 

Custel Nuuvf» tl AviiDo 'im .ihcn ii Arn<»- 

ThHl) 870. 8sl 
Ca.st. lvc. Ohio (Castrmii \. fii>) :{47. 428. 

4:i-2. 584—588. 1017. UHU. 10(;(;. 

10C.7. 1070. 1521. -2153. Jl"^. 217:;. 

21S2. 2336 
( 'a>|i;;li<m .\relin.' A'M>. 827. 12.'>5 

— Chiu»in.> 514. 518 

CastriK iiu» Ca>tracum' ilo .Vritrlniiiieliis. 

.^apit.. (laiiti dnntiiui8 generali.« \. 

l.iH.a ct.. 216:>. '2179, 2187. '2202. 

221s. 2219. 2241. 2249 
<';i>tTiim iMorioriim 1231'« 
■ — Frjii'i iim .sich«' Ca«t<4-I'"rati. i>). 

— ri.M.i.i lOSG. 11(40 

— S' St. fani 1056 

C.-italaiii KioreiitiiKT Gfs> hl» . Iii ; Da^ iziis 
lüi: 

— Mars(»|)piiius 1 ('>:i 
CMlilaiii milite> 2018. 2121 
( 'ati<(iiaiiu 45S. 4G1. 10;>5 

- — ' Bi-riiis{.Tiiis v.) 23:1. 23.">. t;i'.7a. 72t' 
( ai. unti ( Floreniiii. r G< ;*i lilf< ht) l'e^'- 

lariii-- GianibiTti dr. P.ulfsta \. S. 

Gim. 704 

— Sculau.* 'I'-. oaiiif. ji.>|>nli \. S. Gim. 
'.166. 1021 

Baiieu-. S.iliii .If ■ Scoiau> ' Si-oluriu^ ; 
1021 

— lio. i a.cius dl', Toilesfa v. .S. (iini. 
16G1, 1CG:5, IGG.) 

llornardus f. «I. B. rriardi de. 1863 

— Mara.^ius f. .>!. G.tü <1.> 18G:{ 

— Bin. Iiis de. l'odestii v.Gini. 1873 

— • 'iam|»nlus de, Podesfa \ . S. («im. 22.')(; 
' — .Ii>)iaiino<'iu.>' de, i :t|>it. |>opii!i v. S. 

Gim. 2297 
i-a\allHta in Flnr.Mi/'i 1819 
( i. i i.ili KKimiiiinT G.-«. hl. dit" i:»:i2 
Ci'fclii, .luciluis ■ (i'->;mdtiT v. Kloreii/. 

2247 

C.dri ,,itii Kra-Tliai; Gl:; 
l^'i*|>iTano S88 

('.♦r.'hi Fhirontincr Gr-rlih-clit ; .\ii < Iioliiii« 
di\ I'inl«!.tii V. Gim. IG85. ISIS. 
1821 



Ci-n-lii, Nicfluila <| doiii. Uliv »TÜ <lo. 'w.ilil 
identisch mit NOrgcnaTiiitoiir 17:;<t. 

1S6:; 

("tTtaldo sielif aiuh Alberli. Graf«'ii v.i 

1:10 575. «29. G48. 788 e. 796i*. 973 
oorna 2033 

(Vrrftii, Ald'.braiidiis <K'. jiid.^x ^FUir.Mi- 

titH-r) 17o(i 
C.>enrt 2360 

( .•II:, f. (iani Faimcrii, rivis Pi.-amis, «i.- 

Floivntia 2170 
Ghatfna.'ia. Itodoltinus <i. . au« Ar<-/z<>. 

l'.-.lo.sla \. (Jim. 18G7 
C liermundiniis doiii. Riigieri 1G(>3 
Chianti 1(>47 

Chiarii- Iii. l hahli l'alnii. ri 14:iO. 143G 

('hinir«. n in Gim. 2:587. 23n8 

ChiiKsdin.. 222. 371 

Chitisi 4:;2. losr,. 17<>0. 2074. 2205 

Cii iT." ^FIorentin.-r : identisch mit Bald.i- 

\inetiu.v t i.iTis ?) 1 G:t. 177 
Ciii. iano 1090. 2172 
(;i|KirclI.i 919 

(.itta <li Ga>t.Mlo G9G. 170G. 1872. 19<>7. 

1909. J923. 2255 
Civitella (im .Vr.tiiiis. hcn; 543 
( leinen- IV. ;Pa|i-t; 9<tS. 909. 914 — 917. 

921. 923. ;t29. 938. 942. 944. 945. 

957. 984. 1589 
ncmcii- V. i;i'ap.sfl 2039. '2070. 20S9. 

2nG 

Colonna > l{>">misclit'f Grs. lileolii) '18S3.; 

1887. 1901 
— Laiidnlfuri <le (C.'lumpna) 1883 
Golk' Ka>lell im oberen .^rnoThal. 

879. 881 

-- di Val «I KUa IL Ü HL iL 2L 2iL 
iL 32. üfi. 3L G4, sa. IIUL LLL 
i:io. 13:; 152. 154 ig9. 205, -mL 

228 — -230. 23i;. 253. 2G1. '2G4. 27<> 
271. 274. 2S2. 347. 357. :;7.i. 

384. 44'«, 474. 481. 484. 4'<8. 491 — 
494. 497. 5o;i. 547. 557. 5(;o. 567. 
57o. 577. 589. GI3. G:!l. G34. 642. 
G52. G54. (,55. G58. Gti:!. «)G7I>. G7Ga 
G7G.1. 71Gb. 788d. 788 f. 788«. 79Gi.', 
7:iHf. s-.>s. 833. S49e. 849.-. 877. 8'.H . 
»93. S94. H4S. 952. 9.5G. l<ill. lol,',. 
KMG. 1027. 1032. 1049. 1050. 1082. 
los;). KKiG. 1109. llic,. 1149. 11. -31, 
11G9. 1171. 11S5. 12 IG. 1220. 12:;«> 
12:;7. 129Hb. 1335. 1336. i:;57. 
1:;G8. 1390. 14S9. 1535. I.V.14. ir.ll 
1G47. 1G54. ir,94. IG9(;. 1G97. 17<'0. 
1^90. I8:i9. 19G7. I:t71. 1977. I9;»3. 
207", 2179. 21S:i. 2195. 2205. 22-22. 
2313. -JMS. -2165. 24r,7. Vikun- <l-- 
kais.-i Iii hi^n ( M-iii-ralkapif . >i< Ii- tiii>- 
lii-rtiis: Kujr^eriii"- <ie l'iza. 
cnllr-. tu (:95 
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iÄO-47. vju>-:m. i;'."iO-<;iii. Ulm»- 7'ji. ij-j',. iüm. 



Collef^alli 978. 9Sl. 982. 9S7a 

Collicellii 18;)0 

< onifs Uoiiiunii* 447 

Coiiiitci 'Si»'iK-ser GtSflilt-'cbt} (iuMus de, 

l'odcsta V. <;ini. •2'26ü 
•'(•iiipa^iM iiiilituiii ;'.'>«<'ildni;r-Koiii])ugiiif , 

'.»285 '."iSG 
ri>iupagiii,BonaL'osa(Gcsan<ltf r V. KNireny i 

•2209 

K«>nrad. Küiii^ (Sohn Kaiser Frieil- 



richs II.) 431. 6«J7I». 7.^-. 



Krif d- 



102G. 



. popllil Villi 

d*.r (Ghibil. 
146X 147S. 



— V. Antioi-hien (Knktd Kaiser 
riihs II.) 881. 8i39a 

— Curradus coiiios 46. 1 10. 
~ Kaiserlicher Kastt-lliin v. Or;;ia 1S8 
Kitnradiii. K"">niij: 9.j6. 984. 

1077. 108,> 
<.'oradus de Sonxina, capt. 

Floren/ 1837 
Corradiig idmo.stabili«! in 

linisi'hiii; Tiiiclia 887 

— \. Montaionc "2'.Wi 

— <W Monti.-u)a>(n(> 1 li>8 
I48U, 149;1. i:)09. 1510 

C(>n^t•^i(), Pui cui i iu^ de, capit. pupuli 

KUjn-ii/. 73S 
Cxnriidus de Palatiu, kaisL-rlichcr Vikar 

in Klonii/- I4S6 
t'onsiüuni ranipane (in S. (■iui.) 18ü:S 

— pupuli (in S.Gim.i 2r.»7. 2215. 22;57» ti. 
(unslitiitiim (v. S. Gini.) 719f. 7I1)k. 726. 

738. 744b. 743. 76.'). 766. 784b 

— I lau>iim (jurar»' ad) 1 77 

ci.nsule.s («■•iDiunis v. S. (;in>.) 212. 402. 4o3 
— nicrcatonini (\ . S. Gini } ü 21.S."i 
l'untHdinns 4;j4. 467. 46s. 473 
Cxppardli 1153 b. 
Crtona 1267a. l.>54. 220.'.. 2371» 
C.sonii 434. 974. 2326. 
r.)tonai » i Alioriu.-i, l'odi^stii v. S. Giai. 74s 
i tiMlentia (XVI i-rodeiitii-. ton-iiiiiui i-re- 

deniio V. .S. Giiu." IH-Ic 

833. S42r 

— t-'unbiliuin iredeii:i<' v. 
Cromona 2124 
Ciiii'iani Castiiini 2216 
Curia Koniana 227. 1232. 

Io03. 132S. 11:56. lö.Tl 

1.'>5S. 1590. 1635. 16S2 

1S33. 1S;54. l:».>!. I98;i. 
C iiÄt.na lo6:t. 1121 h 
iiistodfs noitii '.VM'i. 2401. 
t"v|iern 2.'t<>7 

D. 

DaniietH; 23<>4. 231'> 

Dandaliiü, Frcdorirus. <lv Vi-nt tiis, Podi/stii 

V. I•i!^a 2278 
Daiii«,' de Alleylu rii.<, Gc-^aiidtcr v. Florenz 

r.)17 



787. 819. 832. 
Florenz 1<>18 



1262. 
1.05-.>. 
17^2. 
2Mt> 

24.i;i 



13» »2. 
1556. 
]82(;. 



Dantotthe rer.sönlichkeiten (Solrlu-, die in 
D.'.s Dichtung erwähnt sind oder zu I). 
in Beziehung staoden) sieliu Itustiouori 
(.Jac«»bu.-) ; Adituari (Teglarius Ildi- 
brandi): Iberti (Farinata): l'miierius 
(Graf;; Saixaoi (l'rov.-nzauo ); Frati 
uaudctiti ; Latini (Uninetto); Mouttbrt. 
Guido Graf v.; U^rolinua eonies; Nclliiji 
de Fieira: Nino Vi,s«'onte. giudice di 
Gallara; (Vir.Mi Doiiati; Synion de 
Uardis. 

datinoi '.siehe auch libra) 28<'>. 535. 543. 
734. S»ils. sn'.i. 845. 872. S86. 8'.»S. 
9(12. 1«»75. lOSO. 1108. 1191. ll;)-2. 
1207. IJ16. 1219. 1221. 1246. 124s. 
126::. 1397. H*i2. 1414. 1433. 14.'.7. 
1530. 1622. 1915. 2:i3l 
Davanzi (Florentiner Gescbleiht) sieh«» 

Bmlivegna. 
De^o de la Uat. capit. inilitiiiii 



206; 



,'099. 



taliie 
2101. 



f^oriet. Tusc-ie 2(»53 
2H«5. 2121 
denari v. Siena. l'f.sa. Florenz, Volteria 
•■^rezzo. Perugia, «>rvieto 2331. 2332 
Deutsihc. gefan;;eii in S. Gim. 1142 

1147. 1158. 1162. 11.S5 
Deutiichlanrl 1 12 
Die^o siehe Do^jo. 

Dinu» -Vlbf-rti de .Moni«- .\gutiilo. <a 

noniru!« 2113 
Donati (Florentiner 

1S49. ls-,5 

— Bellinciune de, 
2141 

Donatus Vt-iitiire di 
Dontt^dfi (iiiini^L'i aus Sicna, 

S. Gim. 5;!9 
düt'llnin judii-iariuni 239«) - 2:i96 
Duodreiui (Floieiihnt-r Behörde i 

14 IS. 1116 

— jjiiirre (in S. Gim 20SS. io\H^. 'Jo'.*7. 
2lo-i 

— ti'iiente!« loeum jiutcstati.'i (v. Florenz) 
1993. 1991 



Ge^<■hle^•hl), C>»ri>u 

Podestä V. S. Gim. 

Summofoiile 212t' 
Poilfstii V. 

Il'U. 



Klei, ti 
Klnio 

635. 
Fiiipcdi 

i:;29 

1364 
142(1 
14.S5 
1569 
1 758 
1783 
191 s 
■.'04 f. 



raf V., 
Badia 
7s.S,- 

Sl<»a. 
. 1.3;!(t. 
. 1371. 
. 1421. 
. 1494. 
. 1574. 

176<». 
, 1786. 

1921. 
. 2ol9. 



E. 

siehe IKi. 

deir, im Klsa-Thal] G:'.«'. 



s.V'.a. 1196 



13:; I. i.;4<>. 
1374. i:!77. 

1424. 1434. 

1527. 1..3I. 

1687. 1731. 

1761. 1771. 

1805. 1871. 

1976. 1980. 
20.54. 2069. 2070. 20s 



119;». 

i3n. 

1390. 
1445. 
1538. 
17:!2. 
I77.S 
187S. 
1992. 



1201. 
1363. 
14IS. 
1481. 
156»:. 
1757. 
I77:i. 
18S4. 
199:;. 
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Kste (Marchioues de) 2281 (siehe Ferrara). 
e-xbanniri (v. Klorenz) 693. 711. 1599. 

1600. 18:yO. 1K53. 1H54. 1857 »iehe 

rebelles coiunniti Flor. 

— (v. S. Gill).) 2080 

F. 

Fabriiino 2192 

Fabrica (in Val d'Era) 1905 

Fa. nza 2aL aii ILL 329. SiL 

aaa. m 397. 399. 413. 429. 

432. 447. 2349 
Färber in S. Gim. 2344. 2345 
Kaielli, Rndulfiis de, loctim tencDH des 

GeneralvikarN König Karls L 1089 
Falchi (Florentiner Gesrblecht), Beniebasa 

•.'2.S4 

FalcOMi-rii. liandinus de, (.lesandtor v. 

Flurenz 1837 
FhI<-uü medicu.x (aus Florenz, Mflnz- 

fTilsoher) 20fi 
fulö (Feacrzeichen vtm den Thürmen) 

1141. 1170 
faL-^arii Horenomni 20iL "207 
Kant» 2035. 2212 

Farinata degli Uberti «iche Uberti. 
Karnese, Kanuccius doni. Rannccii Pe- 

poniä de. eapitan. tallie societatis Tuscie 

1694. 17(X» 

— Petrus, Bruder des Kanuccius 1694 
feneratures 20*>6 

Ferrara, marchio de 1961 (siehe Ecte). 
Fidanze, Ranaldus (Sangimignanese) 963 
Fiesiile 759 

Fifanti (Florentiner Gesehlecht) Giam- 

faute 42. M 
Kijjline (am .\rno, zwiüchen Florenz und 

Arezzo) 547. 869. 1!196 
KilippDS, Vikar de-s Kui^erl. Gencr. Kapit. 

in Poggrbon.-i 'i2&. IMl. 22i. SÜfi 

— Judex des Pundulf v. Ka«anella 242. 
2.1-2. 2M 

— de Saleriio 448 

floreni (argentei) 172. JJÜ 252, siehe 
aueh ifulidi Gueltl. 

— (aurei), Berechnung 2017. 2170 

— gro-ssi 452 

Klorentiner Wappen (Löwe und Lilj«*) 
731b 

— Herkale.<Megel 1636. 1985 

— Volkes, Kanzler de.-*, Ser Chellus 
l'berti Baldovini 2216 

im Orient 2303. >3t17. 2310 

— in .Sardinien 2319 

— Beutel Schneider 2424 

Florenz ä. 21, 3Ü. StL 43. 12. Qö. 53—58. 
ßfi. Ii IL 78—80. 84—87. 
S9— 91. aa. 95—102. UU. 107—109. 
112-116. 122. 124- 121L 12ä. 122. 



Florenz (Fijrtsetxong): 

laa. 135. mi. laa. 143—145. 147—150. 

153— lüj. 168.17B.184— 190,194 — 198. 



D » T i <1 H ij h II , Sau G i III i|{ nana. 



2fl4 — 2Öfi. 2fl«. 211—217. 2111 — 221. 
223. 22fi. 24L 21ß. 2iL 2iitL 2iß. 
258—260. 2fii. 2fiL 2M. "iTC-gTH. 
2Ä2. 2ÜIL 31>Ü. 302. 3ü4. IUI. aifi. 
31!>. a2i iilh. 322. 3M. liai. SiiL 
34a. 342. 352. 3^13. 364. 365, 377. 
391. 396. 404. 405. 412. 422. 434. 
435. 440. 463—465. 467. 469. 470. 
490. 493. 495. 498. 501—504. 506. 
508—510. 514-510. 520. 523. 525. 
529. 531. 538. 549. 567. 577. 679. 
581. 583. 590. .j96. 601. 603—605. 
607. 608. 614—616. 620, 623. 62.3. 
626. 628, 632. 636. 637. 642. 650— 65.'>. 
658. 659. 664. 665. 668. 671. 672. 
674 — 676a. 676c. 677 — 681 b. 684. 
690—694 698. 700—706, 70«)- 716d. 
717—732. 7.35—738. 742. 743. 744c— 
745. 746(— 746e 747. 749—751, 753— 
760. 764—768. 770— 774. 775!)- 778b. 
779— 784b. 784c. 786. 788e. 798d. 7ü8e. 
799a, 800.-. 800d. 81.j. 833. 839 b. 
842 c. 844 845. 846 1>. 846 e. !l4& 849a. 
849 d. 849 e. 850. 853a. 853.-. 854. 875. 
877. 891. 907. 914. 916. 919. 925. 934. 
943. 951. 956. 963. 968. 989. lOOO. 
1013. 1018. 1021. 1023. 1027. 1032. 
1042. 1044. 1047. 1052. 1055. 1063. 
1065. 1070. 1080 1081. 1083. 1084. 
1096. 1097. 1119e. 1120. 1127. 1129. 
1131, 1137. 1139. 1151. 1175. 1176. 
1197. 1211. 1216. 1220. 1222. 1226— 
1229. 1231—1233. 1235. 1238. 1242. 
1252. 1256. 1261. 1262. 1264. 1265. 
1268. 1270. 1275. 1285. 1286 1293. 
1297. 1300a, 1300b. 1305, 1300. 130i). 
1321, 1326. 1330. 1332—1334. 1337. 
1341. 1.342, 1364—1366, 1368. 1370. 
1377. 1383. 1386. 1390, 1391, 1394. 
1395, 1397. 1401. 1402. 1404. 1411. 
1412. 1414. 1418—1420. 1422. 1424. 
1428. 1432—1434. 1437. 1440. 1446— 
1448. 1452. 1460. 1462. 1470. 1477. 
1478. 1482. 1486—1488. 1494. 1496. 
1497, 1507 1531. 1532, 1535. 1541. 
1545. 1557. 1577. 1578. 1597. 159:>. 
1600.. 1603. 1606. 1608, 1611. 1613. 
1632, 1636, 1637. 1639. 1641. 1G53— 
1655. 166.'). 1672. 1674. 1676. 1691. 
1693. 1694. IG99. 1700. 1702—1704. 
1706. 1708, 1716. 1720-1722, 1728. 
17.30, 1731. 1733, (1735- ) 1737. 1739- - 
(1742). 1744. (174.'i). 1750. 1756-1758. 
1760. 1762- 1765, 1771. 1776. 1777. 
1785, 1788. 1789. 1791. 1795, 1796. 
1805—1807. 1800. 1818—1820. 1823 
1827. 1837. 1839. 1841, 1844. 1846.' 
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Florenz (Fortsefzang) : 

1847. 1852. 1854. 1856. 1860. 1863. 
18G8. 1871. 1872. 1874—1876. 1878. 
1880 1882, 1883—1887. 1889. 1891. 
1899. 1903. 1904. 1913, 1914. 1917. 
1921. 1923. 1926. 1928. 1930. 193:5. 
1934. 1936. 1937. 1942—1945. 1948. 
1950—1952. 1955. 1957—1959. 1964. 
1969- 1971. 1973. 1975—1979. 1982— 
1 985. 1 989 — 1 996. 1 998 - 2»)02 c. 2003— 
2008. 2012 2015. 2019. 2020. 2022— 
2024. 2029- 2036. 2039 2047. 2041»— 
2051. 2053—2055. 2057. 2058—2060. 
2064. 2066. 2069—2071. 2080—2082. 
2085. 2089. 2094. 2095. 2099. 2101. 
2101. 2104. 2105. 2108. 211o. 2111. 
2114. 2118. 2121. 2122. 2125—2127. 
2129. 2134—2137. 2151—2159. 2161 - 
2163. 2184. 2185. 2191. 2193—2195. 
219S. 2199. 22(t2. 2203. 22o5. 2207. 
2209. 2210. 2212. 2214. 2216. 2220. 
2223. 2224. 2226. 2229. 2230. 2234. 
2236—2238. 2240—2243. 224.j. 2247, 
2249—2251. 2253. 2257. 22C5. 2266. 
2268—2270. 2272—2275. 2284. 2286. 
2287. 2291. 2293. 2295. 2296. 2300. 
2301. 2307. 2326. 2327. 2431. 2439. 
2446. 2456. 2465—2467 

— Bischof 5 

— Aroliidiakon 2fi. 30. 11 

— Archipre8bvti>r(Antoniii8) 1900.(1923). 
1924 

— Podestii siehe Otto v. Mandello, Kabu- 
conU' de Mandello, Angelus de Mala- 
branca, Guiscardus de Pelra>aiicta, 
Alamaunus de la Torre. Graf N»'po- 
leone v. Mangona, Frati gatidenti, 
Goctifredus de la Torre. Mapheiis de 
Madiis. Jai-obinu.'< de Hodiglia, Her- 
toldn» de liliis Stephant, Kubeu.» de 
Gabriellis, Juliunus Novt'llus de Tri- 
visM. Bonifatiu.s de Giacaniä de Penisio, 
Fulocrius de Calbulo. Mannus do lu 
Brancha, Ro|t;criu.s de Doadola, Ubi-r- 
tinu.s di- Salis. 

— - KAnigl. Vikare: Anieliu» de Curbano, 
Isnardiis Unulini, Berardiis dt- Uajano, 
Paluierius de Fano, Guido marchio de 
Valiano, Conradus de Palatio. 

— Capitant-i populi sicbo Pacuc<ius de 
Coneeaio, Jacobus Kiccux. Fub'o de 
Biizocharinis, Coradus de Sorexina, 
Bernardinns de la Porta, Rossus de 
Casrello, Berardus de Fulignio. 

florinu/.za (Florentiner Münze) l»iI6 
Foggia 401 

Foligno (.sielie Adimari). 
fondachu.s 7^. 762. 2324. 2325 
Fono q. dorn. Gualfredi de Pioclieua, 
Podestii V. S. (iiui. 1864 



IlViO-791. lL>7ii-lL'-jf,. lJwi-ltL'4. 

Fonteruti 116 
forbanniti imperii 602 
Forli 2380 

FornariisiveRogsi (Florentiner Ge^t-ldeclit" 

1120. 1637 
Forteguerre ;.Siene.«er Ge.M-liiechi), Vi- 

viaiius de, capit. popuü v. S. Gim. 

2215 

Francescu.w not. coud. Forti> de Certai«!«' 

(Florentiner) 1711 
Francigeni. Franciwi. 974. 975. 9S7a. 

998 c. 998 f. 1021. 1572 
Franciscus dorn. Rolandi (ans A.».»isi", 

Podtsta V. S. Gim. 2olo 
Franciwus Simple.x, Generalvikar Kr«nig 

Manfred*, in Tu.scien 826. 829. »32- - 

834. 836. 839b. 840. 842a. 842c. S44. 

845. 848. 849a 
Frankreich 2302. 2321 
Franzcsi, Museiatto 1941. lD49b. 194:u. 

1955. 1957. 19G5. 1971, Podota und 

capit. populi V. Prato 1981 
Frati (gaudenti), Podestaten v. Florenz 

(Catalano de Malavolti und I.udovidi 

Andalö) 919. 931 
Frederigus dal Monte della Casa. capit. 

populi V. Pisa 2202 
. Fredi (Albcrtone de Fredis de Mutina. 

Podestä V. S. Giro.) 623 
Frescobaldi (Florentiner Geschlecht j. 
' Krescbus de 1863, Podestii v. S. Gim. 

17.S4. 1792. 1898 

— Beitinus de 2182 

Friedrich II. (Kaiser) fi^ lü HL rLL 
132. 191—193. ÜÜL 2iliL 2i<L 
ifia. 224— 2 JG. 2i£L 245 — 24^ 

2M. 2äiL 2äü- 264 266 t>r.9. ■i70. 
2IiI 2IiL 27a» 2SIL 2Sß. 28S^ 
22fi. 21*11 'Ml aüIL 329—332. 334— 
\i22^ 341—344. ail. 3M. 357. 36J. 
378. 3vS 1—383. 393. 396. 401. 4« »3. 
413. 424. 439. 445—449. 451. 491 
493. 513. 535. 600. 601. 752. 15S;>. 
2349 (siehe auch nuntii imperatori.'>j. 

Friedrich v. Antiochien (Sohn Kai.^er 
Friedrichs II.) 454. 458—464. 468. 
473—475. 477. 479. 482. 483. 48l>— 4^:: 
495. 497—501. 503. 507. 508.512—51.') 
517. 622. 523. 529. 530. 532—53.".. 54ti. 
541. 548. 54:K 566. 574. 593. 598. m 
601 

— V. Aragonien, König v. Sizilien 220."' 
Fuceccliio51.81 1—8138. 81 3 e. 846a. S57. 

859. 1277. 1282. 1286. 1389. 1391. 
1393. 1395. 1397. 1451. 1456. N<> 
1491. 1494. 1495. 1522. 1608. 1837. 

j 1841. 2070. 2072. 2205 

j Fulcerius de Calbulo, Pode.sta v. Floren? 

I 1976, Capit. guerre v. .S. Gim. 2i»9l. 

I 2092. 2095. 210O 
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G. 

Gabrieli (Geschlecht v.Guljbii»)t Robeus di-, 
I'o'letitä V. Florenz 1756 

— Cant*' »le 2035 

Gaddns, com<>s. de Pisi^ (2177). 2181. 
2183 

Gaitani (Pi.saiuT Geswhiecht}, Jacobas de 

2056. 2095 
Gal^anuH v. Montetigno««» rti;> 
Galligai, Franresro (5888. GHiU 

— Guido 688h 

Gallurie Jadex .'iiohe JikIox Gallnrif 
Gambassi (und Ca.struni Gambassini) 2^ 

22. 9Ä. llil 22Ä- 2A!l 2ß2. 415. 521. 

520. 636. «UO. 676 b. 686. 729. 925. 

963. 966. 969. 973. 1007. 1013, 1018. 

1020. 102«. 1(^28. 1042. 1046. 1054. 

1074. 1083. 1091. 1095. 1103. 1127. 

1129. 1189. 1198. 1231. 1282. 1285. 

1513. 1521. 1529. 1533. 1537. 1538. 

1542. 1543. 1547—154». 1556. 1564. 

1604. 1615. 1846. 1859. 1860 
Ganghereto (Kastell im ol»eren Anm- 

Thal) 1256 
Gangi Rnstichollm, Podcstä v. S. Gim. 

450. 451 

Gansclmu.s, Pönitcntiiir l^np.-st .loh. XXII. 
2254 

Gatani (Goschlocht in S. Gim.) 961 
Gava (Kastell) 1256 
Gavilic (bei Figline) 552. 560. 570 
Gi'bhard v. Arn.<:tein (Kaisorl. Legat) 

Ü2. 170-172. liL IM, ÜLL 199 

200—202 

«enoHia, ginollim etc. 2M. 235. 2Ü1 
Gentilis (comes Itobortu>, K8i,«*orl. But»-) 
182 

Gentiiis <le filiis Ur.>i (Orsini), oapitan. 

lallie militum .-nciet. Tiistio 1806. 1807 
<;enua 1280. 1331 — 1333. 1338. 1339. 

1343. 1344. 1365. i:!76. 1670. 1772. 

2184. 2185. 2315. 2321 
Ghorardini ( Florentinrr Gc-ifhli-iht) d'Al. 

1507 

Gherardus de Montaione . PcKh'Stä v. 

S. Gim. 1366. 1397 
Glierniondus, Notar d>s l'odi-.^tu v. S. 

Gim. Neri I'ii'colini degli IJberli 605. 

702. 756. 786. 788a. 922 
Gliezole •!»• Scni.s (Bankier) 23^)1 
Gh^zano (örtlich v. Pisa) 797.-. 798c 
Ghibellincn 1302. 145:J. 1515. 1889. 

il919). 2043. 2168 
■ — V. Creniona 2124 

— lind capitanci Ghil)ollin(jruni v.Tuscien 
G41. 959. 1>8». 986. 991. 1064. 1090, 
1139. 1155. 1234. 1827. 1889. 2236. 
2254 

— V. Bologna 1302. 1326. 2040 



I Ghibellinen v. Gitta di Caatello 2255 

— T. Florenz 493, 702. 759. (934.) 951. 
1131. (1158.) 1262. 1404. 1745. 1889. 
2043 

' — der Lombardei 2222 

— V. Montajone 1046 

— V. Pisa 2278 

— V. Pistoia 935 

— T. Puliciano 1234 

, — V. 8. Gim. 623. 891. 900, 903. 912. 
951. 956, 961, 970. 982. 987b. 987d. 
987 e 990. 993. 998 k. 999, 1001. lOOC. 
1014. 1016. 1024. 1025c. 1028. 1042. 
1043. 1045. 1051. 1053. 1059. 1064. 
1081. 1101. 1105. 1111. 1117. 1118. 
1124. 1126. 1128. 1130. 1144, 1146. 
1147. 1154. 1159. 1165. 1166, 1172 
1187. 1192. 1201. 1202—1204. 1212. 
1221. 1223. 1225. 1243. 1246. 125»). 
1252. 1254. 1270. 12S4. 1302. 1307— 
1309. 1319. 1365. 1367. 1386. 1409. 
1455. 1490. 1508. 1637. 1664. 1571. 
1595. 1617—1624. 1634. 1645. 1651. 
(1701.) 1713. 1714. 1944. 1956. 1963. 
2002d. 2016. 2061. 2062. 2164. (2174.) 
2248. 2250. 2251. 2252 

— v.SaniMiniato 1175. 1183. 1240. 1259 

— V. Siena liai. 1179 

— V. Spoleto 2126. 2144 

— V. Volierra 1249 
Ghibertiis (de Corrigia) 2124 
tchicUieri (Bologneser Geschlecht) Fraii- 

cisciirt de, Podestä v, S. Gim- 2165 
(liaccmi (Pcniginer Geschlcclit) Bonifatiu.s 
de. Podesta V. Florenz 1884 
Symon dum. Bonif. de Jaconis 1988 

— Oflfrediitius d«; J., cjipit. popali v. 
S. Gim, 2180 

Gianligliazzi (Florentiner Geschlecht) Spi- 
nellus de, Podestä v. Montepulciano 
1861 

(jianne, Ser, Gesandter v. Florenz 1765 
Gianni degli Orsini, Kardinal-Legat 227(°>, 

2283 
Girgenti 2335 

Goldschmu d.- in S. Gim. 752. 2338. 2344. 

2346. 2347 
(jondus (Florentiner Tuclihandler) 2329 
gonfalones, gomfalones. Fahnen (sieh«" 

banderia, manera und penone) 125. 

725. 731a. 731b. 808d— 813« 
G(otefridus) de Prefecti.^ (pap.stliih'T 

Legat) 119 
Gradaloni (Geschlecht in S. Gim.) 86.'» 
grammatit e magistri 2367 2372. 2374 — 

2378. 23S0— 2386. 
(iratianns <lc Persignano (Häretiker) 7t;i 
Gregor IX. (Pap^t) äl. ULL sLLi 
j — .\. (Papst) 1341. 1360. 1379. 1424. 

1425. 1430. 1440. 1415 
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1210-^7. yj*)~:m. riM-m. ijg(i-?ji. ii»7t»-i2i'>. ii'?«»-ns;4. 



(«r«guriu8, Podestd. v. S. Cim. 1 

(irtBia (Kustell im oberen Amo-Thjil) 

778 e. 784 e 
(irifus (de Ubertis) sielie Ibfrti 
Grosseto :594. 42.'i. 4M. 472. 797 a. 

897-899. 1641 
ilri)tti, l'go, Podestä v, S. (iini. 1 
( lualtorins Apardas, (teneralvikar Köni<( 

Kurls L in Tiuoien 1300 b. 1310. 1311. 

1313. 1320. 1329. 13:?!. 1333. 1339. 

1341. 1367. 1363. 1365. 13<;8— 1370, 

1376. 1382. 1385—1388. 131K). 1390. 

1397. 139!l. 1404. Hl-'. 1414. 1428. 

1437—1439 
Giiait«riu8 de Caicinnriu 170. '225 
( iiiazzaloti (Prateser Gescblei-ht) Bucehiis 

de, Püde8tü v. S. Giro. 1625 
(iabbiu 1881. 1929. 1!)30. 2a35 
Guelfeu 825. 832. s33. 841. 84G a. 984. 

:i86. 2133 

— V. Arczzo 1819 

— V. ll».K.;^na 1317. 2041) 

— V. Creinona 2124 

— und Pars Guclfa v. Florenz 447. - t!)0. 
493. 495. 501. 934. 959. 1211. 1227. 
1231. 1232. 1309. 1317. 1397. 1411. 
1891. 1942. 1945. 2051, 2220. 2295. 
Siegel <U'r Klor»?nJin«r Pnr« Guelfa 1S91 

— V, Gnmbuest 1083 

— V. I.ucra 2160. 2273 

— V. I»oggibonsi 1020. HOS 

— V. Piia 1251. 1419. 1423. 1 124. 1435. 
1460. 1461. 1464. 1466. 1819. 182H. 
1837 

— V. l'isloia 'Xib. 181fl 

— V. l'uliciniKi 1234 

— und Pars Gnelfa v. S. Gim. 623. 801. 
;»00. 903. 912. 1024, 1028. 1035. W-ÜK 
1051, 1105- 1117, 112S. 1134. 1135, 
1147, 1159. 1165. H(;6. 11^2. 1212. 
1245. 125(». 1270. 1284, 1289. 12i)0b, 
1302. 130S_1311. 1317. 1319. 1323. 
1356. 1367. 1.(81. 138(;. 1409. 1411, 
1455. 1490. 150S. 1515. I5i:i. 153o. 
1564. I,j71. 1G17— 1624. ir,45, 1651. 
1713. 1714. 1813 1S91. 1944. 1950. 
rPars ec« lesie 1956. 19r,l. 1963.) 1989. 
1997, f Pars < i-cle»ie 2016. 20G1.1 2062. 
212?<. 2129. 2131. 2153. 2154. 2156— 
2159. 2161. 2164. a;ai.itan«'i parti.-* 
ecilfsio Gutlfv 2248. 2252.} 22.'>(> 

— V. Prut.. 1891 

— V. San Miniat.. 1104, 1117. 1175. 
1183. 1186. 123<?. 1240, 12.'>9. 1276 

- V. Si. na 1107. 1108. 1125. 1132. 
1134. 1139. 1179. 1295. 1891 
V. Spoletu 212«;. 2144 

— V. Tnscien 1160. 12.32. 1234. 1251. 
1279. 1354. 1432. 1819. 2043. 2151. 
22:55. 22.')4. 2259 



Guelfoues (Geschlecht v. Gubbio) Ari- 
mannus de, Podestä v. S. Gini, 2150 

Gnelfns, Sohn des Grafen L'gidino della 
Ghorardesca 1406. (1416.) 1842 

Guerreriua 322. 3M 

Guicciardinus 269. 272. 274, 27^2^ 233- 
288. 2Ü1. aiiü 
I (iuidal()Cto.-< judex de Podiobunitii 853 
Guidi (Grafen) 623. 980 
Guido, Graf v. BattifolK-, rapit. tallie 
societaris Tus« i«- 1705, 1707 

— Graf V. Montfort, siehe Montfort. 

— Guerra (comcs palatinas) 1052 

— inarchio ile Valiano, königlicher Vikar 
in Florenz 1391. 1397. 1401, 1404. 
1418 

— Notar. Gesandtor v, Fli»r»»nz 907 
- Nov.'Ilo. (coBi<v- palatiims) 623. 798c, 

1404. Vikar Künig Maufreds in Tu^- 
,ien 854. 856, 857, 859. 869—873. 
87ü, 881. 884-886. 890. 891. 893. 
902. 906. 910. 926 
Guiductus (Gesandter l.uccas) 253 
(iuilielmus (cunies palatinus) 167. 228 

— frater, (le.sanilter des Gencralvikars 
Grafen Jordan 796. . 796 d 

— Gerurdi de la Piacentina, (iesandtcr 
V. Florenz 1982 

Guuzelin (Rei« hsle>;at Tuiiciens) I 
Gusbertus ((iilbertu.**), Vikar des kajMT- 
lii-ben Gentrulkapitäns in ('olle 236 



H. 

Iläretikt-r (siebe auch inqniiaitores baerr- 
li.-ac pravitalis und Patarcncr) 134. 
765. 761. 766. .776a. 1048. 1589 

H*'nricns Vald<-mouti.'<, Gencralvikar König 
Karls L inTuscien 1241—1243. 1252 ~ 
1255. 1257. 126t». 1264. 1267a. 1270— 
1272. 1275. 1277. 1278 

Ucnrigi, Arnoldus, Gesandter v. FU'P'HZ 
i;>42 

Heinrich VI. (Kaiser) LH 

— VII., Deut^her König, Kaiser 211»». 
2112. 2122. 2126. 2128. 2149. 2179 

— (Sohn Kaiser Fricdrich.>i II.,) König 
V. Torre und Gallora 266—271. 274- 
27|-.. 279. 28«>. 283. 284 287 2SH. 

2aa. 22^ 222. dOA. m. jiii. aii 

320. 322. a2a. 325-329. .332—335. 
339. .342. 345. 346. 351. 3.^3 
386. 397. 405, 408. 412. 413, 419. 
li'>-ii^»riiis regi.t Hüli 

— Kastilien, Senator Vi)n Koni 984 

— König V. Sicilicn, siehe Arrigui«. 
Ilerrigus niile.x 3.32 

IJinrictitiin«en etc. 1638. 2146. 2397— 
21 1 
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liit-triones siehe joculatorvc. 
Iloiiiodrns siobt* (hnodei. 
Honorins III. (Papst) llfl 
Hospitale S»* Kini» 1625. 1664. 1026 
Hurtalcli, Gaill*>ln)iis, Schatznioistcr KTmig 
Karls L in Tiiscion 1098 

Ibriaci, Bettiis de Oll. 1)36. 1CH>4. 1134. 

115M. 1229. 1235. 1239 
Ilci 1751 

— Griif T. H99. 1506. i:»10. ir>ll. 
1616-1518 

Ilclebrandus (Floivntiner (Seldverh'iher im 
La^'er Friedrichs II. bei FaenM) 447 
(Identisch mit dem 260 «-rwähnten?) 

— Graf V. S« Fiora 771. 777. 71)7 a. 
Ildibrandas (Florentiner) 2M 

Ildinas. Sohn des cnmes Kuhenü (aas d<-m 

Grafenhauf^e Aldobrandeschi) 2434 
Imbarsildiis mag. justitioriiix rej^ni Cicilic 

loir. 

Imola 756. 2431 

impositio (Stenerauflaf;e; siehe datium u. 
libra) 661. 1035. 1<>37 

— eqnorum (in S. Gim.) lüfi. 462. 705. 
844. 873. 1164. 1424. 1458. 146:}. 
1478. 1483. 1499. 1504. 15(K;. 1.')26. 
1705. 1007 

— equonim (in Florenz) 1021, 1819 

— peditniD (in Florenz) 1819 
Incisa (im mittleren Amo-Thiil) 190(> 
Iiigilbortus de S" Miniato 532 
Iimutfcuz IV (Papst) 609 

— V. (Papst) 1446—1448. 1468 
inquisitor heretioe pravitatis 761. 1589. 

1592. 1594. 1596. 1602. 1626. 1627. 
1780. 1912. 2(M)3. Si' hc Joh.innrs de 
Oliva 

instrumenta artiam 707 

Isnardas Ugolini 1176. 1200. 1215. 1221 

— Vikar König Karls L in Fluren« 1207. 
1227. 1228 

Isola 104O 

J. 

Jacobina!' de Rodiglia, Po<le8tH v. Florrtiz 
1641 

Jac4>bus de Biirsona, Gcneralvikar KOnig 
Karls L in Tuscien 1279. 1281—1283. 
1286. 1287. 1291. 1203. 1295. 1296b 
— 129f<. l3fHla. 1301. 1310. 1324 

JacoboB de i'astolli, Sabvikar des Königl. 
Vikars in Florenz 1404 

JacobnsRii'cius deTrivisio.cupitan. |)opuli 
T. Florenz 1702 

Jacoppi siebe Beringcrii. 

Jagd 2439 

Jerusalem (Königreich) 2:'.07 



I jorulatoree 2426—2435 
1 Johann XXI (Papst) 1484 

— XXII. (Papst) 2154. 2263. 2264 

— König von Böhmen 2281 
(Johannes) Bischof v. Florenx A 

— de Braisilva, Marschall, Gen.-Vikar 
Tusoien« für König Karl L 962. 066. 
967. 960. 978. 982. 992. 098g — 998 L 
1065. 1068. 1071—1073. 1075 — 1078. 
1080. 1081. 1083 

— Bricnudi, de Britandi, Itretaldi etc.. 
Vikar König Karls L in Tuscien 1002. 
1095. 1098. 1098. lOOO. 1104. 110<5 
1109—1116 1110« — 1119.-. lllOc. 
1119g. 1123. 1157 

— judex maleiicionim von Floren?. 043 

— Judex Gallurie 1218. 1224. 133o. 
1335—1337. 1340. 1341. 1349. 1350. 
1353. 1354. 1359. 1363. 1371 — 1373. 
1383. 1380. 1392. 1395 

— Bischof T. Gurk, Reichsvikar Tuscicns 
1629 

j — ile Oliva. Imiuisitor 761. 765. 760. 
770. 775a 

^ — de Rocha, Kastellan v. Poggibonsi für 
Karl V. Anjou 1042 

— de Urbevetere, nnmpfin« imperii 500 
Jordan, Graf.Gener.-VikarK 'nit; Manfreds 

786. 787. 788d. 788g. 788 i. 788k. 
789—702. 794— 796c. 797a. 798ii. 
798d— 788f. 790b. 800b. 80Od— 801 L 
801 1. 801 p. 803. 804. 806— 808 c 808e. 
808 f. 809. 812. 813e— 815. 818 b. 
818c. 821. 84 H. Judex des Grafen, 
Vin<riguerra 787: milites des Grafen 
Cavelius und Simon 787 
Juden in S. Gim. 2087. 2096. 2301. 
2450—2468. 

— von Pisa 2463 

— von Rimini 2468 

— von Rom 2464. 2466. 2468 

— von Siena 2460—2462. 2468 
Judex Gallurie siehe Johannes und 

Nino. 

, — Gallurie et tertic partis regni Kallari- 

j tani siehe l'golinus. 

I Jiidi, Florentiner Geschlecht, Veggiolo de 

1142. 1162 
. Judice, Del (Florentitier Geschlecht) 

Agnolus Neri del Giudice de Alberti>, 

capit. populi V. S. Gim. 2225 
Jiilianus Novcllus de Triviso, Podesta 

V. Florenz 1837 
Juvanaz/o (Judex major de) 268 276 



K. 

Kärnnurer v. Florenz 1S07 
Karl L v. Anjou (König v. Sizilien) 88s 
895. 052. 956" 95S. 060. 063.965—960. 
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lii«!-^:. l.'to-aw. I.'jO-tidl. 1Ä<»-71«1. 127»- l^Wl-Kt-M. 



Karl L v. Anjnu (Fnrt-setzui));) : 

'J7(;. ;)8;i— !)8G. 992. 1)95. 997. 99Sk. 
999. 1002. 1008. lOlil. 1014. 1016. 
1017. 1O20. 1023. 1026. 1027. lOftO— 
lo:i_'. 103-1. 1036. 10:'.H. 1040—1042. 
1044. 1050. 105Ö. I0i;3. 106ä. 1069. 
1079. 1086. 1088. 101)2. 1093. 1096. 
1098. 1114. 1117. lll-.Kl. 1121a. 112». 
U2f>. 1134. 1137 — 1139. 1144. 1199. 
120<>. 1224. 1225. 1232. 1233. 1235 
1237. 1239. 1243. 1260. 1262. 1267a. 
1267b. 1287. 1288. 1297. 13(X)a. 1334. 
1341. 1343. 1363. 1393. 1441 — 1443. 
1447. 1448. 1484. 1495—1497. 150O. 
1512. 1562. 1565. 1629. 1655. 1656. 
1658. 1671. 1680. 1682. Güttin .sielu- 
Beatrix. 

Karl, Sobii Koni^ Karls L< dann Kurl II., 
Koni« V. Sizilien 1669 1671. (1702\ 
1715. 1718. 1723. 1724. 1848. 1869. 
1916. 1933. 1960. 1966. 1990. 2335. 
Gattin .■^ichc Maria. 

— HiTZon V. Kalubrien , ült«st»'r Si>hn 
König Robi-rt« v. Sizilien 2205. 2206. 
2207—2263 

— (Martell), ültesti-r Suhn König Karls II. 
V. Sizilien 1698. (1702). (1711). 1848 

— V. Valoia 1939—1941. 1944—1946 
Kuntination, continati. tc-rrafinati 511. 

520. 522. 581. 790. 827. 864—866. 

873. 874. 882. 887. 900. 904. 905. 918. 

920. 940. 943. 948. 976. 986. 990. 

1015. 1024. 1029. 1053. 1054. 1059. 

1066. 1067. 1074. 1081. 1117. 1124. 

1128. (1165). 1172. ;120i:. 1202. 1203. 

1212. 1309. 1315. 1323. 1334. 1358. 

1386. 1424. 1519. 1618. 1859. 1944. 

1956. 2002il. 2061. 2164. 2219. 2248. 

2250. 2252 
Kontinirto (terruünati) v. Klon-nz, capi- 

tanen.s ti-rratinatorum de F. 1158 
Kr-ikus (»'u hi' nach Safran) 18, ULL 214. 

238. 242. 271. 284. 291. 295. 326. 

a2i 233. 423. 7lo. 796a. 967. 1195. 

1203. 2305. 2308. 2311—2318, 2321. 

2326 

Kürsclint-r in S. Gim. 2344 



Lambi-rtus capitanous s*-rgi-ntiuiu S* Goni. 
296. 304. 314 

— <b- Torri 1229 

— vicariiia comitatiis Scnt-nsis 483 
LampurccL-bio (Kastoll im l'istüi<-!>i»chön) 

1089 

lana, Urs lam- 1424. 2339- 2342 
Lanfrancbinus Boccins aus Pi!>a. l'odoüta 

T. S. Gim. 519 
Lanfrancu:«, Arohidiakunui» v. Voltcrra 594 



Lan^obardi, lilii Jacttbi 425 
Langae.ii'Ui Bcrnardus, päpstlichi-r Logat 

921. 923, 929 
Lapo Spt'diti (Klort-ntiniT) 1472 
Larnianu 1059 
Latini Brunctto 1098. 1<)99 
Latinus,fratfr. Kardinalbii^ehof v.Ostiat-tc, 

päpstlichi-r Li-j^at in Tuscion 1572. 1588. 

1601. 1603. 1605. 1608. 1613 
havfno, Hob»rtns di-, juris proffssor, Gf- 

sandtt-r Küni^ Karls L v. Sicilicn 956. 

109r.. 1239 
La/ari (Bi>lo;cn<'ji<'r G<*.>«chl<'cht}, Lazarus 

d.-, Pod.stii V. 8 Gim. 684 
Ligatiu, päpjtli.bo 2026. 2029 
Icno df Klnn-ntia (l'aoinus) 676 1- 
L<'o :;dom. L. aus S. Gim., l'odt-stä v, 

Gro.«si t<>; 472 
Libra (sit la- pr> stamia) 461. 854. 86o. 

9<»-.>. 1035. 1111. 1133. 1154. 1159. 

116.'). 1253. 1284. 1307. 1490. i:>08. 

1530. 1622. 1764. 2133 

— in Florenz aulVrIegt 1702 
libn-, judi'x 912 
Licignano 1107. 1125. 1174 

Lilien - Banner (aU Abzeicben der Au- 
hänKerschaft an Karl v. .\njou) 952 

— Wappen KüniK Karls v. Anjou 1247 
Linari (im EUa-Tbal) 647. 1153 b 

— Abt V., päpfltlieber Delegat 594 

Li» dericorum (.Streit S. Gim.'s mit «einer 
Geisüichkeit^ 1759. 1761—1763 1766. 
1781. 1800. 1801. 1804. 1829. 1832 — 
1834 

Lisius dum. Stuldi 11G4. 1165. 1177 
logiu panni lini cumiinis (Kriegazelt) 889. 
l<ombarden, gefangen in S. Gim. 1142. 

1147. 1158. 1185 
Lumbardi (berruerii) 646 
LiHnbhrdia, Lombardei 421. .*>o6. 519. 

1566. 220O. 2285. 2286. 2295 
Loteus . Sohn des Grafen l"mdino della 
; Gherardesca 1406. (1416) 
\ Lu< ardo (im £Ua-Tlial) 632 
: Lucca fi. 22. IM. 2LL 2^0, 2^3- 

j 2iiL a2L Ö17. 522. 523. 581. 

I 744 a. 744 b. 806— 808 a. 808 C 811. 
' 813a. 82.5. 831—833. 841. 857. 8.59. 
[ 864. 1041. 1096. 1106. 1119f— 1119 h. 
' 1134. 12S6. 1334, 1341. 1342. 1383. 
1395. 1422. 1423. 1426. 1429. 1460. 
1540. 1.5t;9. 1584. 1586. 1681. 1688. 
1693. 17O0. 1717. 1748. 1749. 1770. 
1772. 1774. 1820. 1831. 1837. 1856. 
1S61. 1887. 1899. 1923. 1952. 1990. 
1992. 2000. 2005. 2026. 2031. 2049. 
2070. 2080—2082, 2085. 2095. 2098. 
2124. 2127. 2160. 2169, 2179. 2202. 
2206. 2218. 2219. 2236. 2241. 2249. 
2260. 2268. 2273. 2307 
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lucoo (KI<'i(IuD;^'S8tück) 710 j 

Ludwig d<T BaiiT ((h'iitschiT Köni^') 2259. 1 
226n. 2263. (Kaiser) 2264. 2278 2281 

I.iioi^'iann C*^»«'«'""«! von Luni bfzw. Sar- 
zana) 471. 48» ». 501. 523 

I.iiftrrii , Lnctcrii, Lutterii (Florfntiiu-r 
GoschIcchtJ, H<ori<'ii^ 1394, l'odestä 
V. .S. Gim. 22iL SülL 3ü2. IIIL 323- 
UiL 33!L 32IL 3ii^ SiX 357. 377. 

::&2. im. 3{)o. 398. 400. 414. 433. 

436. 447. 476, 69o. 692. 701. 2391 
Luxus 2441. 2443. 2444 
Lyon 1430 



.Muci i (Florentiner Gesfhiei.-ht) .\rribaldu3 
f. Areibttldi de Maccis lüfi 

— Maler in S. Gin). 2344. 2349—2366 
Ma^liano (8Üd&<tl. Gmssetos) 369 
.Mailand 1469. 217:». 2281 
Maini>ctus 992 

.Malahraiii u. .\ii),'<'|tis de ' l'oilc.-tä v. 

KlnrenzJ 12^ 20^ 'iQh 
Mata^pina, Giiilielmiis, von Lucra, l'odestä 

der I'lsaner (iiielfen 1419 
Muluspini (Markgrafen) Barnul>o 833 

— Franceschinus, capitan. niiliium tallie 
!-ü<riet. Tuscie 19S5. 1992 

— Morocllii«. capitan. gener. tallie Tiiscic 
2050 

Malntesti, Malatestinus de 2034 
Malavolti (Siene«>er Geschlecht) Magbi- 
nardus, l'odestä v. S. Gim. 542. 095 

— Bemardus Bianchos de, Podestä v. 
S. Gim. 823. 834 

— Gtieciiis de. Podesta v. 8. (Jim. 1743 
Nicholaus de. P<idcstä v. S. Gim. 1865 

— Cione de, Podesta v. S. Gim. 1986 

— Vannes Agiati de, l'odestä S. Gim. 
2078 

.Malgli ^Florentiner Geschlei ht) 1660 
Malpilius fPodesiii v. Siena) II 

— aus S. Miiiiato. Podestü v. 8. Gim. 
1673 

— Bertuldus dorn. Malpilii, Po«lestä v. 8. 
Giui. 1968. eapitau. tallie Tu.-cie 1996 

iiianera, uianeria (Fahne: «»81 a. 731b. 
J<10b 

Manfred, (Köni«) 781. 786. 7HI. 796f. 

800c. 801 o. .S01.|. 801 r. 808a. 824. 

«25. 829—831. 833. 861. 869. 876. 

S88. 8S9. 891. 895. 921. 938. 1080 
Manfredus. Jmlex des Podesta v. Florenz 

604 
raangaui ä 

Mangcrius (Sangimignanese) 266. 268 — 
270. 272. 21L 27Ä. 22L 230. 332. 
3iL 3i2- 3^3. 447. 664. 677. 680. 
601. 867. 882 



Mangiatori (Geschlecht von 8. Miniato) 
2151 

— Jacopua de, Podesta v. 8. Gim. 1544 
1558 

— Barone de, capit. tallie militum eociet. 
Tu8cie 1923. 1934 

Alannus de la Brancha, l'odestä v. Florenz 
1992 

Manovellus de Castiglone 1398 
Mantua 2281 

Mapheufl d« Madii8, Podesta v. Florenz 

1636. 16.37 
Marahuttns de So Stefano 1056 
Marrhe, Marchia 778 d. 1207. 2281 
Maria, Tochter Stephans V. v. Ungarn, 

Gattin Karls II. v. Sizilien 1848 
Marini^ Orlandus, (Gesandter v. Florenz 

2089 

Marittima i3L 759. 777. 1390. 1407. 
2172 

Mar^oppinus de Jacobpis 966. 967. 969. 
973. 992. 1042 

— f. i(. doui Ormanni 1129 

Martin IV. (Papst) 1628. 1635. 1648. 
1659 

.Maninus, .Schatzmeister Konig Karls L 
lOOS 

Marturi, Marturenses, Martulenses siehe 

Poggibonsi. 
Massa (Marittima) 1049. 1050. 1119 a. 

1311. 1313. 1314. 1316—1318. 1320. 

1322. 1327 
Mnurinus de Kbula, Marinus de Kbulo, 

519. l'odestä von Pia« 1627 
Memiiio, Maler in 8. Gim. 2363—2366; 

Lippo Memmi, sein Sohn 2366 
Menzano (zwischen der Elsa n. der Cecina) 

682. 1061 

Messina 612. 1671. 2308. 2.109. 2324. 

2330. Fondacus Pisanoruni 2324 
Michael de Nigra 1431 
Michele. magister de Florentia (Glooken- 

giesser; 2343 
Miliariuni 525 

Mirandula <te Mutina, Framiscus de, 

Podcittä V. Pisa 2172 
Monaldus de Fi>S8ina 1398 
Monistero (im Sieneser Ombrone-Thal) 

1173 

Montaccianico (Kastell im Muggcllo) 2*>45. 
2051 

Montagutolo (im Elsa-Thal) 676 d 

Montaja (KaMell) 623 

Montajone 998h. 998i. 1046. 1104 

— Gerardus de 1593 

— Kossus £, dorn. Gerardi de, Pode.-tä v. 
S. Gim. 1593. 1604 

— ßarouG doni. Guillielmi de, Pode^tä 
T. 8. Gim. 1767 

Montaicino 656 
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12aO-47. 1240-a(l9. 125<)-«J1. li»60-79l. VJ70-V£l^. 



Monte-Calvoli (im unteren Anio-Tbal) 649 ; 

Montecaatelli a2i 1«59 

Monteeatini (in Val di Nierole) 120§. 

2153. 2154 
Montecchio (unweit Macerata) 831. 839 a 
Montocorboli (in Pe«a-Thal) 92. 597. 907. 

919. 1507 

Monte Cucchari (in Val d'Era und Grafen v.) , 

2094. 2115 ! 
Montefeltre, Friedrich Graf t. 3214 i 
— Guido Graf V. 12.'>8. 1628. 1635. (1648). ' 

1652. (1659). 1839 
Montegabri (Montegabbro) L 2i. 1017. 

104». 1050 2149 
Munteji,'ui(li (in Val di Cecina) 682. 2097 
MontoinaMi (in der Mareniuia Grussetana) 

222 , 
Montcni^ri de Fimio, Podestä t. S. Gini. 

2208 

Montepertusii '^im Thal des Sieneaer 

Ombrone 1247 
Montepulciano 801b. ^01 f. 801 8. 801t. 

1700. 1851—18.^3. 1858. 2205 
Montcreggioui (bei Sicna) 703. 1100. 2425 
Mnnterinaldi 597 

Monte San .<avin<> .'>45. 550. 1257 
MoDiese 29 
Montetipertuli 1577 

Montetiffno.so 1_L ÜL 31. 33. 11. iüL 
120. I2fi. LM» IML Kili IM. lAh. Iii 
lÄL IM, Uli liüL 'i04. 21h. 243. 

3liL üiä. 404. .521. 535. 669. 571. 
621. 788 k. 1042. 1100. 1129. 1285. 
1437. 2425 

Montevanhi 1131. 1756. 197(;. 1978. 
2066 

Montovoltrajo 4. 1^ H. li)2. Ifiä. 112. 

12n. 131. 132. m. 131. liliL 

m. LLL Iii. III. LiL 1^2. IM. 

100. 195. 196—198. 2ü4. 2ÜÄ. 2LL 

214 üli 21i3. 313. 586 
Montfon, (Juido (Jraf v. 1686. 1701. 

Generalvikar KGuig Karl» L in Tuscien 

1132. 1138. 1143. 1145. 1148. 1149. 

1151. 1153b. 1153b. 1155. 1160 1169. 

n7n. 1176. 1177. 1179. 1190. 1191. 

119:!. 1195-1197. 1199 -1201. 1204 

— 1207. 1209. 1210, 1212- 1215. 1217. 

1219. 1221—122:'.. 1225. 1227. 1228. 
Montii-ri lÄ. US. m. 374 426. 448. 

680. 924. 928 
Montopoli (Castellam Monti.itnpari) 638. 
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